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eitetgferiieier. 

Woxfä  QtfaU  meine  ©e* 
fcanefen  t>on  ©Ott  /  tot 
SB e(t  «wo  i>er  <&uit  &e$ 
SWenfäen  mit  neuen  3u« 
fä$eit  au  i>erme(jrett/  un&  xoixxu  au<$ 
fep  fcefen  ©efcancfen  tw&fie&en  fep/ 
»emt  u&  ttic^t  Gefönte  Um« 
jfönte  auf  anbete  tttfte  <$efcr  acjjt  n>oi> 
fcem  tft  Gefan&r/  frag  man  tw* 
föte*ene@retten  meinem  ^3uc$töti6e( 
MWki#  ««»  3««$  meinen, 

X 2  @uw 


Vtrvtbt. 


©inn  getmfi&nuic&et ;  H$  man  tot 
Sitten  erraten  wollen/  warum  i# 
fciefen  ofcer  jenen  <gafc  fce&anpte  /  mt& 
fcen  Ruften/  i>en  ic&  intendiret/  nic&t 
cingefe&en;  M$  tnele*  einigen  w# 
fc&wer  SA  i>erffe§en  gefcfjienen  «nt>  ffe 
tudjjt  /  wie  fte  gerne  #»o!f  ftoten  / 
foran*  fommen  fonnen;  Daß  a«c§  ei* 
tttgc  txrmepet/  als  wenn  in  torSJte 
tttftfcf  it$t$  weiter  5«  t&mt  wäre/ 
utft  man  mit  «nnufcem  difpunren  tos* 
kirnte«  tfe?eit  abringe«  Mtfft.  ©a 
tc&  weiter  mit  m<{jt$/  als  mit  t>er©a* 
c&e  5»  tfcwn  fxtfe ;  fo  ift  mcf?t  m>t(jig/ 
U$  t<&  jemaniw  nenne/  fcer  btifm 
ttox  jenen  ©efcamfen  gefja&t  I  ofcer 
tfeHeic&t  nocfr  feget*  3$  fo» 
tKrftc&ern/  t>afj  nw&t  alle*  t>on  ©te 
ttiggefumt  en  Rommen  /  worauf  icfr 
jiele/  ja  frarnnter  t>erfätel>ene$  entn 

Balten  /  wa*  mir  mir  um  wann 
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$ufaUia,er SÖeife  andren fommen/ 
ober  au#  ate  ein  ?weifftf  twt  einem 
guten  §reunbe  t)orge6rrtc§t  worbem 
^Damtt  nun  aus  Dem  5Bea,e  geraumet 
würbe  /tt>aö  ben  %£en  meiner  SJte 
tapjwficf  aufhalten  fönte  5  fo  §a*e  i<$ 
Dor  notfna,  erachtet  gegenwärtige  2(it- 
mercfungen  Mftufäm.  Unb  bemnacfc 
(jafce  ictjbarmnen  werter  erftäret /  was 
man  föwerer  au  t>er(?e§en  erachtet 
werben  möa)te/  unb  itöerafl  ben  retfc 
ten  $erffanb  angewiefen/  ben  meine 
£el)ren  ttermdge  ber  gegebenen  €tf  (a* 
tunken  unb  bes  gangen  ?ufammen* 
Ranges  (ia&en  muffen  /  wo  t<$  gefun* 
fcen/  baf  fle  einige  unreif  erfläret/ 
ober  6eforget/bag  e*  intfunfftige  ge> 
f4et)en  fönte.  3$  (jafre  am  ge&öri* 
gen  Orte  angewiefen/  in  was  für  ei» 
«er  W>ft$t  tcfj  biefen  ober  jenen  ©a£  i 
Nsc^t  /  unb  wo  er  feinen  ^ui)en 
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Vtmbt. 

ffnbet.  S&o  ?tt>etffe(  ernten  fön- 
ten/ ober  <mc$  6cr>  einigen  tmtrtf  (tc§ 
emffanden  5  da  faBe  i<§  fte  Berühret 
mtt>  gelbem  IM  ^abc  ic(j  mir  ab* 
fonderiiefc  angelegen  fep  (äffen  /  auf 
das  deutliche  aeigen  /  daß  tc&nir* 
<&nt>$  et n>as  be^au^tet  /  daraus  ftcf> 
n>iber  i>ie  Religion  und  SRoralität  mit 
gutem  <5runt>e  ettvas  nar§t(jetfige$ 
fcfjfteflfen  fiefie  /  fondern  dafj  fciefmefjt 
meine  tgäfce  ^u  beider  9$et>effigun3 
gar  DiefeS  beitragen.  €nMtc(j  l;abe 
t$  <jinund  wieder  erinnert  /  m$  noc§ 
n«§Ii($eei  und  erbaulic&es  in  der  SKc* 
ttyfyfxdtu  erfinden  übrig  tf!/  damit 
diejenigen/  mi$t  ifcren  metaptypß* 
fcfcen  ^erffand  $u  aeigen  £uff  fcaben/ 
jtc§  darinnen  üben  fttanem  34 
be  attc§  l>m  und  ftieber  dtenfame  Sö- 
geln für  diejenigen  emflieffen, (äffen/ 
die  philofophif(§eSKaterien  beurt^etc 
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 Vmebt»  ________ 

Un  twüen/  fcamit  fte  ftcö  tttc§r  übet* 
eifert/  ntc§t  tmnü($en  ©tteü  anf<m» 
gen  /  tf)r  S(nf<£en  &atmirc(>  fömfc 
renn  £)<t  id)  abtt  niemals  mein 

'  93fe^n  auf perfone« geriet/  fort* 
fcero  Mo§  mit  tor  @ac§e  $u  t§tm 
fce  /  unk  mittx  nid)t$  intendire  /  a($ 
U$  meine  SRera^jlcf  irec^t  twfian* 
&ett  unb  öctti^ct  tt>ert>e ;  fo  §a&e  tc§ 
<mcß  mit  niemanden  in*  fcefonfcere  au 
tt)u«/  wtö  werbe  mic§  tot^er  mit  nie* 
manfcen  in  einen  (Streit  einfolfen*  3$ 
Gin  adrett  ei»  §eini>  Don  @treittö^^* 
tm$cmfm  itnt>  ^a6e  belegen  mmei* 
tten  <g<$rifften  niemanden  kuriertet/ 
fcamit  tcjj  t>a^urc§  2i«(aß  #e&en  med)* 
U*  SBenn  man  fcon  mir  m$tf}tiU$ 
gefcfcrie&en ;  fyafce  tc§  e$  gejjen  laffen 

1  iml>  &et>  ©efegenjjeit  anf  eine  fcerfcor* 
gene  Spanier  fren  (finttmrffen  afyu* 
leljfen  gefugt  /  frag  «iemanD  fcermu* 
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tfyn  fonnen  /  atswnn  tcfc  auf  em>a$ 
©ennffe*  $tefete*  ©a  tcfc  e«t>ttc&  ge* 
not^tdet  mxt>  einiger  warn 
micfc  i>enrticfcer  $n  erflären;  ©abe  tcfc 

folc|e$  ttt  fcer  Coromentatione  de 
nexu  rerum  (apiente  Wtö  fc>em  &et)* 

gef&gten  Monito  mit  allem  ©(impf* 
fe  get  j>an.  Unt>  ob  mir  gleicfj  ein  (jar* 
tet  ?ufaU  begegnete/  fo  n>ar  tc&  fcoefc 
sticht  Linnes  in  Der  mit  mir  erfco&e* 
nen  Concrovcrs  etn>a^  weiter 
tfen  5«  (äffen.  <£$  fofl  *n>ar  eine 
©grifft  /  aß  tt>äre  jte  $u  ff affef  §er* 
aus  gege&en  toorfcen/  unter  meinem 
Ernten  pm  $orfc(jem  t  ommen  fe^n: 
attein  gtetcfctme  man  in  £  äffet  nichts 
Dafron  wetf?  /  fo  fca&e  icfc  fte  &i$  i>iefe 
etunfce  nic$t  $ufefjen  Wommen  unD 
ne&me  an  bereit  Publicadon  feinen 
?ty\U  3c§  erinnere  aw§  hty  fciefer 

Gelegenheit/  frag  man  niemals  t>or 

fca$ 


Google 


fcas  Zemide  galten  ^arff  /  m$m$t 
fcen  regten  £)rt/  m  es  ge&rucft  tw* 
fcen/ wni>t>en9fameni>e$  $erleger$auf 
fcem3:itu((jat.  3($ftnaf>crnoc$©m* 
ite$  feie  Concrovers  ni$t  weiter  fort* 
ätifefcen  wtt>  meine  3eit  fcte  vfyUfatm 
wnfcenf  an  /  mit  unnufcem  ^ancf  en 
5u6rtttgett/  fcamtr  immer  fcasöllte  wie* 
&er#o£(ettt>tr&/  weil  ^ie^eurc^rütt^en 
foflen/man  §ah  xc$u  ©emt  u«er* 
achtet  ein  Gerühmter  SWannmic^  ofjne 
einige  t  (?  m  5  uge  wan&t  e33  et  e  t  togit  ng  Da* 
&ur<|/  t>a#  er  mtc(j  auf  eine  fejjrnatfc 
fertige  SSeife  angefallen  unfc  mir  totr<§ 
feine  Autorität  fcßafcen  trotten  /  $u  ei< 
tter  ^ötf^e^re  gelungen ;  fo  ftm  t<$ 
fcocfj  t>er  (!cfjern/t>ag  mir  inefetf  &efcjjn>er# 
ftc§  gmtg  gefallen/  t>a  tc§mt(§  o^nefcem 
au$i>en<gc§rattcfett  meines  genwjntfo 
(Jenfö(tmpffeöt)er^efont)erenUm|Mn- 
fce  §a(6er  fcegefren  muffen*  gölte  ft$ 

X  5  aw£ 
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<m<$  g(e«$  nt$  jemanfc  ftnt>en/t>er  fcurcfj 
(9e(egen&ett&teferConcrovers&efan&f 
äuroerfcen  gebadete/  ober  aueftgemeper 
n>dremtcf)  Mrcfjfcwe^ttflagen  mtäfy 
tig  au  machen ;  fo  3m  tcjj  gan§  gennfj/ 
i>a£  er  mc^t^  fcor&ringen  f an  /  af  $  tt>a$ 
mi$  töefen  2(nmer<ftmgen  ftc(j  fceant* 
worren  täflet,  ©evotvege«  fl«^  i>tefc(6e 
eine  Stnttwrt  auf aße£mroiirffe  nnt>  Die 
dnt\$cmm  #ai>er$ ;  unb  tvec 
fte&e9twfatten&en©e(egen&etten  wr* 
(anget/fcertotrf  nur  ttac^fc^f  agen  /  tw 
l>te  Materie  $*  jmfcen  /  fcargegen  etft>a$ 
vorgebracht  tmrfc.  Unterbeflen  totil 
man  aus  gegenwärtigen  2fomercf  w> 
gen  ü&erflüfifig  ernennet  /  fcaf*  tc§  feine 
an&ere  als  gefunfce  £efcren  Jak  ;t>agtc§ 
im  philofophiren  atte  33efc£etöen!jett 
fcrauefte/  Me  man  bedangen  f  an ;  Dag 
tc§  6ct>  Der  ferne  5«  3:age  eingeführten 
§ret>hett  $u  philofophiren  nicht  aus  if- 

ren 
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©c&rantf en  förette/  «nt>  hingegen 
aus  Den  Sfomercfungen  übet  ein  von 
meiner  ^Jttofbpbtc  Jerauö  gege&enes 
3$eDentfen  augenfc(jeittlic&  5«  erfe^ett/ 
t>a£  Die  SluftogenungegrünDet  fmb/ttf 
mit  man mtc&  fcetäff  igen  trotten;  fo  £a* 
fceauc^Das'öewauett/  c^tt>er^n  efr* 
(te&enDe  @ttttfc$er  mic(j  i>on  nun  an  mit 
t>ergleic(jen  3un<k§tguttgett  fcerfcfconen 
wtDmir  ntcpt  mit^tac&tSftetjmmgen 
aufbringen  woöen/  Die  icfj  deteftire, 
SÖeranDersgefmneftff/  Den  werDei<$ 
(gelten  wnD  lagern  laffen/  fo  lange  es 
tfm  gefället  /  unD&in  fcerftcfjett  /  er  wer* 
De  jtc{>  Datmrcf)  me^rals  mirfd&aDem 
SinDen(t(§anc|  einige/  Die  ijjm  glau* 
fcen;  fowerDeic§mi$  an  Deren  Urteil 
wenig  fejjren/  weil  es  mir  rüjjmlid&er 
tff  t>on  folgen  £eumt  gefeilten/  als 
gelofcet  $u  werDen.  <£$  ffefjen  fcfon 
WUfam  Seuteingeiffltc&en  wib  weit* 

Ii- 


•Digitized  by  Google 


 Vmebe.  ^ 

Itcgen  ^3ebtenu«gett  /  fcte in  bereite* 
fopfyt  meine  ^n&orergetoefen  /  nni>  ic§ 
tvei  \  fron  t>ieIen/fc>afS  ftcmc^t  gereuer/ 
ttei(  fte  ft>o§(  fcen  Wen  M>on/  a^ei: 
feinen  Anflog  froren.  Un&  foer  no$ 
tnsftmfifagc  Die  gan§e  Wtofopfnew 
einer  freflanttgen  Skrfniipffung  alles 
Difciplinen  mit  einher  frey  mir  mit 
gehörigem  gleiflc  engeren  nnt>  jnm 
©runbe  feinem  öfcrigen  ©mt>iren$  fe* 
gen  wirb;  fcer  tt>trt>  erfahren/  tvie  tnet 
gtöcf  licfjer  er  fcarinnen  fortf  ommen  un& 
mit  tt)aö  fär'Sort  jjetle  er  in  feinen  funff* 
figen  $erricfjmngengel>ranc§ettttHri>/ 
tt>a$  er  gelernet:  ja  er  wirb  inne  n>er* 
t>en/n>a$  fürer&an(t<$e@ebantfen  er 
t>on  Religion  nni>  'Sugen*  frefornmet* 
3c§(ja&emtr  angelegen  feplaffen/  ine 
pgtlofopjue  fo  einprt($ten  /  frag  man 
ffe  in  j^eren  gacnltäten  unt>  im 
menf(§(i(§en£e^enge6r(ttic6enfan/nnb 

mi(§ 
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  Vtrrcbt.   

micfc  nid)t  mit  SKepungen  aufgebau- 
ten /  Die  unterteilen  Traumen  tytüv 
c&er|mDa($  Der^BaWeit/  chitynoty 
an  feinem  Orte  auefj  Die  ^rfämitnig 
Derfelfcen  md)t  fürunnit^e  £alte: 
Denn  icfc  ßa6e  noefc  i*ic&t$  iWfontefJ/ 
toelcfjes  cm  SelfcSBeifer  nic^t  $u  nu« 
fceu  nmffe/  toenn  er  mit  2$eDac§t  fei* 
ne  ©eDantfen  Daritöer  ge(jen  täffet, 
3$  #ätte  t>ielfältig  (Beledenheit  ge* 
$afo  üfcer  DieS*>oj$eit  Derer  geifern/ 
Dieaus  intere{lirren2(3(lc§ten  miejj  t>er- 
leumDen :  allein  tc§  {jafce  Darauf  n>e< 
«ig  a<$t  ge^afct  /  unD  n>erDe  mic§  Der 
<Streit*<Scfrrifften  um  fo  tnel  me{jr 
ent$tef)en/  Damit  ic§  nicfjt  eine  ©afce 
t>erlte£re  /  Die  idjj  gar  treuer  ermor* 
fcen  tja&e  /  nemlicjj  memaW  we(>r  5« 
fagen/  als  an  Dem  Oxtt  /  twmanre* 
Der/  ftc&  aus  Dem  ^orJjergefjettDen  er* 
weifen  läffet/unD  in  Die^eDen^Slr* 

fe« 
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tttTtttc&tTtmt  einfließen  $u  Caffett  / 
ate  t>er  begriff  frer  ©a<§e  er* 
for&ert*  c$um  *$efcijfo£  erinnere  mit 
nocjj  tiefen  /  tag  geaentttfrttae  2to» 
mertf  nngen  fo  eingerk&fe*  ftn&  /  &a£ 
man  jte  *erf?e(jen/  mfoofme  Slnffof* 
Cefen  fan/  wenn  man  ancf  M*  95n<iJ/ 
t>aru6er  fte  gemacht  toortm/  t\i$t 
frei)  *>er#ant>  faserige 
<tUe/  Die  ttefe  anmertfimgen  (efen 
»erDen  /  in  frerSBa&rf  ei*/  Utit 
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Slnmercfimßett  i\kt  W 

©Ott/  Der  mit  unD  tw 

U  tot  9Renf$<n. 

^nmercfunpt 

TVit  wir  etUtmm  /  t>aß  wtc 

fmb  wib  W49  tine  tiefe  «£r fcartttt w 

nfoset. 

§.  t. 

£b  babe  in  ben  ©ebaitcfett  sr&ft*  e 

öon  ÖJÖtt  /  Der  SBBelt  unb  «>«8  a«<* 
bei  ©eele  t>f g  SWenfc&en/ ri5« 
Die  natürliche  (SifünRtnffß 
ton  ©Ott  unb  Oer  ©eele/ 
mit)  infonber&eit  auc&  Der 

SSBelt/  trtfotvcttftejtubet)* 
ben  ffi&ret  /  nrbfl  Den  allgemeinen  ©gen» 

fc&afften  Oer  SDfaflt  ju  erflclren  mir  borge« 

Bommen.  2llle  biefe  grfänntntß  ifr  »Ott 

großer  SBicbttgfeit.  2)ie  natärltc&e  £r» 

fdnntnitiüon  Ö-Ött  ifl  in  unfern  Sagen  um 

fo  bi((  »5  tfcige  r  /  je  mebr  fiel;  fcute  finDen/  Die 

%  ffo 
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%  ggtCjft  XOit wir ettemenA 

für  anoern  ftarcf  am  QSerftanbe  ju  feptt  »er« 
meinen/  unD  Deswegen  aller banD  €inwfirf* 
fe  wiDet  Die  Q3e  weife  machen  /  Die  man  t>ott 
unD  feinen  gigenfc&affren  führet. 
SDenn  wenn  erfi  Die  natörlic&e  ßrrfänntnifj 
»on  ©Ott  feft  gefallet  worDen/  fo  Fan  matt 
•  na#  Diefem  mit  Dergleichen  beuten  um  fooiel 
eber  iu  rechte  Fommen  /  wenn  man  mit  ibneti 
wegen  Der  in  ©otteäSÜBortgeolfenbabrtett 
Religion  jutbun  bat.  £)ie (ErHnntnißDec 
©tele  bat  einen  groftenginfiufj  in  DieSttoral 
unD^olitic/  wenn  man  in  Diefen  Söiffen« 

S äfften  ftcb  wie  einen  2öe(t«2S5eifen  auf* 
ren  /  Das  tft  /  oon  ädern  /  wa$  man  be* 
ipfet/  töcbtigett  ©runD  anzeigen  will. 
Sa  felbff Die  Unfterblic^f eit  Der  (Seele/  Die 
niebt  allein  ein  großer  ©runD  oon Der(£&rift* 
lic&en3ieligfon  ifl/  fonDern  Deren  ®r  wegung 
aueö  gar  üieleö  $u  einer  wabrbajften  2luflö* 
.  bung  Der $ugenD  beitraget  /  berubet  auf  ge* 
nauer  grfänntni§  Der  (Seele.  S)af?unöDie 
Betrachtung  Derzeit  juigrr" antttntö ©0 u  . 
M  fubret/  ifl  eine  (Sacbe  Daran  niemand 
jroeiffelt :  Denn  felbfi  nac^Der^cbrifft  möf* 
fen  wir  ®otteSun|ic&tbare0  2Befen  an  De» 
SSSercfen  Der  ©ci^pffung  erfeben.  Söajj  . 
un«  aber  Diefelbe  aueb  jur  (Srfamitniä  Der 
©eele  fubret  /  babe  icb  in  meinen  oer nönff ti» 
gen  ©eDancf en  von  ibr  gejeiget.  Uber  Die« 
fe«  muß  Die  allgemeine  Betrachtung  Der 
RöeltDaju  Dienen  /  Da£  wir  in  Der  £r  rannt* 

ni* 
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 bAfiwirfinb.  % 

nit  Der  Sftaturnicbraufangentbme  $raumt 
»et  fallen  /  uiiD  auf  fit  a\i  auf  utitröglfcf>c 
C^itönDe  bauen.  £nDl  tcb  Die  q Il^emf int  (5r* 
t unntniä  Der  £)inge  macbct  Die üdUige  @Je» 
tt>i§be it  in  allem  übrigen  aue"  /  unt)  itf  t>a< 
rechte  £icb  t  /  »elcljeä  einem  Den^Beg  jeiget/ 
trenn  man  »tarne  überlegen  foü/  unD  machet/ 
t>a§  man  alleä  »öüig  »erflehet.  £>a  nun 
f)ieraa«  Die  Sßicbtigf  ei  t  Der  <£r  f  fan  tncö  /Die 
In  Den  ©eDancf en »on  ©Ott/  Der  Sßelt  unD 
ber  (Seele  Ceö  SOlenfcben/  aucJ)  allen  ©inge» 
»iberbaupt  abgebanDelt  wirb  /  iur  @nügc 
err>eflet ;  fo  fan  auefc  ein  jeDer  begrcijfen/  wie 
tnel  man  Darauf  ju  (eben  bat/  Dag  eine  folebe 
€r  f anntnt*  Die  jum  ©runDe  Der  öbrigeu  Die» 
tun  foH/  mit  rechter  @emi§beit  erreichet 
tnirD.  UnDjuDemgnbe/  babejeb  in  gegen» 
nxJrtfgem  Kapitel  unterfueben  wollen  /  auf 
waö  für  einem  @}runDe  Die©emi(?beit  beru« 
f>et/  Damit  mir  erfennen/  Daß  mir  ftriD. 
£>ennauf  folc&e  2Beife  täflet  lieb  nacb  Die« 
fem  ermeifen  /  ob  mir  et  roae  mit  einer  folgen 
@e mi £ b' i t  erfennen  /  a\i  DaO  mir  RtiD.  3 <ft 
mepneaber  /  man  foitne  niebt  mebrere  ©es 
'  toijjbeir »erlangen/  alö  menn  man  Deutlich 
,  (eigen  fan  /  Daf?  mir  etmaö  fo  gemif?  erfen* 
'  nen  /  a(0  Daf?  mir  (inD.  UnDbierautJerfle* 
t)(t  man  /  mie  id)  för  ©of  teä  €bre/  Ofeligioit 
unD  $ugenD  interefliret  bin /  inDem  icb  Die 
bieber  ge  bor  t  gen  abarbeiten  gerne  bf  *  ju  Der 
©ewtfbeit bringen  »it/  Da6  icfo  ni$t  bloß 
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fagen/  fcnDcwi  gar  bew>tifen  fan  /  fte  f<P<  f* 
gerotial*  »irfclberjtnD/  bamtt  tonen  /  Dte 
fic&  fär  anDern  ftaref  am  93erftanbe  ju  ftyti 
bebßncf  en  /  enblicl)  völlig  ba$$?aul  «fflopf» 
fet  werbt  /  unD  ihre  3meiflM  Mb  €mtt>Övff  e 
eine  fölefce  StuftSfurtg  ermatten  mögen  /  Dafj 
t*fo  ungereimt  »3re  babe^i«  wrblriben/ 
alt  fleh  bereben  wollen/  bafj  mir  nic^t  wäre«. 
SB«*  flu*   §.  2.  Unb  au«  biefer  Slbtfcht  »tf  Soffen' 
bteferafc*  öag    Btcht  weiter  etwa«  eingerSumet/  al* 
EST  e«  (ich  au«  benen  bi&ber  befeftigten  ©runbeti 
m     ermetfen  laffen  /  unb  Da«  anbete  bi«  an  feinen 
Ott  wrfpaaret/  woe«  au«mebrcrneorbe« 
ausgemachten  ©rönbenftch  »5Uig  erweifeti 
laffen/  gleichwie  man  e«  in  Der  Mathematte 
iu  machen  pfleget  /  bertn  53e  weife  ober  De- 
monftrationcs  auf  eben  eine  folehe  2lrtein# 
gerietet  ftnb  al«  bie  «5t fchaffenbrit  biefer 
erfanntni«t«  mit  ftch  bringet /ba£wfrftn& 
<jf.6.&feqq.Met.)  Unb  bierfenen  bin  icfr 
fcem  Stempel  EhcUSs  unb  anberer  Geome- 
trar  um  gefolget/  bie  nicht  mebr  in  ihren  ©& 
*       feen  jugeben  /  al«  fte  an  bem  Orte  «weife tt 
fönnen/  wo  fte  Dtefclbe  abbanbeln  /  wenn  fte 
auch  gleich  fchon  ein  mebrer«  wuften. 
«Ba*  ^er        söerowegen  muf?  man  mir  auch  ba*  . 
r  SE?  Övecht  »iewrfabren  laffen  /  wenn  man  mefr 
Eli-  n«  ©ebanef tn  »en ©Ott  /  Der  Söelt  unb  bee 
iendire.  ©eele  be«  «Öienfchen  liefet  /  wa«  man  bem 

JE*ffW*unD  anbernGeometris,  ja  Mathem*- 

ücis »willig  JU  flotten  fommen  täflet/  tum* 
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v&      frag  wir  fittfr.  f 

lieft  &aimannicbtöoraiebet/  alSlaugneei« 
«ercine<2Barbeit/  roeiln:  (le  an  bem  Orte 
ii od)  ntd)t  erweifen  f an.  34)  n>iü  ein  € t e m* 
pel  geben.  Sßenn  icb  t>on  Den  jufciüiaf n2)in* 
gen  ober  c<w«/igf  rebe/  fo  (äffet  fitf) 
onfanaS  nicbtmebrermeifen/alSbafj  feine* 
fcine  SBärcf  licbfeit  natörlic&er3ßctfe  etrei» 
d)en  f an/  als  bureb  eine  unenblicbe  Üiefbe 
t><r  Urfacben/  ba  immer  eine  als  eine  233 üi* 
cfungöenberanbernaniufeben.  38er  nun 
tiefes  allein  (iefet/unb  niebt  juglcicb  auf  bas 
ändere  act>t  bat  /  tuaS  in  einem  anDernOrtt 
weiter  binunter  folget/  unb  mir<gcbulbge* 
fcen  »i(  /  id)  behauptete  einen  progreffum  in 
infinitum  unb  rSumete  ben  Sttbeiften  ein  / 
waSfle  gerne  baben  woltei ;  ber  tbate  mir 
gar  febr  unrecht  /  weil  icb  eben  Daraus  je  iae/ 
ta$  eineerfleUrfacbebiefer&ingefeon  mfif* 
fe/unb  i?a§  mir  berfelben  eben  Diejenige  £i' 
fienfefjafften  btpjulegen  baben  /  roelcbe  uns 
t>ie  ©grifft  »on  ©Ott  geoffenbabret.  £S 
fft  bemnacb  entmeber  eine  Einfalt  / ober  eine 
SSo&beit  /  ober  aueb  unterteilen  bepbeS  $u# 
ßleicb  /  wenn  man  fo  »erfahret.  3d>  weiß 
eine  »ornebmei©tanbS'^>erfon/  unb  bie  in 
Stoffen  SBörben  (lebet/  melcbebiefeS/maS 
idjfc&retbe/  »or  ftebeingefeben/  unb  biefeS 
SJecbt/  waS  icb  bier  prctcndire  /  benenjeni» 
ßenjugefproc&en/  bie  nacbSlrtber  Mathe- 
maticorumö6[[ige  ©emijjbeit  ju  ibrer  eige« 

flenSöerflnuflungunbanberer  /  bie  (icb  am 
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QtojtanDe  gtop  ju  fcpn  Döncf <n  /  unt) Def * 
wegen  bartiwcf  tc1>t  flnD/  Uber  seuguiid  forg* 
fältig  fud)ea.  2Ber  mir  Diefeä  Üiccfct  nicht 
tauben  n>i(  /  Da«  mir  Die  »on  mir  crweblte 
®chreib*?irtunDDie  Slbjtc^t/  Darinnen  fle 
ßegrfinbctifl(§-  lOjufprlc&t;  Der  mu§  mti* 
»e  ©c&rifften  »on  Slnfange  bt*  jugnDe  ganfc 
fcurc&geben  unD  nach  Diefem  im^eDäc&ttiif* 
fe  jufammen  bringen  /  wa$  von  einer  ©a* 
*&e  bin  unD  wieber  jerftreuet  anjutre  jfen  /  ebe 
er  Confequentien  quö  meiner  £cbre  jieben/ 
ober  ciucl)  urteilen  mit  /  was  ich  eigentlich 
.  behaupte. 

j;;1*  §.  4.  3ch  freue  miefc  aber  noefc  barfiber/ 
Stau*  Daran  gebenefe/  was  Diefe«?  mein 

fürgiu?  Q3erfabren  för  O^u^eti gefc^aff t  / foroobl  be 
«en  ae«  mir  /  a(«  bei)  anbern  /  unb werbe  mieb  auch 
füjafe.  fßnfftig  freuen  /  fo  oft  ich  Daran  gebentf ett 
werbe.  S)enn  100t  meine  QJer fon  bin  iety  Da* 
burcjponbcn  wichtigen®  arbeiten/  bie  ich 
»orbtn  angeföl>ret  (§.  1  ,)/bergeftalt  überför)' 
retworben  /  Daf?  einige  Davon  in  Denf$we* 
reden  unD  bär  t  eft  en  Verfolgungen  mein  @e* 
mötbe  rubig  unb  getofien  erbaiten/  maffett 
bie  (grfänntni«  /  tt>eldr>e  feft  aegrffnbct  i(t 
unb  eine  Uber  jeugung  mit  fleb.  fßbret/  Ärafft 
bat  Den  SBillen  ju  (enef en  unD  Die  35egierDett 
ju  neigen  /  wie  i$  jur  ©enßge  anberäwo 
auögcffibret.  55ep  anDern  /  welche  @cru# 
peleonÖOttunD  feinen  Sigenfcbafftenge* 
habt/  oDtr  auefo  wobj  gar  gejweiffeU/  ob  er 
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fep/  habt  icb  fowcl  erhalten  /  Daf?  fte  mir 
mit£anD  unb  $?unD  geDantfet/Da  fte  an 
biefer  ro  icbt  igen  6rf  anntnf  <5  feinen  Bmeiffef 
meor  öbi ig  behalte»  /  unD  fiel)  Daruber  recht 
ficuDtg  angefleHet.  2fa  Diele  »on  meinen 
Subärern  baben  DiefeS  für  Die  glßcf  feligfte 
Seitibreö&bentf  angegeben  /Die  fte  bei;  mit; 
jugebraebt/ weil  fte  in  Diefer  £rf  Jnntniü  feff 
gefefctroorben/  unbibnen  jugleicfo  in  anDertt 
Döingen  einübt  aufgegangen  /  baä  ihnen 
ju  ihren  fönfftigen  Verrichtungen  in  ihrem 
Sinuc  geleuchtet.  UnD  anDere  braw  Ceute/ 
i)ie  bloß  meine  ©ebrifften  gelefcn/baben  mir 
belegen  ihre  @un|t  jugewanbt  /  unD  bet> 
aflerbanb@elegcnbeiten  Daeon  groben  ge» 
geben.  34>  bin  aueb  gereift  /  Daß  öiele  /  Die 
Dicfe*  (efen  werben  /  mir  bierinnen  Beugnif* 
gebe*  unD  mieb  mieDerQJerleumDungen  »er» 
tbeiDigen  werben  /  Die  Docb  enDlicb  inöge« 
fammt  wie  ein  9?ebel  nacb  einer  f  leinen  £cit 
»erfebwinben  möffen. 

Sfttmcrcfutt^m 

übet*  ta$  iL  (Zapitel 
X>*nbtnwtlm(5tünbm  «uferet: 

t£x? ämttmß  iwb  aller»  2>ingeti 
überhaupt:. 
Ad  §.  10.  &  30. 

'$S<&  (mb  jweperre^  Slrten  DetUBarbef*  xlmk» 
'  ttn/rtotbwenbtge  utowfMMjwfgä*** 

Sf  4  ye;3Bar*<t* 
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fettunb  Verttstts  neceJfarU  &  contingentes.  ^Ctlf 
»ormttm  fafo  jn  Dem  Printipio  contradtSiomit  ober 

Dem  (Brurtbe^etJatcberfprttcfeee/Dlefe 

hingegen  in  Dem Principio ratianis  fitffitientit 

ober  be  m@<*ije  *>e«$ttreiel?etit>eit<8>rrof* 
beegegrönbet.  SDerowegen  ba  ic&  mit  in 
bem  gegenwärtigen  (Sapitel  Die  allgemeine 
€rfanntnt!?  ber  Söinge  abjubanbeln  t>orgts 
nommen;  fo  babe  icfo  aueö  betjbePrindpi* 
O.icmo.  Met.)  üovgefleflet  unb  au$  jfcnett 
bie  erfte  Srf 5nntni$  ber  2)inge  hergeleitet- 
Slttetn  eben  Deswegen/  weit  ber  ©afc?>e$  ju» 
reiefcenben  ©runDeei  Die  Quelle  ber  jufatlige tt 
abarbeiten  ijl  /  »ergeben  (ich  bit  jenigen  au$ 
OJJigwrfranb  /  welche  barautf  eine  9}otb> 
wenDtgf  eit  herleiten  wollen.  2>er  ©runO 
macht  »erftdublich  wo«  gefchiebet/  (§j#* 
Met) aber  belegen  gefchUbet  niety  mb* 
wen  big  /  toai  man  begreifen  Fan  /  warum 
ti  gefchiebet.  3-  €.  SBenn  jemanb  /  bem 
icl)  (Sl^rerbiet  bigfeit  ju  er  jeigen  mich  »erbUH» 
ben  er  ad)  te  /  in  Dae  ©emach  berein  f ommer/ 
wo  ich  fifje ;  fo  (leb«  ich  auf/  unb  /  wenn  mich 
jemanb  fraget/  warum ich  aufge jtanben  bin/ 
.  fo  gebe  ich  jur  Antwort:  aßeilbiefe^erfo» 
i  n  Da « ©emach  berein  f  ommen/  unb  ich  mi<# 
gegen  fit  ebrerbf  et  big  |u  erroeifen  fctjulD  tg  er» 
achte.  <2ßer  btefeäboKt  /  öerftebet  /  war* 
um  ich  aufgefianben  bin  /  unb  e  r  f  enne  f  /  Dag 
ich  gnugfamen  @runb  Daju  gebabt :  Allein 
bef  roegen  bin  ich  ntefet  notbwettDig  aufge« 
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franDen.  (5$  war  ntd>t  allein an fieg mo> 
lieb/  Da§  ieb  hatte  fönncii  (ifcen  bleiben  /  Da 
ic^>  aufflunO  /  Denn  mein  Jeib  n>ar  fowobl 
$umfifcen/  atejum  auff?et>en  »or  ftc&  aufge* 
legtjfonbern  icJ)  b&te  aucf>  fo  gut  einen 
@runD  jum<Sifctn/  «(4  jum  Sluffie&en  fin* 
Den  fönnen/  wenn  tcft  mehr  gefallen  an  Der 
11  nb, 6 fliebf  eif  /  altf  an  Der  £6flt* f  eit  gehabt 
r)utt e.  0?tcJ)t  jeDe  Raifon  oDcr  jeDer©runD 
maebt eine (gact>c  not b »enDig.  £ö  i|t  aucl) 
sanfctraöanDtr*/  ob  etwa*  niept  erfolgen 
mörDc  /  wenn  Der  törunb  Dliju  Hiebt  juiei* 
efcenD  wäre/  oDer  ob  e*  notbmtnDfg  erfolget. 
211*  in  unferemSjcempelmar  Der@runD/n>a*  i 
rumieb  aufftunD  /  Daß  einer  t  Dem  £bre  ge* 
bufcrete  /  in  Dal  ®ema<$  binein  f am/unD  i$ 
mieb  gegen  if>n  ebrerbietbig  juerjeigen  »er# 
bunDen  erachtete.  SSepbeä  muffe bepeinan* 
Der  fepn/fonfi  n>örbeicbnicbtaufgejranDen 
fet)n.  SBäre  eine  «JJerfon  btnetn  fommen/ 
gegen  Die  man  fiel)  niebt  ebrerbietbig  juer« 
roeifen  bat  /  a\6  B-  £•  etnetf  »on  Dem  ©e  jin* 
De  /  fo  mfirDeic&niefctaufgefianDenfepn/ob 
ic^>  gleicb  folebeö  jutbuii  ge wobnet  bin  /  roo 
Die  ^öflicbfeiterforDert.  hingegen  »S» 
reaucbglei<$etne$erfon  hinein  fommen/Der 
€bregebfibret/  icb  rcare  aber  Der  £oflicb« 
feit  ntebt  gewobnet  /  eDer  iefc  baue  (eint 
4?ocJ)ad)tüng  fßr  fie ;  fo  toffrDt  iej>  jifcen  biet» 
ben/  unD  nic&t  auffielen.  S)a§  aber  feine 
9?ot(>»«lDtgftU  Def  »tgen  t>orbanDtB/n>eil 
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bet  Wrunbbarmgnugfft/  bafjicfc  mic&aufi 
juftebenentfcblßfie/  fan  man  auc&  nur  bat' 
ouö urteilen/  weil  suanberer  Seit  /  baet 
ebenfalls  »orbanben/  biefe*  nic&tgefc&iebet/ 
als  wenn  icb  no#etroan  ei«  paatSBot  # 
tet  notbwe  »big  )u  fcbreiben  babe  unb  ieö  »er* 
weine  /  biefe«  werbe  micb  entfc&ulbigen/baj* 
man  mir  eS  stic&tflbet  aufleget  /  trenn  icbft* 
gen  bleibe.  3a  jeberman  siebet  ju  /  bog  er 
feineöwegeö  gejwungen  wirb  aufijufieben/ 
wenn  er  gleich  felbfl  gejtebet/  et  fep  aufge» 
jlanben/  roeilbiefe^erfon  in  M  Semmet 
fommen/  unb  e$  bie  *g>öfttc^Pett  erforbert 
t&r  ju€brenaufjufteben.  fc&ame  mt# 
»on  einet  ©ac&e  /  bie  an  ftc§  leichte  unb  Hat 
i  |i  /  mebrete  2Borte  ju  macben. 

Ad  §.  12. 

stuf  utt    §.  6.  Snbem  ic&  bi«  t>aö  flWgiföe 
»iet«r«p  burebbatf  jenige  erftöre  /  mi  feinen  2ßie# 
H|Waöberfprucb  infic&entbält/  quod  nulktncon- 
SS*  tradiabnem  invoivit  t  fo  nebme  tc&  ba$ 
Snon?  2ß«>rt  in  einem  weitldufftigtn  qjerjlanbf/ 
n«i  n>irö.ba|je$aucbgar  öieleä  unter  fleb  begreiffet/ 
wa6 ntemablen roörcf lic&  wirb.  Unb  biet», 
innen  fonDere  iebmieb  wnSpinfavatom« 
Dem  Fataliften  ab  /  weiche  blofi  för  möglich 
erfennen »ollen/  wai  auc& einmabl roärcf * 
lieb  wirb.  €4  iß  roobl  wabr/  ba§  man  in  ei* 
nem  engeren33et|tanbe  ba*3Bort  mSgücfc 
fo  nebmen  fan  /  wieic&aucbinbem(£apuel 

m  bet  mit  (§.  s7°«m«0  aet^a» :  2IUei« 
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man  mufj  Diefen  enaern  begriff  ntefet  mit 
Dem  allgemeinen  »eitläufftigernw  rmengen/ 
wie  fy«*/*  unD  Die  Fataliften  tfberbaupt  ge# 
tfjan.  3$  babe  Daß  je  ni ge  /  »aß  in  Dem  er« 
flen  QSf r|ianDe  mßglicb \ft  /  fcfelecbter* 
fcmge  möglich  genenne t ;  Daß  anDere  aber/ 
»elcocö  (iuSb}ut3B6rcf  Ifcgfeit  fommet/Daß 
m^glicfce  in  Dt  efcrttMt.  ^m  Steint« 
feben  nenne  it&  Daß  erflepoffibileabfolute  ta- 
le ;  Daß  anDere  aberpoflibile  refpe  äive  tale, 
tottl  man  bier  mit  aebt  bat  auf  Die  in  Der 
SBeltbtfinDlic&e  Urfacben/  woDurd)  tßfei' 
m  Sßörcflicfcfeit  erreichet.  SlnDerc nennen 
Daß  erffe  poffibile  internus»,  n>ei(  in  Demfef« 
ben  Q)er|tanDe  Die  (Sacbe  eß  »on  |td>  bat/ 
t>a§  fie  möglich  ober  Der  ©runD  tnvcc 
SDWglicbfrit  in  tf>r  ju  finDeni|l/  Daß  anDere 
abttpoffibiitexternum,  weii;bie@acbe  niebt 
»or  lieb  ni  Dem  (gtanDe  ift/  Daß  fie  ju  ihrer 
2Bäi  cf  I  tcbf  e  tt  einmabl  ?omme  t/fonDe  r  n  fol« 
<beß  von  auffen  berf  ommet  /  nemlicl)  Don  Dett 
Urfacben  /  Durcb  welche  fie  wöref tieb  »irD. 
<£ß  ifl  Biel Daran gelegen  /  Daß  man  ftcb  Die* 
fen  UnterfcoeiD  wobi  »orftellet  /  »oferne 
man  in  Der  ferneren  SD? a t er  ie  uon  Der  5? o  t b* 
roenDiflfett  unD  3uf5Uig feit  Der  ©inge  auß* 
Fommen  unD  DenFataliften  grönDlicb  antn>or< 
.  ten  roil.  3cb  habe  eß  fetbft  erfahren/ Daß 
man  b3tte  annehmen  trollen  /  a(ß  trenn  tc^ 
Dt'egufa'aigFeitDeiSDingeaufbube/  unD  ei* 
neunberm«DUcöe07otbr»tnDiäfeiteinft5bre« 

.  tu 
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te/  woich  Ott  knoten  aufgelflfet/  Die  5^*«»- 
HobbtftHt  unb  anbere  Fataüften  gemacht/ 
weil  man  Hefen  Unter fcheib  nicht  »or  2(ugen 
gebebt.  Sm  öbrigen  mepne  ich  /  e$  werbe 
|<cb  fein  Logicu»  Daran  Ärgern  /  Dafjt<$t>on 

htm  möglichen  eine  definitioncm  negativa«! 

gebe  /  bärf  ttt  /  fage  /  wai  es  nid)  t  feg.  2)enn 
eäift  nicht  fchlechterbingeä  eint  jebe  defini- 
«o  nega  ti va  ju  ocrwcrffen :  jte  ftnbet  aller» 
btnqtf  (iatt/  wenn  eine tJ  üon  jwepen  wibcrs 
fyrrchenben  fingen  erflaret  worbeti/  unb 
ichfonbcreöon  bemanbern  bie  SMercf  mahle 
ab  /  woraus  Datf  erftere  erf anbttöirb.  Unb 
fblct)cö  gefchtcbet  in  gegenwärtigem  Salle, 
geh  babegefaget/  manerfenne/  bafjetwa* 
*  unmöglich  fen  /  wenn  cö  eine  comradiäio- 

ncm  i n vol vi r et/ober  et  wa£  2ßi  bcr  frnecbem 
tti  in  ftc&  e  nt  bält-Sinbe  ich  nun  n  ichtä  2Bi* 
berfprechenbeö  morinnen ;  fo  erFenne  ich  bar« 
auä/bajjcinicht  unmöglich  /  f o  Igen  W  mög* 
lieh  fep.  ©olchergeftalt  reichet  bie  €rf  13* 
rung  ju/  ba§ ich erfcnne/  waä  mögltch  ift/ 
unb  ein  mehrere^  f  an  man  nicht  »erlangen» 

Ad  §,  14. 

95e«  fcer    5. 7«  2|lle  Singe  /  bie  wßref lieh  »orban* 
fBurrf'  ben  finb  /  ftnb  entweber  notbwenbig  /  ober 
l»djfe»t.  jufallig.  Lichta  ift  notbwenbig  al*  ©ort/ 
»on  beffen  atßefen  bie  2ßärcflichfeit  nicht 
abgefonbert werben fan:  alleä/  wat  wir  in 
Der  2ßel t  antreffen /  i|t  jufallig/  unb  ift  be§* 

wegen  nicht  gleich  roärcflity/  weil  «0  mög* 
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ÜcbTitt.  Q)on  Der  ^ördflfä)f<F@o7tei 
wirb  §•  928. 929.  ;»on  Der  SBurcflicbfeit 
ber  dbrfgen  5)fage  §.  f£f.&  feqq.  §.  f 72. 
&feqs-  §.  5»io.  gebanbelt.  9}ftnlic&  Da* 
mit  ic!)Die©acherurfc$ufammen  jiefre/  Die 
wegen  Der  angenommenen  2Jrt  Detf  CQor* 
fragö  j?rffreuet  »orgetrage»  merDen  muß  i 
fo  erbcllctbierauälbtoiel.  @£)f  t7  ale*  Da* 
notbroenDigeSOßefen/bat  Die  SBtli  cflic&f  ett 
{um  etgentbämltc&f  n33f fig  unD  braucht  fei» 
ne  anDereUrfac&e  auffer  ficf>  ju  feinerSKSfircf » 
liebfeit.  £)ie  übrigen  SDinge  ft'nb  in  ihrem 
SEßefen  niebt  »6üig  determiniret/  unD  muffen 
Daber  oon  auffen  determiniret  roerDm  :  er* 
forDern  Demnacb  eineUrfacbe  ibrer  SEBärcf* 
liebfeit  auffer  ihnen.  $)tefeUvfocbe  i(t  aber« 
mablä  jufallig/unDfo  tffirDe  eö  unenDlicfy 
fortgeben.  2Bei(  nun  aber  a'Jeö  feinen ju* 
reicbenDen  @runD  haben  muß/  roarum  eö 
ttfelmebr  ilt  alö  niebt  ift/  Dergleichen  man 
f>tcr  nicfctfinDet/  fomußmanenblicbaufein 
notbroenDigeä  <2ßefen  alö  Die  erfte  Urfacbe 
Der  SDBötcflicbfeit/  Die  wir  bei;  Den  }uf5lli# 
gen  fingen  antreffen  /  Fommen/  roenn  man 
jteüälligbegreiffenmif.  UnD  folcberaeftalt 
liehet  &Ott  oben  an  nacb  unfern  ölranDen/ 
Die  mir  behaupten  /  menn  mir  Die  SSJßrcfs» 
licbfettDer  £>inge  begreiffenmoüen.  Wßit 
er  aber  Daju  coneurriret  /  mirD  in  Dem  legten 
Kapitel  con  @ Ott  aufgemacht.  @e  muf* 
fen  aber  micDerum  »tele  ©teilen jufammen 


genommen  werDen  /  inDem  abermal)!  nic&t 
alle«  in  einem  Orte  jlebjt  /  maffen  nirgenDS 
tnel)r  behauptet  wirb/  al«  fiel)  in  einem  je* 
Den  Orte  au«  Dem  oorbergebenDen  bebau* 
ptett  täflet.  UnD  eben  Deswegen  babe  i(& 
tnebral«  einmabl  erinnert  unt>  roieDerboble 
e«  noc&mabl«  jum^f  uflntfj  miDer  Diejenigen/ 
welc&e  meine  SOBorte  »erfebren  unD  ungt* 
grßnDete  Confequentien  oDer  golgerungeti 
machen  /  Dafj  feiner  in  Dem  ©tanDe  ijt  »ort 
meinemSyftemateju  urtbetlett/  alo  Der  e* 
gan£  mit&eDacbt  Durc&lefen  unDoerftan* 
Den/  aueb  alle«/  jdoö  behauptet  tt>irD/n>or>t 
bebalten/  Damit  er  /  »anne«n5rbtg  ift/ju* 
fammen  bringen  f  an  /  TOa«»on  einet  @ac&e 
Durcb  Da« ganlje Q5uct> jerftreuet  ifl.  Siefetf 
fKecbtmu§einjeDerAutorforDern/  Da  fein 
«Sucfc  in  einer  btftÜnDigenQ3erf  nüpffung  Der 
SBar&eiten  mit  cinanDer  gcfcOr  ieben. 

Ad  §.  i<s. 

Htm*  §.  8.  €«  wrbalt  fieb  mit  QSeurtbeiluna 
fditibb»  t>ctr  Söinge  eben  fo  /  mit  mit  53eurtbeilung 
fcwfl*-  t>eö  Öuten.  £«ift  niebt  alle«  gut/  tva«  Die 
gftenfcbenba&oranfeben/  unD  alfo  f|lauc& 
niebt  alle«  ein  Sing/  n>a«  jte  baoorbalten. 
©ie  betrögen  ftd^>  in  Dem  Urtbeilc  /  ob  etwa« 
mogltcb  tft/  oDer  niebt/  unD  ob  etwa«  tvöref » 
liel)  roerDen  f an/  oDer  niebt.  3n  Diefem  Ur# 
tbeile  aber  f an  man  ftcb  fo  leiste  betrügen/ 
al«  in  anDern.  £>ie  Urfacben  De«  35etruü 
«*  (i»D  an  feinem  Orte  steiget  »orDen/ 
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unb  unter fcftte Den  /  nacl)  Dem  wir  entroeDtr 
mitberanfcbauenben/  ober  ftgörltc^en  gr« 

fanntniÖ(cognitiuiio  intuitiva  vel  /ymboli- 

ca)  jutbun  baben.  £>tellr  facbe  bet>  Der  an* 
fcbauenDen  <Sif3tintnfö  finDet  man  $.  24z« 
243.244.  Met.  Die  bep  Der fernliegen  aber 

§,6,C»i.&fccjq.  Log. 

Adjf»  17. 

$♦  9.  SDit  €rf l5runfl  Dejfen  /      tintx*  Ston »et 
tfp  unD  voai  unrerfcbjeben  t|t/  babe  icb.  fo  ein » 1 dcn 1 "fo 
gerichtet/  mie  man  (lein  Der  Q3eurtbeilung  ■* 
«m  befienanbrtnaen  fan.  €*  werben  ber^LePrfi" 
ßietc&en  ^rftärungen  im£ateinifc&en  Prag-^ittL 
matkA  deßnitionet  genennet/  unDDiefe  fön* 
nett  am  beften  genutet  werben  /  ftnD  Daber 
aucb  allen  übrigen  eo  r  juj  ie  fre  n .  €$  Dor ff t e 
»telletcbt  einigen  wunberlfcb  »orfommen/ 
warum  ich.  er'ft  erf (are/  mag  einer  lep  und 
waöunterfcbieben  fep>  (Sie  werben  meoo 
nett  /  man  fonneea  gleich  feben  unD  brauche 
feine  <2rf iSrung  baju.  allein  Die  alfo  ur* 
tbeilen/  feben  nicht  foweit  binautf/  aß  ffo 
folten-  ©ieoergeffm/  baß  man  in  ^Öiffen* 
fcbafttenbeöDcr  feurlicbfti  ßrrranntiiüs  un> 
terweilen  ur tbeilen  muß  /  ob  etrouö  einerlei 
oDer  unter fcbie Den  fen  /  unD  Da  lieget  mcbttf 
»orSlugen.  UnD  wer  weift  nicht /Daß  man 
dffrer*  itt  folchen  gellen  ©treft  anfanget/ 
ob  etwa«  einerfep  ober  unterfcbteDen  fep, 
Seh.  bat*  tt  felbff  erfahren  /  Daß  man  ein« 
Äefcerep  Daraus  gcmacpt  /  Da  ich.  behauptet: 

SCötnn 


SEBenrt  ©Ott  i>ur<^  ein  SPBunDcr#SCBercC  in 
fcer  97atur  etwaö  ^crüor  brcKc^te  /  fo  natac« 
lieber  2ßeife  niebt erfolgete/fo  bliebe  ti  mcfct 
mebr  Diefelbe2ßelt/  Die  gewefen  fcpn  murDe/ 
moferne  ©Ott  fein  SOBunDerwertf  getbatt 
bitte :  OberDaicbgefagt:  ^ennetnUbr* 
maeber  etroaS  an  einer  Ubr  anDert  /  fo  bleibet 
e*  niebt  mebr  Diefelbeltbr/DieeS  »orber  war/ 
unD  gewefen  fep»  wurDe/wofernenicbta  Dar« 
an  w5re  geänDert  worDeu.  355er  Die  ©rrwg 
rung»or2lugenbat/  witDealeiebt  begreif» 
fen.  2lüein  Diejenigen/  welebe  bloß  mitSlu* 
aen  feben  wollen/  unD  Denker  tfanD  niebt  ge* 
braueben  f Annen  /  ftnDen  Darinnen  ©eb  wie* 
rigfeiten/  unD  förebten'  fieb  in  fo  gemeinen 
fingen  för  einem  betmlieben  ©iffte  /  Da* 
Darunter  fteef  et.  UnD  Damit  fte  ibre  gurebt 
reebtfertigen  f  5nnen/fcbeuen  |ie  Ocb  niebtöoe« 
iugeben/  e«(tecfe@pinofijierep  Darbinter; 
man  leugne  mit  Spmtf*  Die  SöunDerroercf v 
unD  waö  Dergleieben  oortreftliebe  ©cbluffe 
mebr  ftnD  /  Die  man  juoerlacben  bat  /  fo  balö 
man  niebt  mebr  in  fo  genaue«  33erbinDung 
mitfolcben  Reuten  ftebet/Da&fteDurebbin« 
terlidige  ftacblMuiigen  /  Die  in  Dergleieben 
SSerlaumDungen  gegrönDet  ftnD  /  einem 
fcbaDen  f önnen»  €ö  wirb  ft*  aber  biert>on 
ein  mebrereä  unten  an  ff  inem  Orte  reDen  laf* 
fen  /  wo  mir  auf  Den  §.  638.  &  &9>  Meu 
fommtn  werben- 
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Ad  §.  20. 

S.io.SDtt'Öerr  öonJUt'brtüB  erfröret  bfe  <&mam 
&\>n\i<totn  *>t»ge  Datmrcb  1  bafj  fte  ficb 

Hiebt  anDerg  atö  />*  r  Comprtfentiam  untei*  mg  Com. 

fc^et&en  taffeit  /  Da$tfi/  baburefc  bafj  fte  ju# 
flleic&  gegenwärtig  fepn  f 5nnen.  Söiefe«  ifi  '"L"** 
«twa«  buncfel  /  weil  ba«  #unfl»S8Bott  Cm- p* 
prdfemia  »onibm  erDa<^t  morben.  €«er#  • 
J>5U  aber  feine  tfiarbeit  au«  Dem  gegenwäw 
Ciaen  *o.§.  Denn  eben  bier  jeige  fd>  /  auf  wie 
DieletleoSBeife  j  wet>  äbnlicbe^inge  $ugleic& 
gegenwärtig  feonfonnen.  £6  febeinet  jwar/ 
«f«  wenn  Der  £err  w>n  JU&nfö  in  feiner 
€rf(ärung  wiber  Die  Siegel  Der  Logkorum 
unD  Da«  <33erfabren  Der  M*thtm*ucorum 
fcqnbelte  /  inbetn  er  ben  tlnterfc&etb  ber  <ga« 
eben  beftimmenwolteDtncb  etwa«  /fontebt 
in  tbnen  ifi  /  f onbern  auffer  ibnen  angenom* 
men  wirb :  allein  ba  ba«  jenige  /  wa«  in  ib* 
tien  angetroffen  wirb/  unb  babureb  man  be« 
Unterfc&efbbefttmmen  folte/  bepberfeittf  ei# 
nerlep  ifi  $.  1 8. 19  Met  )fo  (äffet  ficfc  Fein  in* 
nerTtc^er  UnterfcbetD  beflimmen/al«  Melden- 
titSt  beffen  /  wa«  in  ben  @a#en  angetroffen 
wirb.  Unb  bemnacb  gebet  t«  wobt  an/baf?/ 
wenn  man  auf  biefe  Identität  ntebt  oebt  ba« 
ben  will  /  man  auf  etwa«  äuffere«  ftebet  al* 

Die  Ctmprefcntiam  ,  ©Der  bie  SimtUtMMit**        -  * 

«w»  in  Der  ©egenwart.  3>nn  Da  Diefe«  et# 
wa«  beftänDige«  /  unb  »on  äbnlicben  £>in* 
flenjcbewit  rooglicb  ifi/  Daß  fleentroeDec 

wöref* 
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1 8  fcae  Ii.  €4p.  V*n  t>ert  ertfeit 

wfircfltcb  oDer  termittelft  einer  Dritten  <3a* . 
<fce  in  ©eDancf en  jufammen  gebracht  wer* 
Den  f önnen ;  fo  böret  Die  Urfacbe  auf/  worum 
man  in  eine  Srflärung  tiic^tö  nehmen  foü/ 
wa*auffer  Der  (gacbeift.  2lefjnlic&e$Din* 
ge  f  önnen  ibrer  Slebnlicbfeit  unbefcbaDet  De* 
©röffe  nacbunterfcbieDen  fet>n/unD  Diefe  ift 
ein  innerer  UnterfcbeiD.  Sllfofolte  man  mw 
nen/  man  fönte  jieerflären/  Dag  eä  Die)eni* 
gen  SDinge  w5ren  /  Die  niebt  anDertf  altütt 
©röfie  naeö  unterfcbieDen  fegn  Fönten.  3$ 
bmniemanben$umieDer/  Dere*  tfjun  wtlk 
SDenn  altfDenn  flieflet  aß  ein  gufafe  eine  €r# 
v  t Iclrung  Darauf  /  Dag  fit  in  allem  obr  igen  ei* 
nerlepfepnmäjfen. 

Ad  §.  II, 

<B««m<m  §.  n4  ©röffe  wtrD  biet  genennet/  wa$ 
*«tu«&man  jm  £ateinifcben  Q*A»titdM»\)t\fttt 
fiXL  unD  er  ftreef  et  ftcb  weiter/  wiebefanDt/  al* 

ifäfötfi  jUjgritmdlttott  Quantität  cott- 

ünua,  wek&enur  eine  gewiffe2lrt  Der  @}rö(> 
feanDeutet/  nemticbDie  ©rÖffe  Der  c5rper* 
Heben  SDlnge/  DaDurcb  fte  ibren  9Jaumer* 
fßllen/  »onwefc&ererft  unten  §.«i«gereDe* 
wirD« 

Ad  §.  i6. 

««f*«f/  §.  1 1 .  SDie  «Begriffe  /  welebe  icfc  beer  er* 
fen&ctt 6er fifae/  finD  eben  Diejenige/  naeb  Denen  aue 
€rT  «Wenfcben  urtbr ilen  /  ob  etwa«  aröfler/  o&et 
SÄ«  «einer  fep  al*  Da«  anDere.   &  &  2Bem  ei* 

SSwrwijfenwitt^ergröffertTialtfDtraaDere/ 
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fo  flcüet  er  fiel)  neben  ibn/  unD  twenn  erl?e# 
f?et  /  Dag  fein  ©Heitel  Dem  anDern  nurbtä 
an  Die  (Stirn  c  gebet/  fo  urteilet  er  Darauev 
Dag  er  fleiner  /  Der  anDere  ober  gr öffer  fr». 
(£r  fteHet  fteb  f)ier  feine  Sange  a!  o  eine  geroDe 
Zimcoox/  unD  Die  Sänge  Detf  anDern  gleich* 
faltf  einegeraDe  tum/  Daher  ifi  e$  gleid)  Diel/ 
wenn  er  04)  neben  Den  anDern  /  oDer  t>or  tbn 
(teilet  /  als  wenn  er  eine  Sinieauf  Die  anDere 
legete  unD  roaljrnaDme  /  Daß  Die  erjie  nuc 
ein  ^l)eil  t>on  Der  anDeru  fep.  SnDem  er  aU 
fo  urtbeilet/Dafj  er  fleiner  fe«)  alä  Der  anDere/ 
fo gefebiebet  e$  Degwegen/  weil  er  roa  j»  n im» 
inet  /  Dag  feine  ganfee  Sange  einem'Sbeile  üon 
t>t6  anDern  feiner  Sange  gleich  ifi  /  folgenD* 
bringet  er  Den  begriff  an  /  Den  icb,  t>on  Dem 
kleinem  gegeben,  $leic&ergefialt  /  inDem 
er  urtbeilet  /  Dag  Der  anDere grofier  ifi al ö  er/ 
gefcfyebet  eäDefjwegen/  toeil  er  tvabrnim* 
met  /  Dag  ein  £beil  von  Der  Sange  De$an# 
Dem  feiner  ganzen  gleich  ifi ;  folgenDtf  brin* 
get  er  Den  begriff  an/  Den  tct>  »on  Dem  P5r6f# 
fern  gegeben.  Slßatf  icb  Don  Diefrn  beoDeit 
gegriffen  erinnert  /  Dasjenige  ifi  auch  oott 
allen  übrigen  jubebalten/  Die  ich  in  Diefem 
Kapitel  unD  an  anDern  Orten  gegeben.  3  c& 
fucbenicbtöanDerS  alä  Die  flaren  begriffe/ 
Darnach  alle  Stftenfcfyen  urt heilen  /  jur  5)euN 
liebf" e i t  bringe  /  Damit  tcl)  nfc&r allein  alä  ein 
2Belt*5Betfer  jeigen  fan/  nne  eö  jugebet/ 
Daß  Die  Sfttnfc&en  in  Diefem  unD  jenem  Salle 

f5  *  fo 


founbnicbtanDer*  urtbeilen/  fonbcrn  aucty 
Damit  man  biefe  Öfcänbe  in  2Bifftnfc|>offtenf 
anbringen Fan.  Sfcftbabebtpöerft&iebener 
©elegenbeit  meinen  3uf>örern  In  ber  Sfrafbe* 
mattcf  aeseiaet  /  Dag  Die  erflen  ©rönDc  Der 
€07at(>emattcf  in  Fcinenanbern  gegriffen  be* 
flehen/  alö  Dte  aüe  gemeine  $eute  haben  /  nur 
Da§  be»  biefen  btefelbe  blof  Aar/  aber  uns 
Deutlicb  /  bei;  jenen  aber  Deutlich  ftnb  /  unt> 
Da§biefer  Unterf<^ett>  Die  Urfacbe  fep/  n>ar# 
ntn  bie  Maihtmat  ict t>Ul  barauä  hergeleitet/ 
Der  gemeine  SÜJann  aber  anb  ber  ©rlebrte/ 
welcher  in  biefem  ©töcf  e  cor  bem  gemeinen 
Spanne  nichts  eoraui  bat  /  immer  im  3ln*> 
fangen  fielen  bleiber/  uxb  niemahl*  weiter 
f  ommet.  Senn  n>aö  bie  2Jrt  unb  SESeife 
betrifft  /  wie  bie  begriffe  anbere  <S5fce  bar* 
auö  berjuleiten  angebracht  »erben /  foba* 
be  icb  gleichfalls  erroiefen  /  baf  ber  fc&arff* 
ftnnigfte  Matkematkm  in  feinem  tteffflmiig* 
ften  9f aebbenefen  auf  feine  anbere  SOeife 
benef  et  al$  ber  gemeine  «ÜJann  in  allen  feine» 
täglichen  Urtbeilen.  $Bie  icb  «  Juttft  n» 
meinem  Lexko  Mathematico  unter  Dem? 
Qßorte  DemoBÄratioangemercfet/  wib 
aus  Demjenigen  abnehmen  luflpt  /  matf  icb  hv 
ber  Legte  ober  ben  ©ebener" en  »en  Den  5f  rä$> 
tenDeSSBerjtanDeSBon  Den  ^cbläffenunö 
$.  ?4i.  34z.MM.wn  ihrem  befonberen 
brauche  angemerefet.  Dienet  aber  gegen* 
»3rttflt5liunercfunflbaiu/  Dafj  man  lernet/ 

wie 
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wie  Die  »Ott  mir  gegebenen  allgemeinen  Q3e* 
griffe  ju  unter  fucfcen  finb/  wieman  jte  burcfc 
(Stempel  ju  beffercm  33erflanbe  erläutern 
mu§/unb  wie  man  eö  anzugreifen  bat/  wenn 
man  Dergleichen  allgemei  ne  Q5egr  iffe  »or  fleh 
finben  tt>tll.  9}?an  bat  Demnach  Uifache 
earauf  Sicht  ju  haben. 

Ad  §.  29. 

§•13.  Qfrvmb  nenne  ich  Ijter  /  waä  bt'e 9Ba«  m 

Staffen  Raifan  t  Die  Mtintt  RationemWott 

nennen.  3$  habe  im  SDeutfchen  fein  be  fie. 
re*  SQBort  finben  f 6nnen  /  woburch  ich  m  SarSfS 
2Bort*  öberfefcen  fönte.  <£*  ifl  n>of>l  fad«  &«. 
wahr  /  ba§  mir  in  unfern  (Sprache  Daö 
SBßort  Urfadje  brauchen.  &  €.  SBenn 
man  faget:  €r  ifl mir  ohne  alle  Raifon  ju* 
wieber  /  in  De  m  ich  H«n  nicht  bat  a  Uergen  ncj* 
fle  in  20eg  geleget ;  ©0  faget  einer  /  bcc 
ganlj  beutfcb  ceDet :  (£r  ifl  mir  obne  ade  Ur * 
fache  $uwteber.  ÄnbabaääQBortUrfa« 
<&e  mit  Dem  £ateintfcf)en5lßorte  Caufa  für  ei* 
tteilet)  gehalten  wirb  /  biefW  aber  unb  ba£ 
grang5ftfc^eSSBort^4i>», ingleicbem  ba$ 
£ateinifcbe  ,  tute  eä  in  gegen  w3r tigern 
galle  gebraucht  wirb/  nicht  einerleofft/  fo 
Körbe  eine  ^roepbeutigfeit  im  Dieben  ent» 
ftanben  fepn/  wenn  ich  ba$3BoriUrfl»cfec 
fcätte  gebrauchen  wollen.  $ch  gebe  aifo  Dem 
SJBorte  Urfacfce  Die  QJebeutung/  welche  bt'e 
SßtU*$Beifen  bem  SEBorte  Canft  gegebe« 
Gaben  /  unO/  weil  ich  Demnach  «fo  anbere« 

^  5  Oam 
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bajun6tbig  gehabt/  trenn  ich in  Den  Säue» 
DeutfchreDenroil!/  roo  Der  Sranfcofe  Rai- 
fonforDert/  Der  £otftner  Rationem  ttifien 
n>tU/  fonebme  ich  Da*  SBort  (SrunDDaju/ 
»eil  Daffelbe  in  Dergleichen  gJUen  gebraust 
ttirD.  SDenn  n>ir  fagen  ntd>t  allein  im 
SDeutfehen /Dag  Dasjenige/ »a*  feine  Raifon 
in  Dem  onDern  bat  /  in  ihm  gegränDet  fe»/ 
fonDern  mir  nehmen  auch  Diejenigen  ©3^e/ 
Darauf  man  Raifon  t>on  onDern  giebet/  ihre 
<8W}tt5e.  3«  man  fager  auch  /  e$  ijabe  ei« 
«er  gar  feinen  ©t  unbin  feiner  (Sache/  wenn 
er  feine  Raifon  ju  geben  mei§.  $)a  td)  aber 
auch  t>ier  einen  Deutlichen  begriff  t>on  Dem 
gegeben  /  n>aä  man  R**fin  nennet ;  fo  ifl 


tbeilen  /  ob  Derjenige  /  welcher  ftefe  Dat>ot 
mtfgiebetatömenn  er  einem  Rairon  t>on  ei? 
ner^ache  fagte  /  auch  in  Der  $bafDiefelbe 
gibt.  UnD  Diefeö  ijl  eine  nStbige  2lnmer# 
cfung  för  Diejenigen/  weiche  in$ßh?enfcl>aff' 
ten  «oti  anDern  Unterricht  fuchen  /  tt  mag 
entmeDer  mßnDlichet  Unterricht  fepn  /  oDet 
er  mag  au*  (Schriften  gebohlt n>erDen.;# 

•  «i  .  Ad  §.  )o.  '<■ 

Crton*  .    §#,4.  JJ)atf  PrincipiumrMionit  {ufteitn- 

Eüg@£ft1'"  ol)ec  ^cr  5»*eid?ettDett 
»JSrrt'cBfrttttbeö  (leefet  fowobl  al$  Da« 

<&ent>en  p*"» contrUi&unii ODeT taS«n&e*Wi* 

©tunw.  Der  fpmcfces  in  Der^atur  De*  Qftenfchen/ 

allein  mie  anDere  allgemeine  SSegriffc/  Die 
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|ct>  nt  Dtr  9??ctüpt)pftcf  unD  anDern  $f)(ilftt 

t>erSßelti2Beij}beit  gegeben  babc  /  aufunc 

tmDeuf  (ic&e  2öeife/»te  ich  t>orl)in  §.  ■  t.Dur$ 

ein  Tempel  gejeiget.      ifl  au*  nic^t  ju 

leugnen  /  Daß  /  glei*n>ie  Die  $ie  nf*e  n  na* 

ihren  ftaren  gegriffen  in  »orfommenDen 

gMenurtheifen/  jte  in  ihren  Urtheilen  m 

tiefet  ©runDeö  beDtenet  baben/unbnocbju 

DeDienen  pflegen.  Q)onDiefem  ollem  aber 

ijt  nidbtDie  grage/toenn  hier  »on  Dem£erm 

Don  JUt'btttij  geröhmet  wirD/  Daß  er  Die 
Rßic&tigfeitDiefeöOa^erftinunfern^a* 

geneingefeben,  £>tnn  e$  fommet  Darauf 
an/  ob  man  wr  iljm  Diefen  ©afc  altfeinen 
@runD»<ga&  in  2Biffenfcbafften  gebraust/ 
t>arau$  man  anbere  demonftrjrer/  unD  ob 
man  feine  SBid&tigfcit  erfanDt  /  Daß  nem* 

Ii*  alle  Peruauscontingentes^ttotX  ällejtt* 

fällt«*  Wahrheiten  au$  Diefem  ©a&e 
oia  ihrer  erflen -Quelle  ffieffen/  ja  wrmSge 
DeffetbenDie  Conmgtnti*  oDer  jufallige5)in* 

flf  thrt  Veri tatet» determinattm  haben  /  tW* 

möge  Deren  fle  ein  unenDlK&er^tertfanD  uor« 
f>er  wiffen  f  an.  hierauf  bat  meinetf  gracb* 
ten$  Der  #err  oonlUtbmts  gefehen/unD  Da# 
$u  habe  i*  Diefen@afcin  meinen  ©c&ri  fften/ 
«bfonDerli*  in  Den  ©eDancfen  t>on  ©Ott/ 
l>er2Be(tuBDDtr@eele  De$COienfc&en/  ge* 
braucht.  3*  weiß  aber  niemanDen/  Der 
»or  uai  bepDen  Dergleichen  gethan  bcltte, 
3a  ic&  bin  Der  er  jte  gemefen/  Der  De»  rechten 
w    •  55  4  S3et# 
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33erfmnb  t>on  btefem  ©alje  gegeben  /  in* 
bem  icb  batf  2ßort  Raifon  ober  (B»rtwt> 
(§.  19.  Met.)  erflarrt/  ba  Der  »g>err  »Ott 
iletbmtj  blofj  erinnert/  eä  l>abe  etroat? 
mehrere  ju  fagen  /  all  Dag  2Bort  G»»/«  ober 
ttrfacbc.  gaiftmahr/  baf*  man  längfl 
in  Der  Ontotogie  ober  $WapbDftcf  tiefen 
<§afe  gehabt :  ÄBW  ejfe fine  caufa.  Sllleiti 
bieferbeijfettt>eberfo»iel/  al^  Der  anbete : 

Nihil  ejfe  fine  ratio  ne  fufficiente ,  cur  fotius 

ßt ,  ^«rfw  »0» fit ;  noeb  f (t  et  fo  »erftanbtti 
morDen  /  a(6  »ie  nacb  Der  »on  mir  gegebe* 
nen  ßrflärung  ber  ©afj  De$  jureiebe nben 
©runbetfüerftanben  »erben  muß  /  »oferne 
er  bam  gebrauchet  »erben  foll  /  woju  ber 
-£>err  von  ileibm  tj  unb  icb  ihn  ange»anbt/ 
unb  motu  icb  ibn  mit  @c*tt  lieber  £öi fte  nod) 
ferner  anwtnben  »erbe.  3cb  babe  mieft 
«Ujeitin  aebt genommen/  baß  icb  med)  im 
Urtbeilennicbtßber eilet  /  unb  babero  anbe* 
rejuwiber legen  immer  bebut  famer  »orben/ 
jemebr  icb  in  2ßifienfcbaffttn  jugenommen/ 
«bfonber  (icb  »enn  mir  in  ben  @cl)i  ifften  fol* 
cber  £euteetroa$23ebencflicbe$  »orfornmen/ 
»onbeneniebburebanbere  groben  uberjeu* 
mt  gemefen  bin  /  baß  fit  reine  fo  febledjee 
ßinjtcbtgcbabt  /  atö  icl)  ibnen  jufebreibe» 
tnfifte/  wenn  icb  |ie  »iberlegen  »olte.  Sin* 
fältigen  aber  weiß  ju  macben  /  alö  »enn  icb 
bureb  SSBiberlegung  »oblwrbtentet  £eute 
an  ibnen  j um  Di ittcr  »erben  fönte  /  unb  micf> 

•  Da* 


baDurcb  aro§  ju  machen/  bat  iiebeju  Q}er» 
flanD  un  t>  'SugenD  niemablä  bep  mir  juqelaf» 
fen.  Unb  t<$  t>a£>e  eö  aucfc  ntct>r  n otf>i.q  ge» 
i>abt  auf  fole&e  unanftcinbige  €07tttcl  ju  gc# 
t>encfen  :  3>nn  felbjt/tt>enn  man  micf)  ac* 
fehlten/  l)abet^aefcl)it>ieaen/  unbbtcfea 
meine  sQerantroortung  fron  laffeti  /  baj?  tcft 
in  Der  ^bat Daä  @egen  t beil  ge$eiget.  5 war 
babcn  aot tlofc  £eute  biefeä  gcmtfjbraucbct  / 
mir  ju  fcbaben :  Allein  ti  ift  ibnen  oon@=Ott 
in  ibrer  33o§bettefn Bicldefe^tt/  Daämer* 
fcenfie  nid)tuberfci)vctten. 

Ad  §.31. 

§.  1?.  5Der  @a|  be$  jureic&enben  @run«2to»  *«« 
bessertet  alo"  eine  allgemeine  SBabrbeir  in^^'f« 
»ielenbefonberen/  baß  man  if>n  alfobatjon  S  m2 
abftrahirenfa«/  roiemananbere  aUgemeinc  d)tnJe„ 

JBegriffeioon  t>en  befonberen  «bftrahiret/ unb®mnbc#. 
feinen  befonberen  55« wei§  nötbig  bat.  SEBir 
trollen  bet>  bem  Krempel  ArchtmtAis  »er» 
bleiben  /  melcbetf  von  Der  Sßßaage  gettom» 
men  ift-  C0?an  fefce  bemnacb/  e«  bälgen 
smep^Baag--  ©ebaalen  »on  gleic&er<S3>n>e* 
re  unb  in  gletcber  Sßeite  oonbem gfttttet« 
Q)uncte  Der  53ett>eguna  an  einer  2Baage. 
SOlan  fefce  ferner  / ee"  liege  auf  ber  einen  fo 
ein  grofjeo*  ©emicfcte  /  wie  auf  ber  anbern. 
€*ifi  bie  grage:  Ob  eine«  t>on  ibnen  einen 
Slötffcblag  geben  toerbeoDer  nid)i  i  SDentt 
ein  Sluefc&lag  fepn  foli  /  fo  muß  entroeber 
baö  jur  rechten  einen  geben/ ober  Paö  jur  in* 

93  5  efen, 
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rfetü  $?an  nebmean/  Da*  ©emicbte  sur 
recbten  folle  einen  2lu*fcblag  geben,  <So 
DalD  man  aUeö  /  wa*  man  jur  9vccl>ten 
wabrnimmct  /  bamit  »ergleicbet  /  wa< 
man  jurSintfcn antrifft  /  unb  ernennet/  faß 
t*bei)Derftft*  einerlei)  ijt;  fowirb  einjebcr 
jugcfleben /  mit  eben  bem  Dvecl>te  /  bamit 
man  bem  ©ewicbte  jur  Üiecbten  ben2lu** 
fct)(aa  jufprecben  wolte/  möfte  manaud) 
Dem  juv£incfenben fei ben  jufpre<l)en.  £)a 

nun  aber  nicbt  mogltcb  fep/  ba§  bepbe  iu« 
gteieb  einen 2w*fcblag geben  fonnen;  fo  ron# 
ne  gar  feine*  von  ibnen  einen  geben.  $?an 
fiebet  bier  gar  balb  /  bat?  man  feinem  (*5e* 
toiebte  einen  2lu*fc&lag  för  bem  anbern  ein« 
räumen  will /  weil man  nic&t*  finbet/  wor# 
au*  man  pc r fleben  P an /  warum  eine*  für 
bem  anbern  einen  2(u*fc&lag  baben  folte  / 
ba*ift/  meil  man  nickte?  obne  einen  jurew 
3>enben  @runb  jugeben  will.  U«b  fo  fin* 
Det  man  in  unjebjic&öiel anbern  fällen  /  bog 
Wir  permpgebiefe*©a($e*  etwa*  jugeben/ 
Ober  niebt  jugeben  wollen.  SOßer  an  Der 
SXtc&tigfeit  biefei  ©afce*  jweiffeln  wolte/ 
Den  fan  man  bureb  ein  jebe*  oon  Dergleichen 
Crempein  bi* Dabin  bringen/  baf  er  etwa* 
ungereimte* jugeben  mu^  DaibmfelbftDte 
Erfahrung  wiberfprfc&t.  g.  €-2öenn  ei* 
wer  leugnet  /  baß  ade*  einen  jureiebenben 
©runb  baben  muffe/warum  e*  oielmebr  ijt/ 
ülinity  \\\  i  fo  mup  er  jugeben  /  Daß  etwa* 

* 
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flefcbe  f)f  n  F6nne/  wo  Fein  juteid)enber@runö 
»orbanben.  2llfo  gebetet an/  oa§  in  betn 
fcorbin  gegebenen  Krempel  bae"  ©twiste 
jur  Dvecfcten  einen  ?lu$fd>fag  gibt-  SDi( 
«<  einer  leugnen  weil  bie^rfabrung  t>aö5H3i* 
feerfpieljetget;  fo  Fan  er  nid>t  anberg  ant» 
»orten  /  al$  etf  fonnc  nidtf  aürjelt  etroaS 
ebne  einen  sureid)enbeu  ©runb  gtfebeben/ 
fotibern  nur  in  einigen  Sailen.  Sllletn  inbero 
er  einige  gJHe  »on  ben  übrigen  abfonberr/ 
fomujj  er inbiefem Salle  etwaäfefcen/  roaß 
in  ben  anbern  ttre^t  an jutreff en/unb  bemnad) 
einräumen/ wa$  er  ntd)fju geben  tvil/  nem» 
lid)  bafjobne  Raifpn  niebttffenn  F5nte;  benn 
in  eineclep  S5Uen  wirb  niema'nb  biefen  <Saf$ 
jugleid)  gelten  unbniebr  gelten  (äffen  /  weil 
er  fonfl  ben  ©aß  t>t6  SEQiberfprucbee"  fciber 
fid)  bat  /  Perm  Jge  beffen  etwa*  nid)t  jugleid) 
fepn/unb  aud)  nid>t  fepnfan.  3(1  einer  in 
SCßifienfcbaffttn  gefibet  /  wo  man  aHjeit 
ttad)  bem  ©runbe befien fraget/  wa<  man 
beFr3|ftiget/  ober  perneinet/  fo  wirber  in 
(Erinnerung  ber  unehlichen  Tempel/  bie  et 
gehabt  /  nod)  mehr  SOBiberfpredjen  bep  fid) 
»e r fpö br e 1 1  /  wenn  er  ohne  einen  jur  eidje  n  ben 
©runbetwai einräumen/  ober  för  bie  (an* 
ge  Sßetle  etwatfju  geben  foH.  3a  eben  befj# 
wegen  fragen  alle  gemeine  £eute  bie  Stoiber/ 
wenn  fieunredjt  getban/  warum  ße  t£  ge* 
rban  baben/  weil  ihnen  biefer<gafc  gleicbfam 
btflänÜQ  vor  2f  ugen  feb  webet,  <£ö  i j t  bem« 


tta$  nitöt  n&tf>tg/  ba§  man  {Ufr  m 
SBemetf;  Diefe«@afee$Piel  bemöbet/unb  bte»- 
fe$  mag  aud)  mobl  bte  Urfacfre  fc^n/  n>a* 
rum  ibnöer^)errt>oti  .tetbrut*  obne  25'»» 
Mi?  angenommen/  alö einen ©aß/  befie« 
Siic&tf  gf  eit  eiu  jeber  gleicb  einfiel)"  /  fo  halb 
manibnnurperjtebet/  unb  Den  oüe  OJien* 
fc&entSgltcb  unb  Picff5ltig  gebrauchen  /  ob 
(te  ibn  glekb  niebt  reut  lieb  etwgen/  unbaU 
fofelbfl  nic&t  baran  gtbenefen/  Dafjfle  ib.« 
flwraucben.     v  *  : 

erüttee*    $.  16.  3$  bebaupte  §.  52.  ba§  permS* 

?89 fle b<* ® °&e* öe* *urf * c&*nDtn  ©runbe« in 
ttnml  einem  2)tnae  /  Darinnen  man  mancberlep 
fett  ber  unterfc&eiben  fan  /  etwas"  möffc  gefunben 
SDinjt.  werben/  barinnen  alle  fea*  übrige  feine» 
örunb  bat  /  ba$  aber  ni$t  binmitberum 
feinen ©runb im  übrigen  bat/  fonbern  al* 
notbwenbig  fo/unb  niebt  anberä/angefeben 
»erben  muß/  unb  babero  feinen  »eitern 
©runb/  warum eäiff/  er forbert.  (Sinei» 
nifleö  Tempel  fan  bte  ©acbe  f (ar  machen 
.  unb  jur  ®nfige  {eigen  /  ba§  man  feinen  meb5 
,'tern^3eroei§forbern  barff/  alöba  gegeben 
tporben.  SEBenn  icb  einen  Triangel  befebrei» 
be/  fofanfolcbfö  gefebeben  au^mep  ©ei*- 
ten  unb  einem  SOBtncf  el ;  Denn  Die  brttte©ef» 
te  unb  bie  übrigen  bepben  SOBtncfel  geben 
ftd>/  mit  man  ju  reben  pfleget/  pon  ftcö 
,  felbfien.  £ter  babe  icb,  in  Dem  Triangel 


•  .» 

'•  •  • 
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Reiten  unDSOBincfel/  aberüon  jrceperlep 
Xrt.  S^ep  ©eiten  unDein  SDtncf  ei  deter- 
miniren  Den  ^riangef  /  jwet)  SCBtncfel  unt> 
eine  ©eite  werben  Durch  Die  öbrigen  $(>eile 
determiniret.  2lIfo  bat  man  hier  in  einem 
Spenge/  tiemlich  in  einem  Triangel  man* 
c&crlep/  nemlicbjroeperlepSlrten  Der  (See* 
ten  unD  Der  SSBtHcfel  /  einige  DaDurcb  Der 
Triangel  determiniret  t&irb  /  anbere  f)inge# 
gen  /  Dteftcft  Durch  bie  vorigen  geben.  <2Beil 
nun  jeDe*  feinen  jureicbenDen  <&runD  haben 
mu§  /  warum  e$  t>ielmebr  f 0  altf  anDer*  ifi; 
fo  muf?  auch  Die  @r6ffe  Der  ©eite  unD  Der 
bepben  <2QBtncf  e(  ihren  jurctc^eaöen  ©r  unb  in 
benbepben  öbrigen  ©etten  unbbem  Dritten 
QBtndPcl  haben/  ttorauflDer^rianaelcon- 
ftruirettt>orben.  ^)ingeaen  Die  ©reffe  Der 
bepDen©eitenunDDe(52Bincfe«  /  Darauf 
Der  Triangel  conftruiretroirb  /  braucht  fei* 
ne  fernere  Raifon,  fonDern  noirb  ölö  ttxvai 
m6gltcbö  notbmenoia  fo  angefeben  /  in  Dem 
»ertnSge  beä©afce$De«  ^iDerfprucbe*  e$ 
feine$n>ege$  angebet/  Daß  tt  jjgletcb  un< 
. möglich  fepn  folte  Durch  jn>ep  ©eiten  unb 
einen SBmcfel  einen  Triangel  ju  determini- 
ten.  Sftemlic&Da$)>nige/  tooDurcb  ein  je* 
bei  $)ing  in  fetner  3lrt  determiniret  n>irb/ 
tfl  ti  i  Darinnen  Der  ®  runD  t>on  bem  öbrigen 
|u  finben.  UnD  Da  bie  (Sache  Dadurch  ihre 
$R5g(tcbfett  hat/  fo  beflehet  Dartnnni  ihr 
SBefen  unD  Der  jentfle  »erliefet  Da$  SBefeti 

etned 
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eincö3)inge$/  welcher  erfennet  /  roieeine 
©acbeinibrer  2lrtdeterminiretn>irD :  3a/ 
txtentt eroon  Dem fibttgen /  n>a6  er  fnihrfin« 
Det  /  Raifon  geben  med /  fo  muß  er  fte  in 
Demjenigen  fuc&en  /  n>oDurc&  fle  in  ibver  2JrC 
determiniret  roirD.  3fcl)  babe  ein  Tempel 
aus  Der  Geometrie  gegeben  /  weil  man  in 
Siguien  alle*  letzter  Öberfehen  fan  /  wat 
fi$  Darinen  befiiiDet/unD  n>a$  bat>ottt>pnef# 
ner  lep  2lrt  /  tt>a«  hingegen  t)on  manc&erlep 
Sir  tili.  €f  märe  mir  jroareinleicbtcöaiK& 
auö  »erfdjieDenen  ^heilen  Der  2Belt»2ßei§* 
beit  Krempel  anzuführen  :  SlUein  cSmag 
DorDiefetfmablgnugfepn. 

S3en  ftem   $.i7.  $)a$  Hot^weitDige  /  matter 
^»««'erfläretwirD/  ifl  eigentlich  Dasjenige  /  Dem 
****    DieferOlame  geböbret/unD  Da«  fcfolecbter*» 
Dinges  tto  tl?  wenD  ig/  im  £at  ein  ifchen 

lutenecefartrtmQtlltniltt  »irD.  SßaSmatt 

fonft  notbwenbignennet  (§.  f  75. Met.;  Dem 
gebühret  eigentlich  titelt  Diefer  9iame  unD 
todre  Deswegen  befler  /  Daß  man  flcf>  Der  fei* 
Den  Benennungen  ganfc  enthalten  t>atre/tt>etl 
eS  UnoerfiSnDigen  /  Die  jrcifcben  Sßörtet 
unD  ©aeben  feinen  UntcrföetD  ju  machen 
ttifien  /  am  aUermeirten/  wenn  fte  bep  Der 
©rammatief  berfommenftnD  /  nurSInlajj 
$um  ganefe  giebet.  2iu$  folgen  fcfait* 
repen  aber  erfolget  nicht  uiel^uteö  /  roeil  ge# 
nrontgltch  f>cp  (Seleprttn  mit  UnDertfanDe 
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Sö^eftwrfndpfftuaÖ  Die  ©rofie  Der  $öj5 
beit  Der  ©röffe  Deö  UnöertfanDeö  proportio* 
nirct  ift.  $?an  muß  aber  für  allen  SDingen 
Dataufleben/  Da{?  man  »ön  Der  ^orr)n>en» 
Digf eit  mit  ©eDancf en  reDet  /  Damit  man 
ein  genaue t  Unheil  Daßßn  fülle n  f  an  /  mt 
notbwenDig  ifl  /  weil  man  in  SEBiDerlegung 
Der  Slthcijten  unD  fataliften  Die  ftotbroen* 
Digfeit  Der  £Belf  unD  ibrerS3egebcnbeiten 
befreiten  bat.  3tn  Dergleichen  (Streitig» 
feiten  muß  man  einem  eigentlich,  antworten/ 
ftaftifrm  gebühret/  Damit  man  ihn  nicht  in 
fef'aemfcbaDlicben^rrtbumeitJjcfet  j  Sibet 
lieft  auch  in  acht  nehmen  /  Daß  man  nieman« 
Den  Juwel  tbuf.  Sie  e «  Herinnen  »erleben/ 
(inDfc^aDliche  unD  gefährliche  Üeutf. 

Ad§.  3  g.  41« 

$.  18.  &tefchre  w>n  Der  ftotfttMnMg«  Stoffe»* 
feit  De* SEX>cfe»ö Der Söinge/  unD Dali raun*  e»tgf«tt 
WränDerlich/  ift  w)n  unferen  ®otte6  *  ©<# «»» un« 
lehrten  nicht  auö  einem  SSorurtbetle  gegen  *  fjj» 
Die  ©cholaflifche  ^bilöfopbie  /  foncern  mit  JjgJ, 
gutem  QSeDachte  be  jtänDig  wrtbeihiget  itw< 
Den:  $DennfteiftDer.£)aupt  <#runD/  Dar* 
auö  Die  gröflen  ©cbtwerigfeiten  in  DerOve« 
ligiwt  gehoben  twrDen/  unDPaDuicb  viele 
öftren  Derfelben  einig  unD  allein  fleh  wr* 
nönfftig  oörftellen  laffen.  SDie  i'ehre  uon 
Dem  »iUfßbrlicbenSßefen  irt  Der  33ernunfft 
ju  mieDer  unD  fan  infonDerbeit  he»  Den  i'et>* 

ren  Der  Suanflelifcfyn  ni$t  belieben.  93er« 

ftÜttf 
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ßanDigeerfennengletct)/  Daf?  man  Den  3"* 
fammenbang  Der  %beofogifa)en  '235ahrl>et^ 
ten  ntct>t  einfielet  /  wenn  man  roillfabrige 
SGBefea  einräumet.  2lm  allermeiften  aber 
ftet>et  man/  Daß  man  ohne  ©ebancfenreDet/ 
wenn  man  beforget  /  ti  fomme  t>oit  Der 
9JotbwenDigfeitDeö,2Befen$  eine  Fatalität 
in  Diefßelt/ unD  benehme  Dem©c&6pffer  in 
Der  (Schöpfung  Die  grcp^cit*  SEßermeifj/ 
Da§  man  Die  SÖloglicbf  eit  Der  ©acbe  Das 
SOBefen  nennet  C§-?^*  Met.)unDDa§  etroa$ 
nicht  jugleich  möglich  unD  unmöglich  feptt 
fdnne  (§*8-Met.)  auch  Daß  hier  »on  Der 
©Wglicbfeit  fcblecbterbingeö  Die  ÜieDe  ift/ 
ohne  einige  2lbftd)t  auf  Die  SBärtf  lic&feit/ 
Die  ti  erreichen  Fan ;  Der  muß  über  Die  Sin» 
fatt Der £eute  lachen/  welche  Die^oebwen*' 
Digfeit  De$  SBefen*  führ  fo  gefährlich  anfe* 
j>en/  unD  fofcortrerTUcbeConfequemienDar» 
auf}  sieben  tonnen ;  juglria)  aber  auch  fic 
wegen  tbreö  >£)o(fymutl)ö  fehlten/  Daß  jte 
ihre  Vorfahren  /  fo  braoe  unD  grönDlicbe 
Theologos ,  für  fo  Dumm  anfeben  /  Daß  fte 
auö  UnoerftanDe  unD  ^orurt  heile  fogefabr» 
lieben  Sebren  beigepflichtet  hatten.  SDie  Fa- 
talität Der  SMnge  fommet  nicbt  oon  ihrem 
SEBefen  /  fonDern  »on  ibrcr  SEßßrcf  licbfeit 
|>er.  SBenn  gleich  Daö2ßefm  eineö3>in»  1 
geS  notbwenDig  i|r/  fo  Darff  tt  Deßmegett 
Doch  nicl)t  feine  SBörcflichJeit  erreichen. 
28er  bat  jemabjö  gelerjret  /  oDer  wer  ge* 

trauet 
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j     ^_<Bt5nbett  unfern  j£tUnntni$ . 

f  trauet  e$  ficb  ju  ertveifett  /  baf?  ein  !öing/Dep 
fen  SBefen  notbwenDig  itf/aucb  jur  £Bära% 
liebfeit  fomnwn  muß.  folget  weiter 
mjct)t$  /  als  Dag  ein  S)ina  /  raenn  tt  jut 
SBärcf  lieb  feit  fomttien  fol  /  Diefelbe  nic^C 

■,.  anDer*  erreichen  fan/  als  e$  fein  $8efe« 
mit  ftc^  bringet  /  Da*  beifiet  /  als  t$  mflglia) 
jfl.  SHJer  bat  ficb  aber  fernab!*  träumen 
laflfen/  Da|?  ein  JöingnnDerä  »fircflicb  »er« 
benfan/  alöeö  möglich  ifl  ?  UnD  mag  iff 
bae  för  ein  fcblecbter3$egri(T»on  DcrCftacbt 
©ottetf/  wenn  man  ficb  öberreDet/  e*  fcp 
berfelben  entgegen  /  Daß  er  Die  ©neben 
ttfebt  anDerö  berüor  bringen  fan/  alöerfie 
(n  feinem  QSerftanDe  möglta)  befwbet  ? 
xßer  bat  jemahlö  gefe bret  /  Dag  Die  2111» 
rnacbt^ötfeö  (icb  aueb  auf  unmögliche 
SMnge  ertfreefen  mäfie  ?  9?iemanD  alä  Der 
duö  Der  ÖJrammaticf  raifoniret/unD  oermei* 
«et/  unterailetfgebÖreaucbDröUnmögli. 
ibe*  3a  wer  will  ferner  behaupten  /  &Ott 
bebölte  in  Der  (ScbcWun^  feine  Srepbeit/ 
Weil  er  blo§  etwa«  #?öglicbe$  roeblet/ 
Hiebt  aber  Dnrcb  feinen  *2BilJen  Daö  Unmög* 
liebe  möglicb  macben  fan?\ftiemanD  fan  Die* 
feö  tbun/al*  Der  glaubet/ er  fet>  gejroungert 
•tDOrDen  feinen  SSucaten  unD  feinen  anDerrt 
$u  nebmen  /  meil  er  oon  Denen  /  Die  »orban* 
t»en  waren/ Denjenigen  autfgelefen/  Der  ihm 
,  om  btfltn  gefallen  /  er  aber  nfebt  Durcb  few 
den  2ßillfrt  auf  Den  Söucaten  ttwat  bxin* 

€  seit 
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gen  f onnen  /  fo  ftcft  Darauf  nic&t  präge ti 
täflet/  einen  SSeael/  ber  »övcflic& 
flieget/ obtrfonft  einS5tlDniß/  £>atf  in  ae# 
iviffenS5e»?gungenift;  ober  aucb  ber  jtc& 
flberrcbet  /  er  gt&e  nic&t  freiwillig  /  weit 
er  ntcbt  anberg  geben  fan/  ale  baä  ©eben 
mSglicb  ifl.  8repltc&  t>on  bitfet  Gattung 
fmb  Die  wrtrtfflicfcen  ftbrer  unferer  $ir> 
eben  /  roelc&e  Die  ^otbtvenbiafeit  Deä  2ße» 
fen*  Der  Jötnge  behauptet/  mc^t .  flcnoefen» 

Ad  §.43. 

SDaf  N<    $.19.  »arauö  /  ba$  bie  ©genfefcafften 
€«9«"  einetfSDinge*/  feinem  anbern  mitgetbeilet 
P*£*"  .»erben  rinnen  /  Da*  »on  ir)m  ein  unterfebie» 
J2 *Äbew« 3Befen  bat/ erbellet /  wie  ungereimet 
«S<ra   Derjenigen  Meinung  f«|>/  wrl$e  »ergeben/ 
«it«^rtc»@Ott  babe  aucb  ber  SWaterie  bie  JCrafft 
'•ff«»-    ju  gebenden  besiegen  f onnen.  Unb  in  ber 
$l>at  ifl  eö  einegefafnlicbe  ©leunung/  »eil 
fie  ber  1  mmateriaiitat  ber  @eele  unb  if>rer 
Unfierkfic^Fett  fef>r  nac&tbeüig  ifi  /  inbem 
fie  wenigflen*  2lnlaf  giebet  ju  jweiffeto/ 
©b  bie  (Seele  w>n  bem  €etbe  unterfc&tebett 
je*.  $fan  barff  ftc&  aber  m'c&t  färbte»/ 
«13  wenn  biefe  Sebre  Demjenigen  juroieDer 
wäre  /  n>a^  in  ber  Geologie  oon  ber  $?it* 
i&eilung  Der  gortlic&en  ©genfc&afttengeleb' 
f  et  wirb.  Soenn  Damit  bat  ti  eine  gunfc 
«nDere  25ewanDmfi,   SBenn  öiefer  @a$ 
Demjenigen  ju  »ieDer  fepn  folfe  /  fo  mfifte 

mm  Ufo«  /  t»a#  Die  meiiftyltcftt  Siatttr  * 

l>t| 
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beö  #®rrn  (Ebrijii  wäre  pergSttert  wor» 
ton/  welche*  aber  permßge  Defifelben  unfc* 
re  Theologi  perneinet*       ift  fc&limm/ 
fcaf?  beute  $u$age£eute  große  Äirc&e  H»£e&* 
rer  abgeben  wollen  /  welche  Die  Syftemata 
W>rcr  ÖSorföbren  no<^>  nic&t  »ergeben  geler» 
net/  ja  nic&t  einmabl  Den  93orfafe  babe« 
fte  prrfteben  $u  lernen  /  unter  Dem  nicbti* 
gen  93orwanbe  /  baß  Piele  <£cbolatfifc&e 
^b'lofopbie  Darinnen  entbalten  märe/ 
gldct)  a!e  wenn  alletf  fcbltmm  märe/  wag 
man  in  ber@cbolaf!ifctyen^bilofopbtege* 
(ebret/  unt>  bie  jenigen  recfct  gerban  batten/ 
toelc&e  Daö  ÄinD  mitDrmQ5aDe  auögegof» 
fen.  3$  bin  weberein^eräcfotcr  DeöSll» 
ttn  nocb  bereuen;  fonDern  icb  präjfe  al* 
(ed/  unb  Daä  Wute  bebalte  tc&  / 1$  mag  an* 
getroffen  werben/  wo  etf  will.  meps 
He  aber/  ic&  bin  ju  Diefer  QJrffffung  nicpt 
lingefcbicfter  alö  anbere/  unb  wenn  icfe  mir 
gar  einigen  QSor, jug  barinnen  jueignenwol« 
te  /  wärben  ftc&  PieHeic&t  wobl  noefe  Urfa* 
d>en  finben  /  Daraus  folc&eäju  rechtfertige« 
ttxJre.   Sllletn  Diefeö  will  icb  lieber  aubertt 
ou^juföbren  ßberlaflfen.  50?ir  gilt  eö  gleici)/ 
ob  icl)  pon  Seuten/  welche  Dieunpartpepifciie 
Sßelt  nic&t  ffir  Oiic&ter  erfennet  /  gelobet/ 
ooer  perac&tet  werbe» 

Ad  §.45;.  4<y, 

$.aö.  3$  erfröre  bjer  bfo£;  Wie  wirgrittoe. 
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3&«n    ber  ift  unD  Des  Räumte  gelangen :  xotb 
»effra  /   cbeö  aua)  »on  anDern  Q3egn  ff;  n  ju  »fr fiebert 
»«öauflet        bernacb  folgen.  SDiefed  gefebiehet 
ju  Dem^nDe/  Damit  /  wenn  wir  üenSMn« 

&  Stau.  9{n  raifoni«n  /  ober  Dutcö  (gcbluffe  »on 
tbnen  etwad  beraud  bringen  (vollen  /  wir 
niebt  mehr  einräumen  /  ald  »aö  aud  Denen 
3Deen  oDer  gegriffen  /  Die  mit  Dat>on  f>a< 
ben  /  folget :  £)ann  fo  lange  Finnen  roi* 
t>er(tcl>rrt  feon  /  Daß  mir  tynen  nichts  un* 
reebteö  ^eignen/  noch  und  in  Die  ©cfabtf 
ju  irren  begeben.  2>er  begriff  »on  Dem; 
wad  aujfer  und  unD  auflfereinanDer  ift  /  bat 
feinen Sßufcen  /  wenn  wir  in  Der  Carte« 
ftanifcben^bilofopbie  auf  Die  realem  ex!- 

itentiam  Corporum  fommen  /  WOCartefiut 

tat  3f ugi'6  ütx  (Sinnen  in  &n>etffe(  ge jo# 
gen  /  unD  Den  Verneig  aud  Der  Theologa 
naturali  t)ou  Der  Slßabrbf  it  ©otted  berge« 

Bommen  /  Malebranche  aber  /  Der  Carteßi 

SRetapßoficf  in  grflfiered  £ia)f  gefegt  /  in 

feinen  Entretiens  für  la  Metaphyfique  eine 

2lrt  Der  öffenbabrung  angenommen  /  wo* 
Durch  und  ©Ott  Die  ©e »iliheit  Daoon  be 
brfie&te.  £eute  /  Die  ibr  SÖortbeil  Daber> 
finDen/  Daß  fte  anbete  laflern/  gebengleiä) 
»or/  ed  werDe  Denideali|hnbierDad2Bort 
geredet :  Allein  icb  billige  niemabld/  Dag 
man  einen  aud  unrichtigen  @i  önDen  wie« 
Der  leget  /  oDer  aueb  nur  aud  ©rönDen/Die 

fr  mcfct  einräumet j  fonDern  balte  j  e  wie 
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für  ratbftmer  einem  jeben  footel  ejnjuräu* 
friert  /  alä  man  nur  immermebr  Fan  /  naefj 
Diefem  aber  aut  folgen  ©rßnDen  /  Die  er 
«tct)r  roieDerlegen  Fan/  ja  aud)  tvobl  nic^e 
ctnmabl  ju  laugnen  »erlanget  /  ibm  Die  Un* 
rt'd)tigFeit  feiner  SWepnung  ju  jeigen;  Denn 
fo  mmj  man  erFennen/  Da§  man  billid)  mit 
ibm  »erfahret/  unD  i(r  felbfl  begierig  ju  W 
ren  /  tvie  man  ibm  feine  O^cpung  über  Den 
*&auft  en  merffen  will  /  unerad)tet  man  ibm 
jugiebet/  »atfanbere/  Die  in  <33orurtbeilen 
fteeFen/unD  nieftt  in  Dem@tanDe  (tnD/  aU 
letf  gehöriger  SBeife  ju  unterfudjen/  (eug* 

wn.  3*  wwpw/  Düft*  »tf  Denen  Üvegeln 
gemäß  /  Die  «ct>  uott  Dem  2Bi De r  legen  in  mei* 
ner^ogicF  in  einem  befonDerngapitelgege» 
t>en  /  unD  tverDe  mtcbnfdjt  besiegen  /  wenn 
ich  mid)  bereDe/  Dap  aud)  anDere  meiner 
COlepnung  finD ;  ob  td)  aber  bierinnen  Den 
Q36bel  auf  meiner  (Seiten  babe/  unD  mict> 
in  Diefem  QJerfabren  mit  Dem  Poflfeflbrio 
©Der  einem  beflanDigen  Q5efi£  Der  Ungejo» 
gen  en  fd)u>n  Fan  /  i  jt  mein  geringfler  $um< 
mer/  unD  wil  tc^>  anDetn  in  Diefem  feto"* 
cfcDenQjorjug/Den  fle  prstendiren  /  gar 
md)t  flreitig  machen.  JDer  begriff/  Den 
t$  con  Dem  9taume  gegeben  /  bat  ntebt 
geringen  Otutjen  in  <23ermeiDung  t>erfd)ie* 
pener  unD  $um  ^btil  felfcamer  Srrtbömer. 
«  SOJan  Fan  Darauf  gleid)  jeigen  /  Da§  Car- 
ttfinsm  mit  gegangen  /  wenn  er  jwifc&en 

$  3  Dtm 


$1  S&dö  II.  C<*p.  VdM  fcett  erff  etf 

bemDiaume  unb  bem  (£6rper  feinen  Untere 
fctyeib  wiften  n>oUeti  /  ober  jwar  mitOvecfyt 
wworffen  /  baß  fein  Oiaum  obne  einen 
€örper  begeben  fdnne  /  alö  welcfyeö  aud) 
auö  unferm  begriffe  tton  bem  Diaurae  foU 
Set*  SD?an  er  f  ennet  baburefy  /  baß  ba$  ge* 
meine  SBilb  »on  bem  9iaume/  welctyeä  if)> 
wen  bieüeute  in  ibwittnbilbung  formt««/ 
alö  n>enn  tt  ein  ^efjaltmß  Der  (Körper  wa* 
Te/tt>elc^>eö  beflötibe/  auetywenn  bie(£örpe« 
mcfytmebr  ba  wären/  bloß  erbietet  fep/ 
unb  fokl)ergeftalt  auf  einmabl  bie  wunber* 
liebe  SOJepnung  beö  gngeüanbtfc^en  Philo- 
fophi  Henrik  Morl ,  Die  er  in  feinem  Enchi- 
ridioMetaphyfico behauptet/  al$  wenn  bec 
Üiaum  ©Ott  felbft  wäre/  unb  Die  bißfal* 
t>on  einem  anbern  Sngeüänber  lofepho  Kayh* 

fin  ill  feinem  Conamine  Mctaphyfico  de  fpa- 

cio  ente  reali  &  infinito  gegebene  ttermein* 
tt  matbematifelje  Demonrtrationes  ober 
5Seweife/  alß  wenn  bem  Dfaume  gSttlicfce 
©gcnfc&affren  juf ämen  /  gan|  unb  gar  bin* 
fallen  :  3)a  btngegen  eä  einem  fd)wer  faU 
Jen  foü  auö  bem  erbeuteten  Q5egriffe  D«5 
gemeine«  Cannes  &on  bem  Dvaume  /  bert 
Morus  unbRtphfon  annehmen  benilngrunö 
tbrer  SC^epnung  ju  jeigen.  $?an  wirb  aber 
felbfl  fn  mefner  $?etapl)t)fitf  ftnben  /  unb/ 
wo  ©Ott  wiH  /  Dörffte  icl)  uielleic&t  wof)l 
nod)  ein  mebrereä  jetgen  /  baß  ein  rechter 
SSegiiff  t>o»  bem  ÜJaume  ju  eiitfc&eibuns 

wtety* 


mic&tiger  gragen  ttt  Der  SBelt » SBeigbeit 
bicnet/  ja  felbfl  ®otte#©elebrten  ntebtun* 
fcienlicf)  ifl 

$.21.  3$  jinDe  biet  mcf>t  untMenhd) 
ettvae  $u  erinnern  /  r»a£  twUrtcfyt  einem je» rung rot- 
ten nicf)t  einfallen  Dorftte/  unbDaburc$ei«g«  >*»f« 
nemgmeiffel  ju  begegnen  /  Der  einem  unDj'*»/«' 
Dem  anbern  einfallen  möcbte  /  welcher  mei**erflJ?* 
w©cbnfften  mit  53eDacbt  ju  lefen  mörDt*  ^ 
get/  Oberauel  mit  Dem Q3orfa|e Darüber ^ff«, 
fommet  etma$  aufjufuc&en/  mae*  er  taDein 
f  an.  3c&  foabe  gefaget  /  mir  f 6nntent>er(t* 
ebert  fepn/  bafj  mir  fo  lange  einer  @act)c 
tiicbttf  unreebteä  jueignen  /  alö  mir  und  an 
fcaäjenige  galten  /  maö  mir  in  ii)r  beutli* 
ö>ce  mabrntbmen  /  unb  baß  mir  beliefern 
Verfahren  auffer  Der  ©efafcr  ju  irren  »er* 
bleiben.  ©Jan  roigte  mir  aber  «u$  mei* 
ner  £ogitf  Dasjenige  wrbalten  /  ma$  tet) 
»on  DemUnterf(i)eiDeDer  autfföbrlicben  unö 
unau$  fäbrlicben  Q5<griff<(  miimm  comfie- 

tarttm  &  ineompletarum  )  gejeiget  /  IMÖ 

mit&  auf  Da«  Tempel  Carteßi  meifen/Def« 
fen  t#  mieb  felbft  ju  beDienen  pflege  /  Daß 
er  einen  unau$föbr  liefen  begriff  t>on  Dem 
Cörpergebabt/unbDeßmegen  in  wrfebie« 
fcene  Snthumer  verfallen  /  ja  Da§  felbfi  Die* 
fer  unau6f«br  liebe  begriff  mit  Diefem  3rr# 
tbum  gebobren  /  all  menn  Der  Üvaum  Der 
€$rper  felbft  m3re.  SttanDSrffte  Demnach 
fagen  /  c*  fcp  ni#t  gnugy  Dap  mein  begriff 

C  4  5D«uu 


40  3<*a ir.Cafr  Von  freit  erffetf 

SDeutlic&f ett  l>abe  /  i<$  mötfe  aucb  wrfti " 
ct>ert  fron  /  Da§  alle*  Dasjenige  Oartnnett 
enthalten  fep/  maä  t>ie  @acfce  »on  anOertt 
ju  unterfc&eiben  erfordert  tt>irD  /  oöer  mit 
fruc&tbabreren  Korten  $u  reDe  n  /  mobureft 
fie  in  ifcrcr  2|rt  determinjret  mirb.  i|t 
Demnael)  ju  merct'en  /  ba§  wir  einen  boppeU 
ten  @runb  ber  ©c&töfle  haben :  Denn  ent# 
lieber  tuir  bringen  Die  Definition  ober  €r» 
flärung  bep  einer  »erfommenben©qche  an/ 
unb  fchlöflen  Darauf/  Daß  t5r  bieftr  ober  )'e« 
»er  S^arne  geböte/ ober  baß  fie  unter  biefc 
ober  jene  2lrt  ber  SDtttae  ju  rennen  fep ;  o* 
Der  roir  bringen  einen  <&a%  in  einem  »orfom» 
menben  Salle  an  /(§.  i .  c,  4.  t,og.)  3«  Dem 
crflengalie  fdnnen  mir  irren /tvenn  n>irti# 
Ben  Deutlichen  begriff  für  eine  erfjarung 
anne fernen/  ob  er  gleich  nicht  aus ffibrlicfc  ifo 
feinetfmeaeö  aber  in  Dem  anbern.  @ben 
Ctrteßi Tempel  erläutert/  tpa$ichgefaget  - 
habe.  @o  \M&tCarte/t*s  Diefen  ©aß  brau* 
cbet :  (£m  jcDer  (£5rper  ift  in  Die  Sänge/ 
breite  unb£)icfe  auögcfpannet ;  fplangt 
begebet  er  in  feinen  @chlüjfen  feinen  $rr# 
tb,um.  Renner  eignet  bemgörpernk&t* 
ju/  af$  tuaö  einem  jeben $)inge  jurommen.  * 
muß  /  ba$  nach  ber  £5nge  /  freite  unb  $)i* 
tfe  einen  Üvaum  erfüllet.  @o  ba(b  er  eö 
aber  a(*  eine  grflärung  anfielet  unb  an« 
Himmet:  SEBao*  in  bie  Sänge/  breite  unb. 

£>irfe  (wa$gt(f  awa  itf  /  Da*  ftp  ein  £6m 
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per;  ft>  faöet  er  in.3rrtbum/unb  balt&ß» 
DtnDiaum  för  einen  £6  iper.^a  »eil  et  mcp* 
net/  t»er  <£5rper  merDe  Durd)  Die  blofiM*^ 
teu/tonem  ober  2luSfpannung  in  Die  £tJnge/ 
Q3reite  miDSDicfe  in  feiner  2lrt  determini- 
ref  /  unDDoc&in  ibm  »erfcl)ieDeneS  antrifft/ 
fo  (tcb  Daraus  nic&terflaren  täffet/  fo  rau» 
Itiet  er  im  gSrper  ein  /  rcaS  aus  feinem  <2Be« 
fen  unD  9?aturnicbt  erfolget/  fpnDernbloß 
Durd)  Den  Spillen  ©otteS  juwegen gebracht 
Wirb.  UnD  f>ieraud  fan  man  ffben/  wie 
man  ficf>  bei;  Der  Deutlichen  grfa'nninijj  in 
adjt  jimebmen  bat/  Damit  man  nid)t  ju 
Weif  gebet  unD  Durd)  $N(jbraud)  in  $rr# 
t&um  verfallet, 

Adjf.  51, 

§.22.  SSßaS  frier  «on  Dem  «ftufcen  bereue«»!*» 
jufammen  gefegten  2)ingen  gefaget  wirD/W» 
giebet  Die  (SrönDe  an  Die  #anD  /  Daraus  Nni»f«w 
n>tr  Pon  Dem  Körper  phiiofophiren ;  Denn""nIe  2* 
rbenDiefe  flnD  Die$ufammengefekten£in/fl<„  w 
ge  /  Die  in  Der^atur  wörcflid)  PorbanDen. 
SeDod)  Da  wir  ein  jufammengefefetesSöing 
bloß  als  ein  ganzes  anfeben/  in  fo  weite* 
aus  gewtffen  $b*  ilen  beliebet/  nur  Dag  nod) 
DiefeS  b'njufommet/  Daß  wir  auf  Die  93er* 
fnupffung  Der  Styile  mit  tinanDer  bep  Der 
gufammenfefcung  nod)  ad)t  baben  /  wor* 
auf  man  aber  in  Dem  begriffe  DeS®anfcen 
tischt  flefat;  fo  (ajfet  fieb,  bierauS  niebtö 

IPfittr  bringen/  als  was  einem  Körper  ju# 

£  j  leim 


4*    a*6iT.Crffttydtt6<H  ttfttn 

Fommet/  In  fo  weit  er  eine  Extcnfionem 
bat/  ober  fit  Die €3rtae /  Grefte  unD  SMcFe 
auggeDebnet  f(I.  3$  jelge  aber  an  feinem 
Orte  ( §.  eu6.  Met,)  Dag  mehr  Darju  ge# 
höret.  U  iier  achtet  nun  Die  jufammengefefrs 
ten  !ötnge/  Die  wir  in  Der  S83rft  antreffen/ 
bie£5rperftnD/  f0  jfj  t>ocb  Deswegen  ei« 
€6rper  unD  ein  jufammengefefete*  2)fng 
nicht  einer  [cd  /  fonDern  jener  iff  noch  etwas 
meiner*.  2£olten  wir  bepDe  fßr  einerlei 
halfen  j  fo  »erficlcn  wir  in  Caneß  3frr« 
tbum. 

Ad  $.  f  5. 

«rfmte-  &jefem$Segriffe  urteilen  at# 

U  0)Jenfcben  »on  Der  ©tetigfeit/  ob  fieihti 
SttaSfts  lmt  m  f(ar  faben/  wie  anDere  mehr  /  ja 
»en  »er  t»i«  We  meiflen.  UnterDeflen  aber  folget 
©eeetg.  nicl>t  /  Da§  ein  (ie t ige*  SDtng  fe i)  /  waö  wir 
reu.     ba&oranfehen.  2Bir  nehmen  Die  OrOnung 
ber$bei(e  an/  wie  Der  utiöeut  liehe  begriff 
e*  mit  fich  bringet  /  Den  wir  Durch  Die  ©in» 
nen  haben.  £)aher  jefgen  nicht  allein  Die 
55ergröjferung*«@lcißer  /  fonDern  manent» 
Decf  e t  auch  öffter*  noch  auf  anDere  21  rt  Daö 
2BteDerfpiel.  2öe r  hierauf  genau  acht  hat/ 
&er  finDet  Feine  ©cbwierigfeit  in  Der  SWa* 
terie  oon  Dem  Conünu»  oDer  Der  (Stetig* 
Feit  /  ob  man  t$  gleich  Den  Irrgarten  Der 
2Bttt»2Ötif  e»  genennet. 

Ad 
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<Btünbenmrtttt(Srttmtnl£  4> 

Ad  fc.  59. 

§.24.  SxunftttHM/  t»a$vonbtm%8uvint<f 
feit  eint«  mfammengefe&rtn  SDingeö  gefager  ß«»  5« 
wirb/  mc&t  unred>t»erftel>e/  unb/  ttnmSJJJ 
man  eö  bep  benCorpern  anbringen  foll  /gj,fti 
cntn>rt>er  äberftebet  /  worauf  man  ac&t  l>a«  ^3. 
bttt  folte  /  ooer  audjwobl  aar  inSrrtbum 
verfallet;  fo  i|l  jumercfen/  bafjDiec««- 
m/^m  ober  gufammenfe^ung  nicbt  allein  bie 
ßrxtiurAs  fonbern  aucfo  bie  mixtionts  ober 
CÖtrmifcbungen  in  flcb  begreift  r.  2US  man 
»erfreut  bat  Sötfen  be$  SSiute*  /  wenn 
manbegreifft/  wie  e$  burc&QSermifc&unä 
onbwr  einfacheren  $>?aterien  befielet. 

Ad§.6i. 

§.2?.  ^ernennet man@tofle / wa$  bie  greepbem 
Z ateiner  Magnitudintm  beifien  /  unb  bawn  *fN»  &«« 
in  bet  ©»metrie  bie  Diebe  ifl :  Oben  (§.2 1 .  ®  «£• 
Met.)  warb  M  SEBort  ©röffe  anberi  an♦,^>w^c• 
genommen.   Söie  beutfcpe  ©oracbe  bat 
mc&t  SBörier  gnug  /  bamit  wir  bieSweo» 
beutigfeit  bitten  orrmeiben  tonnen. 

Ad§.  6$. 

$. 16.  Jöiefen  SSegriff  machet  ma»  fttf)2Bt<  man 
in  ber  ©eometrie  /  al$  wenn  alle  W)tUt  con-  &«e  ©röffe 
tinu«  wSren  /  ober  in  einem  fort  giengttl/jJI 
unb  aucb  aOe  einanber  äbnlidj.  Unb  be§»  Se  «tu 
wegen  faget  man  /  baß  er  etwa«  erbiete*  fct  1 
te*  an  ftc$  f>abe/  fo  »on  ber  ginbilbungö* 

rafft  bercöbret.  59?an  mug  fid)  aber  in 
ocOt  nehmen/  baß  man  mtfet alle*  erbiete« 


Digitized  by 


le  för  ungereimet  f>ält/  unD  für  trrfg  aufr 
giebet :  SDenn  Die  Fiftione*  oD*r  grDicbtutw 
gen  baben  ibren  grofien  9?ufcen  in  SBiffen* 
Rafften  uttö  infonberbeit  Der  €rfwDung*# 
'  #unfl  ©ie  macben  Die  Imagination  oDep 
©nbiHHinfl«*5Traff  t  begreiffliav  t»a^  Ourc^ 
Q)erftanD  unt»  QJernunffc  fcbwer  ju  etrei* 
cl)en  ift  /  unO  imgrfinDen  letcftte  /  ja  mög* 
Jic&/ n>a«fonftDur<$  Umwege/  oDerwobl 
dar  »tc^t  beraub  ju  bringen  warf,  ßtftff 
aber  freplicb  ein  UnterfcbeiD  jwifcben  folebe« 
Fiaioaibus  unb  anDern  /  Die  unaereimef 
Riffen/  unD  (ie  baben  ibrt  gewiffe  Dfegeln  / 
Dergeffalt/  ba§  icb  fagen  fan  /  eö  fei;  eine 
befon&ere^r/j?wf<//^  ooer  &wfl  $«  er* 
Webte»/  Die  niebt  einen  geringen $be»l  t>ec 
€rfinDungö*Äunfl  abgieber ;  Slüein  t$  ift 
.;  ftier  niebt  Der  Ort/  noeb  aueb  fcbori  gefc 
Diefen  UnterfcbeiD  *u  betfimmen/  unD  ejeem« 
pei  eon  Den  Regeln  anjufubren,  ßtf  f 5n» 
neu  (tcb  uaterDejfenanDerein  Diefen  unD  an« 
Dem  fingen  Gm*  Die  noeb  auäjuföbreit 

(tob.  ^cbbinnfebtmiggönfiig/wennmip 
jemanD  am  93erflanbe  überlegen  ift» 

•  •  >  ij  i        Ad§.  7f.  .  > 

©e»*n*  ff*?»  50««  ba*  Wacbe  Der»  gu* 
mm  te«  fammengefe&ten  entgegen  fegen  /  fo  Wnne» 
«infamen  rmr  fetten  mebt  Dasjenige  {ueignen  /  tvor« 
©w$<*.  aug  &a$  jufammengefefcte  SDfng  erPaaDt 
wirb  /  folgenD*  mfiflen  wir  itjm  alle  $bei« 

Ie  abfprecöeu,  3$  babe  fc&on  oben  erttu 


Itert/  Daß  man&feSBörter  unterteilen  ne- 
gative erflaKti  fan  (§.  6.;  unD  Die  Dafelbff 
gegebene  Raifon  jwDel  aucb  bier  (iatf. 

Ad  jF.87.  88. 89, 

§-*8.  3$  (>abe  ermiefw  (§.74*.Met.)<ttue«i&d 
fcaf?  Die  (geele  mit  unter  Die  einfachen  S)in>  *>on 
öe  geböret/  unDDabjr  muß  ftfe  aucb  auf$emUr' 
tb«n  Urfprung  applicirett  laflfen  /  wa«  bifrlffl!? 
»ort  Dem  Urfprung  Der  einten  <öinge  ßÄr* 
fccrbaupt  ge fage t  n>irt>*  Umlieft  tveft  eitt 
f «nfac&eä  S)ing  auö  feinem  jufammenge* 
festen  entfpringen  famfo  tan  auch  bittet* 
U  niebt  aus  Dem  ®<iamen  De<  SWannetf  itt 
€rjeugung  De*  SOjenfcfcen  ibren  Urfprung 
nebmen  /  unD  Dar)cr  niebt  auf  eine  folebe  2lrt 
tbit  Der  feto  fortgepflanzt  tperDen.  SBie» 
Derum  »eil  fei«  einfacbetf2)fng  Bort  entert! 
einfachen  natörficberSßet'fe  entfielen  fan; 
fo  fan  auc&  Die  ©eeie  Der  tffnDer  niebtport 
Der  @ee(e  Der  ©fern  ibren  Urfprung  neb* 
rnen.  Unrerbefien  Da  ertpiefen  rcirD/  Da0 
Die @eele  ntc^t  notbroenDig  exiftiret  /  mit 
fte  (icb  na*  Diefer  gßeft  ricbtet(§.?^.Met.) 
Die  gleicfttpob!  niefct  notbroenDig  /  fonDern 
«ur  ^fälliger  2ßeife  Da  ift  (§.  56.  Mcr.) 
Ji>  muß  ftc  Durcb  Die  @cbo>ffung»on©otf 
oerfommen.  2)eroroegen  fönte  man  au* 
Den  bier  befefliaten  ©ronDen  poii  Dem  Ur* 
fprung  Der  einfacben&inge  emmfen  /  Daff 
<in(9üft  fe»  unD  alle  gigenfebafften  @ot* 
U$  Darauf  110$  auf  eine  anDere  2B«fe  ber* 

1*1* 
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t        irr  i  1—   t* 

fetten/  al£  wir  unten  in  Dem  Capttel  t>oit 
©Ott  get&an/  wo  wir  Die  Sufälltgf e it  De* 
Sßelt  oDec  Der  cörperlicben  Singe  jum 
förunDe  gefe|et.  #>?an  flehet  aber  /  Da§  man 
auc&Die3ufaUigFeitDer  ©eelejum  ©tutiDt 
je^en  fönte.  £>ie  vglcmentc  Der  cörperlicbert 
SDinge  gehören  aucb  unter  Die£abl  Der  ein* 
fachen  (§.  582.  Met.)  UnD  ich  habe  auf  eine 
gleite  2irt  auä  Den  l>ler  betätigten  ©rän* 
Den  (§.  24.  Phyf.  Ii.)  erroiefen  /  Daß  fte  ©ort 
Durch,  Die  (Schaffung  muß  hervorgebracht 
haben.  3a  ich  habe  an  Dem  hier  angejo* 
ßcnen  Orte  Der  »ernönfftigen  ©eDancfe« 
ton  Den  2lbftcbten  Der  natürlichen  SDinge 
p.  4 1 .  erroiefen  /  Da§  @otte$  Stacht  Don  Der 
COiacht  Der  Kreaturen  Darinnen  unter« 
fcbieDen  feo  /  Da§  er  etroaö  /  fo  er  in  feinem 
9)er  (lanDe  a  ^möglich  erbtief  et/jur^Bfircf • 
UcbF eit  bringen  f an  /  uneraebtet  nict>tö  auf* 
fer  ihm  »orbanDen  ifl.  Steine  ^3bUofopt>ie 
bat  Demnach  Diefen  <23orjug  oer  fiel)  /  Dag 
fte  in  Dem  erflen  UifprungDer  SDinge  alljeit 
mit  ein«  utwermeiDlicbenSolgeauf  ©Ott 
führet/unD  {mar  Daher)  |tcö  jeöerjcit  Dar« 
au*  ein  folc&cS  göftlic&eö  SEöefen  demon- 
ßriren  (äffet/  wie  mir  Cbriften  au*  Dem 
geoffenbaprmt  SGBorte  erfennen  unD  t>ercb* 
ren.  UnD  Deswegen  habe  tc^mebr  afö ein* 
mal)l  gefaget/  unD  fage  tt  noch/  jai$ 
wtifif  Daß  e*  auch,  Diele  anDere  rrfanbt/ 
fcap  m  UwWWwW  wit  Der  ©ebuffe 
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unD  Der  Darinnen  gegränDeten  Dieligion  fo 
wobl  öbereinfommen  tft  alä  meint.  SOean 
wirD  fiel)  Demnach  wunDern  /  wenn  man  b& 
vet  /  Daß  einige  eben  Darauf  oermutben  wol» 
len  /  a(ö  wenn  man  Die  einfachen  Singt  för 
ewig  unD  fclbftftanDtg  ausübe  /  folgeitDS 
DieSßelt  independent  »on  ©Ott  unDnotb* 
wenDtg  machte/  woraud  ich  ihre  <Sdb5pf# 
fung  unD  Die  Exiflenz.  @otte$  jeige.  Sllleiri 
fo  gebet  ee*  alljeit/  wenn  ficb&uteinSitt* 

?j,e  mengen  wollen/  Daju  ßir  titelt  gebogen 
tnD/  unD  fiep  au$.g>oc&mutb/  unterroeileti 
auch  au$33oßbeit  jumüiicofer  aufmerffen/ 
Da  He  erjt  atö  fletjfige  ©cbäler  Unterricht 
fucDcn/  oDer  unterteilen  tbien  Q)or faß  aui 
in  tcrertir  ten  2lb  fixten  anDern  ju  fepaben  f ab» 
renlaffenfolten.  Süßer jurOrammaticfge* 
i>oi>renifr/  unD  fiel)  Darbet;  altf  einen  «öelDeti 
erzeiget  bat/  Der  folte  Dabep  verbleiben  unD 
ficb  Weberin  Die  ^beologie  /  noeb  in  Die  Q)i)is 
Jofopb« mengen :  inDem  leiDcr!  Die&fab« 
rung  bezeuget  /  Daß  er  bep  einem  fiep  fo 
fcblecbt  aufföbref/  wie  bep  Dem  anDern: 
QRan  wirb  jagen:  (Sei  (lebe  gleicbroohl  (§. 
8  8.  Met.)  auäDrficf  lieb' fein  einfacbeö  £>iiig 
forme  am?  einem  anDern einfacben2)ingeent> 
fpringen.  9hinwerDrja(§.  f  82.  Met.)  ein* 
öeräumet/  Daß  Die  Elemente  Der  cörprrlü 
eben  Glinge  einfache  Singe  wären.  UnD 
al fo  folge  ja  Darauöunwtberfprecbllcb :  Daß 

fit  aus  *  infamen  ® inst»  ni$ t  entfprf ngett 


f  S  nnten.  3$  gebt  Den  ganfeen  ©c&lujj  ju  i 
Sllletn  mi folgetbarau* :  yc&babeea  (§« 
59.Mct.)0letcbbtniugefe§t:  <£in  einfac&eä 
Sing  tft  entroeber  notbroenbig  unb  eroig/ 
oberem mufjaufeinmabl  anfangen  ju  fepn/ 
Da  cöüorbemicbtroar/  unb  alfoeinSina 
fcor&anben  fepn  /  baburcfc  etwaö  auf  ein* 
mab(  entfielen  fan  /  n>a*  öörber  nicbt  war  / 
baö  i|t  /  roöburct)  etwa*  erfcbaff cn  roerbert 
fan»  SlnbemOrte/  tPObönbemUrfprun* 
geber  einfachen  Singe gebattbelt  wirb/  (<ty 
FetficbrtocbnicbtauSfflac&en/  mtton  bep* 
ben&en  ben  Elementen  ber  Cörperüe&enSin* 
de  ftatt  pnbet  s  ja  eö  i(t  aucb  t>ier  nöct>  nicbt 
ber  Ort  baju.  Senn  es  wirb  oon  Den  ein* 
fa#en  Singen  ßberbaupt  gebanbelt/  noct) 
nictytaber  in*  befonbere  oun  ber  2lrt  berfeU 
frert/  n>etc&e  Die  €lemettte  ber  edrperlfc&ert 
Singe  ab$itbtU  $n  ber  Application  fln< 
bet  ftc&$  nacb  bem  /  ba&  baö  erftePön@Ütt 
gilt/  Derein  not bwenbige«  Sing  tft/  ba$ 
<inbere  aber  pon  benSeelenunb  ben^lemen« 
ten  bet  cirperlic&en  Singe  /  tbie  ic&  errof  efert 
babe.  SEBoltefettianb  ferner  fagen;ba®ott 
ein einfac&eä Sing fep/  fo  P5nne  aucb  fetrt 
einfache«  Sing  au«  ibm  entfleben  ($.88. 
Met,)  foiftleicbt  |u  antworten  :  ßebfage 
aucb  nirgenboV Daß  eine tnfat&ee'  Sing/ 
bie  (Seele/  au*  Dem  8Befen  ©otteö  alöet* 
ttaaöon  (bm  entflebe/  »elc&e*  ebenfo  »ieC 
«Art/  atfobttwa«  POB^O^jur^eeie 
I-  •  •  ßt* 
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<grt$nbett  mtferer  1&Httttti0.  4* 

gemacftt  tt>ÖrDe.  Sötefe  SQ?ci>nunfl  gebet 
Diejenigen  an  /  welche  Die  (Seele  für  eine 
3>articul  \>on  Dem  gottlicften  <2Befen  ftaU 
ten.  3cft  eigne  ÖOtt  eine  £rafft  ju  er* 
f cftaffen  ju  /  roeil ieft  ßnDe  /  Da§  einfacfte&in* 
ge  üorban  Den  ftnt>/  Die  nicftr  a  n  Der  a  l£  Dureft 
Derqleicften  Ärafft  enttfeften  Fonnen.  6* 
iji  fre plicft  tt>af)x  1  Daß  Ötefer  Urfprung  un# 
begreiflich:  (§.9o.Met.)aucft  jteft  nieftt  t>er# 
ftctoDUcft  erfluren la|fet  (§  s> i -Met/) : allein 
rcer  bat  jemaftlö  fcorgeaeben  /  Daß  Die 
(Schaffung  ein  folefteä  SOBercf  feo  /  roel* 
efte  $  wir  mit  Der  33ernunfft  begreiffen  /  unD 
Dag  rotr  anDem  an  Den  Singern  beibehielt 
Knnen  /  n>a$  unD  wie  e$  ©Ott  maeftt/ 
n>enn  er  etroaö  Dureft  eine©cftöptfung  her* 
vot  bringet.  3(t  jemanD  fo  Flug/  Der  fa# 
ge  eä !  trenn  er  eö  fagen  tan/  fo  n>i(I  ieft 
gefieljen/  Daf*  ieft  geirret  unD  bor  unbegreif* 
lieft  geftalten  /  tt>aö  nieftt  unbegreiflich  tfh 
3cft  bin  aber  gnug  »erfteftert  /  Dajj  er  e$ 
mit  feinem  ®agen  nieftt  treffen  roirD.  5ftatt 
folte  ftcfttf  lieb  fepn  lajfen/  Dag  ieft  fyerauö 
gebraeftt/  rooferne  man  ntcftt  Q}erminfft 
unD  Erfahrung  6ep  Dem  erffrn  Urfprunge 
Der -Dinge  einan  Der  roill  nneDerfprecftentaf* 
fen/ man  einige  unterer  Qtohunfft  unbe# 
greifliefte  SDwge  unD  Die  man  anDem  nieftt 
serfianDücft  er  Haren  fan  einräumen  muß/ 
ja  jugeben  /  Daß  ©Ott  Dureft  feine  21Dmacftt 
roeftr  tftun  Finne  alß  »fr  begr  elften  oDer  »cr# 

2)  tfo 


fo  2)46  II.  Op.  Vtn De« erflett 

tfeben.SDenn  n>er  Dtefe^in  DfrSBelt'SEßetfri 
|>eft  erfanDt  /  Der  »irD  ftd)ö  mein  befrmi» 
Den  (äffen  /  wenn  er  beu  Der  tn  ©otteä  ge# 
offenbaj>rtem$öBorte  gegrönDefen  Üveligiort 
Dergleichen  Singe  antrifft.  3(1  nun  nicfcr 
öbermabl  meine  tyt> i(efopf) ie  Derfelben  fer;t 
»erträglich  ©inDnic&t  meine  ©rönDeun* 
febuloig  unD  »ortrefflicö  ?  £eiffete$  nichts 
355er  arg  ifl/  Der  Dencfet  arg**  /  eö  mag 
Daö  Slrge  entweDer  in  feinem  Q3erflanDe  / 
oDer  im  Stfülnt  liegen.  SBarum  aber  fo( 
mir  sur £afl  gereicfen/DafjttnanDererarcj 

Ad  $.9$, 

SR*g04<  §.  SDie  c5rperlic$en  SDtnge  ge^rert 
fe»t  6«  unter  Die  3ar)i  Der  Sufammengefefcten  /  unö 
aüeö/rüaö  »on  Diefen  ewiefen  wirD  /  gt« 
auefc  von  fönen  (§■  606.  Met.)  Da  nun  be* 
greiflic&  (fl  /  wie  jufammengefefcte  £>ingc 
entfielen  Wnnen  /  auc&  fic&  foIcfoeäserfianD* 
m  erfrören  iSffet ;  fo  laffetjtc&  au*  üer» 
ftönDlic^  erflehen  unD  begreiffen/  wie  c6r* 
verliefe  SDinge entfteben.  UnD  Demnach  iff 
Neroon  eine  SSSiffenfc&afft  mäglicfc.  21Ifo 
Dienet/  wat  f>iet  gefaget  mirD  Daju  /  Dafr 
man  Die  sm5glic6feit  Der  $DPftcf  ermeifeti 
tan/  wenn  man  fte  für  eine  333 t|fm fei) äfft 
nimmet/  Darinnen  man  philofophifc^e  $r« 
fduntniö  oon  natärlicften  fingen  fu$(t, 
($.6.Proleg,  Log.&  §.  77.  Met.) 

•  ♦ 
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Ad§.pf. 

§.3ö.  £>et  begriff  »o«  Der  Seit  fommet^wM 
m6gemefrt  leichter  »or  /  aW  Der  »ort  Dem*?"  ■* 
Ofaume ;  Denn  Weil  Dietberte  Der  £eif  nicbt 
Suglefc&Da  ftnD/  fortDtm  eine«  »ergebe t/gctt  u„ö 
DaflanDere  fommet.    (So  erfennetmantx*  ojaa* 
flar  balD/  Dag  Die  gi«  bf(Dungfc.ftr äfft  mit  «*. 
Darjuetmaö  Dtcbte  /  wenn  wir  un6  Dienert 
atä  eine  £tnte»or  (teilen/  DieDurcb  Die  5Be* 
Wegung  eine 6  $uncte*  obrte  2lufbören  im» 
mer  fort  »erlangen  witD.  hingegen  Da  Die 
$beile  DesOiaumea  auf  eihmabl  bep-  ein* 
änDer  flnD  /  fo  (äffet  man  (eiebter  jüv  a(4 
toentt  ein  fokbeesSnng  auffer  und  »orban* 
Den  märe/  Daö  eine  Slebniicbfeit  mitDent 
SSilDe  in  Der  £inbi(Dung£r äfft  bätte.  Urt» 
terDeffen  lieget  Die  2lebnlicbf  eit  j  wiffben£eit 
unD  Ütaume  einem  jeDen  »or  Siugen  utlDi$ 
habe  gefunDett  /  Dag  /  mer  Diefe  erwogen/ 
ftcb  Den  begriff  Deö  Üiaumeo*  niebt  triebe 
fo/  wieim  Anfange  /  befremDe«  lafferu      »w  - 

§.  $i.  ^ennwirfleinegeiten  begreiflich  ?w<f 
tttacbenmolIert/unD  wmcflicbeSbeileDacen!'""'^ 

befomnmu  fo  mÜfien  wir  auf  Die  Q$ewe>"rttJ'l 

gungen  act>r  geben  /  Die  Heb  Dureb  Die  %ttifuml$tn, 

gr5(ferung6^lt!ferunterfcbeiDen/0Der  wsmb  <siv 

Demjenigen  /  waö  jjcb  DaDurcb  unterfcbeiDet/  ««•  *«• 

berechnen  (äffen.  <£$  fommen  aber  fo(cbe*on* 

"iäüe  »or  /  Da  man  auf  Die  Äletnfgfeit  Der 

"IM aebw bat/  i<  & SEBen« ma«    .  » 


Digitized 


r 


I 


f  2  ^48  n.  €4p.  Vtn  ^ett  erfleff  

fleh  Die  ©röfle  Der  göttlichen  Srfänntni« 
unD  Darauf  Die  ©rotte  Des  göttlichen  Q)er« 
flanDeä  in  etma$  begreiflich  machen  n>tt  / 
fcaß  mir  fte  nicht  mehr  au$  bloffcr  Unmif' 
fen&eit/  fonDern  mit  QJerftanDe  bemun* 
fcer  n  /  inbem  mir  mörcf  lieb  Davon  etmaä  er#» 
fennen  /Daß  fte  nicht  unbegreiflich  ifi  /  nicht 
ober  bf  o§  un  $  bemuft  finD/  Daß  mir  fte  nicht 
fcegreiffen.  €i  ifi  aber  ein  grofier  Unter« 
fcheib/  ob  ich  erfenne/  Daß  etma«  an  fid) 
unbegreiflich  ift/  ober  ob  ich  bloß  von  mir 
verftcbm  bin  /  Daß  icft*  nicht  begreiffe. 
ift  mobl  mabr  /  Daß  viele  von  Dem  le$ten;auf 
t>a$  erfle  fcblöfien  unD  vor  unbegreiflich  an 
ftcl> ausgeben/  maöfteju  begreiffen  unver» 
tnjgenDftnD:  Allein  e$ift  ein  grofier  £ocb» 
mut&/  unD  Dabep  viele  Einfalt  /  mennftch 
einer  fe  vergebet  /  unD  flehet  feinem  SDBelt» 
Sßetfenan. 

Ad  §.  97. 

SRtwef  C8<rgr5fterung$  s  @Hafer  baben  itt 

•teinc  gintbeilung  Deö  Övaumeö  eben  De n  9? ufcrw 
a&ertt -m  &e» k&  H>nen  bev  Der  Seit  jugeeignet.  tlnt> 

e«  ifi  eben  fo  nöfcfich  Die  «einen  Sbeile  De« 

Sfcaume«  begreifliche  machen/  ateDiefleM 
"       nen  $beite  Der  Seit.  5>a«  gjrtmpet  votl 

Der  ©r  $  fie  De«  göttliche»  Q3et  fiftttDt*  geb& 

ret  auch  hieb«. 

Ad§.  ro2. 

91mm  &«ß«m  einfache« &tngntc&fa!l* 

mbkc  Dct«     Durch  Die  Vernichtung  «ufbflwti 

fan/ 
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fan/i\1  ein  wichtiger  ©a&  /  Darauf  fcbt  {cftre  Wt 
tvtcf)ttgc  ^>unctc  berufen.  2)enn  ba  @Ott/ ««»  <wf«* 
Die  Elemente  Der  Söftige  unb  Die  (Seele  ein.  *<«p«n9 
fache  Söinge  finb  /  wie  febon  au*  bem  &or* 
hergebenben  befanbt.  ®o  (äffet  fleh  bar« 
Mi  erwtifen  /  ba§  ©Ott  unbbie  (gfefeun* 
fterblicb  fuib  /  unb  bep  bem  fieren  Uitergan* 
ge  Der  (Sorper  auch  in  Der  23erwefung  unfer$ 
£eibe*  nic^t  tat  aflergevingjfe  ©täublein 
Der  Materie  »erfahren  gebet,  ©er  @afc/ 
bog  immer  einerlei)  S0?enge  ber  Materie  in 
Der  07atur  erhalten  wirb)  erbaft  auä  Die« 
fem  <5afce  feinen  Q3ewei{?/  aber  bloß  nach 
unferen  Sebren  /  bie  wir  bie  Elemente  ber 
cörperlicben  3)inge  för  einfache  balten.50f  a« 
fiehet  auch  bierauö/  bap/  was  wir  befonber* 
Don  anbern  sa3elt»S3Beifen  behaupten  /  ben* 
«och  mit  öen  anDern@5gen  öberein  fommet/ 
bie  oon  £ßelt*?lßeifen  unb  @otte6*@elt  br* 
ten  för  aufgemachte  @achen  gehalten  wer* 
Den.  2luch ftnDet ftcb niemablis  mit  berglef» 
chen  ©3($en  för  unfere  Behren  ein  (Streit : 
<£$  wiberfpricht  niemabl*  eineö  bem  anbern/ 
Vielmehr  bleibet  auch  alle^  /  waö  ich  behau» 
pte  i  in  ber  fchSntfen  Harmonie  unb  eine* 
befiettget  tat  anbere. 

Ad  §.  104. 

§•  3  4«  Snbem  ich  hier  bie  Aftiones  unb  <mu  bat 
Paffiones  erflehe/  fo  habeich  blo§  bie  enblüstmaer« 
eben  Jöinge  ober  (Sreaturen  »or  2lugen.  SDe* 
to wegen  mu0  man  nicht  fc&lechterbingeö  auf mxt* 

S>  3  i>aö 
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tat  unenblicbe  £ßefen  ober  ©Ott  applici- 
ren/  »a$  Dabin  nicbt  geboret,  ^cb  gebe 
f        abc v  mit Slei^  folc^e  ^rf Irrungen /  Diejtcb 
bloß  för  Die  (£re atuttt»  febiefen  /  nicbt  abet 

•    Allgemeine/  t>of  manfte pep^Ottjuflleicö 

anbringen  f an  /  nicbt  allein  /  »eil  »ir  hier 
tiocl)  niebt  aulgemacbt/  0a§  ein  ©Ott  feo/ 
fon&ernbauptfacblicb/  Damit  utc^t  Die  £r< 
flärung  Daburcb  /  baf?  fit  allgemein  fepn  fol/ 
buHcfelunbuni)erftanblicber»irb,  SHeicb* 
wie  aber  bie^if törungen  ber  $3ßrter 
Jßbrlicb  ftnb  /  fo  lafie  icb  einem  jeben  feine 
gre nbt  i t  fte  naci)  (einem  Gefallen  in  beliebige 
^Scbrantfen  cinsufcb  ließen/  wenn  er  nur  Da« 
bt i)  md)i  »ergiffe t  /  Dal?  er  niebtä  unmSgli«» 
ebetfbinetn  bringet/ober/welcbeägleicböiel 
»a$  einanber  »iDerfpricbt/  unD  nicbt 
neben  einanDer belieben  f an  /  ober  auel)  »afl 
QJermoge  anberer  Sißabrbeiten  nicJbt  tfatt 
fiinDen  mag,  3cb  mepne  aber  /  anbere  finD 
befugt  bierinnen  aueb  mir  meine  grepbeit  ju 
laflen :  2)cnn  icb  febe  nicbt  /  »er  t b nen  Daö 
IXecbt  gegeben  fibermieb  ju  berrfeben  /  wU 
»enigeraber/  »ie  ibnen  Dorath  /  baß  icb 
in  Diefem<Stöcfe  nicbt  untertänig  fepn  »il/ 
einO{ecbter»acbfet/  Daber  Durcb  felbfl  cr# 
Diebtete  Confequcoticn  ju  SöerleumDungeti 
Slnla§sunebmen  uub  ftebep@elegenbeitmip 
ju  febaben  ju  gebraueben-  20o  bie  $?en# 
feben  feinQiutetf  ©emötbe  baben/  ba  mu| 
fU&i&r  bpfer  <ginn  überall  »erraten  /  auc& 

wenn 
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wenn  fte  SOfüjfer  in  Q3erftellungen  ju  fco« 
»er  meinen.  SEßatf  icb  f>fer  fcbreibe  /  gebet 
nicbt  aflctrt  auf  blefe*  Tempel:  fonbernauf 
olle  öbrige/roo  man  wegen  (jrftärungen  ber 
Söörter  l'cirmen  bläfet.  %<fy  erinnere  bei; 
ber  erften  Gelegenheit/  bie  mfr  »orFommet/ 
r»a$man  Durc&Da$gaw$e$8ucb.jubebalttn 
bat. 

Ad  §.  lof.  105. 

§•  5  j* .  3*  erinnere olfo  audj  bier  einmabl  <mu  tit 
föi  aüemabl  /  Dag  meine  $>bf (ofopfae  ganfe  &ttfo 
pragmatifc^  ijl/  Da*  ift  /  bergeftalt  in  allem  '««9 
eingeric&tet/  Da§  fie  fotvol  in  Sßiffenfcbaff«  5*ttl* 
tenunD  ben  fogenanten  beeren  Facultäten/j!™*' 
a\$  aucb  im  menfc&lfcften  iebe«  ft<^>  gebrau*  «,afft  w 
<&en  täflet.  S)er  £err  öon  -Utbitts  bat  gtbra* 
nec^tö  Daeon  /  a  (ä  meine  JtogtcF  gefeben  /  <f>«t. 
unb  mir  i(t  beFanDt/ baß  er  Diefe<  Urtbeil  ba* 
»on  gef  a  lle  f .  3 cb  jtveiffele aucb ntcb  t  /  unb 
bin  beflen »ielmebr  Durcl)  vielfältige  groben 
»erjtcbert/  Dag  anbete  brape  Seute  /  benen 
meine  übrige  ©c&r  iff ten  jU  banben  fommen 
ftnD/  bergleicben  Urtbeil  »on  ebnen  fallen. 
Uneracbteticb  nun  benen  t>erbunben/bie  tum 
meinen  (gc&rifften  ein  gute«  Urtbeil  fallen/ 
abfonberlieb  ju  ber  .Seit  /  ba  man  einen  unnfi* 
gen  ©mit  angefangen/unb  barinnen  weiter 
gegangen/ alö  man  inber<£briitenbeitbiüi* 
gen  Fan  /  unb  nun  gerne  m cl  $86 fe ö  i n  meinen 
<5(&rifften  fü  nben/unb  bie  ganfeeunpartbept» 
fc|)t  S03«  1 1  blinb  machen  molte/menn  Die  t>er* 

JÖ  4  mepnte 
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mn;nte  Autorität  fcbarjf  gnung  märe/jeDer« 
man  Die  2lugen  ju  »erblenDc« ;  fo  babe  icb 
Docb  fcbon  erinnert/  Do§ic&mic^/»ieinaU 
lern  /  alfo  aucbtn  Diefem©tücfenacb  (Ebri* 
fiit&empel  richte  /  nicbt  Seugnijj  »onS0?en# 
fc^en  nrfrme/fonbern  Die  SBabrbeit  »or  micfc 
reDen/unD©Ottöor  micb  forgcnlafie.  3$ 
tvtll  Demnach  Duvcb  iSränDe  geben  /  unD  be* 
baupten/  Dajj  SBabrbeit  fep/  roaöicbfage» 
SÖie  erfie  p^ilöföp^ie/  wie  man  fte  ju 
nennen  pfleget/  oDer  Die  (BrunbSCOiffen* 
fcfc>4ft t/  wit  tcb  fte  }u  nennen  pflege/  banDelt 
Die  ertfen  allgemeine  begriffe  ab/  Die  allen 
Döingen  sufommen.  Siefen  begriff  babe 
tcb  gefucbt/Deutlicb  ju  macben/  unD  tcb  lafie 
micb  nicbt  auä  einem  tbftrtcbtcn  Vertrauen 
gegen  mf  <$/  Dergleicbf  n  @ütt  ?ob !  icb  nicbt 
mebr  pon  fielen  Srabren  ber  im  geringen 
öraDe  bepmiroerfpöre/fonDern  auSgnug» 
fame r  Überlegung  unD  angeheilten  groben 
beDßncfcn/  Dajj  icb  b«erinncn  nicbt  unglöcf' 
lieb  gewefen.  3a  icb  pnDe  meine  €rf l3run* 
gen  fruchtbar  /  unD  tan  fte  fiberall  gebrau* 
eben,   ©ie  finD  mir  ein  Siebt  /  welche*  mir 
Den  SBeg  weifet  /  Dafj  icb  Dabin  fommeit 
fan/  n>o  icb  bin  will/  Da  icb bwgegen  obnt 
fte  im  firtflern  tappe.  2ßer  Die  allgemeine« 
begriffe  in  ©eutlicbFeit  beftljet  /  Der  ßefct 
Daraus  gleicb  /  roa«  ertn  befonDern gaßeit 
an  jufangen  f>at/n>enn  er  eine  Überlegung  an» 
fttlien  n>tU/  unD  wie  er  feine  OeDancPen  ein» 
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Juristen  f>at  /  wenn  er  jugnDe  f  omme  n  fot/ 
Dabtngegenein  anDerer  fl^ftunt)  Die  £tnfä(# 
le  ferne  $  ©efcficfytmfif  f>  erwartet  /  Damit  er  in 
Der  spijantöfie  etwaö  Dichten  t an.  (§r  bat 
aber  aud)  untertveilrn/  tt>te  man  im©pföcb* 
Worte  jufagen  pfleget  /  &nf5Ue  /  wie  ein  af^ 
tetf@5ebaut>e/  wo&on  tef)  DieUrfac|>e  weitet 
hinunter  an  feinem  Orte  an jetgen  werbe.  <£$ 
fanget  eö  Demnacl)  Der  erflc  /  Der  Deutliche 
begriffe  beftfcet/  bep  Dem  rechten  <5nDe  an/ 
unD  /  weil  er  wei§/  wo  man  binau*  muf}/ 
lernet  er  gleicb  au$  ftcbfeibft/  ob  er  fort* 
f  ommen  f  an  /  oDer  /  im  gaü  er  ein  Unwrmß* 
gen  bep  fiel)  üerfpfiret/  wa*  Diefeä  fßr  eine 
Uvfacbe  bat;  Dabinaegen  Der  anDere  ftc|>  bc^ 
teDet/  erbabe  Daä  $itl  erreichet /  ebe  er  eö 
öon  weiten  erblicf et/unD  ebe  er  einmal  weif? 
auf  welcher  ©ette  er  eä  ju  fueben  bat.  <2Daö 
ic&fiberbaupt  erinnert  /  gilt  aueb  infonDer* 
bettüonDen  gegriffen  /  Die  icl)  »onDenA- 
ftionibus  unDPaffionibus  Der£)inge  oDer  t>on 
ibrem  ^bununDibrcn  SeiDenfcbafften  gege* 
beti/  wenn  man  Darauf  aebt  bat  unD  Dabei) 
jicb  Defien  erinnert/  waä  icb  (§♦  i  .^c.^Log,; 
»on  Der  natürlichen $un fi  ju  fcblü  fien  be  pge* 

br aebt.  2fcb  *W eö  Durc&  c*n  Tempel  au« 
Der  fJJbp jitf  erläutern.  3cb  fol  erf (3* 
ttn  /  wie  eömSglicb  ifi/Da£Der#abnDurc& 
fein  5frabenDieQ5eranDerung  De$2ßettei$ 
anDeuten  f  an.  SSßetl  Datf  Äräbeneine  Aäion 
Dt$ £ab«f $ ifl/  fo  febe icb »ermöge meiner 


s 
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(Srflarung  gleich  /  Daf*  icb  Daoon  einet» 
©runD  oDer  eine  fUifon  in  Dem  £abne  fttt* 
Den  muß/  Daö  ift  /  nriemieb  Die  (Srflarung 
ponDeriUilbn  (§  29.  Met.)  lebret/  tt  muf 
in  Dem  ^>af>neectt>aö^u  finDenfepn/  Darauf 
ic|>t>erftef)e  /  Mb  einem  anDernöcrjlanDlicty 
trflfren  fan  /  wie  e$  jugebet  /  t>a§  aiaDenn 
Der  £abn  fraget.  £Deil  biefeö  Kraben  eine 
QJerfnßpffungmitDer  inftebenöen  ^eranj» 
DerungDeäSßftterö  bat  1  fo  mufj  Die  M- 
font>on  Dem  ^ratynibreRaifonbierinne« 
haben  1  Datf  fft  /  ü  muß  in  Der  inftebenDen 
93er5nDerung  De«  SSBetterä  etwaö  ju  fiinDett 
fepn/  Darauä  man  öerfiebenf an  /  wie  Daö< 
jenige  tm«£)abne  juwege  gebraut  TOirD/roeU 
cbeöibnjum  f  räben  »erleitet.  fJtteinegr*  . 
f  lärungcn  jeigen  Demnaefc  Daf  Di  eMfon  ton 
Dem^rSben  t>e$#abne$  einePaflion  obet 
JeiOenfcbafftfe»)/  Die  Durcb  Die  Aäion  Det 
angebenDen  Zitierung  toerwfacbet  Wirb/ 
unDalfolebrenmicb Diefelbe ferner  /  Daniel) 
tinterfucbenmuj?/  wie  Die  angebtnbe  2Bit« 
terung  in  Dem  #ab«  wäi cf  e  t  /  unD  maö  bet> 
Dem  |)abne  ju  finDen  ijt  /  Damit  Die  ange* 
foenbe  Witterung  in  ibm  roörcf  en  tan.  3$ 
febeDemnacb/  worauf  ic&  bei?  Der  angeben« 
Den  Witterung  unD  bej;Dem4?abne  ju  feben 
babe/  mennieb  finDen  roil/  warum  er  einen 
333etter  ?  Q)ropb<te n  abgiebet.  greplicb  fin* 
Der  man  niebt  au$  Den  allgemeinen  SSegrif* 
fen  Die  »erlangte  Urfacfcen :  Allein  Diefeö 

wirb. 
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tx>trt>  gucI)  ntc^t  behauptet.  £>?an  fielet 
nur/  tute  e$  anzufangen  ifi/  Damit  man  auf 
fcen  reebten  9K>eg  f ommet.  3>enn  mer  naefc 
tiefem  öoti  Der  5JeiiDenmg  Deß  2ßettcrö  unD 
Dem  Gräben  Der  £abne  maß  gelernet  /  Der 
fichet  /  rpte  er  nacb  Denen  von  mir  in  Der  i'o* 
Sief  gegebenen  Dieaeln  meiter  geben  mug/ 
wie  icb  aueö  an  einem  anDern  Orte  CS.  m  3» 
phyf.  11.)  Die  ©eDancfen  metter  fortgefob* 
•rett  9!??an  lernet  aber  auß  Den  gegebenen 
(Srftärungen  Oberhaupt/  Daf  /  menn  man 
in  Der  fpbpftcf  etmaß  erf I5ren  mil  /  man  fo 
mobl  auf  DietvörcfenDeUrfacfteiufeben  bat/ 
Die  eine  >3eränberung  in  einem  CSrper  Der« 
t>or  bringet  /  alß  aueb  auf  Den  (£6rper/  in 
melcbemDie^eränDerung  beröor  gebraut 
mirD/  unD  infonDerbeit  in  DemSufi  anDe  Def» 
felbenju  unter  fueben  bat  /  n>a«S  Darinnen  ju 
finDen  /  marum  Dergletcben^JeränDerung  bat 
ergeben  fonnen.  3$  fönte  au<*  Nu  @e» 
fcraueb  Diefer  ^rflärungcn  in  Der  Sftoral  unD 
^)o(itt(f  geigen  /  mobep  ftcb  etneß  unD  Daß 
anDere  fnßbefonDereju  erinnern  (9c  legen  bei  t 
geben  mßrDe.  Allein  icb  mil  eß  bierbe»  bt< 
menDen  laffen/  unD  biß  ju  anDerer^ettoers 
f paaren.  Sßielletcbt  febeinet  einigen  öonfet* 
uem  SÖ^ertbe  ju  fepn  /  maß  icb  bier  erinnert; 
unDtcbfan  fieocrfitbern/  Hb  icb  »5üig  ju 
frieden  bin/  menn  fie  eß  öeraebten.  $Deg* 
megen/  Dag  jemanD  Daß  peinige  eeraebtet 
unD  Die  mir  pon  TOtt  Per  Ii  ebene  Öaben  /Da« 

mit 
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mit  ic&öor  meine  Q>erfon  $u  frieDen  binunD 
tbmDaeor  Dancfe/  för  geringe  auöfcbrepetv 
roil  icb  mit  nifmanDen  einen  £rieg  anfan» 
■gen:  SQöetirt  fic&  aber  boßbafftige  Seuteun« 
tcr  Dem  ©eftein  Der  £eiligfeir  auä  interef- 
iirten2Jbftcbtenwiber  mieb  twrbinDen  /  mir 
an  meinem  ©Ißcfe  au  fcbaDen/  um  mieb,  in 
br  n  (StanD  iufe^en/  Da  icb  niebtä  guteö  mebr 
in  Du-  2Belt  auöric^ten  fan;  fo  babeieb  Ur# 
foebe  ju  1  eDen/  toefl  icb  mein  *J)funD  ntebt  tter« 
groben  muß  /  mag  mir  ©Ott  mm  muebern 
»erheben  /  moferne  tc^>  för  il>m  roil  treuer* 
funDen  merDen. 

Ad§.  ioe» ♦ 

mt  man    §•  5^«  SQBtr  »ijfen  eon  Den  einfachen 
t>u  «Ufa*  fingen  anfangt  niebtf  mebr/all  Daß  fte  fei« 
dit  Dtnjene^tbeile  baben/  C§-  7  f.  Met.)  unb  gleicb* 
ttttmtt.  Wob(  I3ffet  (Tc&  t>on  ibnen  nic&tf  au«  Der  (Sr* 
fabrung  erf  einen  (§.  85.  Met.)  /  fonbero  e< 
muß  alle«  aus  Dem  begriffe  /  Den  mir  »on 
ibnen  baben  /  bergeieitet  »erben-  ©a  Der 
5$eari(f  jeiget/  Dag  bep  ibnen  niebtt  anju* 

•  treffen  fep  /  roorau«  /  man  Die  jufommenge* 
festen  SDtnge  erfennet;  fo  flehet  ein  jebec 
leiebt  /  Daßalied/  n>a*Den  jufammengefefc* 
ten  ©ingen  Deswegen  jufommet  /  weil  fte 
^beiie  baben  /  oon  Den  einfachen  mfiffe 

•  verneinet  merDen.  UnD  bemnacl)  mar  t$ 
n icb t  ferner  ju erf ennen/ Daß  fte  feine  gigurv 
nocl)  ©rSffe  /  noeb  innerliche  Bewegung 
baben/  ttoc^ auefc einen Diaum erf öden  tön* 

wn 


(Srnnbtn  mfexa  jgtfgtmtnig.  <fi 

ne n  (§•  8 1 . Met.)  /  aucb b«ßf?e nic&t  auf  ei' 
nefok&e  2ltt/  wieiufammengefeijte  2)inge 
tntfpringcn  (§.  87.88.92.  Met.)  noc&  aucb 
wie  fie  aufbören  fonne  (§.  1 02.  Met.)  allein 
Danicbtgnugift/  Daß  mir  erfenneit  /  wao* 
fit  ntcbt  ftnD;  fonDern  aucb  Don  ihnen  etwa$ 
erfennen  mäfien/  Wae*  fle  ftnD :  fo  war  Die 
grage/  wie  man  eg  anfangen  folte/  Damit 
maninDiefer£rf5flnrni$$ureci)ttf5me.  g$ 
wärDenfonDerSweiffel  öiele  auf  Diefe  gra* 
ße  geantwortet  I>aben /  eigene  gar  ntc^tan/ 
t>a§  wir  oon  ihnen  etwas  berauä  bringen 
fönten/  watf  ficfy  in  tbnrn  befinDet.  £>enn 
man  bat  lange  3eit  in  abn  lieben  g3aen  fo  ge» 
fc&loffen.  20er  weiß  niebt  /  Daß  man  (an* 
fle  3eit  geglaubet/  manbabeöon  ber  ©cele- 
feinen  anbem  begriff /  alö  Daß  |te  eine  .s**- 

fiantia  immaterialis  t  ein  ©iflg  Obne  0)?ate# 

riefeo  /  unD  Daber  behauptet/  man  fönne 
»on  Der  ©eele  au«  ibrem  begriffe  niebtö 
t)tw\it  bringen  /  was  in  if>r  angetroffen  wer» 
De.  Uneracbtef  icb  nun  autf  Der  alte«  9>bi' 
lofopbie  fo  oiel  bebalten  /  wa*  gut  unD  oer* 
nönfftigift/  unbf  eines  wegeö  auäQ>ract>9 
tung  gegen  DiefelbeDaS  5ftnD  mit  Dem  QSaDe 
aus  gefebfittet;  fo  babe  icb  Docb  nidbt  juglek& 
Die  ^orurtbeileDabep  bebalten  /  welcbe  Den 
Sortgang  Der  2Bifienfcbafften/  färben  in- 
tere/Tirt  bin  /  aufbalten.  3c&  babe  Demnach 
öberleget  /  ob  t&m  Dem  fepv  Daß 

ti9ncfrivativ*nibilfofitivityx\i^  qnD  t>Otl 

mm 


6*  3D<*elI.  CAp.  TfottfreHetfert 

eine mSDinge/  Davon  man  blo§ 

vativam  f>at  /  nihil  foßtivi  *  priori er  f  etltUtt 

tonne  /  Datf  ift  /  6b ict)  von  einem  £>inge  /  Da* 
üon  mir  Der  begriff  weiter  nichts  geiget/ 
altf  maö  c$  nicht  ift  /  Durch  bloffc  Überle- 
gung unD33ernunfft&@cblö"fie  nichtä  her« 
au2  bringen  f an  /  oon  Demjenigen  /  tvaö  itt 
fbm  ftcb  befinber*  Q5eö  reiffer  Überlegung 
habe  tcl>  jwet)  Stßege  gefunDen  /  Da  man  &u 
Demjenigen  gelangen  f an  /  wornach  man  <\<* 
fraget«  9}emlicb  /  itt  Dem  id)  au«  DemQ3e< 
trifte  eine*  Stngeö  /  Der  mir  bloß  geiget/ 
waöfcie©ache  nicht  ift/  erfenne/  maöibttt 
ttfebt  juFommeH  fanjfo  erfenne  tchjuglefch/ 
baß  ihm  Dasjenige  jufommen  muß  /  roatf 
Diefem;  fo i f) m h t d>r ju r'otttm ett  Fan/  enrge* 
gen  gefegt  wirD.  UnD  folcherge i ta 1 1  gebet 

an  /  Daß  man  etwa*  uon Demj enigen  er  f  e  tu 
nen  f an  /  mi  ibm  juf  ommet.  geh  t>ab« 
Neroon  Die  Application  in  DerSOtatbematic! 
gemacht/ unD  auch  Dafelbft  gefunden /Dafj 

**  figur*  privitiva  a\ltt  beraub 
bringen  fdnnetl/  matt  fkt)  auS  ibrrr  orDent* 
liefen  €rflärung  heraus  bringen  (äffet,  2ßer 
CS  öerfuchen  mit  /  Der  muß  fiel)  nur  in  acht 
nebmen/Da§er  (feine  Definitionen  negativa»* 
x  ecl)t  einrichtet  /  wovon  fchon  oben  bei)  anDe« 
rer  Gelegenheit  gerebet  worDen.  21  uf  Dtefe 
StBeife  habe  ich  beraub  gebracht '  wie  ei» 
einfache*  Sing  entfteben  (§.  89.  M«.)  unö 
«ufhfonfanc*.  io*,Met,)  ^achDiefem  ift 

Vi 
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<B»rSit6en  uttferer  fg&hiwmiß.  6$ 

ju  mertf  en  /  Daß  ein  2)ing/  Daaon  unä  Der 
Ergriff  blofoeiget/  waä  eä  nicbt  itf  /  u«# 
ter  eine  gewjje  2lrt  ober  ein  gewifie$  @e» 
fcble  cbre  Der  Soingc  gebören  f  an  /  Daoon  wie 
etwaä  ernennen  /  watf  fie  finD.  20enn  wir 
Demnacb  auf  Dasjenige  aebt  beben/  mi  Der 
■ganzen  3lrt  /  ober  Dem  gongen  «Öefcblecbte 
jufommet ;  fo  baben  wir  etwa*/  ba$  fiety 
in  Denen  Singen  befinbet/  oon  Denen unä  Der 
begriff  bloß  jeiget/  Wae?  fte  niebt  waren. 
0}ebmen  wir  nun  Diefe*  jum®runDe  an/  unD 
»etgleic&en  t6  mit  Dem/  wal  in  ber  ©acte 
tiicbt  tfatt  finben  f an ;  fo  iaffet  flcb  aber mabl 
gar  oieleö  beraub  bringen  /  waö  in  einem 
folgern  SDing/  Da»on  wir  reDen  /  wfiref* 
li<$  ftatt  ftnoer.  UnD  auf  biefen  anbern  933eg 
geratbe  icb  nun/  Da  icb  anfange  bie  innere 
Q3efc&aftenbeüDetefnfac&en  Singe  ju  erf!3< 
ten  /  auf  Die  man  in  ber  Ontotogie  oDet 
ißnmbfXViffenflbAffii  nicljt  acj>t  gehabt 
l)at  /  unD  Die  gleicbwobl  /  fonDerlicb  in€r* 
rannt  ni  ji  Der  ©eele  /  oon  großem  9eufcen  iff . 
Jpter  jeigeici)/  ob  Die  einfachen  SDinge  unter 
Die  Clajfe  ber  fort  baurenben  gebären  /  unD 
nebme  Daber  31n(aß  au$  Demjenigen  /  wa$ 
Den  fortDaurenDen Singen  jufommet/ wtb 
ter  jugeben.  3$  balte  »iel  baöon/  wenn 
man  auf  bie  ArtifieU  anatytic* ,  ober  Die 
^untfgriffe  nacbjuDencfen  unb  ju  erfinDen/ 
jebetf  mabl  an  Dem  Orte  aebt  bat/  wo  He  »or< 

fommei?,  £>enn  fo  werben  |?e»et|WnbU* 

<&er/ 
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64  3)46  H.  ftp.  V&i  btn  tvftcn 

cfcer  unb  (äffen  ft  ct>  tu  anbern  »orf  ommenbe« 
fallen  bequemer  wieber anbringen  /  man f  an 
fte  auc&  mit  wenigerer  SDtöbe  unb2*erbruß 
lernen/  altf  wenn  man  (ieinber$!ogicf  auf 
einmal) l  jufammen  »ort ragen  motte.  3d) 
bin  in  biefem  (Störte  aufrichtig  unb  t>er* 
fcbweige  niemablß  /  waö  mir  Den  grölten 
Q3ortJ?cit  gebracht  /  inbem  ict)  triebt  für  mei# 
ne  (Sbre/  fonbern  für  Die  $lufnabme  Der 
^3iff(nf<^affcen  interefliret  bin.     u  ^ 

•  :/•  Ad§.  107.  ■■■'«-ff» 

•Bas  Me  §.  17«  SSDatf  bier  t>on  Den  QSeranberun* 
€vHa»    gen  unD  Dem  oeranberlii&en  Der  SDinge  <*»•• 

rmi9t>0»  dific4tiionibus&modisrerHm^§t\Q$tiW\XX>l 

»cn9cr-  in  ÜOrt  groflfem^u^en  burcl)  DiegaBfceSEßelt* 
Zef!f?L  5Bei§b eit  onb  bienet  unterweilen  wichtige 
aen  bat  '  ©crupel  auo*  Dem  2ßege  ju  räumen.  Sa 
wenn  wir  Die  S3er5nDerungen  unD  Da$  »er* 
änDer(id)e  in  Denen  fingen  er  Raren  follen/ 
itiget  eöunö  /  worauf  wir  eigentlich  ju  fe* 
btn  baben-  £>er  £err  t>on  ietbrntj  bat 
tfc&  Diefeö  begriffe«  gleichfalls  in  einige« 
gallenbeDtenet ; obaberfebonoor  ibm  auet) 
anDere  2ßelt*2Beifen  Darauf  aeftt  gehabt/ 
fallet  mir  ntc&t  bep  /  unD  Da  tcl>  jefcunD  feine 
i35iicber  bep  mir  habe/  fan  icb  aucl)  niept 
nacbfcplagen.  ift  aber  aueb  wenig  Da* 
ran  gelegen/  wenigfleno"  bier  an  Diefem  Or# 
te/  wowirblof?  um  Die  ©acben  be f  Ömmert 
»•(tob/  wer  ju  er|i  Daran  geDacpt  bat  /  ob  tep 

*  c0  iwara«  feinem  Orte  ntc^t  wtwetffe/  wo 

man 
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man  au$  Der  »g>iflorie  Oer  ©clebrfamf eit  be* 
möhet  i jl  Die  ÄunfWiÖrijfeju  erfüiiDen/  her* 
aus  ju bringen  unD  ju jetgen/  rote  einer  Daö 
£icht  /  Daö  ju  feiner  Bett  gefchtenen  /  ae? 
braucht  bat  weiter  ju  geben.  3cb  finDeaber/ 
Dafr  man  an  Der  #i|torie  Der  0elebrfamf  eit 
gur  Seit  noch  nicht  fo  gearbeitet  /  Daß  man 
fte  ju  Diefem  ^roeefe  gebrauchen  f  5  nte  /  Diel* 
weniger  aber  finDmir  Tempel  be  f  anDt/  Dag 
man  fte  öffentlich  gebraucht  b^tte.  3$ 
fagemitgleiß  :^fj%ittli<b.  SOenntchba* 
be  für  mich  Dergleichen  groben  gemachte 
un&/  ido  mir©43tt9iuhefchafFtt/  Dagicfr 
meine^eit  nicht  mit  ungejoge neni'euten  oer< 
Derben  Darf/  »eicht  Durchi!ä|ierungen/2)er# 
leumDungen  unD  Verfolgungen  DieSlufst  ah« 
meDerSDBi(fen.fcha||teniu  unterDrucfen  fic& 
angelegen  feijn  (äffen  /  Damit  man  fie  für 
gröfferanfebenfoll/  ale3  (iejtuD/  roerDeicfc 
bey  einer  anDern  &t legenden  an  feinem  Or» 
te  Dergleichen  geben. 

Ad  §.109. 

§•  s  8.  3n$gemcin  nennet  man  unenblich/  f 
»öS  feine  (Schrancfen  hat.  löiefeä  aber  JJJJtL 
erflJret  nichts :  Denn  untnDlich  femt  unD  fei» 
ne  @chrancfea  haben  /  finD  gleichgültige ^cnnu?«c 
Benennungen/ Deren  feine  Die  anDerewfla  mcfjt. 
ret.  3m^ateinifchenfanmane^nochDeyt*®^  **« 
licher  fehen.  Söenn  *f«  unD  ffn5' 

b*sc*rere  tfl  etnei'le|>.  UnD  Limts  |ÄH>SS*.- 

Söärter/Die  inöleit&«nQ}cr(ianD*3enom.  ß«*,  Ji, 


ll    ■  IUI  n  iT 

men  merDen,  SDaber  ift  aucb,  JftriAw  <•  *rr- 

r*  Utlt)  Limitibnt  ctrerc  eümlet).  S83en» 

man  Demnach  faget:  infinitum  tß,  pod  /#- 
mi>i^  c*r«  r  fo  faget  man  einer  lep  mit  an« 
Dein <2Bor  ten.  €6 »irD aber  f)ier  ton  fort 
DaurenDen  SDingen  gereDct  /  Die  entweDer 
enblicfc  ot>er  uneteDKcfc  finb.  Senn  D«* 
UnenDU'cfeebepDen^'^^/c«  ift  eine 
»loffe  dl< Ocnö  2lrt  /  DaDurcD  man  an« 
Deutet  /  ma<  man  nic&t  determiniren  fan  / 
weil  feinc@rß  ffe  unferelmagination  unD@e# 
Dancfen  öberfc^reitet.  EucUda  nennet  gar 
unenDMci»  /  Deffen  ©röffe  nic&t  determinitef 
fonDern  naety  ©efaHen  angenommen 
»erDen  fair«  3«  & «  faget :  tn<m  jte&e 
et«ewteitDli#eJltm'e.  Kenner  fage» 
tDil/  man  fbtte  eine  £inie$ie&en/fo  groß  af$ 
man  molle/  nur  niefct  fleiner  a!6  nätptg  ift. 
SÖ3enn  man  Da*  SDort  »ttenDlicb  nur  al* 
elne  9t  eDenä*2lrt  gebrauchet/  DaDurc^mait 
fo  roaägroffetfanDeutft/  ma$  ju  determi- 
niren nid)t  in  unferer  ©ewalt  fielet ;  fo  muf? 
man  f»ct  ffir  falfcben  Auslegungen  böten/ 
onD  f  ommen  Die  Seute/roelc&e  bep  Der®  ram* 
matief  Derf ommen  finö  /  blinD/  wenn  fit 
Daraus  gefabrltcpe  Folgerungen  maepen 
wollen,  lieber  geboret  /  wenn  man  »Ort 
fcrttneirDKc&feit  Der  Sffielt  reDet/  unDrpeml 
man  faget/  in  Der  SBelt  »erliefe  fi#  aüe$ 
4fottDDIimgro(fenalö  im  f leine«  ©»bliebe» 

»imUiienDlit&cti,  ^ivv^v-  - 
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Ad  $.114,  , 

$•  j9«  3$  erfröre  &to  /  »a*  eine  Sub-  (Htm«. 
Hanfe  jfi,  tölan  flehet  aber  (eiebt  /  Dag  tcb  run3 »«« 

Mojj  t>Oll  DM  Subftantiisfimtu  ODtr  »OB  DM  g»g* 

enDUcben  Subfbnfcett  tcDe.  Uno  alfo  Darff zJjL 
tiefe  irftörung  ftet)  niebt  auf  @ött  altf  einSlJ{J: 
unenöl ict)cö  3Cefe n  applidten  l  äffen.  2)ie 
Urfacbe  babeieb  ft&on  oben  gegeben  /  war« 
umi(bbie@rfläMngfoeingertcbter.  3m 
iateinifc&en  fage  icb :  Sttbftvtu*  eß  *m  b*. 

Inns  prmctptum  mUtttwium  in  fe.  3tTl 

SÖeutfcben  habe  icb  fein  be<jufme«<2Bort 
tfnDen  Knnen  /  DaDurcb  ic&  baö  SBort  *t*m* 
bätte  auöörucfen  Wnnen»  2)abet 
fcabe  icb  etned  in  uneigentlicbem  $<rfiatt 
De  /  nemlftb  Da*  SGBort  Quelle  gebrauche« 
«löffen*  6$  febief t  (leb aueb freplicfc  Die  ge< 
«ebene  grflarung  beffer  auf  Die  einfache« 
Sbinae  al*  auf  Die  jufamimngefefcte :  Den» 
Jene  gnD  aueb  eigentlicb  Die  ©ubjtanfcM* 
Dtefe  hingegen  werten  in  fo  weit  baoor  ge*  1 
galten/  iii  fo  weit  fic  aug  jenen  belieben* 
ÖBa$  ein  Sörper  fortDaurenDeä  /  ober  <ub- 
ftantieüe^anftcb  bat  i  Da«  tfnD  feine  €le» 
wente  in  Dem  25erftanDe/  wie  icb  Daä  SBort 
nehme  C§-  f  8».  Met.)  ber  #err  tonJtctb» 

ItÜJ  erf  laret  fubftantiam  per  ent  v*  agendl 

fr*ditnm>  unD  räffet  (icb  feine  €rflarung 
auSunferer  herleiten  /  roieieb  (§.u6.Met.) 
gejeiget.  &5  gebet  aber  aueb  Diefr  €rf(ä» 

xm  me&r  auf  DU  Subftantüs  fimpikes  all 
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compofnas,  oDcraufDie  einfachen  /  af^suo 
famtnengefeljten  2>inge.  Söenn  liefen  fem 
manntest fbwobl  etne&raftf /  atöein  SÖer# 
tnSgen  ju  n>är  efen  /  juetgnra.  Jöaber  fönte 
..  4     man  allgemein«  fagen :  SHbfiamUmejften% 

.  viwlvotentiaageftdiprtditumÄitSubfttnz, 

feo  ein  $öfng  /  wel$c$  entweder  eine  $rafft 
oDer  ein  Vermögen  ju  »flrcfea  bat.  ©et 
Unterfe&eiD  jwifc&en  Äraff t  unD^ermogen 
»irD  r/.  1 1 7-  Met.)  erf lärer.  <2ßenn  man 
t>ont>emtt)ür<fen  oDer  £t>un  rine  folcbe 
€rflarunggiebet/  Die  fiel)  auet)  für  ©Ott 
als  t>aö  unenDlicbe  unDDaber  unöe vatiDerlt* 
cl>e ^EBefen f Riefet;  fo  reimet  ficb  aucbDie 
€rf iSrung  Der  ©ubff  anfc  fär  ibn.  933aö 
wir  son  Den  ©ubflanfcen  erroeifen/  gebet 
nur  Die  enDlicben  an  /  f  einegroegeö  aber  laf< 
fetfkb  alles  obne  Unter  fcbeiD  auf  Die  unenD» 
liefen  oDer  ©Ott  appliciren. 

Ad  §.  130. 

Crimte*     §,  40.  SDßirreDenbierblof  \>onS)ing«t/ 
2JT  &ie  jur  SßeltiSBetfbeit  geb$Kn/unDDure& 
€rtic&e*  NeQSerminffterfanbt  toerDen/  rote  ein  je« 
*n.      Dtr  leiebt  fiefcef.  Cftan  »erwirfft  b«r  Da** 
jenige  /  mi  Die  SthoUßid  ebeDtffenjg**/'- 
tates  oeeuhas  genennet :  Denn  eben  eine 
//>4j  occnita  ift  ein  an  ficb  unbegreiffliebtd 
Sing  /  Da«  f?cb  niebt  tNrftanDlicb  erfluren 
laffer.  ®?an  muf?  aber »obl  meref en  / Dag 
ein  großer  UnrerfcbeiD  fep  jwifeben  Dem  / 

was  n»ir  nic&t  begreifen  /  noeb.  wrfiänDli<& 
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erFlarenfonnen  /  unD  jwifcben  Dem  /  n>a$ 
on  ftct>  fo  beschaffen  ijt  /  Daß  e$  fic&  nicht 
auch  t)Ctt  einem  (gnglifcben  /  ja  »on  Dem 
©SttlichenSSerflanDe  begreiffen/nocb  Deut* 
lieh  erflaren  Idffct  :  aus  welcher  2ibftcht 
Die  SSebutfamfeit/  fo  hierbei)  ju  gebrauten 

(§.  1  ji.  Met.)recommendiretn)irD#  (Stf  ift 

alfo  einegroffe  ©nfalt/ oDer  25oßbeit/oDer 
auch  woblbepDetfsugleicb  /  trenn  man  au* 
Dem  /  waä  f>ter  gefaget  roirD  /  einen  befcbul* 
Digen  n>il/  er  »ermerffe  bte  ©efeetttiniffe  Der 
Üiffigton/  ober  man  habe  wentgfiend  foU 
che  Principia,  DaDurcb  Die  ©ebeimnijfe  in 
Der  EKeligion  fiber  Den  #auffen  geworffeit 
werDen.  ßtiQtt  nicht  Der  foigenDe  jf«  1  3  1  • 
Dag  man  nicht  einmal)!  tn  natürlichen  3)i«* 
gen  Deswegen  efwaööermerffen  muß  /  »eil 
man  e$  nicht  begreiffen  /  noch  t>erft3nD(tcj) 
crf  lären  f an/wenn  man  eö  in  Der  Erfahrung 
gegrönDet  finDet  i  UnD  habe  id)  nicht  Den 
UngrunD  Derer  /  fo  Die  ©ebeimniffe  »er# 
teerffen/  anDerärco  (§.  i2,c.2.Log.)geiet# 
get?  333er  bat  behauptet  /  Daß  unfer  s#er# 
tfanD  Das  $?aaß  Der  5ßegreifflicbf eit  i(l  { 
SBieDerum  ift  auch  nicht  an  Dem  /  Daß  Die 
&t  heimni  ffe  Der  geoffenbabrteuOJeligion  an 
ftch  unbegreiflich  ftnD :  Dennuneracbtettt« 
fte  nicht  begreiffen  fSnneti/  fo  ift  Doch  fein 
gmeiffel  /  Daß  ©Ott  fit  begreiffet/  folgenD* 
ftc  Feine  an  ftcb  unbegreifliche  SDtnge  ftnD. 
@en>iß  werleut«  um  £bre/  @ut  unD  Q3lut 
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bringen  tt>il/  her  muß  il>ncii  t>e§n>egen  /  Dag 
fiein  Der  3ßelt'233ei§beit  feine  Qu*litates 
♦ctW^jugeben  »ollen/  ntct>t  (Schult)  g<* 
beti  /  Dajj  fte  Principia  pöbelt  /  rooDurcI)  alle 
©ebeinittiflfeDerÜieligion  »ertvorffen  »er* 
Den.  Scb  fenne  nocl)  feinen  @otte$#©e#  • 
lehrten  t  Der  jemabltf  gelebretbat/  ba§  Die 
©ebetmniffe  Der  €&rift  lieben  DCeltgion  ß**. 
//MCFXöfcW/<etvtaren.  SDiefeö  fegen  tvobl 
Die  ©pötter  Derfelben :  id)  f>abe  aber  (§.  i  z. 
c  2.  Log.)  Da$  ©egentbeil  gejeiget.  Sibct 
f o  gebet  tt  i  wenn  ieute  /  Die  Die  ganfce  Seit 
r  ib"ö  Jebenö  mit  Der  <£braifcben  ©ramma* 
tief  $ugcbvacbt  haben/  ftcb  für  fabig  achten 
»on  philofophifeften  ©ebriff  ten  Dtic&ter  ab* 
jugeben/  unbmepen/  <£  gebe  eben  fo  an/ 
Daß  matt  Die 3 rr tbömer  ou$  it>ren  Q3ücbem 
berauöfucbe/  altfmentt  man  vocabuU  ex- 
cerpiret.  3cb  babe  aueb  btnju  gefefcet  /  ed 
laffe  jtcb  alleä  »erftänDlicb  erflaren  /  NB, 
wenn  man  ee  verfielet /  um  »er Fehl  te 
Auslegungen  $u »ermeiDem  Allein  Denker* 
f  ebrten  ifi  alle$  »erf  ebrt/unD  ibr  biferSt  jfect 
blendet  |ie  /  Daß  fte  mit  febenDenSlugen  nicht 
feben.  Steine  21  bftc^t  /  Die  ich  bep  Der  all« 
gemeinen  Slnmercf  ung  /  tre  lebe  ich  bcpgeftt< 
get  /  gehabt  /  ift  baupt  fachlich  Dabin  gegan« 
gen/  DajjmanDiePon  einigen  <£nge(lanbern 
Ieute  ju  $age  »ieDerum  eingeführte  vires 
anractrices  oDtr  mtjte^ett&e&rafir«  unt> 

fbrt  Gravitattmmiverjttiem,  pDer  «llge* 
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meine  ©cbwere  Der  SQMerie/  Die  Feine 
mcc^antfclje  Ur  fac^c  babert  fofl/  beurtbeiien 
kette/  unD  nac&  Dem  c^myS«  Den  unn%» 
SB3rter*£ram  au*  Der  2Be(t»2Betfibeit 
fjinauö  aefebafft  /  i&n  nic&t  »ieDer  »on  neu« 
cm  einfährt/  tvte  t<^  e<  auc^  m  meinen 
curfen  Darüber  erinnert. 

Ad  $.  !J7. 

M*.  SMeUrfae&e  /  Die  idj  attgefB&rrt/®**» 
»arumeinigeDie  OrDnung  in  Den  SSW^rnJJJJJJJ 
EuciidiiniQt  erfanDt/  fonDern  fte  för  un»  ^at9ur 
örDentlicb  ausgegeben  /  fitibet  auet)  (iatt /fd}W«  p 
j»enn  man  fagen  fotl  /  warum  Die  »enigfientt^ntw«. 
*>ie  OrDnung  Der  »ftatur  erf ennen.  &  i  fi 
aueb,  hier  Dasjenige  /  was  Die  2ier>nlicl>feft 
fo  bergolgeauf  unD  «acfceinanDer  auäma* 
ebet  /  »erfteef t  /  Dafl  e$  wn  Den  »emgjiett 
»abgenommen  wirb.  Hutenius  unD  ans 
Dere/  welche  Die  Siegel  Der  Bewegung  her* 
ouä  gebracht  /  unD  tnfonOerhett  Der  #err 
»on  Äetbntij  /  welc&er  »iel  ft&5ne  Wlapi* 
men  Derfelben  r>ert>or  gefugt  /  haben  etroa* 
Dajube^get r agen  /  Oa^fte  nicht  gan|  unbe* 
t anDt geblieben.  2>ie Aftronomi »infenDer« 
f>ett  CfernicntMi  Den  2Belte33au  rid)tt'a 
<rf  läret/  unD  Wepler/Der  Die  @5e  fc  fce  üon  De  r 
^Bewegung  Darinnen  etitbeef et  /  Newton, 
BermttUi  unDanDert/  Die  (ie  auf  eine  e  come- 
trifeije  Slrterwicfen  /  haben  jur  <£rfanntnt§ 
ber  OrDnung  Der  9)atur  im  ganzen  SGBelt* 
(Saut  eingrofie*  beigetragen.  Sfonnman 
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Die  Cofmtlogiam  trAnfctndentMtm  oDer  4lU 

gemeine tDclt?ilel)rc  weiter  auöför>iett 
wirD/  fo  tvivD  man  aueb  in  Diefem  (Stöcfe 
weiter  f  ommen/unD  Die  Sjßercfe  ©Dttee?  mit 
größerem  Q3ergnt5gen  anfer)en  /  moffen  alle 
OrDnung  einen  ©efallen  bep  un$  erweefet/ 
fo  balD  wir  fie  einfebe»«  weifet  aber 
Dasjenige  /  waä  wir  btßber  »on  Der  Orb* 
»  nuna  Der  9?atuv  erfanDt  /  Daß  Dasjenige 
worauf  fte  erfanDt  werDen  mu§  /  gar  febr 
Jwrjiecf  t  ijl  unD  wenige  in  Dem  ©tanDe  ftnD 
...  .  nur  Dasjenige  einjufeben  /  Da*  wir  nac& 
Dem  gegenwärtigen guftanDe  Der  Sßiflen* 
febafften  wifien  fonnen.  Qjieüeicbt  t>er# 
treust  tt  aueb  wieDer  einen  aufgeblafeneit 

GrammAticum  ,  Daß  tt  UtlD  fetneÖ  glcid)f  tl 

von  Der  <£rf3nntni§  Der  OrDnung  Der  9>a* 
tur  fotl  audge  feb  I  o  ffen  fep»/  unD  nimmet  Da* 
»on  ©e  legen  beitäutäft  er  n:  allein  wem  Die* 
fee"  niefct  auflebet /  Der  w »De r lege  mief)  r«/»- 
woDerinDer^bft/unDfebreibe  etwa*  wtt 
Der  OrDnung  Der  9? atur.  3$  wi(  Der  erfle 
fepn  /  Der  ponibm  lernen  wil/  wenn  er  mir 
watf  täcbtige^fagen  fan/  aue^Dererfie/Der 
ibnröbmet.  2Bef(?er  aber  niebtes  ju  fagen/ 
waö  jurfeaefie  Dienet  /  fo  wirD  wcDer  ein 
anDerer  /  nocl)  icr)  fieb  an  fein  faulet  @e# 
fcbwJije  febren  /  fonDern  eö  als  eine  neue 
«Probe  feiner  bereuen  3«ntffuc&t  an« 
nebmrn. 
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Adß.  141. 

§.42.  SSßeiljeDe  OrDnung  allgemeine  Etarm« 
Siegeln  bat/ Darauf  fte  beurteilet  mirD; 
fo fielet  man/  warum  Diejenigen  jur  gt*^at/*tntt 
f 5nDtttig  öcr  OrDnung  Der  9?atur  f^en/^L 
welche  Die  Siegeln  Der  Bewegung  unD  ibre  Kryiatut 
allgemeine  Öttajimenenm>eDer  überhaupt/  ernennen 
oDer  aueb  nur  inäbefonDere  für  Die  2ßelt* 
€6rpev  entwertet.  2ßer  |icb  Demnach  röb* 
tntn  mil/  er  babepon  Der  ÖrDnungDer  ^a» 
tur  etrcaö  neues  entDecfet/  Der  muß  neue 
Siegeln  jeigen/  nacb  welchen  Die  £)inge  in 
Der  SGGelt  enttpeDer  neben  eiitanDer  georD* 
net  ftnD  Dem  SXaume  nacb/  oDer  aueb  in  Der 
Seit  auf  einanDer  erfolgen.  UnD  alfo  Per« 
fieben  Diejenigen/  Die  fiel)  bin  innen  für  £cU 
Den  aufwerten  trollen/  toaä  jte  jutbunba* 
ben. 

Ad  §.142. 

§  4>  S«D«m  fter  Die  SBabrbett  Durd)®«^ 
Die  ÖrDnung  in  Den  Q3eränDerungen  Oer MJ 
SDingeerfiaretwtrt) ;  foperflebetmanbie*rf£T' 
l'enfge  Sßabrbeit/  »elc&eD«  2Belt,2ßei#  w 

{tftPerit*temtr4>tfiettdentalemQtntni\tt  UttD 

a(6  eine  gigettfebafft  Deö2)tngeg  fiberbaupt 
betrachtet  angegeben ;  JDenn  Diefe  2lrt  Der 
SOBabrbeit  roirD  Dem  Traume  entgegen  ge« 
fe^et.  ©er  ÖrunD  »011  Der  Söabrbeit  ifl 
Der@a|De<  jureicbenDen  ®runDe$  (§.  144. 
Met. )  unD  /  »eil  man  auf  Dt'efen  Por  Dem 
Hiebt  ac&t  gehabt  /  fotfraueb  feinSßunDer/ 
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bat?  man  feinen  Deutlichen  begriff  »onDer 
'  SBBabrbett  beraub  gebrac&t.  gc&babebier 
abtrmablö  benfelben  bloß  fo  eingeriebtet/ 
ba§  er  aDein  auf  bt e  Creatur  /  nic^t  aber  auf 
.  ©Ott  ald  ba«  unenbltc&e  SBefen  gebet/  ba# 
rinnen  Feine 33eränberung|tottfinber.  3r* 
«wegen  »er  »on  ©Ott  erFennen  n>ü7  baß 
in  tbm  (auter  SBabrbeit  tfi/  ber  muß  bie 
XDabvfytit  duk&  bieOrbnung  trFtären/bie 
irotfeben  Dem  Mannigfaltigen  /  »aö  fic& 
tu  einem£>tnge  jugletcb  unterfcl)eiben  täflet/ 
onjutreften. 

Ad  143. 

«Barum  §  *  4  4-  ©  a  0  bie  SS&abr  bei  t  in  bem  33er« 
i»er  unter«  (fanbe/  rote  ftc  bter  genommen  wirb  /  bem 
f*et6i»(.  Traume  entgegen  flebet/  erfennet  efojeber, 
g«     SDie  SrF  tärung  beö  Traume«  f  an  man  auefc 

■mTS*  w*ter  ""M"1  1  aime  öon  ber  "2Böbrbett; 
«una  et«  berowegen  ift  gut  /  baf?  man  be$De  gegen  ein* 
Ilaret  anber  hält.  c*rteßust)atin  feinenMedita- 
tionibus  benUnterfcbetb$rüifcbenbem$rau* 
me  unb  ber  2ßabrbett  gefuebt ;  aber  niebt 
gefunben.  febfete  tbm  m'cbtanQJer* 
fianbe  unb  ©cbarfffinnigFett  /  maffen  er 
groben  gegeben  /  barau*  ju  erfeben  /  bag 
jjemebral«  ju  biefem  jureiebenb  geroefen. 
Slttein  ergtengnur  ju  gefebreiube  unDöber« 
legte  nlc&t  gnug  bfe  23efcbaffenbett  be* 
Traume«,  £>ie  Urfacbe  »on  Diefer  Uber* 
eilung  mar  /  »eil  ibm  niebt  ber  @afc  be$  ju* 
rcfC&eaDrn  ©runbeöbor  2lugen  fc&webete/ 

bar* 
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Föröui  Der  Unterfcbetb  De*  $raumeö  unb 
unD  Der  SfBabrbeit  fleugt.  €r  bat  jroar 
fclbfl  Die  Oiegel  gegeben  /  Daß  man  (leb  me» 
Der  im  Urt heilen  /  noeb  imllber  legen  öberei* 
len  feile  5  allein  e$  ifl  ibm  gegangen  /  wie  e< 
oröetitltcber  SOßf  ife  Denen  ju  geben  pfleget/ 
Die  folebe  Regeln  ßorfebretben  /  Die  ntä*)t 
gnug  determiniret  finD.  (Srbatftcbeinge* 
bilDet  /  er  nähme  fte  in  aebt  /  Da  et  DamieDet 
gebanDelt.  & ge bet  aud)  fo  in Der£?oral7 
jafelbft  im  <£b"tfentbume.  SDaber  feben 
wir  £eute  /  Die  fieb  beDüticf  en  laffen  /  a(6 
wären  fte groffe  ^eiligen  /  Da  Docbeinblof* 
fer2öelt*2Beifer  Durcb  Da$  f  leine  gernglafj 
feiner söernunfftDeutlicbetblicfet  /  Da&fte 
noeb  an  Demjenigen  als  ©Clauen  bangen/ 
jvaö  DieSOlenfcbenmitDen  utwernfinfftiget! 
Abirren  gemein  haben  /  nemlieb  an  ihren 
©innen  unD  Effecten.  UnD  eben  Defjroegen 
ifl:  ihnen  Der  SQBclt-SSBctfc  mit  feiner  SD?o* 
ralgefäbrlicb/  weil  fieb  Darauf  ibr©elb(i« 
^Betrug  auf  eine  begreift  liebe  SDeite  jeiget 
unD  anDern  Der  jlänDI  id)  erf  lären  lüftet. 

Ad  §,  j  5  *.  &  feq^* 

§.4f.  SJBaö  bi«  wn  Der  Q)oüfommen«  stufse«** 
beit  gelebret  wirD/  batgar  vielfältigen  $?u<  Je^re  t>o« 
Ifcen  /  unD  Deswegen  babe  icb  mir  angelegen  >« 
fepn  laffen  /  weitläufig  bleröon  |U  ban* f 0l"mt«* 
beln :  wiewohl  icb  Dennocb  weiter  niebte 0  H* 
öl*  Dieerfitn  @Jru"nDe*onDtefer  wichtigen 

f ebre  gegeben  babe-  *g>auptf3c^ltc|>  babe 

icb 


Digitized  by 


7«  ©äs  Ii.  C<*p.  V*n  freit  evfUn 

f  ch  mich  an  DiefemOrte  um  t>lc^ef>rc  i>on  Der 
93ollFommenbeit  befömnmt/  Damit  tcJ>  fte 
unten  in  Der  Zttyt  oon  ©Ott  gebrauchen 
fönte.  faget  ein  jeDer  mit  dr«/?« : 
©Ott  fei;  Da«  aüer&oHf ommentfe  <2Befen. 
SQßir  fagen  t»on  einer  jeDen  vSigenfchaftt 
@otf  e$/ Dag  (te  Die  aller&ollfommenftefep. 
SXBir  fagen/  ©Ott  r)abe  Den  aller eaUfottw 
menften  Q3erftanD/  Den  afler&odfommen* 
flen  SBiüen/  Die  aller&ollfommen  fte$?achr/ 
Die  aÜerüoüfommenfleSSBetftyeit/  Die  aller« 

»oÜfommenfte<$öte/unDfo  weiter  fort-  3)a 
ich  mtr  öorgenommen  hatte  /  Diefeä  alle* 
nicl)t  allein toerftänDlich  ju  erflSren  unD  Den 
UnterfcheiD  De*  Slller&oßfommenfien  eon 
DemUnboUFommenen/  waäftch  in  unferer 
©eele  beftnDet  /  Durch  einen  Deutlichen  £3e* 
griff  $u  jetgen;  fon  Dem  auch  ju  erroeifen/Dag 
©Ott  Die  aüemonfommenjlen€igenfchaff# 
ten  jufommen:  fo  achtete  ichaUerDing$t>or 
nöthjia  überhaupt {uunterfuchen  /  maß  Die 
QJolltommenheit  wäre  /  woher  ihre  @ra* 
De  f  amen  /  unD  aus  maß  für  @rönDen  man 
fte  in  einem  jeDen  DorfommenDcn  Salle  be« 
urtheilen  mfifie.Söanun  DteCigenfchafften 
©otteä  eine  Slehnlichfeit  mit  Den  Sigen« 
fchaff  ten  Der  ©eele  haben  /  maffen  auch  mir 
<23erftanD  /  gBillrn  unD  Obacht  höben  / 
SBeigbeit  unD  ©fite  befujen  /  unD  maöDer* 
gleichen  mehr  ift;  fohabeicl>gejeiget/maä 
DtnStgenichaffien  beyunä  fehlet/  Dag  fte 

nicht 
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nicht  Den  böcbtteni&iaDerreicbe  /  Per  ju  Der 
gr5|]enQ3ollfommenbeit  nätbig.  UaD  fo 
ftnD  meinet  Pachtend  Die  ailer&ollfom* 
menften  ©genfcbajften  begreiflich  gemacht 
»orDeii/  foWcl  allein  enDlicber  <2Jer|lanD 
ooit  Dem  unenDlicben  begreiffeii  f  an.  ÖDer 
ärgert  fiel)  jemanD  an  Dem  SÖBorte  begreif* 
licö/  roetl  er  ntct>t  Damit  Den  Q^griff  wr* 
Fniipfft/  Den  ich  Dat>on  gegeben  (§77.  Met.); 
fo  rotl  ich  ibm  ju  (Gefallen  fagen/  (te  fepe  t>er# 
ft auDlicb  morDen  /  Daß  man  ft'c  einem  anDew 
erf laren  f an.  €D?td&  finDet  alljeit  jeDerman 
billig.  3  cb  bin  bereit  / fo  mit  tt  obne  <ftacö# 
theflDer  SOBabrOftt  gegeben  Fan  /  auch  in 
folctyen  ©tfiefen  nachgeben  /  n>o  Der  an* 
t>t re  nachgeben  folte  /  roenn  er  eerftanDig 
rcare.  UnD  ich  fönte  weüeiebt  Tempel 
anf&bxtn  I  Daß  ich  febon  getban.  50?em 
Smecf  tfl  Die  JBijffnfcbafften  in  2lufnabme 
SU  bringen  $ur  Verherrlichung  ©one&Den 
man auö  feinen SBercfen  erf eriuen  foll/  fol* 
genDö  um  fo  öielmebr  erfrnnet  unD  an  ihn 
ju  geDencfen  Slnlaß  befommet  /  je  beffer  man 
feine  SBercfe  einfielet  unD  ju  Q3ef5rDcrung 
Der@l(5cffeeltgFeit  Diefeö  jcitlicben  leben*. 
S)ann  roatf  Das  emige  leben  betrifft/  Da 
mugDer@otte^@elebrte  Da$©eine  tbun/ 
Dem  gegeben  ift  autf  Der  ©grifft  hinju  ju 
fefcen/  roaö  ich  nach  Den  ©ebranefen  Deu 
SBelt^Söeißljeit  /  Darinnen  ich  miel)  halte/ 
<iw$  Der  2ft vnun fft  mcfyt  ieigen  f an.  UnD 


9%  EastlCop.  *%>rtPett  erfreu 

Sfb  verlange  1$  niemanden  einen  Slnfrofl 
|u  geben:  Dtelmet>r  wenn  ich  auch  nicht 
(Schult)  Daran  ^abe/  Da§  et  ftebanetwa* 
fl6ffet  ✓  fotbuetd&oon^er^en  gerne  /  n>a* 
erbebet  /  woferne  e$wn@<iten  meiner  ge* 
febeben  f an.  2illetn  t$  muß  Slufricbtigfeit 
Darbe»  feptt/  wie  ich  aufrichtig  mit  Seuteit 
umgebe:  Den  ©c&älcf  en  t«  recht  ju  mache« 
unD  ihnen  nach  jugeben/  ift  eine  unmögliche 
(Sache.  ScbwilbieUrlacbenbawn  nicht 
anführen  /  Damit  fte  nicht  allju  Deutlich  ch*- 
raßeridret  roerDen;  fonDern  auch  in  Diefem 
©töcfe  ihnen  juEiebt  nacbgebennmD  »Ott 
meinem  Üvechtt  /  Daö  ich  Daju  hatte  /  ab» 
tretttn.  2Benn  ich  nun  Wae«  anDernol« 
tiefen  SRufcentton  Der  &bre  »on  Der<23ou** 
fommenheitgefucht  hatte;  foroÖrDe  icbbö' 
he  Urfache gehabt  haben/  Diefelbe  mit  mog» 
lichflem  gleifie  iu  unterfuchen.  2lüem  e< 
fft  nocl)  gar  witt  öbrig.  9J?an  hat  fchott 
tnDer^chola|iifchen1)hnöfophi<gffag«i 

Omnt  ens  effe perftftumßve  bonum ,  efrt  \<A 

fcee&wg  fey  t>olI^ommett  oDer  guc  / 
»emlich  öollf  ommen  in  fetner  2lrt.  Uno  met 
tt  nadb  meinen  ÖrÖnDen  unterfucbct/Der 
ttfrD  eäwrttebenunD  beroeifenfSnnen. 
lafitt  ftb  Demnach  au6  Den  «on  mir  beftetig* 
ten  ©rönben  t>on  Den  Sßercfcn  Der  Sftatut 
unD  Der  ftunft/fa  allem/roaö  mthnen  roörcf* 
licbetfüorfommet/  »rtbetlen  /  roaöföref* 
t«n©raD  DtrQ3ollfommenhcit  f»c  erreichet/ 
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UnD  rote  Darinnen  $)inge  Don  einerlei;  2!rt 
»Der  ®efd)lecl)te  einanDer  überlegen  ftnD. 
SBenn  man  mir  £tit  unD3vuf)eliefte  De$ 
Peinigen  ju  warten  /  gleic&roie  icf)  einen  je* 
Denungeflöl)ret  lafie/  oDer  roenn  man  /  roo 
jemanDen  etnoaö  beDeitcf  Itcl)  t>or  f^me  /  nac& 
Der  Siebe /Die  /  ic^  roil  nietyt  fagen  (Ebriften/ 
fonDern  nur  t>ernfinfftige$0?enfc&en  einan* 
Der  fc&ulDfg  ftnD  /  meine  <£rf  törung  auf  eine 
frieDlic&e  unD  @elel>r ten  anflcSnDtge  SDBeifc 
fuc^te  /  Damit  imnfifjer©treit  unD  Der  Dafjet 
tßbrenDe  <3«t'2toDerb  »ermieDen  roßrDe  1 
fo  Fönte  tcb  Die  allgemeine  alfbter  bejtetigten 
(SrönDe  bet>  Den  2ßercfen  Der  SftaturunD 
SXmW  anbringen/  unD  Durcfo  mein  Tempel 
anDere aufmuntern  /  Daß  fte  mit  *foanD  an« 
legten/  unD t>tfUetcf>t  fagte idf>  aueft  niefct  ju 
»tel  /  roenn  id)  binju  fefcre  /  Dag  itynen  meine 
(Stempel  jum  $)lu\Ux  Dienen  f  änten.  3$ 
glaube  för meine ^erfon/  Daniel)  noeb t>ott 
Mauren  lernen  Fan  /  roaä  mir  nößlid)  unD 
Dienlich  tff/  aud;  jur  Slufnafyme  DerS33ifo 
fenfc&afften/felbit  Der  COjetapbpitcf/  unD 
tterDe  auef)  ntcl>t  Die@e(egenbeit  unter  laflett 
in  Diefem  ©tßcf  e  ju  prohtiren.  Söeroroe* 
gen  wirD  ti  mir  für  feinen  »gjoc&mutb/  oDet 
aUjugrofie*  Vertrauen  gegen  rnief)  felbft/ 
f ännen  ausgeleget  roerDen/Dag  jefy  DerSEttep« 
nungbin/  es  fßnnenauc&rooblnocl)  anDere 
in  einigen  ©töcfent>on  mir  roaö  lernende* 
Doc&  i<Ö  Otinße  meinen  Unter  r  i  $  t  niemanDen 
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ouf/unO  »er  £uft  r>atcincn£c^rcr  abjugeben/ 
Oer  gebe  Tempel  oon  Q5eurtr)eilung  natär» 
üc&er  unD  fönjtlicber  Singe ;  ic&roilganfc 
gerne  einen  (gc&öler  abgeben/unD  begierig 
fepnwnibmju  lernen/ roenn  er  mir  in  Dem/ 
roatf  icl)nocl)iiic^tmeig/  Unterricht  ert  bei» 
len  fan.  SOJan  muß  mir  aber  ntcf>t  mit  Au- 
toritär befehlen  »ollen  /  baß  i<$  Daöor  ba(* 
ten  foü  /  er  babeeä  getroffen  /»eil  ere*  fa# 
get/  unD  mir  Da$  Keffer  mitSSeDrobung 
anDte 5tci>(e  fefeen/  »oferne  icb  miefo  gelö* 
Öen  liejfe  et»oö  oaöonifl  3»eitfeUu$teben. 
SöSennDer  ?35cfet>I  Die  ©teile  DeaQtoveife* 
»ertretten  fol ;  fo  tt>trO  Den  SBßi  jfenfefeafften 
unD  Der  tfunttgar  »enig  aufget>olffc«.SDjic& 
Döticft/  Die  £rfabrung  babeeä  auc&gelelj» 
tet/unD»er  es  nic&t  »ei§/  Der  muß  in  Der 
©efc&ic&te  Der©elebrtengar  fc&lecl)t  erfahr 
ren  frpn.  £«ti|t  aber  noeb  gar  ein  befonDe* 
rer  ^uljen  öbrig/unD  Daöon  muß  tcb  aud>  re* 
Den.  Q51etcf)n>tetn  allen  fingen  /  fie  mß*> 
gen  nattSrltcb  /  oDer  fünftlicO  feon/eine 
<23ollfommenl)tit  möglich  tfl  /  Die  in  if>ret 
2lr t  erreichet  »eröen  mag;  fo  jrnDet  ficb  aueft 
folc&eä  in  Den  £anDlungen  Der  Sftenfc&en 
unD  Demjenigen  /  »a$  Daöon  bemtyret :  3a 
wenn  man  alle  £anDlungen  etneö  SJJenfcben 
jufammen  nimmet  /  unDalfo  feinen  ganzen 
SßanDel  /  Der  Darauö  entftebet  /  tn  SBe» 
Haftung  Jiebet-,  fo  ftnPct  ficö  aud)  bierin« 
nen  efnge»iffer®raD  DerSÖoilf  oiuraenbctt/ 


ber  an  ftc&  möglicb  tft :  Da  nun  Dfr^en(5 
cineSrepbeit  bat  feine  £anDlungen  ju  d«er- 
tniniren ;  fo  babe  tc|>  in  Der  9}?oral  unD  ^o» 
Itttcf  aejeiget/  Dag  er  eermögeDer  natörli* 
cl)enQ5ert>inDIic^feitfeine^)anDIunaen/Der» 
«eftalt  judeterminiren  bat  /  Damit  in  feinem 
BuftanDeunD/  fopielanibm  ift/  in  Dernau» 
tfanDe  ber  äbrigen  ?0?enf*en  /  )'a  äberbaupt 
in  feinem  ganzen  SBanDel  Die  gröfie  Sott* 
fommenbeit  erhalten n>irD.  (?$  junDetbem* 
nacfc  Die  £ebre  pon  Der  QMlfommcnbeit 
aucb  in  Der  $?eral  unD^oliticf  ein  2ic&t  an. 
O^in'lt  gar  tüobl  brnuift/  Dag  Diejenigen; 
welche  micb  PerleumDen  unD  unterDrätfe« 
wollen  /  Jßefc^merDetDiDer  micb  Defwegeti 
föbren.  ©ie  fagen/  eä  n>erDe  in  meinet 
Choral  unD  QJolüicf  pon  lauter  <33oflFom# 
menbeitgcrcDet:  manfolteDen  ieuten  piel» 
tnebr  won  DerUiiPOllfommenbeft  PorpreDi* 
gen. JSBaä  faDe  jtcb  Docb  in  unä  armen  den» 
ben  Sftenfcben  /  Die  mir  fogar  nicbt*  finD  / 
PoUfommeneä  ?  5IHein  n>ie  fcbicft  |tcb  Diefe 
JreDigt  por  micb  ?  2Go  reDe  ic&  oon  Der 
SöoUfommenbeit?  Sßopon  Der  QSerbinD» 
Hüft eit  Die  IKebe  ift/  nicftt  aber  »o  icb  be* 
fc&reibe  /  wie  Die  SO?enfcben  (InD.  KBcntt 
icbfage/  wie  Die  Oftenfcben  fepn  foöen  /  fo 
fi%e  icbfTe  auf  Die  33olirommenbeit  tbetr 
«£)anDlungen  unD  ibres  SBanbefö  a!6  auf 
eine<Sacbert>arnacb  fte  ftreben  follen  /  fopiet 
an  it)m  i(i ;  f  eine  etpegeö  aber  bebaupte  icb/ 
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bafj  fieDiefe^oUfommenbeitrourtfltcb  er» 
reichet  hoben  /  oDerauch Dur cl) ihre  natura 
(icheßräffte  erreichen  f&nnen.  SGßaä  bat 
man  Denn/  foman  mit  Diecbt  taDeln  fan  ? 
^chlebre  nichts  anDer*  in  meiner  ^büofo* 
fcbie/  a($ft>aö(£bri|tuö  feget/  wenn  er  Den 
SDienfchen  ibre  gSerbinDlicbfeit  »orfreUet 
in  Ditfen  2L>ortrn  :  <3e?6  volltotrt* 
tttett/  gleicbaneeuer  TPatter  im  3>tm» 
tnel  »olßommen  ifi.  2)a§  ®Ött  irt 
allen  feinen  #anDlungen/  fo  roobl  einzeln/ 
al£t jufaramen  betrachtet/  einefolcbeQSolI* 
fommenbeit  erreiche  /  roie  ich  üermöge  Der 
'  tiatörlichen  Q3crbtnD(tc&fctt  in  Der  Oftoral 
»on  Den  9)Ienfchen  erfor&ere ;  erwetfe  fcl> 
aucft.  UnD  Demnach  ftimmet  meine  ^bito* 
fopbte  abermahß  mit  Der  ©cfaifft  uberet n< 
Semefrr  jtir  ^ollfömmenbeit  Der£anDlun» 

SenunDDeöSEBanDel«  erforDert  n>irD/  je* 
tffcr  flehet  man/mieunöoüfommen  unfere 
\£anblungen  unDunfer^ßanDel  ftnD.Sßentt 
Ich  einen  Den  Langel  rcil  erfennen  lernen/ 
ben  er  bat  /  fo  Darff  ich  fbm  nur  Den  9)6u 
rath$eig*n/  Den  er  haben  folte.  3ch  fünDe 
feinen  belfern  $ßeg  Die  Unwllf  ommenbetf 
beaSflenfchenin  feinem  "^hun  unD  &#n  jü 
Jrfennen  /  ait  wenn  ich  ihm  Die  QJoüfom* 
menbeitjetge/  Die  toonDem^Jefefeeber^a* 
tur  erforDert  wirb.  3fr  Dtcf>*  mcbt  auch 
ber  SO^a  /  Den  unfere  @otte$'<sHf  (f  brten  ges 

fceti  ?  Dvd^men  jie  ni#t  al*  einen  9?ufcen  De« 
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©eff^e«/  ba&  es  bem  SOfenfcfcen U im  böfe 
Unart  jeiget?  aber/  lieber  \  wie  ?  £ane* 
änber*  als  babürefc  ^efc^^f>en  /  baf?  bet 
SMenfch,  autf  bew@ffe£t  fielet/  Wag  er  tl>uit 
foll/  unbbet>ftc&  bcjitiDet/  ba(?  fr  anber* 
Set^an/  alöergefolt?2Ber  &ar  £uc^*3liu 
Ben/  baf?  er  wa$  anbertf  fe^ertfan?  ^ßenrt 
man  bie  33ollfommenf)eit  Oer  £anblungen 
linb  eineö  »ernfinff  tigen  2Öanbelö  einfttbet/ 
ünb|lc&  bemöbet  biefelbtju  erreichen;  fo 
finDetfic^ö  /  ba§e8  utifct  Vermögen  über» 

fc^rcttet/gletc^tDre  eineratii  beften  erfabret/ 
tag  er  ein  ©ewiebtf  aufzubeben  unüerrcö* 
genbifr/  Wenn  er  beigebet  ünb  olle  feine 
^raffte  «ergebend  anwenbet  t6  äufjubebett» 
UnD.fo  gelangen  wir  JU  einer  Äberjeugchbeft 
(£rfannrni§  ünfereä  natärlfcöin  Unbermö* 
ßen&  #abe  id>  nun  nic&tget&an  /  watf  ei* 
KemSBelt;  Sßetfen  öbiieget/ba§  er  biegen» 
fcfcen  wn  if)rem  natörlicft?n  Unöertttögett/ 
auf  eine  folclje  %  t  öberföbret  /  ba§  jte  es 
Telbfl  inrte  werben  unbitjre  me  igenen  ©ewif« 
fcnwiberfprea:en  muffen  /  wenn  fie  mit  bem 
CDJunbe  für  beuten  /  bie  if>re  #anblungert 
iiiebt  fennen  /  baS  $ßiberWiel  ftorgebe« 
Wollen  ?  Uneröcbteticfteönunbierb^  b5t* 
le  fßnnett  bewencen  (äffen ;  fo  bin  ic&  bec& 
Weiter  gegongen  unb  babe  juglef  e&  benQ}or> 
tugber  Sbriftl.  Religion  »or  ber  natto 
c&engewiefen/  brnftebarinnrn  bat/ baf?  fit 

t>em  Sttenfcbert  meiere  ^raffte  gewebrel 
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feiner  QSerbinDttcbf  eit  ein@nögen  ju  tbun  / 
unö  &af  OtepViHofophifc^e  $ugenD  »itlge* 
tinger  ifl  alö  Die  (Sbriftlicbe/  rote  man  ti  itt 
fcemSapftelDer  $>?oral  doh  Den  Siebte« 
gegen  PiöttfinDet.       l>abcfreplid)  WH 
DiefemSSor  juge  fonwbl  in33ermebrung  Dec 
S?r5fFte/atU  inQSortreffltcbfeit  Der^ugenfr 
nicbt  ein  mebrert  angefubvet  /  alö  einer  ju 
geben  muß  /  Der  bloß  feine  QJemunfft  ge* 
fcrauebet  /  weil  id)  aW  ein  5S*elt>  SQSeifer 
jnieb  in  Den  <gd)rancfen  Der  SH5e(N585erß# 
fceit  gebolten/  Die  id)  bteßfrorjutragen  ge* 
fonnen  geroefen  ;Deffen  ungeadjtet  ober  wirl> 
Hiebt  wrworffen/  roaö  ein  @otte$>@elebr' 
ter  auö  Dem  geoffenbabrten  <2Borte  meitep 
|inju  fefceitfan/  ja  man  erinnert  ihn  viel* 
mebr  feiner  $ffid)t  /  Daß  er  fern  2lmttbut7 
t»iewirunftre$getban/ttnDau$Dt:©cbrirTi 
tynju  fe^et  /  wert  fid>  Durd)  »ernfinfftigt 
©runDe  nicbtautfmacbenla'ffet.  3d>  fön* 
iejwar  aueb  bepbem/  rea$  fc&gefaget/ 
n  od)  ein  t  $  unb  Da$  anDere  erinnern » Denn  t  d) 
febt  febon  vorauf/  wie  einige  aueb  Drefe 
QBorte  wrfebren  werben/Damit  fte  Docb  »fc» 
,  twmidjetwaäitifagcnfinDtn.  Stöeinwer 
tt  biö Dabin »oltefemmen  (äffen/  Daß  un# 
fitartete  ieute  mtbt  mebr  im  ©tanDe  fcp» 
folten  /  ibm  feine  Sßortejuöerfebren  /  Det 
tDÖrDe  eine  21rbeit  »omr  bmen  /  Die  mebr  als 
roeniebfidv  ja  tr,f  br  altf  aSrtticb  vofot :  Den» 
ti  ifl  ja  UtDer!  jur  (Sauge  bef  anDt/  Daß  man 
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felbfr  Die  ©grifft  »erfebret/  ob  jte  gleich, 
Rottes  2Bott  tft.  SGBdre  e*  nun  m5glic& 
geroefen  fo  ju  fcbreiben  /  bafj  niemanb  Die 
SSBorte  t)crfel>rcn  fönt«  /  fo  roärbe  e$  ©ort 
ebnfeblbabr  in  fefnemSSöorte  getban  baben. 
Scblaffeaber  gefcbeben  /  tvatf  anbere  nicht 
laffen  fännen  /  unb  bin  batnit tu  frieben/bafj 
foroobl  ich/  al3anberct>er|1aitbtgeunbun# 
jwrt&rpifcbe  l'eute  auö  Der  (goangelifchtti 
#i|lorie  gelernet/  roaö  ba$  för  £eute  tva* 
ren/  Die  auf  €^rifium  (auretett  /  ttiefteibtt 
fiengen  in  feiner  SXebc  /  unb  bie  feine  SBorte 
»erFebretcn/  bie  er  ©leicbnifj'SBeife  t>ott 
feinem  Seibegcrebet  hatte/  Damit  ti>nett  bie 
QJerleumbung  ein  §unbament  jur  Äloge 
top  ber  weltlichen  öbriqfeft gäbe/  um  it>n 
Durcb SOJacht autf  Dem  SÜBege  ju  räumen/ 
»eil  er  burchbringenber  alä  fie  lebete  unb 
Durch  feine  Slrtju  lehren  ihr  UnwrftanbunD 
ibre  fcche  inbeiligfeit  f  unb  warb/  woburefr 
fie  jtcb  bti)  Dielen  in2lnfebe«  gebraebt  hatten. 
2Ber  acht  bat  auf  ba$  /  waö  er  liefet  /  ber 
wirb  obne  mein  Erinnern  feben/  ich  muß  e$ 
aber  ber  SRoßbafftigen  balbcr  erinnern  um 
Dem i'afle rer nicht  CKaum ju  geben/  bat?  ich 
mich  nicht  mit  (£brifto  »ergleiche  /  fonbertt 
bloß  behaupte  /  ees  gebe  noch  beute  ju  %age 
folebe  Seute  /  bie  ben  geinben  <£b"fli  /  bie 
er  in  feinen  'Sagen  hatte  /  ähnlich  (Inb/unb 
ba{?  ihre  33of?beit  beute  ju $age  noch  ihre« 
gleichen  finbe«  Pan/auch  fo  gar/wenn3uba$ 
mitintf©pielfommtt,      g  3  Ad 


H  S><*0  Ii.  £<tp.  Von  t»eft  erff ett 


,  Ad§.  ifj. 

**®  xm>  bf  g  «£aU=  #erren$  DeröJrunD  »on  De*  <#i>n« 
SüiSn  &wmenbett  De<$  ©eböuDe« .  333er  ein  öe» 
umik«  bäuDere^t  angebe«  w\U  Der  mußaöeS  t>on 
h  Demgr&|renanbi*aufDa$  fleinefeeattfDie* 
fem  @Jrunbe  rechtfertigen  tönnen.  tl«D  De§« 
wegen  babe  »<$auc&  Die  33au<£unfl  erflaV 
fet/  Da§  fie    eine  SSiffenfcbafft  ew@e#; 
b&iDerecfetanjugeben  /  Daß  e$  nemlic&De? 
^aupt.SibOcl)!  be^au&errn*  in  allem  ge* 
maß  fep  /  ober  mit  tbr  uSIlig  fibereinfomme, 
UnDattf  t>tefem@runbe  babe  ic&  bie  ganfce 
<    S3au.  fünft  abgebanDelt/  ba  icD  ibteOiegel« 
v>er  nön  jf tig  gemac&t,  $n  Der  ^oliticf  i|t  Die ' 
©töcf  feligfeitunD©icJ>erbeit  Oer  Untertba» 
tfen  Der@runt>üon  Der  SSonfornmenbeit  Def- 
gemeinen  3p3efen$,UnD  biefen  ÖrunD  babf 
m  föf  Slugen  gebabt  /  al*  ic&  DiefeSEßifr 
fenfebafft  in  OrDnung  gebracht,  $Äan  fle« 
betOierauö/  wie  Die  $ebre  «on  Der  QJoUV 
fommenbeit  Da$u  Dienet  /  Da§  man  ganfce 
fSDiffenfcbafften  auf  eine  grönblic&e  gßeife 
abbanDeln  fan,      ww»  Da$  Tempel  > 
von  Der  ^olittcf  einem  uno  Dem  anDerri  2ltr«  ■ 
(a§  geben  einen  $inn>urff  ju  machen.  3$ 
aefcre es  Demnach  billig/  Daß  icf>  ibm  juoor 
fomme.  ^anbefc&ulDfgetinSaemetn  Den ' 
flatonem .  er  habe  Das  gemeine  IQJefen  auf 
eine  folebe  »oüf  ommene  2lrt  angegeben/  wie 
eS  unter  Den  9)Jenfd)en  nic&t  f  5nne  jlatt  ftn* : 

De»  /  unb  pfleget  Da&etWw?/«/«**«".  ooer-. 
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platomfcbe  träume/  ober  aucb  pU* 
tofitfdje  (Stollen  ju  nennet)  /  wenn  man 
ftcf)  t>on  einer  ©acbe  fo  bobe ©eDancf  en  ma* 
#et/  Daf?  man  ft'e  in  einem  folc&ent>olIFom# 
menen  ©raDe  nicbt  erreichen  fan-93ieüeicbt 
nwDen  c inige  hierunter  Dir jeritae  *))olitlcf 
reebnen/  rooman  ungemeinen  5ßcfen  fcie 
flröihQ3DÜfommenbeitöe|felbenjum@run# 
De  fefcet/  unD  nicbtä  befferä  &on  Dernau* 
^unjt  urteilen  /  n>o  man  Die  grölte  Q3olU 
Fommenbett  einetf  ©ebauDeä  für  SJugen  bat» 
©te  merken  fagen :  $?an  folte  Da*J  gemeine 
Siefen  fo  betreiben  /  n>ie  t$  möglicb  ift/ 
tinD  Die  @eb3uDe  fo  anjuarben  lehren  /  n>ie 
e$  fiel)  berceref ftelligen  Iflffet.  £>ie  grölte 
Q3oüfommenbett  lafleft*  tn  DfeferUn&oll* 
f omm?nbett  Docb  niebt  erreichen.  5)iefer 
(ginwurft  finDet  fo  lanae  ftatt  alö  man  nicbt 
geroobnet  ift/  feine  ÖeDancfen  orDentlicf) 
auöeinanDer  ju  wirf  ein  unDj)at  bep  Denen  tu 
utn  ©cbein  /  roelcbe  mebr  aui  t>en<3GBotten 
nach  Der  ©rammatief  /  al$  autf  Dem  Dajn 
gebogen  begriffe  ju  urteilen  gewobnet 
jtnD.  2Ba$bitf  »on  Dem  ©runDe  DersSolU- 
f  ommenbeit  gelebret  n>irD  /  gibt  Die  2(nt* 
n>or  t  auf  Den  (Sinmurff  an  Die  £anD.  ^Oßenti 
Der  ©runD  fobefebaffenift/  pa(?  er  t>ona(* 
kritnmöglicbfeit  freperfunDenn>irD;  fo  tfl 
aucl)  Die  Darinnen  gegrßnDete  Q3ollf  ommen* 
beit  niebtunmöglicb.  B-  £•  SOB^nn  man  Die 
©IficffeligFeit  De«  menfcbticben@efcblecb* 
te$/  »ie  tefc  gttban/ niebt  anDerä  er fläret/ 
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aiö  wie  fie  nach  Dem  jefeigen  3uftanDe  Der 
SÜIen  fc|>ett  fieb  erreichen  laflmfb  i|]  De*@ruu& 
»Ott  Der  3SoUf  ommenbeit  De$  gemeinen  SGBe# 
fenömoglic&.UnD  Demnach  ifiauc^DieQ3oU# 
f  ommenbeit  /  Die  auf  Dtefen@runD  erbauet 
wtrD/nicbt  für  unmöglich  ju  t>alten/  fonDern 
vielmehr  fo  befcbaffen/Dafj  fie  ftcb  in  Dem  ge*  j 
genwartigen  gufianDe  Der  SPienfcben  errei* 
eben  taflet  /  wofernefie  ihre  grep^eit  nicht  ! 
mißbrauchen  trollen.  9?un  tft  e$  n>ol>(  wahr/  1 
Dag  Die  SQJenfcben  tf>re  gre^ett  migbrau*  < 
eben  jum  >J$dfen/  unD  e$ nimmermebr  Dabi« 
jubringen i(l/  DagDieferSftigbraucb  ganfc 
nachbleiben  fo  l  te.2l  II  ein  bieraue  folget  weite: 
nic^ttf/alö  Dag  man  DieQSollf ommenbeit  De«  ! 
ßemeinen2Befen*  niemablä  in  Dem@raDe  er* 
reichet /rote  fie  möglich  tfl;  ntc^tabtr  /  Dag 
man  fiel)  um  Diefenau d  nicht  ju  befummem  ; 
t>abe-  2)enn  ein  f  lugerOiegente  mug  ihn  jiet*  *j 
»or  SJugen  baben  /  unD  foDiel  an  ihm  ifl  alle  :1 
23orforge  Dat>or  tragen/wie  man  ibm  fo  nahe 
Fotnme n  möge  /  aW  ftcb  nur  immer  wil  tbutt 
laffen UnD  wenn  er  finDe t/wo  Der  3tt t  ß brauch 
tov  Srf P5«t  DaranbinDerlicb'ift/  Da  muß  tt 
ebe ni)arauf  Dencf  en  /ob  unD  wie  er  |tcb  etwa« 
€tnfcl)rancfcn  laflet-  (Sbenfo  »erhält  fiebäiti 
Der55au^unjl.Sin!35aumei|terbatDieab#  l 
ficht  Dcö^aubenrenä  t>or2lugen  unD  uttbeu  ' 
Jet  nach  Den  befonDeren  UmlliJnDen/  wieweit 
fie  fleh  erreiche«  laffet.  2luf eine  folebe  2Beife 
befommet  er  einen  möglichen  ©ruuD&onDer 

XJolifommen^cit  Des  ©ebaut>e$/folgcnD*  ift 
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mic&Die^oUfommenbeit  felbjl/  Die  Darauf 
gebauet  mirD/nicl)t  unmäglicb.  ginDenficb, 
bep  Sluöföbrung  De$  2ßercfeö  unüermeiDü* 
q>e£inDerntfie$  fo  muß  man  au$  Stoib  ab* 
n>eicben/unD  etroaä  Unöoüfommeneä  jufaf* 
Jen.  UnterDefien  Da  man  rceiß/  voa$  tut 
23oflFommenbeitDeö  QJebauDeä  gebäret;  fo 
fan man  |ic&  för  S^Uvn  böten/  »elcbeö 
2lbJvetfun.aent)on  Der  ^oUfommenbeitfinD; 
Dieopne  SflotbgefcbebenunDponDem23au» 
meiftet  f>atten  Tinnen  »ermieDen  roerDen. 
Sßaö  »on  Der  S5au*£unft  defager  n>irD/ 
flibt  Demjenigen  ein  grßfieretf  Sieb,  t  /  read  ich 
öon  Dem  gemeinen  Sßefen  erinnert  /  abfon« 
Derlicb  »0  manbieQ3au.£unfi  oerfiepet  unt> 
weiß  /  wie  Die  Darinnen  »orgefebriebene  Die* 
gefn  bei)  Eingebung  eineä  öebauDeö  ange» 
fcrac&t  werben.  Ad§.if5.        ff . 

§.47;JBennbfergefagettvirD/  DaßbepSX 
tiner  grofieren  33oüFommenbeit  mepr  wapr»  <»en  6er 
junebmen/  alöbep  einer  f feineren ;  fo  muji  ©röfle&« 
man  Daö  mebrere  niebt  in  Der  Spenge  Der  ^tttm* 
Soinge/  fonDern  ttielmepr  in  Den  Regeln  fu* 
eben  /  Die  jufammen  bep  einer  ©acbe  anse* 
bracht  »orDen  fmD.  303o  »ie!e  Obfirvatio- 
*ts  Hmverfths  (iß  mac&en  laffcn  /  Da  ifl  mej>* 
tere  QSoflFommenpeit/atö  wo  weniger  jtatt 
finDen.  3.  <£.  $jt  Regeln  Der  Bewegung/ 
naep  welcpen  fic  »eranDert  wirD  /  inDem  Die 
Cörper  aneinan&erfioffen/  grönDen  fleb  in 
alierbanD  allgemeinen  Maximen  /  au<J  Deren 
|c£>et  inSbefonberefte  fleb  demonftriren  laf* 

3  f  f<«. 
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fen.  5Der£errt>oniUibmi3ftat  aufferDep 
gemeinen  /  Die  »on  Den  Mathematteis  gei 
braucfttroirD/  trenn  fte  Die  Regeln  Der  35e# 
tpegung  Hemonftriren  rooüen/ öerfc&ieDene 
angemnefet/  unD  je  mehrere  man  Derfelbett 
berauö  bringet  /  je  heflfer  ftt^et  man  Die  93olh 
fommenbeit  Diefer Regeln. unD  Den  Darinnen 
gegrönDeten  Sauff  Der  $?atur  ein/  fo(genD$ 
je  völliger  erf ennet  manDie^nf}beit©ot* 
Ut  i  Die  er  bei)  Dem  Saufte  Der  9iatur  bewies 
fen.  €(J  n>3re  f>ie r  gar  t)iel  itu  fagen  /  trenn 
ti  Der  Ort  n>3re  /  tpo  mir  auf  befonDere  !0?a< 
terien  geben  fönten/  tnemeleö  wrauöfe^en/ 
fomeDer  bierno^inunfernöbrigen@cbriffi 
fer»  tut  3^t  abgebanDelt  »orDe«.  g$  tft 
ober  niebt  meine  ©etrpbnbeit  t>on  etroaöju 
reDen/  DefifenSvic^tigfeitficb  niebt  au$  Den 
»on  mir  bereite  befejligtw  ©rönDen  www 
fen  läjfett 

frtmte*  §,48.  9GBaö  bier  »on  einem  allgemeinen 
rungwe^  @runDe  Der  2*oflfommenbeit  De$  genfterg 

ff  9ffa9et  m'rD/  PtrinDerSerbältnrpDerStbi 
^ttf  1  'mefiungen  gegen  efnanDer  befielet/ ffl  eine 
©acbe/  Die  »er  Dienet/  Daß  wir  unfere  ®e* 
Danefett  Dabep  flehen  lafien.  SDaö  gen  jiet 
ttirD  bier  angefeben  altf  ein  jufammengefefc* 
fe$3>ing/unD  Dabergebßbretftc&$aue&  / 
Wenn  ee  alle  2)oHf  ommenbett  baben  foH/  Die 
tbm  gebäret  unD  Deren  eä  fSbig  ifl  /  Dag  Die 
gOgemeinen  Üvegeln  Dabep  in  ac^t  genora» 

wen 
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ttienn>erDen/  Darauf  Die  Q}oUfommenheif 
Oer  jufammengf  ff  fcten  Singe  überhaupt  be* 
urtbeiletroirD.  ©tefe  qeb6ren  in  eine  befoti^ 
Oere  $Sßtffetifc|>affc  /  Darinnen  gejeiget  roirD/ 
tote  man  einem  jufammengejcfjtcn  Singe 
überhaupt  /  in  fo  treu  etf  ettoaöüönDiefer 
Slrtijl  /  fotiiel^oUFommenheit  mitteilen 
foli/ al^eü  fähig  ijl  JDieft  2Btffenf*afR 
tTt  unter  Oenjeniaen  /  Diemanfucbet/unD  (ie 
«ber ileiget  Die  ^au^unfl  /  Die  »erfebiebe* 
»eö  oon  ihr  entlehnet.  pflege  jie  <4r*** 
ttäMwmlfr  nennen  /  unD  habe  gefunDen/ 
fie  (Ich  felbft  bey  geomemf  chentonftriH 
öionibusx&Der  algebraifchenföleichungen 
anbringen  la|fet  /  unD  man  Darauö  urfhrUeti 
fan/  welche  unter  vielen  mehrere  QJollfom* 
menhfithat  alö  DieanDere/  unD  warum  Der 
einen  einegroffm  2Mfommenheit  bepgele« 
get  roerDen  muß  alö  Der  anDem,  $Ba0  Dil 
S5au<  $unfi  t>on  Der  ©pmetrte  unb  €urpth* 
mie  lehret  /  ift  au£  Diefer  ^iffenfehafft $uni 
$h*il  flenommen,  <2[ßem  meine  ©acben 
u  fc&lecht  fwD/unDwn  alljugeringci  Uber* 
egungjufepnfcbeinen/  Oer  ftuDet  hier  @e|e* 
gtnbeitetroaä  mehrere  ju  thun  alä  t>on  mir 
gefchehen,  UnD  ich  nnl  nicht  Jörnen  /  menn 
n  mir  hierinnen  juDor  f  ommet :  Denn  ich  fan 
Doch  nicht  alleä  allein  thun/  unD  Dörffte  ich 
auch  nach  meinen  Umft3nDen  infonDerheitju 
Diefer  2lrbeit  nicht  balD  £eit  gewinnen  /  abi 
fpnDerlich  wenn  teufte  uagearteten  fieutenw 

(SefaüenwDerbenmuß,  A4 


$t  Bas  II.  C4p>  Vtn  t>cn  cvflen 

Ad§.itff. 

Crfmtt«    §.  49-  93Ba$  hier  uon  Der2lu$nahme  ober 

rung  tee»  <fc  Exceptione  gefaget  WirD  I  i|t  aflgemCHt 

Ii*  unD gehet fiberaH an / wo biefelbr mit gutem 
JE"*  ©runbegefcbief>et.  wörDe  au«  felbft 
bei)  Den  ©prägen  flatt  ft n Den  /  wenn  Darin« 
nen  aüeä  mit  »ernßnfftiger  Überlegung  wäre 
eingerichtet  worbcn.  UnD  (äffet  (ich  Darauf 
bie&oüfommenheiteiner<Sprac^beurtbet# 
len  /  je  weniger  man  21 uänabme  von  Den  d\t* 

geln  ^nDet/  Die  nicht  ex  regularumcollifione, 

©Der  DaDurcl)  /  Da§  Di^aeln  einanDer  ju  wiber 
lauften/ entftebet-  Sfn Der  Sftatur  ereigne« 
ftchaucb  Dergleichen  gdlle  unD  fommet  Das 
fer  Dasjenige/  »a$man  in  Der  ©cholaflt* 
(eben  ^bilofopl)ieG<>wgentnnet.  3*F5n# 
tenocl)  ein  mehrere*  in  Application  auf  Die 
Statur  bierüon  fagen :  allein  weil  ich  eö  nicht 
nach ©eböbr  auäfäbren  tan/  fo  Dörffte  ic& 
nur  beuten  /  Die  Darauf  lauren/  wie  ßemicj) 
fangen  wollen  /  in  meiner  Diebe  /  Slnlafj  ge* 
ben  meine  <2Borte  ju  öerf ebren  /  unD  mirju 
nöfcltc&en  Verrichtungen  Die  £ett  oerberben. 
Söerowegen  wil  ich  lieber  fcbweigen  /  unD 
bi$  an  Den  Ott  »erfpahren/  Da  ti  eigentlich 
hin geboret.  &  fonnen  auch  unterDeffen  an« 
Dere  ihr  SftachDencfen  hierinnen  cxerciten  / 
unD  mir  wirb  lieb  fepn/  wenn  ich  mich  ihre* 
ftchteä roerDe  bcbienen  Fßnnen.  @on ft  hat 
Die  & bre  »on  Der  2lu$nabme  auch  gar  »iel  in 
Der  ^ ol i tief  ju  fagen/ unD  jiefuiDet  auch  in 

Der 


Digitized  by 


fBtüribmmfcret  ÜvHttntniß.  9? 

Der  DJegterung  ©otteö  fr  art  /  Die  ftcfc  bep  fei« 
ner  QJorforge  för  Die  Sßelt  auffert :  wie 
Dennäbert)üupt  eine  rooblgegrönDete  ^olt« 
tief  in  Den  allgemeinen  ©rtfnDen  mit  Der  9i<* 
Sterung  töottei  mit  Der  SOBelt  öbcreinfom* 
tnen  mu§.  #ier  jinbet man  abe  rma  hl  0  eine 
Materie/ Darinnen  man  fein  ^acoDencfeit 
S<5n(iltcb  üben  Fan.  9© er  in  meinen  ©ebr iff  * 
tengnug  erfahren  ifi/  rot  iD  Darauf  gar  le teftt 
jetgen  fonnen /  roie  e ö  anzufangen  ff  t>  3  db 
erinnere  eä  nur  beolauffig/unD  latfe  Demnach 
bie  Slrt  unD  SQßeife  /  mit  man  eä  anjuaretffcit 
f)at  i  mit  gutem  SSeDacbte  roeg.  (Sei  finD 
£eute/  Die  meonen  /  fietbäten  &0$$  eine» 
SDtenjt  Daran/  wenn  fte  ti  binDerten/  Dag 
feie  »on  mir  »crfproc&ene  ausführlichere 
SßercfeöonDer  2öelti5Beigbeit  inüateinf* 
fd)er  ©pracbe  unterbleiben  mä|len.  2lu$ 
feenen  Erinnerungen/  Die  ic()  bin  unD  wieDer 
gebe  »on  Demjenigen  /  n>aö  noeb  ju  tbun  t ft/ 
Iu  ffe  t  flcb  von  33erft5nDige  ti  unD  Unpartbep» 
tfc^enurtheilen/ ob  man  Ur  fache  Dum  bat/ 
«Der  nicht.  ©Ott/  Der  nach  feiner  <2tarfor* 
fle  alkö  roeifjl ich  entrichtet/  bat  auch  Die  ~Qtxt 
folgungen  fodirigiret/  Da|jmirinQ9eförDe* 
rang  Oer  Slufnabme  Der  S&iffenfcbafften  jit 
feiner  Verherrlichung  unD  Der  @löcf  feiig» 
Feit  Des  mcnfd)ltcben©efcblecbre£  Feine#in« 
Dernip  er  warfen  /  auch  meinöemötheiti 
9tube  unD  von  allen  ^effttgen  Q3eroegungeit 

befreiet  erhalten  /  Damit  &ih  unD  (öemätbe 

I« 
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ju  fernerer  Arbeit  titelt  unge  febteft  würbe» 
3ej>  jmeiffcle  aucl)  nid)t  an  fernerem  Q3ep* 
^anDe  unD  öberlaffe  miel)  gan|  feiner  Qjor* 
Dtge» 

AdjT.igg. 

gtmtiei     § .  f  o.  SÖa«  f)i« r  »dn  Oer  3ufammenfl im» 
tun* wt*  ffluna  mebrerer  Regeln  gefaget m trD /  gebS* 
^«  ..«t  mitDaju/  baß  bei)  einer  gtofieten  93o(i» 
Sm&£  tomttienbeitme&rertgiu  obferviren  ift/  a(ä 
SSSt  M e{n*f  f feineren*      rft  aber  aücb  Daöjei 
tilge/  mag^ep  einer  grojTan^oüfömmen* 
f>ett  ein mebrerefl  Q3ergm1gen  er  werfet  /  mit 
fic&3  an  feinem  Orte  jef  ge  t/  mo  »on  De  n®  r  a* 
Det1De8Q3ergnögen$  gereDer  mfrD,  Uber» 
baupt  Dienet  Ofe  grfctnnthff  Det  QSoüfotiM 
ttienbeit  fomobl  ©otte«  /  al*  feiner  SEBercf* 
in  Der  sftatur/ia  aueb  DtrSßerrfeDertfuriit/ 
Dajü/  Daß  mir  ein  föfieö3>ergnögett  Darauf 
febipffen/uno  unfer®emötbe  »on  bereitet* 
Pettjuröcfebaitett»  &  tft  Diefe«  ein  Co«* 
Ää  ffir  SÖerfWnOige :  Wer  bloß  an  ©innert 
hanget/  mußflcbmitOem&ergnögett/  road 
för  Den  ®efd)macE  un»  Dag  2lüge  ifl» 

Ad  5.170. 

med  fft»  in.  £>ä§  Die  UnttoHfbnlmenbeit  irtt 
Vinwi*  Ihtilt  forme  mit  iür  3Mf ommenr)eit  im 
JJ2f*  flJttljen  gereteben/  ifl  aueb  febon  öön  Oert 
Cxji»  SchoUfticis.wertigiienS  oon  einigt  tierfdnDt 
ÄuStob*  -mörDeni  UnD  Deßroegrn  bat  Thomät  »ort 
me  cnt(t« -^'»behauptet ®ütt  babe  UnooUtom* 

l«t*     raca^etten ili  Den  feilen  juge lafie n  /  pattitt 
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fr  ehie  gr5ficrcsSoüfcmmetif)ett  in  Dem  gan^ 
tyn  erhielte.  Oftan  ftebet  f>ter  feiert  /  Da§ 
ntcfytoon  Den©cl)rancfen  DieÜieDeijt/  totU 
cbe  Die  Kreaturen  baben.  £>enn  Diefe  ftnö 
ihnen  n>efentlic{)  unD  entfteben  au«  Feinet 
9luöiiaf>me  toon  Regeln/  weil  Da«  äßefett 
berSDf  nge/unD  alfo  aucl)  Die  Damit  öergeftll* 
fc^afftetc  ©efcrancfen  notbtoenbig  finC1* 

Ad§.  iyf. 

§.  fz.  ©a«  9}otbn>enDigeunb  gufaliigc  iirfpnw$ 

{neceflarium  &  contingens)  möfien  einen  in*bcr 

wrn  Unter  fc&eib  baben;  Denn  n>a«  feinen  in*  u*Uit- 
nern  Unter fcbeiD  bat  /  Da«  ifl  nkf>t  Don  ein* 
önDer  ünterfcbieDen  0  ♦  1 7*  Met.)  Da«  9?otb* 
tioenDtge  laffet  ftcf)  nur  auf eirter(et)  2lrt  deter- 
Emiren  /  unD  fan  Da(>er  ntc|)t  anber«  fefctU 
S)a«  BüfaUide  töfiet  ftcfc  auf  Bielerlep  2lrt 
determiniren  /  UnD  tt>enrt  e«  auf  eine  2lrt  de- 
terminitet  tt>irD  /  fönte  e«  nöc()  auf  anDeri 
Slrtfe^n.  2(Ue 2(rtert qeltett nicl>t 
ünD  eben  belegen  ift  Der  ökunD  Der  gufäl*  \ 
ligfett  tnDemwrfd)ieDenen®raDeDer33olI* 
fommenbeitiufuc&en*  58et>  jufaKigen 
ÖettflnDet  Demnach  eine  2Babl  flatt  /  hiebt 
allein  weil  »lcler(et>  ifi/unD  man  fiel)  nic&t  ge* 
hötbiöetbefirtDet  eine«  ju  tiebmeil  /  fbnDerrt 
duc&  weil  eine«  Den  QSorJug  bat  ffir  Dem  an* 
bern/  unD  alfo  mit  befterm  ©runDe  genottl* 
inen  werben  fan*  $?an  ftebet  bferau«/ Da  jj 
Derjenige  weniaerjur  grcr>l>eft  erforbert/tDet 
M  bep  D«  Sßfltjl  Darauf \u\)tt  i  Daf?  man 

tinetf 
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ctneö  för  Dem  andern  neb  tuen  f  an  /  ali  hinge» 
gen  ein  anDerer  /  rer  juglcicb  auf  Die  wrfchie* 
DenenÖraDeDer'SoUfommenbeitDerer^in» 
ßeac^t  bat  /  Darunter  (ine  SGBabl  gefabelt 
feil.  fjcb  reDe  aber  bter  bloß  oon  Den ju# 
fälligen  Döingen  /  wie  tfe  in  Dem  SuftanDe  Der 
Wofien  Sflögticbfeitficb  Dartfellen  /  obne  auf 
ir)w  ^dVcflicbfeit  mit  acht  ju  haben.  21U 
leine  ihr  innerlicher  UnttrfcbeiDjeiget/  war* 
um  n id)t  alle 6  /  rcaä  »on  einer  21rt  2)inge 
möglich  ifl  /  jugleicb  wfirtf  lieh  wer  Den  f  an  / 
fonDern  nur  eines  oon  ihnen  auf  einmabl 
*JMa|  finDet :  ja  watum  eins  fo  ju  reDen  ein 

mebrere^ütecbtborDie  Exiftenfc  JUprseten- 

diren  alt  Datf  anDere. 

-  Ad  §.177.  &feqq. 

«•«er»  ©leiebwie  meine  •öaupt^bftcfjC 

fötibbtt  in  Der  ganzen  ^>t>t(ofopf>ie itf Deutliche  Q3e» 
emeeitt  griffeju  gewähren/ wo  man  bitfber  entweDer 
©«ge/j»'  unDeutlicbe  /  oDer  »ob!  gar  Duncfele  gebabt/ 
J^iJ^unD  Dasjenige  gränDlich  ju  erweifen  /  wa« 
f(bi«cbt«r  D,^cr  nicbtau^fSbrücbgnug  erwiefen  wor» 
'  Den  /  fo  Denn  auf  Di  efen  @runD  weiter  ju  bau« 
en  /  Wae"  fi'cb  Durcb  r icb t ige@cbißfle  Darauf 
bringen  täflet ;  feineflwegeo"  aber  alles  alte 
ju  »erwerffen  unD  obne  Notb  Neuerungen 
anzufangen  t  fo  babe  ich  mir  auch  bierange» 
legen  feon  (äffen  Die  in  Der  gemeinen  £oaicf 
vorgetragene  l'ebi  e  oon  Den  PrtAic*bütb»t% 

tiemlich  Die  deindtviduo  ,fpecte&gettertyav^ 

tm  Deutliche  21  r  t  ju  erf  lämt  /  mii  ich  flefun» 

Oft/ 
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ben/Daf  fit  h8chft  nöthig  ift/  roo  man  Die  all* 
fltttiettun  begriffe  in  guteörDnung  bringe« 
ttil/  unDfcJbft  in  Der  jftmfi  juerfinDen  fef)C 
femliche  £unjb@riffe  Darinnen  gegrfinDet 
ftnD  /  Die  man  btf  ^er  nicht  gnug  gebrauchet/ 
n>eil  eß  an  DeutlichenSSegriffenin  tieferSffta* 
terie  gefehlet  /  alä  welche  Daö  Sicht  ftnD/  fo  . 
uns  überall  leuchten  muß  /  tt>o  n>ir  und  jus 
teerte  finDen  trollen :  3ch  habt  aber  £efun* 
Den  /  Daß  eö  f>ier  auf  einen  rechten  begriff 
»on  Der  3tehulid)fett  Der  SDinge  anfommet» 
SDa  ich  nun  Denfelben  oben  gegeben  /  fo  habe 
ich  auch  hier  Denfelben  üorauß  fe^en  fonnen» 
3>ch  erflare  Demnach  Die  Specks  oper  2trteti 

ber  jDlHßC  per  ftmil  itudi  nem  indi  viduorum> 

oDer  Dur  co  Die  2lebn  lieb  fei  t  Der  ein  fcele  n  S  üu 
ge :  Die  Genera  oDer  (Btftbled) tev  hinge« 

genper  fimilitudinem  fpccicrum,oDer  Durcfy 

Die  2le bn licfef eit  Der  Sit  ten  Der  Singen  1  enD* 

|fC|>  Genera  fuperiora,  fcie  b$l}CXen  <&Z* 
fcfclecbter  /  perfimilitudinem  generumin- 

ferior um  f  oDer  Durch  Die 2lef)nticl)Peit  Der  nie* 
brigeren  @efchlechter>  3)ie  2lehn(ichfeit 

tt)irDbeurtb^il^cxdeterminationum  intrin- 

fecarum  identitate  >  oDer  Daß  Dasjenige/  roatf 
ftch  in  einer  @ache  unter  fcheiDen  laffet  /  auf 
etnerlet)5lrtdeterminiretifi.  3n  einem  etn# 
gelen  Singe  ijlaüeödeterminhet/  roa$  fic& 
In  ihm  roahr  nehmen  Ufftt/wD  Daher  habe 

1C&  flCJCIget  /  Daß Daö  Principium individua* 

tiomstätx  Da^nige/  tvoDurch  etwas  jucm 

(Ö  nem 


98        IL  Cap.  Vtn  bettet  ff  ert 

mm  einölen  SDinge  n>irt>  /  Daröber  We  Scho. 
bftici  fo  Diel  difpu tir e t  /  ünD  Doci)  ntct>tö  33e* 

greiffli^eöauögfmac^t/  in  omnimoda  dc- 
terminatione  eorum,  qua?  entibus  Infant  $ 

befiele  /  Dof*  alleä  /  »a$  inctnera  Singe  t>er< 
fct)ieDerte$  enthalten/  aufgeroiffe2lrtdeter- 
itiiniret  roirD*  SBenn  tc^>  nun  anne!)me/h>a* 
aufverfc&ieDeneSIrt  in  einem  SDtrtöc  jic^dc- 
terminiren  lüftet  /  tnDem  Diefibrigen  Detef- 
minationes  einerlei)  verbleiben  /  fo  mac&f  DaS 

tr jle  Die  Dtfferentiam  fingulareht  fest  inAivi- 

dualem ,  Den  Uutwfcf?et6  ber  einrjelrt 
55ingc  au$  :  roaö  aber  einerlei)  verbleibet/ 
ffl  eben  Dasjenige  /  tvörinnen  Die  ein^elert 
Söinge  elnanDer  abliefe  finD/  unD  gibt  Detl 
Conceptumftectficumi  oDerDen  begriff vort 
Derart  Der  5)inge<  SßerDennunDiefe  De- 
tcrminationes  metter  erwogen  unD  man  gibt 
acfyt  /  welche  unter  lf>nen  fict)  auf  ver  fcf)t(pene 
2lrt»eranDernlajfen/  tnDem  Die  öbrigeltew 
nerlet) bleiben;  fogebenDie  erftenDie  speefr 

jßcas  diferentias  ,  hin  XXtXttX fcfeeft  t>Ott 

freu  2Uten  fcer  Dinge  /  unD  Die  3af)l  Det 

Wtfc&ieDenen  Determinationum  Die  Qobi 

Derselben  2lrf  en  /  Daö  öbrtge  aber  /  wert  einer* 
fep verbleibet/  machet  Die  2le()nltcl)Fett  tri 
Den  2lrfenDer  Singe  auö  unD  gibt  alfo  Dert 

Cmccptumgenericum ,  oDer  bell  7S>CQVlff 

bev  <B>efd?led?ter.  UnD  fo  gebet  man  fort/ 
btejuleftt  n<cl)tö  mebr  tibrig  bleibet  /  tt>a< 

jk&  auf  verfc&KDene  2lrt  determinirtn  laffef  * 

<!5oU 
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feolcbergetfalt  i|tmangewi&/Da§manbi* 

Ü\lf  bat  Genus  fummitm ,  ÖDer  Da$  ^OCfeftä 

*B>*fd?lecbte  f  örtimen  ift  /  unD  Dag  man  alle 
iiieDtigere  @ef<4>lecl)ter  urtD  2Jrten  trfanDt/ 
feirteö  aber  öön  ihnen  Weg  0> (äffet).  ®it 
ßan^se  ©acfee  luffet  f?$  am  brften  mit  matbe* 
tttatffclKri  Rempeln  eiläutertt  /  unD  t)äbt  i# 
«fc&onin  Der  33orreDe  JuDer  anDern21  flu* 
öemeiwr©eDäntfent>on  <&Ött/>  Der  Sßelt 
UnD  Det:  ©eelc  Deä  SMenfc&en  getban :  2lcl>te 
Demnach  fär  urtnotbig  Dattdn  weiter  ju  reben. 
S)ie  Urfactye  aber  /  warum  Die  9Q?at  j>ematicf 
J)ierju  Die  betten  fytmptl  giebet/  ift  Diefe/ 
tveil  man  in  entibus  mathtmaticis }  oDerDert 

Wt4t^ent4tt(cfecn©t'rtgenalleööberfebett 
fan/waeS|Darinnen  enthalten  ifi/u»  wir  nicfet 
$u  fürchten  haben  /  Daß  Wir  »ön  Den  Deter- 
it)ihaiioriibuseinigeöberfe5en/  UrtD  Die  gahi 
berfelbert  nf  d)t  aUjugröß  ift  /  Damit  wir  balD 
£u€nDe  fömmett  rönnem  bat  aber/  Die* 
fe  &bre  öon  Den  fogenannten  p«  dicabilibus, 
infonDerbeii  Derjenige'Sbeil/  t>er  biet  erbtet 
toirDy  nicht  geringen  9lu|en  in  Den  Iffens 
febafftert!:  maflTeo  wir  Darauf  erfeben/  wie 
Wir  ürtfereQ3egiiffejUordiriirenbabert/bajj 
Wir  öon  Den  unreellen  big  Ju  Den  böchtfen  ftn* 
äuf/  oDer  öon  Dtn  kliert  bii  Juten  untet« 
ftert  herunter  freigen  /  näc&DemeSDieftöt^ 
Durfft  e rforöer t  /  UnD  wie  ei  anzufangen  fetf/ 
Dag  wir  ge  wt0  ftnD  /  wir  haben  ttön  Den  21e* 
Jen  Der 2>inge  nichts  überfein.  2)cr  #eif 


ioo  5>4eIL CAp.Vtnbttt  erßerf 

tonZftbirnfyanftnfyat  in  feiner  Medrcina 
mentismit  öielerSwäbe  angeben  wollen/wie 
manaUt&tnge  in  ifcre  Slaflen  einteilen/ 
unb&on  einer  >cben  2lrt  Ocrfelben  richtige©:* 
Jlarungenflnbenfoüe:  er  (jätte  Dtefertgor* 
gen  ntebt  nötfjrg  gehabt  /  wennernic&t  au* 
einer  2*eracl)tung  gegen  Die  ©cl)ola|lifel)e 
^Pbilofopbfe  alle«  miteinanber  auf  einmal)! 
Dermorftetif)5tte/  wa$  au3btefer;0uelJel)er# 
gesoffen.  SIDer  bebentf et/ wie  ein groffe* 
$f)eil  unferer  93ernunffr©e&löfie  bloß  itt 
Application  bergr  f  iSrungen  brflet>et/unD  in 
fcemöbrigenbett  rinfeelenSingenbepgeleget 
wirb/  wa$  ber ganzen  2lrt  jufommet/  ober 
einer  2lr  t  jugeeigne  t  wirb  /  was  flefc  Datf  gan* 
^e©efc|)le^teansumaffcnl)at  (§.  i.  i.e.  4* 
Log.)  unb  fo  weiter :  ber  wirb  aucl)Duic&bt* 
QJernunftt  Dni^ufce&iwvber  fe^en/  Den  et« 
ne  genaue  €inricf)tung  Der  gegriffen  na$ 
t^ren  Slrten  unD  ©efcfelecfyten  in  Den  SÜSifien* 
fc&afftenfcat/  unb  wie  man  Dabut efo  $u  einer 
gr  änDliclKn  unb  c»r  Den  t  f  ic&en  £r  Fan  tun  i  f?  gc 
langet.  3n  ber  ©c^olafttfcften^^ilafopbic 
J>ate$  an  beutlityen  gegriffen  t>on  ben  2ir* 
feri  unb  ©efc&Ie e^ten  ber3)inge  unbin|o»# 
Derzeit  t>on  bem(#runbe  ber  einfielen  3)inge 
Befehlet  /  unb  bießrf  lärmigen  in  ben  Dilci- 
plinenftnbaucl)  nrcl)t  alle jett  jum  beftenge* 
ratzen  :berowegen  i|l  e$  FeinSBunbetvwemf 
man  nieftt  bat>on  Die  gebSrigeApplication  bt\) 

t&nen  ftaDct  unb  fte  Desiflu  jp  sticht  1 1)«  I  baff* 
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üq  worDett  /  Den  matt  jt cb  Da^er  »er i pr ec&en 
f  an»  Stetten  jeiilflcn  aber  /  Den  ti  ein  r  ecb> 
ter  grnjl  ift  /  Die  2Bcfle«fc&afften  inSlufnafc 
me  ju  bringe«  /  fielet  jeberjeitobDaäjubef* 
fern/  wa$  noeb  mangelbafft  tfi  /  unD  weitet 
ju  geben/  a(ä  man  bijfyer  f ommen.  SBeil 
aberfonDer(id)  beute  gu  $:age  ein/eDeroer* 
umtut/  ermöjfenur  einveifTen  /  waö  anDeve 
sebauet  /  unD  Den  $5au  gan^  Den  neuem  an» 
fangen ;  fo  Fommet  man  auefy  niemablä  weis 
ter  /  fonDern  gebet  wobt  0ar  jurfief  e*  Sföati 
reiftet  Jjjptert  ftaref  eCtfauren  nieDer  unD  bau* 
et Da»ov  febmaebe  mieDer  auf.  SDie  ganfce 
febre  Don  Dem  Unterfc&eiDe  Der  Birten  unD 
<öefcb!ed)ter  Der  SDinge  ifltn  Der2iebnlicbFeit 
gegrönDet/  unD  man  (iebet  /  Da£  Diefe  ex 

identitatc  determinarionum  erwaebfet  / 
flletCbWie  Die  Una^nltCbf ett  ex  earundem  di- 

verfitate:  $?an  begreifet  aueb  DaDurcb  am 
&eut(icbftenDen©afs  /  Deffenwirunö  in  Der 
©eometrte  mit  großem  33ortbeile  beDrenet/ 
unD  Der  nittt  geringeren  in  Der  2lritbmettcf 

i)rtt  ♦  Oha  eodem  modo  determinantur  ,fimiliA 

fant ,  oDer  n>46  auf  einerlei  2trt  determü 
mxit  wirb  l  tfi  etiMttÖer  a  l)nU  d)> 

Ad§.  190. 

§.  T4-  9)fttt  finDet  in  Der  (Sc^Dfaflifcbett  erwine- 
Ontologie  nocb  gar  üieleÄunjb^Borter/ wommg  tot* 
Durcb  fte  Den  UnterfcbeiD  Der  SDinge  fiber^sf« 
bauptbemerefe«.  Seb  fanfteauc&nic&t  atoggT 
ungegrönDet  wrtwrffen/  ob  ic&  jie  0W*BJSou 

@  3  »i<&t&iC| 
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lifc^t  b»er  auäfßbre :  Q3<clmtfer  babe  <c|>  ge* 
funDen/ba|j  fte  allerDtng^  etmaö  bemeicfet/ 
IpaäaltfunterffbieDeneöertvogen  ju  merben 
v>ei Di  cnet  /  menn  aud)  5(f ferö  ibre  $enennun« 
genDunefel  unDunbequembcrauä  fommen. 
Allein  Da  leb  ßber baupi  in  Den  Deut feben  ph i- 
Jofpphifcben  ©ebrifften  bloß  Dasjenige  be* 

r  öbret/  tufl^  för  anbtrem  $u  »vi  jfen  n6tb«9  «Oi 
fobabeieb  mieb  auebbier  in  tiefen  &<fyran* 
cf  en  Debatten/ Damit  infonDerbtit  Die5lnf  ein* 
germ<$tabgef{brßtfetmi5rDen/  Denen  mau, 
<meQ3era4)fund  gegen  Die  Omoiogie  pbe? 
@runD»2BijTe«fcbflfft  fiberbaupt  unp  infon« 
Derzeit  Der  (gcbplaftifcben  beibringet.  WnD 
oue  eben  biefer  Urfacbe  babeicböerlcbtebei» 
jie*/  w$  fi&  niebt  ganfc  Vergeben  (äffet/ 
an  anDer en  bequemeren  Orten  bepgebracbf  t 
3(b  geDencfe  aber  einmabl  in  Diefem  ©tffefe 
noeb  aar  w  le  g  ju  geben/mann  itb  Pie@runP# 
SEBiflenfebofft  augfßbrlKb  abbanDeln  wer« 
De.  Unp  Dann  nwD  ftcb  aueb  ibr  ^ufcen  itt 
Den  äbr»gen  2ßi|fenfebü  jften  np{&  f  lärer  unö 
Deutlieber  als  jeijunD  jeigen^  <gpn|t  ift  ju 
merefen/  Paj?  in  Der  Ontotogie  inägemetn; 
aueb  eintge55egriffe  bepgebratbtmerDen/De* 
ren  ©etvijfteit  »pn  cui&ern  demonftrirteit 
^Bahrbeitendependiret/  unb  Demnacb  fieb 
mcbterfenwnlajTet/ebeman  fieb  in  anDerit 
Difciplinen  feft  gefegt.  ©ergleicben  fatt 
man  fcble&rerDingegnicbt  billigen  /  rooman 

prDentjicbPerfabrin  n>ii/  wp  öeroißbeitm 
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t>et  erfonntntß  Hebet.  3a  e*  f an  auf  biefe 
SEßeifegar feicftt  gegeben/  ba§  man irner* 
Jlfrenunbbeweffen  einen  ©rculbegeljet. 

Sfttmerrfuttöett 

übet  fca*  in.  dapittU 

Ad§.  I9x. 
§•55« 

&  Ruften  &tfita/tw*  fn  gegen« 
»artigem  Sagtet  gele&ret  ttirD/«"«»«' 

jeiget  ftcD  JmmW  j« t  MfiS 
SOJpral.  2$enn  wir  un<$  bafelbjtttlrt>  f0. 
<rof  Dte^atur  t>er©eele  beruften/  unt)  bat^ut. 
M$  Den  @runO  öon  äuSfibungber  $ugen» 
fcnunD&ermeibungber  iafler  /  Ober  auc& 
fcn<Pfli<&tenl>er  @ee(e  gegen  (td)felb(l  an» 
jeigen  wellen;  fofinDeö  gemeiniglich/  Die 
|m  gegenwärtigen  Capitel  enthaltene  SBe« 
griffe  un&Sebren  /  ober  boc&  fote^c  /  bie  tn 
Dem  fönfften  Capttel  auö  biefen  ©rönDeii 
hergeleitet  werDen/unb  ftc&  aueb.  bjer  bitten 
mitnehmen  (offen/  wenn  wir  <$  ni#t  au«  an« 
Dem  Urfac&en  (ifbtr  bi*  Min  wrfpabret 
Jtftttn.  2Baö  in  gegenwartigem  Capitel 
t>on  ber  (Seele  gelebret  wir  b  /  pajj  baben  Witt 
bloß  auö  Der€tfabrungbergeleitet/unb  waö 
gutf  Denen  alftiei  bc  jtetigttn  ®  rßnDe  n  in  bem 

©4  fünft» 


io4   tu.  Capftet/  

fffnft  f  en  (Sapitel  Durch  Dernönffttge  ©chlfiS 
weiter  heraus  gebracht  wirD  a  haben  wir 
titelt  anöcrö  als  folche  Sebren  anjufeben  /  Die 
in  Der  Erfahrung  gegrfinDet  jtnD.  SDo  ich 
nun  in  DcrftReral  juvöe  fie  t  cgung  Oer  Dafclbfi 
»orgetragenen  Staren  feine  anDere  ©ränDe 
als  DiefeS  annehme ;  fo  baue  ich  Dafelbft  alle« 
«ufDaöjenige  /  trag  un$  Die  Erfahrung  t>ott 
Der  (Seele  lehret.  UhD  Demnach  ftebet  man/ 
Da§Der  %g)aUtfc^e  geirtD/  Der  {tcty  fttiieä  In* 
tereffe  halber/  DaS  Der  Sluögang  Der  933elt 
«unmebrottor  2lugen  geleget  /  meine  SOIo* 
ra($u  la|1ern  unterfangen/  eine  banDgreiff* 
liehe  <23erfeumDung  vorgebracht  /  wenn  tt 
vorgegeben  /  meine  ^oralunD^oItttcf  f5n* 
ten  Deswegen  nichts  taugen  /  weil  ich  in  Der 
€Ü?etapf>pOcf  Die  jwifchen  £etb  unD  ©eeft 
»or^er  beflitfttc  Harmonie  mit  Dem  4?n.»oti 
Heibnitz  behauptete  unD  Darauf  Diefe  bepDe 
Difciplinen  bamtt  SDtefc  Harmonie  hat 
mit  Der  SDJoral  unD  *}3olittcf  nicht  DaS  aller* 
fleringtlt ju tbun  s  ja  icl)  halteetf  mh unrecht/ 
wenn  man  fte  Darein  mengen  wolte.  SO?  o* 
ral  ifi  eine  nöfcltcbe  unD  bochtf'uMtfg*  Difci* 
pün,  imDDarfDannenhero  auf  feine  Hypo, 
thefes  gebauet  werDen/  Daröber  Die  ©elebr* 
f  en  noch  lange  difputiren  werDen  /  che  fte  fleh 
Darinnen  mit  einanDer  Bereinigen.  3a  e$  ifi 
auch  gar  nichtnätbig  /  Daß  man  in  Der  0Roi 
ral  fi'cb  Darum  befömmert/  wie  e*  jugehet/ 
Dflp  fluf  De«  23Ji(len  D?r  ©wie  Bewegungen 


— —     ^^^■■^^^^^■»»^^^^  ^^^^^■■^^■•»^^^ft 

im  Seibe  erfolgen :  eaiftgnug/  bo|j  wir tüif* 
fcn  /  wa<J  ge fcl>icbct .  Sftag  e$  Docb  ju  ge« 
j>en  i  wie  eö  wil.  SÖ35rc  eä  nicbt  ungerei« 
met/  wenn  man  eint«  foltt  febreiben  lernen/ 
unb  man  wolte  fiel)  «tf  Darum  bcfömmern/ 
toitti  jugebet  /  Dafj  Die  £anD  Die  geDer  be* 
wegen  f  an?  9)?an  f  an  fcbreiben  lernen  /  obne 
fcajj  man  Diefeö  weiß.  UnD  eben  fo  itfeöin 
Der  ®?oral  mit  Der  Slugfibung  Der  SugenD 
unD  £inDerung  Der  Safter  befebaffen.  9)?an 
fraget  blo(?/roaä  Die  ©eele  für  ^Bewegung*« 
(SränDenotbigb«/  Damit  (ie  fieb  juDiefer 
©Der  jener  Bewegung  Der  ©lieDmaffen  Deö 
Üeibe^  rcfolviret/nicfetaber/  wie  fteeSanju* 
fangen  bat  /  Dag  Diefe  Bewegung  erfolget. 
&  iftgnug/  Dafjwiröerftcbert  finD/  fie  er« 
folge  unD  bleibe  nicbt  aufien/  wenn  unfet 
SBitte  Da  ffh  3n  Der  ^b« orte  fraget  matt 
noeb  weniger  /  wie  e$  $ugebet/  Dag  auf  Den 
Qßiüen  Der@eele  Die  Bewegung  im  £eibc 
erfolget  /  wenn  wir  Die  @rönDe  Der  ©ieta« 
pbpftcf  braueben  ju  «eigen  /  worinnen  Die 
(Seele  fieb  üerbefiern  läflfet  unD  wie  fie  ju  Die« 
fer^erbefferung»erbunDen.2ßießbelifieö/ 

wenn  Die  gjjenfcben  fein  reDltcbe$©emötbe 
baben :  Denn  Da  fernen  fie  ftcb  niebt  wiDet 
Die  oftenbabreSEBabrbtit  in  Den  Sag  binei.i 
jufebreiben/  watfftewollen/  unD  ibr  Effect 
blenDet  fie /Dafj  fieanDereileutecor  blinDan* 
feben/  unD  fieb  Deswegen  fcbmeicbeln/  alä 
wenn  fie  if)t  nichtige*  s&orgeben  nic&t  erfen« 

qj  5  neu 


penroörDen.  <£S  bat  aber  aucb  /  real  in  g?< 
genroclrtigem  gapitel  gelebretmirD/  feinen 
grju^en  in  Der  £ogicf  /  intern  man  Daraus  Den 
SSrunDwon  Demjenigen  anzeigen  Fan/roaSin 
t>?  rfelben  geltbret  roirD.  ^un  f  an  man  i»ar 
t>ie  Regeln  au^öben  /  pbne  Daß  man  miß/ 
fpie fte  inDer  ©etlegegvönbetflnD:  allein e^ 
j>at  Dpcj)  aucb  feinen  SJufcen  /  wenn  man  Die» 
(es  unterfuhr.  Senn  DaDurcfc  unterf#eiDef 
man  Die  Üvegein  /  meiere  nM)tS  taugen  /  »on 
Rettert  /  Die  etroaS  nu^en/Damit  man  ftc&  nidjf 
<tlS  eine  £ogicf  auftfirben  laffet  /  pqrtnnen 
mt&tDaSgeringfte  enthalten  ijt/  rpaS  Daiu 
gehöret.  2)a§eSfplc&e3$öc&ergiebet/  itf 
leiDer !  mebr  als  $u  bef  anDt.  ©n  Tempel 
Gaben  wir  an  Der  £mijftfcfeett  MeAian* 
mentis ,  Die  ein  ungereimtes  93?ifcl)mafc&ift/ 

aUÖAutoribus.Die  tpiDrtgePrincipia  t>abeti/ 

jufammengefc&mieret/  woDurcl)  Der  Q3er* 
franD  De6  9)?enf(^en mebr  öerDorben/  als  ju 
rechte  gebracht  tpirb.  SS  gibt  unterteilen 
|eute  /  Die  wollen  in  Der  Sogtcf  angeben  /  wie 
|han  Durct)  eigeneS^ac^jtnnen  DicSOßabrbeit 
erftnDen  feil  /  ob  fte  gleicf)  felbft  ibr  Sebe^a* 
ge  nicl)tSerfunDen/  noeb  aucl)  erf anDt  /  roie 
anDere  etwas  erfunDen  baben.  SOBer üerftes» 
t)tt/  roasiebin  gegenwärtigem  Capiteloon 
Dem  Vermögen  Der  ©eele  jeige  Die  SEßabr* 
|)eit  ju  erf  enuen/  Der  tvirD  gar  balD  urtbeilen/ 
ob  Der  SOJenfcfc  in  einer  folc&enürDnung  Den» 

(fett  Fan  /  wie  pon  t&nen  porgefc&rieben  wirb/ 
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pDer  niebt.  3$  f>obe  bet>  mebr  ald  einest 
gefunDen  /  Dafc  Der  $Jenfc&gang  eine  anDere. 
^eelebffpmmenmölte/  anerbot  /  wenn*? 
naefc  Der  epn  it>nen  üprgefcbncbenen  ?jrt  Den« 
efen  folte.  ?Ü?on  lernet  auebautf  Demjenigen/ 
paä  idb  pier  pon  Der  ©eelebepgebracbt/per? 
flatjDlict)  juerfliiffti/inrtrumune/  oDer  aueft 
einem  anDern/  DieferpDer  jener  ©eDanffeein» 
fommer/  unD  roarum  Die feoDcr  eine  anDere 
S5egierDf  in  und  enthebet»  UnD  fan  man 
Darflud  Die  Q3eifl"nDerungen  in  Der  ©ee|e  auf 
eine  fp  begreifflie&e  2lr{  erf  Ifren  /  ald  immer* 
mebr  in  Der  Q35pR(f  Die  93eranDerungen/  Die 
ft<&  in  Der  9}gtur  ereignen.  Jöiefed  itf  nic&t 
Allein an ftcb  »ergnöglicft;  fpnDern  fan  au<$ 
auf piel f jltige SBeife  gemixt werDen.  UnD 
icbgeDencf  e/  nom  einmabl  in  Dtcfcm  ©tuefe 
befonDere  groben  ju  gepent 

Ad§.  i9f. 

§.  j6.  3$  »eif  wpbl  /  baß  einige;  ane3»«^f«, 
(jätörtfungen  Der  ©eelen  ©eDancfen  neiueigrm  bt$ 
nen/  unD  Daber  aueb  bepaupten/  Dafj  Dit;*p°««« 
©eeleim©cblaffe  geDencfet/  menn  fie  ftct>Jebfl»< 
t»eDer  ibrer  felbfl  /  no*  einiger  ©aßen  auf**"* 
fer  fiel)  berouft  ifi.  Allein  Diefe f  önnen  ald* 
Denn  niebt  aldeinSftercfmableüud  @eDan* 
ff  end  fcfjen  /  Dap  ftdb  Die  ©eele  Dejfe  n  bewujl 
ifi.  Sftan  fan  freplicb  Dad  Sßprtnepmen/ 
W  man  mil  /  unD  muf;  auc&  bierinnen  einem 
jeden  feine  greppeit  (äffen:  allein  man  muß 
|t$  gleictyvopl  in  a$t  nebmen  /  Da0  man 


to%       3Dae  ni.  Ctpitcll 


«ac&Diefem  in  feinen  Urtbeilen  ftcb  an  feinen 
SBe griff  fjalt  /  Den  man  fefl e  gejeellet  /  f)inge« 
gen  anoere  nacb  ibren  gegriffen  beurteilet/ 
wenn  fteibrtlrtbeil  fällen. 

1  Ad§.  rp6. 

3(c9tmt(.  §.  57.  3$  gebe  bi«/  wie  in  aflenSDingen 
ne€rimw.t>io§  auf  Dasjenige  /  mi  ftcö  »enbenS>in# 
fang  m«.  geBjm  cQtrjtanjK  beutftc6  jeiget/  unD  fr^e 

SEwrtffe  /*f  €&ft<  /  Wa$  Die  Imagination  oDer  ©H« 

tk  t!S»  biloung&tfralft  in  Diefe m  ©täcf  e  wegen  ei« 
Un  mf  niger  »ermeintenaebnlicbfeitunDeutlitl  »or« 
»cr.  (teilet.  £)a  Die  meiflen  €Q?cnfcf>en  an  Den 
©innen  unD  Der  ©nbilDung^Ärafft  Dan« 
gen :  fommet  ibtien  Da*  ledere  jeDer  jeit  leic&« 
ter  unD  fläreröor:  allein  man  fanniebtä  Da« 
mit  autrtefyrn  /  wenn  man  etwa*  anDerä 
barau*  fcbliejfenfoll/  oDer  wirb  aueb  wobl 
garbabureb  in  3rrtf>um  »er leitet  /  wie  wie 
oben  ein  Tempel  bep  Dem  Siaume  gehabt 
baben. 

Ad§.  Joo. 

«Sie  weif  §♦  f  8.  Uneradt>tet  bier  erinnert  wirb/  Daß 
tttmtu  Die  SKeDe n$*2lrten  /  Die  wir  »on  Dem  2Jer« 
«nutete  flanDe  /  oDtr  äberbaupt  t>on  Dem  Vermögen 
2qSL«u  erfenn«n  gebrauten  /  öon  Dem  ©ejicbte 
maeSct  genommen  werDen;  fo  folget  Docb  Deswegen 
8    '  nicbtDaraitf  /  a\$  wenn  wir  »on  Der  (Seele 
auf  eine  c8rperlic&e  Sößeife  reDeten/unD  ba&> 
jenige  /  wart  in  ibr  i|i/  auf  eine  cirperlic&e 
SBeifetHtfüortfellten.  £)te  Q3orfteflung/ 
Die  wir  oon  Demjenigen  baben  /  Mi  in  Der 
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©eele angetroffen  wirb/  iff  eigentlich  wie  fle 
fe yn  foll  /  unb  hat  nichts  cörperlicbec  in  fiel). 
SDer^ftame  wirb  •  war  Pon  cö  rper  lid>enS)in> 
gen  entlehnet:  allein  in  bem  mit  ihm  einet« 
gentlicl>er begriff  perfnäpfft  wirb/  erhält 
babureh  baS3ßort  in  Slnfehung  ber  ©eele 
eine  eigentliche  SSebcutung  /  unb  bleibet 
nichtö  pon  bem  anbern  begriffe  /  ber  fonff 
mit  ihm  perfnäpfft  wirft  /  juräefe-  Sftan 
mu§biefes  n>ol)l  merefen/  auch  tpenn  man 
t>on(£rf  lärungen  urtheiltn  foO/  in  welche  Per« 
wöge  ber  Siegeln  ber  £  ogief  feine  Wörter  in 
einem  uneigentlichen  2*er|tant  e  böiffen  ge* 
nommen  werben- 

Ad§.2o3, 

$.59-  Oftanfrbet  gar  balb/  bafj  biefeS  ©rJff« 
Jicht/  welche«  in  ber  (Seele  anjutreffen/6«  utit* 
©rabehat/  unbbep  einem  gräjfcr  |*pn  fanin6«'€<* 
als  bep  bem  anbern-  Sftemlicb  gleichwie  wir1** 
ber?  einem  grojfcn  Richte  mehrere  febenfän* 
nen  /  al«  bep  einem  febwachtn  j  fo  ift  auch  ein 
gröfleres  Jicht  inber  ©eele/  wenn  ftc  in  ei« 
ner  ©acbe  mehr  wahtnimmet  unb  unter* 
fcheibet/  a(«  wenn  fte  weniger  Darinnen  ju 
unterfcheiben  weif?.  3ch  (>abe  es  aus  ber 
Erfahrung/  bafj  baö  ficht  in  ber  ©eele  naefc 
unb  nach  junimmet  /  je  mehr  man  ftch  in 
beutlicher  gifantUnif;  übet.   2öenn  man 
anfangs  Permeinet  /  man  hätte  fchon  alles 
eingefeben  /  was  in  einer  ©ache  wahr  iu 

nehmt«  ift •  fo  finbtt  man  bo«h  mit  Oer  3«t/ 

wen» 
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tvenn  man  tvkDer  Darfiber  f  ommet  /  noc& 
immerein  mebrerö/  Daä  rttan  »orberöber«» 
[eben.  3)a  lc()  Die  9)fat&tmattcf  unb  $l)u 
lofopbie  fo  vielfältig  anDern  erfröret  /  und 
Hiebt  gewöhnet  bin  etroaä  aüö  Dem  &(t 
&ct#tnöfie  Oerjufagert  /  fonDernöielme&e  au6 
Überlegung  jeDerjeit  Den  Vortrag  maefce  j  fd 
hdbe  ic|  es  ber)  Deti  gemeinden  Linien  ge* 
funben/  uub  fan  fagen/  Daj)  td>  auf  fölcb* 
Sßeife  Dürcb,  £er)rert  noch  imitiet  roa*  meb> 
terö  gelernct; 

Ad§.  zoj. 

mebU     §.  6ö.  $Bad  wti  Den^beilen  gefugetrotrb/ 
©rftn6<  gtbetaufDiecorpeili$cn&inge$  waöaber 
Sn  rfrA-  »ort  Dem  Mannigfaltigen  erirtnert  WirO/  f|t 
STflUbW Dasjenige jujieben/  wa$  wir  bet)  einfa* 
lAcrt.      fingen  antreffen  /  j.  g.  bei)  Uliferet 
©cclt*  Siefeg  muj}  matt  merefen/  Damit 
man  jeDeö  an  feinem  örtt  ju  gebrauten 
weiß/  unD  rtiebt  Durch.  UnbefiänDigfeit  im 
tJf  eOert  jür  ÖSerttoirrung  21nla§  giebet  /  tt>or* 
•uuaunrtuljer  (Streit  UnD  öfftetö  3rttt>um  JU 
Miftehjn  pfleget» 

ma,  M*«  tteffluintgfeit  tjt  WH  brt 
Kerf  ^cöarffprtnigPeitUnterfc^feDen.  Seltenen* 
4«fffa*  nefcb  im  Satetnifc^eti  Pr»f»*du»timi  biefe 
Dma<gett  AcumtAi  Söie  @ct>ar fffinnfgfeit 
bleib«  bei)  einem  $rdDe  Oer  Älarbett  fiebert 
fXyf'  UnD  er  f>5f  t  ihre  ßjrgot  Dürch  Die  9Btttge  Def* 

C     fett/  tvaö  in  einet  ©ac&e  alö  unttrf$itDeit 

tut' 
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ejitDecfet  n>irD  (§.  Sf  o.  Met.),  hingegen 
Die  Siefffinnigfeit  fteiget  ju  »erfchieDeneti 
©raDen  immer  weiter  hinunter,  (gie  tt>irt) 
ftber  Dur  ch  Die  (gtöarffiinntgf  cit  ttergröffert/ 
ttoentt  fit  fict>  mit  ibr  gefellet* 

'  §*£2.  SOer Unterfc^etD  jrDtfct>en  Dem3u^ 
(IanDe  Deutlicher  unD  Duncf  eler  ©eDantf  en  J  *  ^ 
h)iröiUDemgnDeunterfucf)t/ Damit  wir  m^J, 
ci)eri  unD  fchlaflfen  in  2infet>utig  Der  ©eelefcnam 
fceutlich  erf lären  f önnen  (§.  79  5  •  804*  Met.)  2tnfe^un< 
Sfftart  fielet/  Dap  tc^>  nichts  Mr  Die  langet®«!«* 
SJÖßetle  gefeget;  fonDern  in  ädern  meine 2lb# 
ftc^t  gehabt  /»eju  ich  eö  im  folgen  Den  brau« 
ÄtiitmL   UnDDtftoroeniger  bat  manllrfa* 
4)e  an  Der  Stufricbugf  eit  meiner  Intention  ju 
$n>eiffe(n/  Die  ich  auch  an  foleben  Orten  an« 
gebe/  n>oman  mir  meine  SDBorte  wrfebrert 
toxi  3cö  gebe  aber  aucl)  memahtö  fftoarf 
Ott  /  roelcbeä  nicht  tru.etlich  DajutöSre  ge> 
braucht roorDen /  roöjüicb  eingebe*  fein* 
gegen  ftnDet  fiel)  nirgenbö/  ba£  Ich  e^ jufot* 
<&em  »erf  ehrten  233efen  gebraucht  Mttt/  teit 
«lantntraufDrittgenwiL  ?ÜJan  täflet  förtjt 
einem  jeDen  feine  <£rf lurung gelten /  trenn eC 
ftch  gleich  nicht  legitimiren  Fart/  Dafj  er  be0 
feinen  SQBorten  feine  anDere  Slbffcbt  gehabt/ 
qü  Die  er  angiebet :  aber  ich  follmtrmtt 
Stacht  6rf  lärurtgen  auf  Dringen  la  fi>n  /  unD 
tba«  ich  fuge  /  foll  nicht  gelten/  ob  ich  nitc^ 
gleich  Durch  Den  sanken  Bufammenhang  aU 


112  Hl.  (Dtpitel/ 


tcr  meiner  ©c^rifften  Dam  leeitimiren  fan. 
Sllfo  n>il  man  miib  nief>t  Da$  Uiec&tgenfefett 
laffen  /  Dae"  alle  SO?enfcben  l)abcn  /  ob  i#e$ 
jjletcl)  auo*  befonDerti  Urfactyen  pr*tendire«i 
t  an.SBaö  muß  fßr  ein  eJer><imnt§  Der25o§# 
ijeit  Darbtnter  |lecf  en  ?  SJtticb  Däncf  t  ti  ifl  nun 
fein©ebeimni&mebr.  liegt Der  2ßelt 
•  för  2iuaen  unD  icb  f>obe  eö  erraten  /  cl>c  e* 
entDecf  et  wart»,  gür  mi<b  tfle$niemabl$ 
ein  ©ebeimnijjgettfefen. 

Ad§.aif. 

SU&tfd)< .         3^ üon ^btüen in 2lnfebung 
atnracrr  öcr  cßrpCrltc^en  SMttge ;  »on  Dem  ^annifl* 
Su "iJU  faltigen  in  2lnffbung  Derer/ Die  niebt  cärper* 
«unaber  t<<^>  ftttD.  £>rnn  j.  &  wenn  wir  wm  33«* 
Scutitf*  inDerungenteDen/  Die  in  unfern  <geelew>r< 
reit  m  $<»  geben  /  fo  bat  man  j»ar  bei)  jeDer  t>te(<$/  Da* 
griffen.  Heb  »ort  etnanoer  unterft&eiDen  laffet;  allem 
ti  t  jt  Docb  niebt  Die  QSetanDerung  Darau« 
ql«  auö  ^t>ctl«n  jufammengefefct.  Sa  Die* 
feg  trifft  aueb  fo  aar  be»  Den  QJeranDerunaen 
Der  € irper  ein  /  Die  an  fiel)  niebt  n>ie  Dte<£or* 
per  au«  $ l>efte n  belieben ;  jeDocfc  »tele«  in 
ficl>  faflfen  /  fo  ftcfc,  üon  einanDer  unterfcbeiDen 
täflet/  inDem  fie  |tcb  nacb,  unD  nac&  /  niebe 
aber  auf  eiamabt  ereigne». 

Ad  §.2l8. 

monNf«  all* »irerfennen/  Dag  Diefe*  unfer  «eib  ifrV 
m**«  unD  DaDufcb  wirDawMl  dberjeuget  jmD. 

fiet/roo^r^K  nun  Der  SöeU»5U3«fe  in  allem  na$ 

mr  unfern  Dem 
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bem  ÖJrun&eciner  <Sa$e  fraget  ($»  1.  Prb  teiturfm« 
leg.  Log.);  fo^at  nianaucl)ii(5[!)miiiDiefernm. 
^acfee  fiel)  um  Den  @runD  ni  ber'timmern. 
Söafj  aber  Die  bepDen  angefahrten  OrfinDe 
Diejenigen  ftrtb  /  Dabbn  »fr  Die  Uberjeugung 
hoben  /  fölcl)f i  (äffet  fleh  auö  Der  tdglf <S)W 
ja  augenblicfticfeetigifuhrung  etf  etiriert. 

'  §.<5 f.  JQiti  habt  icj)  erilaret  /  roaS  «$&arm»t| 
burcl)  Das  S£ßort  *£Htpfir>l>urig  t>er  flehe  /  ftt  f»i« 
Kemlich  Diejenige  ärt  Der  Perceptionum  ■,  He  f*« 
man  Sinßüonei  imUimx^tmmtx.^XXY^f^* 
$atefnifchen  fan  manDiefeSenfationes,  in  fb  gmpfin» 
töeit  matt  ftc  a(6  23et  anDcrungcn  in  Der  <See#  butig. 
leanftebet/  DaDurch  toir  und  Derer  Eilige 
fceroult  finD  /  Die  in  unfere  Organa  fchroni 

ägirett/  idcas  rerum  rriaterialium  prxfehti- 

Um  nennen.  90?an  ftebet  Demnach  äugen» 
fcfoeinlich  /  Da§  Diej'enfgert  meinen  SBßorftrt 
feeroalttbun/  weiche  mir  dufDringen  tool* 
lett  /  alb  wenn  ich  in  Denen  Orten  /  wbbort 
gmpfinDungen  Die  üieDe  ift/ öbn  allen  @e* 
DancfenDervgeele/  ja  felbfl  mit  bbn  ihrem 
Appetite  ünD  Rillen  reDete.  #?an  bar jf 
btt)  mir  nt<^tben  QQerfianD  meiner  2B3rtec 
aues  DemContektu  oDerDemSufammenban* 
ie  Des  syftematis  fachen  /  roie  man  gethan  $tt 
>aben  öorgiebet/  tbenn  man  Durcb  fdfdbe 
luölegungen  meine  Sßbrte  berfebw*  ic& 
habe  nf  rgenDS  ein  SBort  debraucht  /  Deficit 
SöeDeutung  i$  nicht  t>ori)cr  in  fewe^chran* 

#  tfc« 
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cfen  genau  etngefcbloflen  bättc.  UnD  n»fr 
ift  forgfaltiger  alö  U&  /  Dafe  er  jeDerjeit  bcp 
Der  einmal  gefc^tengrfiaVungbetfSKJßrte* 
verbleibet  unDnic&ttmgertngtlen  twenab* 
»«c^t?  3a  »erift  forgfalttg«  /  af^ieb/ 
»enti  er  ben  begriff  au*  ber  grfabrung 
trimmet/  Dag  er  nic&t  etwa*  in  bte  €rf  i<3rung 
hinein  bi  mge/tvaö  ntc&t  Dielgrfabrung  f  litt 
Irc&  i<ig*r/iwDnac&  einer  hypotbefi  f  cbjmeeft/ 
-  fblgenDö  nicl)t  e f)tr  admktiret  »«Den  f an/ 
aiö  bi f?  man  er tviefe n/  wat  m  biefem  ©tö* 
tfe  Die  Sßdbrbeit  3ßera«f  meine2Bor# 
tt  a#t  bot  /  Oer  wirb  finDen/  ba#  ic|  auefr 
|ier  mit  fbkfietnSSf  Dacbt  reDe-  3$  mei§ 
»obr/  0o§  mir  Diefe  35ebutfamf  eit  t>on  £eus 
ten/  DieMMethottinicbtfunöig  (raö/  unO 
gerne  »Iber  mfcj)  tt>aö  »ollen  su  fugen  baben/ 
für  Saft  gelegtt  mkD  /  inoem  fte  baber  2lnla# 
»ebimn  niebt  allein  mcfot  Sßorfe  ju  »erfeb* 
ren/  mein«  (Erftärungen  anDer»  wrbScbti« 
&u  machen  unb  gar  oo  r  jug«  ben  /  al i  wenn  id) 
limoigt  n  SEBabjferiten  kugnete  /  bk  ieb,  mit 
Riebt  etfc&lerc&en  nril  /  ob  icb  fte  gleicb  na<& 
liefern  an  i&rem  aebSrigenOrte  befUTttge: 
allein  mer  mit  be  jjmegtn  unt«  laffen  @utetf 
jutbunv  »eiffööonbenen/Weeö triebt naeö* 
tbun  Finnen  /  gelagert  rcirö  /  unb  »iber  f  ftr 
befih  SÖBiffen  unö  ©e»iffen  ibre  ©ae&eti 
fcblimmauöfßbren/  Damit  fte  oott  fo  feine» 
beuten  gelobet  »erbe n?2)ie  SSJelt  bat  in  tut* 

fem  Mafien  fltön&lw&e  OtttowW  nithw 

WO* 


i 


Digitized  by  Google 


Vfin  btt  Seele  überhaupt,  1 i 5 

tooferne  man  Der  äberall  einreiffenDenPro* 
fanicat  mit  SftachDrucf  (teuren  /  unD  nicl)C 
fclog  Durch  bemalt  Den  beuten  Daö  Sflaul 
ftopffen  nul  /  Daß  fie  /  waö  DerDieligiünunö 
unD  einem  Chrittlichen  ?8etragetLnachtbet* 
Kgift  /  alpine  geheime  ^Biffenfc|>afft  mit 
t>e|to  größerem  Sortgange  Durch  mänDliche 

Traditiones  fortpflanzen.  $lan  1)6«  pro- 
fane £eute  reDen  unD  laffe  ftch  erjeblen  /  watf 
t)ie  gehöret/  roelc^e  auf Dtetfen Dergleichen 
l>tn  unD  wieDet  angetroffen ;  fo  rairD  tf>r  gan* 
|er  ©runD  Daf)inauß  lauften  /  Dag  fic  »ermeu 
nen/  ti  wörDen  Die©achenfchlecht  erwie* 
fen/  unDmöfte  man  felbft  Dtefeö  erfennen  / 
»eil  man  Den  Argumcntis  Durch  befehlen 
unD  äufferlichc  ©enoalt  il)r  Pondus  geben 
weite*  £)iefeö  i|t  mit  »or  mel)r  als  io^ab* 
rtnbefanDt  roorDen  /  ebeichauf  Unfoerfttfo 
tenreifete/  unD  Deswegen  ift  meine  £aupt# 
©orge  ieDerjeit  geroefai  Den  Methodum  ge# 
nau  Fennen  juler  nen  /  note  er  toon  Den  Gcome- 
tris  obferviret  roirD  /  unD  ihn  bf  9  Den  öbrtgen 
Difcipünen  anzubringen/  Damit  man  Die 
SÜßabi  betten/  Die  wir  wrtbetDigen  /  auf  ein 
neu  feilen  unD  unbeweglichen  ÖrunD  fefcte* 
3Tch  getraue  mir  auch  ju  erweifen  /  Da§  ich 
in  Diefem  ©tfief  e  nicht  fruchtloj?  gearbeitet/ 
unD/  wenn  ti  auf  Die  QÖenbeioigung  Der 
Steltgton  unD  (£bri|tL  9#oral  anfommet/ 
getraue  ich  mir  mit  Denen  t>on  mir  bett&tg* 

fen  ÖtönDm  »«Der  feDerman  autfjufom* 
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men/  Der  ftc&  in  einorDentlicbeS  2*erfpbrert 
etnläffet.  3>enn  mit  Seuten  /  Die  feine  Rai- 
fon  annehmen  /  fonDern  nur  pto  äuioritate 
fagen  wollen/  waöibnen  beliebt  /  unD  pr*- 
tcndiren  /  e$  foüe  üör  ein  güangelium  gebat* 
ten  twDen/  wat  fte  fagen/  tff  fein  2lu# 
fommen.  SMe  geangelifc&e  Jjjifißrie  t>on 
fcem  ^erfahren  Der  gr in&c  <£bri|li  mit  ibtti 
Aeiget  etf  f  larlicb-  $?an  fielet  in  DerHßelt 
immer  einerlei  ©cbauninD  $rauer*©ptelfo 

Ad  §;  221. 

Obman  Söiefe  Slßabrbeif  bot  nicfct  aÜetri 

tte  senfa- c#r/f/7^erfanbt/  Der  DenUnterfcbeiD  jroi* 
tioncsjurfc^en Demjenigen/  n>a$  jur(Seelegeböret/ 
e'e(e     unD  Dem  /  n>a$  Den  £eib  angebet  /  Deutlich 

Jarff m    0e$e*0et '  unt)  Daöurc^  öcm  Matcrialifmo  et* 

nengroffen^togaetban/abfonDerlicbttjenrt 
man  Die  immutabüität  unD  9?otbtt>enDigf  eit 

DetJSOBefcnÖUnD  Die  Incommunicabilitcit  DeC 

eigenrbömlicljenSigenfcbafftenaud  Der  alte» 
^Pbilofopbiemit  unferen  Theologis  mit  Da* 
bei)  bebalt :  fonDern  eä  bat  aucb  fd>on  Arifa- 
uUs  gefeben/  DajjDaä  £aupt*58Bercf  »ort 
Dem  n>aä  wir  SmpfinDen  nennen/in  Der©ee* 
le  ju  fud&en fet>  /  inDem  et  auäDr ficf licfo  fa* 
get/  DaßDieöeelefebe/Die  @eeleb6re  unt) 
lb  roeiter  fort«  S)i efeg  erinnere  icb  blofj  ju 
Dem  <£n De  /  Damit  man  nfcbt  »ermepne/  alö 
wenn  icb  in  Der SSeDeutung  Der  SEBJrter  9?eu# 
rungen  aufbrachte/  unD  DaDurcb  ju  $?itwr* 

ftaiiom*  obne  9}otb  2lnla  &  gäbe.  3cb  babt 

alle 
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püe  ©orgfaft  gebraucht  €Ü?ißüerfl3nt>nig 
|u  »erböten :  allein  tt>er  tttl  biä  Da^ni  brtn# 
aen/  Dag  ifcm  feine  Sßorte  nt*t  Fönnen  Durcl) 
falfcl)e2lu6legungen  t>erDrel)et  roerDen/abs* 
fonDerli*  roenn  <$orurt()eile  unD  hofftet* 
j)aju  fommet  ?  Öcfceteä  Do*  DemSOBorte 
$ptteä  ni*t  beffer. 

Ad§.  22J. 

67-  3*  er flare  t>tcr  Die  ©innen  in  2to<  2B<hj  tue 
ftbung  per  ©eelp  Dur*  ein  QSermögen  unD  ©innen  im 
}ri*t  Dur*  eine  ^ra jf t.  ©enn  ein  QJc  rm6* 
gen  Reiftet  bep  mir  eine  blofTe?Ü?5g(ict)feiteti  c 
£>aö  ju  f bun  oDer  ju  leiDen :  eine  j?rafft  aber 1  ' 
puffert  fi*  Dur*  eine  fiele  ißemfibung  (§. 
117.  Kfct.)  unD  Dringet  /  fo  jureDen/  f*on 
jn  Die  2QE5ßrcPlict>fc?t  ein.  @ie  involviret 

Jendenriam  ad  aäum.    2|Ueil|  Die  Ärafft  Der 

©eele  flujfert  ni*t  immer  jeDe  21rt  De« 
^ermSgenaauempfifiDen:  Denn  wir  fefjeti 
titelt  immer  /  wir  boren  nicln  immer  unD  fo 
Weiter  fort.  £>erpn>egen  fwD  Diefeg  bloß 
Söinge/  Die  in  2lnfebung  Der  (Seele  möglich 

ßfiD  /  ni*t  aber  alljeit  ft*  roßref  Ii*  Puffern* 
nterDejfen  ftefjet  manau*f*onl)ieraui5/ 
Daß  i*  w*t  bloß  eine  einige  Facultatem  oDet 
Potentiam  in  Der  ©eele  admjttire  /  iflDem  f* 
Junten  eine  einige  5v  rafft  juetgne.  £)entt 
Ärafft  unD  Vermögen  /  Km  &  faculta- 
tem feu  Potentiam  unter  f*eiDe  icl).  UnD  ei 
ifl  nötfyig/  Dagi*bepDe$unterf*eiDe:Denri 
Der  Unterf*eiD  ijt  wßrcfli*  Da-  3*  n>tl  . 

4?  3  au* 


n8       Stein.  Capfcet/ 


4  -  *  w 


auc&  bff  SScDeutung  Der  SBSrtet  au$  Dem 
ufu  loquendi  oDer  De m  ©ebraucj)  ju  «Den 
juftificiren/  uneracbtet  nacfc  Diefem  /  rote  in 
üttDern^Uen/Dit  UnbeftänDigfeit  im  Sitten 
ti  mit  ftcf)  bringet  /  Dag  bepDe  Sßörtermtt 
ctnanber  »et  tvovren  tu  er  Den. 

Ad§.  124.  *2f. 

ü?ufttnfcer  5.^4.  3*  «innert  biefe*  »ob  Der  ww 
»erfd>.cbe,  fdbje  Denen  $(ar  bei  t  Der  gmpfinDungen  nict)  t 
«m  Klar*  obne  Urfac&e.  €ö  bat  feinen  9*u$en  inj 
*ftac&Dencfen  /  wenn  utiä  Die  ©innen  nfc&t 
€m^n«  |töJ>renfoüen  :  e$batau<$  feinen  9hi($en  in 
»«"«ä«*-  Df r  «jojoral  /  m  man  t>on  SBe  jwingung  Der 
(Sinnen  rebet  /  Die  einem  eine  <3acl)e  febr 
lebbafftPorfiellenunD  und  baburc^in  2luö# 
ilbung  Deö  @uten  bin  De  rn .  UnD  ouö  Diefee 
21bftcl>t  babe  id>  tt  b«er  erinnert  /  maffen  ic& 
»irgenD«  etwas  anföbre  /  weic&e*  nicb  t  ju  et* 
nem  guten  @cbraucl>e  angeroanDt  werben 
mag.  UnD  jeiget  /  »0 man  ein  wenig  na$« 
Dencfen  wil/  roie  man  Davon  Die  AppHcatioa 
in  Der  3Rora(  machen  Fan  /  wa<  uon  93er» 
buncfelung  Der  geringeren  €mpfinbungen 
Durcfc  Die(tarcfern§.  zif.angemercfetwirD. 

Ad§.  226.217. 

mit  wtit  $.69-  38a*tnbiefenbepDen§-§.t>onDett 
»ie  e««u  gmpfinDungen  gefaget  wirD ;  ift  eine  @a* 
*w  €«f  #e  /  bf(  aae  Tempel  betätigen  /  fo  fi<$  au- 

Ü 9«»M«rf (ic&ta  Der  €rfafcrung  jeigen.  3* 
CUr  wn  nic&t  machen  Dag  mir  Da«  ©aure  föf. 
©«wart  fc&mccff.  g$  ft&mecf  t  mir  fauer/  ic&mag 

tvoUen 
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wollen  /  oDer  nicftt.  3$  f an  mcl)t  machen/  N  un* 
&a&mtr  Da«  35löcfen  Der  ©cbaafe  wie  tfat****"^ 
Soute  Hinget/  cb  icb  gfeieb  Diefe*  noc&  foJfJJJJl 
gerne  unDjeneö  foungernebSre*  Sc&fan  *  * 
Riefet  machen  /  Dafj  mir  eine  begliche  ^erfoit 
fcJ)onc  aueOehct /  roenn  ict)  eöglncJ)  uoct>fo 
gerne  baben  motte  unD  fo  weiter  fort,  ©lei* 
cber gc Rai t  ftd)C t etf  n t et) t  bep  mir/  cb  icb  etne 
©aefoefeben  wrt/oDer  niebt/wenn  meine  offe# 
»e  2lugen  gegen  (ie  gerichtet  (ihD.  ©o  (lebet 
eSau^ni&tbepmir/ob  icbeg  böten  wtl/o* 
Der  nid&t/  wenn  mir  Der  @ct)aü  ber$atuf  ert 
unD  trompeten  in  Die  Obren  füUet.  2luc& 
fiebetcä  niebt  bet>  mir/ob  i<b  D*n(&e  jianef  rie# 
C&en  wtl/  oDernicbt/  wenn  er  mir  in  meine 
affene  9?afe  fabret.  2Ber  folte  wobl  an  Die* 
fen  2)tngen  jweifteln  ?  $?an  folte  mepnett 
fein  toernönfftiger  9)ienfcb*  UnDgleici)  wobl 
tbune^bocbgelebrte^eute/  Die  Darauf  bei 
I)au|>ten  wollen/  tcb  ftatuirteeine  »oüige Fa- 
talität unD  benabme  Der  ©eele  alle  SrepbHt  t 
gleicb  ölö  wenn  Diefeö  S)mge  waren  /  Dar* 
auf  Die  grepbett  Der  (Seele  (tcb  erftreef te. 
2BoDiefeönicbt3u»it|)iflungen  ftnD;  wa* 
follman  mit  Diefem  s3 tarnen  belegend  Untere 
Deffen  erinnere  tc&/  Dag  aueb  Diefe  gemeine 
Slnmercf ungen  /  Deren  Dücbt igf eit  ein  jeDer 
gemeiner  9)? ann  einftebet /  n icb t ttor  Die lan* 
ge  33?eile  bitber  gefegt  werDen :  fte  babett 
wieDer  i(>r en  tflufcen  in  Der  9J?ora(/  alt  wo# 
rinnen  Der  @runb  »er  fcfoteDener  guter  Siegeln 

4?  4  I» 


*  ■  www    ii  i  i.'i  ■  *       ii  im 

ju  finpen  /  Dte  (vir  ju  2luööbung  M  ©uten 
unp  $u  SQermeiDung  De*  SBpTtn  brau(bent 
3u  0<fc|)n>rf0en ba§  auc|>  »erfc^icbene  Dabin 
Ifelenbe  &br«©%  in  Der  Choral  %en 
©runD  barinnen  babe n.  2ßer  meine  $f  p* 
ral  mit  $S$ebac&t!iefet/  Der  mirb  jm&en/mp« 
rinnen  mir  Diefe  @a^e  ein  #$t  gegeben  wn& 
flute  SDienftegetpan. 

A4  §-«8.229.  >. 

W»«et|     |.  7q.  $ju<&  biefee*  bat  in  per  SOlor al  /  n»ö 

5ULS  f  *  auf  °k  WWNW  be*  ©"Jen  unb  Unter« 
SS  Wffu»flöf<  Wen  anFpmmet/ feinen  9?U< 

©mnm.  I*n^  Pap  mir  m«Tenv  n>ie  meit  unfere  £m? 

-ftoöungen  in  unferer  ©emalt  flnb  /  ba  jj  wir 
entmebf r  färbern  /  pber  binbem  f Annen, 
ir  braueben  tt  ju  tpiflfcn/ fproobl  menn 
m»r  Durcb  rechten  ©ebraueb  Der  ©mnenbatf 
©ute  f5rDern  /  alt  bureb.  ^  rmeibung  be$ 
€0?igbraucr>cö  Derfclbeii  Datf  356ft  binDertt 
moüen.  SSBcr  abermabl  meine  Choral  mit 
SBebacbtüefet/  Der  mirb  jtnDefl/  baf?  au# 
tiefe  Äleinigfeit  /  mpppr  man  fie  onfebe  n 
möchte  /  grpffen  9*ufcen  ermiefen.ß*  ijt  aber 
fein  SPunber  /  Da  jj  Derglei^en  @a*en  t  Die 
fiel)  in  Der  grfabrung  (eichte  ßeben/  Docbitt 
ber  S0?oralt)pn  febr  großem  ftufcen  finb.21(» 
|e  2Wöbung  be$@uten  unD  ^Bdfen  bat  ifjcen 
©runD  in  Der  (Stele  unb  Die  meinen  Wim 
febtn  bangen  an  ibren  ©innen :  ja  Wirme« 
Den  Men  /  bafc"  Die  ©innen  |ü  Den  anDern 
^ebaneff  n  2{njaf  geben  (fc  Sjff,  M?tt) 
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Ad§.2jo. 

§.71.  9}ßc&t)fm  ic&  Die  Q5efcT>affeiil>ctt  QEDarwnf 
per  binnen  unD  Der  Daber  röbrenDen  <£m^nbcr 
pfitiDungcn  crflarct  /  in  fo  mit  (tc  6te  ^eele 
angeben;  fpfpmtne  fd)  oucfc  auf  Dag  anDere  raaf(  em, 
SöermoaeriDer  ©eele  /  tpelc&eä  man /w«?*- pfuirtener 

pmoncmtött  Die  i£tttbübUHJ36*2\tt»f)T©itw ge« 

ju  nr^.ien  pfleget,  ©ie  igmpfitiOunge*  T«?<( 
Straffe / üpnDermir  bifbergereDet/  jtc(let 
Dte&ingeöor/roelc&e  gegenwärtig  ftnb :  Di? 
^itibtlDimgö^rafft  gber  Diejenigen  t 
tuelcbj abwefenDTepn.  ©leic&rbie  i#  abe? 
bei;  be  n^innen  aüeö  rtac^  unD  nacJ)  angefaßt 
ret/  ttaßmaneoni&nenanmercfet;  fogeb* 
ict) auetvbier  »on  einem ju  Dem  anDet n  /  wafl 
man  ju  Der  £tnbtlDung&£rafftgeb5rige$ 
pbfervjret?  bat  aber  Dasjenige  /  yoa$ 
»onDer  Imaginationgngcfßbref  tt>irD/  niebt 
weniger  ^ftuijen  in  Der  Choral  /  wenn  ma»i 
auf  Die  2Uigfibung  De3  ©utenunD  Unterlaß 
fung  Dee  5356  fen  f  pmmet/ald  oa$  jenige/rpgg 
pon  Den  ©innen  angefübref  wprDen? 

§.  72.  ©iefer  Unterfc&eiD  /  welc&er  ftc|>  tief 
awifeben  SmpfinDungen  unD  Den  ©nbiibun*  JJ?«* 
flfnbefmDet/  maebt/Daj}  Die  ©innen  gemei*  '£5 

wglicb.  öber  Die  ©nbilDung^^rafftDieO^bungcn 
perl) anD  behalten-  UnD  Dgber  bat  mau  n6«  unt>  <£m* 
t  big  in  Der  Ö3?oral  bierauf  aefet  ju  haben/ wo  pfmt>un. 
manflufDie2iuääbung  De$  @uten  unD  110*9«" «« ut 
ferlaffung  De«  235fen  fommet:  &u  Welc&m^orai 
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CSnDe  aucf)  Diefctf  mie  t>ai  fibrige  »on  Der2lrt/ 
ongetmrcf  et  rof  rD.  ^iemobl  mau  ßber  Die* 

fc$  &uQ>efC^affeul>eitOer  Imagination  auc& 

ju  Dem  SnDe  ju  erfcntten  bat  /  Damit  man 
urt(>eflen  Fan  /  roiemett  (ic  tmSRac^Dencfeti 
förDerltcl)  unD  ()tnDer(t^>  ift.  3»  meiner 
ganzen  ^j>(>ilofcpbce  (ehe  tet)  überaß  auf  Die 
praxin  unD  roerDen  Dfefe  2inmercfung*n  jet* 
gen/  Da§  td>  in  Der  9)?etapl)pftcf  /  Die  man 
fonft  blofj  für  fpeculativifcbfcftt/  Demiocfc 
»tefttö  beibringe /  Dabcpic^  niefot meine  2lb* 
fid)t  aufDiePtaxin ,  oDerDoctyaufeiuen  9?u# 
£en/  <n^eurtbeilungt>orfommenDer  §ra> 
gen  gerichtet  Itftte.  SMe  2tbtfct)ten  /  Die 
icl) angebe  /  finDjeberjeitfo  befc^affe w  /  Daß 
fie  fiel)  Dur  cl)  Datfjenige/roa*  ic&t>ortrage/er# 
reichen  (äffen /unD  f  an  man  Demnach  nifyt  fa* 
gen  als  wenn  ic&  fie  er jl  jeljt  erDic&te.gfcl)  bin 
auc&  gewohnt  gemefen  fie  meinen  gufjörern 
an  ju^eiqcn  /  unD  jeige  fie  auef)  noc&  an  /  wenn 
icö  ibnen  Die  (gafce  etf  (5re  /  Damit  fie  wiffen/ 
tt>oju  fte  jeDeö  ju  gebrauchen  baben.  Sefet 
eröffne  icl)folcljeöaRDern  /  Dtemic&ntc&tf)ß' 
ren/  fonDern  meine  ©cljrifften  nur  lefen/ 
bamit  fie  fe&en/  ob  tct>  tt>nen  näfclic&e  ©fl* 
c^en  oortrage  /  oDer  fte  mit  unnfifcen  ©ub# 
tilit&ttn  aufhalte  oDer  n>oi)l  gar  mit  ge* 
f3brlic&en  principüs  wrftifpc  /  »ie  einige 

W)a  ff  t  ige  täftern. 


Vtn  bet  ©eele  fiberfrappe.  im 

Ad  §.  137. 

§.73.  Unb  btcfeö/  maö  l>iergefaget»irb/2B«riim 

ifi  aucf)  Die  Urfac&e  /  tx>atum  Die  Imagination  »magi- 

fWreferifi  ein  ftnjtern/  alö  im  bellen/  tw«""" m 
tiemlictjalebenn  Die  ©innen  ntcötö  »orflel.  ESSEL 
leti/  »obutefr  ifcre  Sforftellungen  wrDun*«; 
cfelt  tue vben.   Ä>af>er  finD  noir  auefe  gewof)* 
net  Die  2iugen  jujumac&en  /  menn  tote  »ew 
langen  /  Da§  unö  Dasjenige  flarer  merben 

fott  /  WOiUttÖbte  Imagination  barfteütt/unD 

(eiefcter  erf  ennen  wollen/  toatf  fte  unöborfteU 
(et.  SOTan  l an  biefeö  abermablö  fomo&l  be» 
t>f m 9}acl)bencF en  unb  9}ac&ftnRen/  alö  bep 
»or&in  angejeigten  Slbfic&ten  in  Der  §ftora( 
trauten. 

Ad  §.238. 

§•74.  ©icüteaflbergtnbt(bunaaettj3f)*^en6et 
M unöntcl)t  einen  geringen  9?ufcen/  unb  (et«  *>« 
flet  un*  fel>r  gute  ©ienfit  /  wenn  wir  Raifo» 
geben  fo0en  »eben  ©ebanefen/  warum  fte  "** 
unö  einf  ommen.  SDurcl)  fie  f  an  man  urtr)et* 
(en  /  ob  einer  auö  bem  bloffen  ©ebäcbtmfie 
rebet  ober  fc&rclbet  /  menn  er  von  ©ac&en 
difeuriret; unb  ober/ r»aö  er  »or bringet/ 
bloß  auö  «Sötern  getrieben  unb  jufam 
men  getragen.  2)enn  baö  (entere  folget  nic&t 
einmabl  Der  Siegel  Oer  ©nbifbungen/  ge# 
fc&roeige  benn  Der  Qtonunfft/  tno&on  in  ber 
£ogttf  gc&anbeltttirD/  unb  n>ir  in  bemfol* 
genben Den  ® run b  an jetgen.  93?an  brauest 

fte  au$/  wenn  man  Oit  2lrt  ju  raiibniren/ 

OOtl 
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pDer  55frnunfft#@(ftlöjfe'ju  machen  rec^t 
finfct>enn>U/ unD  gibt  in  Der  ^unftjuerfyi» 

Den  ein  Principium  ab/  Daraus  ficb  Öfrfc^tf« 

bene^dcmonftrirfnlSjfet,  $i|  Der  SRoeof 
(>raud>t  man  fie  ju  SSeurt&eilung  Der  Söe* 
fcbaffenbeit  Der  deremonfen  unD  jn  anDer«. 
paiien.^cl)  babeDtefeÜvegel  fcl>on  gebraucht 

in  meiner  Philofophia  practica uni verfall,^ 
tcl)  An.  1703.  Da<J  ertfe  Specjmcn  AcadcmJ-! 

furo  auf  Der  Uniycrfitar  ju  £eipjig  ablegte/ 

Um  micj)  JU  Den  Le&ionibus  Academicis  JU 

fcabifitireri.  Uneracl)tetic&gefunDen/  Dal* 
DiefeSKegel  auc&  t>on  anDern  angeffibjet  worf 
Den;  fo  bat  man  Dpcl>  ibrett^en  nic&t  gnug 
»rfanDt :  tttDem  niian  fie  weniger  gebraud&t/ 
alo"  fleficb, gebrauten  Idffet.  3$  palte  fie 
»oreine  £aupt*Sßa&rbeit/  Die  mir  üpn  Der 
(Seele  erfennen/  weil  (I#  fo  pieletf  Darauf 
erfiaren  töfict/  unD  fi'eauc&in  Der  Praxi,  n>o 
e<  auf  Den  @ebrauc|>  De6  93er(tanDeö  unD 
De*  2ßillenö  qnfpmmft/  fo  Diele  EJienjty 

J?e  (£ö fönten  einige  bep Dem/  ma$&ot| 

iemSL,***  turnen  gefaget  n>trD/ Daß  Darinnen 
t>(&  7Ü*£  ntc&tö  in  einanDer  gegrönbet  ift/  auf  Die  &t* 
d)tnb«n  Dancfen  geratben/  ald  wenn  eä  Dem  ©afce 
©run^ö  Deä  jureie(»enDen  ©runDeä  entgegen  n>3re/ 
Jumper  welcher  l)aben  wil/  Dap  nic&tö  feon  Fönne/ 
r"*«  eil*  n>aß  feinen  jureic&enDen  tyrunD  bat  /  wa» 
tum  eß  öfelmebrtfi/altfnicljtift.  Allein  eö 

ilt 
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Vbn  fcer  Seele  übev^aupt.   i  i  $ 

fftjumercfen/  Daß  Der  $raum  aufjweper* 
lep  SDBetfe  betrachtet  werben  mu(j  /  entweber 

ihaterialiter .  Ober  formaliter,  Daeift/  tVftltt 

tnan  Den  $  räum  betrachtet  /  fo  (übet  matt 
entWeDer  auf  Die  ©ac&en  /  Die  einem  trau« 
men/  ober  DurcH  Die  Ideen  borgeffrlltt  wU 
Den  /  Die  altf  Denn  in  Der  (Seele  entließet  /  ober 
man  qiebef  auf  Dieldeen  fetb  R  ac&t/f  n  fo  Weit 
fte  Q3orfiellungen  Der  ©eele  |inD  /  Die  ftc& 
in  tf)r  ereignen,  ^n  Dem  erflen  gatle  braucht 
W  nic&t/  Daß  Die  (Sachen  in  einanDer  ge« 
grötibet  fjnb  /  Weil  e$  feine  SBabrbeit  e|t; 
hingegen  in  Dem  anDern  galle  t)at  bieörb* 
itung/  in  melier  Dfe Ideen  öDerQjorfreliun» 
gen  auf  einanDer  er  folgen  cf>r  en  @r  unD  in  bef 
ftatut  bet  (Seele  /  alt  bem&ingebarinnett 
fiel) Die  £ßer  an  Der  ung  ereignet/  nemlicfo  fit 
läjfet  ftcb  DurcD  bie  OCegel  Der  tihaginanöri 
toct  jlanDItcf)  erflare  n  /  nacl)  welcfcer  Die  @ee* 
le  forer  $J  a  tur  nac&  rbörefet*  &  bar  ff  ftct> 
über  nie  manD  för  cfyten/a  16  wenn  DaDurcb  Der 
(Seele  in  ifjrer  $repl>eit  gintrag  gefco^be  / 
Daß  (le  fiel)  in  if)vcn  (Sinbilbungen  naco  einet 
»orgefebriebenen  [Regel  richtet.  5Denn  f?e 
[>ut  r)ier  feine  weitere grepbeit  a\6in  fo  weit 
tfeftcD  ja  folgen  €mpfinDungen  determinU 
nti  bie  Vermöge  Der  Siegel  Der  ©nbilbun* 
gen  ju  einer  gewijfen  Seit  folcpe  ginbilbun* 
gen  berüor  bringen  fan/  al*  wir  $u  babett 
Sertangen.  2luö  biefem  (£runbe  babe 
icö  hergeleitet  /  wgtf  i$  in  Der  8??o* 
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xal  unD  <))oliticf  oott  Den  Zeremonien  bep? 
gebracht. 

Ad  §.  242. 

äudie  ber  §•  ?6-  2lu«  Otefer  Oue  (Je  (tieften  au#  öle* 
©djnff»  le  ©e&rifften  Der  ©c legten  /  Die  bfog  au$ 
ten  »er  Dem  @e*a"cl)tnnjefcl)reiben  /  oDer  auety  au* 
etbhüt»  steten  *8fic&ern  eine«  jufammen  fc&reiben  / 

SKaS  unt)  1,0,0  *>f<rau* 7  ba,&  Dfltau*  ettt>fl*  ntf)t 
ST  men.  #ian  wirb  e<  detoabv  /  inDem  man 

ua, w    fe<ne  Q^erfnöpffung  Der  SöaMeiten  oDer 

<Sa^e  miteinanDer  ffntet/  al*  Die  in  blofies 

SBorten  beliebet-  @je  fefcen  Sßdttet  unD 

^a^e  jufammen/  Die  ibnen  entroeDer  im  @e* 

Mc&tniffe  einfallen/  oDer  Die  (teautfoerföie« 

Denen  ^ucl>ertt  jufammen  febreiben  icftt  wie 

in  Dem  Serie  »on  Dem  'fcpeilewrfcbjeDener 

SDingen  geDacbt  »irD. 

Ad  §.  245. 

mt  55«r»  S«  77-  SOWt  Diefer  SOBfircf  ung  Der  ©nbif* 
fianöe  iu.bung^rafft/  Da  ficftEerftanD  mit  paaret/ 
fammm  fomme  t  Da*  iööcber  »(gebreiben  Der  ©elefcr« 
lefragme  t(n  ^herein  /  Die  au$  Dielen  SSßcbern  aller» 
BW        @äfeeunD/  watf  ibnenfonjl  gefäller/ 
"",      fammlen  unD  mit  Raifon  jufammea  fefcen. 
SMefe  (Schifften  (inD  um  ein  grofietf  beflet 
a(*  Die  vorigen :  Denn  man  finDet  Doc&  bei) 
Dem  /  mt  behauptet  tu  irD/  jeöer  jeit  Ra- 
tioncs  angeföbret/  unD  werDen  Die@acpen 

—|Ottei|CQnneäiKt. 


4 .  « 
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Ad  §.248. 

J.78.  3*  neftme  meine  ^griffe  aOjeit®0*« 
au*  Der  Praxi,  inDem  icft  auf  Die  Urteile  £c 
unb Kattenes  achtgebe  /  Die  mananjufßftren  gr^e 
pfleget/  wenn  man  Dam  acft  urteilet.  UnDntmmct 
foift  gewiß/  Daß  man  Die  rechten  begriffe 
erhalt  /  Dteman  fließt  3n öer urtftei* 
leit  felbji  Die  gemeine  ieute  Dam  acft  unD  6a* 
ben  fie  in  fteft  2  allein  fte  finD  iftnen  unDeut  lieft* 
UnD  eäif!  eben  Die  JCutur  /  Da£  wir  Die  allen 
fcfcften  gemeine  begriffe  /  Darnach  fte 
urteilen/  Deutlicftmacften/  Damit  wie  fie 
fluc&tn  SQBiffeHfcftafftengebrauc&enfönnen* 

i79-  Scft  ftabegnug  Raifon  m  Wir/™* 
Warum  icft  Da*  ©eDfoftttiig  Dureft  Da*  äto'JSS 
rofigen  DieÖeDancf  en  ju  erfennenerfl5rf/Dafirung  ^ 
wir fte  fefton  vorfter  geftabt  SDeuu  wir  möt*  ©e&acft* 
fenalleö  genau  unter fcftetDen/  waö  in  Dermflsiu 
©eele»erfcftieDeneö  »orfommet/  unD  nieftt 
e tue«  mit  Dem  anDern  oerwirren«  953 tt 
Den  nun  in  unfern*  @eele  33orflellungen  Der 
gegenwärtigen  2)mge  unD  SBoifleUungett 
Der  abwefenDenSöinge*  Unter  Den  2lbwe* 
fenben  finD  aueft  Diejenigen  /  Die  uns  ju  au* 
oerer  ^eit  gegenwärtig  gewrfen  unD  /  wenn 
jie  unä  wrfommen  erfrnnen  wir  entweDer  / 
Daßfteuna  ju  anDerer$eit  gegen  wartigge* 
wefen  /  oDer  wir  erfennen  e^utcl>r.  9tutt 
muß  man  fo  oiel  £)inge  fe^en/  alö  jteft  Un* 

tfrfcfteiD  befiuDet  /  unD  einem  jiDen  feine« 

im 
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befonberen  tarnen  geben  :  tu  Benennung 
berfelben  bat  man  Darauf  jü  feben  /  Da§  matt 
bet>  bemeitimabl  eingeführten  brauche  Jü 
lieben  Verbleibet  /  foöiel  al«  mßgltcr)  tft.  ^d) 
Jage  mit  gleiß  .-fooiei  alö  mägltcl)  ifl.  3>entt 
Der  öemetneC^ebrauct)  ju  reben  bat  gertiei* 
iiiglicl)  einige  tfnbefla'nbigf eit bet>  ftet)  /  und 
Vermenget  unter  meilen  ettonö  mit  ein anber/ 
foa8  ju  t)etfcf)iebeitett  Gegriffen  geboret.  3rt 
ber  $Öjflt*2Bei(jbeit  aber  hiu|  man  feinett 
gegriffen  tme  abgeme  flfene  ^ebeutüngge* 
fcen  unb  babeb  fteiff  unb  fefl  t>altett.  9?utt 
finbett  mir  wrmSge  beffen  /  toaaerff  jefctati» 
Öeföbri  roorben  /  Dre|>erfeo  in  ber  @ce(es 
t.  UM  QjorlleÖung  ber  ge^enmilrtigeh 
9ty  bte  in  unfere  $liebma|fen  ber  ©trtneit 
ttoörcFert  /  i.  eitle  OSorfhlJung  »ort  berglet* 
eben  abwefenben  fingen/ bie  mir  jum  $beii 
öörf)i.l  gebabt  /  ober  Die  »fr  eben  nic^t  fo  ge* 
foabt/  Wie  fte  je^t vorf ömmrtt/  foeinf* 
gen  3<SUen  eine  (£rinnerüng/  ba§n>irbergfei» 
i©en  Singe  ebemnblS  a\i  gegenwärtig  im* 
pftittDen  baben.  2Bir  babenbemnacb tn-bef 
üeeiebtetjerleb^SermögenjüwnterfcoelWn: 
i.JÖaä  $erm5gen  bie  gegehmartigenSötngfc 
öörjtljlellen/  Die  in  Unfere. ©Itebmaffen  Der 
©innen  mfirefen }  2.  baä  33;rmögen  abroe* 
fenbe55ingeöorjuflelIen;  j>  ba8  33ertm3* 
gen  ftcl)  ju  erinnern  /  ba§ mir  bergfei  eben  und 
ftf)on  öör  blefematö  gegenwärtig  ttörgefteU 
Jet/  ba  {if  in  unfett  ©liebnt  äffen  ber  ©innert 
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low d t en.  SQBtr  brauchen  nun  tarnen  Die# 
feg  Drepfac&e  2)erm5gen  Der  ©eele  t>on  ein* 
anDer  ju  unter  Reiben.  &em  erflen  gebfif)* 
ret  obue  allen  3wet  ffel  Der  Slame  ber  «£m# 
pfmbiinga^Äräfft;  /  oDer  Facaltatis  fin~ 
ttendi.  Söaran  f an  wof)l  niemanD  jweiffeln/ 
gör  Dad  anDere  finDct  ftc&  fein  Partie  ald  Der 
9?ame  Der  ißinbtlbmtgs*  Äraffc  /  oDer 

Facultatis  imaginandi  UnDfommet  ItlltDetTB 

©ebraucbejureDenöberein/  weil  wir  Diefe* 
<£mbi IDunge w nennen /  wenn  wir  und  £)tnge 
in  ©eDancf  en  »orftellen  /  Die  niebt  ftnD.  SEBie 
foUen  wir  nun  Dad  Dritte  nennen  ?  SDBtr  febret* 
ben  ed  Dem  ©eDäcbtniffeju/  wenn  mir  und 
|.(S-  bfwufl  (tnD/  Dag  it>ir  eine  Q3erfoti/  Die 
und  in  @)eDancfen  üorfommet/  oDer  wobt 
aar  ftcb  wieDer  Dar  (teilet  /  ju  einer  anDertt 
#eitfcbongefe()en:  unD  feigen  bin  gegen/  wie 
fcatten  ed  yergrfien/  wenn  wir  und  Deflen 
niebt  mebr  bewuft  ftnD.  Sergeffenfoeit  abec 
tt>irD  Dem@eDacbtntffe  entgegen  gefe  (jet/unl) 
fciefed  äuflert  (icb  fowobl  bep  Den  (Smppn^ 
Dungen  /  ald  Den  (SinbilDungen.  2)erowe* 
gen  wenn  wir  genau  reDen  »ollen  /  Damit  Die 
SßSrter  Den  Unter fcbeiDbemercfen/  Der  ficb 
Itvifätn  Den@acben  finDet ;  fo  mfiffen  wie 
t>ad  Vermögen  eine  @ac&e  wieDer  ju  erfen* 
nen/  wenn  fte  und  entweDer  wörcflicb/oDee 
nur  in® eDancfen  eorfommet  /  Da§  wir  fte 
bor  DiefemempfunDen/  bas  ©cbacbtmf? 

nennen*      i|t  nic&t  $u  leugnen/  Daß  du 

3  U«1 
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Unbefronbtgf  eit  im  Üieben  aucD  etwa*  vorf 
Der  ©nbilbung^är  äfft  öfter«  mit  ja  Dem 
@eb5c&tniffe  $f  efeet :  aUcin  ttcfcö  fan  einem 
2ßelt»2Beifen  feinen  33or  wwf  maepe  n/Der 
t>te<3acpennac&bem3*erftanbe  tmterfepet' 
t>et  /  wie  er  fte  ffabet.  @ef3aef  aber  feman* 
benbieSöebeutungtn  biefer  brepäEtörterfti 
etwa«  ju  oer  Snbern  unb  in  anbere  ®  epr  an* 
efen  etn&ufc&lieften  f  Bern  fiepet  t«  frep  un& 
»erbe  i$  mit  niemanben  einen  SBortfreiC 
anfangen,  ©trag&agic&erfföiet/  wieiefr 
feie  gßörter  nepme  /bamit  meine  ©afce  bar* 
au*  völlig  f  dunen  wrftonben  werben  unb  ftcfr 
«Ue  ©WßwrfWnDn«  vertnepben  töfltt/  wo 
man  wi  l  /unb  ba6  icp  R-aifon  gm»  gehabt  bie 
35tbeutung  berSÖOTter  inbiefe  (Sc&rauctei! 
ctnjufcplitffen/  au#  jum  philofophiren  be# 
<iuemergefunben/ al«  wenn  t$  an*  etnem 
begriffe  etwa«  mit  in  Den  anbern  hatte 
mengen  wollen.  S35a«  man  von  bem  @e<» 
fcäcptniflebic&tet/  wenn  man  bepbenunbeufr 
liefen  QJorfteKungen  verbleibet  /  pubc  tcQr 

o.  angejeiget  unb  §.  1 5 i.  beantwortet/  ; 
auep  §.  2  f  2.  gewiefen  /  wie  wir  ju  bie  fem 
5öicpten  gelangen.  $lan  gebraucht  tfc&  | 
nemlicpbaju  be*ingenH,  ober  2ßifcee7  wie 
idp  e«  §.  366!  betreibe/  inbem  man  swifepe«  i 
Dem  0eb5£ptnijfein  feiner  unbemlicbenSSor* 
fiettung  unb  anDern  eörperlicpen  SDingert/ 
bieunöauäbergrfabrung  befanöt  worden/ 

eine  aepnlKpftitjunnben  wmepntt.  SDte* 
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fe$  iftbep  nage  Der  einige  SBeg  /  Den  Hocf « 
in  feinem  $8ucl)e  »on  Dem  söertfanDe  gegan« 

gen  /  n>enn  er  begriffe  »on  Singen  gefügt. 
InDDiefenSBegerweblen  olle/  Die  bep  Den 
©innen  unD  Der€inbilDungä*£ra|ft  allein 
wrbleiben/  unD  gleic&wobl  2)eutliei&f  eit  in 
ibr  en  gegriffen  f>aben  »ollen  /  Damit  fie  (t$ 
gegen  anDere  erflehen  fönnen. 

Ad  §.2*4, 

J.80.  Sie  QSergejfenbcft  tofrD  fiter  al$3«»ff«l 
«in  Unvermögen  mcbtaöeinDem@eDac&t#«Kgen  t><t 

fe/fonDem  auc&  Der  ginbilDungfrSTrafft  ent»  «tr9«f* 
gegen  geltet  /  unD  Demnach  folte  man  n^ffiL 
aen/  man  hatte  aue&  einige  Adus  oDer  SSSfir » norotn{9< 
cf  ungenDer  Imagination  mit  $u  DemOeDacbt» 
mfie  j t eben  fallen.  Mein  e$  ijt  ju  mer cf  en/ 
fcafjeä  Deswegen  gefc&iebet  /  n>eil  DaS  Un# 
Dermögen  Der  Imagination  mit  Dem  Unter* 
mögen  De6  ©eDo^tniffetf  ftett  »ergefeö» 
febafftetitf  /unerae&tet  lieb  bat  Ztfynt  roei» 
rer  ju  erftreef en  f<$einet»  SGBoltc  f  tcb  aber 
jemanD  Darfiber  einen  ©erupel  mac&en  /  Det 
fönte  Die  33ergefienbeit  bloß  Durefe  Dae"  lefj* 
tereUnoermögen  ju  erfennen  /  Da£  svir  eine 
<§ac&e  unö  febon  vor  Diefem  oorgeflefiet/er» 
f  lären  ;  fo  rofirDe  fieb  gar  leicht  erroeifen  laf* 
fen/  Dag  Di  efeö  Unvermögen  aueft  (iatt  fin* 
Dete/  menn  Die  (ScnbilDung**  5frafft  niefct 
mebrinDem@tanDe  tv3re  Die  Qjorftellung 
Der  (Sacbe  b«»or  jubringen.  Öftan  mäftc 

aber  altf  Denn  Diefem  Unvermögen  Der  Sm# 

3  *  Dil- 
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bilöung*£ra|ft  einen  befonDeren  tarnen  ge# 
bin  i  Dergleic&enniebt  »orbanDen.  2>ero* 
wegen  »eil  man  e«  fn«gemein  mit  ju  Der 
«Serge fien&eit  ju  rennen  pfleget  /  unD  ftd) 
mc&tmie  PorbinRaifon  ftopet/  warum  wir 
e«»onDtmanDernUnwrmögen  /  Da«  Dem 
©eDäc&tniffe  entgegen  gefefeet  wirD/  unter» 
fc&eifcenfolten/  weil/  wie  gebac&t/  tiw 
fcepDiefem  beftönDig  /  niemabl«  aber  alletti 
,  befindet ;  fo  babe  ic&  auc&  ntcb t  nStbtg  ge* 
&abt  in  Der  SSeDeutung  De«  SBorte«  einige 
SlenDerung  ju  machen.  9ttan  mu§  DaPpn 
niemabl«  abweichen  /  aWwo  DieUnbeftön* 
bigfeit  im  SKeDen  Q5erwirrungen  ma#t/ 
barau«  sötiß»erfWnbni£  unD  Srrt&um  i» 
ben&brenentfiebenfan. 

Gm*      $.  8 1 .  2Ba«  icb  bi«  Da«  Vermögen  un« 
im  m  iu  bejinnen  nenne  unD  Datwr  ic&  niebt  ei« 
Remi»if  gß0rt  jn  unferer  (gprac&e  fittDen  f innen  / 
icn?,a f,b  Pflege  i#  in»  Sateinife&en  Remimfientiam ju 
£Jf2£  nennen.    UnD  babe  ic&  Den  ©runD  Daöoti 
6*S7  umfianDlic&  gnug  gejeiget  /  Dag  nic&t  nÖtt>i3 
ntffc.     ijl  weiter  etwa«  oawnju  erinnern.  2ßenti 
man  aber  auf  Da«/  wa«  gefaget  worDen/ 
genau  aebt  bat  *  fo  Fan  man  DenUnterfcbeiD 
De«  ©eD5cbtniffe«(^«0r/<e)»on  Dem  93er« 
mögen  fieb  ju  befinnen  (Reminfccmi«)  gar 
balD  ernennen.  !Sep Dem @et)äcötniffe bnris 
aet  un«  Der  gegenwärtige  ©eDancf  e  /  e«  maß 

nun  eine  ßmpfaDung/  oDer  eine  ©nbtiDung 
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fei;n/auf  Die  93orftelIuiig  /  DaDurcfc  mir 
C§.  24g.Met4)  eifenneri/  Dag  miri&nfc&OB 
gehabt:  bingege« bepDem33ermßgenjube# 
fiimen  /  möjfen  mir  »on  einem  ©eDancfen 
auf  Den  anDern  f  ommen  /  ehe  wir  ju  Derfelben 
<33or  jlellung  gelangen.      bat  Diefeä  2*er* 
mögen  ficO  ju  beßnnen  feinen  Rufern  im 
Sßacbbencfen/  unD  in  Der  $?oral/  wo  e$ 
auf  Die  2lu£ubung  Der^ugenDunD  Q3ermet# 
Dung  Der  i'afler  an  Pom  tuet.  Allein  eben  Da* 
fcer  erbalt  eä®raDe/  Daß  mir  nicbt  umntf* 
telbabr  ju Derjenigen Q3or jle Uung gelangen/ 
Darauel  mir  erfennen/  Daß  mir  ein  etma* 
fc&on  eorbin  gebadet  /  fonDern  »ermittelfl 
önDerer,  S)enn  menn  mir  t>on dielen  ei  ft  Da* 
iu gelangen/  inDem  mir  entmeDer  »on einet 
ju  Der  anDern  fort  fcbref  ten/oDer  aucfc  whtl 
maa  ju  einer  Q5oi  ftc Uung  geltet  /  nacb  ein* 
anDer  inä  befonDere  betrad&ten/fo  fagen  mir/ 
Daßmiruntf  fcbmer  bcfinnenfBnnen.  Q5on 
Der  ©cßmierigfeit  ftbju  befinnen  täflet  jtc& 
tiofy  t>teleö  anmercfen  /  maä  man  mie  alle 
Sißa&rbeit  aucö  atf  Derf^ieDene  SBBeife  nu^ 
f>en  f an :  Allein  mir  (äffen  und  Dergnögen/ 
Daß  mir  e*  erinnert.  2ßer  £ufl  bat/  fart 
»erfuctyen  /  mie  meit  er  Pommet. 

Ad  §.  260. 

§•  82.  55et>  DcröJöteDeö  ©eba^tnfffeöCEreuttc- 
fielet  man  mit  auf  Die©fite  Der@tnbi IDunqö>  rutts 
Ärajft/  meüe*  obne  Diefclbe  nic&t  beftebengjff 

lan.  2)enn  wenn  Die  ©tele  erPennen  foü/@el)äc()t; 


Daß fie  eine Üieibe Der ©ebancfen tffongt* 
habt/ tnberÖrDnung/  wie  fte  aufeinander 
folgen ;  fo  muß  au*  Die Embilbungö<£rafft 
Die  gehörigen  SJorftefoingen  naefc  einanber 
fcertior  bringen,  ©leiefemie  man  aber  tiefe 
SEßtfrcfung  Der  Imagination  insgemein  mit 
juDem^ebächtniflerecbnet;  fo  pfleget  man 
auch  Die  @öte  Derfelben  /  Die  ftcfo  baburefc 
auffert/  mit  $uber@ßte  DeSÖeDäcfitnificd 
iu  rechnen.  ®?an  flehet  ohne  mein  Erinnern/ 
Daß  Die  @öte  De*  @eD3cfttniffe$  auf  Der 
©tSvcfe  Der  Imagination  oDerEinbilDungä» 
Ärafft  beruhet :  welcfceo*  feinen  «ftufcen  bat/ 
wenn  mir  biefe  Erweiterung  Des  ©ebäc&t* 
niffcö  auf  eine  »ertfanbiiefee  2irt  erf tären 
wollen. 

Ad  $.264. 

§.83.  SDflf  ^««w  eine  febr  erweiterte 
imaguu.  Imagination mäffe gehabt  Labenz  wirb  nie« 


»ett/rt  man*  ,tu9nen  /  ber  feine  ©ebriftten  /  tnfon 
tnirt.     bei  l>eit  feine  Mcchanicam  gelefen  /  wo  er  fo 

Weit  tauff t  ige  Propofitiones  unb  Demonftra- 

tionesmacbet  /  Daß  einem  anbern/  ber  feine 
Imagination  noch  niebt  erweitert  /  gar  halb 
Die  ©eDult  vergebet.  Unb  eben  baß  erflefc 
<mfolcfte2ßeitl3u|ftigreiten  gewöhnet  unD 
»ie  le*  untereinanbtr  geworffen  /  wa$  ficb  or# 
Deutlicher  hätte  öoneinanDer  fonbern  laffens 
fcat  ju  Der  Erweiterung  feiner  Imagination 
»icl)t  wenige«  bepgetragen/Die  ftcb  Dur*  bie» 
lefortgefefctt  Übung  na*  unb  nachgegeben 

b,at. 
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hat.  ©enn  Da  bat  er  ftch  getüdbnet  Biel  auf 
cfnmabi  mit  blofler  tflarbeit  ju  äberfehen/ 
n>a6  er  anfangt  einzeln  ftdE>  Deutlich  »orge$ 
fietlet/  maßen  Dieleä  Daö  Littel ijt  /  wo# 
fcurch  man  jur  Erweiterung  Derginbtl» 
Dungä»£raftt  gelanget.  3ch  finDe  Derglew 
d)en2Irt  üieleö  in  eineä  jufammenjuiieben/ 
unD  DaDurch  Die  ©ach*  oerwirret  ju  ma* 
«hen/ Die  fonfi  Deutlich  unD  leicht  werDeu 
wfirDe/  wenn  man  jie  iieber  (gtöcf  weife 
»ortröge  /  auch  fce»  DemOavio  ,  infonDer* 

fait  in  feinem  Traäatu  de  Aftrolabio ;  wor# 

öuö  man  urteilen  mu§  /Da§  er  gleichfalls 

feine  Imagination  gar  fet)r  erweitert. 

Ad  §•  167. 

$.  84.  S)ie  gemeine  An  MnemonuA  ober  SMen*« 
<5ebad?tmfj<&uttf*  ift  eigentlich  in  Der 
Siegel  Der  ginbilDungen  gegrünDet.  SDenn  bim9en  i(t 
I-  €.  wenn  man  eine  groffegahl  bebauen  wil/  t,tt  ©e. 
fotbetletmanin  ©eDancfen  Den  3iaum  De$bäct>tmf« 
Simmer*  /  wo  man  i(i  in  gewifle  <£beile  ein/ »ufr 
unD  treibet  gleicbfam  in  Der  Imagination 
an  jeDen  einen  Sheil  Der  £af>l.  <2Benn  man 
nun  Den  Slbeil  Deö  üiaumeö  anflehet  /  fo 
t ommet  Durch  Die  ÜJegtl  Der  Imagination  jui 
gleich  Der  in  ©eDancfen  angetriebene  $heil 
Deräablmitb,eröor(§.  138.  Met.)  Dorff 
tinä  Diefetf  nicht  befremDen:  Denn  Dal  3Be» 
fen  eine$2)inge*  befielet  in  feiner  Möglich* 
feit  ($.  3f.  Met.)  Da«  @eD3chtnif  aber  ift 
Durch  Die  Imagination  möglich  unD  l an  ohne 
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ftC  titelt  befteben  (§.  23  f.  148.249.  Met.). 

S)ie  Dur*  funfttiefc  SßttDer  in  Der  £iftorie 
unDlnSEBifienfchafften  Dem  ©ebächtnifie  ja 
»£>ölffe  fommenmollen  /  ^abenftdt)  fbenfaUö 
in  Der  Diegel  Der  (ginbilDungen  gegränDet. 
UnD  bterauö  flehet  man  einen  neuen  Pütjen 
Derfelben  Ülegel  unD  ti  »irD  ftd)  noch  rnebw 
ter  Davon  jetgen  /  roenn  man  auf  Die  (Sachen 
acht  geben  roirD  /  Die  ft$  Darau*  erf Urea 
lafien. 

Ad  §.  i6B. 

Watnm  §.85.  SDaäjenigenemli*  bat  mehr  &far* 
tue  ©teitfjeit  /  voelc&eö  (§.  zxf  .MetODatf  öbrige»er# 
!Xüft  l>unctelt  /  Dag  man  e$  t>or  tbm  ntcDt  n>abr# 

m  t<£üftnimmt'  Sö«nDieferUiitcrf(*eiD  DerÄlaw 
in  ii  b«t  ftnDet  fiel)  nicht  allein  bei)  Dengmpfty* 

sefc^et. Dungen/  fonDern  au*  bet)  Den  übrigen  2lr* 
tenDer@eDancfen/  fie  mögertiftamen  haben 
toieflemellen.  Unt>  t>al>er  gefc^tebet  / Da^ 
»ieleä  in  Der  ©eele  »orgebet  /  au*  »ieles  in* 
fonDerbcit  »on  Der  ©nbilDungä-tfrafft  »ort 
gejreüetroirD  /  Daö  mir  nicht  wahrnehmen : 
Dergleichen  Dag  in  Der  @eele  öorgebe/  oben 
(§.  193.  Met.)  erinnert  roorDen.  UnttrDef» 
fen  fit  Diefeö  nicht  Die  einige  Urfacbe.  CD? an 
hat  aber  hierauf  ju  fehen  /  wenn  man  Dt efui- 
fon  »on  Den  ©eDantf  en  fagen  foU  /  Die  mir  in 
Der  (Seele  gegenwärtig  antreffen ;  Denn  man 
f  an  nicht  aUeinbierburch geigen /Daß  in  eini# 
gengallen  maö  möffe  »erborgen  fepn  /  Darauf 
wir  nicht  acht  haben  j  fonDern  »ermit  tcl  f  \  an* 

De» 


Digitized  by  Google 


Vtn  »er  Seele  überhaupt  U7 


Dem  ©rönDe  /  Dergleic&en  DieÜiegel  Derii 
gination,  Die  [Kegeln  Deö21ppetiteö  unD  fo 
weiter  finD  /  auct)  tt>or)I  erraten  unt»  wenn 
manö  erraten  /  nacf)  Diefem  felbtf  er  blicf  en/ 
wenn  wir  untere  Siufmercffamfeit  Darauf 
rieten. 

Ad  §.270. 

§.86.  2Bir  baben  Da*  6ef anbte  Brempt!  «remptt 
t>e$  Archimcdis,  eine*  Der  f*arff»unOtieff<»ro£r  . 
ftnnigftenffopffe/  Die  niebt  aOeinwr  Diefem  £2« 
©rtecbensianD  /  fonDem  öber  buupt  Die  gern» 1 
%t  2ßelt  gehabt:  welchen  Üvufjm  ibm  alle 
willig  geben  /  Die  feine  QtoDienjie  in  S83if# 
fenfcöafften  unD  Der  €CT?atr>ematicf  infonDer» 
fcett  einfeben.  5öenn  n>ie  Die  <StaDt<Spra# 
tufa  ffbergiengunD  Der  mörDerifcbe©oIDate 
juibm  in  fein  Limmer  Drang/  worD  er  Dt* 
i'er  meng  nieb  t  gewabr  /  alö  er  über  feinen  gi» 
guten  naebDacbte  /  unD  wrmennte  nur  / 1$ 
Farne  jemanbanDer*  ju  ibm.  (Sagte  Dem* 
nacb:  »erröefe  mir niebt  meinen  Sireui.  €* 
gefebiebet  aueb  Da§  2  eute/Die  tfaref  tiSSlaft» 
Dencf en  baben  /  Deswegen  gemeiniglieb  febr 
fnfler  auäfeben  /  intern  fie  niebt  auf  oa$  aebt 
baben  /  wa*  gegenwärtig  ifi  1  fonDem  tfjrcn 
anDern  ©eDancfen  ftet*  naebbänaen.  3$ 
fage  mit  gleiß:  (laret  9fc»cbDencfen  baben. 
SöennDiefeftnDntcbt  alljcit  tieflfjtnnig;  fon* 
Dem  baben  nur  einen  greifen  ÖJraD  Der  2luf# 
meref famf eit  ober  Attention  auf  ibre  f  lare 
aber  unDeutlicbe  begriffe/ja  bewerten  au<& 
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wohl  gar  auf  ibre  buncf  ele  begriffe.  955er 
tieffimnigifl  /  barff  belegen  ntc&t  ftetfin 
©e bancfen  feon  unb  feine  Slufmercf  famfeit 
auf  anbete&tnge  richten/  alt  Die  ibm  ju« 
gegen  fmD. 

an.»..-,  §^7.  3£eröerfkbet' wie  bie  21  ufmercf» 
3K>  fomfeit  wll5b"twirb/ ber  wirb  aue&  be* 
eeanbe  flrriffcn/  warum  man  insgemein  faget: 
©e(Mm  tHorgett*  Sttirtbe  /  l?abe  <Efol&  im 
OJtunbc  tflunDe/  unD  wie  weit  biefee*  gilt.  S)ie 
Urfaebetftbiefe/ weil  ju  ber  3eit@inneun!> 
Imagination  Die  2iufmercf famfett  weniger 
ftSbre  /  ale*  ju  einer  anDem :  unb  bemnacb 
gilt  e«aucb  bloß  bct>  bentnUmftänben  /  wo 
Die  ©innen  nic^tturbiret  werben  $  al«  |.& 
wenn  einer  in  einem  Orte  tft/  wo  erweDer 
Sennen  noefc  poltern  böret/  unb  Die  Mt 
cemperiret  angetroffen  wirb  /  Daierweber: 
Qßarme/  nocbÄ5ltefäblet/unb  wenn  man 
t>e6  2(benb*  rubig  ju^ette  gegangen/  unb 
De*  «ftac&t*  über  wobl  gefeblaffen.  2Ber 
t«  beutlieber  einfebenwil/  ber  Darff  nur  auf 
bte  ÜJegel  ber  ©nbilbung  ac&t  baben  (§.138» 
M«.)  unb  jugleicb  erwegen  /  baß/wer  wobl 
öuögefc&laffen  bat  /  aueb  feinen  eigenen  £eib 
titcbt  fo  vielempfinbet  als  ju  anberer  Seit  i 
iugefdbmeigen  ba§  ibm  aueb  niebte"  »on  bem 
«eitrigen  <£age  tm@t  nne  lieget  /  wenn  er  t>on 
eorgen  frep  ifh  Gi  (lebet  öber  btefe*  t>iel 

nt  1  ob  wir  Der  SDioraen»etun&e@olb 
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fnSftunDe  legen  »ollen/  oDcr  ntcfet/  naclv 
Dem  wir  neml  t  et)/  in  Dem  tr  ir  und  nieDer  legen/ 
imtDen€mpfinDungen  /  Die  wir  im  €5cttc 
ijaben/  unb  be»  bem2luf»a<&en  »ieber  be# 
f  ommen  /  jufalliger  Sßeife  gewiffe  @eDan* 
cfen  »erfnfipffen  /  ober  if>re  SSerfnöpffunfl 
fcinDern:»elcbedDenenjenigenaberma&lflar 

ift  1  Die  auf  bie  Siegel  Der  Sinbilbung  acfet 
fyaben. 

Ad  §.  272. 

§.86.  #ler  fange  ic&  an  Den  2Beg  iu  ben©röi*e 
allgemeinen  ^griffen  ju  b3&nen.  SBonDie*  *r««Ä* 
fen  ifrDer@runDDte*eflejr4<m/  oDer  Da*  *e™" 
Uberfcetttfe»/  »iewobl  nic&t  Der  einige  /^»"k* 
fonbern  nur  Der  naebfte  /  inDem  Daju  au*  Die 
Slufmercffamfett  Die  ©nbilbungö'Ärafft/ 
Dag  @ebä$tnif;  unbtnfonberbeit  ein  flrofier 
@raD  Der  Älarbeit  in  empfinDunaen  unb 
€inbiIDungen  etforDertwirb/  »ieauöDem 
foIgenDen  §.  27  3.  abjunebmen.  3B3er  wobt 
A  lernet/  mt  |ur  aügemeinengrranntnifler* 
r  fotDertwirD/  Der  fan  Daraud  auc&  fc&taf* 
fen  /  »ad  btp  beren  Langel  feblet.  UnD 
Diefed  bringet  und  jur  €rf  änntniß  Der  (Seele 
Der  $biw* 

Ad  §.  276. 

§.89.  SE&eiltnan einem mifSQBorren bei)»®«  «"« 
fcringenfan/  »ad  man  beutltcb  erfennet  (S.jyjSL 
14.01.  Logo  fo  fan  man  DenanDernwr*,w';f^u, 
ftanDlicb  erf  laren  /  »ad  man  Deutlich  erf  en» 
nct.  UnD  Deswegen  baben  auf  Die  2» 

Um 
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Weit  t>er  jerf5nntni§  Dicjeniotn  jufeben/ 
welche  anDt«  lebten  fallen. 

Ad  §.  277. 

er*««*  §-9°>  tfintcl>tsu feudnen/ baß  eint* 
wng  to«.  ge  Dae?2BortX?erffanDoDer  tmSateintfc^en 
genter  uuiuamm  einem  rDeitlduffciaett  <23erftan# 
feetc*  &f  i,e bmeu  /  nemlicb  öberbaupt  pro  omni  fa- 
tvm»  m  cultate  „gnofeinv* ,  f ftr  Dae  Vermögen 

fflSlr  5»  ertönten.  UnD  fo  geboren  aueb  ©in* 
fiant.  neu  unD  ginbilDunge  -  Ärofft  mit  $u  Dem 
<23er|runDe.  Slllnn  e$  tnocftt  Diefe*  <33er# 
ttirrung/  Dagleicbwobl  a«DemUntetfc&eU 
De  gar  t>iel  gcleaen.  2B«  baben  {tvcpe rle» 
Sff  Snntnif  /  Deutliche  unD  unDeutltc&e.3)e# 
roroegtniftbiüicb  /  Da§  n>tr  bev&eö  ^>ermö* 
gen  unterfc&eiDen  /  roelc&e*  Die  @eele  Da$u 
bat.  3)aäQ3ermogenunDeutlicb  eine  ©a* 
t&et>orjuftellen  ftnDDte  ©innen  unDginbil* 
Duug3*£rafft :  Denn  wenn  wir  in  Dem/  wa6 
ftet>orfleUen/ ©eutlic&fettfuc&en/  foaufiert 
fic&DerSerftanD.  UnD  Demnach  bel)5ltbil« 
lieb  Da«  Vermögen  Die  (Sachen  Deutlich  »ot#  » 
jufteüenDiefen  tarnen.  «JBarumDaS  2ler# 
mfaen  unDeutlicb  etwa«  ju  erf  ennen  jwepew 
lep  tarnen  befommet/  baben  wir  oben  gefe* 
j>en:  Der  felbeUnterf$etD  aber  ftnDetbepDem 
Vermögen  Deutlicher  €tMnntni§  mefet 
ftatt.  5Da§man©innen  unD  Imagination 
»on  Dem33er  jianDe  auf  eine  folc&e  3lrt  unter« 
fcbeiDet/  wie  id>  biet  tbue  /  bat  feinen  9iu* 
fecn  in  Der  Sogicf  unD  SWoral  /  unD  (an  obne 
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tiefen  UnterfcbeiD  in  bepDen  Difciplinen 
nicb«  a\i  <23er  mirrung  frpn  /  mir  Die  j  eti  igen 
leiefet  mabrnebmen  /  welche  Die  von  mir  in 
Diefcti  Difciplinen  »on  Unterfucbung  Oer 
Sßabrbcit  unD  t>on  2lu$übutig  Dtö  ©uten 
flegebene  Üvegelnunterfucbea. 

Ad  §,280. 

$.91.  Snbe  m  icb  bie  StolIPo  mmenbeit  Der  rQavm 
<geeleabbanbele/  febe  icJ)  jugleicbmit  auf 
Die  ©öttlicben  /  bie  »on  ibm  feilen  ermiefen  ©rMe 
»erben.  Unb  ju  bem  £nbe  unterfuebe  icb/ 
wenn  eine  jebe  DenbWen  ©rab  «reiebet/™* 
ober  unenDltcl)  wirb.  SDenn  wenn  wir  be * 
baupten  wollen/  baß  ©Ott  j.5€.  bie  grSfte 
grfanntnif?  beftfce/  Die  nur  moglicb  ift;  fo 
mu§  icb  vor  allen  fingen  mifien  /  wa*  ju  Der 
grcflen  (£1  famttnit?  erforDert  wirb.  £flan 
fte  betauet)  hierauf/  Dafj  icb  mir  angelegen 
jfepn  laffe  Die&breoon  ©Ottgrönbltcb  ab* 
jubanDeln/  unD  bie  überall  au3  bat?  legte £ie( 
vorSlugenbabe/  melcbe«icb  in gegenwär* 
tiger  ©ebriftt  ju  errefcben  gebende. 

Ad  ^.28:. 

$.92.  «Olanfanbierauööet  (leben/  wa$  Maroni» 

jP/4«»Mftudiumabducendi  meinem  ä  lenfi-  ftudium 

bus  ober  Der  gteife  bie  ©wie  oonigtnnen  ab»  ™Dte™ 
juföbren  ju  fagen  bat  /  melcbe*  fi*c^w*~g 
bat  angelegen  fepn  laffen  rouDer  ein  juf  obren. 
9lem(icb  eu  Pommer  baraufan  /  Dag  mir  / 
was*  mir  Deut  lieb  in  Denen  -Dingen  er  Pennen/ 
Durcb  getieften föebraucb  Der  Wörter  ab« 

im 
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fonbevn/  unD  Die  Silber  in  Der  Imagination 
fahren  (äffen  /  Die  wir  Den  ©innen  ju  erfl  ju 
OancTm  t>aben.  UnD  tt>  ijt  eine*  t>on  Den  grö* 
ften  Setöienflen  Cartefiix>a%  er  Diefee"  wieDet 
aufgebracht  t  Denn  DaDurcb  iftDie^bilofo* 
»b»e  erfl  wicDer  in  einen  regten  @tanD  Pom« 
mein  wäre  aber  gut/  wenn  aUe/  Di* 
tr)m  folgen  wollen  /  aueb  gnug  »ertfönDen  / 
wenn  f»e  in  ib«r  erfänntniß  ©eutlicbFeit 
babenunDwiejleDiefelbefucben  mufien.  €fl 
gebet  wie  in  ollen  fingen /  alfo  auib  bier  «in 
groffer  <55elbft*33etrug  uor  unD  Diefe*  gibt 
Slnlaßjn  oielcn^brlein/  Die  man  anDertt 
alö  »breiten  aufbilrDet.  Slber  eben  Die* 
fe  SSemöbung  Die<Seele  eon  benennen  ab» 
juföbren  iftDa$S3ornebm|ie/  Daö  icb  mit 
in  Der  aBelt»S93ef&beit  babe  angelegen  fepn 
(äffen  /  unD  Unpartbewifcbe  erfennen/  Daf* 
meine  Sßemübung  in  Diefem  ©töcfe  «iebt 
toergeblicbgewefen. 

Ad  $.  286. 

afctbet  $»9*  ^cb  fange  bier  an  Dte3B6rcfunge« 
Mtdm>  Dee^erflanDeö  juerflaren  /  Deren  man  Drei) 

§tn  beö   ju  jeblCH  pfleget  /  nttiotitm >  jüdicium  &  4tf* 

9ß«r1Un.  cttrfHn,t  Dtn  begriff/  Da*  UrtbetlunDDm 
ed?U»ß  «  £>ie2lltenbabrn  Darnacb  ibre 
Sogicf  eingeriebtet  unD  icb  babe  aueb  Die 
$beorie  Davon  Darnacb  abgebanDelt. 
ftnO  niebt  mebr  a  Ii  Diefe  Dreo21rten  DerSBßfir* 
cfungen  De$  93erftanbc6 :  {OffTatiottHm 
mmUftuinumiu.)  Sxnti  en  X  w  cd  er  wie 
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fcegreiffeti  bloß  eine  ©acheunD  laffen  Da« 
fcepbewenDen/  ot)et  wir  urteilen  t>on  ihr/ 
wie  fle  befchaften  1  unD  wenn  wir  urteilen/ 
bleiben  mit  entweDer  bloß  bei)  Demjenigen/ 
toai  un6  Der  begriff  an  Die  £anD  giebet  / 
ODer  Wir  bringen  mehreren  Durch  ©chlöjft 
Gerau*  :  welcheö  aUeö  in  Dem  folgenDert 
Deutlicher  augge  föfjret  wirD,  SÖBtr  mögen 
unfern  93erflanD  brauchen  /  wo  mir  wollen/ 
fo  Fan  et  feine  anDere  Sßßrtfung  haben  al* 
«fneöonDiefen  Dret;en.  UnD  Demnach  fucht 
man  Die  £ögicf  üergeblich  auf  einen  anDern 

©runDalÖaufDteDreo  Mcntis  Operationen, 

ODer  2Bör  cfu  ngen  De«  3)er(lanDeöju  bauen» 
SGa  aber  hier  in$  befonDere  von  Dreperlet> 
ÄBörcfungengefagetwirD/  Daä  b«betd)tti 
Der  JogicP  ausführlicher  vorgetragen  unD etf 
Demnach  hier  nur  mit  wenigem  angebeutet., 

Ad§.2»5>. 

§•94-  &fetlrtheile/ welche  auf  Dle&rt(Sto*judfc 
formiret  werDen  /  wie  ich  l>ter  befchreibe/ciainmiei* 
pflege  ich  f  *****  1********  $u  nennen  /  jum va  M> 
UnterfcheiDe  Der  anDern  /  Die  Durch  Schlöffe  m*-dlC* 
herauf  gebrachtunoDe§wcgen  t>on  tmrj«-cur  va* 
äicid  ätfiurßvd  genennet  werten*  Q3on 
Dem  intukivo  machet  man  alljeit Den  2lnfang 
im  raifoniren  /  wir  mögen  ent weDer  2Dabr# 
hetten  demonftriren/  oDcr  erfinben  wollen 
UnD  De§wcgcn  nenne  ich  Ut$*dhU  intaiti« 
va  im  2)eut|chen  (Stun^Xlvtlyeüc ;  S)Ü 

Dtfcnrßva  hingehe»        t  Urteile. 
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Sta  inu§  auf  DtefenUrtrerfcbeiD  acht  haben/ 
tooferne  man  Da$  Raifoniren  recht  t>erflef)cit 
n>il  /  man  mag  eä  entnoctrer  im  demonftriren/ 
oDev  im  (£r  finDen  gebrauchen. 

Ad§.  291.  ^oo.feqq. 

@r5tt«      §.  95. 3cb  mac^e  biet  Den  Anfang  »on  Den 
be  t>er  ©rönDenDertörammaticf  oDecSprad?* 
eprad).  2SU>nß/  wiercobl  ich  nur  DaaQ3orncbm|le 
Äunjt.   önf^r(,  ?83£t  aj,tr  aufDaö  acht  hat/  »aS 
biergefagctwirD/  Derfelbe  roirD  gar  (eicht 
batauä  ferner  herleiten  formen  /  mag  t>ott 
Der  allgemeinen  igprachstfuntf  ju  lagen  i|t. 
SEßenn  manoon  Der  ^fcbajfenbcit  Dee 
(Sprache  urtheiienmil;  fo  hat  man  auf  Die 
Siegeln  Oer  allgemeinen  @prach*Äun(l  |Q 
fehen.  ^< 

Ad  §.  £92. 

Win  m«  $'96>Qit  Sehr e  oon  Den  Sachen  gebäret  ei* 
Je&re  twngentlicbin  Die  OntologieoDer<Bfrtitt&»EDifi 
£»  3««»  ^itfcfeafftSch  habe  aber  fchonjugnoe  Der» 
JJ»  w**  feiben  erinnert/  warum  ich  nicht  alle*  Dahin 
@eh6rigeDa|elbflabgehanDelt/  fonDerneü 
neö  urtDDaöanDer cbtf  an  einen  anDernOrt 
»erfpabret.  #ier  habe  ich  fie  mit  eingerß* 
tf  et/n>eil  man  fonft  DieSrf  lärung  DeetJPor  * 
te« nicht  recht  »erflehen  Fönte.  £ä  hat  aber 
D  tefelbe  t>ielfältigen9}  u&en  in  aUerbanD^b«' 
lenDer^Bitfenfchafften  /  unD  auf  ihr  beruhet 
Die3etd9erfc&»»fi/t>on  Der  ich  unten  reDc. 


Ad 
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Ad  §.193. 

§.97-  2)w  QJeguff  oonnatßr(tc^en3^^e»^r 
cfcen  leget  DenOrunDju  Demjenigen/ wa$  icb  ^cf  jff* 
in  Dem  anDern  <Zt)tilt  Der  flMcT/  oDer  in™'  2 , 
Den@eDancfen  t>on  Den  Slbfic&ten  Dernatör^  2!n 
liefen  2)inge  »on  Den  Rieben  Der  be&orfte* 
f>eriDen  2ßi  t  f  er  ung  gele'br  e  f.  UnD  öber baupt 
pfifft  eöeinem  auf  Die  (Spur  /  wenn  man  in 
Der  9?aturfffnfftige  SDinge  n>il  »or^er  fe^c« 
lernen:  welche  3  man  prognofticirenju  nen» 
nen  pfleget*  Jöaö  Prognoßidxtn  haben  Die 
CalenDermacber  auf  einen  fcblßpffrtgen 
©runD/  Die 2t(]ro(ogie/  gebauet  unD  eöDa# 
bert>er3c&tlid)gemacbt.  (?ö  ift  aberDocfc 
eine  Äunjljuprognofticiren  möglich  /  Die  in 
Der  sl>bpjicf  gegränDet  ift/  unD  Dat>on  wir 
Die  £ebre  t>on  Den  Beiden  Der  Sßttterung  a  I  * 
einen  $J)eil anfeben  Tinnen.  2! Kein  es  ift  noc& 
|ur  3eit  wenig  Dat>on  »orbanDen.  ^a  wer 
eine  genauere  (£inftc&t  in  moralifcbe  583abr# 
Reiten  bat  /  erblicf et  aueb  Dafelbfi  eine 
(iebfeit  Deö  prognofticirenä  :  welcbeö  jicfc 
aber  mit  wenigem  webt  erflaren  täflet  /  &u* 
mahl  Da  Die  Da ju  nötigen  ©rfinDe  erfi  au£ 
Demjenigen  b^jubobfen  finD/  wa<bierunD 
Dort  t>on  Der  (Seele  angemeref  et  wir D. 
Dienet  etwaä  mit  jur  Erläuterung  /  wa<  icb 
»Ort  Der  Äunjl  Die  $emötber  Der  ©lenfcbeii 
{u  erf  ennen  bep  Der  Floxal  beygebraebt.  3$ 
babe/  wie  einigen  meiner  guten  greunDebe* 
fanDttft/  oonDiefer  legten  SlrtDeö  Progno- 


14*  &46HI. 


fticirtn*  einige  mcrcf mörbige  groben  §u 
mae&l  /  Die  0$  aber  einiger  Urfacbcn  fralber 
ntc^t  tvo^l  1)1  c  r  anfäfcen  (äffen. 

§.  J>8. 

<sutjw6es  5Dee  begriff  »on  wiflföbrlfc&en  Rieben 
»eanffö  (5i^»m  4rtific$Mül>*s)ti1ttt(i et  ftc&  gar  weit. 
««WriM^jij  brausen  ibn  ju  Der  allgemeinen 

2?f*  epr**'*»»!*  /  »«l  We  worfer  will* 
^  Jatyliebe  geic&en  ftttD ;  ja  Der  geiefeen* 
r&Hi  /  Daw>nunten(§.?  i8.Mct.)Die  Die* 
De  t(t ;  ju  Der  Cmmomen*&utiß/Da# 
t>on  icb  in  Der  $Roral  /  wo  icb  Den  ©runb  Der 
CeremDnien  erfröre/  einen  begriff  bepge* 
bracht :  jugefcJ>me igen  wa$  man  im  gemei* 
nen  leben  jum  poiitifcfrw  ©tbrauc&e  Daber 
lobten  f  an. 

Ad  §.3*f. 

s<rftfe<e*   §«99.#ier  fommen  mir  auf  Die  wrfcbieD« 
*we  ©<*ne  Sanieren  Die  SBabrbeit  «u  erfennens 
ge  6re    9?emticb  wir  brauchen  Daju  entweDer  Die 
2BaMejt(gtnne n  00er  Den  ^erftanD.  SDet  erfie  2ßtg 
perlen*     ((i^ter  unt>Da^er  jeige  i«b  ibn  er(t, 
11««    ^an mag  nunmit  erfänntnig  einer  ©acte 
f*e«>  6«r  i«  tb«n  baben  /  mit  rcelc&er  man  wil  >  fo  muff 
€rfa^  mane$auf  bep&c  Söetfe  verfutikn/  wenn 
rung.    man  oerffcbert  fepn  wi  1  /  wie  weit  man  eö 
bringen  Knne.  3c&  babe  Diefe«  oben  ge* 
tban  /  alä  icb  mieb  um  Die  €rfanntni§  Der 
einfachen  SDinge  bemöbete-  SßBer  Dtefe« 

Tempel  juro  Salier  nimmet/  Der  wirDm 
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anDcrn  gälicn  (idf  mit  Q)oriheile  Darnach 
achten  fdnnen*  2ß<  nn  man  Den  Unter  fd)etD 

jröifc^en  obferviretl  unD  experimentiren  j»c& 

Deutlicher  oerftelltn  tt>il  /  fo  Darjf  man  mit 
ewegen/  Da§  entroeDer  in  Der  statin  ttmS 
»or  fictyqefcfyehet/  obneunfer  3ut^u«  /  als 
wenn  Diefen  SBtnter  aar  fein  grofl  fommet/ 
fon  Der  n  ein  beftanDigeS  geltnDeö  fetter  t>er* 
bleibet  /  wie  im  Anfange  Deö  .£>er  bflt $/  oDec 
gegen  Den  gi  fibJing  ;  oDcr  rofr  et?  jutvege 
bringen  mÖjTen/  menn eö gegeben  fcll/mo* 
bon  Die  Drep  £beile  Der  33erfucJ()e  »iele  Sjcem« 
pel  geben.  3m  erjten  Salle  dependiref  Die 
QBärtfltAFettDrffen/  n>a$gefchjef)et/  bloß 
60:1  Der  0?atur;  tm  anDern aber  mit  t)on  Der 
jftinfi  oDer  »on  unferem  gleifife.  2)aä  erfle 
flibt  ObfervMiones  oDer  gemeine  falj* 
tungert ;  Daä  anDcre  l)ingegett  machet  Die 

VCrflKfeeODer  Experiment«. 

Ad§.  326. 

§.  100,  göijl  nicotö  fftromttl  bet>  ben^0« 


tio- 


<£r  fafor  ungen  /  al*  Dag  man  {t$  öabep  Ä . 
«tvaöjuerf^lnclbtnfu^et/  inDemmanfet^L^  5 
m  Urt betle/  ja  sOorurtbttte  gemdniglid)™,^ 
mit  Darein  menget.  UnD  Defnwgen  feabe  tct> 
aueb  ötefen  gebier  unter  einem  befonbereti  jf 

5^iime W  6e$  WlÄ  fnhrej>fioms  ober  bt  ä  *£r* 

f&leicbette  angemerefet/  alö  etne(§5acbe/ 
Daran  man  fär  allen  anbern bep&fabrutiatit 
ju  benef  en bat.      finbet  fieb btefer  gebier  * 
aar  baujfifl  felbJlinOenObrervatiooibußMc*  j 
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dicorum,  rotlty  dUtc^n>o|>(  mit  Der  £rfab* 
t  ung  am  metficn  $u  tbun  baben.  UnD  in  Die 
£i  jlorie  fcfeleicbet  fiel)  DaDurcf)  Diel  Unmabr* 
|>eit  ein  unD  machet  fteungetvffj.  ©e  ein  ft> 
c&erer  @runDaWfonfibie£rfabrungift/  fo 
ßbel  f an  man  fi$  Darauf  grönDen/  woferne 
fte  nic&t  öon  Diefem  geiler  free  unD  man  Def* 
fett  t>erftd>ert  tfl.  gc&babefc&onobenetin* 
nert/  Dajjic&mic&  febrbebutfam  in  Diefem 
©töcf e  aufgeföbret  unD  Dabei;  in  5ö3orte« 
in  aebt  genommen  /Damit  icb  niebt  mei>r  fag» 
tu  alt  Die  ©rfabrung  an  Die  £anDgiebet  / 
feinetfmege«  aber  erfc&lic&e  /  roas  icb  nie&t 
eber  jugeben  fönte  /  bis*  icb  etf  er  miefen  bätte. 
SDtefe  (Sorgfalt  ift  meinem  Smecfe  gem5|j. 
5Denn  tct>  fuefce  ©emißbeit  in  Der  <£rf annt* 
ni(?  unD  Fan  Daber  niebtä  al$auä  Der  Srfab« 
rung  bef  anDt  annebmen  /  m$  icb  Dur  cb  Die 
CÖernunfft  ausmachen  mujj.Scö  tt>ei§  n>of>f/ 
unD  babe  eä  leiDer !  mebr  alö  juoiel  erfahren/ 
{>af  £eute  Daber  Slnlajj  nebmen  meine  SEBor* 
te  aufzufangen  unD  nacb  ibrer  2lr  t  ju  fcblfifs» 
fen  /  Dap  Die  feb'Der  jene  <2Babrbcit  wrmorf* 
fen  »örDe/  roeil  man  fte  nia>t  erfcbleicbett 
toil/oDer  aueb  befftig  Darauf  Io§  geben  roirD/ 
wenn  man  niebt  mit  Dem  gemeinen  SWanne 
erfeblicbene  Q3orurtbeileför  ^»angelia  er#  , 
fetinen  mill :  21  He  in  »er  ftcl)  an  Daö  l'aiteni 
tierer  /  Die  tbeilä  auä  UnwrftanDe/  tbeiltf 
auö  S5o^beit  ei jfern  /  f ebreu  n>il /  Der  mu§  i 

ßarnict>t$<8utt$tbun.  £>a«  ©uttüLgJfe 
I  jeit 
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itlt  erft  gcDrucf t  tvorDen  /  ef>e  man  ei  t>at 
ouffommett  laflcn.  34)  »«lieber  unter  De« 
nett  fepn  /  lit  ei  befärbern  /  obgleicb  Die3<>&l 
f  leine  ift  /  ali  ei  mit  Dem  großen  £auffeit 
galten  /  Der  tbm  mtber  (leben  »ii.  2Berm 
ber^oDt  tinige  aui  Dem  2ßege  gerafft  /  be* 
Mit  ei  boc&  enDiicb  Die  OberbanD.  SDtc 
blinDe  Eiferer  macben  ei  fo  Dumm  /  Dag 
manibreSBIöffe  balD  (lebet  /  ob  man  gleich 
öfftwi  Urfacbe  bat  ibcen  ©ffer  ju  furchte«. 

Ad  §.327. 

§.  10 1»  2Ber  beDencfet  /  »iebiel  Daju  er*  2B«um 
forDert  »irD  /  Da0  man  in  grfa&rungen  adei  Wj 
genau  in  ac&tntmmet  /  Damit  man  Den  2f?St 
(et  et»ai  ju  etfc&leidben  »ermeiDet  $  Der^.dt  ^Mt 
wirb  (tc&  auf  Den  SSepfall  Der  gemeinen  €cu»  buOTenge 
teniebt  berufen  /  fonDerlieb  in  folgen  gal*  ttv  Untt 
len  /  wo  Diefer  gebler  begangen  »erben  f  an/ 
ja  »0  in  SBtfJenfcbaftten  geöbt  e  felbfi  er»ei»  tarn- 
fett  /  Daf?  man  ibn  begebet.  £>ie  Spenge  Der 
Conforcen  ift  in  Diefem  (gtuefemebr  nacb« 
t&eilig/  ali  t>ot  einen/  »eil  »enige  in  Dem 
©tanDe  (tnD  »or  fie&  geDaebtea  gebier  ju 
»ermeiDcn.  €i  büßt  einen  Demnacb  ntc&ti/ 
Daf  man  (leb  »on  einem  gangen  OrDenein 
geugnifj  geben  täflet  /  man  fcp  mit  Dem  gan* 
fcenmenfcblicben  ©efc&lecbte/  mit  Rotten* 
totten/  Wappen  unD@amogiten/  im  Pof- 
fcflbrio ,  Dergleicben  <3eugnifjobneDemauc& 
fontf  anftebungereimet:  jugefcb»eigenDaß 
ti  MCÜCiAt  noeb,  f$»er  fallen  Dörffte  Don 

£  3  &ot* 


Jpott  e  nt  ottcn  /  Sappen  /  ©amogiten  unD  n> 
te$  gleichen  beglaubte  Atteitata  benjubrin* 
gen/  wenn  einem  Da^Poffefforium  ju  erwei* 
fen  auferleget  wörDe.  O  Einfalt  übt* 
die!  SEßobiniffe*  unter  Den  ©elebrten  fom* 
tnen?  ©c&feic&ern  lieber  Der  gebier  Sfeep* 
nungenjuerfcbletc&engarwoblan :  (te  biet* 
fcen  0*  felbft  in  allen  g5den4bnlt^. 

Ad  §•  3  5  j. 

«H3<eb«ö    §• 'oi.  9?ac&bem  icj>  »on  DenUrtbetlett 
53erm6«  öf  banbe  I t/  unb  ge  je  iget  habt/  Mit  Die  ©runD* 
«en  t«  UrtbeileDurc&  regten  «SebraucD  Der  ^in* 
gfoffe«  nen  erreic&t  »erben  /  Damit  wir  in  twfom» 
JSSS  meHDen  3bnlic&en§5ßenn>ieDer fieser  barauf 
bauen  fönnenjfo  gebe  icb  nun  weiter  fort  ju 
Der  brüten  SSBarcfung  De*  3)erfranD*  /  ©Otp 
\  flberbauptbeä2)ermigen$juerfennen/unD 
geige  ferner  /  »ie  wir  burcb©cblfiflfe  jubeti 
9lacbOlrt&tilen  gelangen.  3cD  fange  ab«? 
«n  bie  @ac&e  au*  ibren  erflen  ©rfinben  ju  er« 
fiaren/  unb  babe  bemnacb  Dnbeo  jugleicfr 
aefet  auf ben  UnterfcbeiD  /  Der  fiel)  jwifeben 
Der  Deutlichen  unb  unDeutlicben  £rf  Jnntniß 
DefinDet. 

erfij.  §•  io  J.  3«  Der  £ogicf  (§.  t.  e.  4.)  babe 
rtmci  fcer  tc&  gejeiger/  Daß  Der  @runD  von  Dereinen  Sir r 
Gd>m  Der  ©cblöflfe  in  Der  IXegel  beftebe.  Cm» 

«ad>l&*    eowpetit  defimtio  ,  tili  compettt  definitnm  ; 

iStan?  Wem  We  3»^mmet / Dem« 

n?  *  femgeti  kommet  <m$  frer  riame  t>e* 

er* 
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txtVneun  ©acbe  $u.  gßflg  tiefet  Örunt) 
in  ber  fänftlicben £ogicf  jufagen bat/wetebe 
aiefy*  anDerä  als  eine  Deutliche  (grfltag 
ber  natörltc^ett  ijl;  ebenbiefe«  ifi  Der  @runb 
»Ottben Urteilen  itt  ber  natürlichen  gogief/ 
babureb  ber  Sftame  einer  (Sacbe  beileget 
nmb/  wenn  jte  unö  oorfommet /  nur  ba§ 
wir  an  ftatt  ber  grflarung  einen  uttDeutli* 
eben  begriff  brauchen.  233er  ben  Unter* 
feftet»  gmifegen  ber  natöriicbcnunD  f önflli* 
cben£ogicf  einfielet  /Orr  einig  unb  allein  in 
bemUnterfebeibeber  unbeutlicben  unb  beut« 
lieben  €rfa«ntni0  gegrfinbet  itf  /  ber  wirb 
fieb  nid>t  befremben  (äffen  /  wag  Mer  gefaget 
wirb/  noch  aueb  baffelbe  förunnü^e  ©rit* 
len  anfeben.  £r  wirb  flcb$  »ielm«i>r  gefa(#» 
len  (äffen  /  bag  icb  biefe  erfle  2lrt  bureb 
©cblöffe  ju  einem  ftaMrtbeile  ju  gelan» 
gen/  foauiföbrlicberflaret/  Damit  er  fle» 
f>et/  it>ieib«Die@rfanntni(5Der  natürlichen 
Jocjicf  jur  grMnntmß  ber  fünft  lieben  föi>r  et. 
Set)  b<we  angemerefet/  baß  auebebnt  ein 
foleber  Unterfcbeib  jwifeben  ber  natur  lieben 
unb  rönfllicbcn  Äuntf  juerftn Den  i jl  /  a\t  icb 
iWifcbenber  natur  licbenunD  ffinfllicben  Zo* 
gief  angegeben  /  unb  Dap  Die  SUayhnen  /  wel« 
lebe  im  giftnben  gebraucht  werben  /  unb  wo» 
bureb  fetbfl  Die  Mathematici  juibren  tiefffin* 
tiigft  en  erftubungen  gelanget/  fo!jurebett/aU 
(en  gemeinen  Reuten  natär  lieft  ttnb  /  von  ib# 
tun  uabcntlity  trf anbt  /  befien  ungeachtet 

*4  Obflf 


<wermfolcbjnS3lIen/ wo  man  mit  Der  un* 
fceutlic&en  €rf  änntnig  au$f  ommen  Fan/  ge>» 
brauc&twerDen.  i  3faic&babe  aucfc  Derglei* 
cf>en  etwaö  in  Oer  Sfeoral  angerroffen/  we(* 
c&etfjwifc&en  Der  natärltc&en  unD  fön  (Theten 
einen  folgen  Unterfc&eiD  giebet  /  a(*  wir 
jwifc&enDer natörlic&etr  unb  f finfilic&en  £o* 
gtcf  befiimmet.  UnD  Diefei  ift  eine  gute 
©pur  ju  einer  pragmatifc&tngftotal:  woboit 
M>  aber  nic&t  ein  meiert  benbringen  fan/ 
»eil  e5  ftc(>  mit  wenigem  niebj  erfrören  täf» 
fet.  £6  geboret  mit  unter  Die  befonOere  5D?a* 
jrtmen  Der  moralifc&en  £rjinbung$>$unfi/ 
tt>iewol>!  biefe  befonDere  9)?arime  in  eine» 
allgemeinen  gegröriDetift  /  welche  Der  allge» 
meinen  £rftnDung*#un|higent!>ijmlicl)  ju* 
fieberet.  aötrffbeB  Die  gemeineren  ©a# 
c&en/  Die  und  »orf ommen  /  mit  gar  (u  fc&lecb> 
tenSiugen  an/  unDwörDigenffe  feiner  Uber* 
legung.  ©erowegen  tft  e*  fein  SOunber/ 
fcajwir  nic&tweitfommenunb  an  ftatt  Der 
SBabrbeit  auf Q3orurtf>eife wrfaüen-  S33tc 
gut  wäre  eö  /  wenn  1$  bei)  meiner  Arbeit  He* 
ber  ©e^ßlffen  I  aß  ^to>er  bStte ! 

Ad  §.33>. 

andrer    $.  104,  Jöie  Application  Der  allgemeinen 
©r««^trUrt&eile  in  »orfommenDen  gäBen  gibt  De» 
«Wftfle.  anbernörunbber<5cWffeab  unD  fommer 
Da&erbie gemeine  Siegel:  Qmcquid 

tit  gener i  velfpiciii,  illud  et  tarn  campe  tit 
tmmfpecieifubgcner*,  vel  tmnibus  ind$vi~ 


Google 
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dttis  fitbfpeciecontentis.    UnD  OllflCt  Diefeit 

bcpDctiöiuuDc  i)i  fein  an&erer  mehr  »orhan* 
Den  /  mit  fichä  leisht  erwrtfen  täflet.  3# 
I>abe  biet  Demnach  au*  Der  9latur  Dtr  (gjeele 
gejeige  t/  triefte  ju  ihren  ©chlmjen  fommet. 
Söie  $?enfchen  geben  Darnach/  in  fomeittfe 
Der  natürlichen  fogtcf  folgen  /  unD  in  Der 
fön)llicl)cu  Sogicf  fan  man  auch  nichtö  an« 
Derööorfchreibcn/  alä  Die  bloß  Deutlich  cr# 
flar  et  i  roaö  in  Der  natürlichen  vorgehet/  rote 
ich  oorhin  augemeref  et.  S33er  nun  auf  bat* 
jenige  /  roaä  ich  hier  »on  Dem  Q}er  (tanDe  unD 
feinen  2ö<5rcfungen  anföbre/  acht  hat /Der 
wirD  balD  tnne  roerDen  /  Da  j?  Darinnen  Die 
•JpaupfcöirönDe  Der  £ogicf  auö  Der  *Jf  atur 
Der  ©eele  er  »riefen  roerDen/  unD  man  Dan« 
nenheroDietn  i'ogict'en  »orgefchriebene  d\t* 

geln  Daraus  beurteilen  fan  /  ob  fteroaänu« 
fcett  oDer  nicht. 

Ad§.  341. 

§.toj.  SGBer  auf  Die  SKegcl  Der  €(nbi('&<fMfe« 
Dungen  /  unD  /  wa$  ich  t>on  Den  ©chläffen"r  sin» 
beigebracht/  achthat/DertftlnDem<5tam*i" 

De  Deutlich  $u  erflehen/  wie  au«  fetJffteSTSEt« 
twilrtigen  SmpjinDungenDie  übrigen  ©eDan*  6urd)  (,tt  1 
efen  f  ommen  /  »reiche  man  ju  Dem  Vermögen  $mf>tit 
}u  erf  ennen  ju  rechnen  pfleget.  &t  gehet  Die»  (Eintrag 
fc$  auch  fo  gar  an  /  n>ennmanDie<StftnDun«9«fc»)«i)«e. 

flen  unD  ©chrifften  Der  ©elehrten  unterfu» 
chet  /  unD  roirD  fid)$  infonDerbeit  Darauf 
au« machen  laffen/ ob  einer  blofj  auöDem®e*  , 

Ä  j  Dacht* 
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it4       gja  Hl.  Capfcel/  

bäcbtmffe  /  ober  auö  ^fiebern  /  ober  ort  Dem 
QJerflanbegefcbrteben,  Uneracbtetaber  Die 
@eele  in  if)rem  SDencfen  gewifie  Diegeln  in 
acfyt  nimmt/  bie  (te  fo  ttoenia  ßberfc^re iten 
tan  /  all?  Die  Körper  in  tbrerSöe  wegung  oon 
t>en  Oiegeln  Der  Bewegung  abweieben  fon# 
mnj  fo  folget  boefc  bei*  wegen  nic|>t  /  ba^bit 
(Seele  alle  Diefelbe  ©ebanefen  notbwenbig 
fcabenmuf}/  unb  fanmanbemnacl)  Die  Dvet* 
fce  ber  ©ebanef  en  fßr  nicfctö  fc^lec^terbinge« 
tiotbwcnbigeö  ausgeben  /  ober  aueb  einer 
Fatalität  unterwerfen.  £)enn  bie  ©eele  bat 
tbregrepbeit/  n>ie  (te  t^re  Attention deter- 
miniren  wil :  naebbem  fle  aber  btefelbe  detcr- 
miniret/  fo  faden  tfrr  anbere  Singe  ein  »er* 
möge  ber  Siegel  ber  gtnbilbungen.  Ob  (te 
raiioniren/  oberburefc  einen  (Scblufou  ei* 
nem^ac^^UrtljeilegelangeniDil/obernic&t/ 
flehet  äftter*  aueb  bei)  f  br.  SDenn  wenn  (ie 
einen  (gcbluf?  machen  foB/  fo  muß  fte  ein 
@runb<Urtbeil  fovmiren/  wie  e$  baäjenfge 
ausweitet  /  waö  wir  öon  ben  ©c&lfiffen  bep* 
flebraebf.  €ö  (Übet  aber  bei)  ibr/ ob  pe  e* 
bloß  bei)  ber  33ortfelIung  ber  ©ac&e  wil 
bewenben  lafien/  ober  ein  Urtbeilformiren/ 
wo  ftenidbt  auö  ©ewobnbeitbanbelt/  weU 
cfKti  eben  füöiel  ift/alöautf  einer  ultenDeter- 
mmacion,  Die  (te  ju3nbern  feinen ©runböot 
ftyftiiDef.  ?Ö?an  (lebet bemnac^/  wie  febc 
Diejenigen  f?c^>  betrögen  /  we  lebe  anbere  fiben 
»Den  wollen  /  alä  wenn  tc&  ber  ©eele  alle 
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greobeit  bt nabme  /  Die  ftcb  bei)  Dem  Gebräu« 
cbe  ibreä  SSermSgenö  ju  erfennen  Suffert. 
CS*  ilt  aber  jualetci)  einfältig  /  wenn  man  Den 
SSerftanD  in  einem  weitlaufftiflen  QSerftan» 
De  genommen  /  oDer  Da$  QSermßgen  ju  er* 
Fennen  öbt  rbaupt/  ein  freneä  <23erm6gen  Der 
@eele  /  oDer  Facultattmlibcram  nennen  ruit» 
3Denn  Diefeö  Vermögen  bat  feine  Srrnbeit/ 
fonDer»  mu§  Den  Dorgefcbriebentn  Siegeln 
folgen/ uneraebtet  Die  ©tele  grenbett  bat 
(leb  *um  ©ebrauebe  Defielben  nacb  ibrem 
©utbejinben  ju  detcrminireii.  Slllein  fo  ge# 
bet  tt  gewßbnlicbermaffen/  wenn  manerjt* 
lictyauä  anDernllrfacben  einem  aramtvivD/ 
Darnac&  au$  #a§  gegen  ibn  Den  Q3orfafc  ibn 
jutterfc^ern  faflet  /  Die  tfefcereo  aueb  fc|te 
ftcüet/  Derer  man  ibn  befcbulDigen  wil  /  ebe 
man  feine  (gebrifften  gelefen  uuD  wrfitben 
lernen/  Darnach Diefelben  Durchblättert/  ob 
man  niebt  etroatf  ftnDen  f  6"  nne  /  woDurcb  man 
feine  S3efcbulDigungen  befebeinige. 

§.  106.  5|Ber  Die  Application  Der  (Scblöf»®««  eu> 
fe/  Dieicl)Dent>cränDerttn3ufr<mDDer  eeelejMta* 
juerfläten  ma$e/  tt>obl  eweget/  Der  »irD»  *» 
finDcn  1  Dag  ein  jeDer  ©afe  De<J  ©*luff<« 
einen  befonDeren  guflanD  Der  igeeleanDeu»  fccin  f oia< 
tet/  unD  Dabe^  lernen/  wie  Der  gegenwärtig  m«t 
gegutfanD  au6  Dem  »orbergebenDen  Fommet 
aber  »ermitteljl  eine« »ergangenen.  Ex  fta- 

«u  praefenti  per  prxtcrfrum  imprignato  cna- 

fei« 
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i?6  III.  Cdpftel/  

fcitur  fequens.  5)er  tlnterfa^  ober  propo- 
fitio  minor  tft  in  Dem  ertfen  ©bluffe  ei» 
©runD*Urtl;eil/  welche«  einen  befonberen 
Suftanb  Der  ©eele  andeutet/  Der  burcbbaä» 
jenige  Deutlich  erflehet  roirD/  tvaS  ich  »Ott 
Dem  ©runbdlrt  heile  beigebracht.  2)er 
Oberfafc  ober  Propofitio  major ,  fo  burcty  Die 
Dtegel  berginbilbung  ber»or  gebracht  wirb/ 
ift  ein  »ergangene«  Urteil/  welches  gemet* 
niglicb  viele  »ergangene  äbniic&e  ^uftanbe 
Der  (Seele  anbeutet  /  unb  ich  ntebt  umftänb* 
lieber  crflarcrt  mag  /  »eil  Diejenigen  /  welche 
in  meinen  ©achengeöbetftnD/  e$»or  fic^fe* 
I;en.  Unb  burcJ)  biefeS  vergangene  wirb  Der 
gegenmSrtigeSujtanD  Der  ©eele  imprzgni- 
ret  ober  wrmogenb  gemalt/  Daf?  Der  fo(« 
genDc/Der  öurety  Den  £jnDerfafc  angebeutet 
tvirD/ Darauf  entfpringenf an.  9Ran  lere 
netauet)  hieraus  /  rofeic&öonbertgeele  auf 
eine  »erfta'nDlicöe  2(rt  ju  philofophiren  ange# 
Kiefen  habe.  Unb  ich  treibe  Dtefei 
tue« er  auö.iuföbren  ntcX)t  unter I äffen  /  ob* 
gleicft  bofe  £eute  Daber  @Jelegenf>eit  nehme« 
au  I5f lern  /  alö  wenn  ich  Die  (Seele  (u  einem 
lll;r  weref e  machte  /  Darinnen  Die  Dieibe  Der 
©eDancfen  auf  eine  notbmenDigeSÖBcifeer» 
folgete.  3  ch  bobe  febon  »orf> in  gemtefen  / 
Dag  Die  (Seele  Dabep  ib,  regre pf>ett  bebält  unb 
<33er(lanbige  febjn  »or  f«d)  /  Dag  ti  Der  Sreo* 
beit  nicht  juwf  eher  fei;  imSDencf  en  unb  SU3ol< 

leti  Regeln  ju  obferviren.  2to  n>enn  feine 
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Üvegeln  tv^reti/  nac^  n>etc|>en  fte  Dendert  mös 
fie ;  fo  fönte  fie  vermöge  ifjrer  greoljeit  gei 
Detlefen  wie  fiewolte/  und  wfirDen  Die  Xox* 
Teilungen  in  thr  alle  willf öf>rlic&  fei>n  /  foU 
QtnM  »eilobre  fiel)  ibre^ebnuc&feitmitDt» 
nen  fingen  in  Der9?atur  unD  alle@ewi§» 
hfit/  ob  ttm  <2ßal)rl)ett  Ratten  /  oDer  niebt. 
323  ie  gut  waieee/  wenn  Die  SOJenfc&en  alle 
lerneten/  waöfle  nic&t  »erftfinben  /  unD  Da« 
f)cr  ein  jeber  Deä  ©einen  wartete  /  feiner 
abtr  fiel)  in  Singt  menge re  /  baüon  erjuur* 
feilen  ntc^t  getieft  wäre.  2)ieUetd)t  »fr 
reeoauebbeffer/  wenn  man  foviel  &t\t  unD 
gleij*  anwenDete  meine  £ef>ren  $u  vergeben/ 
oDet  tvenig(ten$  einige  Davon  ju  begreiffen/ 
aWmananwtnDet  fte  ju  verfebrenunb julaV 
tfern/ju  feiner  eigenen  ©cbanDe.  Sfcbgebe 
es  gar  gerne  ju/  Da§  Diefe  üeuf  e  /  waö  ton  Der 
gegenwärtigen  Materie  beigebracht  wor# 
Den  /  fürwae"  fcblecbte  6  galten  unD  /  al<?  waö 
geringe«*  »erachten :  aüein  icb  bin  gerinnen 
inmeinemllrtbetle  von  ibnen  unterfebieben/ 
unD  fet>e  eö  »or  wa«  wichtiges  an-  2?cb  febe 
nemlicb  Dabep  weiter  bnmue/  unD  f>be  Den 
Sftufcen  »orber/ Der  auä  Diefer  (Erfaitntntß 
erfolget.  wirb  mir  aueb  ein  UnpartbeM* 
feber  gar  balD  einräumen  /  Daß  es  niebt  Der* 
act>  1 1 1  cb  jubalten  i(t/  wenn  man  von  Der  ®ce* 
Iei>erfl3nDlirt)philofophirenfan  /  unDjwar 
ob  tu  weiter  waä  an  junebmen/  als  Deffen  unö 
triefe  eigene  Srfabrung  von  tute  felbflenalle 
%  ugenbltcf  e  verftebetn  f  an.  Ad 


i$8  &*6lUC4pfeet/ 


•   Ad§.  344«  H6' 

mtMu  107.  cjßatf  icft  Net  »on  DerDemon- 
dlc  -Ärtinftration  angefßbret  /  Daß  man  Darinnen  Die 
unrf  tu.  fl<metae  natärlicfte  2lrt  auf  Die  ftacHlrtfcei' 
le  ju  gelangen  behalte  /  naeft  melcber  alle 
CDienfc&en  in  i&ren  gemeineren  93erricf)tun« 
gen  raifoniren ;  gif  be  t  eine^robe  ba»on/ ma$ 
fd)  oben  erinnert  /  Daß  mau  in  SBijfenfcftaff» 
ten  unDfelbje  im  grftnDen  feine  anDere  2Irt 
|u  Dencfen/  aueb  (eine  anDere  Maximen 
Donnötben  bat/  atö  alle  gemeine  Üeute  im 
gemeinen  «eben  in  Sbnlicften  Sailen  gebrau« 
0>eti.  <£ben  bierinnen  äufiert  ficb,  Der  Un* 
ter  |  cljeiD  jroij  eften  Dem  gemeinen  Spanne  unD 
einem  grönDlicft  ©elebrten/  Daß  Dieter  Die 
natörlicfte  2lrt  ju  Dencfen  in  ^ßilfenfebalf* 
ten  gebrauchen  tan  /  rorU&e  jener  btol?  im  ge* 
meinen  «eben  nufcet :  Ober  /  »elcbeö  gleicft 
ttielitf/  Da§  Der^elebrre  Die  natürliche  21rt 
lu  Dencfen  jur  £r  f  änntniß  allgemeine  r2Bar  * 
betten  aitrccn  De  t/  welcfte  Der  gemeine  Qftanit 
bet)  einzeln  hiflorifcftenäBar  briten  brauchet» 
©er  gemeine  (gelehrte  »eeDerbet  lieft  Dureft 
©eDcicfttnifrSEBercf/  unD  braueftt  beo  feiltet 
$rfanntniigarni$t  fein  eigene*  S^ac^ben* 
efen» 

Aa$.j47* 

Mut«*  S-toÄ»  SÖie  gor  me  einer  Demonftratioft 
fd?«t>  unD  eines  »abrfcftetniicften  Sßeweifeä  ift  ei« 
h«  De-  nerlet)  t  Der  UntetfcfteiD  begebet  bloß  in  Dett 

©rönDen/  DiemanatäSorDer^äße  in  Den 

@cfttöfito 
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©(blfifien  brauchet.  Uno  bieraul  folget/*«»  «»> 

Daß  ein  jtDer  fleh,  •»  Demonflrationenöben''"?* 

nuif?;  Der  einen  grönDlicben  £3e wei&ju  ge*  SS-Ja, 
ben  gefonnen  /  ober  olled  /  wag  er  bebau  Jf/tn<5«» 
ptet/grönDlicbiUfrWeifengemepnet.  5öie tveifc«. 
Söewetfe  /  meiere  t)on  Der  Sorme  einer  De- 
monrtration  abtreiben  /  fitiD  unbinlangli* 
c&e/oDer  wenigen  fcl>Iecl>t  aufgeführte 
weife. 

Ad  §.350. 

f.  109.  gti)at  oueb  noeb  anDert Urfa« CfwlMi 
(ben  /  warum  man  in©c^lßffen  Spränge  me^ifcf« 
tbuf :  welche  n»ir  aber  uor  Dttfeömabl  nfebt  f«». 
genauer  auäfÖ&ren  wellen  /  fon  Dem  e i  b«J 
an  einen  anDern  Ort  oerfoa&ren.  Einige 
laffen  fiefc  auefy  au  1  Dem  abnehmen  /  wa<  (f. 
349«  Met.)  angrfubret  worDen. 

Ad  $.  3(1« 

$.110.  gfter  Die  orDentlic&e  2irt  ju  Den;  'Barum 
tfenaucfcfo  IBSiffenfebafften/oDer  €ifannf»»»«» 
nig  angemeiner2ßaj>rbeften  bebalten  wtl;»«'  et"* 
Der  mu§fic&  feine unnatärliebe  in<£r(crming£ J"  !J* 
Der felben  angewöhnen.  3>a  aber  gleicbwobl 
Die  meiern  Diefee*  tbun  /  aueb  fei  Mi  wenn  fie 
Die  ©Wfcematicf  ftubirr n ;  fo  Hl  fein  SH3un* 
Der  wenn  fie  Durcb  DaiJtStuDieren ihren  3 er* 
ftanDoerDerbin/  aueb  Durcb  Die  99?atbema* 
tief  /  ibn  feine$wege$  wrbfffern.  UnD  Der* 
fileicbenüeute  bringen  etf  mmmermebr  Dabin/ 
paffte  vor  ficb  nacbDencfen  lernen  unD  burefc 
eigenem  Uberlegen  etwa*  bjrau*  ju  bringe» 
flefefref  t  WtrDttt,  Ad 
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Ad§.3<f*.  " 

urfpruna  §.  1 1  t.  SDte crflen  grfinber  f>aben  nl*rS 
fc«  erfwgemuft/  UI«  wo*  alle  gemeine  &utewuften: 
DM,«  e^e  2BjflfcBf*aff ten  erfunbeji  waren/ 
fo  war  au*  rein  Unterf*efb  jmife&en  einem 
©elebrten  unb  einem  gemeinen  Wannt.  5öai 
fie  nun  feineanbere  £rfanntnfö  gehabt/  al* 
We  «den  gemeinen  beuten  bepmobncte;  fo 
baben  fie  au*  barautf  Die  erften  grfmbungett 
herleiten  raufen,  ift  fi*  aber  au*  ni*t 
3u  »ermunOern  wie  fol*eö  gegeben  f5n« 
iten  /  weil  Die  €rfinber  feine  anbere  Vitt  ju 
bencfen  brausen  alä  Die  natfirlt*e/  bie  alle 
gemeine  Seut  e  boben  /  au*  feine  anDere$?a* 
.  kirnen  oonnötbeti  haben/  al$  t>arna*  ftcf) 
felbft  gemeine  £eute  achten/  wie  ccf>  fcboti 
oben  angemercfet  unb  ju  feiner  £eit  &anb# 
greift*  ausfuhren toil.  gtroaö  baüon  fin» 
Detmanf*on(§  3<s?.M«oerwieftn. 

Ad  §.  364. 

9B<mt      §.  1 1 2,  Unter bie  «Jftajjimen/babur* man 

?^ta©*Mfltafuma<*ii  /  geboren  au*  bie 
g£ ,,w  jh?»»»  ober  ba*  ©icfeteit  /  wel*e$  mit 
©runbe  gef*tef>et  /  unb  bason  i*  f*on  oben 
gerebet  babe.  §iefe<  Littel*  beDienen  ft* 
Die  Mathematicigar  offfe  unb  gelangen  ba* 
&urcfojuf&retn3»ecfe  /  m  tt  fonfl  f*wec 

Sinwfirbeauöjufommen.  3*  babe  aber 
oon  n  t*  t$  gcbencf en  wollen  /  weil  tt  fi* 
roeiiigcm  m*(  beutli*  gnug  erflehen 
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(äffet.  Sfcb  mit  ein  leiere i  Tempel  geben/ 
Damit  man  einigen  begriff  Dat>on  ma* 
eben  fem.  <£ä  i|l  beute  ju  $age  bep  Den 
(gternfönbiaern  eine  auägemacbte  C^at&e/ 
Daj?  ftcl)  Dte  (£vDe  innerhalb  14.  (Stunden 
um  ibre  21  re  beweget/  nic&t  aber  fte  fiifle  flet>t 
unD  Der  Gimmel  fiel)  mit  feinem  ganfeen<£)et# 
te  um  fle  berum  beweget.  Une ragtet  nun 
Daö  Severe  wa$  <£rDtcl)teteö  iß  /  Doju  Da* 
QSorurtbeil  Der  ©innen  2lnlag  gegeben ;  fo 
nehmen  Docb  felbfl  Die  Copemicantr  feiere* 
an/  wenn  fie  Die  Gegebenheiten  Der  rillen 
Bewegung  determiniren  füllen-  SDie  Ur#  - 
facl)e  ifr  Diefe  /  weil  Diefelben  auf  einerlei 
SBßeife  Durcb  Die  Bewegung  Der  €rDe  um 
Die  2Ire  von  21  benD  gegen  borgen  unD  Dur<& 
DieBetvegung  De$  Gimmel«  mit  feintm  gan» 
fee«  #eere  um  Die  crDe  von  borgen  gegen 
SlbenD erfolget/  unD  e*  Demnacb  gleicb  »irf 
i|t  /  roelc&e*  man  in  2lu6recbnung  Der  Beg<* 
beizeiten  Der  gemeinen  Bewegungen  jum 
©runDe  fefcet.  3a  woltejemanD  annehmen/ 
Die  Bewegung  Der  €rDe*imlbre2l):e  fep  noefr 
niebt  demonftrive  t;  fo  mu§  er  Docl>  aueb  ge  fie* 
f>en  /  Daß  Die  Bewegung  De6^jfmmelö  um 
Die  (SrDe  noeb  niebtdemonftriret  fep.  SDes 
roroegen  mag  er  wrblen  /  watf  er  wil ;  fo 
brauet  er  eä  nur  alö  eine/*'ff«w«*oDeret* 
wao"  €rDi<$tetetf  /  wenn  er  in  Dem  etilen 
§beile  Der  Slftronomfc  Die  erfle  Bewegung 
btr  bimmlifÄtn  (Sflrper  Darautf  determini- 


ite        3)46  III*  tapitel/   

ret-  ©Jan  fielet  au$  Diefem  leichten  ©k m* 
?>cl/  roennunb  rcarumeä  angebet/  Daß  man 
Daä  (SrDic&tete  an  Die  ©teile  Deö  rcabren  im 
(ErfwDeu  fefcen  mag*  UhD  Demnach  finD 
auch  in  Dtefer  21bftcl)t  hypothdes  niebt  ju 
»er  mer  ften  /  fonDer n  e£  i|t  ibnen  mit  ein  s)Ma£ 
in  benDifciplinen  ju  »ergönnen/  in  fo  weit 
fit  Der  <2ßabrbeit  gleichgültig  finb.  3c Doch 
Damit  man  jte  niefet  mißbrauchen  Fan  /  muß 
>  man  aufmachen  fuc&en/  n>ie  weit  ftc  Der 
Söabrbeit  gleic&gältrg  ju  achten.  (2$  f  ottu 
nur  unterteilen  einigen  lächerlich  öor  /  tventt 
fie  »er  nehmen/  Daß  man  ju  3Jom  erlauben» 
Der  2t  jlronomie  Den  Cop^rmcanifchen  SBBflf^ 
SSau/  oDer  Die  Darinnen  ent^criten^  55e»e* 
flung  Der  grDeumDie©om?e  aßetne  Hypa. 
thefiffaniunebmen  unD  Die  S&megungen  Der 
Planeten  Darauf  judeterrainiren/  aber  nicht 
tl>er  »er  |taf  ten  »tl  eö  för  etne3Babrbeit  aufr 
jugeben  /  bi$  man  un»ert»erfflicbe  Demon- 
Itrttionen  anfäbren  fan.  Sltteiu  au6  Dem  je* 
nigen/  ma$  ich  »on  Den  Fiäionibus  oDer  Dem 
©ebrauebe  Der  €rDicbttHigeu  in  (Eißnbung 
DerS8Barbeitert»iKrt/fiebet  manjur@nßge/ 
Daß  eä  nichts  ungereimtes  fep.  UnD  t»er  Die* 
feit  (Gebrauch  Deutlicher  ein  jtebet/  Den  bf* 
fremDete^nochmeitmeniger.  SQBofte@ctt! 
Daß  man  be»  Q5eurtbeilung  philofophifeber 
Hypothcfium  aöjeit  fo»tel€tnjtcht  hätte  unt> 
nur  Dabei)  fo»iel  Q3efei)etDenl)eit  brauchte  > 
fowörDj  man  mcöt  »onfo  gewiflenlofen  in. 

triguc« 
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güen~Fcr~Äc^crmacl)er  f>örc  tt  /  tute  beute  ju 
SagegefptelerrotrDen.  iMIem  je  roeniger 
SÖerjtanD:  je  gröjfere  «So^^eit. 

Ad  §.366. 

§.  1 1 3 .£>ie2lel>nlicbf  eit  ifl  auc$  DerÖrunb  ©run&  im 
conoem/  mt  man  Dichtet  um  im  SrftnDen  €rjint>t»i 
leicbter  fortjufommen  /  utiD  olfo  ftnt>  au$  fie  "*J.K*«r 
eine  gluftt  De<5       oDet  Wtijcs  /  fo  bier 

per  facilitatem  obfervandi  fimilitudines  et*j  iuin 

fröret  mirD.    3*  weiß  wobl  /  Daf?  Ö«f<  tot««, 
(grflarung  Diejenigen  befremDet  /  roelc&e 
«icbtgeröobnetOnDftc&aUeö  Deutlich  t>orju» 
freuen  unD  Die  ©acben  Deutlid)  t>on  tinanc-ec 
ju  unrerfcbeiDen :  allein  wenn  man  auf  Die 
Tempel  Derer  gebet/  Denen  man 
$u$uf<$reiben  pfleget/  fo  wirb  fkbö  balD  aufc 
weifen  /  Daf?  Die  ^eDeutung  De«  SBorteä  itt 
tbre  rechte  Orangen  eingefcblofien  wirD. 
QBer  blof  an  ©innen  unD  Imagination 
bänget/  Der  gebet  auc&  auf  feine  »eitere 
2lebnli<*feit  al*  Die  ftc&  in  Denen  fingen  fin* 
Det/  in  fo  weit  ftc  Datinnen  »orgejrelletroer* 
Den.  UnD  Dergleichen  ftnDtt  ftcb  bei)  $oea 
ten/9vcDnern/^icf  elberingen  unDfo  weiter; 
hingegen  w  eine  (gc&arfffinmgfcit  unD 
^iejffinnigfeitDajufommen/  Da  fiebrtmatt 
Die  innere  2lebnli#f eiten  Der  SSingcAinDDft» 
burd)  roirD  man  im  grftnDen  geförDert. 

Ad  §.}67. 

§.  n4.  SBeilDie  befonDern3?egefirjuer<5D<eMe 
fwD<nmit  in  Der  23efc&affenb,tit  tw  ©acM«"»*  j* 

BV  nimm«, 
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gegrönDet  jtnD ;  fo  ntmmet  aucb  Die  Äunfl 
ju  erfinDen  mit  Der  SBifienfcbafft  ju.  3e 
mebr  manSÖßabrbetten  in  einer  Difcipün  ent* 
Decfet/  jemebr  jeigen  ftcb  befonDere  $un(t* 
griffe  im  (grfÜnDen  weiter  ju  geben.  SDenrt 
uneracj&tet  alle  befonDere  Äuntfgriffc  in  einer 
blofien  Application  Der  allgemeinen  SQ?ojct* 
men  befleben ;  fo  (lebet  Diefe  Deel)  niebt  ein  \u 
Der  /  unD  Demnacb  bleibet  fieuor  Diejenigen 
aufgeboben  /  Die  mit  ©cbarfffinnigfeit  unD 
^ieffimnfgfeitSBiijgnugbelt&en.  583er  in 
Der$?atl)ematicf  ntebt  unerfahren  i|]  /  rote 
fie  beute  ju'Sage  Durcb  flete  <£i fnDungen  er« 
roeitert  rotrD;  Der  fan  ftcb  Denen/  roaö  ic& 
bier  fage/  Durcb  Tempel  m  fiebern.  3* 
meinen  ©cbii fften  /  Die  icb  »on  Der  ?SBelt# 
2ße  i  fjbei  t  berauö  gegeben  /  rotrD  man  gleicfy« 
falö  wrfcbteDene©  puren  Dawn  finDen/roenit 

man  Darauf  aebt  bat. 

Ad§.  368. 

Crime  $.  1  iy.  ©er  #errt)on  JUibm'Q  erf(3ret 
wnj »«»  (n  fetner  Theodkee  Die  Q3ernunfft  per  de<- 

ijebtti»       veritatum      t)ur^  e|rte  Äette  fcer 
tan***  Ü>«^r^eftm.        f<»0C  lieber  3ufam* 
«iBowe  menbangDer  SEBabrbeitcn  /  Damit  cö  niebt 
Söernunjft  Daö2(nfeben  gewinne/ alö  roenn  icb  Durcb  eilt 
SEBortin  efncmuneigentlicben  Qfrrfhm&ect« 
toat  erf  täten  roolte  /  rote  et  man  Diejentgetl 
tbun  /  belebe  Den  QSerflanD  Durcb  Da  innere 
iieb t  Der  (Seele  erf  laren :  roe lebe ö  Den  üvegelit 

tu  iogtef  ju  wirtw  lauft  (§•  40-  c«  1  •  Log^j 
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3$  mag  aber  aucl)  neebt  ben3ufammen# 
bang  DerSBabrbei  ten  DteQ5ernunfft  nennen/ 
fonDernöietmebr  Dieginfabt/  Die  wir  bareilt 
Daben/  weil  manfonfi  meine*  (Eracbtenäitt 
ctn>atJ  Don  Dem  gemeinen  @ebr  auebe  j u  reDert 
äbror  icbet.  S)enn  mau  giebet  Docb  Die  Q)er* 
nunfft  für  ein  23erm5gen  Der  (Seele  awt/wb 
Daber  muß  man  c$  auef)  Dabei;  (äffen  unD  nur 
{eigen  /  wor  innen  Diefe*  Vermögen  t>on  an# 
Dem  unterfc&ieDen.  3Ran  ftebet  aber  obne 
mein  Erinnern  /  Daß  man  ni"cf>t  alle*  natfir* 
liebe  Vermögen  ju  erFennen  QSernunfft nen* 
nenfan/  Denn  fo  getreten  Die  ©innen/  Die 
CinbilDung^Ärafft /  Der  33erf]anD/  Der 
2Gßiß  aueb  jur  33er  nunff  t/unD  mü  jlen  a  W31  r# 
ten  Der  Sernunfft  angefeben  werDen/melcbe* 
Docb  aber  niemanD  einräumet.  UnD  Dabei: 
tan  man  auebniebt  alle  natörficbe€rfannt» 
nif?  /  Die  Der  ?0?enfcb  bat  /  jur  2)ernunfft  re<$# 
nen/  unDaHeilrtbeileDieer  fallet/ atoUr# 
tbetle Der  Qftrnunfft anfebeu.  2)iefcä ifl an 
(leb  f  lar  gnug:  allein  ti  wirb  Docb  gleicb  wobl 
vielfältig Dargegen  gebanDelt/  infonDerbeit 
Don  Denjenigen/  welcbe  oermepnen/  eö  fep 
fbnenetmaö  Daran  gelegen  /  wenn  fie  Die  na* 
tfirlicbe  <£rF3nntnt§  berunter  maeften.  (Ei« 
3ßelt*2ßeifcr  muji/  maß  unterfd&ieDen  ifl/ 
genaue  oon  einanDer  unter  fcbeiDen  /  einem  \u 
Den  SQBorte  feine  abgemef]ene  SßeDeutung  ju* 
eignen/  unb  in  feinem  raifoniren  frei)  bat* 
nac&  a$ten.  2Bic  Die  feg  überall  nStbijj  ift/ 

£  3  wo 
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m  man  OSerivirrung  unb  Errungen  »fr« 
mfDtwroü;  fo  muß  egauc»)  in  Diefcr  §0?a« 
terte  beobachtet  werben  /tt>ie  gerne  man  auclj 
nachgebet!  »olte.  ' 

%mtt*  §.  116.  £8aä  |>tcr  von  ben  ® raten  bee 
cfuns  WR^ernunfftgefaget  wirb/  fft  au$  tbrer  (£r* 
Dem  ©ra«f(3ninflf(<jrljnt)f  anniest  geleugnet  »erben/ 

iLnfft    ol>  eö  9lt'^  ni#t  einem  jebenantf  eben  bärff* 

fo  ftfyr  btt  Vernunft  freiten  /  »venu  tt  in 
il>ren  ßrambfenet  /  boeb  gerntoernönffttger 
frpnroolten/aW  (leflnb.  Sftan finbet frep» 
lieb  babureb  menn  matt  tt  anzubringen  fuebf  / 
fcaßbte  #ernunfft  unter  ben  $*enfcbe«  /  ja 
felbft  unter  beneit  @ele&rten/febrrarf(tm>o« 
ferne  man  fteauH  i^ren  ^c^rtflftenurttetleti 
foK. 

m**      '  Ad  §.374. 

©wto     §>n7#  #fer  wirb  ber  ©runb  gelebt  ba* 
raioHum^^^^'^^^olaftifcbrngEBelt* 
Mtionfs  2öf tfc n  auf  eine  berftSnblicbe  $rt  ju  erf  15* 
$<$jfin>ti.ren/  wie  bernacb  (§.575«  Metogefc&ie&ety 
üttb  erbellet  juglefcb  /  baß  bie  SSenennung 
febr  roobl  eingerichtet  /fobem  fief)  ber  Sporne 
bottre  fftjkfi  ju  ber  ©acbe  Riefet.  3*  fW&t 
in  allen  @töcfen  /  wie  tdb  anbern  alle*  jutn 
bellen  Febre :  allein  anbere  laflen  mieb  ncct>t 
|>tntt>ieberum  baö  Dvecbt  genieffen  /  fonbern 
»erfebren  alieäaufbaä  fcblimmfle/  ja  fcb5« 
m<H  fiefo,  nic&tun  geringen  /  wenn  ifcreS3er* 
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februngen  auf  eine  ganfc  offenbare  Sßetfe 
gegeben.  3c^tt>erDe  DeRen  ungeachtet  bep 
meiner  2Beife  verbleiben/ unD  mich  btefem 
unartigen  ©efcblecbte  nicht  gleich  ließen. 

Ad  §•  57f.  J76. 

§.  118.  &ift  ein  »on  unge^ff^  ^"J 
fer  6en>i^eit/  Darbet)  einerlei  UmftönDin™^ 
auch  einerlei  gefcheben  rauf?.  39?enn  Dicfe*  (jd)er  §fc 
mchtwate/  fo  wörDen  wir  Die  Erfahrung  ief>«uiKt. 
wicht  »itl  nufcen  fotmen/unDDer  grelle  $betl 
Der  Oftenfcben  wärbe  in  allem  ihrem  S3or* 
nehmen  gar  öbel  Daran  fetjn.  ©arauf  beru* 
heteö/  ba(j  man  fich  nach  Rempeln  richten 
f  an.  SlHein  eö  f  ommet  nun  eben  Darauf  an/ 
Da§  man  juurtbeilen  weiß/  ob  entweberafr 
le  oöer  Doch  Die  meinen  Umflanbeefoerlet)/ 
leine  aberanDere  befunDen  werben/  ob  man 
jwar  einige  gar  nicht  erfennet/  wie  fie  be» 
fchaffen  firtD.  2Ber  hierauf  pehet  /  Der  ge* 
het  in^JJachahmung  anDerer  ficher :  wer  nicht 
Darauf  (tehet  /  Der  folget anDernblinDlingtf. 
UnDDiefeSiftDie  Urfache/  Daß  Dao  ffcach' 
tf)un  gemeiniglich  fo  öbel  jugeratben  pfleget/ 
weil  man  blinDlingo"  folget.  S0*an  f  an  aber 
!eichtt>orl)cr  feben  /  welche  Diejenige  finD/ 
Die  anDern  blinDlingi  folgen  muffen  /  nem* 
lieh aBe/  Die  bloß  an  Ihren  ©innen  wtb  Der 
€tnbllDungo.£rafftbange«  bleiben  /  feine«« 
wegeö  aber  ftch  befleiffigen  Die  Daher  erhalte* 
«e  unDeutlicl>e  begriffe  Durch  Den  QSerfianD 
Deutlich  iunwehen- 

£  4  A* 
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Ad  §.$77. 

OBemt  Me    f  119,  ?83a$  frier  »OnDetll  Analogo Ra- 

junfötn  tjonis  oDet  tm/  mi  yon  qsernunfft 
5££L  abnlicfre«  Den  gieren  bet>n>ci?net/  angeföb* 

fSSew.  «I  »Wz  Met  ffiarltc^  /  ba§  t>ie  #?en* 
fcfrn  /  welche  anDern  blinbüngö  folgen  /  unl> 
tUerbauptmlSrmartnHgübnlicfrer  gäüe  Die 
Vernunft  gong  ben  <ü?>eite  fegen  /  fiel)  ntd&t 
»ernönfttiger  ai$  Dag  Siebe  aufführen  /  nur 
Da  0  fie  Diircfr  tb«9*  atur  naefr  jutbun  unt>g5U 
leju  erwarten  privilegiret  ftnD/  wöbe»  Da$ 
SJtebe  niefrt  imereffiret  ifl.  ©aber  faget  Der 
SDeutfcfre  mitgutem  ^acbDrucf  e ;  $?an  rai- 
fonire  wie  ein  ^ferD/  oDer  «pferDimflfftoy 
wenn  man  anDerer  Urtbeiiin  einem  vermein« 
ten  äbnlicfren  gaOe  Minbltng«  naebabmet/ 
unD  r*  ju  allem  Unglßcf  e  am  unrechten  Orte 
anbringet»  < 

Ad  §.$75.580.  •  ; 

«»k tot  §,  120.  soian  bat  frier  abermafrW  eine 
SfSr  ^robe»onmtiner55iaigfeit/Da  tcfrnieman# 

fonDern  aHeä  einräume  /  mad  nur  DerSEBafrr» 
btit  ohne  07acfrtbeil  eingeraumet  werben 
mag:  amaßerwenigflenaber  Den<3inn  fra* 
bt  jemanDen  aufjuDringen  /  wa*  er  feine 
SDlepung  tiicfrt  ju  fepn  fiefr  erftäret  /  noefr 

ifrn  mit  Confcquemien  ju  betätigen/  Die  er 

felbfldeteftiret. 
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'  Ad§.  581. 

§.  ii f.  ?0?an  lernet  bieraua/  Daß  man'®»"'«»« 
au«  Der2Belt<2Beif?beit  MrnünffKa»M>/  S?* 
roenn  man  Darinnen  Diejenige  2lrt  DerSi^JL* 
fanntntgabbanDelt/Dieichfm-Diegrfannt» 
nifc einetf^elfcSEßeifen  angegebenes-  f.  6. 
Prot.  Log.)  unD  ich  mich  in  meinen  phüofo- 
pliifcfecn  ©d)riff  ten  jugeben  beflcifiige/al« 
Deren  3roecf  Dabin  gebet/  Daß  ich,  mich  unD 
anDeie  »ernönfftig  machen  teil.  <2ßo  man 
aber  Den  UnterfcheiD  Der  2Belt>SEDeifjl)eit 
»on  anDerer  <5rf amitnifj  nicht  in  Der  2lrt  Der 
erfanntnijj  fachet/  fonDern  bloß  in  Den  <Sa« 
efcen/  Die  man  erfennet  /  unD  gemeine  (2r* 
Knntnifj  för  philofophifche  ou^qiebet ;  Da 
fan  man  auch  nicht  Durch  Den  Steig  /  Den 
man  auf  Erlernung  Der  2ßelt»2ßeitjb«t  an« 
roenDet/  »ernünfftigmerDen-  S&aöichbe» 
Raupte  /  muß  man  allezeit  nacl)  meinen  oor« 
gefegten  €rf I3rungen  »erfleben.  £>enn  eben 
ju  Dem  €nDe  feße  ich  jeDer jeit  Die  <£rf  l3rung 
»orber/  Damit  man  roeif?  /  roie  icb  DaäQßort 
nehme/  unD  binDc  mich  genau  an  meinet 
Fltaqcn/  Damit  meine  Urtheile  begeben. 

roare  nun  gut  /  wenn  Diejenigen/  welche 
meine  <3afce  beurteilen  »vollen  /  Diefeäin 
acht  nahmen/  u«D  fte  nach  Dem  QJerjlanDc 
rminer'2Bi>ite/  Den  icb  angebe  /  erfläreten; 
fo  hatte  ichnicht  Urfache  michfiber  sßerDre» 
bungen  unD  ungejiemenDe  Confequentien  ju 
bt Ichroer e u  /  unD  man  roßrDe  auch  mtineSeb# 

S  ;  rtn 
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t f  ti  Orr  SBBabr&ett  genta"  §  befinden  /  unD  mir 
mdjt<ungeretmeteianDi$ten.  2llfct«»ict* 
Ieid)t  ift  Diefei  $ut><el  geforDert  »on  £euten/ 
feie  ibren  Q?e»  ftatiD  nid)f  gnug  in  SBBifien* 
fc&aftten  geöbet  unD  Sßflrter  unD  (Sachen/ 
»Ott  etnanDer  ju  unterfd)eiDen  nict)t  »crmd* 
genDfmD-  (£ö  wäre  aber  ibnenaliDennaud) 
ju  rotten  /  Daß  ße  Dei  Stören  warteten  /  unD 
ftc|>  nid)t  in  fremDe  #anDcl  mengeten/  unD 
fnfonDerbeit  t^re  ©c^mac^e  erfennten  /  Da 
fteobneDem  gemobnet  finD  anDern  t>on  Der 
<3d)w3c&e  DeiQJerftanDei  foöielöorjupK» 
feigen.  9}ad)  meiner  <£in|»£&t  (inD  Dai  gar 
fcl)lecb  te  #elDen/Die  ned)  nid)t  erf  ennen/wie 
weit  ibre^rSfftejureicben  unD  in  DiefemUr* 
tbeile  fid)  betrögen :  eben  wie  ei  gar  fd)led> 
jeweiligen  ftnD/ Die  |td)  för  fromm  bnlten/ 
unD  ei  feftiglid)  glauben/  ob  fie  gleich  n od) 
feine  natürliche  $ugenD  erreichet  /  fonDern 
tnibrem  öiebifdjenSBefenbii  über  Die  Üb* 
ren  fteefen.  SlHein  aud)  Diefer  @elb(l*25e« 
trug  fommet  aui  Langel  Der  Q)ernunfft 
l>cr/  aliwefcbermitDer^ernunfft  im  ©u* 
ten nic&t  belieben  f an.  UnD  eben  Deswegen 
Dringe  id)  in  meiner  €0?orat  Darauf/  Daß  man 
im  ©uten  öernönfftigwerDenfoII. 

«ffile'JBif.  Ad  §3  84. 

fenf^offt  §.  1 22.  2)er  UnterfdjeiD  jwifd)en  SEBif* 
um  at«t>.  fenfd)afft  unD  SDlepnung  beilebet  Demnad) 
nutfä  un.  mg^t  in  fcergorme  DeiSSeweifei/  fonDerit 
2.      w    S0W«fe :  gleichwie  f<|on  oben  erin» 

nett 
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nert  tvorben  /  bof?  Dtf  §orme  etneä  jebe  n5$>t* 
»eifeö  auf  einerlei?  2lrt  möjTe  eingerichtet 
fepn/  eämag  enttwbereine  Dcmonftntion 
fepn/  bte  SDBtfTenfcftafft  gebabret  /  oberem 
anberer  53eroet§/baburchmjr  tiwt  $?epnung 
f  ommet.  £ö  ifl  trobl  wahr  /  baß  eci  einer 
auc^  in  Der  gorme  wrfeben  t an :  aber  Dtefe* 
i(i  ein  geble  r  /  bw  brp  einer  SDfepnung  begann 
gen  wirb.  Unb  baf>er  ijt eä f  ommen  /  baff 
man  bte  9ttepnnngen  in  gegrönbete  unb  un» 
gegrfinbete  SÜJfpnungen  einteilet.  <Bc 
griwfcete  tilUjnmütn  ftnb  biejenigen  / 
Diemanauä  wahrscheinlichen  (£%n  Durch 
orbentliche  miteinanber  mfnäpffte  (gchluf* 
fe  ertoeifenFan ;  Urtgcgrönbete hingegen/ 
n>oe$  bar  an  fehlet. 

Ad  §.$«*♦ 

§.122. $flan  hat  hier  roobfjumercFen/baf5©of^  <* 
ich  bloß  wwerffe/  wenn  man  bep  ben  un*m  ^«u» 
Deutlichen  ©afe? n  unb  gegriffen  ber  ©forte nnwn*m 
»crbleibet/  nicht  aber  überhaupt  aüe©J6fiS 
unb  begriffe  /  bie  auö  Der  Erfahrung  ge> 
nommen  werben.  £)ann  ich  verlange  ja 
felbjt  /  ba£  man  aus  ber  Erfahrung 
dt  ©rönbe  Dcö  Q^eweifeä  annehmen  foll/ 
Damit  man  Öüchtigfeit  in  ber  (SrMnntnifi 
erhalt  /  unb  gehe  auch  biefen  5H3eg  als  ben  ji# 
<hev|len  in  meiner  s])hpftcf*   darnach  mu§ 
man  auch  bebenefen  /  bajj  biejenigen  /  welche 
bloß  an  Den  ©innen  hangen  bleiben  /  ober 
bep  ben  unbeutlichcn  93orftcllungcn  /  We  fk 

Da* 


DaDurcb  erlangen  /  eäbetoenDen  {äffen  /  t>te« 
leg  a(*  ©ränDe  erbieten  auf  Die  Slrt  unD 
Qßeife/  wie  e<  Die  panier  ju  Diesten  O. 
241.  Met.)  unD  Der  Damit  öergefellfcbalfte 
SBiß  (§.  3  66.  Met.)  mit  (leb  bringet. 

Ad§.  386. 

Äernijd*    5-  «3.     ifr  alfo  ein gemifieS  ßennjet*  1 
4>enNr  c^ert  /  Daß  einer  blofjgfteonungen  bat/tt>enn 
sweortwi.  er  jic&beiianbig5nDert/  unD  beute  DiefeoV 
morgen  mieberctroaöanDeräbebauptet.SlU 
lein  im  ©egentbeif  folget  niebt  /  Daß  einer 
2Biffenjcbafftbat/  Kenner  be»  Dem  /  tvaS 

.  er  einmabl  behauptet  /  fieiff  unD  fefre  balt. 
5Denn  eä  giebet  alle  r  ban  D  Ur  facb  en  /  warum 
Diefeögefcbebenfan/  ob  einer  gleicbüon  Der 
Üiicbtigfeit  feiner(*5fce  niebt  Oberföbret  (fr/ 
noeb  (Je  giönDlicb  erroeifen  f an.  3.  (£.  <£u 
nige  i'eute  nebmen  autf  QSorur  theilen  unD2lf# 
fectengercijfe  ©ä&e  al$  SBabrbeit  an  /  ob 
fie  Diefelben  gleicb  niebt  erroeifen  fönnen. 
SDie  bleiben  bartnaef ig  auftbrer  öttepnung/ 
man  mag  ibtien  oor  fingen  unD  fagen/  roaö 
mautvtll.  (gfemepnen  (icb gnug wrant* 
raortetjubaben/tvennfte  Diejenigen  fcbelten 
unD  febimpffen  /  Die  ibre  SSeweife  niebt  för 
♦  Die  allerbßnDigjten  unD  gränblicbften 
»ollen  paffiren  (äffen.  ©('errafft  Deö^S?» 
tveifetf  fott  au$  Der  Autorität  tbre^  2(mte$ 
enoaebfen  unDjin  tfrafbübreä  33erbre$rn 
ft»n  /  rpenn  hi  a  tiaHiine  tJ^Äeai  ör  De  t  en 
jweipiiWT&ai  (teabcr^cuaertt> 
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fepe .  an  foll  Durcb  votiren  autfmacben/  * 
ob  ef n£3ewei§  eine  öber jeugenbe  trofft  bat.  p 
gum  Votiren  aber  wirb  feiner  gelaffen/  alS" 
Der  mit  ibnen  in  gleicher  Autorität  ftebet/  bie  *■ 
man  in  einerlei;  Reibung unb  %\ tuln  fucbetv  * 
unb  von  bem  man  t>orf>er  t>ct  fiebert  ifl  /  baß" 
er  eine«  ©inneö  fei?  /  unb  fo  weiter  fort.  Un#* 
ferbeffen  /  finb  bie  Seute  beffer  /  Dteftc^  in  it)* 
rer  Sfftepnung  anbern/  atö  bie  balfjfrarrig  Da»  * 
bei;  verbleiben:  Denn  fte  flnbgemeiniglicbbiU ' 
ftger  alt  bie  anbern.  " 

Ad  $.588. 

§.124.  £a  gibt  £eute  in  ber  SBelt  /  bie  20^/ 
woüettnfc$t2Bijfenfcpafft  inbenen@töcfen  iemt  t>« 
leiben  /  wo  fte  nur  eine  $?epnung  &aben.5)f  e  «Biffen«  7 
geboren  unter  bie  gabl  ber  ^artnfcf  igen/  [(*<}^w* 
»on  Denen  icbetftgerebet/  unb  finD  Die  qöc*  0<rl,c9v 
f(U)r(icb|ten  in  ber  gelebt  ten  2Belt.  3)enti 
fte  binbern  tbeilt*  Durcb  ©cfcmabenunb  ?a« 
(lern  /  tbeilö  /  wenn  fte  SWatpt  gewinnen  / 
mit  Verfolgungen  bie  2lufnapme  ber  ?EBif*" 
fenfebaffttn.  3bt-&ocbmutb  leibet  eaniept/ 
Daß  anbete  etwa«  beffer  »er  fielen  follen  alö '/ 
fte.   Unb  Da  fte  partnacfigftnb/  ift  niebte 
mit  ibnen  autf  juriepten.  Q5ep  ber  Sßäcp  wett 
aber  /  bie  mit  uttpartbepifc&en  2mgtn  Die 
©aepe  anflehet  /  tti  ibr  Stnoencf en im  Unfee«  •< 
!  unb  jwar  um 


0  t>tcl  mepr/je 
»er  fte  Dem  menfep  tc^eti  ©efcplecptegewe*  • 
fen  finb  /  Daß  fte  bie  SSBabrbeit  mröcfe  gepal* 

ten/  biepon  gefcb,  ieftf  n  fltyffe«  pätte  fön*- 
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nenanö'Sage^Kbt  gebracht  werDen.  933« 
eiteler  gb»c  fleißig  ijt/  Der  fraget  nic&törtac& 
einem  Keftanbiqen  Otubme.  £r  i|l  ju  frie* 
Den/  tvenn  er  ftcl> ttur  öberQMenDroercEer* 
u  freuen  fan  /  fo  lange  er  Den  ^el  fö&let. 

Ad  §.  393. 

Unfer«      §.  i  *f.  Q5eu  einem  Stßuf)tie  i|l  man  feine* 
fcfjetfc  ber  Urtbeile$nicl>tgewif}/  Da«  man  fället/  fon* 
©»»fr  Dern  man  bitoet  fiep  bloß  eun  2>tefe©n# 
J'"""6  bilDungfanfoftarcffepn/  aWfmmermebr 
fflSatö  Diewa&re@ewif?beit  bep  einem  anDern  ifh 
'  aQein  eö  fft  Doc&  jwifc&enbepDeneittgroflfer: 
Unterfc&eiDnicl)t  allein  Darinnen/  wie  bepDt 
entfielen ;  fonDern  auc&  Da&  Die  @ewi§beit 
önftc&fiftcunDunbeweglic&ttf ;  ein^ßab« 
«,       hingegen  oeränDerlic^/  ober  jtc&  gleich  nic&t 
.    wörcflicfc  aüjett  anDcrt   Unterweilen  er« 
f ennen  au*  roobl  einige  /  Da§  jie  feine  ®t 


»i§^eitbaben/aber 


rte  wollen  nur  Davor  an* 


gefeben  fepn  unD  geben  eamitDcmSDhuiDe 
anDertf  twr  alö  fie  e$  be«  (tcl)  befünDen.  UnD 
Diefeä  ftnD Die  ^)artn3cf igen/  mit  Denen  fein 
2iuöf ommen  1(1.  €6  fmDaber gemeiniglich 
ieute/  Die  Dumm  unD  aufaeblafenfinD :  Des 
rowegen  wollen  fie  mit  ©ewalt  rec&t  babett 
unD  bilDen  fitf)  Dabepein/  alle  &ute  foltett 
DlinDfepnunDibnenauftbr  bloffeS  @agen 
trauen.  5S3eil  fle  $inDer  am 33er  jtanDe  fmD; 
fo  machen  fie  t$  auc&  wie  Die  ßinDer.  ©ie 
forepen  fo  lange  /  bi6  man  tbut  /  wa«  fie 

oabwwoltt«  5  Darnach  gebt«  fit  tf#jufrie* 

DtR> 
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Den.  Q)on  Dtefer  2lrt  ober  finD  Die  ungejo* 
genen  ÄinDer :  Die  woblgeartete  fo>en  fich 
nianieilict>er  auf.  933er  ?uft  hat  /  fan  in 
Diefem@leichniflfe  weiter  gebe«»  €r  wirD 
auf  gar  erbauliche  öJeDancfen  fommen. 

Ad§.  397-  3i>8. 

§,126.  Ser^rrtbumtfecftentweDer  inTO,e  ««■ 
Der  Materie  /  ober  in  ber  gorme  De$  Q)ewet»  JJJ^J 
feä :  bie er(te2Irt  wirb  §  397  bie  anbere  aber6Jr|ilw 
§-?5>8.ge$eiget.  5luö  Der  2Crt  unD<2ßeife/ 
wie  ber ^rrtbum  entfielet/ f an  man  jugleicfc 
urtbeilen/  wie  man  i&n  entbtefen  unD  eer* 
meiben  f an.  2ßenn  man  Den  33eweif?  in 
förmliche  (Schlöffe  bringet  /  fo  flehet  man  1 
ob  fte  in  ber Sor mc  richtig  fmb  ober  nicht  unb 
wirb  baDurch  gewiß  /  Daß  Durch  Die  gorme 
t>e$33eweife*  fleh  fein  Srrtbum  eingefchlf* 
chen.  2ßenn  man  Dabeo  acht  giebet  /  ob  bie 
in  Den  (Schlöffen  gebrauchte  gSrber  (göfce 
entweDer  Durch  33« weil?  aufgemacht  fmb/ 
oDerauä  Der&fabrunggrjoaen  morDen/unD> 
in  Diefem  (efetern  Salle  in  acht  nimmet  /  wa$ 
Don  Den  ©vunD*  Urtbeilen  an  feinem  Orte 
erinnert  wirD;  fo  fielet  man  auch  obDer^5e# 
weiß  in  Der  SWaterie  richtig  i(l  /  unD  f an  flc& 
ttrflchert  halten/  Daß  fich  Durch  Die  SWate* 
tte  fein  3"thum  eingefcblichen.  Sabat 
Demnach  Die  gemeine  l'ogicf  wenn  alicä  watJ 
Darinnen  oorfommet  /  örrflcInDlich  erfiaret 
unDgefchicft  angebracht  wirb/  julangliche 

Littel  Dem  3ntbumeiUWiD*rflebe«/  unö 
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baäSEßabrefconDemgalfcben  ju  unterfcbet* 
Den/  unb braucht  man  fein  anDerCritcrium 
vericatis  o^er  feine  Siegel  /  Darnach  man  DaS 
SÖSabre  öon  Pemgalfcben  unterfcbeiDet:  roeW 
cbeä  au*  Derbere  ooniletbmg  fcftonange* 
mcvcfet  l>at.  Unt)  in  Der  Q:bat  ftiDct  jic&S 
audb/  Dag  Diejenigen  öergeblicbe$Iübe  an* 
geroanDt  /  Die  Dergleichen  Oiterium  veritatis 
oDer  eine  SKicbtfebnure  Der  SJBabrbeit  ge* 
fuebt/  unDficb  mit  unDeutlic&en  gegriffen 
»ergnßger/  mag  in  Der  gemeinen  £ogicf  febon 
in  Der  gräften  SDeutlicbfeit  au6einanDcr  ge* 
wief elt  anjutreffen  gemefen  /  wenn  man  fte 
mit@ebancfen  gelefen  bat.  Carteßusfyat  in 
feinen  Meditationibus  eine  folcfye  Kegel  ge* 
fuebt/unb  cnblicb  biefe  angegeben-  Quic^md 

clare  &  diftintte  pereipitur ,  illud  eß  verum, 

Daöilt:  VOaeman  fieb  £Utr  uitb  Deut« 
lid)»or(rellent»»n/  Däflcibetf?  w>at;r. 
Allein  Da  enii<$t  er  fläret/ woraus  man  er« 
Fennen  f oll  /  ob  man  fiel)  etmaä f (ar  unb  beut» 
lieb  »or  Hellen  fßnne  /  fonbern  eö auf ettieö  je* 
Den  innere  €mpfinDung  anf  ommen  täflet ;  fo 
bat  er  ein  Littel  ei  mebiet  /  Datf  2ßal>re  oon 
bemSalfcbenjuunterfcbeiDen  /  Dabei)  matt 
ftcb  gar  leicbte  betrügen  fan.  UnD  in  Der 
%bati|t  txefe  Ovegel  gar  fefcr  gemigbrauebet 
»orDen;  Denn  feine  Slnbanger  unb  anDere/ 
Die  auf  neue  2lrtjuphilofophiren|icböorge» 
nommen  baben/  finbgleM)  auf  Die@eDan» 
(feiifleratbcn  /  alö  tvenn  [?e  Die  2ßabrbeit 

batttn/ 
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hätten/  fo  ba ID  fteftcb einiger  maffeneinbH* 
Den  fßnnen/  wie  Die@acbe  entließen  fönte/ 
ltnD  ntcl)tö  Darnach  gefraget/  Ob  fie  ßieleä 
ffir  Die  lange  2öeile  Dam  annebnwtt«  5)er# 
gleichen  erbettelte  ©rünDe  fkbgleicbjeigen/ 
wenn  man  nac&  DevQ>orfc^rtfft  Der  gemeinen 
£<>gicF  Den  Q5emel0  in  feine  förmliche 
©c&lüjfe  jerflltebm/  Darauf  er  inDer^bat 
begebet.  SDer  #txx  »011  Cfcbirtifeauferi 
berwirfft  cv*r/<?//V  DJegel  als  unjulJngitcb/ 
Weiler  niebt  angegeben  /  woraus  man  ebne 
einen  $el>ltritt  ju  begeben  erf ennen  f an  /  ob 
man  ficb  eine  (Sacbe  flar  unD  Deutlich  t>or* 
fteüe  oDer  niebt.  <£x  bat  Die  Siegel  geJnDert 
unDDaöor gefegt:  Qnjccjuid  contipitur,  %u 

lud cß verum}  quodnonconeipipoteß  fälfumf 

Das  ifi  /  was  ftcb  gebend* en  laflet/  bap 
felbe  ijl  waljr ;  was  ftcfc  aber  mebt  «e# 
bentf enlafiht  1  iß falfcfe.  ftun  erfla* 
ret  er  gleicbfalS  nicl)t  /  waS  för  ein  Unter* 
fcbeiD  ((1  jmifeben  Dem  /  was  jtcb  geDencfen 
(äffet  /uno  Demjenigen  was  fid>  ntd^t  geDen* 
efen  lafief :  (£r  gibt  aber  Docb  ein  Äennjei* 
eben  an/  Daraus  man  wabrnebmen  foll  /  ob 
man  etwas  geDencfen  /  oDernicbt  geDencfen 
fßnne.  9£emlicb  er  faget  :  SOJan  fßnne 
etwas  geDencfen  /  wenn  man  mit  blofirn 
SQBorten  eS  Dabin  bringen  fßnne/  Daß  Der  an* 
bereebenfo  einen  Q$egriftöon  Der(s5acbeer* 
halt  /  als  wie  wir  baben.  21  Bein  bep  Dem 

&fctern  Fan  matt  ftcb  fowo&l  betrögen  /  al« 

W  bet) 


f 
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bep  btüCarteßtinmxtn&mvfinbvMQ  von  Der 
Älarfceit  unD£)eutlicl)feitDer  QJorflellung. 
5Da  meine  £aupti2lbftcl)t  bep  Dem©tuDt* 
rengemefenifl ;  Die  €if5nutniß  Der  SEBafer* 
|>ett  auffer  Der  Sfflatbematicf  auf @en>t{?bet£ 
ju  bringen ;  fo  fjabe  td>  auct)  gleich  im  2ln# 
fange  meiner  2tcaDemifcl)en  Safere  Caneßi, 

Meditationcs  unD  Zfä)irnl)ai}\tm  Mcdi- 

cinam  mentis  gelefer.  Wktiu  Da  tcf>  bep  mir 
einen  natürlichen  2lppetit  ju  DerSDeutlic&f tit 
Der  6rf3nntni§üerfpfif)ret  unD  auefc  einige« 
©efc&maef  Datton  gehabt;  fo  »olte  mirDa$ 
4Lfd)irn\)aufifd)c  (Bebendem  fo  wenig 
ein  ©nugen  tfeun/  a!ö  Du  -  Caxtefianifibe 
i£mpfmDtm^erÄUrt)eit  !mt>2>eöe* 
Itdjteit*  3$  feabe  Demnach  welr  SEttßbc 
angeroanDt  bepDeä  Deutlich  unDwrfl3nDlic& 
ju  machen  unD  enDlicfo  erfahren  /  Dafi  icl)  ge# 
fuc^t/  ma*  ic&  fcl)on  (ängft  featte/  unD  t$ 
nur  Darauf  anfame/  tpie  icfi  e$  gebrauche» 
lernte,  2Benn  ic^  aber  beDencf e  /  n>ie  m\t 
Übung  id&anwenDen  muffen  unD  twemei  icl> 
öberDem@ebraucfe  Deriogicf  tn  Der  S0?atbe^ 
mattet  reffcäiret/  um  einen  Deutlichen  35e# 
griff  öoniferer  Application |u  erlangen/  ef>e 
ich  biö  ju  Der  wenigengerttflf  eit  Fommen  bin/ 
t>ie  cd)  jefctbeftfce;  fo  muß  tc&  über  Dießen* 
falt  Derr  (a^en  /  n>elcf)e  Da&on  Stteifierju 
fepn  vermeinen/  ebe  fte  einen  Anfang  gemacht 
fic|)jußbenunDt)on Der  Application  Der  &>* 

flict  einen  pngmatijtyco  begriff  erreichet/ 
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unD  ftcb  Daberjum  Siebter  aufwerten  inaU 
lern/  roaSDurcb  menfcbltcben  33er|tanD  tu 
SOßifie nfebafften  beraub  gebracht  »irD.  <§,* 
itfetne  ©reifet  t unter  Der  ©onneti  /  Dag  Die 
Unnrijfenben  Durcf)  UnöerftanD  Die  9£ßtffen« 
fcbajften  richten  folleti  /  unD  noeb  eine  grö> 
fere  /  Dag  man  ibren  2Mfpruc&  fßr  ©ottltcb 
galten  foll. 

Ad  §-3P?. 

jf.ia7-  €^ift  ficfeiuiöerivunDern/ Daß/<aja<  ej< 
Da  wir  mit  Der  Sßabrfc&einlic&Feit  /  fon*<m^t- 
Der(icf)  aueb  im  menfeblicbenfeben  /  fo  melfckmiicf). 
jutbun  baben/ man  ntebt  einmal  einen f«u|i. 
Deutlichen  begriff  Davon  gegeben/  gefcb  wet» 
geDann  angewiefrn/  wie  man  Die  2ßabr* 
fcbeinltc^fett  beurtbeilen  feil.  3cb  babe  biet 
mit  wenigem  erflaret/  wa$  wabrfcbcinlicfc 
fep:  allein  tü  i|f  tnelletcbt  für  einige  noebi« 
wenig.  SDerowegen  acfcte  icb  eä  niebt  un« 
Dtenlicb  jufepn/  wenn  icb  noeb  etwa*  um* 
flinDUcber  bJöon  reDe.  3cb  babe  f>ter  ge* 
jagt/  Daö  Sßabrfcbeinlicbe  bnbe  einigen 
ökunD/  jeDocb  feinen  jureicbenDen  /  unD  e$ 
i|t  gnugju  einem  Deut  Itcben  begriffe  Davon : 
allein  för  Diejenigen  /  welcbe  »er lieben  /  wa* 
ju  einem  jureicbenDenöJrunDe  er  for Dert  wirD. 
£ä  ift  Demnacb  ju  merefen  /  Dan  ju  einer  je* 
Den  SÖabrbeit  oerfcbieDeneöerforDcrt  wirD/ 
DaDurcb  (te  in  ibrem  Q}e tfanDe  determiniret 
wirD  /  toelcbetf  icb  im  i'ateinifcbcn  Rqmfiut 

*dvtritattmt  im  Deutfcben  D«  VQa\)X\)cite>* 
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<5rönfceju  nennen  pflege.  Sßcnn  mir  ade 
2BabrbMt^<$rfinDe  bcfanDt  fmD  /  fo  erf en* 
MicbDieSS&abrbeft  Der  @acbe  gewig :  ftnt> 
mir  einige  öaDon  bef anbt/  Die  fibrtgen  aber 
tDetgk&nk&t ;  fo  vermute  kl)  Die  übrige« 
bet>  Den  er|ten  unD  f>afte  Die  ©acbe&or  wabr* 
fcJjetnltcf)  /  unD  j  war  um  fowel  wabrfebein* 
lieber/  je  mebr  »onDen  5jßabrbcit&@rön* 
i>en  DorbanDcR  fepn/  oDer  t>relmcf>r  alöDOP 
fcanDen  oon  mir  er  f  anDt  werDe n :  tff  aber  fei* 
ner  von  Den  9QBabrbeit*<@rfinDen  befanDt/ 
fo  bat  man  gar  feine  SBabrfcbe inlic&f  eit. 
S-6.  £umSBad)tftbume  Der  ^flanfcenge* 
I)Sren<£rDe/  Sufft/  ©onnen^(gcbei8/  Ott* 
gen  unD  $&au/  unD  enDlk&eini&aame/  Der 
in  Die  <£rDe  geleget  wir  D,  2Bo  icb  Diefeä  aU 
(eö  antreffe  /  ober  weiß/  DageflDafelbftan* 
jurreffen  fet>$  Da  bin  tcb  au<$  gewiß/  Da§ 
*Pflanßen  warfen*  2Bo  icl)  abet  nur  tu 
Fenne  /  Daß  einige  »on  Diefen  jum2Bac&*# 
f  bum  Der  ^ffan^en  erforDerte  5)inge  t>or* 
banDen  ftnD  unDuon  Den  übrigen  nur  «ermu* 
tbe/  Dag  fte  auc&  Da  fetjn  werDen;  foiffe* 
nur  wabrfcbeinlicb/  Daß  Dafelbft  ^flanfjett 
warfen/  wiewoblum  fofciel  wabrfctyeinli* 
cJ)er/  jemebrereDaDon  wörcflicbangetrofr 
fen  werDen.  Sieferwegen  ba't  maneö  oor 
wabrfcbeinlicb/  Dag  ^(langen  imSWonDeit 
warfen:  Denn  man  erfenmt  /  Dag  Dafelbfl 
€rDret<$  ifl/  welc&etf  üon  Der  ©onne  beftyie* 
nen  unD  »on  Üvegen  unD  $bau  befeuchtet 

wirD/ 
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wirD/  unD  Daß  Den  9flonD  ringäbttum  Die 
£ufftumgiebet;  nur  wei§  man  titelt  gewifi  / 
ob  aueb  <25aame  Dafelbft  anjutreffen/  Den 
man  aber  Deswegen  »ermutbet  /  weil  man 
Weiß/  Da§  in  Der  SRatur  alleä  feine  Slbftty 
ten  bat  unD  wir  ftnDen  /  Da§  auf  Dem  £rDbo# 
Den  Die  »orbin  erjeblten  SDtnge  Daju  gcorD# 
net  ftnD  /  Da§  ^Hangen  waebfen  Tonnen. 
SSBenn  ein  ©tuDente  in  Daä  Collegium  f  om» 
men  foll/fo  mu|j  er  Den  SJorfafc  baben  Daffel* 
be  mit  jubalien  /  er  muff  roiffen  /  wenn  eä  nun 
Setrtfl  hinein  jugeben  unD  fieb  Dann  feine* 
QJot  föfceä  erinnern  /  unD  enDlicb  mug  ibm 
f ein  £,tnDerni&  üorfaOen/  Dem  ju  ©efaüe« 
frfeinen 33oifa<sänDerte.  3cb  fönte  leicht 
erweifen  (§•  34z. m«o  Dan  Die  SÖSabrbeit 
»on  feiner  SSefucbung  De«  Collegü  Durcb  Die» 
fe  ©rönDe  determiniret  wirD  unD  icb  alfo  Die 
2BabrbeiW»®runDe  alle  er  jeblet :  allein  weil 
icb  e$  bloß  alö  ein  <£y  empel  an  ffibr  e  / Da  matt 
jö  Diele  fegen  Darffaiaman  mil/unDnur  an* 
nebmenalSwennfte  alle  wären;  fo  babe  icb 
niebt  nSfbiQ  mieb  in  Diefe^ßeitlcSuffriafeb 
ten  einjulajfen.  955er  nun  weif? /Daß  7*tM 
einen  feilen  unb  flciffc«  93otfafc  f>at  feine 
©tunDeju  »erfJumen/  Datier  an  einem  Or# 
tewobnet/wo  er  Die  Üb*  böten  f an  /  wenn 
fie  fc&töaet/  ja  aueb  ge  wobnet  i  jl  ferne  ©aef* 
Ubrbeoftcb  liegen  ju  baben  /  Damit  er  jcDer» 
jeitfebenfan  /  wieoielUbreSift  /  unD  enD# 
ttcbt>wfi<berti(t/  Dag  ftcb fein  #inDetni§  in 

SR  3  2B<0 
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RBegitgeti  f  an  /  welche*  frostig  gnug  wäre 
feinen  Q)orfal$  ju  hintertreiben  ;  ber  wei§ 
gewifj/  Daf?  Titius  in  bat  Collegium  f om# 
tnen  wirb.  SSBcr  aber  nur  einige  eon  liefen 
SBabr  beit&@ränben  weiß  unb  Die  übrigen 
f>(o§  wr mutzet  /  ober  aucb  toobl  gar  niebt 
Daran  gebcncfet/  Der  erfennet  biefen  @a|/ 
Titius  wirb  beute  in  Daö  Collegium  fommen/ 
nur  wa  brfcbemlicb.  ©Janftebetgar  balD/ 
ba§  auet>  Die  (£i  fanntnig  Der  SS3abrbeite*" 
©rönbe  «ntweber  @ewifibeit  /  ober  blofj 
SBabr  fcfteinltcbf  eit  t>aben  f  an/  unD  auct>  Da# 
!>erDie2ßaf>rfcbein(ic|)feit  beSfgafcee'/  Der 
Durd)  fie  der erminire t  roirb/  grofier  ober  ge* 
rfnger  wirb.  SEßer  auf  biefedgemefneererm» 
pel  acDt  bat  /  Dergleichen  icfc  mit  gleit?  er* 
weblet/  bamiteine@acbe/  Die  fönt!  an  ft# 
felbft  febwer  ift  /  befto  leiebter  begriffen  »er* 
De,  ber  wirb  nicht  allein  barau*  erfennen/ 
toat  t>itXVaW<beinlidftcittfl/  fonberit 
öucI)  xoat  Die  dtterminixtt  XVatyrtytit  Der 
|ufäßigen3)inge  ju  fagen  bat/  babureb  man 
fie  tton  Der  SBefcbaffenbeit  auögiebet  /  Da{? 
fie  ftcb  vorbei-  wtffen  (äffen.  Unb  in  ber 
3tf>at  giebet  DiefeS  in  ber  £ebrevon@otte$ 
Pracfcien^/  ober  wie  er  alle  Jöingt  »orber 
ttiffen  fan  ibrerSufäüigfeitunb  Dergreobeit 
be$  5ftenfcben  unbefcbäbetetnnit&t  geringe* 
Siebt :  woeon  icb  an  feinem  Orte  ein  mebre* 
tti  beibringen  wil.2ßaö  icb  von  ber  SDßabr» 
febei  nlicbf  eit  er  innert  /  tft  Dem  im  3er  te  an* 

ge* 
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gefönten  Tempel  niefct  jumieDer.  SDetttt 
wie  Der  Dafelbft  bepgebrac&te  35<.griff  nur 
weiter  erf laret  mirb ;  fo  täflet  Od)  aud)  alle* 
U\)  Denifelben  Krempel  anbringen.  'üRur 
jfl  Ooffelbe  ntc^t  fo  f  lar/  »eil  bort  Die  SBafcr* 
freit$»$rßnDe  /  woburcl)  Der  SEBurft  deter- 
miniret  roirb/  ftd)  triebt  fo  Deutlich  9  ci$fatft 
<in  Den  gingern  berjeblen  laffen. 

Ad  §.  4O1, 

§.  128.  "2Baöerft  jefct  jur  (Srlauteruttg  OTttttt 
fceä  35egriffe$  »onber SBabrfcbeinlic^feiti^^ 
fcengebracftt  worDtn/  Fan  einem  /  Der^"u""i6' 
t>at  Die  Q)ernunfft<$  tfunjt  De$  »af)rf*ein>^uJr» 
liefen  }uunterfu4en/  ntc&t  geringe  Ätenft"1  jyjemit. 
t\)un.  Snägemein glaubet  man /  al$  wenn  d><n. 
einer/  Der  mit  DemSCßaljrfc&einlic&en  ju  tbun 
Gatte/ Da*  demonftriren  nic&r  brauchte/ 
weil  man  Daä  SBabrfcl)'ein(ic&e  nic^t  de- 
monftriren fan :  allein  eben  auäDem/  ma$ 
i  d)  erinnert  /  etbellet  im  <8egentf>eile  /  Daß 
fcieQ5eürtbetlungbc$  SOBabrfc^einlidben  Die 

Dcmondracion  prxfupponiret/ODeC  ÖOrautf 

fefcet.  5öenn  ef>e  tcö  mit  rec&ter  ©ewifibeit 
fngenfan/  Da§  etwa«  tt>abrfd)einli$  fep  / 
nnDmtewabrfc&einlicl)  ti  feo/mu§  iebe« 
«u$  feinen  SGBabrbeitä'ÖJrßnDen  demonftri- 
ren Bnnen  /  Das  i(l  /  i<3)  mu§  mit  ©emi§beit 
ermeifen  fönnen/Dajj  auß  Diefen  3Babrf>eit6< 
©rönben  Die  <Sac§e  erfolge.  3n  Den  ffbri* 
gen  §äOen  ift  Die  vSrF anntnifj  Der  SBaljr» 
fc&e  m  lief)  feit  oul  uttöoü  f  ommetu  r  /  unD  fan 

SJ>  4  man 


Digitized  by  Google 


184  III.  Opt'tcl/   

man  flcb  um  fo  »irttven  iger  Darauf  ©erlafictt/ 
je  weniger  man  weifj  /  waö  unD  wicötel 
SBabrbeit$>  ©rönbe  eine  ©acbe  ju  determi- 
nircn  erfordert  werDe n.  3«b  mu|?  aber  nocö 
tiefe«  erinnern  /  bog  Dasjenige  /  roa^tc^sur 
Erläuterung  De*  33egriffeö»on  Der  Sßabr* 
fcbeinlicbFeitbepgebracbt/nicbt  gnug  ifljur 
SSernunffr^unftDeä  S^Dar>rfO>emftc&en  ei* 
nen@runDju  legen;  fonDern  nocb  weit  ein 
mer)rereu  Darju  geböre  t  Denn  t$  f  ommen  biee 
nacb  Dem  UnterfcbeiDe  Der  2Öabrbeiten/ba* 
5  mitmanjutbun  bat  /  »erfcbieDenegallettor/ 
DieöoneinanDer  wobl  $u  unterfcbeiDen  finD. 
Sei)  reDe  bier  bloß  öon  Dem  allgemeinen  U»# 
terfcbeiD  Der  Söabrbeit/  Den  man  in  einer 
Q3ernunfft*ßunft/  Darinnen  DieSlbjtcbt  auf 
feine  gewtffe  Difciplin  gerietet  ifl  /  ju  erwe* 
flen  oonnötben  bat.  Sßenn  icb  Die  Riffen» 
febafftennoeb  weiter  ju  bringen  ©elegenbeit 
babenwerDe;  fowerDeicb  aueb  Darauf  be* 
fcaebt  fepn/  wie  icb  in  Diefem  (Stöcfemicb 
auiföbrlicber  erF!5re  wenigftenS  eine« 
@runD  lege  /  Darauf anDere  bauen  fönnenj 
unDDiefedreirDbejferinSateinifeber/  al$  itt 
«nfer  Butter,  ©praebe  gefebeben. 

Ad  §.404. 

©ru»6  §-I29-  3$i§ber  babe  icb  auf  eine  au** 
»on  t»tm  föbrlicbereSlrtunbmit  mehrerer  Jöeutlicb* 
9Jerm6-  feit  ge  jeiget  /  wa$  eö  mit  Der  Facuitatecogno- 

miKL  f""va  i oDcr  Dem  Vermögen  5»  erteil» 

*MWeB  »e»  /  föv  eine  SBefcfraff enbeit  babe  r  nun  fo». 
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ge  ic()  an  Don  ber  Factdtate  appetit$vet ,  ober  Hnb  (Er* 
Dem  Vermögen  5»  Wollen  ju  banbtltMautmiiu 
(5*  entffrbet  aber  ba*  ^Böllen  niebt  auf  ein*  SrH«- 
roabl'  fonbern  mirb  naefe  unD  nac&  erzeuget/ ™"f" 
tmt)  laffet  fleb  auf  eine  wrtfa'nbltcbe$rter*ttnHf*- 
flclren/  wiee*jugebet;  wel*e*  Demjenigen 
gemaljiji/  wa*icb  t>oa  ben  2$er5nDrrungen 
fit  einem  einfachen  S)tnge  äberbaupterwie« 
fen  babe  (§.  1 28.  Met,  j  £)tircb  Da*je nige 
nun  /  wa*  t>on  Der  $uft  unbUnlufl  /  »an  35?* 
lirtbeilung  De<J@uten  unD  De*  SSoTen  gefa* 
get  wirb/  lege  kb  Den  @runb  Da*  ju  berfie* 
ben/  wa*Da*33erm5grnju  SOßollen  ange# 
Ut  2)ie  Comftmufcbe  (Srftärung  Der 
£uft/  Dieaucb  ber  &err  bon&eibnüjbebaU 
ten/  fommet  einigen  wunberlicbbor/  weil 
fiebermeonen  /  ba|(?e  unbanDere  <XJ?enfcbe« 
Suftenwfinbeten/  »0  fie  an  Die  93ollfom* 
tnenbeit  gar  niebt  geboten.  Slllein  Die  ba* 
beimißt  gelernt t/  ba§  man  in  allgemeinen 
€rf lürungen  allgemeine  2B$rrer  brauchen 
muß  /  mit  Denen  man  in  befonbern  Sollen 
Hiebt*  ju  tbunbat  /  alltuoman  Die  (gacbe  aW 
eine  befonDere  5(rt  bon  Demjenigen  /  wa*' 
Duvcb  Den  allgemeinen  tarnen  angebeutet 
wirb  /  mit  tyrem  befonberen  tarnen  ju  nen» 
nen  pfleget,  S33enn  mieb  einer  fra« 

get  j  warum  gefSUet  Dir  Da*  ©emäblbe? 
fo  antworte  ic&  niebt  /  wegen  feiner.  2M* 
fommenbeit ;  fonDern  btelmebr  roegen  fei« 
ner  5lebnlicbfeit.    3iüem  Die  5iebnlicbfett 
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fMtn  feine  ^allFömmenbeit  unD  alfo  alt 
cinebefonDere2trt  Der  93ollfommenbeit  an* 
jufi^en.  Uneracbtet  mir  nun  aber  Da*  ®  e* 
mablDeum  ferner  2lcbnlict)Fnt  willen  gefak 
let ;  fo  bleibet  e$  Deswegen  Doch  wahr  /  Da§ 
e$  mir  um  feiner  SftoüF  ommenbett  n>tUen  qe>t 
fallet  /  unO  (liefet  Der  allgemeine  95egriff in 
Dem  befonDeteu  mit  Ddrinnen  /  Dieft $  wxwlt 
ftch  nicht  aOein  alfo  in  Dem  gegenwartigen 
gade;  fonDernfiberallunb  alljeit/  wo  sott 
allgemeinen  gegriffen  Die  DJeDe  ift.  <2Bo 
man  Diefe  anbringen  will/  Da  muß  man  je* 
Derzeit  an  jlatt  Der  allgemeinen  tarnen  Die 
befonDeren  tarnen  gebrauchen ;  wer  Diefeö 
tiic^t  metefet/  Der  machet  (Ich  nicht  allein 
öffter*  unnStbrg*  (Schwierig!  eiten  /  wo  fei* 
neöorhanDen/  fonDern  verfallet  auch  unter« 
weilen  auf  leeret  ©efchwSfce.  3$  habe  auch 
btcrju  fchon  bei)  Dem  tyftt  felbjt  (§.4*9* 
Met.) gereDet.  35epDemgyempel üon Dem 
©emahlDe  fSnte  »ielleicht  bei)  einigen  ein 
3  weiffei  entfteben  /  als  wenn  tt  Der  Carter 
ftiintfcbcngrflarung  »on  Der£ufl  jumiDer 
wäre.  2)enn  menn  man  fraget  /  warum  w 
Kern  ein  ©ernähre  gefallet/  antwortet  man 
nicht  immer:  wegen  Der  Slebnlichf  eit.  (Sil 
nige  fß^reti  als  Den  ©runD  ihrer  Suft  Die 
^unfl an/  welche  Der  5tunftler  Daran  be* 
wiefen.  21U  ein  hierauf  täflet  ftch  leicht  ant# 
worteir:  DieÄunft/  welche  Der  ßfinftleratt 
Dem  ©emahlDebt  wiefen/  ijt  eine33ollfom# 

metw 
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menbeit  Detf  9)?abler$/  »on  Der  Da$  @c  inübU 
Dculö  Daö  SSßertf  Don  feinem  ?0?eiftei  geugc 
nt Riebet.  28er  nun  Deswegen  4'u|t  bft> 
fiel)  empfinDet  /  Der  »ergnfiget  ftcb  an  bei; 
Q)ollf  ommeitbeit  Detf  SÖJableri.  UnD  foU 
cbergeftalt  ftimmet  aueb  Daö  Tempel  mit 
Der  er  f  lärung  in  Diefem  Salle  über  ein.  SD  er 
lai  Vermögen  bat  aüeä  Deutlich  ju  fiberle* 
genunDfcbarftjtnniggnugift  Die  (gacben  ju 
unterfcbeiDen  /  DerwirD  in  befonberen  ßal* 
len  feine  ® ebwierigfeit  finben.  SBBit  wer* 
Den  aber  in  folgenden  feben  /  unD  Die  OToral 
gibt  noct)  mebrere  groben  Datoon  /  Daß  bie# 
fe  <£rf  iSrung  /  tt>ie  alle  wabte  SBegriff e/fiber 
Die  ma jfen  fruchtbar  ijh 

Ad  §.  ifof. 

§•  130.  $?an  fielet  hjerauö  /  Da^Di'e  faf«  tlrformtfi 
febe  unD  eitele  £ufl  auö  einem  irrigen  Urtbeü weUn 
leberfommet/  Da$  Die  Qttenfcben  tton  Denen 
SDingen  fallen  /  Daran  ftc  Jüuft  baben ; Da  nun 
Der^rrtbum  »ielfdltig  ijl/  fo  Dßrffen  wir 
und  aueb  niebt  wunDern  /  Dag  fie  in  ibrer  £uft 
fo  gar  fef>r  von  cinanDer  unterfcbieDen  ftnD. 
UnD  eben  Deswegen  erfennetmanDie^bor* 
fceftDerSWenfcbenauö  ibrer  iufl  /  weil  matt 
Darauf  lernet/  wa$  (l^er  einen^Segrifföo« 
Der  ^oUFommenbtit  baben  mfifien/  Darnach 
ftegewobnet  ftnD  Die  (gacben  unD  ibr  Gebert 
2U  beurteilen.  COT  an  bat  aber  bier  wobi  ju 
tintcrfc&eiDen  /  wätn  man  auf  Die.£)anDlun» 
gen  Der  3Renf$en  f ommet/  wa$  fie  aus  £ufl 


i88      Eos  lli.€*pUtV  

tbun/  unD  w$  fte  nur  au$  ©ttoobnbeit 

timH  §, t?i:  2Ba$biert>on  Per  &eft3nbigfeit 
^  unb^eronDerungDer$uft/<>uc&t>on  iftren 
*  (SraDen  ermiefe  n  n>tro  /  Da*  batgrojfe  n  OTui 
|cn  itt  Per  9ftora(.  SDcnn  wenn  man  einen 
n>o$ulencfenn>il/  fo  fft  Da$  erjte/  worauf 
tnaw  jufefeen  bat  /  Paß  man  ffrm  £uft  Darju 
machet-  @ol!er  tpeöon  ju  etwa«  anDerm 
abgezogen  wrDen;  fo  traget  Dasunicbtwe* 
n  ig  beg  /  Daß  man  ibm  Da  ju  mebr  £uft  macbt 
aläer  an  Dem  anDem  bat  /  root>on  mantbn 
bringen  foll.  $?an  fan  bier  öberbauptmew 
cfen/  Daß  alle*/  wao"  in  SlnfebungDe*S3en 
mögen*  ju  SÖMien  gefaget  tvirD  /  feinen 
SftußeninDer  $Joralbat/  unD  Der  eigentlu 
(be  (örunDift/  Darauf  Die  ganfce  Praxis  mo. 
ralis ,  oDer  alle  £encf  ung  jumSuten  unb  516» 
leitung  Dorn  ^Sflfen  muß  erbauet  merDen. 
20ß*au*Diefer  Quelle  fleußt/  Daflelbe  iji 
Dem  Siefen  unD  Der  9eatur  Der  @eele  ge# 
maß  unD  Durcb  fle  ju  beroercf tfelligen  m5g* 
lieb.  3$  babe  gefunDen/  Daß  Die  alten  ©i* 
«efer Darauf  gefebenunD  Daber  in  Der  natär* 
lieben  ^ugenDunD  bürgerlichen  £brbabrfett 
c*  febr  weit  gebraebt :  biegen  aueb  erfab* 
ren/  Daß  felbfl  unter  Den  Triften  «eure/ Die 
hierauf  niebt  gefeben  /  ibre  Slnflaltert  jur  %u* 
genD<Ubung  fo  fibel  eingerichtet/  Daß  Daö 

mißt/  wi  au*  i&rer3u$t  fommen/  »er# 

V  .■»  cor« 
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Dorben*  QJlan  Darff  niebt  befovgen/  alä 
wenn  bierinnen  etwaö  gefabilicbcä  »erbot* 
gen  wäre  /  unDetwangar  DerPelagianifmus 
jteefre  :  Denn  waö bat  Docb  Der  Pelagianif- 
mu$  hiermit  jutbun/  Der  Dem  Sftenfcben  me&r 
in  Der  3$efebrung  einräumet/  als  man  tbutt 
folte*  €<  ift  aueb  ein  grofier  UnterfcbetD/ 
wenn  man  fraget/  wie  etwaö  Durcb  Da$2Be* 
fenunDDie??atur  DeöSDJenfcben  mßgliebifl/ 
unD  wenn  man  fraget  /  ob  e$  bloß  Dur el)  na* 
törltcbe  ^raffte  jur  SBörcflicbfeit  geDepert 
f an.  SBer  Daö erfte  Deutltcb  erf ennet/  f an 
auf  eine  demonflrativifcbe  2lrt  jeigen/  ba§ 
etwa*  Die  Äraffte  Der  ^atur  öbeifcbreftet/ 
»lernest weniger/  Daß  imSGftenfeben  feurefy 
Die  ©naDegewfircfetwerDen  fatw  wojuDie 
5?atur  niebt  jur  eiebe  U  2Ben  n  man  auf  Die* 
fe ©ränDe /  Die öberfjaupt  oon  Dem  93ermS* 
gen  ju  2Bollen  erflaret  werDen/  aebt  bat  * 
fo  wir  D  man  aueb  F  iSrlieb  {eigen  f  on  nen  /  wie 
unterweilen  Die  SCttenfcoen  fieb  felbft  betrß* 
gen  /  unDftebeinbilDen/  aW  wenn  Die  ©na* 
Debeptbnengar  (larefware/  Da  Dasjenige/ 
waö  ft  ebbet;  ibnen  befinDet/  autf  gargerin* 
gen  5?rdfften  Der  Statut  berröbre t  unö  Da* 
ber  aueb  nur  einen  auffer lieben  ©cbeinDe* 
©uten  bat  /  im©iunDeaber  bftcbfi  böfe  unD 
üerDerblieb  ift-  Siefen  beuten  ftnD  meine 
£ebrent>onDem933ilIen/  unD  Die  Darauf  ge* 
bauefe^oralbßcbfrgefabrlicb  >  gleiebwfe 
Den  ©tDac&tnifcunD  $$flc&ep©ele!;rten  / 

wa< 
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maö  icb  boa  Dem  93erm5gen  ju  erfenneti 
weit l3uflxig  auägef  ubret :  Denn  bepDen  rotrö 
fraDurcl)  if)te  SSldjfe  aufgeDecft  unD  Diejeni* 
genfeb*nfie  ojfenbabr  /  welche  Diefelben  be* 
griffen  baben.  ^öaöbetfTetfieplic&Dergrof^ 
fen  ^55tttn5Dcana ju  nabe  tretreu  unD  ti  t  but 
Sftotb  /  Daf;  man  ftcb  Dagegen  empöret  SOBie 
gibt  flcl)  Doc&  Der  arme  9)lenfc&  fo  gar  bloß  tt 
tarn  er  auä  SSog^eit  eiffert ! 

Ad  §•  414. 41  f* 

€trt  »ic$«  §.132.  Unerac&tet  Die  £ujl  jtc&  Puffert/ 
ttitx  jtiDem  mir  eine  unDeutlic&e  93orfMung  »oti 
@mn5  ^ Der  2Jollfommen5eit einer ©ac^ebaben/  ja 

»Lall"  ö^feöum  f°  Ml  unDeutlicber  ift  /  je  grSfier 
Der  ®raD  t>on  Der  £ujl  ifl/  unD  fo  gar  bet> 
Deutlicher  Überlegung  Der  Sollfommenbeit 
Die  £u|i|Kb  leget  /  roenri  nicl)t  unter  met* 
(en  miDer  unferen  Hillen  unD  ohne  unfee 
Q)ermutben  unDeutftcbe  Q3orfMungen  fiel) 
nac(>  Der9ifgelDer€inbilDungC$^38.Mer#) 

mit  Daju  fcblagen  /  in  mefc&em  Salle  |k6 
Die  £u|t  röcftoetfe  mit  einmenget  unD  /  rote 
mir  jureDen  pfleget  /  und  Dann  unD  mann 
auf|16(fet;  fotfteäDocbgut  /  wenn  Die  um 
Deutliche  33ortlcUungenju  an  Derergeit  Deut» 
lieb  er  mögen  mor  Den  /  Damit  fte  und  nici)t£ 
unriebtigeö  oor|Mcn/  unD  mir  ntcl>t  ?u  bei 
forgen  baben/  Daß  Die  £uft  und  öevfubref, 
-g)ttr i rwe/i  liegt  ein  gr 0 jfeö  ©efcetmntti  in  Den 
Praxi  moraü ,  oDer  menn  mir  Darauf  fom* 

wen  mieDer  9ftenfc&  pom  SSofen  abjuwen« 

ton 
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ben  unD  jum  Wüten  ju  lencf en.  SEBenn  mir 
(53 Ott  nocl>  länger  geben  /  ©efunbb*  it  unD 
9vuf)e  erbalt  /  bajj  icb  meine  2lrbeit  »ollföb* 
ren  fan/  Dieicb  rnirt) orgenommen  f>abe ;  fo 
gebencfe  icfy  in  Der  $bat  jujetgeii  j  Dag 
2Babrb<it  ff  9  /  wa$  tc&  bier  erinnert. 

Ad  §.418. 

jr.  133.  Langel  Der  £uft  unt>  Ultufl bot ©««  w 
man  in  Der  SEftoral  wobl  öoneinanberju  un>)*nter' 
terfcbeiben.  2)enn  wenn  man  ben  9)?enfWfE 
»onDem  555fen  abbringen  »il;  fo  ift  ^tE* 
gnug/  Dal?  man  tbnbloß  in  ben  ©tanD  fi*  »langet 
fcet/Da  er  feine  Jufl  Daran  bat/  fonDernta  j«ftm 
man  muß  ed  big  Dabin  bringen  /  ba§  er  gar*"™««* 
Unlufl  ober  gefallen  Daran  bat.  JDenn"1"5«' 
tmerften  Salle  böret  er  noc&  ben  QJerföbrer 
unb laflet  ficb  wobl  gar  biä  Dabin  bringen/ 
bog  er  an  bem  55ßfen  Suft  gewinnet  s  in  Dem 
anDern  galle  fan  er  Davon  webt  boren  unD  e$ 
fallt  febwer/  wenn  man  ibm  erft  Den  <2ßi* 
Der*2Billen  /  ben  er  Daran  bat  bcin  bmen  fod/ 
ebe  er  bem  33erfßbrer  geböte  geben  fan. 
SEBir  »erben  aueb  nacb  Dlefem  beo  DerSBe* 
gierDeftnDen/  wai  etfju  fagen  bat.  Qüo* 
rinn  blofier  Langel  Der  iufliit/  Da  bleibet 
maniumSBoUenunDaicbl  Sßollen  indiffe- 
rent: man  i|tju  feinem  oon  bepDen  aeneigf» 
2ßo  £uft  ifi/  ba  iflmanfc&on jumSlooeti» 
te  unb  Sollen  geneigt:  wo  aber  Uniujt  »or# 
ban Den/  baift  man  {um  2lbfc&eue  unD  TKcbt* 
wollen  geneigt.   %Ütm  man  einen  roojii 

Itntfc» 
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lencfen  rotl  /  mug  man  ibnoor  allen  Bingert 

jum$ÖolIert  geneigt  machen  s  n>il  man  ihn 

üon  ctmaö  abhaken  /  fo  bringet  man  ihm 

einen  2BiDet2Billenbe&.  SDer@runDöon 

bet>DenftecfetmDem/  wa«  mit  üonDer£u|t 
unDUnluftauöföbrÜ*  «fröret.  3öcr t>or* 

aufaßt  b a t tu irD  es  fttiDen.  Un &  ict>  tverDe 
?       e«  ju  feiner  £eit  Durc^  nocb  deutlichere  $roj 
ben  je  igen  /  alSeö  je&unDau$  meiner  Choral 

juerfeben.  \ 

Ad  5.  4ü. 

SBafcr«    5-  «4.  »finDen  unfern  toneritSujlanl) 
^tgriff  t»6  Seibe*  unD  Der  (Seele  fo  befc&afftn  /  Da& 
bte  ®u*  tt  fan  ooüPommcner  unD  un&ollfommenec 
«»♦     »erDen/  unD  gleiche  S5en>anDni§  bat  e<mit 
Um  au  jferen  /  altf  mit  unferer  (Sbreymtt  Dem 
SÖermogen  /  mit  greunDtn  unDgeinDem  u»D 
Die  £anDlungenDer  9)}enfcben  /  Die  er  nach 
feinem  ©efallen  determiniren  fan  /  flnD  fo 
befci>a(fen  /  Dag  fte Die  Mt ommenbeit  unD 
Unwodfornmenbcit  beförDern  /  aucb  bepDe 
erhalten  unD  htnDern  rönnen ;  unD  gerinnen 

flrÖnDet  ftC&  iDre  intrinfu*  morditAt  >  OD« 

Da§  fte  oorunD  an  tfcl)  felbft  gut  oDer  böfe 
ftnD/  unD  nicht  crft  Durch  Den  SBillen  eine« 
«Oberen/  Deruiiö  ju  befehlen  bat  /  Daju  ge» 
macht  »orDen.  Uneracbtet  nun  ©Ott  bei 
fohlen  bat/  »a*  DerSÖlenfcb  tbun  foH/"nt> 
wa*  er  laffen  fod  /  ja  ich  auch  in  meiner  wo* 
tal  au«  Den@rÖnDen  DerQSernunfftgeietaet/ 

&a£  <äOtt  auf  eine  befonDert  $lrt  Die 
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fcfycn  Daju  »crbtnDct ;  fo  tt>ert>en  Doc{>  Die 
»£)a  iiDiuiigen  De  r€Q?en  fcfcen  ni<$t  erft  DaDurc^ 
gut  oDfr  bofe  /  Dag  ft'e  ©Ott  befielet  oDet 
fc  er  beut  /  fonDern@ütt  alö  ein  böcbMer« 
n  finfftigeröefef^jeber  unD  Der  feine  2ßet (?* 
iKit  ntrgenD*  »rrqtffct  /  befte^et  einiget  }U 
tljun/  weil  e$  gut  i|t  /  unD  hingegen  anbe» 
te£  ju  unter  (offen  /  toet(  tt  b5fe  ift.  3)iefe 
£el>re  baben  unfere  ©otfeö  *  ©efebvten  fo 
fceutlicb  autfgefubi  et  unD  mit  fo  täc&tigen 
©rßnDtn  öert&eiDtget  /  Da§  man  ftcb  rcun* 
Dernmuf?/  rote  einige  Neulinge  Davon  ab* 
geben  Dßrffen.  2lm  allerfeltfamfien  aber 
ifteä/  Dafj  fteeöffii  einefogefaf)rlicD?i'ebve 
au^fc|>repen  /  DaDurcfyade  ^ugenDunDD^e* 
Itgion  Dergefialt  über  Deiuöauffe»  geworden 
rourDe  /  Dag  niebt  einmal  eine  f>epDnifc&e 
€brbarfeit  unD  Religion  öbtig  bliebe/  Da 
fW)üie(nuDrimÖegentf>eil  erroetfen  (äffet/ 
tag  Die  gegenfeitige  $?epnung  /  alö  roenn 
t>te#anDlungen  blofjDurc&Den2Biüen@ot# 
m  gut  oDer  b5fe  rourDen  /folgend  ©Ott 
eben  forool)!  Datte  erlauben  Finnen/  roaö  er 
»erbotben/  unD  oerbieiben/  roa«  et  befolg 
len  /  DenSJttenfcGenein  roiDerroärtfgeö  Q5itt> 
von  ©Ott  unD  Der  $ugenD  machen  /  fo  Dafc 
fie  einen  8BiDerroiöen  Daran  habe«  /  unD  mit 
\8erDru§au*$urd)tfär  Der  (Straffe  Daran 
gel)en.  UnD  eben  Diefe  fcfclimme  Wrcfung 
in  Den  ©emüt&ern  Der  Siftenfc&en  bat  Die  Tu* 

ftitja  arbitraria  ,  oDer  Daß  »illtö&tiie&t 


194  jPagin.Capftei/ 

©uteunD  Q53fc  Den  reinen  &brern  Der  €»an# 
gelifcben  tfircben  fo  »erbaft gemocht  /  Dag 
fle  ftcb  mit  fo  groffemSiffer  Dagegen  gefperrt 
unD  eine  fo  fcbflDlic&e  SO*  epnung  n  tcb  t  wollen 
einreißen  (äffen.  SEBie  betteben  nun  Dtejenf« 
gen/DieibreSftacbfolger  in  Der  £ebrefet)» 
wollen  /  unDDod)  auf  eine  fo  üerbaßte  SDBets 
fe  öerunglirr.pffen  /  tt>aö  fte  mit  fo  grojfev 
Überlegung  unD  Den  öbrigen  &bren  unferet 
£ir$e  gemafj  behauptet.  Sftan  folte  ft$ 
billig  fernen  /  Dat iman  £euten  fo  infultiret 
unD  fte  für  fo  fc^aDHcl)  unD  aefabrlicb  au*« 
fct>rcpet  /  »eil  fte  bet>  Dem  oerbleiben  /  n>a$  . 
&ie  foroobl  gegränDete  ^cr>re  unferer  £irc$e 
mit  fict>  bringet.  2Ber  bat  ibnen  Denn  Die 
SD?acb  t  gegeben  /  Dat?  fte  eer feiern  /  matf  t  b* 
re  23orfaf)ren  för  rechtgläubig  gehalten/  . 
unD  Dem  noch  beute  ju^age  Die  meiflen  bep# 
pflichten?  Sfoanwäregetoij}  inDer£utberi* 
feben  Äircbe  febr  öbel Daran  wenn  etn9??anti 

fO  balD  er  Profeffor  Theologie  tt)6r De  /  Da* 

fcureb  Daö  d\  ecb t  beFJme  n ad)  feinem  (gefal- 
len Die  eingefäbrten£ebren  ju  anbern  unD  au* 
feinen  SlenDerungen  @lauben$*2lrticul  ju 
machen  /  birmegen  Diejenigen  ju  uerf e^erit 
ü«D  ju  Verfölgen  /  Die  bep  Der  erfren  Sebre 
»erblieben  unDibrea  au6  interertirten21bfic&' 
ten  gemachten  SlenDerungen  niebt  beppflieb* 
ten  »ölten.  2ßa$  ein  Profeflbr  in  3ena 
unD  #alle  ftcb  anmaffenfan/  Das  mofrean* 
Peru  auf  anOern  Uni  wfuaten  ßletcbfaiö 

reebt 
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reebt  fei>n.  SEBolte  nun  aber  ein  jeDer  naefc 
feinem  ©efallen  SlenDerungen  einfä^ren  unD 
04)  eine  $)Uc\)t  anmafien  Den  fapen  ju  bt  feb« 
len/  Daj?|teeeffu  wabr galten foüen;  fowcl* 
ren  t>tc  armen £apen  in  Der  £utberifcben£ir# 
cbe  (ebr  öbel  Daran;  Denn  jie  müjten  allemabl 
einen  anDern  ©lauben  annehmen  /  fo  offt  ein 
neuer  Profeflbr  töme  /  Der  flßger  altf  feine 
Äorfabren  fetm  motte»  gnDlkb  wfirDen 
folc&e  feine  Äirc^en^el>rer  matten  /  Daf?  nie* 
manD  mei>r  in  ibvei '(Gemeine  bleiben  möcbte. 
UnD  gewiß/  wer  Philofophias  unD  Thcolo- 
gias  moralcs  febreiben  wil  /  folte  billig  Die 
©runD^abrbeiten  Der  Floxal  beflfer  un* 
terfuefcen  uuD/  Da  ibmfein  ©emtjfen  faget/ 
ttueer  eine  $ftepnuug  annehmen  mßfle/uttt 
SSepfaU  bei;  Den  ©tuDenten  ju  finDen/mßcb  j 
te  er  frobe  fepn  /  Dag  tbro  anDeie  2lmf  <>33rß# 
Derfolcbetfßberfabtn/  nieftt  aber  ftcftfoun# 
befcbeiDenunD  inQ3efcbuIDigungen  fo  bo(?# 
^tftt'ö  auffubren.  5SBer  fo  fefefeebt  Diejent* 
gen  <2Babrbeirenßber  leget/  Diemitfogvof* 
fem  ©ffer  t>on  Den  &brernunferer$irc&t 
üertlKiDtget  worDen  /  unD  niebt  einfielet/ 
warum  fie  folgen  Ziffer  gebraucht  /  nod) 
aueb  wie  jtemftDen£aupt>£ebren/  Daring 
nen  wir  t>on  anDernOveligtonen  unterfcbieDeit 
fixiD  /  jufammen  bangen ;  Der  gibt  Der  <2BeUi 
banDgretffccb  ju  oer  jt eben/  t>aß  er  feine  $b*o* 
logte  nic^t grßnDlicb t>ei  ttebe.  £ä  wir D mis 
uiemanDPewrflen/  Daß  icl)  ungearteten 

9)  *  tett 


i?6        ggffl«  Capftel/ 

ten  fage  /  ma*  iDnengeftfret  /  »eil  fleini&i 
f er  ^5ogt>eit  gar  ju  »er roegen  f?nb.  ^tßettt 
©Ott  firaffet  folc&e  «eute  mit  251t nDDeit  / 
tag  fie  t^rcn  böfen  ©inn  felbfl  »errafften 
mäffen.  Unt)  wer  Durch,  feine  Autorität  et« 
item  fcDaDen  »i l  /  Den  mu fj  man  au$  Daran 
angreift«. 

AtfJ.  415. 

&MBr»c#  J.  i? f ,  933eil  t>aö  @ute  £uft  erreget  /  Dfn# 
»iftn  »tragen  Die  $uft  aucD  auö  einem  bioffen  ©$ei» 
2****'  entfteben  fan  (§.  40«; .  Met.)  unD  mir 
glektjmo^  gewönnet  ftnD  auö  Der  £uftDa*J 
©ute  juerfennen/  wenn  wir  bep  Den  bioffen 
©innen  verbleiben  /  fofebenmir  Wer  Die  er«? 
fte  Quelle/  wie  DcrS&enfcfr  an  Dem  Wen 
1  SBopIge  fa  U  en  bef  ommet  unD  ftcp  Dur  cp^"' 
.  tpum  in  Sfffren  felbftoerDerbtt.  UnD  eben 
Defmegen  f  fi  ti  fcpmer  Den  beuten  aitfjure* 
Den  /  Daß  etwa*  nicft  gut  fep  /  matf  fte  Dcmor 
feaUen/  wenn  fte  blof  an  Den  ©innen  bangen, 
kommet  nun  Die  feine  gftepnung  Dar  ju  /  Die 
man  mir  mft?Ü?acpt  anjunebmen  befehlen 
lüil/ali  twmeöblofcDurcp®ottei$3Jer# 
betb  bdfe  morDen  toare;  fo  DilDet  ftct)  Der 
€SJ?enfdyein/@Ott  ftp  ihm  jumiDer  und 
woBetbm  feine  «ujrwrftottrn.  2Ba*  nun 
Wef«*fernerfÄr  foerrlieDe  SS&drcfungen  patr 
nag  ic&nicptroeiterauöfßbren.  €*jefget 
eäleiDer  Die  Erfahrung/  inDem  Der  gemeine 
^OBBDiefeSftepnungpegtf /al*  roenn  Die 
»erbotjwen  £ant>lunaen  Wop  De^megenbß* 

fc 
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fe  feon  möffen  /  weil  fte  ©Ott  »erbosen  kfiu 
ui  unbba&fte  ©Ott  bloß  oerbotben b$tte/ 
Da  er  pe gar  tt>ol)l  bät tesufaffr n  f önwe n/  Da« 
mit  er  jeiflte  /  er  fro  ££rr  /  Der  j u  befeble» 
foatte.  äBer  Dtefen  grrtbum  De$  gemeine« 
€Ü?anneö  annimmet  /  Der  fan  ficD  freplkD 
ncc&t  Darein  finben  /  wie  Die  ©erec&tigfeit 
auö  Der  mit  Der  Sßei§bei  t  »er  einbabr  ten@fl  • 
te  entff eben  fofl :  welches  aber  fef>r  wobl Da« 
mit  jufammen  ftimmet  /  Da§  bie  £anblun# 
gen  Der  ©Jenfc&en  a(6  gut  unD  b6fe  anmfeben 
ftnD/  ebe  fie  ©Ott  ju  befehlen  oDer  ju  »er» 
werben  entfebl  offen. 

Ad  §.424. 41  f. 

§.  13*.  3$  seigebier  /  wie  man  Den  \Xn**ma>& 
terfebeib Dermalen  ©fiter unDber  ©cbein*fa»9 
©ater  fowobl  au*  ber  €rfabrung/  aW  au$)5"5* 
t»er  Q3ernunfft  beflimmen  foO.  5Öer  ttflegfjj, 

Sßegifi  fo  befebaffen/baß  manflemeinfglicbrenanb 
cr|tmtt©c&aDenflug  wirD/  entweber  mite*cm» 

feinem  eigenen  /  ober  mit  fremben  1  abfon»©**«. 

Deriidb  tob  man  bie  3)ernunfft  Dabeo  ganfc 

bereite  fefeet Der  anbereSBeg  ifi  fixerer/ 

tebocfc  ni$t  für  jeber  man  /  inoem  er  Den  Un* 

terfebtib  niebt  fo  (ebbafft  üoifh  Uer.  ifi 

DemnacDgut/  wenn  man  in  Der  Praxi  mortli 

btpbt  miteinanDerwrfnfipfft  /  wo  eö  ange* 

fcenwil:  wo  aber  üeute  von  uernön  ff  tigert 

Q3orfleaungen  wenig  /  ober  gar  nic&t  geröb* 

ret  werben/  Damufjman  Dod)  Darauf  feben/ 

tappe  rottfrembem  ©c&aben  f lug  werben 

SR  5  un* 


Google 
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linDau*  anbcrer  fcuteUnfau"  lernen  /  mal 
1te  meoDen  foücn.  £)a  e$  »iel  Darauf  an* 
fommet/  »<nn  Der  SEftenfcö  foll  tugenDbafffc 
toerDenunDDen£aftern  abfagen/  Daf?  er  Die 
toabren  (Sffter  »on  Den  (5c|tin*@Ötern  ju 
un t er fcf>e i De n  n>et(j ;  fo  babe  f cf)  aucb  Die  Da# 
ju  n6tbigen@iönDe  Dieser  gefegt  unD  in  mtu 
«er  «Moral  mirD  man  finDen/  wie  ieft  fte  ge# 
brauchet, 

»t«i(f     **13>  SDa«^ofei(l  Dem  ©uten  enfae« 
M      Ben  gefegt  unDin  Der  'fcbat  ein  Langel  Deö 
fcnei.     teuren.  S)ero»egen  wenn  man  Den  begriff 
.  De*  ©uten  mobl  eingefeben  /  fo  mirDman  fit6 
aucD  in  Den  begriff  De*  536fen  ju  frnDenmif# 
1  '  :   fen.  6*  bat  aber  /  t»ie  mir  feben/au<$Da$ 
SBöfe  feinen  <$runD  in  Der  «ftatur  Der  SDingt 
unDDie£anDlungenfinDb&fe  /  ebefteüerbo* 
thtn  merDen.    <SicD  »oll  fauffen  richtet/ 
wie  Der  Sipofiel  felbft  erinnert/  ein  un or Den U 
licbeöSßefenan.  SDiefeä  aber  fommet  nt$t 
Daf><  v  /  meil  tt  »on  ©Ott  »eybotben  tjt/fon* 
Dem  ifi  in  Der  ^aturDerS)tngegegrönDet/ 
un  D  eben  Defjmegen  /  meil  e*  f#limro  ijt  /  »o« 
©Ott  »er botben  mor Den  /  alt  Dem  Da*  ^5ö# 
fe  mi§fdöet.  2)a  nun  Da«  556fe  eine  »er« 
gangltcD«  ?u(i  mit  flc&  führet /  Die  manna<& 
Dief.m  mit  Unluft  begabten  muß;  fo  bäte« 
©Ott  »etbotben/  nicfjt  meil  er  Dem  SOfen» 
fcDenDie  $ujt  nic&t  gönnte/  fonDern  meil  er 

fpn  für  Dem  Daraul  wfolgenDenUnglßtf  mit 
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BeroobreTwiffen;  Unb  fo  moderiret  ©Ott 
feine  @öter  unb  Siebe  gegen  bie  gftenfflett 
fcuref)  feine  2ße ißbeit  inbem  er  ftc&  geregt  er* 
jeiget  unbnic&t  auö  Siebe  /  tvie  unter  weiten 
Altern  tbun  /  $um  ©c&aben  ber  $*enfc&e» 
bat  555fe  ßberftebet.  SEBarum  er  ober  be* 
fonbere  ©troffen  ouf  bie  Übertretung  be* 
SBofen  gefegt  /  (äffet  jt*  ouu  bem  Mrfleben/ 
t»o$  tc&  öon  ber2*erbinölicbfeit  in  ber$lo* 
»ol  outfgefübret  unb  ift  in  ber9)otur  beöSlp* 
petita  unb  ^GBiDenögegrönbet/  bown  wir 
fyrnoc&reben  »erben.  SMefe  ©rönbe  fwb 
ftbr  bienlic&V  wenn  mon  ben  Ottensen  tot» 
535fcn  oblentf  en  unb  babin  bringen  tvi(/boj* 
er  on  bem  Q3erbotbe  @ßtte*  ein^Boblgefol* 
(en  bot*  Unb  biefe*  boben  unfere  ©otte* 
©eiebrten  gor  »ob!  oltf  eine  ber  Vernunft 
unb  ©grifft  gemtljfe  Sebre  eingefeben  /  in« 
bem  fte  bie  innere  ©iorotität  ber  menfcbli* 
etyen  #anNungen  bebuuptet  /  ebe  mon  fte 
als  »on  ©Ott  »erbotben  anfielet.  Qßit 
n>o$för@runbeborffmon  nun  fagen/  bo§ 
Diefe  £ebre  olle  Wloralität  unbDieligion  aber 
fcen  #ouffen  ftoffe  unb  nic&tmebrefnebepb# 
mf^eöberloffe  ? 

Ad  §.4*7. 

,  8*  aSBeil  mon  fic&  in  55eurf beilung  äwD« 

ber  Unttoöf  ommenbeit  betrögen  Fon ;  fo  f  on 
tttt$  boö  ©ute  Unlufl  unb  «Jftifaergnögen  er»  jj  ggjj, 
regen.  Un&bo&erfommete«/  baß  wir  t>a$tWm 
SSöfefur  gut  galten  fönnen/  boji  t»ire*un*  <$<>< 

%l  4  8*'f<»*« 


loa  D*aTH.<C<tpttcl/ 

gefallen  laften/  ja  bafi  wir  enbltd)  Darnach 

fi r  eben.  Unt>  bter  fielet  man  Deutlich  /  mit 

ber  Süjenfcö  Durcb  3  rrtbum  Mafien  ftcb,  Der* 
©erbet. 

Xmtku  §.139.  2Ba<  frier  t>on$8etirt&eilung  b<* 
luMd  tc#  mabrenQ55fenunDbeö  jenigen /maö  nur  bete 
?J?^fclld©c5«ittbaü(>nf>at/  auägefö&rei  twrb;  ffi 
LÄ **w»*e» bwQJefc^affenbe«  all  »atmbin 
mftn  »on  S5eurtbetlung  bet  wahren  ©dter  uttö 
«Hb  ber  (S^einÄt  er  beigebracht  worben. 
e*«ttt.  ift  bemnaefc  auefr  »du  feinem  «ftiifcen  in  bet 
«**    SRoral  eben  baa  jenige  tu  behalten  /  ma«  icfr 

t>on bem  ftufcen  be*  anbera  C§.  1 36.)  anges 

fö&tet. 

Ad  S-4JO. 

«eure*«*»        frbef  Nerauö  /  ba§  eö  febr  fc&tver 
iu«9     ifl  bin  ®rab  be*  @uten  unt>  be*$55fen  ju 
©r«Nj««determiniren,  ßfl  geboret  bfefe*/  wenne* 
©aeat  i«£eutlic&feitgefcfrel>enfou7  jubermatlje« 
matffc&en  grfänntnif}  (§.  1 4.Proleg.Log.); 
allein  bie  Mathematici  babea  t&re  SMe&* 
Jffunftfojt>eitnöc&mc&t  gebracht;  Uübbte 
SWenfc&en  finbnocl)  ntc|>tfo  »ernönfftig/  ba& 
fte  fte&nacb  einer  fo  genauen€rfa'nntni£ac&« 
ten  würbe«,      geflebet  2n>av  jeberma»/ 
man  folte  ba*  f (einere  Ube(  bem  gröfferett 
»orjieben/  »0  man  niefet  bepbe  »ermeibe» 
f an  /  fonbern  eine*  über  fic&  mu^ergeben  Iaf# 
fen ;  unb  im  ©egentbeile  bau  grofl er e@ure 

für  bemfleinemerme^len  t  aaettin>cnne^«ur 
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aüiöbung  t>iefer  Oveget  fommtt/  fo  fielet 
man  feine  natörlic&e  ©c&rcäc&e. 

Ad  §.  4?  4.  &■  fcqq- 
Sttan  bat  tängft  in  Der  ariffetef 
f$en$bitofopbieDen  Acutum  einget&ei*  ggJJJJ 

Jet*«  ftnßtivumbcratioHMUm,  Obetin  (Ullte^  bt< 

liebe  23  ccrierbcn  unD  Den  XViilcrt/ ttte  td)  (,^)(ren 

Deutfcboberfefee.  UnD Diefer Unttrfc&eiD  unb  nif be» 
tjtDer9JaturDeö$Ienfc&en  gemäß  unD  wer  »n  zw* 
fcaraufgenauacbtbat/  Derfelbe  erlanget  Die  Jte  J*r 

reC^teSinftC^t  in  Die  Praxin  moralcm  ,Y0tU*äM*' 

<&e  Die  alten  (ginefer  befeffen  unD  Dutcb  Den 

Unter j"d)ciD  Der SchoU?  arvulorum  &  SchoU 

adultorum ,  berÄlemenBcfeuie  unD  Det 
Oroficit  ©cfeule  dberftöfftg  gejeiget  /  Daß 
tfe  Diefelbe  erreichet.  S)enn  in  Derffteinen 
C5c&ule  fuc&te  man  Die  (tnnlic&en  SSegierDen 
gu  beffern  auö  DemÖrunDeDer  unDeutlic&etr 
SÖorfltllungen  De$  @uten  unD  De<  35oTen 
tur  c&  Den@ebraucb  Der<Sinnen:  in  DerOrof» 
fen  ©cbule  beflferttman  DenSBiflenauS  Dem 
©runDe  Der  Deutltdben  Q3or|le Hungen  De$ 
©uten  unD  Deö  $5fcn/  Durcb  rechten  @e* 
braucb  Der  qSernunfft.  9D?an  berwieü  aber 
einen  jeDeu  in  Die  ©c&ule  /  »0  er  bin  geb> 
rete.  Sine  5UnDer  /  Denen  Der  ©ebrauefc Der 
SSernunfftnocb  feblete/  famtn  in  Die  fleine 
@c(ju(e  unD  würben  unter  anDernDurcöge* 
ftfeiefte  Zeremonien  von  Den  Mern  abgejo» 
den  unD  auf  Dem  $ugenD»2Bege  erbalten/ 
aueb.  jum  ©eborfam  angetvöbnet/Die  anDete 
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regieren  folten  unD  befehlen/  wa«  gut  \{tf 
oud)  Dur<$  tf>r  eigene«  Tempel  tbre  S5e* 
feble  nic&t  »ert>5<$f  ig  machen  /  ittglefc&en  Die 
aufgett>ecfren$6pffe/  twelc&e  vorftc&tbu« 
folten  /  raa«  @ute«  befohlen  mörDe  /  nic&t 
blog  in  Slnfeljutig  De«  95efef>le«/  fonDern  au« 
€rf3nntni{j/  würben  in  Der  groffen  (Schule 
im  ©uten  »ernönfftig  gemacht.  211«  uö Die 

Libros  Claflicos  imperii  Sinenfis ,  Die  Der  ge# 

le&rre  Miffionarius^.iVer/ in^rage  fjerau« 
gegeben  /  Durc&getefen  unD  olle«  mit  Den 
©rfinDen  /  mie  tef)  fiel  n  meiner  $bilofopf)ie 
<rfl3re/»erg(icben  ;fo  babeicJ)biefen@$run& 
oon  Dem  Unter  fc&eiDeibr  er  fleinen  unDgrof* 
fen  <5c&ule  entDecf et  unD  nicl)tgeringe«93er* 
gnßgen  Daran  gehabt.  3m  obrigen  ftebet 
man/  Da§  DerUnter  fc&eiD  einiger  alten  SBSelt* 

SBeifen inttr partem animt  inferiorem  & fie» 

feriorem ,  unter  Dem  rtteferigereit  unD  \)$* 
fceren  $f>eile  Der  @eele  »on  grofier  2Bie&< 
ttgfeit  iflunD  id&  babe  üjw  aueb,  jum@runbc 
geleget  nic&t  allein  in  Der  (Srfflnntnif?  Der 
(Seele  /  fonDern  aue&in  Dem  ©ebraucj)ih> 
re«  Q3erm8gen«  in  (Erf  5nntni|j  Der  2ßabr# 
fjett  uub  in  ?lu«öbung  Der  $ugenD/  Da«  ifl  / 
in  Der  £ogicf  unD  Sftoraf*  &u  bem  niebrt» 
gcren  Steile  Der©eele  gebören@innen/€in» 
bilDung« « strafft  /  ©ebäcbtnif?  /  ftnnlicfc 
SöegierDen/  2lbf#eu  unb  Effecten :  £u  Dem 
(Oberen  hingegen  Q3erftant>  /  <23ernunfft7 
Sßitle  unD  Die  wafcre  grep^eit.  Sfn  Dem 
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*rften  fommet  Der  SÜJenfcl)  mit  Den  gieren 
öberctti  /  wofcrne  er  ganfj  aUetn  Dabei)  t>cr* 
bleibet  /  welcbe*  Doct>  an  folgen  Orten  mebt 
wobl  mogltcl)  ift  /  wo  man  unter  cultivirteti 
liefern  wobnet  /  aueb  niegt  einmal  an 
anDern/  Wo  Die  äußerliche  Gebens*  2lrt  ntcl)t 
gar  ju  fehlest  eingerichtet  ift ;  in  DemanDern 
i\\  er  t>on  ibnen  bauptfächlid)  unterftbicDen 
unD  führet  ftcb  Demnach  umfoticimebral* 
tinSWenfch  auf/je  weiter  er  Den  b&beren$beil 
Der  (Seele  bringet,  wäre  l>fer  »ieleö  tu 
erinnern/  wie  Da/jenige  /  waö  t»on  Dembo* 
heren  "Sbeile  Der  @eele  bet>  einigen  berf om* 
menijl/  ftebnachbiefem  mit  in  Demunteren 
$b<ü  Der  öbr  igen  einmenget  unD  DaberQ}er* 
nunfft  unD%ugeitD  einiger  $?enfcl)en  Durch 
fpäte  Reiten  einen  Einfluß  in  anDere  babett 
fan/  Die  ju  »er  nfinfftigcnUbe  riegungen  nicht 
defdbicftftnD:  allein ic&wfirDc  ju mittut* 
febweiffen  unD  f>ter  beibringen  /  waö  ich  auf 
eine  ßber.jeugenbere  2lrt  an  einem  Orte  wer» 
Dcaueföbrenfotincn. 

Ad  §43  5. 

§.  142.  333er  Die  Siegel  Der  ©nbilbung 
»or2lugenbat(§.  234-  M«0  Der  wirD  gar23«9<"»' 
balD  begreiften/ wie  Der  »ergangene  -3u|tanD9tBe  *r 
Der  @cele  mit  Dem  Gegenwärtigen  coneur-g™' 
riret/wenn  Die33egferDe  erzeuget  werDen  foll  <5C9i(r5e 
UnD  lernet  man  Darauf  juglcicb.  ^ßarum  »«(für* 
t>ie@ewobnbeit/  Dte  aus  öftrerer  SCBie  Derart«, 
hohlung  einer  #anDlung  entfiebct/  Die  95e# 

gierDe 


»Q4  I>4«IIL  CApittl/ 

flterDe  immer  fl*5rcf er  machet.  SDJan  lernet 
Daraug  roarum  e«  ferner  fallet  /  einen  »Ott 
DemSSöfcn  jurficfe  jujieben/  tvenn  er  befiel» 
6en  lange  Seit  gemobne t  ifi.  Unt>  Demnach 
bat  Diefe«  abcrmaf)l  in  Der  Choral  Diel  ju  fa* 
gen. 

Ad  $.4$  6. 

«ii.  „„  r43-  ©et  ftnnltcbe  Slbfötti  ifl  in  2Ctu 
S»  5i!f«bung  De«  Wen/  mi  Die  ffnnticbe  35e» 
fm  ge> flierDe  in  2infcl)una  De«  (Buten  ifl.  UnD  Dem« 
hraüt  nach  gilt  auch  r>tcroon  gehöriger  SBeranDe« 
»•f-  r ung  /  n>a«  toort>tn  (§.  1 4 1.)  von  Der  ftnnlU 
eben  SBegie  r  De  beigebracht  tvor Den.  <S«  ifl 
aber  Diefer  21b  fcbeu  et  tvaä  mehrere«  /  altf  ein 
Langel  DerQSegierbe.  SDiefer  jinDet  $lafc/ 
tw>  man  eine  @acbe  nicht  mehr  a(«  gut  anfte# 
De t  /  Doch  aber  noch  nicht  alö  Q5ö fe  er f  ennet : 
totnn  aber  Da«  £efjtere  Daju  1 ommet/  fo  »irt> 
Der  Slbfcbeuerreget.  QÄan erfennet bierau«/ 
Daß  man  einen  t>om355  fen  jurucfe  hält /wenn 
man  ihn  bi«  Dabin  bringet  /  Da§  er  e«erfen* 
net  /  e«  fe  p  n  f  cb  t gut.  Mm  Diefe«  ifi  n  och 
nicht  gnug :  man  muß  Dem  555fen  auch  gram 
»erben.  UnD  Diefe«  ge fcfetebe t  /  roenn  man 
«al«  bdfe  erfennet /unD  DaDurcb  einen  2lb* 
fcbeu  Dasor  geminnet.  SfnDemerftenSaU 
le  bötet  man  gar  (eicht  Den  Verführer  unD 
änber  tauch  garbalbfelbft  feine  ©eDancfen: 
allein  in  Dem  anDern  gebet  e«  fehlerer  ber  / 
Da  will  man  Den  Q3etföf>rer  nicht  anhören  / 
fonDern  antwortet  ihm  mohl:  »er  mir  Demo« 

faact/ 
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foget/  Der  ift  nicht  mein  grcunb.  Unbbem* 
nact>  f>at  man  abermablö  hierauf  in  Der  0)?o# 
ralm  fef>en  /  tvenn  man  Die  (Wenfcben  00m 
SSofen  bringen  n>i(.  €$ifl  aber  gut  getban/ 
trenn  fte  Daoor  eine*2lbf<$eu  bef  ommen  /  cf>c 
fit  thun/oDer  auebwohl  gar  ju tbun  ge» 
roobnen  /  wit  Die  Urfacfte  auö  Dem  /  n>a* 
er  f  1  gefaget  worDen  /  jur  Önöge  eitjetlet- 

Ad  $.  439. 

$.144.  6ahabenfc$on  einige  alte  Philo- erfß» 

Tophi  Die  2lff  CCten  ptrapptiitum  vehtmentie-  tm%  ftc 

«1» ,  ober  Durcj>  eine  hefftige  finnlicbe  «5e^ff<ctw« 
Sterbe  erf  (4ret.  ©le  beben  aber  Dal  <2Bor t 
AfpttitHt  in  einem  meftlcwjftigeren  33er» 
ftanDe  genommen  all  mir  unD  Den&bfcbeue 
oDer  Avtrfationtm$\$&\$  mit  Darunter  be> 
griffen.  SDa  ic©  nun  aber  Den  Appetit  um 
»onber  Avcrfatione,  ober  Die  SBegterDe  tön 
Dem  Slbfcbeueunferfcöeibe/tval  jene  auf  Dal 
@ute/  Diefe  hingegen  auf  Dafl$ofe  gebet/ 
jene  Durch  eine  vfrigung  ober  Inclinttion  gec 
aenbie  ©acte  /  Diefer  Durch  eine  Sur fitfjie* 
huna  /  Abneigung  obtr  Rcciiaation  »on  Der 
©aebe  fiel)  »orftellen  lajfet  >  fo  bebe  ich  De* 
Segtern  juglricb  mit  in  ber  grflütuna  ge# 
fcac&t.33ie  Erfahrung  befräfftiget  bit  9iic&* 
ttgfeit  Diefer  grflärung :  menn  man  aber 
auebau*  Der*ftatur  Der  (Seele  unter fuebt/ 
toai  Doch  eigentlich  in  ibr  für  eine  QJeränDe* 
tungftorgebet  /tnbem  fteoon  bem3l|fectege» 

tftym  tPtrOi  fo  finbtt  ficbts  ($.  88i.m«.> 

gajft 


?.oä      $46  m.  Gnpitel/ 


ganf^Deutlid)  /  Da§  e3  eine  beifüge  ßtinltcbt 
«3es«rDc  oDcr  etn  l>f (fttQcr  2(bfcbeue  ifi/  De* 
ren  bepDe  au^  un&ebUc^  t>i  el  f  (einen  »on  iforer 
2lrt  be  jtebeu-^un  f  ommen  ftnnliebe  Regier* 
Den  un&  tUbfcbeue  autf  unDeut  Itcben  Q3orfle(# 
lungert  DetS  ©Uten  unD  SSBfen  (§.  434*  43 6. 
M«.)unD  Demnach  entfte&en  aucfe  auö  Diefec 
Quelle  Die  Effecten  •,  gebären  Demnach  jn 
DemmeDrigeren  $beile  Der  (Seele/  wie  mir 
eö oben  mit  Den  2lltcn  genennet.  UnD  Dtefe6 
muß  man  beDencf en/roepn man  f n  Der  $?oral 
unter  fucbeti  foU  /  »ie  weit  Die  Effecten  in 
unferer  ©eroalt  ftnD.  3m  3)eutfci&en  babc 
icb  Dag  äßet t  Effect  bellten  /  »eil  tt  man* 
nigiicb  betauet  ift  /  utelmet>r  alt  Reiben' 
f<toafft  Der  Seele  /welcbeö  gar  niebtgut 
SDeutfcb  flinget/  altf  eine  fcblimme  Uberfes 
fcungwnDem  SateinifcbenP4#*  &4 
i\\  abet  Hiebt  ungeroobnlicb/  Daß  <2ßi5rter 
auä  einer  fremDen  (Sprache  nacb  uuferer 
9)IunD«2trt  eingerichtet  roerDen  /  wenn  f(e 
Nacb  Derselben  fieb  einrichten  (äffen* 

Ad  §.44». 

Cbinft  €e?  erbettet  au*  Dem /»(rtfjierge» 

«nt)Un(u|!fagetroirD/  Daß  fieb  Diejenigen  vergangen  / 
2trt«n  f«r  roelcbe  £uft  unD  Unluft  ju  einer  befonDerett 
Hfctun,  girt  Der  Effecten  gemacht/  Da  fec  DocbDatf» 
jenige  finD/  roelcbcS  Die  2l|fecten miteinan* 
Der  gemein  baben:      ift  au$  einer  Uberei« 
(unggefebeben/  tx>ieieb(§.  443.  Met.)  an» 

gerowefet« 

Ad 
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Ad  §*444« 

$.146.  Elantan  Die  Effecten  auf ^eo»®«  Me 
crleo  5lrt  betrachten  /  enttocDer  in  fo  weit  fte  J  %c" 
eine  9}eranDerung  Der  @eele/  oDer  fo  toeit  wSnft  JJ 
eineim&ibeocrurfa^hen.  Q3onDem  er  |len 
l|]  bi6t>er  gereDet  ro or Den  /  Da  toi r  ft e  a Ii  et  ne  jto». 
Ibefftigefinnlicbe^cgierDe  oDer  einen  hcffti» 
gen  2lbfcheu  erfläret :  r>ier ober toirD  Daö  an« 
Deregejeiget.  SBParum  aber  Oer  gleichen  auf* 
ferorDentliclK  Bewegung  bei  Öcblßteö  im 
Serbe  anju  treffen/  toirD  an  feinem  Orte  ge* 
jeiget  (VMt.Met.).  3)ic35er3nDerungen/ 

toelcbe  fiel)  nach  Demllnterfcheibe  Der  2ltjc# 
ctcninocrfchieDenenaufoerfchieDene  2lrt  er# 
eignen  /  bat  man  noch  nicht  anaemeref  et /ge» 
fchtoeigeDann  ficf>  bemühet  Den  ©runD  Da# 
»on anjujeigen.  ,  Unter Deficn  hatte  tt  ntct>t 
geringen  Pütjen  /  Die  SRenfchen  Darauf  er* 
I ennen  ju  fernen  /  toie  (ie  geartet  finD.  SGer 
Riefen/  »a$  ich  in  Der  Choral  Daoon  ange# 
meref  et/roie  Die  SO!enfcb,en  wi  if>ren  Slffe  c  tert 
ju  er  f  ennen  /toirD  ei  gar  roobl  begreiffen/ 
toaiiehfage.  ?0?ati (lebet/ Dag  noebäber* 
all  oiel  nöljltchei  jU  unter  fachen  übrig  i fi/ 
unD  man  nieftt  Ur  fache  bat  Durch  unnt5§eii 
©treit  Die  Seit  iuoerDerben. 

Ad  §.  446. 

$.  147-  3ch  höbe  Die  2lffecfen  auf  cfc^gj*"»- 
deutliche  Lanier  ju  erftören  gefuchet/  Da<JJ?* 
mitDieSrfl5rungenfruchtbabr  weiten/  unD^"HJ, 
man  etwas Daraus  herleiten  fönte/  watffier„„g  „ec 

iu^fftetm. 


ao8  DoglH.Copfcet/   

gu  erregen/  $u  (ttden  unD  ju  j^meu  in  Der 
Choral  nö"fjlic&  befunden  wirD.  ^ct>  babe 
«öaucrj  Dafelbjtgemiefea/  Dag  meine  <Srfl3» 
rungen  ju  Dtefer  3lbftc&t  Dienlich  ftnD  /  unö 
Die  <£  r  fabrung  beftetiget  /  Da§  t  cb  nicb,  t «  an» 
gegeben  /  welche«  nicbt  F6nte  auäaeöbec 
werDen.  UnterDejfea  mu§  man  Die  35of?* 
r)eit Derer  »erlaben/  »elc&e  auöDengrfliU 
tungen  Der  Effecten  /  Die  icfy  gegeben/  micft 
mit  spinop*  wrgleic&en  unD  De«  Spi**fifmi 
fcerDacbtig  machen  »ollen  /  weil  er  /  tote  tcb/ 
feltfame  €rf  iSrungcn  Der  Effecte«  gSbe^cfr 
fyabt  abernicbt  allrin  jeber  jeit  angerofefen  / 
ftorinnen  ftcb  ein  Effect  t>on  Dem  anDcrn  un# 
ferfcbeiDet;  fonDern  icb  babe  aucögejetget  / 
au*  »aöför  Ur  fachen  er  entflebet/  roeilDa« 
iefctereinjbnDerbeit  iHDerSRoralfebr  Dien* 

m  «f. 

Ad  §.449. 

Stoiber  $.148.  2We 8  /  roatf  jemab W  oon  Der  £fe» 
Crftömng  (,c  mit  SSetfanDe  Der  Sßabrbeit  gerßbmet 
EL  6fr»orf<n/  unD»a«felbtf  Die@c&rtftriJonibr 
wm*    anpreifet  /  (äffet  fic&  au«  Der  bier  gegebenen 
grftärungerweifenunD  auf  eine  »erftänDli« 
$e  Steife  au«fäj>ren.  $lan  lefe  meine  $fo« 
rat  /  fo  »irD  man  tt  jur  ®  nöge  inne  werDen. 
UnD  eben  Diefe  Sruc&tbarfeit  Der  conmir  ort 
Jebenen  Örftärung  Der  flebejeiget  /  bat!  Da* 
bep  fein  3rrt&um»or  gegangen.  ÜDiejenl« 
gen  /  Denen  meine  erf lärungen  Der  Slffecrea 
feltfamporfommen/ geben  gar  Deutlich,  ju 

Kl* 
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Derftel>en/  Daß  ftc  »011  moralifc&en  SMngeit 
gar  fcbjecbten  ©runb  anzeigen  roiffe  n.  UnD 
e*t>erb5lt  ficbinberSbatmit  DergrflaVüng 
t>er  übrige  n  Effecten  mcbtanDer*. 

Ad  §.4*4. 

$.  149.  5>er  #afj  ift  wa*  innrere«  al*"nf«' 
«in  bloffer  Langel  Der  Siebe.   SBer  einen  E*"6  *• 
nic^t  liebet  /  Dem  gilt  eU  glefcfc  Diel  obtem™*"?!' 
anbern  ©lilcf  oDec  UnglÖcf  hegegnet:  wer,mJ)  6W 
ibnaber  bafifet/  Der  ift  Ober  feinem  Uuglöcf  .(?<##. 
freubig  utiD  öber  Dem  ©löcf  traut  ia.  €ö 
fft  Diefer  UntetfcbeiD  au«  Den  £rflarungen 
Der  liebe  unD  De«  £affe«  flar/  nur  ift  ju  mtv* 
cten/  Daf?  unterweilen  Die  ftreuDe  fiber  Da« 
Unglöcf/unD  bie^raurigf  eit  öber  Da«@löct 
tu  einem  fo  geringen  ©raDe  ftnD  /  Dag  man  i« 
Dem  erften  gaHe  nur  ein  QSergnögen  /  in  Dem 
onDern  aber  ein  $?ifjüergnögen  einräumet 
(5.44^  448.  Met.)   €«  ift  aber  Die  £rrl3» 
tung  De«£affe«  eben  fo  fruchtbarer  alö  wie 
bie  t>on  Der  Siebe  /  wie  ßc&ö  in  Der  Öttoral  iet» 

«et* 

Ad§.  46:3. 

S.i?ö.  &ie3ufriebenbeitmitfK&  felbfl^dtfwfr* 
Ifr  ein  überaus  angenehmer  Effect  unD  frei»1'*'««'*« 
bet  einen  an  @ure«  ju  tbun  /  auch,  wenn  tt  3"^«*** 
einem  öbel  belohnet  wirb  t  Denn  et  maefeer 
getroft  taiSeiben/  unD  Daß  man2)erleum* 
bungtn  ötrlacbet.  3$  jinDe  Den  2)örtbeil 
batton  bet>  meiner  Öftetapboflcf  /  Darüber  i# 
biefe  Slnrtertf  ungen  febrr ibe.       bin  mei* 


a  io  DOßUlCapitel/  

nee  Dabei;  gehabten  Intention  mir  am  befielt 
bewuft  /  rote  icb  nemlicf)  Darinnen  Die  erfreu 
begriffe  unD  ©tunDe  Der  grfämunit?  auf  j 
eine  Deutlicbe  unD  »er  |latt Dlicbe  QOBeife  erf  lä*  , 
r  en  *  »on  Dem  wat  in  unferer  (Seele  vorgebet/  | 
Den  @runD  anjeigen/unD  enDlicb,  fe  ft e  unD  un«  | 
beweglicbe  ©rönDe  geben  wollen  /  DaDurcj)  | 
Die  Fatalität  f  an  über  einen  #auffen  geworfi»  < 
fen  /  unD  Die  Religion  wiDer  2ltbeiften  un&  i 
anDere  getnDe  fraffrig  »ertbeibfget  n>er#  \ 
Den(a).  3cl)(aflfemtcbübcraucbnacbmci* 
ner  €in(icfct  beDßncf en  /  Daf?  tcl)  in  2luöföb* 
rung  meiner  ©acbe  niebt  ganfc  unglßcf  lieft 
gercefen  /  unD  DerQ3et;faü^er(idnDiger/n>ie 
niebt  weniger  Die  SßeflänDigfeit  Derer  /  Die  , 
ebemabi*  meine  Suborer  gerne  fen  /  jlarcten 
mieb  in  meiner  ©Jepnung/  fo  offte  icb  jefjt 
tton  ^erfonen  SSrieffe  erhalte  /  Die  fonji  an 
intd>  ju  febreiben  niebt  qrttobnet  gerne  jen/ 
unD  mi#  »er  fic&e  r  n/  Da§  fie  lieb  Da*  <g  cb  r  c  t;* 
in  einiger  ungearteten  f  ermen  -  macb  er  niebtä  I 
anfec&ten  lieften  /  welcbe/  wann  man  auf 
Da*  giimpfflieblie  »on  irrten  urteilen  moU 
te  /  au*  Un»er|tanDe  für  Da*  Düte  r  1  tebe  @e fe» 

J\c  eifferten.  Uneracbte  t  man  nun  t>on  Die* 
em  Q5ucbe  Gelegenheit  genommen  mteb. 
n  j  ebt  allein  offen  t  lieb  ju  laftern  /  fonDer  n  aucl) 
Durcb.  binterliitige  9?acbfreüungen  auf  eine 
Der  honmen SLBclt »er t>a^t emanier  ju  »er« 

,s    ,  fei* 

(a)  Vid.  Monitum  ad  Commtnt.  dt  nex» 
rtrnm  §.  i.p.  i . 
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folgen  /fölÄtböcb  ba$  33ergnflgen  übet 
bemfelben  unwränDert  unt>  entftebet  be«  mit 
reine  9ieue/ ba&ieb  öefc^ricben/itibc  tn  15 
es  roörDegetbanbaben/  wenn  icb  mir  aueb 
bergleicben  Unart  »on  meinen  getnben  »or# 
her  bätte  »ortfeUcnfönnen  /  muffen  tcbnfebt 
baö  ©uteunterluffe  /  »eil  bofe  £eute  barau« 
Slnlafc  nebmen  foutien  mieb  m  »erfolgen. 
Slber  eben  bie  feSufrieDenbeit  mit  mirfrlbfl 
machet  t6 1  bafj  icb  mein©eniütbeiniKube 
faffen  unb  gelaffen  erhalten  f&nnen.  3<*> 
ran  Demnach  mebt  allein  au$  ben@rönben 
t>er  33ernunfft/fonDern  aueb  au*  eigener  unb 
gewife  wichtiger  grfabrung  Diefelbe  niebt 
onug  ieberman  recommendiren.  3 ch  »er* 
hoffe  aueb  »or  meine  «JJerfon  in  Diefet  -3ufne< 
Denbfit  noc&  mebrere*  ju  erfahren  /  wenn 
tnirdb  Diefe  Slnmercfungen  noeb  Bielen  ba« 
<23orurtbeil  benommen  wirb/  »elcbee"  ib# 
»en  bepgebraebt  »orben/  unb  (ie  aläbenrt 
meiner  SDietaptapficf  jur  €bre  ©ottee"  unb 
OSefeltigung  inDeiDieligion/  aueb  ju  befle* 
rem  Sortgange  in  9ißiffenfcbaftten  gebrau* 
eben  werben-        Ad  §.464. 

§  mi.@ö angenebme at< Die 3ufneben#ttui5en 
f>eit  mit  ftcb  felbtf  itf/l'o  perDiö£Ucb  unDbe^««« 
fchwer  lieb  i|t  hinderen  Die  9veue.  S)ero»egen 
»ie  man  jene  alö  einen  >Seroegung*@runb 
braueben  f  an  ©utee*  ju  tl>un  /  Damit  man  |tcb 
feinet  guten  ©ewiffen*  jeDtrjeit  iu  erfreuen 
bat ;  fo  lüftet  fieb  Diefe  anbringen/  »ennma* 
einem  Da*  Söofe  JuwieDer  macben  will. 


an       3D4o  in.  CaptteV   

Ad  *.  466.  . 

8»«IFcl  §•  >5a»SWwmuß  9vubm*23egierbe  nic&t 
««gen  fcerttitt  <£!)rget£e/  nocbmtt  #oa)mutbPermen* 
Stu&m.  gen/  »tc  ti  roobl  unterteilen  jugefcbebe» 
®t9t*rN  pffeget.3)a&  manbepaOemfetnemSbununb 
^ffen  darauf  (iebet  /  n>ie  man  Den  D?ul)tn  er* 
m'  polten  möge/  man  habe  aM  »ebl  gemac&t/ 
unD  |ic&  an  biefem  Diubme  »ergnfiget  /  auef) 
babureb  jta)  antreiben  (äffet  im33orfafce  aU 
itt  roor>l  ju  machen  fortjufabren  j  ijl  nichts 
unrec&te«/  fonbernöielmebrroaä  guteä  unt> 
Ittlufet  /  ba  mir  felbft  (Sötte*  Krempel  »or 
un*  baben.  ©n  gbrgei&igerroiO  gerne  mehr 
©>re  baben  a(*  ibm  gebübret  /  unb  ift  ju  frie* 
Den  /  wenn  ibn  bie&ute  aueb  bloß  aus  einer 
©cbmeicbelep  räbmen  unb  (oben/  etfmag 
im  übrigen  n>obl  getban  fet;n  /  ober  nic&t/ 
»ieleiber!  bie  Tempel  unter  ben  @e(ebrteti 
nic&t  unbefanbt  finb.  €in  £oc&mät&iflcr. 
fuebet  (icb  obne@runböberanbere  ju  erbe* 
ben/unbanbere  gegen  ftc&  ju  oerac&ten:  jaet 
bemfibet  fi(bn)ob(garmitäufierfreHÄr5ff» 
ten  biejenfgen  ju  »erfolgen  unb  unterjubru* 
efen  /bie  ftc&  angelegen  fepn  (äffen  bep  i&retn- 
*  $&un  Darauf  $u  feben  /  baß  fte <*  »obl  ge# 
maebt baben/  tamit  niebt  etwa»  babtr  ein 
9?acbtbei(  för  ibn  ermaebfen  f an.  ScrgleM. 
eben  Krempel  pnben  wir  abermabß  leiber ! 
unter  ben  ©elebrten  /  auc&  unter  benenjent« 
gen  /  bie  ftcb  »or  anbern  ber  2>emut  b  befreif* 
fen  foüen.  3n  meiner  ffiotal  babe  ta)  ben 

■  Un» 
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Unterwelt)  jroifcben  Stubm»  Q3egtert>e  / 
•£>o$mut(>  unD  <£(>rget£  augfßbrlicb  gejei* 
get/  unbafletfau*  moralifc&en  @iönDen  er» 
triefet. 

Ad  §.  487. 

$•15?'  S# fage mit gietg/Dafmortttej Crime/ 
Jenigen  ©Jnge/  wotöber  ein  empfinDlic&er«»»»  »<« 
SWenfcbjorntg  t»h:D/  a(*  £(eintgreite»an*g* 
flehet :  Denn  ibm  finb  jie  nW  Äleinfdfee^SSSJ1** 
ten  /  »e«  er  (I*  Diele«  Ungemacöeorjleaet/^ 

Jb  Darauf  erfolgen  f  an  /  unD  in  Der  tyat  aueb 
iftter <  erfolgf-t.  ©letcbrcie  aber  fn  anDer» 
SDingen  bie  SWenfe&engewobnet  finb  w>n  an» 
tyrnnac&ftcbjuurtbttfen/  toet(  fic  ntcbtge« 
lernet  baben  von  einer  jeDen  ©acbe  auöif>» 
rem  begriffe  ein  Urteil  ju  fSOeti ;  fo  ge# 
fc&lebete*  auebbfer/  unDDarff  man  fic&Die' 
ftt  nicf)t  (äffen irre  machen. 

Ad  §.491. 

§.  154.  9BBa«bicrDonDer®e(at>ere9De^i  hit 
«D?enf<*fti  gefaget  wirb  /  Der  Den  Effecten  <3e&«u. 
£>berl>attt>  öber  ftcb  töjfet  /  tft  »eber  feiner  prang  »« 
grepbeitjumteDer/  nocbüon  Der  35ewanD<®d«w» 
m§  /  bog  man  ibm  Deswegen  feine  .frnftto»!*»?* 
gen  niebt  mebr  jureebnen  f  flnnfe.  Senn  er  S'JJr 
ift  feiner  m3cbtig/  ebeerin  ben  M«f  tW«^  b(c 
ntet;  «r  fan  Urnen  ben  Effect mäßigen/  Daf  Effecten 
er  niebt  Ober banb  über  if>n  bebalt  /  unD  eöf«  aCjetc 
ifl  febon  feine  ©cbulb  «nD  ftraffba&r  /  Dag  er  ***** 
Dorcb  feine  Wfe  ©ewobnbeiten  unb  giacb»*101^ 
iaftgreit  im  Birten  jtcb  in  Die  &tlamt$ 
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flöget.  Unt  erDeflen  i(t  e*  wahr  /  Da§£eu* 
te/  Dienon  31  ffectcn  eingenommen  ftnD  /  in 
ihren  #anDlungen  nicht  all  o  fi  ep  »erfahre» 
rote  anoere  /  Die  au*  wrnönjftigen  Uberle? 
gungeu  Das  ihre  tbun.  UnD  Daher  ftnDet 
man  e*  auch/  Da§  e*  öftrer*  Die  9ftenfcben 
gereuet/  wa*  (te  im  Effecte  gethan  haben/ 
fo  balD  Der  Effect  Dorbct?  ifl/  unD  e*  einet 
Übereilung  unö  Dem  UnbeDacht  jufchreiben. 
3<*  man  pfleget  auch  wohl  Darauf  jtt  feheit 
unD Daher  Da*  93er brechen  inetmaöjuciih 
fchulbigen/  wenn  einem  infonDerheit  ju  ei? 
nem  hefftigen  Effecte  i(]21nlaf{  gegeben  wor« 
Den.  U  ttf  rächtet  aber  Die  3lffec ten  Den  <2 tanD 
Der  ©clatterep  aufmachen ;  fo  folget  Docft 
Darauf  nicht/  Dafj  man  nicht  auch  Die  meifle»  • 
wo  nicht  alle/  ju  einem  guten  3  wecfelencf  eil 
fan.  UnD  Dicfr*ift  eben  Die  Pflicht/  Dieuntf 
oblieget.  Senn  Da  wir  ORenfcben  t>erm5ge 
unferer  9}atur  nicht  von  Den  Effecten  frep 
feptt  unD  Der  felben  gan^ich  lof}  wer  Den  Hn* 
tun*  fo  mfiffen  wir  nur  Dattor  ©orge  tra» 
gett/Daf}  fteuniS  nicht  icbaDen/unDöonDem 
©uten  abfuhren/ unD  jum^ofen  »er leiten/ 
fonDern  ötelmebr  t>on  Dem  ißjfett  abhalten/ 
unDjum^uten  föbren.  Serowegen  ifl  t6  % 
eine  grofie  Einfalt/  wenn  man  e*  al<  wag  un» 
gereimte*  unD  Der  üieligion  entgegen  fiehen* 
De*  angeben  will  /  Da{?  ich  in  DerSftoral  au*« 
gefölnet/  Da*@ebetb  öerbälffe  un*ju  et*» 
»em  heiligen  ejebiaucty  Der  $ffccten/unD  c« 

gott* 
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gott(offr333ctfechicaniret/  q16  roetmic^  be* 
hauptere  /  (6  brächte  Den  9??en fcben  in  Die 
<Sclat>cret;/  6a  er  feiner  nichniiebr  machtig 
toSre.  ^an  ber  €^enfc5  ntcb(  äffe  fein 
moqen  {um  ©uten  anwcnDen/unD  auch  jum 
935fen  mißbrauchen?  3*  &  Mißbrauchen 
nichteinige  if>ren  <33erfranDjum  95öfen/  Da 
ihnanDerejum®uten  anwenden?  UnD  wei» 
feted  nicht  auch  fei  bji  M<  €rfabning/Da§  ei* 
nerlep  äfftet/  $.  €.  Siebe/  balD  ju  Q5ef5r* 
Gerung  bed  @uten  anaewan&t  /  balD  aber 
jum  53er  Derben  aetnif  brauchet  wirD*<2Ber 
fan  Den  fehlimmcn  Gebrauch  Der  Effecten 
leugnen?  äßerfan  aber  auch  Den @uten  ieua* 
nen  /  Da  ©OS^inSlnfehung  DeffeninDer 
©chrffft  ftch  felbfl  Effecten  «ueignet  unD 
fcurch  fein  Srempei  wir  gelehret  werDen/  wie 
man  Die  21jf  ecten  wohl  gebrauchen  foll  ?  £cu* 
te  /  Die  »on  @Ott  noch  feinen  guten  (Sinn 
erhalten/  fonDern eben  in  Der  ©claoerep  Der 
Effecten  noch  fiecf  en  /  ftnD  nur  gehöhten  alle* 
{u  »er  f  ehren  unD  ju  oer Drehen. 

Ad  §.492. 

§.  1  5  f  •  SDer  2Bi üe  wirD  enf  weher  in  tu  m»  tu 
tiem  weitläufigen  Q3erfranDe  genommen  /vsnt 
bog  er  Die  finnliche  Q3egferDe  jugleich  mit®'üt  9* 
fcarunter  begreiftet ;  oDer  in  einem  engeren/  ™Tn<B 
ba  er  ihr  entgegen  gefeget  WirD  /  unD  man 

ihn  -^ppetitum  rationalem,  veruünfftl'ge 

25e£terbe nennet,   ^n  Dem  Unteren  galle 

muß  pie  <3or|telIung  eine  SDeotlichf eft  ha« 

£>  4  ton/ 
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ben  /  Ca  fie  £>er>  Der  ftnn  Itcben  aar  feine  bat". 
Sßtr  brauchen  eraen  tlicb  Da$  Slöort  in  einem 
engeren  2Jerftanbe  /unb  fpreeben  baber  aucl) 
t>en  unwrnfinffttgen  $bieren  einen  333tliert 
ab.  UnD  bierinnen  öerfabren  mir  ber  alten 
«Pbiiofopbie  gemä^/bie  finnliebe  Regierten 
unböernönfftigegarwobl  öon  einander un* 
tetfcbieDen  /  wie  Denn  au$  infonberbeit  in 
berSttoral/  umberenwißen  man  bwSQßiU 
len  baupt fäcbiicb  ernennen  lernet  /  biefer  un< 
terfebeibgar  wobl  ju  beobachten  ift-  STOa« 
muß  aber  nieb  t$  /  waö  guten  ©runb  bat  / 
fcef  wegen  Per  werfien/  weil  etf  alt  ifl/  obet 
fiberbaupt  einen  (gcfel  gegen  Die  fc&olaflifcbe 
*^bilofopbie  bezeugen;  fonbernoierniebr  aU 
led  prüften  unb  Da$@ute  bebalte».  3a  baö 
Sitte/  wenn  el  behalten  werben  fan  ebne 
3?acbtbeil  ber  SBabrbeit  /  bat  mebr  9ie<&t 
alä  Daß  teuere  /  weil  man  nt'cf>t  ohne  Ulfa« 
tbe  Slenberungen in  SLBiflenfe&afFten  ma<j>en 
foll/  atö  barauä  nur  unnStbfge  QJerwirrun« 
genommen.  ^Oer(tanC:ge  baben  t$  Car* 
wMebr  »erarget/  bajj  er  weiter  gegangen/ 
aläergcfolt  unb  n5tbig  gebabt  bätte/  unb 
noeb  Perarget  man  eö  Denen/  Die  alleäein* 
reifen/  waflanbere  gebauet/  unb  vermeid 
wen  /  fie  mäßen  einen  gangen  neuen  55au 
von  neuem  auffuhren/  wenn  er  etmal  tau« 
gen  folte. 
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Ad  §.493. 

§.  1 5  6, 5Da«    cbtwollen  pflegte  man  im  <&*»•• 
©eutfcben  mit  einem  SBorte  unterweilen  tu"9wt' 
btn  Unwillen  ju  nennen  /  allein  wenn  einf  *  * 
ger  gorn  fieb  Damit  wrgefeUfcbaflFtet  3n  £„. 
Der  ^e(t#2Bet§t>eit  fönte  man  eö  moblför 
baö  bloffe  WcbtwoOen  nehmen :  3d)  f>abe 
aber  ni$t  gerne  eine  ?lenDerung  in  Der  33e« 
beutung  etnfßbjen  trollen.  S0?anftebet/ Da§ 
icbforgfalttg  gewefen  bin  9)?ijit>erjlanDni§ 
ju  verböten  :  wie  tcf>  Denn  aueb  fonft  alle 
SÖSört  er  mot>l  er  f  Uli  e  1 1)  abe/  unD  bep  Der  ein« 
mat)l  gefegten  <5rf iSrung  befieinbig  üerblie* 
ben  bin.  2llfo  lieget  ti  titelt  an  mir  /  Dag 
anDeremeine<2Bortet>erFebren;  fonDern  Die 
^cbulDijtibr.  3cb  babegetban/  wa«  mir 
juFommet;  wa«  niebt  in  meiner  @ewaltift7 
mufncbgefcbebenlafien.  9f  icbtwollen  recb* 
net  man  insgemein  aueb  mit  ju  Dem  Rillen/ 
aßwieDa«  SBollen :  allein  weil  eleinebe« 
fonDereSrflärung  uötbtg  bat/  fo  babe  icb 
Da«  Vermögen $u  wollen ?/  oDer  Den  2BiU 
len  /  unD  Da«  Vermögen  Hiebt  ju  wollen  / 
(Da«  man  Den  Unwillen  nennen  Fönte)/ 

VoluntMtm  &  NoluntatemQM  CKianDertilf 

terfcbieDen. 

Ad  $.'494. 

1  §. H7*  SDaö  töleiebnijj  tton Der  SSBaageSNW» 
toirDjur€rlauttrung  Der  9teDen«*2lrten  an» 
gefubret/  Die  man  »on  Dem  2£iUen  gebrau»  ?$.fl*ff 
«bet  /  oDer »ielme^r  t>on  Der  eeele/  inDem g^TÄ 

ö  5  fit^aoae, 
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fiewil/unbnid)twil/  ober  bae  Wßotitn  un» 
terf äffet.$)tan  mugeg  aber  nid) t  weiter  brau* 
eften  unb  etwan  b  arau*  ergingen  mollen/al« 
wenn  man  behaupten  wolle  /  etf  gienge  in  Der 
(Seele  ju/  wie  mit  ber  2öaage  /  fofgenbS 
machte  man  bie  (Seele  im  SOßoÜen  not&wen» 
big/unb  benahme  tf>r  bie  grepfteit.  £ö  ifl 
wobt  einfältig  bergleid)en  ju  erinnern/  weil 
biefetf  aud  bem  angeführten  ®leid)nij[egat 
mcftt  folget/  etiaud)  iur@nfigeerr)ellet/bag 
tt  ju  bem  <£nbe  ntd)t  angef öftre  t  wirb ;  allein 
tct>  ftabe  jur  @nö$e  erfahren  /  bafj  man  nod) 
albcrereConfcq  uentien  gemaeftt  unb  mir  bie« 
fernen  alö  meine  Behren  aufgebärbet/  ja  alt 
lt$  (Smmenbeneungeaefttet  mit  Gewalt  auf* 
bringen  wollen- 

Ad§.49l. 

frttinSu.  §.  if  8.  sßiü  fället  ftier  ein  Tempel  av$ 
(l«nö einer  ber  Sllgebra  bet;/welcfte$  ieft  um  fobfel  meftr 
»oDtsen  anföftren  mufj  /  weil  e$  aud)  biejenigen  in 
®!"*«\#  Smeiffelfe^en  ran/bieim^ac^benefen  nt$t 
fnTeleee-  un0eöto  |twl>-  f ommen  in  ben2l  Igebrai* 
ie  mMtcfr  W*n  Siedlungen  fold>e  gälte  t>or/ba  e$  »61* 
fey.  Ü8  einerlei;  iß  /  man  t ftue  t>on  jwepen  2)in# 
gen  /  wag  man  wolle  /  unb  fieft  befien  unge* 
ad)tet  bocl)  ba$  eine  ju  tftutt  d« ermin  iret/fo(# 

genböbaWir  Unä  wterftElo  ßatu  indifferen. 

tu,  ober  in  bem  5uff<wbe  einer  völligen 
<Sletd?0ijItigpett;  ju  determiniren  febei» 
neu/  ale  wenn  wir  aueft  ohne  einigen  ©run|> 
und  derer  min  iren  fdHrtten.  3d)  wil  ein  leid)« 

tc* 
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te$  Tempel  geben*  ftRD  x  unD  y  jwep 
unbefanDte  ©rßffen  /  Die  ic6  fuc^e  unD  xfy-  » 
unDxy~b,  Stfunmag  x  Diegrojfe/  y  Die 
f  l eine  oDer  y  Die grofle  unD  x  Die f (eine  beDeu* 
ten ;  fo  bleibet  eäDocfreinma  fr  l  wie  Datf  an» 
Dere/unb  rotrD  in  DenÖJleicfrungen  f  euteSlew 
berung*  SOÖenn  man  Di c  ®  leiefrunaen  redu« 
ciret/  fo  gilt  e$  gleich  mel  /  ob  tefr  fie  auf  x 
oDer  auf  y  redudre  ?  3n  ber>Den  gallen  f  om* 
Riet  einerlei;  quaDrattfcfreÖleicfrung l>crauö/ 
DaeonDie  eine  SBBurfcel  Die grojfe/  DteanDere 
Die  f leine  »on  Den  bepDen  (Profiten  beDeutet 
Sßietttel  icfrDemnacl)  Raifonfrabeu  tan/ fit 
auf  x  ju  reduciren ;  eben  foöiel  i  jl  Railbn  t>or« 
franDen  fie  auf  v  ju  reduciren.  Söerowegen 

l|t  frier  ein  Perfeäum  sequilibrium  Ober  etile 

»ollige  ©leic&göltigfeit  öorfranDen/  wie 
wenn  Die  Söaage  inne  fiefret  /  unD  wir  detcr- 
miniren und Docfr  ju  einem.  3cfr  weif?  gar 
wofrl/  Dag  man  Die  Benennung  anDerö  ein* 
richten  /  unD  Den  fralbenUnterfcfretD  Der  @r  5  fle 
x  nennen  f  an  /  fo  tfl  Die  eine  l  af  x  unD  Die  an» 
fcere£a»x,  folgenDS^aa--*-  b.  SBermtt 
Q3eDacfrt  eine  21ufWfung  für  Der  anDern  au3* 
lafe  /  Der  wö r De  auf  Die  £  efctt  fallen  /  unD  fie 
Der  erfien  fcor  jtefren.2lüem  wir  öberfefren  Die 
SDtnge  «icfrt  »orfrer  /  unD  Demnach  friefie  eö 
blof?  eine  2lu$flud&t  fuefren/  wenn  wir  uns 
frier  auf  beruften  folten.  3cfr  bin  aber  niefrt 
gewofrnt  anDern  bloß  einen  blauen2)un  11  »or 
Die  klugen  $u  machen/  in  Hoffnung/  fte  fo I ten 


aao        $66  III.  Capieel/   

fiel)  Damit  beliebigen  (äffen/  wo  icb  ntc^t 
felbjt  fiberjeuget  bin/  baß  ber  3fo«ffel  9<* 
boben  fei).  QJlan  wirb  wobl  in  Diefem  <Sto*» 
efe  bei)  niemanb  mebr  2lufricbtigf eit  ftnbe» 
aW  bei)  mit/  tnbetn  tcftju  Den  @5(jen/ bie 
icb  behaupte/  Feine  foldbe  €iebc  f>obc  /  Paf}  tc^ 
fte  gerne  oon  an  Dem  wolte  angenommen  unb 
för  wabrgebaltenwlffen/obicbgleicb  felbfl 
noeb  niebt  Satisf«aion  babe.  2fa  wenn  td& 
Raiion  Dagegen  finbete  /  babureb  über  ben 
Raufen  ge  worffen  würbe  /  wa<  tcb  bebau« 
ptt/  fo  wfiroe  am  etilen  bagegen  feprt.SOltt 
SEBijfenunb  Sßtllen  »erlange  icb  feinen  3rr# 
tf)um  ju  »ertbeibigen  /  benn  mein  einiger 
gweef  itfbie^öabrbeit  fefle  jufitQen  /  ba# 
mit  man  baraufal*  auf  einen  fiebern  ®runb 

nac^  Dem  Krempel  ber  Mathematicorum 

bauen  f an.  (So*  bleibet  bemnacfrwobl  auffer 
ollem  S»e  Iflfel/  ba§  feine  Raifon  uorbanben/ 
warum  t$  bejfer  wäre  Die  ®  I  eiebungen  auf  x, 
als  aufyjureduciren/  unO  bemnacb  in2ln# 
febung  ber  i&acbeeine  eilige  ©leicbgölttg* 
feit  ift.  Slllein  meinem  Q3eDoncfen  nacb  wer« 
ben  biet  jwe»  ©acben  miteinanber  confun- 
diret  /  bte  man  ju  unterfebeiben  bat.  sjftati 
fraget  nirfjt  /  ob  t$  indifferent  ober  gleicb» 
göltig  in  2lnfebung  ber@acbe  ift/  welcbe* 
man  weblet  /  fonDern  ob  ti  indifferent  in  2Tn* 
febung  ber  (geele.  £6  fan  aber  bte  ©eele 

Miel)  t  in  ftatu  indifferentiae  oDer  perfeä  i  sequi. 

fibrü  in  Dem  Staute  Dw  Rödigen  ^leicbgu  is 
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tigfeit  fepn  /  obgleich  fein  UnrerfcjieiD  »on 
Den  ©ac&en  bekommet/  tt»teeöDaö  fm33u# 
<fce  gegebene  Tempel  auflmeifet.  fön* 
tun  nemlict)  anDerSmofrer  ÖrönDe  f  ommen/ 
moDurcfyftcbDie  @eele  decerminiret;  als  ftf 
tuiferm  Salle/  mo  uns  Die  Dermin  ff  t  Per  la|i/ 
wenn  mir  äberlegen  t  maö  mir  mcblen  Collen/ 
merDenmir/rüie  mir  eSinDenmeiflengälleii 
0emof>nct  fin£>  /  Emfiriti ,  Da<5  ifl/  wir  ric|)* 
ten  utiönac^3b,nlic|)en5äUen(§.  j3i.  Met.) 
lint)  alfo  (reden  wir  DieHeduftionan/  mit 
mir  eS  fonfl  gf  mobriet  finD  /  ot>r  r  cS  »orber  in 
einem  Stempel  gemacht  ju  haben  uns  befin» 
nen.  TtocbDem  nun  einer  tntmeDer  DaSx, 
©Der  DaS  y  mcggefcöaftt  /  entmeDer  De« 
SSucbltaben  Der  ju  erft  /  oDer  Der  in  Der  an* 
Dem  ©teile  liebet  s  fo  machet  er  eS  auc&  (>rr r/ 
tinD  Daher  gefcbiebctcS/  Daß  einige  Diefetf/ 
«noere  ändert  mebien :  mem  aber  vom  03er* 
gangenen  nichts  bepfaUet  /  Der  (lebet  eS  an/ 
unDmettj felbtf nietyt/  mas er tf}un  fod/  mfi 
mir  c*  bep  Anfängern  erfahren.  5)a  mir 
uns  nun  «Ujeit  naco  ähnlichen  galten  richten/ 
mo  mir  nicht  na<$  Per  33er  nun  ff  t  »erfahren? 
fo  i|ls  fein  JEBunDcr  /  menn  mir  es  auebin 
tiefem  Salle  tbun.  Sillein  alSPenn  febenmif 
cd  öueb  nicht  mebr  alö  gleichaltrig  an /  ma< 
mir  mebien :  Denn  eines  (teilen  mir  uns  cor 
als  eine  <gache/  Die  Krempel  oor  (leb  bat) 
hat  anDere  aber  als  eine  @acbe/  Die  feinet 
Por  fleh,  bat,  UnD  Dabee  btfomtmt  Die  eine/ 


m  iDogTH.  <&»pfcef/  

fo  jure  Den/  eine  Ubermaage  für  Der  anDern. 
QJielleicDt  möchte  man  fagen/Ditfeö  gef)e  an/ 
tvenn  man  DieQJernunfft  bep@ett  e  fefeet/unD 
DepDen  ©innen  unD  Der  <SinbilDung*#rajft 
»erbletbe  t.  2t Hein  icl)  babe  fct>on  gemiefen/ 
Dag  /  wenn  titelt  be»  unS  9)?enfcDen@inne»t 
unD  ©nbilDungfctfrafftficö  befWnDigDar* 
ein  menge ten  / unD  folc&ergettalt  mir  naeft  ib» 
neu  »er  föbren  /  wo  unö  Die  38er  n  unftt  t>er  I3f» 
fet/  mimaefo  Den  Dvegcln  Der  QSernunfftei* 
ne  anDere  Benennung  machen  mßrDeii  /  Da 
fiel)  Die  beoDen  'lt)tik  Don  einanDer  unter« 
fcDieDen:  reelcbeö  obne  Dem  Den  Siegeln  Der 

%ei<bcn>3&.ünfi  /  tött  Artis  charaElertfti* 

m  ,  Derer  icD  oben  (§.318.  Met.)  geDac&t/ 
gemäße t  \\i/a\ti  nact)  Der  man  nie  unter  fcDie» 
Den  »orft  eilen  muß  /  wa$  im  Q3er  jtanDeun« 
ter  fcDicDe n  erfunDen  mir  D.  &Ben n  Der  eint« 
ge  SSBeg  nacl)  Der  Q)er  nun  jft »  or  DanDen  mä* 
re  Die  Aufgabe  aufjulöfcn;  fo  Fönte  et 
©eftmier  igf  eiten  machen  /  ob  nic&t  ein  2Be» 
fen  /  Daö  t>5Uig  nacftQ3ernunff  t  b  anDelt/bier 

OfjnC&aifon  ficJ)  JU  ttmaödetcrminiren  mö* 

Oe:  allein  Da  eine  flSBabi  unter  Bielen  anju* 
(feilen  »orfommet/  moman  eine  alietf  Dur  c&# 
DringenDe  -^ernunfft  »orauö  fcfcet ;  fo  fan 
man  Daber  niebtd  fc&lßffen.  So"  i fl  aber  auef) 
jumerefen/  Da(?  /  menn  eine  (Bacfee  aucD  nur 
aufeine  51rt  möglich  ijt/  man  fUifon  baben 
Fan  /  marum  man  öielmebr  tbut  aläun* 
terläfiet.  UntcrDeffeti  fiepet  man  auö  an# 


Vtnbey  ©eelc  öberf><*upt.  m 

flefßprtem  grempel/  Dap'aucfc  ejnen  Die  2U* 
gebra  ju  genauerer  £  rf  am  trug  Dcö  5©i  Uen< 
anführen  fan/  wenn  man  Dasjenige  öber* 
fecnefen  wil  /  wo  Die  greppeit  Deä  Hillen« 
mit  $i)eil  Daran  nimmet.  £ in  3)ei|tanDi#  , 
oerroaepet  fiel)  alieöju  nufce  /  wa$  ibm  oor» 
Jommet  /  auf  fo  Pielerlep  2lrt  unD  SSßeife/ 
altf  er  nur  immermepr  f  an* 

Ad  $.  495. 

*.i5$.  <2Benn  wir  einmapl  einen  feilen®«  »<f, 
QSorfa&gefafiet  baben  etwa« ju  tbun  /  aucfcflu«  ®f* 
Den  <35ocfafe  in^Sßercf  ßefteUet ;  fo  erinnern  13'" 
»irunöDeffelbena  138.  Met.)  bep  wieDer ' 
PorfommenDer  ©elegenpeit  eben  Dergleichen 
iutbun/  unp  Da  titctjrecorbanDcn  tfl/  roar« 
um  wir  i]>n  anDem  foltert/  Perfapren  wir  Dar« 
naep.  l2CcrDie@act)eDcut(icI)fmfcbcti  Wif/ 
l>er  (inDetDen  ©runDDaPon  in  einem  förmli* 
<pen  ©ct)lufie  ($.  $4'-?4».  Met.).  SJBenn 
Wir  Die©peifej.  ßr.feprn  /  Puffert  fiel)  Da* 
@runD»Urtpeil :  £i  ffi  Diefe  oDer  jene@pei# 
fe.  €ö  füllet  ur£  Dabep  ein  /  n>atf  wir  ein* 
maW  refolviret :  Pon  Dergleic&en^peife  woU 
lenwirejfen.  UnDolfoappiiciren  wir  Den 
cinmabl  gefaxten  2torfafcaucp  auf  Diefe  in« 

fOnDer[)eif.    S33ir  agiren  vjdeterminationit  ' 

prxteritac ,  oDer  in  Ärafft  eine*  pergangenen  ' 
Q)orfa6e</  in  allen  PorfommenDen  äpnli* 
epen  Valien;  fo  lange  /  biä  wir ifwauö neuen 
©rönDen  anDem.  UnD  Deswegen  bat  man 
0^  für  Der  er  tfen  Spat  im  SSofen  ju  böten  t 
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fonmDmnn  tuc^t  fo  leiste  barein ötrföfleit 
Finnen  /  ronDern  ftc&  Daöor  beffer  in acfet  ju 
nehmen  wiffen. 

Ad  §.  fo2. 

SBie  M<     §.  i  * o.©lef  e&toie  Der  Q3«f!anb  De^ett* 
finnige  fty« tticmal)!« «tn ift /  fe>  ift auc(> DerSOi  He 
«sterbt  niemals  ohne  Dief»nn[tct)eQ3egi erbe.  3>a* 
i«  ditigi.  mit  nun  Diefe  ntcf>t  DieODerbanD  behalte  unD 
«it.      wit  Der  Vernunft  juroiDer  banDeln  /  fo  ift 
•  *  1    e*  in  Der  Choral  eine  nötf>iae  ©acbe/  Dag 
matt  jeiaet  /  wie  Die  ©innen  unD  ginbil* 
Dung^Ärafft  Dabin  ju  bringen  ftnD/  Da§  f?e 
"    *  mit  Der  QJernunfft  einen  $Beg  binau«  woU 
len/unD  Dabe*  Der  3Bille  unD  Die  finnlicöe 
SJegierDeeinanDer  niebt  juwiDer  flnD/  fori» 
bernw'elmebr  Diefe  jenen  fecund  im  unD  f3r* 
Dert.  @on<i  fteefet  eon  »ielem  Dee  @runD 
tatinnen/  Daf)  Die  (Inn Ii cbe  ^eaierDe  ft  cb  mit 
DemSBiUenbepun*  SMenf<#enaüjeit  t>erge* 
feüfc&afftet/  unD  infonDerbett  laffenfTc^aac 
Wele  moralifepe  Oiegeln  Darauf  demonftri* 
teil* 

Ad  $.544. 

%mtt*  3nDiefcm&er|tanDefanbei-Un< 

rfungtjotrt fei' fc|>etD  intcr  Voluntatem  antecedentem  8t 
confcquentem  felbjt  bep  ©£>tt  ftatt  tlnDCR » 

JJfi^,  wie  er  Denn  aueb  t>on  unfern  Theologis  in  fei* 
fouentnt nem  anDern von  ihm  gebraucht  rr t id.  3$ 
©tßtu.  reDeöon  Der  ©acbe/  nid)tw>nDen8Borten. 
2>enn  icb  n>et|  n>ef>l  /  Daß  in  grf tärungen 
$  Der  Dcfini  t  ionibus  untenveueu  Den  SÖJor  tett 

n«ty 
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naet>  ein  UnttrfcbeiD  ifl  /  inDem  icb  mkb  be# 
jJijfenDiefelbenDergeflalteinjuricbtea/  tvic 
eä  Die  9v r gelti  Der  l'ogicf  haben  wollen  /  Da* 
mit  ftc  frudjtbabi-  fepn  motten  anDere  <3a* 
ct>en  Darauf  ju  erweifen  /  aueb  Den  Unter« 
fcl>eiD  Der  ©acben  flar  unD  Deutlich  gnug 
»orfielleten. 

Ad  §.  f 

§.162.  jSitft&iftLcxappetitus  Ober  t>tf 91*««! 

SKegel  Datnacb  (ic&  Da*  Vermögen  ju  wollen 
riebter.  UnD  bierinnen  ift  alle*  gegrönDet/ 
waö  man  jur  ienef  ung  Del  2Billenö  unD  Der 
ßn  n  Ii  cbf  n  Regier  De  in  Der  Choral  unD  ^oli* 
tief  »orfc&reibet.  3$  führe  frier  nicht*  neue* 
«in  /  fonDern  behalte  wie  in  anDern  gälte tu 
tt>a*  brMlicb  i  ji  5  aber  icb  f uebe  e*  na  cb  Die* 
fem  ju  gebraueben  unD  ein  mehrere*  heran* 
gu  leiten  /  al*  man  oorber  getban.  UnD  Die* 
fe*  ifl  meine«  brachten*  Der  rechte  <2Bea  ju 
philofopbiren  /  womit  Die  ä&iffenföaffteii 
weiter  gebraebt  wer  Den. 

Ad§.  ?o8. 

§.i«3-  393a*  biet  gefaget  wirb  /  baffelbe  Ob  ein 
tftfc&onw>rbin(§.  »f8.)  au* fßbrlicb erlau* 
tertworDen.  Sffiir  werDen  wohl  niemab(*ä] rT 
einen  «Stanb  DertMigen  ©lei^ÄlttgfchSSJwe 
antreffen  /  wir  mögen  Den  guftanD  Deffen/Der  Jnjg  im>. 
etwa*  webten  foO/  entweDee  nad>  Derber«  tfiaa« 
«unfft/  oDer  nacb  Den@innen  unD  Der  gcn»ö&<ru&«t« 
bilDung*.£rafft  jugleicb  mit  aberlegen.  £""9 ** 

«Btr  aityt  aeivo&tict  ift  auf  alle«  fl«wau  a*t  S,*1^" 
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SU  geben/  oDer  aucb  flicht  Da*  03  ei  magert 
bat  a Ucö  au öetna n Der  ju  riefeln  /  w in  fei* 
nee  Q3or  tfellung  enthalten  i|t /  Der  bifbet  jtdfr 
üieleö  ein  anzutreffen  /  roaS  einer  /  Der 
<5<#arffftnnigfeit  gnug  bat  /  nic&t  feiert 
Fan.  Sei  mit  Demnach  gnug  /  Da§  man 
auc&  in  Der  Praxi  beD5c&te/  wog  man  in  Der 
Theorie  lehret  /  Da  j?  Der  Q3erftanD  bläDe  unD 
fc&rcac&iji/  folgenDö  auct>  felbfl  in  natärlt* 
eben  SDingen  er  fi  Dur cb  gehörige  Übungen  et* 
ne  gertigfeit  erreichen  muß  /unDalfoDerfefr 
beunmiglic&eine  gertigfeit  befi'jjenfan/ Der 
Die  Da  ju  er  forDer  te  Übungen  noct)  nid&t  ange* 
ßeUet*  6«  Fan  Dtefeä  utemanD  Dabin  Deu# 
ten/  a(6  wenn  tcb  au«  einem  #ocbmutbe 
mieb  über  anDere  fiberbeben  molte.  «33teU 
mehr  c  r  belle  t  Daä  (Segen  t  bei  l  Dar  auö/Da  tcb 
anDere  mir  gleicb aebte  /  inDem  tcb  De r Übung 
ju  febreibe  /  noaä  ein  ^oebmö  tbiger  einer  be* 
fonDeren@abe  /  Die  er  »or  anDern  befaffe/ 
jufebreiben  tt>ßrDe.  6-  Demonariren 
erforDert  eine  befonbere  gertigfeit/  DieDurcb 
Viele  Übung  erjt  erreichet  roirD.  Baratt 
imeijfelt  niemanD  /  Der  Die  ©eometrifeben 
Elemente  erlernet  3fa  er  begreifet  /  Daß 

man  (tcb  eine  Demonftrarion  mebt  »obl  »or* 

fieüenfan/  biö  man  eine  befonDere  gertig# 
fett  Darinnen  erreichet :  n>ie  rotr  Demi  auä  Die# 
ferUrfacbe  ftrtDen  /  Dag  felbft  Mathematid 
ttujferDerSJftatbemaricf  t>or  Demonftratio- 
ms  ausgegeben  /  Die  man  f  eine« »egei  Daooc 

ei 
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erf  ennen  f  an.  333er  nun  niemals  mit  De- 
monftrationibus  ju  tfoun  gehabt/  t>tc(tt>etitqer 
fiel)  Dar  innen  geäbet ;  Der  f)at  roeDer  eine  Set' 
tigf  eit  im  demonftriren  /  noefc  einen  rechten  1 
begriff  Daeon  /  Darnach  er  Diefelben  ju  be* 
urteilen  gefebief  t  wäre*  2Bie  n>utiDer(td& 
fommt  eönun  ^rau^/  wenn  einer  /  Der  mit 
demonftriren  ötel  ju  tbun  gebabt/  unD  gnug#  . 
fame  groben  abgeleget  /  baf?  er  Darinnen  ge# 
flbetfep/  ftcb&on  einem/  Der  Daö  Demon- 
ftriren noc&nicbtöon  2lngeftct>te  fennet;  foll 
befehlen  laffen/  ju  glauben/  tt  ftt)  demon- 
ftrativifcl)aufgefßf)rct  unD  Damit  $u  frieDen 
fepn  Dag  er  e$  faget.  2Benn  Docb  Die  ?0?cn* 
febenibre  $borbeif  erfennten  unD  il)r2lnfe* 
|>tn  beffer  in  ac&tnabmcn. 

Ad§.  f  10. 

§.164.  SDiefen  ©n»urff  bot  GM*  in  9*«**N 
engeüanD  wiDer  jUMgert  öorgebraebt/ JJJJL* 
alä  er  mit  ibm  fiber  einige  ^Juncten  in  DerrouJL 
Cftetapbpficf  comrovertirte.  &  bat  aber 
aueb  febon  unfer  £err  Profeflbr  ebunug 
in  Caffel  in  Der  legten  Antwort  /  Die  er  an 
ftatt  Deö  £crrn  eon  Utibnit*  Had)  feinem 
$oDe oerfertiget/  Darauf  geantwortet.  #err 
Ciark*W  in  ibeutfcblanD  mit  feiner  Con- 
troverßeein  Echo,  oDer  einen  SBiDerfcbatt 
erreget :  allein  e$  gebet  /  wie  e$  Daö  Echo 
tnitfkb  bringet/  Dag  feine  (ginwörfte  nur 
öerftfimmelt  naebgefebrpen  werDen.  Untere 
DejTen  maefct  ferne  Autorität  beberfct  unD 

$  2  btä> 
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Wäfet  auf.  £luge  Dencftn  Dabep  an 
f » grSfcp. 

Ad*.f  13.  &feqq. 

CrtmK»  §.163.  Söaö  biet  oon  Dem  begrifft  Der 
Srepbeit  bepgebrae&t  roirO/  ifl  me$te?  neue*/ 
f?J* *  „fonDrrneben  Daöjentoe/  »ao'manin  DeraU 
S  tta  2lrf  ftoteufcpen  $bilofopbie  geleferet.  2lk 
Sr«rt«fc  lein  eben  n>ctl  Die  alte  $btlofopbJe  Dtefe* 
rooblauögcführct/  fo  f>abe  icbcö  auc^>  bep* 
bthaUen/  unD  jmar  um  fo  otelmebr/  weil 
man  einen  autfffiferlicbeti  unDricptigenS5e# 
griff  wa  Der  gr epbeit  nötb  ig  bat/  wenn  man 
«DerSJJroral  tfiebtige  Regeln  »orfc&rei bea 
teil-  3>enn  roenn  icb  jeigen  foU/  tote  man  in 
befonDewgällenft*  ju  frepen  #anDlungen 
determiniren  fall;  fo  mufj  tcb »erflehen/  n>te 
tt  dberbaupt  in  Oer  ©eele  hergebet  /  wenn 
fte  ft<*|u  frepen  4i)anDiunaendetcrminiret. 
SBe r  nu n  in  Der  SOi 0 ral  D «e  r 0 he  t bun  f an/ 
Dag  er  CKeaeln  »or  febreibet  /  Die  fkp  ausüben 
laffen ;  Der  seiger  jur  ©nfige  /  Da  jj  er  Die  i£e< 
febaftenbeit  Der  grepb«t  toobl  eingefeb«n, 
ÜnDDaju  lernen  roirja/roa*  Diegreob/eit  iji/ 
Damit  mir  un$  in  oor  f  omme «Den  Sailen  Der* 
felben  reebt  ju  gebrauchen  n>iffen.28er  nicljtd 
aid  oon  Der  Srepbett  difpmtren  f  an/  Dem  nu< 
fcet  feine  grfanntnifi  roentg.  3cb  gebe  in 
allen  Söingen  auf  Den  9?s&en  unD  jetge  Den 
9?ugen  in  Der  $bat :  bep  mir  fommet  eö 
ntebt  auf  bloffeä  «Sagen  an.  3<*  »erlange 

«utft  feine  Autorität  /  um  Dtrer  Millen  Die 
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teute  t>ortt>al)r  galten  folten/  n>a$  icfyfage: 
allein eä  roirD micfo  im  Öegentbeile  nicmanD 
fotreu&erßig  machen/  Daß  icfc  meine  93er* 
«unfft  unter  feine  Autorität  gefangen  nehme* 
bringe  ©rönDe  t>or :  wenn  einen  Die  öber# 
leugen  /  fo  erfreuet  ti  miefe  :  wenn  ftc 
einer  öern?irjft/fo  bin  icfyjufiiebcn  :  wenn 
mir  aber  einer  bo6^ajfticier933fifena<*(lel# 
(et  um  mtcl)  um  meine  2Boblfaf)rt  ju  brfw 
gen/  fo  bin  icf) öerbunDen  rotDer  il>n  DieSBaf* 
fen  ju  ergreiffen  /  Damit  ic&  miety  wehren  f  an. 

Ad  §  f  16. 

§,i6f.  SBeil  Die  Q3ewegung$  ©rönDcsBicoie 
t>ie©eele  ntc&t  nStbigen;  fo  i(l  fie  wrm5ge©«ie 
il)rer§repf)eit  indifferent  etroatf  ju  tf)uu  unr  rcrS2! 
|u tofien/  unDraufjfic&  felbft  determiniren  lbe7/2SS 
n>enn  eineä  t>onbepDenn>örcflic&  gffct)el)et»fctCDC  £, 
füll.  SDaj*  aber  Die  $$etDegung&©rfinDe 
nic&t  nöt&igen  /  nod)  Die  J^anDlung  notb* 
ttenDtg  machen/  fielet  man  Daher  /  weil 
man  Daöon  abgeben  f an  unD  ftd)  anDern. 
2Ba$  not(>n>cnDig  ift/Da$  iftunt>er5nDer# 
lief)  /  unDfringegen  maö  öeranDer(td)  ift/Daf* 
ft Ibe  ift  ntc^t  notfjroenDtg.  QJermSgr 
ter  Statur  i(l  (te  ju  feinem  üon  bepDen  deter- 
miniret/  fonDern  t>ielmel>r  indifferent ,  Datf 
ift  /  fief anfiel  ju  einem  fon>ol)l  determini- 
ren  /  a!ö  ju  Dem  anDern.   UnD  ob  (te  gleich 
gnugfame  Raifon  Dajubaben  mu§/  wenn 

(te  jfCftdeterminirfn  foll/  fo  i|l  Dod)  folcfee« 
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$ureid)enb/  infon>eitDie@eele  weiter  nid)t£ 
braucht  als  Diefelben  /  wenn  fte  fte&  detcrmi- 
niren  foll :  baj?  fte  aber  nictjt  oljne  ©rfinbe 
fiel)  determiniret  /  gefc&ief>et  Deswegen  /»eil 
fte  ein  yernfinfftige*  SBefen  ift  /  Da*  feine 
£ anblungen  überlegen  ran. 

Ad  §.  f  19. 

gns^Hd).    §.  166.  £)iefer  begriff  Der  Sreo&eit  ifl 
fett  Ks  Det  grfabrung  gem5fj  unb  f ommet  mit  bem 
Q?egnfft«  fibeiein/  »aSroir  nacl)  Anleitung  Der  alten 
Äf  ^lofopljie  »on  ff>r  »orfar  beogebrac&t. 
s«ww.  Un&a||08f|,eBWirni^«UBmifllt(I)e«  ober 
blof?  etrouS  eingebilDetetf  vor  Die  grepbett 
auöunDftnDgemi§/  Daß/  roaä  in  Der  ?0?o* 
rat  aüö  Diefem  begriffe  hergeleitet  wirD/ 
auefy  fiel)  muß  in  D ie  Übung  bringen  (äffen. 

Ad§.f2t. 

€r<mtt»     §.  1 67.  3$  erfläre  biet  /  maö  Dasjenige 

rung       fc|>/  tt)elcl)t$  man  necejfitatemmoratem  Ober 

iaii.  nennet.  <&>  roarc  beffc r  /  baf?  man  btef  eQ3e* 
nennung  unter  laffen  batte  /  wtlfte  20ßörter# 
©elebrte  irre  machen  fan:  allein  Da  fte  ein* 
mahl  eingeföbret ift/  fo  mu§  man  fte  öucI) 
erftären/bamit  man  Die  ©cbrijften  berer 
nfd)tunred)twrfiebet/ welche  ftc&  berfelbeu 
bebtenen.  93on  ibr  f ommet  etfber/ ba§ 
©Ott  bce  frei;en£anblunfien  ber  9)?enfcberi 
Dorberbatmiffenfönnenunbbag  aueb  felbft 
färbie  Sftenfcben  eine  Äunft  mägltcb  tftbie* 
fclben  ju  mutbraaffen  /  roelc&eöerbienetenw 

flCR 
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geniere  Jgröflftn  S^u^fti  mebrunterfuebetju 
werben.  Slllein  fo  gel)« t$  in  Der2Belt/Da§ 
Die  «DJenfcben  lieber  mit  unnöfcem  gancfen 
Die £cit  Einbringen  unD  einer  t>ee5  anrern  fein 
^euffcl  wirD/  um  ibm  <23erDru(j  ju  machen/ 
alä  ba§  fie  tfcb  angelegen  fepnlafien/  wa< 
nößlic^eöiuuntetfuc^en.  &  tft  aber  gewiß! 
ein  groffee*  SlenD  unter  Der  Tonnen  /  Dafj 
feute  ntct>t  allein  vor  fiel)  nicfctö  tbun  /  fon* 
Dernaud)  nlcbt  leiDen  fönnen/  wenn  anDere 
tva^tbuntveden/  unt>  ibnen  Dabernacbü> 
rem  auffeilen  ;Berm6gen  «ÖinDernifieinDe« 
Sßeg  legen. 

Ad  §.  f  i7.  &  feqq. 

§.168.  2Ba*  biet  »on  Der  Ubereinftim**«*«»»« 
mung  unferer  ÖeDancf en  mit  Den  QJeränDe»^»«»* 
tungen  in  Den  ©liebmaffen  Der  ©innen  unb>er|e, 
&er  Bewegungen  De<$  £eibe*  mit  Dem  SBiHen»««^ 
Der<g>eelegefagetwirD  /  Dafielbeiftau*  Derbe*  tetfc« 
CrfabrungflarunDwtrDoon  niemanDen  tn««M« 
gmeiffel  gejogen.      itf  aber  aueb gnug |u©Mie. 
Der  «ogief  /  SDioralunD  <])oltticf.   2£ie  ed 
lugebet / brausen  mir  niebt  ju  wiffen  /  wenn 
wir  entweDer  Die  ©innen  in  grFtantmfj  De« 
SGBabrbeit  brauchen  /  oDer  unfere  frei)* 
•ÖanDlungen  dirigiren  wollen.  3Bie  nun  ein 
öttoralift  weiter  niebtt  brauchet  /  al«  ma* 
IDn  Die  grfabrung  lebret ;  fo  bot  aueb  ein 
©otte$»@elebr ter  nid)t  weiter  ju  geben.  UnD 
Daber  bat  Die  €rfl5rung  t>on  Der  2lrtun> 
Sßeife/  wie  £(4Du*D  ©eele  in  einander  war« 

$  4  &W 
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cfen/ feinen  (Sinfluß  in  Die  Geologie  un& 
tßiotal  (£si|t  in  2lnfe|>ung  Der  felben  gleite 
Diel/  wieeS  einer  er  flaren  n>tl.  bringt  er 
was alberes oor  /  foifler  aueb.  wertf>/  Daß 
man  ihn  auSlac&ef.  2lHeiu  es  ift  eine  'Sbor« 
f)eit/  wenn  man  Dar  über  einen  (Streit  an« 
fanget/  gleieb.  als  wenn  DerSKenfdben^eil 
tinD  (geeiigf  eit  unD  Die  2Boblfabrt  Des  9iö* 
mifc&en  Dvctcf)cö  Daran  läge  /  wie  man  Die 
SBärcf  ung  Des  Seibe«  unD  Der  (geelc  in  ein* 
anDer  et  f  larete.  2Benn  einer  leugnete/  was 
Die  Erfahrung  mit  fieb  bringet/  Der  gäbe  Der 
£ogicf  /  Sttoral  unD  Qtoliticf  einen  Slnjtog/ 
als  wenn  man  leugnete  /  Dag  Die  (Seele  fo 
gleicl>etne  Q)orfteUung  t>on  Der  ®acl)e  r>at« 
te  /  inDem  fic&  eine  3}er3nDerung  in  Denett 
©lieDmoffen  Der  ©innen  äußert/  oDer  Da§ 
auf  Den  fiepen  2QßtUen  Der@eele  DieSSewe« 
gungen im fcibe  nicl)t erfolgeten.  SÖ3cr  aber 
DiefeS  einräumet/  Der  tbut  feinen  (Sc^aDen. 
SDenn  bringet  er  eine  (gi  f  larung  »or/  wen» 
er  fagen  foll  /  wie  folebes  mgebet  /  Die  Dem 
jumieDer  wäre  /  was  erüermögeber  (Srfab* 
tung  eingeraumet ;  fo  folget  weiter  nichts 
Daraus  /  als  Dal?  feine  (grf  lärung  nichts  tau« 
ßtt  unD  er  fte  felbjt  wiberleget.  «Jftan  fielet 
hieraus  /  wie  ein  groffer  UnüetftanD  eS 
wenn  einer  wegen  Der  <£rf  lärung  Der  2lrt  unD 
Sßeife/  wie  etwas  sugeben  foll/eiffert; 
Da  man  Dasjenige  einräumet  /  was  bermöge 
Der  £ifabiunggef<biebet.        Die  grfab« 
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tungjetget/  ift  unjireitig:  Die  ©rflarung/ 
wie  Daffelbe  jugebet  /  ijt  eine  Hypothefis. 
2ßer  f>ter  innen  unglä  cf  l  tcX>  i  jl/Daß  er  e«  nid&t 
trifft/ Der  leugnet  jaDie@ac&c  nic&t/  unbtfl 
Demnacb  unrecht  /  trenn  man  e $  ibm  ©cbulD 
Riebet«  SDlan  f an  ii>n  /  wenn  man  bernfinff* 
t  ig  unD  befcbeiDen  urteilen  tt>t  l/w  i  ter  n  tcl)  ttf 
befc&ulDigen/  aiö  Daß  fiel)  fetne  Srflärung 
felbft  wiDerlege t  /  unD  er  alfo  etwa«  unge* 
retmete«  »orgebraebt,  <2Ba«  er  er f l3ren  wil/ 
wiDerleget  Daficlbe/  wa«  man  an  fiatt  Der 
£i f larung »orbringet*  2Bte  fein  fifinDe  e«/ 
trenn  Seute  fiel)  Darnach  achteten  /  Die  fiel) 
föt  anDern  »ernunfftig  unD  befc&eiben  auffäb# 
ren  folten.  2Ba«  icb  ^ier  in  einem  befenDe* 
ten  gaüe  erinnere  /  gilt  »on  allen  grfläriM* 
gen  /  Die  man  über  Dasjenige  machet  /  wa$ 
entweber  Die  (grfabrung  an  Die  *£)anD  giebet/ 
©Der  fonff  angenommen  tt>trD.  3$  öcl>te 
m i cl) Dar nacl)  unD  Datier  t>abe  icb  gegen  anDe* 
re  wenig  jufagen* 

§.  16%     l>ate«  C4r/r>ierfanDt/  baß £*  w« 
ttH  Der  grfabrung  ntc^t  flar  fe*  /  Daß  NrfffiS 
$eibburcb  feine  tfrafft  DiesSorfieüungen  in  J{/egJ 
Der  ©eele  ben&or  bringt/  wenn  etwa«  In  Den  u  am  Der 
©lieDmaffen  Der  ©innen  eine  <23er3nberung  erfafc 
beröor  bringet.  3cb  babe  e«  bier  au« Dernes  rt«r 
begriffe  Don  Der (erfabrung  er wiefen/Damit  fc* 
man  fielet/  Daß  Cartcfitts  in  Diefem  @tficfe 
mit  feinen  Slnbangern  reebt  bat*  $}an  er* 
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rennet  aber  aucft  nic^t  au*  Der  &  fabrung/ 
öafj  Der  £eibDte©eele  Durcfteine^ärcfung< 
in  Diefelbe  Heterminiret  /  »ermoge  tbrer  et* 
gelten  ßrafft  Die  Q)orfteüungen  b«»or  ju 
bringen.  Uneracfttet  wir  eö  aber  Dureft  Die 
(Srfaftrungntcfttaußmacften  fönnen;foDörf* 
fen  mir  ti  Deswegen  Docft  ntcftt  leugnen/  tue  il 
tt>  mobt  Durcb  Die  Vernunft  fönte  erroiefen 
werben.  SDian  fan  etwas  nieftt  eber  ganfc 
alt  ttwai  Unrichtige*  oerwerffen/e*  fep 
Dann  Dafj  man  feine  Unmoglicftfeit  geigen 
fflnne.  ^cftöbereilemicibnicftt  imurtbeilen: 
etf  märe  ju  wfinfeften  /  wenn  Diejenigen/  ml* 
cbejtcftjumDvic^termeiner  ©eftrffften auf* 
weiften  wollen  /  gleiche  sSeftutfamfeit 
brauchten. 

Ad  §530. 

«etat**    $•  '7*  aberma&W/  wie- 

famteit    bebutfam  i<#Mrfabreunbba&  ieft  mteft  nieftt 
»es  Ättfo»  übereile  /  noeft  auä  einer &id)tfinigfeit  um> 
riß-      unt)  mit  Ungeftfimme  (eugne  /  wenn  ieft  oo«' 
einer  ?9?epnung  abgebe ;  fonDeru  ti  nieftt  efter 
tbue  /  alöbie  ieft  ghugfamen  ©rutiD  t>ormtr 

^abe.  mag  aber  fo  bebutfam  wrfab** 
reit  alt  ieft  immer  »il  unt)  rnieft  fo  Deutlich  er* 
ftäre«/  altJ  ieft  nur  fan;  förmig  ieft  Docft  b6< 
ren/  Da§  icfteSüerweiffe  /  weil  icij  etf  nieftt 
begreiffen/  noeb  t>erjt5nDlic&  erfldren  fönte. 
SlUein  fo  aufrichtig  geben  meine  ©egner  mit 
mir  um/  ba§  fte  mir  aufbßrOen  /  wouon  ge« 
raoe  Daö  föegentbeil  mit  auöDröcf  tieftet» 
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Ißorten  in  meinem  Seuche  flehet  /  unb  wenn 
tcbDicfee*  erinnere  /fo  foll  ich  Doch  unrecht  ha* 
Den/  »eil  fte  t$  gefaget  haben  /  unD  ti  ib* 
tem2lnfebenjuwiber  wflre/  wenn  fie  etwa« 
unrechtes  folten  gefaget  haben,  3cb  foll 
wiDerDieoftenbabre  S03abrbeit  fagen/  Dag 
ich  bete  ©tgentbeil  »onDem  behaupte  /  n>aö 
in  meinem  SBucbe  flehet/  Damit  fie  DaöSln* 
feben  baben  foHen  /  als  wenn  fte  aüe$  offt  unD 
tcifflicb  erwogen  b5ttcn/Da  ftc  meine©cb"fF» 
ten  niemablä  mit  Application  Durchgehen/ 
fonöer n  uur  im  Durchblättern  bin  unD  wieDer 
beraub  genommen/  waö  fte  »ermepet/  eö 
lafle  |jch»erDreben/  oDer  balte  öbeleConfe- 

quentien  inficl). 

Ad§.  f36. 

§.171.  €öbatgleicbfal^c<»rrf/r*j  fc^ortÄd  t>(t 
erf  anbt/  ba§  e$  aus  Dergrfabi  ung  nicht  f  lar  2BüKfun$ 
feo/  Dag  Die  ©eele  Durch  ihre  tfrafft  Die»«  e«ie 
Bewegungen  im £eibe  berüor bringe.  3cb'"™,b 
fcabee*  b«r  au«  Dem  begriffe  »on  Der  cr^™ 
fabrung  gewiefen  /  Damit  man  flehet  /  C*r-  tu„3  f (at 
ttfius  mit  feinen  Slnbängern  habe  in  biefem  felJ. 
©töcf  e  recht.  $?an  erf  ennet  aber  auch  nicht 
aus  Der  Erfahrung  /  Dag  Der  Seib  nur  Die 
Bewegung  im&ibe  determinire.  Unerach» 
tet  wir  etf  aber  Durch  Die  Erfahrung  nicht 
ausmachen  fönnen $  fo  Därffen  wir  e$  beg» 
wegen  Doch  nicht  leugnen/ weil  ti  wobl  Durch 
Die  Scrnunfft  fönte  erroiefen  werben.  3$ 

fibereile  mich  alfo  nicht  in  meinem  Urteile ; 
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fonDfrn  tote  icf)  nicbt  mebt  ein  räume  /  als 
was  ictygemtfl  er  weifen  Fan;  foöerwerffeid) 
aucbetne<gac&enicl)ttber/  alSbiS  gnugfa* 
me  ®rönDe  Daju  iwrbanben.  €S  bleibet 
Demnach  an  biefem  Orte  noch;  auSgefteütt/ 
it>o  tcf>  weiter  nic&f  gebe  /  als  auf  Dasjenige/ 
was  mir  aus  ber  Srfaprung  erfennen. 

»w  S'»7*.  ^aSbie  Bereinigung  ber  (See* 
inttt  le  mit  Dem  Setbe  mit  fic&  bringet  /  babe  tc& 
SImmC  auSbererfabrungangeföbret.  SSifHer* 
wrt  <poi(«  m5gt  Der  grfabrung  gewiß  /  Daf}/  wenn  Die 
JJJJ"  ©üeDmaffen  Der  ©innen  auf  eine  ge&foige 
roinföaft  2lrtgero"bret  »erben  /  Die  (Seele  Dat>on  eine 

Der  @e«(e  Smpftobuna  |>at  /  ober  ibr  Dasjenige  wu 
mit  htm  (teilet/ »a« im £eibewrgebetunD Dieser» 
utu  »if«  änDerung  Darinnen t>erurfacf>et.  9?f#twe* 
niger  ift  gewiß  /Daß  /  wenn  Die<Seele  etwa« 
wil  /  Die  ^Bewegungen  im  £etbeftc&  fogletcl> 
•  ereignen/  woDurcfc  ibr  SBiOe  erfÖDet  wirb. 
UnDjolc&ergefialtfan  fit  nactyibrem  frepett 
SBlllen  Die  Bewegungen  DeS  SeibeS  d«er- 
miniren/  unb  wirb  ibr  inStofebungbefie« 
ein  Üvegimentöber  Den  itib  eingeräumt. 
SöiefeS  alles  Fanniemanb  (engnen  /  Der  nicftt 
Der  flaren  Crfabrung  wtbeifprec&en  wil. 
UnD  icb  nebme  es  auct>  als  ungejmeiffelte 
©rönbe  an/  barauf  man  bauen  Fan.  SÖBaS 
man  bierwn  aus  Der  €rfabrung  anmercfet/ 
Das  ift  in  Der  Nieral  unD  «politicf  gnug. 3« 
Der^oraljeigetman/  wie  Drt  SWenfeb  nie 
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{Bewegungen  feinet  £eibe$  i  Die  feinem  2Bü# 
len  unterwor  ffen  finD  /  determiniren  foü.  S)a 
nur  nun  wiffen/  Da§  Diefelben  fo  gleich  Da 
ftnt)/  fo  balD  DerSßille  Daifi;  fo  beffim* 
mern  mir  un$  weiter  um  ntctytö/  alöwie  ftcft 
Die  ©eele  Dutcb  recbten©ebrauc&  ifcrer^rep/« 
|>ett  Daju  determiniren  f an  /  Da§  fte  Diefe* 
oDer  jeneä  wil.  UnD  eben  Deswegen  baben 
wir  un$  bloß  ju  befümmern/  wie  jlcb  Die 
CSeele  juiftren  freien  *£>anDlungen  determi- 
oiref.  &a*()ilfftuntf  aber  nfcbtö/  öagmir 
wijfen  /  wie  Die  Bewegungen  fogletcft  erfoU 
gen  /  DieDem5Ö3iüenDer  ©ee(e  gemäß  jtnD/ 
fo  balD  Diefelbe  w  j l.  Ott  gewinnet  Demnach 
Die  Choral  tuct>t  Daäallergeringfle  DaDurcb/ 
ob  Die  grage  auägemac&t  i  ft/oDernicbt/ wie 
Die  (geele  in  Dem  i'etb  wtf  t  cf  e  /  oDer  Die  $5es 
»egungen  in  Dem  £eibe  dererminiret* 
mag  eö  Demnach  einer  erflaren/  wie  er  wil/ 
fo  f  an  ed  einem  ^or  alt  Ren  gleich  Diel  fepn/ 
wenn  nur  nicfyt  Das  geleugnet  wirD  /  Daß  Die 
Bewegungen  /  woDurc&DerOiatb'@cblu§ 
Der  ©eele  auägeföbret  wirD/  fo  gleich  tx* 
folgen  /  wenn  eö  Die  @ee(e  oerlanget*  3a 
wer  Dasjenige  r  ccftt  ein  tiefte  t/woä  i<$  bereite 
obenöon  DenFiäionibus  im  Si  finDen  ange* 
föbret/  unDDaö  aueft  bep  Dem  demonßrirett 
jiatt  finDet ;  Der  wirD  ohne  einiget  BeDencf  eti 
einräumen/  Daß  man  in  Der  9J?ora(  anneb* 
menfoU/  Die©eele  bringe  in  Dem  l'eibe  Die 
Bewegungen  (;ert>or  /  Die  i I; rem  Rillen  uns 
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tcrn>orffcnftnD/ gleic&wfeinDer2lftronomie 
«in  Coperm'caner  annimmet  /  Die  (SrDe  15* 
ge  im  SuJittelpuncte  in  DctSCBclt  ftiüe  unD  Der 
Gimmel  mit  feinem  ganfcen£eer  bewege  tfc& 
fearum  innerhalb  M.@tunben  öom$?orgen 
gegen  ?lbenD  /  ob  er  gleich  wr  mabr  t>^[t/Da0 
Der  Gimmel  fülle  ftebe  unD  Die  (SrDe  |t<#  in« 
nerr)a(b  *4.<5tunDenum  ibreSfre  berumbe» 
weget  »on  2lbenD  gegen  borgen.  3fa  ic& 
wef>me  e$  auc&felbfiin&er9ttoral  al«  einen 
©runD an  /  Da§Die©eele  Dieit)rem2BiHe« 
unterwor  jfene  Bewegungen  im  $eibe  beröoc 
bringet  /  weil  eSDenmoralifcben  2ßabrb«i* 
tennicljtDengeringften  Eintrag  tbut/  wenn 
c$  ftc&  gleich  aueb  anDerä  »erhielte  /  in  Dem 
wir  /  wie  iebfebongefaget/  bloß  Darauf  fe« 
^en/Dafi  Die  Bewegungen  gleich  DaftnD/ 
wenn  «S  Die  ©eele  »erlanget  /  nieb,  t  aber/wie 
folcjje*  jugebet.  3n  Der  Q>oliticf  bat  man 
auf  Die  Bereinigung  Der  ©eele  mit  Dem  Sei» 
be  l)auptfäcblicfy  wegen  Der  (Straffen  ju  fe» 
f)tn/  woDurcl)man  Dte?0?enfcben  oerbinDet 
Dem  ©efe (je  ein  ©nögen  ju  tbun.  2Betl  matt 
Der  @eelenict>t  bekommen  fan/  fo  qrctfft 
man  Den  l'cib  an  /  wenn  man  ibren  Hillen 
mitOJlacbtlencfenwil.  ©ajuiflgnug/Daß 
Die  @eele  Davon (SmpftnDungen  bat/  waö 
Dem&ibe  wieDerfal>ret  /  unDfie  niemals 
auffen  bleiben  Finnen.  2ßie  eö  aber  jugebet/ 
Daran  ifr  einem  in  Der^oliticf  niebttf  gelegen/ 

uro  Deswegen  bat  man  jicb,  Dafelbft  auefr 
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 Vtn  6er  Seele  überhaupt . 

ntcbt  im  gei ingfte»  Datum  }u  befömmern. 

mag  einer  ftatuirtn/  waö  er  wfl/  fogilt 
ceinbers))o(rttcf  glcidwkl  /  wenn  man  nur 
nicbt  leugnet/  Daf?  bie  (geele  Die  (gebmer» 
fcen  Del  l'eibcä  empfinbet.  UnD  eben  au«  Die« 
fer  Urfadx  wäre  idb  SSorbabenä  alle  Hy  po- 
thefe$  mit  ©tillfcbweigen  ju  übergeben/  Da# 
turebman  ju  erflären  gefugt/  n>te£ctbunO 
(geele  in  einanDer  würefen.  3a  ein  Wlo* 
t alifl unD ein  ©otte&öe lebrter  i  Der  gnug» 
fameSinftcbt  f)üt/  befämmert  ftcb  um  Die 
SlufWf'ungDiefetf  knoten*  gar  nicbt/  intern 
er  eö  altfeine  @acbe  anfter)tt/ Daran  i^mju 
feinem  £we efe  nicbt*  gelegen  ift.  €r  i(t  ju 
f rieben/  wenn  er  faget/  bafi  wir  Diefe*  gar 
tiicbt  wifien/  unD  auch,  niebt  ju  rriffen  oon« 
nfltben  baben/  wenn  wir  niebt  weiter  aW  auf 
Dasjenige  feben/  wat  wir  im  ieben  nufcen 
f Annen.  $?an  bat  aber  auefy  Dasjenige/  wa$ 
f>ier  »on  Der  ©etneinfetya jf t  De»  ^fibeö  unD 
Der  (geele  mit  einanDer  auti  bei  Erfahrung 
beigebracht  wirb  /  alä  Den  Probierstein 
anjufeben/ob  Die  angegebene  Hypothek« 
Dafjelbejuerflareu  etwaä  nufcen/  ober  nicbt/ 
ßleicbwiemane$mitaüenHypothefibu<phy- 
ßci$  ju  macben  pfleget.  235er  biefetf  wob( 
erweget  /  berwiro  ficbin  S&eurtbeilung  ber 
Hypothefium.melcfte  man  bte  ©emeinfebaf t 
jwifcben£eibunb©eele  ju  erflehen  rrbocbf 
bat  /  üernfinfftig  unb  betreiben  aufföbren/ 
wie  icb  te  unten  an  feinem  Orte  Deutlicher 
autfföbrenwil.  Sin« 


i4©        Dag  IV.  Capitel/  

^nmercftmgett 

über  fcaei  iv.  Kapitel. 

Donbet:  Wtfa 

5.1J7. 

ÄSSI)  f)abe  in  Dem  gegenwärtigen  §. 
tes  %uto>  erinnert/  Daß  ico  Die  allgemeinere* 

riö  bcij  ge.  C  tracfytung  Der  SEBelt  ju  Dem  (£nDc 
Qtmohttu  w2g£/  angeflellet  /  Damit  wir  «inen  ftcfce» 
gern  £«pt»ren  ©cunD  Der  <&  f ätuttnid  ©otte*  unD  Der 
natfit  ii$m  OCcItaton  hatten/  unD  DaDutcfc 
Die  fc&mereflen  knoten  /  Die  DarwieDec  ge* 
maC&t  werDen  /  glöcf  lieft  möchten  aufgetöfet 
tverDen.  3  cf)  &abe  aueb  in  Dem  6.  (Eapitel/ 
wo  id)  Die£el>re  t>on  ©Ott  auä  Dem  Sickte 
Der  9iatur  abbanDele/  Die  bter  befeftigten 
©rönöeDaju gebraucht/  tinee*  Die Dafelbft 
befinDliebeCitationesauäroeifen/  wenn  mir 
Die  @act)e  nur  oben  bin  anfeben  wollen. 
Sftuti  fommet  Die  grojie  ©ebroierigf  eit/  Die 
man  machet  /  Dal>er  /  Dat>  man  oermeinet/ 
eö  bitten  Die  Gegebenheiten  Der  Stöelt  eine 
unoermeiDlicbe  iftotbwenDigfeit  unD  felbft 
tit  gantje  $Belt  fönte  niebt  anDerö  ali  fo 
fepn  /  folgenDä  turn  e  jte  felbftanDig  unD  man 
brauche  fein  von  ibr  befonDeree"  SJQBefen/  ml* 
#e$  fie  crfct>affen  unD  erbalte.  2)iefeS  i|l 
Der  £aupt»©iunD  Der  21ti)ti(ien/  Die  üerjt* 
4>ert  ju  fepn  mepnen/  Dafj  fein  ©öttfep. 
UnD  Diejenigen  /  wekbc  aueb  nur  @crupel 

bef ommc»  /  Darein  fie  fi$  nic&t  pnDen  fön* 

MI 
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»cn  /  fallen  eben  bauptfacblicfc  hierauf.  £>e# 
romegen  i|t  eä  leicht  $u  glauben/  Daß  icb  in 
.  gegenwärtigem  Kapitel  mir  bauptfaeblicb 
vorgenommen  jjabe  /  Die  unt>ermeib(t$e 
SftotbmenDigfeit/  unD  fnfonDer&ett  aucbDie 
©elbftänDigf eit  Der  Sßelt  über  Den  £auffen 
ju  werften.  9#an  jmDetjaaucb/  DaO  icb  foU 
cbeß  mir  aufyuffibren  l)abe  angelegen  fron 
laffen/tbeilä  inDem  icb  geroiefen/ba§  Die  Q3e* 
gebt iibe iten  in  Der  Sßelt  jufallig  ftnD  /  unD 
blo£  <brc  <$ewtj?beit  Durcfc  Die  einriebtung 
Der  ganzen  2ßclt  baben  5  anDere  aber  /  Die 
fieb  tnjunfercr  Sßelt  nic&t  jutragen  /  eben fo 
mobl  möglicb  (inO  1  aucl>  Durcb  eine  anDere 
Ordnung  Der  £>inge  jur  9936rcf(i<$fttt  ge* 
braebt  merDen  fönten/  unD  Demnacb  noeb  viel 
anDere  SBelttn  al$  Diefe  möglicb  waren. 
SDtefeä  i{l  gnug  ju  je  igen/  Dag  Die  3ße  1 1  niebt 
fcblecbterDingeö  notbwenDrg  /  noeb  ein 
(Selbjtaneig  QÖßefen  fep.  SDenn  waö  aueb 
noeb  auf  eine  anDere  21  rt  fepn  tan/  Daffelbe 
ijt  niebt  notbwenDig/  fonDern  jufiWig.  2)a» 
mit  mir  Die  ©acbe  /  Daran  Docb  Daö  meijte 
gelegen  iti  /  in  aller  möglichen  ^larbeit  unD 
SDeutlicbf  eit  üorfttlleii  5  fo  wiü"  icb  Die 
Der  2ltbei|ien  or  Dentlicb  nad)  einanDer  buber 
fefeen/unD  roaä  icb  t «gegen  be&aupte  jeDerjeit 
mit  anföbren.  £in2ltbei|]efaget/  DieSBelC 
fei;  notbwenDig  fo/  unD  fönne  ntebt  anDerö 
fepn.  ^ebbebaupte  Dagegen:  ©ie  fep niebt 
not^toenDig  fo  /  fonDern  fönne  noeb,  aufun« 


i4»      3Dae  IV.  Gapittü  

jfblic^fftieTsirtanffrgffpri.  S)er2Ubeifie 
fdbtet  fort :  333ir  bilDeten  un$  nur  ein  /  al$ 
wenn  Dasjenige  /  wa$  nicht  gefchiehet  /  eben 
fowohl  möglich  wäre  alö  was  gefchiehet/ 
rt>etl  tt>tr  Den  ganzen  gufammenhang  De* 
5)inge  nic^t  öberfeben  Fönten.  2fch  behau* 
pte  Dagegen:  §S  fep  DieferSufammenhana 
Der  SDinge/  oDer  DiefeörDnungDer&inge/ 
woDurchDie  jegtgen  Gegebenheiten  in  Der 
SBelt  natürlicher  SKJeife  f>eroor  gebracht 
werDen/  nicht  Die  einige ;  fonDern  e$  waren 
auch  noch  Diele  anDere  möglich  /  woDurd) 
gang  anDere  Gegebenheiten  eben  fowohl  alö 
DiefeDurd&natßrltc^eUrfacfeen  (ich  btwercfr 
(leüigen lieffen.  €r  fdS>leu^tau«feinen©5^ 
i&en :  Saf?/  weil  Die  2ße(t  nicht  anDerSfepn 
fan/ fonDern  nothwenDigfo  ift/  jle  ein  felb* 
fiänDfgeS  SEßefen  fet>  /  folgenDS  man  feinen 
©£>tt  brauche  /  Der  fie  Durch  feine  unenDItcl)« 
$rafft  hervorgebracht  unD  in  ihrer  5B3fii  cf  * 
lichfeit  erbalt.  3ch  fchüeffe  hingegen  au$ 
meinen  ihnen  entgegen  gefegten  ©runDen  in 
Dem  fechten  (Sapitel  /  Dag/  weil  mehr  als 
eine  Sßelt  möglich  ift  /  oDer  /  welches  gleich 
viel  ift/  weil  Die  SBelt  noch  gang  anperä 
tflttt  fet>n  fönnen  /  öe  nicht  Da$(gelbjt5nDi# 
ge  SSSefen  fep  /  folgenDö  man  einen  @Ött 
brauche  /  Der  Durch  feine  unenDIicbe  Ärafft 
fte  hervor  gebracht/unD  in  ihrer^Börcf  lieh* 
feit  erhalt*  6m 2Jtheift  jiebet  fernerDieGe* 

wegung  Der  Jöinge  als  etwas  noth  wenDigetf 

an/ 


  VtnbetTOelt*  *4f 

«n  /  weil  fte  nact>  gen>ijfen  Siegeln  gefchte« 
t>ef  /  welche Pon  Der  9?atur  fJnnen  fibertret* 
ten  roerDen.  3ct)  habe  ju  Dem  (JtiDe  Die 
©rönDe  üoii  Dielen  Siegeln  unterfucbt/  unD 
getrtefen/  Dafi  fte  fiel)  tuetjt  auf  Dem  SBefeit 
Der  Cöt  pcr  herleiten  lafien/  fonDern  bloß  auä 
fcer  (grfabrungerfatiDt  roerDen  mßgen/  a!S 
iötnge/  Die  nic^t  notbroen big  fo  ffaD/  fol» 
genDö  Die  Körper  aufier  ihrem  <2Befennac& 
Dem  ©inn  Der  alten  s]3l)tlofopbie  /  Die  man 
ebeDeffen  überall  auf  unfern  UntPerfttaten 
behauptet  /  noch  eine  sftarur  hätten  /  Die  an 
fiel)  ßeranbcrl tcl)  if  t  /  toeil  fte  an  PeranDerli» 
che  ©efefce  angetoiefen.  UnDDaDurch  brtn» 
getcb  ißetffteitunD  2lbficl)ten  in  Dtettatur* 
Itcfeen  Gegebenheiten  in  Derzeit  /  welche 
ei«  Streift  leugnet.  3a  »eil  Der  Median 
nifmus,  Den  beute  ju  "Sage  Die  Phytlci  unt> 
Medici  behaupten  /  Darinnen  begebet/  Dag 
a lieg  Beran Der Itclje  in  Derzeit /  roelchetf na» 
tÖrlicber  Sßeife  erfolget  /  Dem  SEBefen  Der 
€6rper  unD  ihrer  Naturgemäß/  oDer  nac& 
ben@efe|en  Der  Bewegung  fid)  ereignet/ 
Dergeftalt  Daß  man  eö  auö  Dem  fen  Der 
<£6rper  unD  Den  Siegeln  Der  SBetoegung  auf 
einePerfianDlicbe  2lrt  er flärenf an  ;  fohabe 
ichebfn  geroiefen/  Daß  Der  fei  be  feine  unper* 
meiDliche  9)otbn>enDigfrtt  /  fonDern  bloß 
Wahrheit  unD  göttliche  SBeißbeit  in  Der 
Qßelt  einführe/  tbeil«  tPeil@Ott  fowobj 
Datf  Sßefen  Der  Singe/  alöauc&Die@rfeijc 

Q  *  Der 


»44  &<ttlV.<Copfee!/ 

Der  C5ew»egu»0  anberä  baue  einrichten  f5n* 
nen  /  er  aber  Die  Einrichtung  bergeftalt  ge# 
maebt  /  Da§  alfed in  Der  gßelt  mit  Raifon  ge* 
febiebet  /  unD  eine*  a!6  ein  Littel  anjufebetl 
tf!  /  tDODur cb  Daö  anbere  alö  eine  2lbfi'cb t  er« 
reichet  Witt).  Unb  bier am  folget  /  ba@ber 
9)?enfcb/  meldet  Die  Stbjtcbt  erreichen  fotl/ 
oucl)  Die  Littel  gebrauchen  muf?  /  j.  &  wet 
fein  £eben  unb  öiefunbbeit  erhalten  »t  l  /  ftcb 
Der^älftgfeitbefleiffen/unb  aOe  £etbeä»unD 
£ebentf  *®efabr  »ermeiben  mu§  /  Dergleid)eti 

2tuffßbrungbep  einer  unwrmetblicben^otb« 
reenDigfeit  unb  Fatalität/  wo  feine  3H3eip> 
fcett  unb  SQBa&rbeit  juaegen  ift/  niebt  ftat£ 
f  nbet.  2)a  icfr nun  bie  3uf äü tgf ei t  DergSBelt 
blop*  jubemßnbeanföbre/  Damit  man  bar« 
«u&  ermeifen  Fan  /  Daß  ein  äJOtt  fep/  ber 
fie  jur  Süßurcf  (iebfeit  ge&raebt  unb  Darinnen 
erbalt ;  fo  gebe  icb  auc&  in  biefem  (Eapitel 
niebt  weiter  /  als  Daju  gnug  i(t/  unb  laffe 
mieb bier  in  feinen  ©weit  ein  /  mal  ti  für 
cineSSefcbaffenbeit  mit  benen  befonbernSSe* 
geben  betten  f>abe/  bie  »on  bemfSBiüen  Deö 
uftenfeben  berrfibren/unbalfo  öureb  u)n  de- 
terminiret  werben/  alö  worum  tcf>  mtdf>  erll 
in  bem  fönfften  Kapitel  beffimmere  /  wo  pon 
Der  ©emeinfcbafFtbeäi'etbeä  unbber©eele 
Die  Diebe  ift/  alä  einer  ©acbe/  bie  bierpon 
dependirer.  $)enn  eä erforDert  niebt  allein 
ein  demonftrativifeber  Ertrag  /  nac&  Deffen 
Ovegeln  icb  mieb  gerietet/  Daf?  man  nie* 

mabltf 
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mol>l«  mebr  alt  gewig  annimmet  unb  pafli- 
renlaffet  /  als  w  aUber  ei  t$  erwiefen  worben/ 
unD  Daber  jeDeU  an  Dem  jenigen  Orte  auU* 
f  öbret  /  wo  eU  flcb  auU  benen  »orbtr  bef  eftig* 
ten  ©rönDen  ausfuhren  l5|fet :  fotttxrn  menti 
man  mit  21 1 Reiften  /  ober  äberbaupt  rnttSöi« 
briggeftnnten  su  tbun  bat/  muß  man  aucb 
bie  05  ebut  fa  mfe  i 1  Pabeo  braueben  /  ba(?  man 
Hiebt  unnötbiae  Söinge  mit  einmenget  /  unb 
babureb  ben  Streit  obne  9}otbwenDigfeit 
weitlaufftigcr  macbet  /  unb  unter  weilen  / 
aucb  wobl gar üerrcir reter  /  ba§ naeb  biefem 
fernerer  ijl  berauU  jufommen.  2luö  t&t» 
traebtung  Der  SUSelt  ju  erweifen  /  ba§  ein 
©Ottfet)/  braucht  man  niebt  Die  Srepf>eit 
beUSOJenfcben  /  ttielweniger  ju  wijfen/  wie 
babureb  Die  üon  feinem  2Biflen  dependiren* 
be  35egebenbeiten  determiniret  werDen .  £)a# 
Severe  berubet  auf  ber  2luflß|ung  De  ö  feb  we» 
ren  Änoteni/  wie  £eib  unb  ©eeleineinan« 
ber  wörefen/  ben  bie  meinen  fffr  unaufLoß* 
lieb  balten  /  unb  in  bejfen  2Iufl6fung  man 
aucb  noeb  lange  niebt  einig  i|l.  <2ßer  Witt 
ober  eine  fo  wichtige  £ebre/a(U  wie Diefe/Dag 
ein  ©Ott  i fr  /  Don  einem  febwer  auftupfen« 
ben  /  ja  oon  Bielen  unauftößlicb  eraebte* 
ten  knoten dependent  macben.  Einern  ©eg< 
ner  i(teU  aüjeit  ein  gefunbener  ^anbei/wen» 
man  folebe  Söinge  mit  einmenget  /  bie  jur 
©acbe  niebt  geboren  /  unb  barinnen  man 
entweDer  gar  nict)t  aueseinanDer  fomme* 

<Q  j  f an/ 
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tan  i  ober  tech  auf  weittaujftigere  ©trei*  • 
Kärnten  wi  fallet/  alö  bei;  Der  jpaupMga* 
cJ>e  »orfommr n.  Söul  ich  in  allem  biefe 
<33orftcX>ttqf rit  genommen  /  Die  nur  genom* 
.wen  werben  mag  /  um  fot>ie ( (teuerer  unb  mit 
mehrerer  @>t wif Ib. i t  ju  ee r fa bren ;  fo  fo ü tt 
flicht  mein  rechter  (£vn(t  gewefen  fepn  Die 
iwuermeiDitct)e  «ftotbwenbigfeit  öberbc« 
«&auffen  ju  weiften  /  um  auä  ihrer  Sufäl* 
Jigfeitju  er  weifen/  ba§  ein  ©Ott  ftp  /  Der 
fie  gemalt  /  unb  bap  biefer  ©Ott  folcht 
©geschafften  habe/  wie  wir  ef>m  auö  fei* 
nem  geoffenbahrten  SJBorte  beilegen.  %<fy 
füll  mit  bem  fecf>ften(£apitel  bIegein^31enD* 
»erci gemacht  haben  unb  meine  rechte  I nten- 
tion  foll  gewefen  fepn/  bie  unttermeibliche 
Sftothwenbigfeit  ber  Sßelt  feile  aufteilen  / 
um  DaDurcb  bie  £ebre  »on  ©Ott  über  ben 
«£>auffen  juwer  ften-  @3  f 5nnen  ftch  unpor« 
tbeptfehe  gar  nrct>t  einbilben  /  wie  man  auf 
folcheSSefchulbigungen  fommenfan.  pfa* 
te  ich  biefe  Intention  gehabt/  fb  hätte  icl)  in 
t>er  SIMaphplicf  ba*  Capitel  »on  ©0$$ 
unb  bereit  gar  weg  gelaffen  /  unb  in  bem 
allgemeinen  ^beile  ber  r>  p  f t  cf  /  bie  jur^ata* 
Jitat  föhrenbe©ränbemit  eingemenget  unb 
unter  einigen  gewöhnlichen  £un(V2Börtern 
Derflecf t  /  bie  heute  ju  'sage  bei)  ben  phyficis 
äbrigftnb.  2)aa  «Slenbwercf  /  welche«  i$ 
foite  gemacht  haben/ wäre  flarcf  er  unb  f  raff« 
tiger/alän>aäi$  barunter  wolte  »erflecft 
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fcaben.  SDian  Itfc  auch  in  meiner  9)?ora(/ 
toai  tc|>  oon  Den pflichten gegen  ©Ott  ge# 
fcbrteben/unb  wie  icb  Daju  Die  in  DerTheolo. 
€ia  natural,  erwiefene  ©gettfcbafften@ottca 
gebrauche  t  fo  roirD  man  leicht  finDen  /  wie 
finbifcb  Der  fepn  mfifte/  Der  Die£eute  »oit 
©Ott  abführen  molte/  unD  Doch  Die  Theo- 

logiamfc  cultum  naturalem  Ober  DtC  naturlt* 

$e  £rfä'nntni&  »onÖOtt  unb  ben  natfirlü 
chen  @otte<5Dienfi  auf  folgen  ©runD  fefcett 
tt>o(te.  €ö  ijl  nicht  n&tb»fl  I  b«§  '«& 
»iel  Dagegen  »erantwor  f  e :  Denn  ich  meifj  Da« 
Urtbeil  »ieler  QScrfränDtgen/ Daß  man  Dur* 
Dergleichen  Auflagen  öerrat&e  /  man  müfie 
ein  verborgene«  interelTe  Darunter  baben^ 
warum  man  mich  bep  UnwrftönDigen  an* 
fcbwa'rfeen  mil/  unb  Dergleichen  SölenDroercE 
macbe.  9}äcb|t  Diefem  ifl  gar  wobl  1"  mer* 
cfen/Daf?  man  nubtä  leugnen  muß/wae  matt 
ohne  einige  ®efabr  jugeben  fan/  wenn  man 
mit  einem  Sltbeiften  ju  thun  bat.  2>enn  ma* 
überhaupt  in  Dergleichen  gaüen  gefebiebet  / 
Datfgefcbiebetaucb  l)ter.  £in2ttb<iftn>irb 
in  feinem  ^rrtbume  geftSrcf t  /  wenn  man 
ihm  leugnet  /  wai  nicht  geleugnet  »erDett 
fan  /  »oferne  man  ti  wrftebet.  er  bilbet 
fkh  gleich  ein  /  man  fe»  nicht  Derjenige/  Der 
Die  ©acbe  wrftebe/  unD  roörDiget  einen  mebt 
einmabl  weiter  anjubfiren.  SQSenn  man  aber 
einrSumet/  wa$  roabr  ift  /  moferne  man  e* 
nur  ret&t  »erflehet;  fofiebettr  einen  »orbe* 

£  4  fä™ 


föeibcH  unb  »erfKJnöig  an  /  unb  wirb  Da* 
tuucb  begierig  gemalt  einen  weiter  anjubö« 
ren-  24lfo  habe  icb  eingeräumet  /  Dafjna« 
törlic&er  <2ßeife/  nicfet«  guföflige«  juc 
SÖ3ßrcf liebfeit  gebeten  f an  /  alö  burc&eine 
unenblie&e  Steide  anberer  jufdlliger  SDinge/ 
Deren  immer  eine*  bie  Urfahr  von  bem  an« 
Dern  tfh  Allein  Daraus  folget  nie&t/  Dag 

CitlProgreflusin  infinitum  ffatt  füilDet  /  fotl* 

tern  icJ)  bemeife  »ielme&r  barau*  tval  ber 
Sltl>eift  leugnet  /  ba§  man  einen  ©Ott  auf* 
fer  btefer  Sieibe  admktiren  möflfe  /  ber  burefc 
feine  ßrafft  einen  2lnfang  gemaebt/ber  ntc^t 
natörlicbifl/  Dad*  ifl  /  ber  bie2Belterf(&af* 
fen  unb  ibren  erflen  ^ufianD  auf  eine  fiberna« 
tfirliebe  SSBeife  ber»orgebra$t.2Bolte  ober 
einer  einemSItbetfien  leugnen/Dafj  ein  juftilli* 
geling  natörlicberSBeife  obne  eine  unenb« 
liebe  DJeibe  anberer  £>inge  feine  SEBßrcf  lieft» 
feit  nietyt  erreichen  f6nne;fo  märbe  berSItbf  ifl 
froloefen/  baßman  »on  ber  £aupt»@acj)e 
abgienge/ unb  )icb  mit  ihm  äber  einen  ^uttet 
rinlieffe/baman  ibmentrotberÜJeebt  geben/ 
ober  bo<#  i&n  nte&t  eine*  3rrtbum$  ffberfub» 
ren  f an.  Oftan  ftebet  /  ba§  kl)  uic&t  in  $ag 
hinein  fc&reibe.  SDenn  ob  te&  mief)  jmar 
ntebt  um  bie  ConfequenticnbefÄmmere/  bie 
Jeuten  einfallen/  mek&eentmeber  berSlffect 
blenbet/  ober  bie  eine  (gacfje  gnugju  fiber« 
legen  feine  Seit  /  ©cbult  ober  fein  ©efebtefe 
taben;  fo  bebenjfe leb,  bo$ /  ttKtfjur@acbe 
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gehöret  unD  babe  mmt rjnet  /  ti  fep  gnug/ 
tveiiti  ict)  Dtcfcö  tl)3te /  roetl  ieb  jeDcrjeit  nur 
fucl)e  /  waa  jur  ^ellatigung  Oer  SD3a^>rf>ett 
gebötet  3d)  f 6nte  woM  weit  mebrrr*  an* 
fßbje  n  meine  £3el)Utfanuctt  in  Diefer  ©acbe 
jubeweifen:  allein  Diejenigen/  Denen  biefe* 
nidE>t  gnug  ifl  /  «er  Den  j»e&autb,  an  Da$  öbrf* 
ge  ntct)t  Ferren. 

$.174-  SDaf?Dtt?lBelt  auö  tiefen  groffen  ©wn» 
5ßelt*£6rpern  jufammengefeijt  ftp/  wirDt,Ml€rtI*' 
MtemattD  in  ;3  weift'l  Sieben.  ©0  wirD  aueb  jgjl  *et 
n>of>l  niemanD  leugnen  /  Daß  oon  Den  befon* 
Deren  Sitten  Der  (£6rper  auf  Dem  grDboDen 
einer  oergebet/  Der  anDere  fommet /  unD  aucl> 
in  Dem  Corper  felbjt  /  fo  lange  fit  Dauren/ 
fiete  2ienDerungen  vorgeben.   Allein  Da$ 
Dritte  f ommet  einigen  beDencf lieb  cor  /  Da§  ' 
immer  ein  Cörper  um  Deä  anDern  willen  ift/ 
unD  Die  DorbergegenDe  QSeriinDerung  Den 
©rutiD  »on  Der  folgenDen  enthalten  foll. 
gfttcb  Düneft  aber  /  tiefer  3  weiffel  f  önne  gar 
leiebt  ge  boben  werDen/  wenn  man  nur  auf  Die 
€rfabrung  acb t  giebet/  unD  (leb  in  Der  <Pb9» 
lief  ein  wenig  umfiebet.       lebtet  e*  Die 
(Srfabrung/  Daf?Die@onneum  DerQMane* 
ten  unD unferer  6r De  willen  ift/  Diefelben  i  n& 
gefammt  ju  erleucrjten  /  unD  infonDerbeit 
aueb  unfere  €rDe  ju  erwärmen  unD  fruefet« 
bar  ju  maeben.  SDenn  wenn  une"  Die  ©onne 
weggenommen  wörDe;  fo  wörDe  Die  grDc 
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gar  balD  ein  »öfter  unD  leer«  Älumpen  wer* 
Den.  SSßieDerum  beftobet  ein  jeber/  Da(i  et 
obnc£ufft  unDSEBärme  nicbt  (eben  Fan/  unD 
Demnacb  bet>t>e  utiö  ju  Gefallen  Da  finb.SDßer 
biefeö  atle^  auöf afylicj)  erFennen  wil  /  Der 
Darff  nur  Den  anOern  ^tl>cil  metner  «Pr>»ficF/ 
oDer  Die  ©eDancf  en  &on  Den2lb|lcbten  Der  na» 
törlic&en  Singe  lefen/  fowirb  er  fürten/wie 
immer  etneö  um  De*  anDern  willen  i  jt.  3a 
n>enn  Der  Drittelet!  Der  ^bPOcf  b«au* 
fommenwirD/  woran  tcf>  btircl)  DenUnfug^ 
ungearteter  ftute  bißr>er  gebinbert  wörben/ 
fo  werben  retr  feben/  roie  in  unferem  £eibe 
unD  Den  ©ewacbfen  immer  eines  um  Dedan* 
Dem  willen  ifr.  hingegen  Daß  aucfy  unter 
Denen  Spinaen  /  Die  auf  etnanDer  folgen/  im« 
nie t  ei ne ö  De n  ÖrunD  oo n  Dem  anDern  in  ft<$ 
enthalt/  lernen  mir  auä  Dem  er  Iren  §beile  Der 
^bpficf  /  oDer  Den  ©eDancf  en  »on  Den  SEBÄr  t 
cf  ungen  Der  Sftatur :  Denn  Da  feben  wir/ roie 
DerfölaenDe^ulianDDer^acbe/  Da  fte  fict> 
mit  ibrer  ^eranDerunajeiaet/ficb  au 6  Dem 
BorberaebenDenerflJrenlajjet/  Da  DieUrfa« 
cl)e  in  fte  wur  cf  ct.  UnD  Demnach  Dar  ff  matt 
ftcb  fein  SSeDencfen  Darüber  machen  /  als 
wenn  etwas  angenommen  wörDe  /  welcbe$ 
Der  SEBabrbeit  nicbt  gemäf?  wäre.  SÖtatt 
fcataber  aucb  Urfac&e  bierauf  ju  feben/roemt 
man  jicb  einen  begriff  «on  Der  <2Belt  fermi* 
renroil.  2)ennDa|  immer  eineäum  Deäan« 
Dem  willen  i|i  unDDafi  Die  ©acbctiy  Die  auf 

ein. 
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e inanDcr  folgen  /  in  einanDer  gegränDet  fet;n/ 
machet  Die  ^rfnöpff ung  Der  Singe  in  Der 
SBtlt  mit  einander  qu«  (§.  126.147*  Met.) 
unD  DaDurcb  tt>trt>  Die  SOBelt  £»/  »»«»»  oDet 
et«  eitttgea  2>irttj  (§.  5  49  •  MetO  SBBet 
Daraufntcbtacbtbat  /  Der  tterliertt  DenQ3e* 
griff  »on  Der  ©nfceit  Der  SGBelt  /  unD  eben  Da* 
berift  e«fommen/  Da0  einige  Die  platteten 
DefonDere  Sßelten  genennet/unD  mebr  al«  ei» 
ne  SEBelt  eingeräumet.  3a  eben  baber  fom« 
niete«/  Daß  Die  meiftennic&ralle  <2Jer5nDe* 
tungen  womit  mdy  unD  na#  Die  Seit  erfüllet 
»irD  /  ju  Der  2Belt  mitgerechnet  /  unD  ade 
€r  ffi Uung  De«  DCaume «  unD  Der  Seit  jufam* 
wen  für  Die  2ße(  t  al«  ein  einige«  Sing  ange« 
fe&en.  UnD  gleictymobl  mirD  fieb«  jeigen/ 
Dafj  ti  gar  nStbig  tft  Den  Q5egnjf  t>on  Der 
SBtlt  fo  ein  juric&ten. 

Ad§.  f44* 

5. 17?.  SEßeil  in  eine  €rfl3rung  fo  DielCrfime. 
gefefct  »erben  mufj  /' Dafi  Die  ®acbe  in  ibmru"9 tte' 
2irt  determiniret  wirD  unD  fleb.  Da«  flbrige/ 'JrrSESm* 
wa«ibr  jufommet/  Darau«  berleiten  (äffet/ 
fobabefc$auc&bieg3erFnfipffungDer  SDin* 
ge  unD  ibrer  SBeranberungen  miteinanDer/ 
niebt  meglaffcnDJrffen.  Senn  icb  habe  febon 
erinnert  /  Daß  DaDurcfc  Die  SBeltein  Emu. 
num  ot>er  ein  einiges  JDiittj  »irD  /  gfeiebmie 
Die  Oi3Der  niebt  eine  Übe  airömacften/  in  fo 
weit  fie  Diefe  gigur  /  ©röflfe  unD  Proportion 
gegen  einanDer  babert  /  fonDew  in  fo  weit  fie 
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tf*       3Daa  IV.  Copttel/  

in  einer  folgen  OrDnung  mtteinanber  »er* 
fnöpfft  flnD/  Daß  Die  $ur  Bewegung  De$3et# 
perö  aötf>iac  Bewegungen in tbnett  erfolgen 
f  ömien.  2)arnacb  tft  aucl)  gewiß  /  Daß/ 
n>enn  Die93erfnupffung  Der  2)inge  wegge* 
lafien  wirD/  man  ntc&t  mebr  au$  Dergrftä* 
rutig  ber  leiten  f  an  /  noaö  bon  allgemeinen^'* 
genfcbaftten einer  SÖBeltju  erf einten  tff*  <S$ 
fommet  alfo  Darauf  an  /  ob  man  Den  begriff 
öoii  Der  SRtft/  Den  icb  f)ier  gegeben/  als  m5g* 
lieb  f  ari  pafliren  lajfen  /  oDer  ob  etwaö  raiDe  x* 
fprecbenDetf  Darinnen  enthalten  ifl  /  inweU 
Äemgalle  er  unmöglich  wäre  (§. 12.  Met.). 
3E>ie  SWöglicbf  eit  De«  begriffe*  erhellet  au«  1 
t)em/  h>a$t>orf)in(§  mOM0effi(>retwor# 
Den/  unD  babe  icb  ju  Dem  (SnDe  in  Der  9)letas 
p^pftcf  (§.  5440  Die  Befcbaffenbeit  unfe# 
ter  233  e  U  erwogen  unD  DaS  allgemeine  /  wa$ 
Darinnen  angetroffen wirD/  abgefonDert.£ö 
ifl  aucl)  Die  biet  gegebene  6rflarung»on  Der 
Söelt  fruchtbar  unDgtfcbicft  öiele<Sc&wie# 
rigfeiten  jubeben/  Die  man  in  Der  Thcologia 
naturali  machen  f an  /  oDer  auefy  jumacbett  % 
pfleget  3$  nebmeDa*  3Bort  SBelt  be* 
ftanDig  in  Diefem  3)erftanDe  unD  Demnach 
muß  man  nic&t  auf Da*  bloffe  233e(  t*@ebau* 
De/  oDer  Die  OrDnung  Der  groffen  2Belt*  i 
€5rper  Deuten  /  waö  ic&  t>on  Der  <2Be(t  er*  * 
treffe*  9}?an  muß  aticf>  einen  einigen 3u#  1 
ftanD  Det92:!t  ntc&t  öor  DieganßeSBelt  neb* 
hm  /  ma|Ven  aü  fr  3u  jta«D  /  Der »ergangene/ 
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gegenwärtige  u.  f  ßnffitf  ge/aucl>  felbft  Der  t3u» 
ftant)  Der  $?enf<$en  nach  Dem  $oDe  hier  mit 
Sur38e(t  gerechnet  wirb  /  Dergeftalt  Daß/ 
n>ennn>fr  fagen/@ött  i>abe  Diefc  2ßelt»o» 
€wigf eit  Der  erweblet/  wir  gugletc^  anneb* 
men/er  r>abc  Dabei;  auch  auf  Den  guftonD  Der 
SOJenfcben  nach  Dem^oDe  acht  gehabt  s  Denn 
wir  roiffcn  ja  felbfiau$Dcmgeoffenbabrtcti 
SBorte  ©ottetf  /  Daß  Der  BultanD  Der  9tten# 
fc&en  nach  Dem  $oDe  feinen@runD  in  Dem  ge# 
genwartigen  iebtn  bat.  fföenn  man  nacr> 
Der  Raifon  fragen  r»irD/  warum  Diefer  oDer 
jener  $ttenfch  ftcb  in  Diefem  ober  jenem  ,3uo 
(lanbe  befinDet ;  fo  wirb  man  antworten/ 
weil  er  ft$  in  Diefem£eben  fo  unD  anDerö  auf« 
gcföbret.  UnD  Deswegen  muß  vermöge  un# 
ferer  örflärung  auch  Der  SuftanD  ber  S0fen# 
fc&en  na<$  bem  $:obe  ald  ein$beil  Derzeit/ 
unD  jwar  weqen  feiner  unaufhörlichen  S)au* 
re  alä  Der  öorncbmfre  $beil  Derfelben  be# 
trachtet  werDen.  €ä  Dörffte jroar  einige bt$ 
fremDen/  warum  wir  Die  9Ö3elt  fo  wutiDer* 
(ich  er  fläretenj  allein  e$  wirD  blor?  Daher  fom« 
men/  weil  fie  Deffen  niefct  gewohnet  finb/  in* 
Dem  fie  nicht  gnug  erwogen/  waä  Dte  SEDelt 
Ens  unnm  ober  ju  einem  einigen  jDtttge  ma# 
c&ct-  2ßetl  nun  Diefe*  Die  SÖerf  nfipffung  ift/ 
Da  immer  eine$  feinen  ©runo  in  Dem  anberit 
hat ;  fo  muß  auch  alles  ju  einer  SBelt  gerech » 
ne't  werDen  /  wao*  auf  folcfceSEßcife  miteinan« 
der  wrfnäpft't  ilt.  JDa  Die  Sßenennungfti 

Witt» 
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»illfö&r  Ii*  ftttb ;  f o  ran  obneDem  Da&er  fein 
3«  tbum  fomroen/menn  nur  Da«  jen  rge/matf 
in  Dem  begriffe  angenommen  wirD/  flcfyitt 
Der  tyat  fo  oerbÄlt:  welc&e*  fcfctere  jur 
©nöge  au«gefß()ret  rooröen.  ,  * 

Ad§.54f.  ..  *• 

mt  He     $.  1 76.  3*  r>abe  bier  erftäret /  f n  wa«  fffr 
95afnäpf»einem  QSerjtanDe  ic&  Da«  3BortX?er£rtöpf« 
fünfter  fbng  /  nexumrtrim ,  nebme  /  Damit  Dar* 
&>*»««  ««au«  fetne^rrung  entfielen  foK.  ftö  fage 
?rJS  nemu'cD/ Die  Singe  in  Der  Sßelt  waren  mit 
E ;  '    einanDer  »erfnöpfft/  wenn  eine«  in  |tc&  eine 
RaifonentoJlt/  warum  Da«  anDere  neben 
ibm  a(c icb  ift  /  ober  auf  Dajfelbe  folget.  Sil« 
Me@onne  unDunfere€rD*ftnD  jugUicb/  unö 
in  Der  ©onnen  finDen  wir  Die  Raifon.warum 
Dit  €rDe  in  Dem  3uftonDe  einer  VgrDe  fepit 
tan/  inDem  fte  Diefribe  Dur*  ibreS333rme 
fruebtbabr  unD  wobnbabr  maebt  C§.  44» 
Phyf.  H.)  5öie  Sufft  unD  Die  SS35rrae  Da» 
rinnen  Ralfen  eine  lUifon  in  ftc&  /  warum 
wir  in  Der  warmenSufft  (eben  fonnw/unb  aU 
fe  nebfl  ibnen  jugleicfc  fepn.  SDa«  geue r  bält 
Die  fUifoa  in  jtcb  /  warum  Da«  2B<#  r  f 0* 
<&et/unD/wennman  beiflfe«  jiebenbe«  2ßaf# 
ftr  bat/  Da«  beo  Dem  geucr  niebt  mebr  fte  bet* 
ift  Die  Raifon  biefe«  feine«  üeran  Der  ten 
ftanDe«inDemt>orbergebenDtnjufucben/  Da 
e«äberDem  geuergejtanDen.  3c&babeaue& 
trftäret/fama«för  etnem33erfianDeic&Da# 

Köorf  (BtomD  oft*  *4fi»  ne&me  (§.  29* 

-*  Met.) 
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Met.)  3cb  fagenemlicb  /  es  fep  Dasjenige/ 
wovauS  tcbwr flehen  tan  /  warum  DaS  an« 
bereif  aifo n>enn idE> Dorbln gefaget/  Da£ 
in  Der  @onne  Die  Raifon  ju  fünben  fep  /  wa* 
rum  Die  €rDe  in  be  m  guflanDe  einer  (£rbe  tft/ 
fo  bat  eS  fomel  jufagen/bafj  in  Der  (gönne  tu 
was  jufinbeti/  Daraus  man  »er (leben  fan/ 
Wie  Die  £r  De  in  Dem  SuflanDe  einer  €rDe  frptl 
Fan/  baStft  /  wie  ftefrucbtbabr  unD  wobn* 
ba^r  erhalten  wirb/  DennDie©onnr  wfirefet 
DiefeS  Durcb  ibre  SSBarme.  UnD  fo  ifl  aueö 
Der  93erflanD  in  Den  anDern  angefßbrten 
Rempeln.  SDer  ganfcf  SerflanD  uon  Der 
23erfnöpffung  Der  SDinge  miteinanDer  ifl 
bemnacb  biefer  /  Daß  alles  in  Der  2öelt  mit 
Raifon  neben  cinanber  georDnet  fep/  unD  mit 
Raifo  n  eine  Q3eränDerung  auf  Die  anDere  tu 
folget/  Das  ifl  /  eS  fep  aüjett  etwas  ju  pnDen/ 
Daraus  fiel)  wrfteben  laffet  /  warum  eineö 
neben  Dem  anDern  jugleicb  ifl/  unD  wir  Die 
SSeränDerung  einer  ©ac&e  erfolget  /  oDer  ftc 
aus  einem  £uflanDe  in  Den  anDern  f ommet* 
2Benn  wir  es  niebt  finbenfönnen/  fo  Ueciet 
bloß  Die  @cbulD  an  unS/nicbt  an  Der  ©aebt* 
SBBer  fiel)  ein  wenig  in  Der  ^bpficf  unwfe* 
Den/ wo  man  fowobl  DieUrfacbent)onDen 
JSöürcf ungen/  als  Die  2lbftcl)un  Der  natura 
lieben  3)inge  anjf iget ;  Der  wirDfinren/  Daß 
bureb  Diefe  93erf  nupffung  in  Derzeit  n  icbtö 
Witter  gefuebt  wirD/  als  wie  Die  Darinnen 
fofinDlicbeSöuifle  unD  ibre  3Mib(rungen 

m 


it«  3DaelV.<C<*pftcl/   

1~    __  ||  V^^l     «M»  iCMHVB^PMMHS  -  ■  ■  ■  1--«*»*^  MIMMHfl 

COtlDCncaiilisHnalibus&  cfficientibus ,  Ot>CC 

Den  göttlichen  21  hftcfyteti  unt>  Denen  von  ©Ott 
DerorDnrfen  natürlichen  Urfacben  dependi- 
ren.  $Wan  fönte  fo  gar  Die  (Srflarung  oDer 

definitionem  machen/  qaodne xus  rtrum  ma» 
ttrialium  fit  dcpendentiaacaufis  finalibus  Sc 

efficiemibus.  t£d  f  an  Daher  einem  nicht  ein« 
mahl  träumen  /  Dag  Durch  Ditfe  Q)erfnüpfr 
fung  Der  löinge  eine  um>ermelDlicbe  *ftotb» 
wenDf  gf  eit  unD  Fatalität  in  Die  aßelt  Pom* 
tuen  folle.  Vielmehr  bringet  Die  Dependen- 

tia  a  caufis  finalibus ,  Ober  Die  33erfllfipfftM0 

DerüDinge/  in  fo  weit  fte  pon  Den  göttlichen 
abftd)tenherröbret ;  göttliche  2Beißh«'t  ttt 
Die  3Bclt($.  i4.Phyf.  II.)  unD  »erjaget  Die 
(gtoifche  FataütJt  /  iltaucb  DerÖnunDPO» 
tiner  f  lugen  2lufföbrung  Der  €ftenf$en/  Da§ 
fte  nicht  Die2lb ficht  erreichen  »ollen/  ohne  Die 
baju  gehörige  Littel  ju  gebrauchen  /  j. 
nicht  lange  unDgefunD  leben  wollen  /  ohne 
jtch  Der  $}a|figf  eit  ju  ergeben,  hingegen 

Die  Dependentia  a  caufis  efficientibus,  oDet 

DieQJerfnöpffungDerSöinge/  in  fo  weit  Die 
SGßörcfungen  Pon  ihren  Urfachen  berfom# 
men  /  bringer  SBabrheit  uno  göttliche  93er» 
nunfftinbieSBelt  (§.  20.  Phyf.  11.; 
Dichte  biefeo*  nicht  erft  von  neuem  /  um  eine 
2lutf  flucht ju  ftnDen.  3>en n  e*  f ommet biet 
alles  an  auf  Den  <33erftanb  be$  2Borte$ 
(Stunt>  ober  Raifon ,  Den  aber  habe  ich  fchon 

(§.  29.  Met.)  gegeben/  wie  Das  $uch  Da« 

etile* 
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ertfemablmm  93ocfcbeinfommen  ifi/unD 
biefe  QSerf nöpffung  feabe  ic&  au*  in  Den  be 
Den  $beiien  Der  9%ficf  ju  erfrören  mir  an* 
gelegen  fepn  (äffen/  riemttcb  Die  Dependen- 

tiam  a  caufis  efficientibus  bauptfacbild)  itt 

Den@kDancfent>onDtnS8Börcfungen  Der9?a* 

tlir;  Die  a  Caufis  finalibus  in  Dem  (MbCM  ftOll 

Den  21b  jt  c&ten  Der  natörlfeben  SDincjen,  UnD 
alfoßebetman/  Dag  meine  SrflSruna  /  Di« 
ic&  bier  gebe/  Denen  »orbergefefcten  €rfl& 
rungenber  tfunft  2B5rter  unD  Dem  gan&fti 
gufammenbange  meiner^b'lofopbie  gem5fc 
ift.  Süßer  nun  Diefelben  anöerö  »erfiebef/ 
DerDic&iet  flc&  na#  feinem  ©efaöen/  roatf 
mieb  nkbts  angebet  /  unD  Daöon  id)  niebt 
UieD  unD  Antwort  ju  geben  babe/  unD  jwac 
obne  m<ine@c$u(D/ inDem er  meine  (Scbriff* 
ten/  Die  in  connexione  oDer  einer  beftänDi* 
gen  2*erfnßpffung  mit  einanDer getrieben 
(inD/  ertf  in  ibrer  gehörigen  OrDnung  bStte 
mitQSeDacbtDurcbgebenr  unD  Die  in  folgen» 
Den  €rf lärungen  gebrausten  ßunfl»2B6t4 
ter  im  »orbergebenDen  auffcblagen  fodeiw 
ebe  er  ftcb  unter jlonDen  bütte  Davon  ju  \y.c* 
tbeilen/  oCer  (Srflarungenju  machen. 

Ad  $  548. 

§.  177.  Sie  <23erfnfipjfung  Dem  Raunte  9Bmm« 
nacbjeiget  gemeiniglicb  /  wie  tarntet  eüu^ffofipf» 
um  Des  anDern  miüen  ifl/  unD  föbret  un$fm$  bm 
Demnacb  ju  Den  21bficbten  Der  natäriieben  9{iHme, 
©inge  (§.  ?.  PhyJ.il.> uttD f$\BtaU  jurÄfa' 

vv  2B«iß»  * 
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2Beegl)ftt  ©otte*  ( §.  PhyC  II. ;  Da« 
Porbin  gegebene  (Srempet  Pon  Der  ©onne 
unD  öon  Der  warmen  £ufft/  in  Der  »trieben/ 
erläutert/  wa*  icl) fage.  UnD wenn  i$> Seit 
gewinne  /  Daß  icfy  Den  rterfprocbenen  Dritten 
%beil  Der  Q3bpfitf  pon  Dem  ©ebrauc&e  Der 
$beile  in  SD?enf<ben  /  gieren  unD  @ew5c&* 
fen  beraub  geben  f  an  /  Dapon  bereit*  einige 
SSogen  abgeDrucf  t  ftnD/unD  Der  DiefenSBüt* 
ter  über  fertig  worDenw5re/wennnicbtun* 
geartete  &ute  Da*  ©uteju  binDern  gefucbt 
unD  micb  in  meiner  orDentlicben  Arbeit  ge* 
jiobret  bätten ;  fowirDfid)*nod>  flärer  jei» 
gen.  Sbie  Q3erf nöpffung  Der  Seit  natb  er« 
bellet  gröften  tytilt  Darauf/  wie  auf  eine 
öerflanDlic&e  %ßeife  Die  natfir  tieften  Q3eran« 
Derungenau*  ibren  Urfaeften  erfolgen/  unD 
föbret  un*  Demnach  sur  (grfanntnif?  Der  na« 
törlic&en  Urfaeften  /  Derer  wir  un*  al*S0?it* 
tel  gebraueben  möffen/  wenn  wir  pon  natör* 
liefet!  Singen  etwa*  er ba Iren  wollen  /  j.  €. 
wie  man  Die  <SrDe  pflögen  /  Ddngen  unD  be* 
fäcn  muß  /  wenn  man  fteft  auf  eine  reiche 
€rnDte  Hoffnung macben will.  €*  fan  nie» 
manD  leugnen  /  Daß  n  ieft  t  ©Ott  in  Der  SQBel t 
immer  eine*  um  De*  anDern  willen  gemaebt 
bat  /  wenn  er  fteft  aueb  nur  Darinnen  ein  we» 
nig  umgefeben/  oDer  perndnfftigerweget/ 
Iva*  icb unten  (§.  104.  &(eqq.  Met.)  erwie* 
fen  /  Da§  folefte*  Vermöge  Der  2luwt  jfrnbeit 
«nD  S23et{;bjtt/  ja  übrigen  ©genfeftafft«« 
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@otfe$  nic&t  bat  ausbleiben  tönnen.  UnD 
olfo  muß  ein  jeDer  Die  23erfrtöpfFung  Dem 
3 v aumc  nac&  einräumen  /  Die  wir  f>ter  bebau« 
pten.  233il  er  Diefe  leugnen /fo  muß  ernic&t 
mebr  zugeben  /Daß  immer  eineö  um  De$  an» 
Dem  wiUen  ijt/unD  Dag  Die^atur  üolI@6rt# 
lic&er  2lb|tc&ten  fep.  &  £  €r  muß  in  Dem 
SoaueDeäSluae*  einfge&ingejugebeii  /  Die 
nic&t  jum  fe&en  Dienen-  Sltebenn  aber  f an 
man  tb«  nicbt  aöein  autf  bergrfabrung  über» 
fobren  /  DaßerungegriJnDet  in  feiner  Qflety 
nun«  frp  /  inDem  er  fein  einiges  Stempel 
wirDanjuföbrenwifien/  Da  man  ibn  nic&t 
De*  ©egentbeileS  ßberftforen  fönte  /  ober 
mebr  a(eJ  DI  efeö  einjue  äumen  oonnötben  bit* 
tti  Daß  wir  feine  2lbf?c&ten  nur  noc&  nic&t 
»erflonDefl;  fonber«  er  wlrD  auc&  Durc&  Die 
QJernunfft  fönnen  fiberjeuget  werben  /  Daß 
c$  Den  ©öttlicben  SJoHf  ommen&eiten  entge* 

gen  fepmtD  er  in  Den  Anthropomorphifmum 

verfallet  /  Daö  ift  /  pon  ©Ott  nac&ftc&ur,» 
f  beilet  /  als  wenn  er  entweDcr  nic&t  alle*  oor# 
fcergefeben/  noc&  in  feinem  Dcatbe  alle*  et* 
wogen  bätte  /  unD  fo  weiter.  g$  f  an  auc& 
niemanD  leugnen/  Daß  alle  natfirlic&e  Q3ers 
anDerungen  ibre  natßrlic&e  Urfac&en  baben/ 
unD  baß  Diefe  i&remSS3efen  unD  Den  Regeln 
Der  Bewegung  gemäß  wfirefen/  auc&  ein  \t» 
Der  Sorper/  Darinnen  |ic&  eine  Q}er5nDerung 
ereignet/feinem  2Befen  unötjorbfrge&eii&fm 
Sufianbe  nac&  Daju  aufgeleget  ift/  maffen 

9t  *  fonjf 


%ig  IV.  Cjggg  / 

fonft  eine  jebe  Urfacfoe  o&ne  Unterfefeeib  oU 
!eö  ftörcf  en  /unb  in  einem )  eben  govper  of>ne 
Unterfc&etD  eine  jeDe  <33eränDetung  bert>or 
fcringen  F5nre.  UnD  alfo  muj?  ein  jeDer bie 
CÖeiFnöpffungöem  Üiaum  nac&  einräumen/ 
Die  wir  behaupten.  2ßtü  er  biefe  leugnen/ 
fo  »erfüllet  er  in  eine  ©toifcfee  ober  tri  im 
tjametamfffee  Faulithtt  wie  man  fie  ju 
nennen  pfleget  /  ba  man  ft<$  einbilbet/  man 
fSnneentroeber  obue  Die  recbten  Littel/  ober 
aucfc  n>oJ>l  gar  t>W  alle  Littel  ju gebrau* 
cf>en  in  ber  sftatur  erhalten  /  roatf  man  wolle/ 
unb  wtrfft  ben  ganzen  Örunb  ber  ^bpftcf 
über  Den  Rauften  /  Die  Darauf  erbauet  ift  / 
roaffen  man  Darinnen  feine  anbete  2lbf»cbJ 
hat  al*  juerfltlren/wieDie  natßr  lieben  SÖet* 
änDerungen  au«  ihren  Ur fachen  auf  eine  »er» 
ftänblicbe  SQBeife erfolgen/  inDemDte  Urfa* 
cbenibremSJBefen  unb  Den  Regeln  Der  25e* 
roegung  gemäfj  »fitcfen /  unb  bie  (Eörper  /  in 
Denen  ficb  Die  SÖeranDerung  auffert/  t>ermo* 
ge  iforeö  SCBefcnö  unDtbre$3ufianDe$Dajti 
aufgeleget  ftnD.  Sßer  bie  allge meine tt  Q$e# 
griffe  de  aäionc  &  paflione  inne  bat  (§.  104. 
10 5.)  wirb  ficb  bitrein  lesest  finDen;  no<# 
leiebter  aber  /  rt>er  ftcb  in  DenbepDen$beil«tt 
Der$bi)faf  umgefeben/  fowoblwomaniwi 
Den  2ibftct)  te  n  Der  natär  Itc&en  Singen  /  al* 
wo  man  t>on  ben  Ur  fachen  ibrer  Sßörcf  un# 
gen  banDtlt. 
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Ad§.  550, 

§•  178.  SGßeil  alle  2>tnge/  bte  neben  ein«2B«<  Me 
«nberftnb/  unb  bfe  auf  einanber  folgen/  aW23«fnfipf« 
Steile  eine*  ganfeen  anjufe r)en  flnb ;  fomu§fn9 b" 
tnanflc&fnac&t  nebmen/  bog  /  wctf  t>onberf"£  "f* 
ganfeen  2Beltunb olfo  in 21nfebung  oüer tb'iat 
rer  Steile  jufammen  genommen  gefaget 
wirb  /  nicbt  »on  einem  Steile  allein  »er  ffait« 
Den  werbe.      gefc$ier)et  aber  auc$  biefe*/ 
wenn  man  ba*  ganfceSGBelt*  öebäube  mit  a U 
lern  /  waä  barinnen  ift  /  in  einem  einigen  gu# 
tfanbe  /  ben  eSjugewiffer  3eit  gebabt/ober 
ttocf>  baben  wirb /  anflehet  <Denn  Die gan# 
^eSEBeltbegreiffetaucö  allezeit  in  flcb  /  fo« 
tvobl  a  W  (te  allen  3?  aum  faltet  /  nacb  ber  t>on 
und  gegebenen  (Srf lürung.       ift  fcbon 
mancher  unnflt&iger  (Streit  entftanben/weil 
man  barauf nic&t  ac&t  gebabt.  ffibre 
f ein  Stempel  an :  benn  icb  magniemanben 
|um^ac&tb*ilefef)reiben/  Dielweniger  mit 
jemanben  einen  ©treit  anfangen  /  ober  baju 
2lnla§  geben.  3$  babe  mebr  a(*  bicfes  in 
t>er  SBeltjutbun.  etfijignug/bafiicfroor 
Den  2lbwegen  warne  /  bie  meine  ©c&rifften 
lefen. 

Ad§.  f  5*. 

$•  i??.2)ie2(rt  bet3ufammenfe$ungt)er9B*f!?, 
SBelt  fuc&et  man  fowobl  in  bem  ?Kamt/^J% 
öl*  in  ber  Seit/  weit  fowo&l  bte  erfSOtmgS JSf 
De«  9v aumeä  /  alö  ber  Bett  baju  geregnet untSRa«« 
wirb.  Unb eö  gebet  aud)  an.  jCtnu  in  beringt«* 


» 
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Sufammenfefcungftebet  man  auf  Den  Unters« 
f$etD  Der^betlc  unD  ibreQSerf  nfipflf ung  mit* 
einander.  ©er  Bett  nac&  befielet  Die  SEBelt 
aug  »erfc&teDe  tten^cr  a«Dcrungen/uni>  Diefc 
Q3eranDeruiige»  flnD  in  einanDer  gegrönDet/ 
oDer  mitcinanDer  »erf  nöpfft.  (§.  548-) 

Ad§.  f 5 3. 

Watt  eine  §.180.  5116  ein  $Belt>2Beifer  urteile 
«nbere  j$/  »te  eö  Die  ^Begriffe  mit  ft$  bringen, 
jsjt  Sßo  et»a$  jumllnterfc&eiDe  beftimmet  »et» 
*«ft«-  t)Cn  fan/  DaftnDbepDeSDinge  niebt  mebrev 
nerlep.  933o  nur  roaö  »enigeä  gcanDert 
ttirD  /  Da  lafiet  ftc&  cinUnterfcbeiD  befttm« 
tuen/  unDalfo  bleibet  eSnacb  Der  SlenDerung 
titelt  mebr  Dafielbe.  <£«  bleibet  »obl  ein 
S)ing  t>on  Der  3lr t/  wie  eö  sorbin  »ar  /  aueö 
ein  3>ing  /  »elc&e$  mit  Dem  »ortgen  in  Dem 
ttieiflettSbnticty  i\\  ■  allein  tdjfan  DocJ>ntcl>t 
fagen/  Daß  eanocfc Daffelbe fei)  (§.i7.Mct.) 
&a*  UngeänDerte  unD  ÖJeffoDer  te  ftnD  tücl)t 
mebr  einerlei  /  wenn  aucf>  gleich  Die  Unbe» 
(Wnbigf eit  Der  Sfeenfc&en  im  DieDcn  ti  mit 
fiel)  bringet  /  Dag  /  wenn  mir  etwa*  5nt>cru 
laffen  /  t*  Dennoch  Daffelbe  nennen,  Söenn 
fctefe  muf?  ein  ?85elt>2Beifer  ftc&  titelt  irren 
laffen :  fie  gr önDet  fiel)  in  unDeutlfc&er  (Sr* 
•  f  Jnntnig  Der  Singe  /  Da  mir  »erfc&ieDene* 
för  einer  ley  anfeben/  »eil  fie  in  Demjenigen/ 
watf  in  Die  Slugen  fallet  /  einanDer  ähnlich 
ftnD.  Q5ep  Der  SBelt  aber  bat  c£  einmebre« 

tetf  jufagen/  »eil  DaDurtö  in  Die  25erdnDe« 

tun« 
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rungen  Der  £eitnacb  immer  etroaö  fommet/ 
n>a$  fonfl  nicbt  f  ommen  wäre.^cb  gebe  abec 
nicbt  mef)r  ju/  Da§  unter  rebteDeneä  Fommet/ 
als  Die  gefcbebene  Q3er<toDerung  mit  f?c& 
bringet/  unD  Daber  bat  freplicb  eine  mebr 
ju  fagen/  atö  Die  anbtre.  S)aä  feite  matt 
{mar  niebt  oor  not  big  eraebten  /  Dag  eö  er  in» 
nert  mär De :  allein  »eil  man  blog  Darauf  ftn« 
net/  mie  man  mir  meine  <2Bortc  oerfebret/ 
Damit  ungereimete  Tönungen  beraub  f  om# 
men  /  Darauf  man  gefabrlicbe  Confequcn- 
tien  nacb  feiner  falfcbberöbmten  @cl)lug# 
Äuntf  sieben  fan;  fo  babe  icb  aueb  erfahren 
mfiften  /  Dag  /  roenn  icb  oon  93  e  t 3nDer  ungen 
in  Der  3Belt  gereDet  /  man  mebrereä  in  Dem/ 
watf  fte  naebftebiieben/  i>on  mir  cinger5u# 
met  tu  t  Ifen  wollen  /  a  16  Daraug  erfolgen  fan/ 
blogju  Dem  SnDe/  Damit  man  ju  Confe- 
quentien  mtDer  mtcb  2lnlag  battf .  2ßir 
tverDen  unten  Davon  Srempcl  bef ommen/ 
ob  icb  roobl  toieDer  niemanDen  nennen  miÜV 
weil  icb  blog  DieSBabrbeit  »orSlugen  babe/ 
unb  blogDaö  SDItintge  juwtbelDigen  fuefce/ 
Da  man  Die  Controvers  ju  binterlifligen 
SRacbftellungen  macbet :  Denn  fonfi  mürbe 
icb  gar  niebtä  geantwortet  baben.  3<*> 
balteeörnttöem  2lpo|lc(/  unDfage:  ©oje# 
manDl'uil  ju  jartefen t>at/  Derwijfe/Dagic& 
DitfeSBeiftnit^t  babe. 

IX  4  Ai 
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'  Ad  §.  ff4. 

SB«  »ic  jf.181.  $DieS3frfnöpffung bergeit naeb/ 
ittUr>bk  üon  Der  icb  bier  «De/ ifl  blofjbiejenige/  Die 

15?  «allein  fteiflnic&t  bie  einige  /  inbem  aucb  noc& 
§.  eine  anbete  »on  ben  Siegeln  ber  Bewegung 
berrfibret/  aßnadj  welchem  bie€örperib* 
rem  SBefen  gemclg  roörcf e n.  S>a  nun  biefe 
Siegeln  nicbt  in  bem  SGßefenber  <£6rperge* 
gr  face  t  ftnb  unb  baber  beffen  unbefcbabet  an» 
fcerä  batten  fep  f Dirnen  /  fo  mug  aucb  au* 
ihnen  nocb  ein  anberer  ©runb  tntfpringen/ 
warum  eine  ^erSnberung  erfolget  /  alt»  bie 
autf  DemSEBefen  ber  Sßrper  fomtnen/  unb 
folcbergefhilt  fütiDct  nocb  eine  anbereSers 
fnupffungftatt  (§.  545.  M«.>  9#an  bat 
tiefe  $  tx>ot)l  ju  mercfen.  2)f  tin  baburcb  laf» 
fet  ficb  auf  eine  demonftrativifcbeSIrt  erwei* 
fen  /  ba§  biefe  SSerfnÖpffung  nicbtlcblecbs 
terbingö  notbroenbig  ffh  535er  flcb  bemnatfr 
einbitbet  /  ba§  burcb  bie  3)erf nöpffung  ber 
SDt'nge  mitetnanber  eine  unwrmeiblicbe 
Sfatbwenbigfeiteingefü'bret  wirb/  ber  irret 
gar  ff  br  /  »eil  er  nicbt  »triebet  /  wober  bie* 
fe  93e  rf  nrJpffung  f  ommet.  3a  biefe$  je  iget 
.  f  elbft  /  bajj  **  Confecum»t ,  ober  fcem  (Cr* 
folg  ber  Mutete  Ottfei'wrober/  Feineun* 
Dermeibficbe  3Rotbn>enbigfeit  (latt  finbe/ 
tt>ei(eg©ö^;%  alljeitfrep  liebet /wenn  e* 
ibm  gefallet/ babon  abzugeben:  wiebenn 
«uc&  fcfoon  in  Sngellanb  25crn^arb  c*««w 
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in  feinem  fogenanntenEvangelio  Media  Die 
SBunDerwertfeDaDureb  erfröret/  Dag  ©Ott 
Die  ©efefce  Der^emeauna>fpendirtt/»tl# 
<be*  ein  berühmter  Theologus  in  Sena  na$« 
Drucfen  laffen, 

§.  182.       ©leiebnigttonDerllbr  tnugJJ  - 
nfefrtweiter  extendiretwerDen  /  al«  moju  e*  Sna"  « 
angefäbre  t  tvfrt>.  3d)  babe  e*  gejeiget/  © (n9e  tti 
tt>ojuic&e*  brauche:  weiter  muß  man  niebine  ««»er» 
geben/  Denn  fonfl  weiset  man  »on  meiner me»Mtd)e 
©?ei>nunfl  ab/unDaebet  micb  nict>t<  an/»ai  jH«**»«*» 
man  tmeDriae*  Darau«  fc&liefler.  2fc&  frbtZK 
gnua  gemiefeu /  Daß  Die  Sßer f nfipffuna  Der  ^ 
SDinge  mit  einanDer  feine  unwrmeiDlie&e 
Vlott) tvenbfaf eit  einführet  /  tnDem  fte  nict)t 
allein  in  2tofebunfl  Derer  Singe /Die  mit  ein» 
anDer  »er  f  nupftt  jfnD  /  anDer*  fron  fönte/  in* 
Dem  «oeb  mehrere  Jöinae  möglich  ftnD  /  Die 
fieb  eben  auf  eine  fo  lebe  21rt  mit  einanDer  »er« 
fnöpffen  laffen/  unD  in  Der  $bat  pon  Dem 
$kt  I  «eben  Xt  x  (1  anDe  mit  einanDer  »er  f  näp  fft 
»orDen  ftnD;  fonDern  aueJ)  Die  QSerfnöpf« 
funa  Der  Seit  nacb  titelt  febleebterbinge* 
notbroenDia  ift.  Sa  nun  biefeä  alle!  fo  f  (ar 
ifl/  Dag  man  (tcb  unmöglich  be$  fo  gehalten 
©aetyen  in  Der  SÜBelt  eine  unt>ermeiD(i$e 
9lotb»enDigr  elt  einbilDen  ran  $  fo  DJrffte  e$ 
manchem  rcunDer lieb  »ovfommen/  mie  man 
gleiebwobl  Darauf  fallen  Fan  /  alt  wenn  Die 
SJerfnöpffung  Der  Söinge  mit  einanDer  fo 
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töobjbem  Dtaume/alS  Der  $tit  nac&  nic&t* 
«nfere*  a!<  eine  unwrmeiDItcbe  gfotbreen* 
Dt^fett  wike.  3*  ac&te  tt  Demnach,  nicfet 
unDienlicb  folcbcä  l)icr  ju  erFlaren  /  jumabl 
Da  eben  Daöllbel  aufgelegte  @leic&ni§  poh 
Der  Ubr  Daju  mit 2fn(a0  gegeben  /  tt>ien>ohl 
ebne  meine  @chulD/  inDem  ic&  nicbt  allein 
»orber  Die©ac&e  auf  tr>rcn  ©rönDe«  erfla* 
reti  fenDernaucb  ganfc  offenbabr  geroiefen/ 
wie  »eit  icb  Dem  ©leicbuifie  Üvaum  gebe. 
SBeil  man  nic&t  auf  Den  Deutlichen  begriff 
DerQ3erfnupfi*ungacbtljat/  Den  icfc(§.f4f« 
&ieqq.; gegeben;  fo  muß  man  brp  einem 
unDeutlicben  /  jagar  bep  einem  Duncf  elen  »er* 
bleiben  (§.  174.  Met.)  folgenDf  Die  @ac&e 
unter  einem  SJMlDe  einer  anDern  /  Die  wir  vor 
Diefem  aefeben  /  in  Dtr(SinbilDungf>£rafft 
ftcb  oorfteüen  (§. ,  3  T.  Met.)  5öie  Q3erf  »ffpf* 
fungDerSfteileföbretunf  Demnach,  auf  eine 
Machine,  »poDieSfieile  Dergeftalt  mitein* 
anDer  pcrbunDenfinD/  Daß  Die  Verlegungen 
Derfelben/  Darauf  erfolgen.  SM  man  mm 
immer  gehöret  /  Die  Machine  fep  ein  notb* 
»enDigef  2)ing  in  iljren  Verrichtungen  un& 
habe  feine  grepbeit  ibre  Bewegungen  fclbft 
gu  deter  miniren  /  unD  Diefef  ibnen  Dabep  ein« 
fället  (§.  »38.  Met.);  fo  appliciren  fie  ef 
auch  auf  Die2öelt(§.?$7.  Met.)  unDDabet 
fommetibrUrtbeil/  Daß  man  in  DerSOSelt 
eine  unpermeiDlicbe  <ftothn>enDigfeiteinrau# 
met:  mlfyK  ocwinacb  in  leereu  Sinbil&un* 

den 
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gengegrönDet  Met.)  unD  folgenD* 
oucb  felber  nicbtä  al*  eine  leere€in  bi  IDung  tfl 
(§.  z4».  Met.).  Stuf  Diefe  Slrtgefcet  eö  im* 
mer  ju/  wenn  man  in  feinem  Urteilen  btof* 
fe  einfalle  erwartet/  unD  nia)t  autf  Den  55c* 
griffen  raifoniret:  aber  eben  biefeä  ifl  Oer 
2Beg  jum  Sertbume  (§.  397«  Met.)  g$ 
finD  aueb  l'eute  /  Die  bloß  naebfagen  /  unD 
nicht  tr>re  eigene  Einfalle  f>aben  :  Deren  sf>c 
Urtbeil  roirD  Durcb  Die  grmartung  abnlicber 
§cille(§.  331.  Met.)  begriffen :  welche«  ic& 
aber  nicht  Deutlicher auäföbren  mag.  SBBcr 
beDencfet/  n>a$  in  Poirettf  Gebern  de  eru- 

ditione  folida  ,  fuperficiaria  &  falfa  t>0H  Den 

Mathematicis  fhbet  /  Die  ibre  begriffe  in  Die 
*J)r)!)ftcf  bringen/ unD  Daß  Dieft*  33ucb  ju 
Sinfange  Dfefeä  ^abrbunDertö  in  J^alle  ge» 
Drucf  t  »or  Den/  auch  »a$  einige  ir>m  oor£ob^ 
fpröcbe  bepgeieget/  Der  mirD  fieb  ohnemieb. 
»eiter  jureebt  finDen.  3cb  fobre  Dieftf  De# 
nen  j u  Gefallen  an  /  melden  Daran  gelegen  iff 
iufeben/  wie  Die  won  mir  befeftigten@ra"nDe 
»on  Der  (Seele  in  £rf lärung  Defien  /  mal  in 
befonDern  fällen  in  Der  ©eele  »orgebet/  ge* 
braucht  worDen.  3cbbabean3ancferei;rn 
gar  feine  ^uft:  Deromegen  wenn  ich  mit  Den 
paaren  baju  gebogen  werDe  /  fo  fuebe  tcb. 
noch  immer  gerne  etwa*  mit  eiujumengen/ 
r»aö  Denen  nic&t  unangenehm  f  epn  f  an /  Die  in 
SC« He n  feb äfften  weiter  gcDencf t n. 

vi  • 


a68        Dä»  TV.  Crtpttel/ 

Ad  5.  ff  7. 

<mu  mit   §•  *8*-  3$  Jct9e  tot*'  weit 

® dt  ^clt  einc  Machine  wenwe/ nemltcl)  tu  fo weit 
ctn<  wa^ie  Darinnen  (ich  ereignenDe  33er5nDerungen 
c^mc  gcttt  Der  21  t  Pev^ufammenfefcung  einenÖrunD 
nennet    t>aben.  ©0  fuchen  heuteju^agealleSfta* 
•ftfc.     turfönDiger  Die  Gegebenheiten  Der  Statur 
jueiflai-en.  SBenn  man  fraget/  rote  Die 
©peife&on  Dem  Ziagen  wrDauet  wirD ;  fo 
fueber  man  Durch  Die  Anatomie  /  auö  wa$ 
f6r$beüeti/unbauf  n>aö  ffir2lrt  uuD  ^eifc 
miä ihnen  Der  Sttagen  jufammengefefcetift/ 
unD  bierinnen  ferner  Den  ©runD  »on  DersSer# 
Dauung  Der  (Speife.  SBBec  auDerS  »erfäh* 
ret/  Der  brauchet  nicht  feinenOSerftanD/fon* 
fcern  erwartet  Die  Sinfäüe  f  m  ©eDächtniffe/ 
Wie  ich  oorhin  in  einem  Simpel  gejeigef* 
S)a  man  heute  ju  ^age  Die  5Ö3elt  unD  Die 
€5rper  /  Darauö  fte  befiehet  /  Machinen  nen* 
uet;  DajeDermanfc&repet/  man  feile  mtcha- 
nice  in  Der  ^hpficC  philofophiren  ;  Da  auf 

aüe  Difputationes  ODtt  Medicis  unD  Phyficis 

tat  SÖBort  meefearuf  cb  gefegt  wirb  i  fo 
wäre  e$tf)5richt/  wenn  ich  öber  Dem  2Bor# 
te  einen  Ärieg  anfangen  wollte  unD  Die  ctn# 
mahl  eingeführte  ©prache  nicht  mit  reDen 
wo  U  e.Slllein  Da  ich  ge wohnet  bin  f  ei n  235 or  V 
abfonDer lieh  fein  jbnfl<2Bort  ju  gebrau» 
chen  /  Dejfen  SSeDeutung  ich  nicht  in  fernere* 
Baue  ©cöranef  en  ei  ngefchlojfen  hätte/  fo  ha# 
bt  ich  fluch tyn  VtöWSoit Machwc  in  feine 
1 
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0cl)ört0e  ©c&rancf  en  gebrac&t  /  Damit  t $ 
Der  2ßabr  be  1 1  obne9?acl> t bei l  in  folgen gäl# 
len  gebraucht  werben  f  an  /  wo  man  etf  juge* 
brauchen  pfleget«  wirb  aber  Daöurcb  fei# 
ne  unser  metDlicöe  9?ot&wenDigfeit  in  Die 
Sftatur  gebracht  2)enn  Da  Die  c8rper liefen 
SDinge  in  DerSBe  wegung/woDurcfc  iftre  %}er# 
änDerungen  inägefammt  ftct>  ereignen/  fieft 
nacl)  Den  Üvegeln  Der  Bewegung  richten/  Die* 
fe  aber  in  Dem  SSBcfett  Der  Körper  ntct>c  ge# 
gränbetfinD)  fo  bc^It  ja  (&Ott  Dtegrep* 
Itit  t  wenneätbm  gefället  /  nicl)t  alle  in  wie* 
Der  Diefe  Üvegeln  Durcb  ein  SBunDerwercf 
SÖerüttDe rungen  ber&or  ju  bringen  /  fonDent 
auc&  naefc  DenenDvegeln  Dem2ße  fen  DerSDin* 
ge gema§ in  iftnen ju  tt>ör ef en/  waö ebne  fei# 
nen  befonDeren  €in flu(j  niebt  gegeben wdr* 
De  /  fo  offte  altf  e*  ibm  gefallet.  2Beii  te& 
auf  eine  demonftr*tivifct)e2lrt  wrfabrert  bin/ 
unD  niemabltfmebr  einräumen  wollen/  no<$ 
»er  möge  DetJ  Methodi  einräumen  f 6n  ne  n / a  I  * 
erwtefen  WorDen;  fo  babe  it$  aueb  Dergleb 
c^en  Erinnerungen  ni$t  beifügen  f Snneiu 
Sei)  j)abe  miefc  aber  Damit  öergnfige  t/Da£  eitt 
vöernänfftiger  unl>  OJerftanDtgernic^t  an« 
nehmen  wirD/  alö  wenn  Dasjenige  geleugnet 
würDe  /  wa*  man  in  einem  Orte  noefy  ntc&t 
erweifenf  innen  /  unD  Daber  »ermeinet  /  er 
WÖrDe  au«  Dem  £u  t  am  nun  bange  De«  ganzen 
Syftcmatis ur tf>etlen  /  wie  tcb  es  jefct  in  Die« 

f<n2lnmertf  ungenaue/  oDer  /  wenn  er  |i(J& 


ja  in  feinem  Urteile  öbereilete  /  et>c  et  Da* 
gange  Syftema  mit  5BeDacl>t  Durchgehen/ 
bocb  mich  nichts  metter  befcbulDtgen/  al$ 
DatHcb  etroaö  ntc^t  ertoiefen  l)3tte/  fo  ficr> 
erweffen  (iejfc/unD  juermeifennfifcüch  gerne* 
fenmare.  S0?tr  iltjummenigltettetn^rofi/ 
Dafi  icb,  jeDer man  billig  begegnet  /  unD  nie* 
manDetrcaö  jur  i'ajt  geleget  /  wo  icb  eö  auch 
bat  te  tbun  rönnen.  StCenn  man  mit  mir  ni  cht 
fo  Der  fähret/  fo  bin  ich  alljeit  bep  mtrfiber* 
jeuget/  Dafjman  mir  nicht  mitDemSftaafe 
miffet  /  Damit  ich  anDern  gemeffett  /  unD  Da* 
ftero  barff  mtcl)  tue  Der  gereuen  /  roatf  ich.  ges 
tban  /  noch  td>  auf  mtcl)  f  elbft  Jörnen  /  Da0 
ich  eä  an  Der  n  fo  gemacht  /  wie  fte  ee?  mir  m  a* 
eben.  (Sö  roare  freilich  ju  wfinfcben  /  Dag 
ade  £eute  gränDlicf)  ftuDiereten  /  Die  ftcf>  in 
Der  3Belt  ju  Sitcbtei  n  aufroerffen  motten. 
Slüem  eö  n»irD  tvobj  jeDerjett  unter  Denen 
fingen  bleiben  /  Die  man  mänfcbct  /  aber 
nicht  erhält.  9GBer  gruttDltcJ)  jluDieret  bat/ 
»erlangt  nicht  Di  ich  te  r  ju  fe»n ;  fonDern  öber» 
fielet  feine*  «ft  ach  fien  gebier/  unD  Deutet  (te 
jum  bellen, 

Ad§.ff$. 

«te*  «r bu  §.  1 84.  SSSenn  in  Der  2Beit  nicht  alle*  in 
SBaWett  einanDer  gegrßnDet  roare  /  toa*  natürlicher 
JJL  5»  SSBeife  nach  einanDer  erfolget ;  fo  gfenge  e« 
L~™L  ftt  Der  SEBelt  her  /  wie  im  Traume  (§.  1 43. 
Mct)f  ^ta  man  in  Den  natürlichen  95e« 

gebenbeiten  Sßaljrbtit  haben/  unD  fte  Dom 

$tau# 
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Traume  unterfc&eiben  /  Da  Die  93era*nDe 
rutigen  feine  R-aifon  Ijaben  /  Daraus  man  fle* 
»erliefen  unD  anDern  »er)tanDlicl>  erFläreit 
f  an }  fo  muß  man  jugeben  /  Daß  fit  in  einan* 
Der  gegrönDet  jinD/  folgenDMne  fol$eQ)er# 
fnöpffung  inibnenjußnben/ttieroir  angr# 
nommen  baben  (§.  f45.&feqs-M«.) 

Ad$.ff9.  f6o., 

§.i8f.  S&ennic&bfererroeife/  Dag  eben  ®«w» 
fcefwegen  in  Der  2Belt*2Btifj&eit  ifl/  »eil  *tr5)?," 
fte  eine  Machine    in  Dem  QSerftange/  »ie 
icM(§.  f  57-Met.)erfl5ret/  unter  Die  beu*«,,^ 
tigen  SBelr.SBeifen  eä  nehmen  /  Die  fte  eine    *  ' 
MdebiMiu  nennen  pflegen ;  fo  gefctyebet  ei 
juDem€nDe/  Damit  mir  nic&tau$$?ifH>er» 
fianDnifj  Die  fogenann  ttPhiloßphtam  mech*- 
*«MN»»trn>erft(ii  /  no<$  fte  wiDer  alleRaifon 
alagefabrlic&autffcbrepett/  wie  Diejenige« 
ju  tbun  pflegen/  n>e!cf>e  feinen  Deutlicben95e# 
griff  pon  Dem  Mech*mfm»  baben  /  wie  icb 
fc&on  »or^i»  C§.  1 82,)  angemercf  et. 

Ad§.f6r. 

$.186.  S)a§  Die  natö^lf eben  begeben*  ßt.^ 
Reiten  (Denn  Don  Diefen  ift  bier  Die  £KeDe  /  ob  u^t  <$Z 
IcbjtoarDaöSQBortnatürlicbnicbt  Dabfpfe  gcbmN. 
%ti  meilic^eönocbnicbterFliretbabe/  wr.  t«  ®<* 
mSge  DeöMethodi  aber  ff  inSEBortge  braucht  Wl^t|t 
»erDenmuß  /  e&e  ti  erflärtt  worDen)  thre  ^a6«n* 
@e  migbeit  baben/  (äffet  ftcb  pon  f  inigen  auc^ 
auä  Der  (£rfabrung  auf  eine  demonftrativi- 
fcSeSIrtjeigeii.  2)it  ^Matteten  PeränDeni 

Durcö 
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»7»  1  v.  CaptuV 

Durc&  ihre  «Bewegung  beftcmDig  t&rett 
©tanDgegeneinanDerunD  gegen  Die  girller* 
ne.3)iefe  Bewegung  gefcbiehet  nac&um>er# 
JnDerlicfcen9iegeln;unDDaDurc&  erhalten  aUe 
38er3nDerungen  in  ihrem  ©tanDe  ibre@e> 
»ißbeit  /  Der geftalt  Dag  man  jte  auf  üiele^ei* 
ten  vorher  fagen  /  aucbauf  langft  «ergangen 
tte  wieDerum  ausrechnen  tan,  <So  lange 
man  Die  21  flronomie  getrieben/bat  man  ni<$t 
gefunDen/  Dafj@Ött  Durc$  feinen  au«eror* 
bentlfc&en  Conen rfum  in  Der  SOßeite  Der 
$Belr*<£örper  »oneinanDerunD  in  ihrem  or# 
Den  Hieben  £au(fen  etmaö  anDer  te.  UnD Dem« 
nacb  weif?  man  /  Da§  ©Ott  Durcö  Dieerfte 
Einrichtung  unD  Die  Dcn2ßelt*<Eörpern  in 
fbrem  Üauffen  »orgefebriebene  ©efefee  alle* 
fejle  geflellet  /  roaSan  Diefen  SÖegebenheite« 
ffin|ftig  f ommen  foil  /  unD  /  »er  »erftebet/ 
n>a*  Dir  Epoche  in  Der  aftr  on  omifc&en  dl  ecb  * 
nung  ju  fagen  haben  /  Der  erf ennet  jugleid)/ 
Wie  »ermittelt  Des  »orbcrgebenDen  @tan* 
*  De<Jaucb  alle  Die  Äßnfftigen  przdeterminiret 
finD.  3)ie  Q?eränDerung  Dttf  ©tanDe*  Der 
planeren  gegen  Die  @onne  jicbtt  »iel  »er<to» 
Derlicbeß  nacb  ftd)  in  Den  befonDeren35ege# 
benbetten  /  Diejic&in  ibnen ereignen  /  roiee* 
Dasjenige  autfmeifet  /  wa$  mir  von  Den  Ur« 
fachen  Der  bejtänDigen  Witterungen  autfge* 
führet  (§.no.&  feqq.  Phyf.)  unD  »onDeni 
duften  Der  ©onne/  Den  jte  Der  CrDelefftet 
($.44.  PbyCU.)anatmercfett  ©eromeje» 
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ffnD  auch  Diefe  befonoere  ^erdttDerungen  auf 
DemSOBelfcCörperfowobl/  q|«s  Dieöbrtge« 
flewit?,  UnterDe fien  Da  ©Ott  grepbeit  be» 
halt  Durch  feinen  auflerorDentlichen  Concuiv 
fum  SfcnDerungen  ju  machen  /  Die  ihm  gefal- 
len (§.  »«j.^ifo  wirD  e*  nicht  geleugnet/Dafl 
©Ott Dergleichen  tfeun  Unat/  wenn  wir  e* 

gleich  nicht  demonftmivifch  au$  Der  Q}er« 

tiunfft  erwcifen  fonnen  /  Dal  es  gcfcbicbet. 
#ttr  haben  wir  e*  auch  nicht  tt&bfo/  wo 
wir  nur  auSfd&ren  wollen  /  Dag  Diefe  ©e# 
widert  feine  unoermetDIiche  SftotbwenDig* 
reit  augmachet/  wieDie2ltbei|ien  »orgeben» 
^an  man  aber  nach  Die  fementweDerauä  Des 
©ebrifft/  oDer  auch  öu$  Der<23ernunffter* 
weife* /Dag  ©Ott/  um  feiner  Providentia 
fpeciah ,  oDer  bcfonOercn  93orfbrge  för  Die 
ptnfätn* ein  ©nöge  ju  tbun/  in  Denen  be* 
fonDeren  Gegebenheiten  auf  Dem  SrDboDett 
unrerweileneine  Bewegung  berwr  bringen 
Diejwar  Dem  2BefenDer  <£6rper  unD  Den©* 
fefcen  Der  Bewegung  gemäg  i(l  unD  in  fo  wc« 

§9  fÄn  fToi)l$£ tu  ««furlichen  in  Der 
9)bp0cf  erflarenldffet/  aber  Doch  ohne  fei* 
nen  augererDent.icben  Concurfom  au«  Dem 
oorhergebenDen  nicht  erfolgen  wörDe  j  fo  fff 
e$  Demjenigen/waäwn  un$  behauptet  wirD/ 
nicht  jumieDer/  fonDern  eine  ©acbe/  Die  nach 
unfern  ©rönDen  möglich  ifr  S»an  (lebet 
Demnach  /  Dagunfere  ©rönDemit  Derlen» 
«uns  Derer  beliehen  fonnen  /  welche  Die  be« 

©  fon# 


374  3<teIV>C4pfte!/  

fonDere  Q}orforge  ©otteö  auf  eine  folcbe 
gßeife  concipireu/unD  nicbt  adminiren  wol* 
leti/  Dag  ©Ott  aucb  fcbon  t>urc^  t>ie  ertfe 
(Sinricbtung  Der  2ßelt  nacb  feiner  unenblt* 
eben  SDBei^eit  biefeä  erreichen  f 5nne  s  fei* 
ne$  wegeä  aber  Oerfeiben  juwieDer  finö-  SGBie 
tan  man  nun  fagen/  baj?  icb  Die  befonDere 
<23orforge  ©otteö  leugne  ?  UnD  wie  Darff 
man  weiter  binju  feiert  /  baf?  icb  allen  ©ot« " 
teöDienft  über  Den  #auffen  werfe  /  unö 
Dal  ©ebetb*  aufbebe  ?  Da  Dielleicbt  nocb 
niemanb  bic^\ffoj&ten  gegen  ©Ott  in  einet 
f ol  eben  £>eutitcl)  Ff  1 1  unb  auf  eine  fo  öberjeu» 
genbe  2irt  au0gefä"brctale  ieb  /  ober  aucb  Die 
9?oibwenbigPett  unDDen  «Bußen  tt$  ©cbe* 
t  l)ee  auä  ben@» -flnbe  n  oer^Jernunfft  fo  Praff* 
tigorjfiget  aUid)/  Wie  es  ein  jeDer  in  mei* 
ner  SM oral  (efen  Fan  i  «frier  ifinoeb  nicbt  Der 
Ort/  wo  ieb  oo»  ber  Q3orforge  ©otteeVge« 
febweige  Denn  »on  Der  befonDeren  bnnbeln 
f  an.  £ier  b«be  icb  ja  noebniebt  erwiefeu/ 
baßein  ©Ott  ifl  /  fonbern  icb  tbue  eö  erfl  itt 
Dem  feebiien  (Sapitel/  unb  nun  wi(  icb  bett 
©runb  baju  legen,  ©erowegen  Pan  ieb 
weiter  nicbt*  einräumen  /  als  waä  icb  auö 
Der  (grfabrung  unb  benen  baber  geleiteten 
gegriffen  bebaupten  Pan.  3)as*  Übrige  wirb 
Deswegen  nicbt  geleugnet,  Sfefct  ifl  Die  gra» 
ge/  ob  Die  ©ewifjbeit/  roelcbe  autf  ber  na* 
tffrlicbenQ3erPnöpffungberS)ingemiteinan« 
ber  erfolget  /  eine  unber meibl i cbe  9?o  t  b  we  n« 
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bigFeitwurfachet  /  rooburch  Die  SGBelt  ju 
einemfelb|tanDigen5S$efen»irb/  roie  Die 
2ltF>ctflen  haben  wollen.  S)a  fage  ich  nein 
Daju/  ob  tcO  jwar  nicht  leugne  /  waö  DieSr» 
fabrund  jeiget  unD  aus  Denen  Daher  geleitet 
ten  gegriffen  folget.  Ob  alle  25egebenhei* 
ten  fo  wie  Die  £immel&33egebenbeiten  oon 
Der  er  (tat  Einrichtung  dependiren/  ober  ob 
in  einigen  befonberen  in  2(nfebung  t>eöQ5e« 
fleug  Der  9}?enfchen  ©Ott  auf  auj?erorbent<» 
liehe  SQBeife  in  Den  i'auffDerOJatur  etmatf 
1  hineinbringet  /  Damit  f innen  wir  jeßt  noch 
nicht  ju  tftun  haben.  £)atf  (?nb  eben  Die  rech« 
ten  £elDen  /  Die  t>cef  wiDer  Die  2ltheiften  autf « 
richten  /  welche  alles untereinanDer  werften. 
(Sie  tbun  ihnen  einen  gr  offen  Söienft/  wenn 
fte  Daö  unter Drucf  cn  /  watf  ihnen  Den  grölten 
Abbruch  thut. 

Ad§.  562. 5"6j. 

§.187.  Söiefe  WothwenDigf eit  fff  eben©«*  w 
Diejenige  /  Die  man  Neceßtatem  hypotheticamc^xtK  Er- 
nennet/ unD  Dergleichen  (ich  bej>Demienigen^othetK* 
befinDet/wa^Die^enfchen  befchloffen  ha»,<9, 
ben/  woferne  fte  ihren  ©chlufj  nicht änDern. 
Q3on  @£>tt  (inD  wir  gewig/  Daß  er  ihn  nicht 
SnDert/  unD  Daher  watf  Durch  feinen  dlatf) 
feflegeflellet  ift  /  Datf  bleibet  auch  nicht  auf* 
fen.  vg)f«r  aber  ifl  noch  nicht  Die  Srage/wie 
tieSSBelt  ju  ihrer  SBörcflichfcit  gelanget/ 
unD  wie  weitöotteä 9t  athfehlufj  in  Denen  Da» 
rinnen  ftch  ereignenDen  Gegebenheiten  gehet. 

e  *  Sin 


^48 IV.  Copitel/ 


@n  jeDeö  gehöret  an  feinen  Orte.  frute  Dt* 
feinen  Mcthodum  »erßeben/  foltert  mit  it>» 
rem  Urteile  fic&  nic&t  öbertilen/  fonDern  feit» 
ju£aufe  bleiben. 

Ad  §.564. 

®e«u«  5- 1  *8»  £>a* frier  gegebene  Stempel  w« 
t«r  u«t«r.  Der  Gerung  Der  Ofter*gefie$  jeigetfo  Nfir* 
fön*  n-lityroat  för  etnUnterfc&efD  wer  Neceffit*- 

tet  neeef-  ttm  abf  Jutam  &  hfpolhtticamt  unter  (Itier 

fit«emab-unwrmt|D|i(|>en  gfo>tl)tt>inDigf eit  unD@e# 

£?pumh™  »if W  f<» /     »<&     t»unbcre/tüte  ftc& 
ricam    «eure  noc&nic&t  Darein  finDen  Knnen/  fon* 
Wtu    Dem  bepDeö  vor  eineö  galten  /  wenn  fte  eö  f tl 
2infef)uns  ^etteö  unter  fcfyi&en  feilen. 

Ad§<  f  6f. 

üBien«.  f.  189.  3* ««sedier/  wie  eine natfirlt« 
tftr(id)e  e&e  Gegebenheit  b  log  natfirlic&erSßeifejur 

SEBärcf ltc&reit  geDepen  Fan.  SDaf?  e6  fok&e 
S^^egebenbeitengfebet/ijläufTeraUemgweif* 

kAttita»  f<>/  rwnigflen«  babentt>iran  DemwrlnDer* 
SS.1  ten@tanDeDer  Planeten  gegen  Die.gi;|ternc 
unD  untereinanber  ein  flare«  Krempel  (§. 
1 86.)-  €in  jeDer  begreifft  auch  gar  ba(D/ 
Dag  alle  befonDere  Gegebenheiten  in  einer 
Söelt  fe  erfolgen  fönten.  Ob  nun  aber  Die* 
fei  teuere  aue&fnunferer  gBeltge|c&iel)et/ 
oDer  nicW*  Daoonl3ffet  ftc|>  l)ier  nicttreDen« 
UnD  idt>  befürchte/  Dag  e$  auf  eine  demom. 
ftrativifc^e  2lrt  auö  Der  93ernunfft  gar 
ferner  Dirffte  au«jumact>en  fepn.  SOia« 

muji  ab«  aiwö  ntt&t  aßt«  auf  eiw  demonftr»- 


Digitized  by  Google 
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tTvifcbe  2Irt  aus  Der  ^ernunjft  autfmac&et? ♦ 
ift  öorbiegeofFenbQbrfeüieltgWn  gnug/ 
wenn  Die  03«  nun fftnic&«  behauptet  /  wa$ 
1br  entgegen  ift.   äßieöiel  ftnD  SDinge  /  Die 


«uf  Den  bioffen  (Stauben  anfommen  unD  Da« 
«on  Die  Dermin  fft  febmeiget :  Deswegen 
aberfanmannicbtfagen/bafj  fte  nacl)ibr 
Riöfte  geleugnet  werben. 

S •  1*0.      reDe  bicr  a6ermabj<  bason/uwer* 
wenn  natßrlfcber  gßeife  Der  2(benD'2Binbm(iM<c$e 
tyafen  folte/  Da  Der  Sttorgett*gßinD bl5fet/9i^»<w 
fo  Dag  @©tt  auf  fetnerlep  «Seife  iemabl*"?' } ? 
fcen£auff ber9*aturgebemmet/  ober  auf  ei<25L 
«e  befonbere  SBeife  gefßrDertb5tte.  UbdJSTSS 
tyerDureb  fuebe  ie&DieunöermeiDlicbe*ftotb*{&e«ftm 
wenDigfeit  Derzeit  miDer  Die  2ltbeifien  auswart* 
fbreu  eigenen  ©ränDen/  Darauf  fte  Diefelbe««t. 
fcebaupten  woüen/ju  wiberlegrn.gin  21t  bei  ji 
«immet  an  /  Da§  eine  jebe  natörltcbe  ?lßör* 
Cfungin  Der  SQBelt  i()re  Urfacbe  babe/  Diefe 
f>at  wieberum  ibre  Urfacbe  gebabt/  unb  Diefe 
«bermabfo  unD  fo  weiter  fort,  SDie  93er* 
Fnöpffung  jmifeben  Der  Urfac&eunb  Dem  Ef- 
feäu  oDer  Der  3S3ßrcf  ung  fep  notfcwenDig/ 
Dergeftalt  Da§  /  wenn  Die  Urfacbe  in  ibrem 
SQßöi  cf  cn  begriffen  ift/unD  tf>r  niebtö  reiDer* 
(lebet  /  Die  Sßfircfung  aueb  erfolgen  mäjfe/ 
nacb  Der  gemeinen  Üiegel  poßta  c*uf« ,  poni 
tffeaum.  S)aber  meinet  man  /  es  Farne  unö 
Wofj  fo  »er  /  a  wenn  anbere  2)inge  /  Die  De# 
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mmfifc  gegeben/  entgegen  gefegt  ftnD/ 
eben  fowobl  als  fle  möglich  wären  /  weil  mit 

totnQanfytnnexftmcaufarum,  Ober  2>t*f<*ma 

mett^ng  unbX>er&nüpflftW8*>erUrf<»* 
cbeijnicbtfiberfeben  fönten.  2Bäre  eSmög* 
lic&/  baß  biefeS  gefcfcclbe ;  fo würben wire* 
eben  fowtberfprectyenb  befinben  /  baßj.€« 
jefcunb  bie  ©onne  fc&einen  feite  /  ba  es  reg« 
net/  als  in  ber  Geometrie/  baß  in  einem 
Triangel  bret>  SBintfel  jufammen  genom* 
men  ni$t  gröffer  ober  fleiner  feon  fönnen  als 
$n>eo  rechte  SDincfel.  Unb  fol*ergeftalt 
roäre  eben  fowobl  in  ben  «Segeben&eiten  bet 
«JBelt  als  wie  in  De«  geometrifc^en  SÖ3af>r* 
Reiten  eine  unwmeiblicbe'iftotbwenbigfeii/ 
nur  baß  fte  bort  nicbt  fogleicfo  wie  bier  einem 
jeben in  bie  2lugen  fiele.  Söamit  icb  min  bie* 
fei  fiber  ben  £auffen  werffen  möcbte/  fo  bin 
ic&auf folgenbe 2lrt  »erfahren,  grftlic&bas 
befc&efogeraumet /  baß  natürlicher  Sßeife 
feines  uon  jufalligen  Singen  feine  Sßörcf» 
liebfeit  erreichen  rönne  als  burety  eine  Üieibe 
unjeblicler  Ur fachen  /  ba  fiel)  immer  eine  ju 
Der  anbernoerbalt  wie  bie  SGBßrcfung  ju  ib* 
rerUrfactye:  welches  auc&,  Phyfici  unbMe- 
dici  niebt  leugnen  /  noeb  leugnen  fönnen/ 
wenn  fte  bemjenigen  nachgeben  »ollen/  was 
fte  aus  ber  Betrachtung  ber  Sftatur  angei 
meref  er.  3a  bie  9}atur  Des  3uf5lligen  brin* 
get  es  feffofi  mit  fiel).  £>enn  es  ijl  ju  feinet 

Bßörcf  lic&f  eit  nieb,  t  bureb,  feinSBefen  d«er- 

mini- 
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minitct  /  tnie  manntglicb  befanbf  :  Da&ec 
ft>ttD  e$  dcterminirttDon  aujfen  unb  bat  bem* 
nac^  eine  Urfac^e  t>onn5t(>en.  Sößenn  biellr* 
facljc  fein  11  otb wen bige$ -Ding  ift/  fotiDern 
obermabl  jufaUig ;  fo  bat  eö  ebenfals  eine 
Urfacbe  nStbig  /  Da«  feine  SBörcf  liebf  eit  de- 
tcrminiret/anD  fogebet  eö immer  fort. 3Bie 
mit  man  nun  geben  mfifle  /  ob  ohne  21uf* 
boren  fort/oDer  ob  man  enölicb  beo  einer 
caufa  prima  neceflana ,  einem  notbwenbigen 
Söinge/  alö  Der  erften  Urfacbe  /  aHe$  be$ 
übrigen  möffe  fiille  tfeben  bleiben;  i(t  bier 
noebniebtber  Ort  aufzuführen.  3cb  erwei» 
fe/ba&  ba$£e£tere  nötbig  fe&  (§.  9  28  .Met.)/ 
wofcböon  ©Ott  banbele:  ein  jebeö  an  fei« 
nem  Orte.  SCtticb  wunbert  /  bafj  man  bier* 
innen  ©cbwierigfeiten  macbet/  niebt  allein 
weil  Die  @atbe  anflcbflar  ift/  aueb  niebts 
gefäbrlicbe^  barauö  folget  /  wenn  »ernänff* 
t  ige  unb  eonSl  ffecten  ungeblenbe  teSWen  feben 
Darüber  fommen;  fonbern  aueb  weil  icbety 
wo  man  mit  einem  Sltbeifien  ju  difputiren 
l>at  /  al$  ein  Conceflkm,  ober  einen  eon  ibnen 
angenommenen  unb  jugcflanbenen  ©runb/ 
annehmen  fonre/  wenn  etfnicljt  wabrwffre/ 
um  ibn  aus  feinen  eigenen  ©rßnben  juwie* 
berlegen.  (£&  ift  ja  bie feönicbtö  neue$/ba|j 

man  ex  coneeßsadhomtnem  difputiret.97un 

gebet  tt  freplieb  niebt  an  /  Daf?  bureb  benje* 
rüptwnexum  caufiirum,  ober  Durcb  bieder* 

f  ntipffangDer  Singe  /  wobureb  j,  £  natör* 

©  4  licfter 
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lieber  SBeife/  tat  beiflet  7nacb  Dem  blofleti 
taufte  Der  tftotur  unb  Der  Orbnung  Der  iti 
einander  wurefeuDen  Ur fachen/  Siegen  ber# 
»orgebraebt  wirb  /  inbem  ber  ©onnenfebef» 
Darauf  erfolget,  igin jeber  begretfft  /  Dag 
einanber  eHtgegen  gefegte  SSegebenbeitero 
triebt  juglcicb  fenn/  noeb  aueb  »on  einerlei 
Urfacben  entftebeti  fonnen.  §jllef »  Darauf 
folget  noeb  niebt  /  ba(j  Die  entgegen  gefegte 
SBegcbenbeiten  /  ober  äberbaupt  Diejenige» 

SDinge  /  Die  etile  iutrinfteam  pojfibÜitatem 

baben/  Dag  iß  /  niebtg  wiberfprecbenDei  in 
ibrem  begriff«  entbalten  /  niebt  aueb  jut 
SBmtflicbfeitgebcpen  fönten;  fonDern  nur- 
bat?  eine  anbere  OrDnung  ber  Urfacben  fär 
fie  erfot  Dert  werDe  /  alt  bie  gegenwärtige/ 
wenn  fte  aueb  natör  lieber  2Bcife  ibre2ßfir  cf « 
liebfeit  er  reicbenfoüten.  9?un  fep  aber  Der  * 
flteieben  Örbnung  gar  woblnwglicb/inDem 
Wir  felbfi  cf  nenSbeil  baoon angeben  finnen/ 
ftcb  aueb  niebt«  SCiDcr  fpreebenbei  Darinnen 
finbet/  wenn  man  eine  folebe  Orbnung  an« 
nimmet/  alöbajuerforbert  Wirb.  Unb  Dem* 
nacb  böbe  bie  gegenwärtige  Orbnung  Der 
Söinge  feine  unoermeiblicbe  9?otbwenbig# 
feit.  233er  will  nun  fagen  /  Dag  icb  bterm  tt 
bie  utwermeiMicbe  9fotbwenbigfcit  be*  ge* 
enwäi  tigen  £auffe$  ber  9?atur  bätte  bt 
aupten  wollen  ?  Unb  wer  f  an  Daran  jweif« 
fein  /  Daß  ei  meine  aufriebtige  Intention  feg/ 
fte  uiwermeiDltc&e  s)7o  tb  wenDigf  eit  öber  Den 

«&ttuf» 
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»Öauffen  ju  werffen?  ©ewiß  »er  mitspino« 
unD  Sltbef jtf n  Die  unöermetDlicbe  Wlotf)* 
wenDigf  eit  S>eö  Sauffe^  Der  ^atur  behaupten 
Will;  Der  muß  nk\)t  jugeben  /  Daß  noch  gar 
Diel  anbere23egebenbeiten  aucb  möglicb  ftnD/ 
Die  fowobl  alö  Die  gegenwärtigen  /  ob  wobj 
Duvct)eir.eanDere  43rDnung  Der  2>ingc  /  na« 
törlicber  <2ßei|e  jur  SSBörcf  licbfVit  gelangen 
fönten.  SDenn  fo behauptet  man  /  Daß  Der 
f  auff  Der  9?a t ur  noct>  anberä  b  ätte  fepn  fön-; 
ncn.  #an er  aber  nocb  ariDevö  fet;n/  fotfiev 
nicbt  fcblecbterbinge* not bwe nDtg.  SEßenn 
man  nun  aber  ferner  einwenDet/  r£  fetj>  nect>t 
gnug/  Daß  man  Die  gufädigfeit  Der  gangen 
Sßelt  einräume  /  man  möffe  aueb  |ugeben/ 
t>aß  einige  jufäüige  5öinge  tnö  befonDere 
Durcb  Den  Hillen  Der  Seele  berwrgebraebr 
»erben  /  tngleicben  Daß  ©Ott  Durcfc  feine 
COJacbt  t)tx  »erbringet/  wa$  auö  Dem  orDent* 
lieben  £auffe  Der Statur  ntcbf  erfolgen  wörs 
De;  fo  iß  Die  Antwort :  wie  Du  eßwerjlebeft; 
fo  reDefl  Du,  pitt  wo  icl)  bloß  33orj>aben* 
bin  Denen  2ltbeif  ten  auf  ibr  Slrgumen  t  ju  ant> 
Worten  /  womit  fte  Die  unuer  m  e  ibiicfye  ^o  t  b* 
wenDigf eit  beä  £auffe$  Der  tfjatur  bewetfen 
wollen  /  tft  tt  allerDingi  gnug/  Daß  icb  im 
©egent  belle  jeige  /  Der  Cauft  DcrSftatur  batte 
auc|  nocb  anDerflfepn  fönnen/unD  fei;nicbt 
fcl)lecbterDinge$  notbwenDig.  UnD  Diefeä 
tft  auef)  gnug  Daju  /  Daß  man  erweifen  fan/ 
e i  fep  ein  ©Ott  /  Der  Die  -2öt  1 1  gemalt/  unD 

©  5  r.acfe 
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nacb  feiner  grepbeit  bie  gegenwärtige  Orb* 
nungber  2)tngeertt>tblet.  SDaä  Übrige  ge* 
bötet  nicht  hteber  /  fonbern  an  einen  anbertl 
Ort.  2)e§roegenroirbe8"  niebt  geleugnet/ 
fonbern  alö  eine  ©acbe/  bie  an  biefemört 
niebr  geboret  /  übergangen.  SDa  tcb  noeb 
niebt  erroiefen/  bafj  ein  ©Ott  feg ;  fonbern 
folebeä  erft  in  Dem  feebfren  Kapitel  gefebie« 
bet  /  fo  f an  ieft  aueb  bier  noeb  niebt  unterfu« 
eben/  ob@üttent»eber  ruieber  ba$2Be* 
fenunbbiesftaturber  SDinge/  baa  ifl/burcfr 
(in  SUSunberwercE/  ober  nacb  bem  SEBefen 
unb  ber  9?atur  ber  Söinge  Gegebenheiten 
hervorbringe  /  bie  nacb  bem  $auffeb<r  9?a# 
tur  niebt  erfolgen  wörben.  Sben  fo  »erhalt 
ftcl)ömtt  ben  Gegebenheiten  /  bie  »on  bent 
SDBillenber©eeledependiren.  SMefe  gra* 
ge  muß  auä  ber  anbern  entfebieben  »erben/ 
wie  £eib  unb  (Seele  in  einanber  roßref en.Sa 
nun  Dtcfcö  noeb  niebt  gefebeben/  fo  Fan  matt 
aueb  bier  öon  ber  Gefcbajfenbett  berfelbett 
Gegebenheiten  noeb  niebt  tf  ben.  3a  tuen« 
icb  bie  BufäOigfeit  beö  SauffeS  ber  Statut 
ober  ber  gongen  SOBeft  a(ä  einen  ©runbge* 
braueben  w :'  I  /  bar  au  6  ma  n  erweifet  /  bafj  ein 
@Ottifi/  fo  muß  icb  bau  beb  (Seite  fefeen/ 
»a«  bie  befonbere  Q3orforg<  (Sottet  cor  bie 
COjenfc&en  angebet  SDenn  fonfl  mörbe  ei» 
Circulus  in  demon  ftrando  begangen/  wie  ein 

jeber  (tebet.  2ßie  jufaüige  Gegebenheit« « 

von  btm  StßiBtn  ber  ©tele  dependittn  /  jjt 
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nicht  ratbfam  hier  mit  einjumenge n  /  weil 
tiefet  auf  Der  gntfcbeiDung  einer  ferneren 
unD  »Ott  vielen  för  unauftötjltch  geachteten 
grag  e  beruht :  man  foll  aber  eine  fo  tvichtige 
unDnotbigegrage/  tt>tc  Dtefc/Dag  einsott 
fep  /  nicht  von  einem  unauflöslichen  knoten 
dependent  mac^en/nod)  Dadurch  einem  @eg* 
ner  Gelegenheit  geben  von  Der  #aupt.<S5achc 
auf  eine  Sieben»  ©a<he  abjutveichen/  Da« 
rinnen  man  mit  ihm  fein  2lu*f  ommen  ftnDet. 

Ad  §»567. 

§.191.  S>icfe*  »erflehet  matt  von  Denen  mt  m* 
SDingen/  »eiche  Durch  Die  miteinanDer  »er*  tfiritdje 
f  nflpftte  Urfachen  heröMfiebvacht  »erben/  ««s«^«« 
unD  fan  von  einem  jeDen  begriffen  »trDcn/*tlttn  Wlt 
6er  nur  Darauf  acht  hat.  SWan  nehme  j.  €.23? 
Die  Sßelt»(£ör»er  /  von  Denen  man  au*  Der  K  J 
Slflronomie »ei§/  Daft  (lein  unverrfieftet 
OrDnung  nach  Dem  von  ©Ott  einmahl  ein* 
gerichtetenSauffe  Dei^atur  ihre  Bewegung 
fortfegen.  Sßenn  Och  f ßnfftigen  22.  gfoa» 
nach  SSttittage  feine ginflernifi  an  Der @on ne 
ereignen  folte/  oDer  auch  nur  nicht  von  einer- 
folchen  ©roffe  /  al*  tvie  (Je  tvirD  gefeben  wer« 
Den/  atebaßfle  inQkri*/  ©enua /  35ono« 
fiten  /  QSeneDig  &c  nicht  total  wäre ;  fo  müfie 
enttveDer  Der  iauff  De*  WicnM  1  oDer  Der 
(Sonne/  oDer  auch  bevber  jufammen  in  aU 
len  vorbergebenDen  Reiten  anDer*  getvefen 
fcpn  /  alger  jefct  getvefen/  Da  Diefe  ginfler* 

M  iu  Derfelben  3«it  unD  von  folget 

an 
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an  Den  angegebenen  öertern  ftcfc  ereignet/ 
wennaucb  gleich  &a$SS3elt*©eb3i;&eöölItg 
fo bliebe/  wie  t$  ift/ober  bie  gßtlUdto 
per  mö(ien  in  einer  gantj  anbtrn '■JÖeite  oon 
ein  an  Der  flebeii/unb  nac^  anDern$efe&enfic& 
bewegen.  3Diefe«  folget  Daraus  /  med  alle r 
©tanb  Der  Planeten  gegen  einanber  in  Der 
©tructur  be^^Belt*©ebäuDeöutiD  Den  Üvea 
geln  Der  Bewegung  gegrönbetijl  /  ober  Da« 
v auä  fi cl)  er flärenunb  berechnen  (äffet.  IDe# 
ro  wegen  mt  bf  er  ron  Dem  ©t  anDe  berQMa« 
neten  gilt  /  bat  gilt  au#  Bon  allen  öbrigen 
SSegebenbeiten/  Die  gleicöergeftalt  in  Dem 
«fflefen  Der  eörperlicben  3)inge  unb  ben  Sie* 
flelnDer«35e»eguttggegrönDet  flnö/  tvefled 
Eier  n  ad)  Dem  toonöJÖtt  einger  icb  teten£auf* 
fe  Der  0  r atur  eben fowo&l  in  einer  mwerrffcf  # 
Jen  OrbHung  wie  bort  fortgebet.  £$tft  abee 
einfältig  / wenn  man  Darauf  eine  unwrmeib* 
lic&e  97  o  tbwenbigf  eit  /  aueb  nur  in  ber  gol* 
jje  ber  Jöinge  auf  einanber  bereiten  wift 
5)cnn  fo  wenig  bergleicben  in  ben  Rimmels* 
SBegebenbeiten anjutrejfen ;  fo  wenig  ftnDet 
fie  au#  fflto  flatt-  3n£tmmel&Q5egeben# 
betten  i|i  feine  utwermeiblicbe  9?otbwenbig* 
feit  /  ob  fie  gleid)  ü)re  ©ewljjbeit  baben/Die 
»on  ben  Phiiofophis  ober  2Belt»2Beifen  Ne* 
ceßtas  hypothetica  genennet  wirb  /  weil  fie 
Fommen  mäßen  /  wie  eä  Die  (Structur  Detf 
SEBeIt»©ebauDe$  unb  Die  Regeln  ber 35e we# 

guHß mit  |tcb bringen  /  fo  lange  ©Ott  niefc 
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gef5lIetDat)on  abjugeben.  £>ie  ZBtiUdbx* 
per  ftnD  nic|j  t  n 0 1 l)tt>c iiD ig  Da  /  fte  fict>tn  aucft 
ijicftt  notbivcnDig  in  t>iefcr  OrDnung  unD 
SSBeitcöo»  einanDer/  (te  bewegen  fiel)  triebt 
110 1  f)  tt>enD  ig  naeft  Di?  fen  Di  «0t  In  /  t>te  Äcpics 
oltf  Die  @efe^e  De  ö  Wimmelet  juer  jlentDccfef* 
JDerororgen  behalt  aucö@Ott  aüjeitgrep* 
l)£it  Darinnen  juaiibern/  roiee$if)tn  gefallet/ 
ßleicftroie  er  eö  auef)  im2lnfange  ftatte  anDer 6 
einrichten  f innen.  <2ßie  roir  etf  in  Den.£)im* 
melfcGegebtnfttiten  jünDen;  fo  treffen  mir 
cä  auct>  bei)  Den  anDern  Gegebenheiten  an* 
tanun  jemanb  erroeifen/  ßat?  ©Ott  ent* 
weDer&urcl)  SlßunDerroercFe  oDer  Dur  $  ein* 
fluffernatürlicfte  2lrt  t>«rt>or  bringet/  weit 
natßr  Hefter  Steife  in  DieferSBBelt  trieb  t  erfol* 
gen  tönte;  fowirDDfefe*  Dureft Daa@egen# 
»artige  nieftt  geleugnet»  SÜ3ir  reDen  nut 
von  Dem  /  n>aö  natÖrlicfterÖBeife Dureft  Den 
einmal)!  eingerichteten  i'auff  Der  Ttatur  er» 
folget.  UnD Da ift  auege  m  aeft  t /  wenn  na*» 
törlicfter  SÖ3eife  eine  Gegebenheit  anDer i  er* 
folgen  folte/  alt*  fie  erfolget ;  eine  ganzem» 
Dere  Qjetfuöpffung  Der  IDinae  fepn  möftc* 
3$  nenne  aber  eme  SÖerf  nfipftung  Der  SDin* 
0eDem9vaumeunDDer^eitnaeft/  ODer  »fei» 
mehr  Die  üeeifte  Diefer  »erf aupfften  3)inge  ei* 
heXßelt(§.544.Mot.)/  »eil  Der  £err  toorc 
&eib»%  einmal)!  Diefe  Benennung  einge« 
föftret/unD»irtorftingefeben  / Daß  ti  fei« 
tien  guten  ©rwnDftat/  warum  man  Diefelbc. 

ein» 


(tnfS^ret  /  Da  fie  ailDere  Ordinem  rerum  feit 
caufinrptm ,  f  Ü1C  (DrbttUtKtber  iDlttete  ODCU 

Der  Urfacbert  nennen,  ©erowegen  ift  Die« 
fed  niebt  ällngereimete«  /  trenn  wir  fagen/ 
Da&natärlicberSßeife  in  einer  anDernSEBelt 
ba  tt  e  gefebeben  f  Snnen  /  waö  in  unferer  niebt 
gefebiebet  /  oDer  oucl)  in  einer  andern  naeb« 
bleiben  fßnnen/  wa«  in  unferer  gefebiebet. 
Sßenn  £eute  erft  tr>ren  QJerftanD  perfeäio- 
niitfit/  Daß  fie  fähig  wßrDen  etmaö  ju  be* 
greiffen/  unD  gleiß  anwenDeten  eine  ©aebe 
erft  reebf  411  ßber  legen/  ebe  fte  baüon  urtbei* 
leren;  fo  roör  De  eöganfcanDerö  berauäfom* 
inen  unD  Die  unnotbige  gurebt  /  alö  wenn 
gleicb  waä  gefabrl  tcbetf  Dar  bin  ter  ftetf  en  nur* 
fte/  rooferne  einer  wa$ »orbringet/  wag  fte 
in  ibren  ©tuDenten^abren  niebt  gelebret 
worben/  auf  einmabl  »erfcbtvinDen. 
ifteingroffeöiglettD  unter  Der  (Sonnen  /  Da§ 
l'eu  te  »on  weniger  (Sinftcbt  über  alle«  Dricb* 
ter  fepn  wollen  /  unD  niebt  leiben  f  onnen/bafj 
e  in  anDerer  mcl;rere(Sinficb  t  baben  feil  als  fte. 

Ad§.f<>8. 

Warnn.  §.192.  3ebfe^ebierauöDri5cflicb/wenn 
terungen  ntcl>td  In  Der@tructurDeö2£elt*©eb3uDetf/ 
Sn  ?r  AföBDfrB  nur  entroeDer  in  Den  £immel$>Q3e* 
SS?  gebenbeiten  /  oDer  in  Den  t>era"nDerlieben2)f  n# 
w<  9  gen  auf  Dem  grDboDen  folte  geanDert  wer* 
Den  /  DaDureb  NB.  Der  3uflanD  inDenfönff* 
tigen  Reiten  ftcb  änDern  wßrDe  /  nemlieb 
foöiel  al$  natßrlic&et  Steife  au«  Diefer 

93er« 
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QJerdnDerung  erfolgen  fanden«  man  Dem« 
nacbüorgiebet/  als  wenn  icb  bebauptete/eS 
tvärDe  DaDurcb  jeberjett  Die  ©truetur  Des 
gangen  2ßelt/©ebäuDeS  geanDert/  foDaj? 
©onne/  S0?onD  unD  ©terne  nic|>t  mebr  in 
ibren  ©teilen  »erblieben/  wo fie  mären ;  fo 
Defcbulfciget  man  mieb  Deflen  /  moüon  Das 
©egentbeil  mit  auSDrßcf  lieben  SBorten  in 
meinem  33ucbe  (lebet.  UnD  Daber  f  an  man 
fer)en/  mit  was  för  ©runDe  DerSSBabrbeit 
einfolcber  fagen  fan/  er  babe/  was  icbge* 
febrieben/  offt  unD  reifflicb ermogen.  SÖJet 
in  einem  Die  Unroabrheit  unD  wiDer  fein  @e* 
wiffen  reDet  /  Dem  ift  in  feinem  ©tffefe  jti 
trauen.  €i  ifl  ein  groffeS  glenD/  Dag  Seu* 
teilen  einbilDen  Feimen  /  als  menn  alle  an» 
Dere  blinD  waren/  unD  niebt  feben  fönten/mie 
fiemiDeribrbefferSSBiffen  unD  ©emiffenre* 
Den.  $?an  ftebetgar  Deutlich/  Daf?fie fei« 
neu  wabren  Üiubm  fueben  /  fonDern  fieb  mit 
eitelen  { obfpröcben  Derer  »ergnfigen  /  Die  fi<# 
SBBinD  Dormagen  (äffen.  SDiefeS  ift  Die 
gruebt  Da&on/  tt>o  man  nidjtSgrfinDlicbeS 
fiuDteret  /  fonDern  nur  an  Der  ©ebaale  fie» 
ben  bleibet«  gvepli  cb  finD  als  Denn  geftlbr  Ii» 
cbel'elu'en/  rooDureb  man  ju  einer  grönDli* 
eben  (Sinficb t  gelanget  /  Denn  man  lernet  fol* 
eben  beuten  in  Die  Äarte  guef  en/unD  Das  »er* 
Dreujjrfie.  3)e(jroegen  Jörnen  fie/  unD  fueben 
«HerbanD  Littel  ber»or/  DaDurcb  fie  Dem 
*}3flbel  unter  Den  ©elebrten  ein  SSIenDwrrcf 
maeben/Dem  |ie  ju  gefallen  traebttn.  Ad 


^46 IV.  C4f)ftcl/ 

Ad  §.{69. 


*si«mu*  S»  193»  S)«feö  W  enDHc&  Der  <3afc  /  De» 
6a«<«  f  cb  wiDer  Die  gatalifien  unD2ltbei!le  11  t>erauö 
»on  6«  bringe  /  Daß  Oiefe  SSBelt  nicht  Die  einige  fcp/ 
smigii*»  ofe  ©Ott  f>at  machen  f  onnen.  $ft  jte nicbt 
jctt  »ieicroie  einjge/  fonDern  anDere  ftnD  fowo&l  altf 
<®<itm.  pem5öli*?  fo  muß  ein  ©Ott  fep/  Der  Die* 
fe  gemacht  bat  /  wie  <cb,  bernac&  unten  jeige» 
UnD  »eil  ©Ott  noeb  »iel  anDere  bätte  fo 
wo!)t  aläDiefecrfc&affen  tönnen;  fo  muß  tt 
eine  greobeit  baben  unD  fte  nic&t  ton  ihm 
notbwenDigdependiren  /  n>ie  icb  gleicbfall$ 
an  feinem  Ortejeige.  $?an  ftebet  Demnach/ 
Daß  icb,  allerDingl  Die  Intention  gehabt  t)Q* 
ben  muß  Die  Sufaüigfeit Derzeit  juerwew 
fen  unD  DieunöermeiDlic&e9?otbwenDigfeft 

fb  WObl  itt  i^rer  Dependentia  »on  ©Ott/  alö 

ünConfecutioneoDerDero  €rfo(g  Der53ege» 
benbeit«  öber  Den  Rauften  ju  werften.  Üeug* 
net  einer  /  Daß  noeb  mebrere  corperlicbeSDin* 
gemöglicb  finD  /  Die  auf  eine  anDere  SBeif* 
mit  einanDer  Dutten  fönnen  t>erf  nfipff  t  wer* 
Den ;  fofaner  aueb  niebt  jugeben/  Daß  na* 
türlicber  SBeife  anDere  33egebenbef  ten  erfof* 
gen  fönnten/  al«  wfircflicb  erfolgen.  UnD 
Da  wirD  ihm  fcb. wer  fallen  aus  Den  blojfe« 
©rünDen  Der  QSernunfft  Die  un&ermeiDlicbe 
SftotbwenDigFeit  ju  wiDerlegen  unD  mit  ef» 
nem  2ltbei|ten  unD  gatalijlen  auöjuf  ommen. 
Scb  bin  fall  möDe  in  Diefer  ©acbe  Die  gebet 
weiter  anjufefcen.  ff  wollen  Seute  mit 
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liefet  oon  einer  ©ac^e  urteilen/ unD  bal* 
ten  (|d&  oor  gefc&icf  t  Da$u  /  ob  fie  gtetc^  noefc 
nic&t  Oie  öaju  n5tl)f  geUberle  gung  gebraucht/ ' 
j  a  »teilet et) t  aueft  nocJ)  »id)t  «breit  2>ciftanD 
fo  Die  i  cuitivire  t  baben  /  Daß  fte  in  Dem@ian* 
De  waren  Überlegung  anjuwenDen.  &  fem« 
tuet  eben  fo  berauS  /  als  wenn  efner  /  Der  £«- 
tlidis  Elemente  unD  etwas  Don  Der  Algebra 
9<  lerner/ficb  jumüiicbter  öber  Dasjenige  auf» 
weiften  wolte/  was  £err  A&vtwMn  feinen 

Principiis  Philofophi«  naturalis  mathemati- 

ch getrieben.  SSBerDie  Elemente EucUdis 
fhiDieret/Der  befommet  DaDurcb  fo  »iel33er* 

ftatlD  /  Daß  er  fielet  /  WaS  tr  in  niathemati- 

eis  niebt  «erfreut/  auSDerltrfacbe/  weil  er 
Dasjenige/was  er  lernet/begreift  unD  grunD» 
lict)  erweifen  f an-  SBBenn  in  anDern  Difd- 
piinen  ein  jeDer  gleichfalls  Dasjenige  /  was 
er gelebret  wirD  /  niebt  blo§  ins  @eDclc&f niff 
faifete  /  fonDern  reebt  »erfteben  unD  grönD« 
lici)  erweifen  (ernete ;  fo  wörDe  (leb  feiner 
jum  DticDter  in  (Sachen  aufwerften  /  Die  er 
ju  beurteilen  niebr  in  Dem  (StanDe  wäre. 
(Sr  wflrDe  »ielmebr  ficb  DeS  UrtbeileS  entwe» 
Der  gar  begeben  /  oDer  möglichen  5W§  an* 
wenDen/  Da§  er  ftcb  fcorber  in  Den©tanD 
fe^teeinwrnönfftigeSUrtDeilju  fällen/  Da« 
mit  er  bei)  Q3erjl3nDigen  unD  Unpartbepi' 
feben  betfefan  fan.  3cb  Dancfe@Ott/Da§ 
icb  Darüber  DinauS  bin  /  unDgarwoblerfen» 
ne  /  was  id)md)t  toetfj/  unD  voMity  ju  be* 

$  ur> 
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urteilen  ntcbt  in  Dem  ©tanbe  bin  /  au$  in 
meinen  @c(>rifft<»  nicfet  mel>t  fagc  /  al*  icfr 
n>Örcf lieb  erfenne.  9Ran  will  eö  aber  ba« 
ben/  Dajjmanmebr »ergeben  foll/  attmatt 
tvör  tfli  efe  t>e  r  ftebe  t  unD  g  U  ietymob  l »erlanget 
man  auefc  /  D ie  ©aefeen  /  Die  man  behauptet/ 
follen  @ett>ifjj)eit  r)aben.  9??an  räumet  ein/ 
eä  foUen  fo  triefet  ige  Sßabrbei  ten  /  a(6  Die  je* 
nigen  finD/  woDurcfc  Die  Sltbetfterep  befteaet 
tt>irD/  aufdemooftrativif<$e2lrt  auägeföb* 
tetmerDen/  Damit  man  mcbrtf  Dagegen  ein« 
roenDen  fan/  unD  glcic&roobl  »erlanget  man 
aueb/  foll  ailed  untereinanDer  getsorffeB 
roerDen.  £)te<g%  feilen  nicJ)t  rein  biet« 
ben/  wie  fiefi<#  an  Dem  Orte/  reo  man  fte 
vorbringet  /  erroelfen  laffen ;  fonDern  man 
foll  no<$  anDeretf  mit  Daran  bängen/roaU  ftcb 
er(r  in  anDern  Orten  ermeifen  Inflet/  »eil 
naeftDtefem/  trenn  Die  Überführung  »on  je* 
DemtnöbefonDere  er|t  »orbanöen/  alle*  Daf*» 
felbe  im  ©eDacbtnifie  jufammen  gefaffef 
toirD/  un  D  man  eäaucb  Denen  je  nigen  in  einer 
foleben  Sufammenfujfung  Dortraget  /  Die  ed 
bloß  auttoenDtg  lernen  füllen.  2ßer  Df  rglet*» 
<3&en  forDert/  Der  jeiget  )ur  ®näge/  Dafter 
niemabtf  Die  ©acben  or Deutlich  auäeinan* 
Der  gefegt  /  noeb  Durcl)  einen  grunDlicb  en 
Söeroeiß  Daoon  öberf ul>ret  rcorben  /  fon* 
Dem  fie  nur  autfroenDig  gelernet unDDie  an« 
aefäbrten  ©ränDe  obenbin  erroogen  /  als 
bocWcntf  iu  einer  UberreDunggnug  ift/  rem 
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ftd)  ol)tif  Dern^S oruitbeile  unD Effecten  mit 
Dareinlegen.  «äBereSfonnui&cr  lieben  £cu* 
ten  reebt  macben  will/  Der  ifi  noeb  nicbtgfi* 
bü&ren. 

Ad  5,170. 

§•  1 94«  3$  f>ab<  im  eorbergebenDen  er* 
n>tefen/  baf  aueb  Dasjenige  /  «m»ö  mr  na>nm«  *+ 

mc^t  erreiebe t /  Dennoeb  Deswegen  niebt  un*  tot;t(t  • 
möglich  ift/  fonDern  au$  in  einer  anDernsw«if<$«» 
93erfnupffutt3  Der  SÖinge  »öröc  wurcfllcfc  Mm 
worDe n  fepn  /  wenn  Diefelbe  exiftirte.  3<$  ^t«u 
geige  nun  aber  au$/  Da§  fic&  felbfiin  DcnfüLiV-  • 
»franDlungen  Der  Oienfefcen  Derglei^&en"'"8"** 
Tempel  fürten/  DaDureb  man  e«  erläutern 
fan/  unbföbreefne*  Dam»  um  fot>ie(  lieber 
an  /  weil  man  Die  Dam  f>en5tr>tgten  Ur fachen 
leichter  öberDe  nef  en  fan  ate  in  anDern  Säuen/ 
wo  eine  gute  ©nflcty  in  Der  ^bpftcf  erfor* 
Dert  wirf.  £ö  gebet  aber  an  /  Daü  wir  au$ 
f  n  Diefer  ©Jaterie/mo  Don  Derber  fnÄpjfung 
Der  SDtnge  Die  DveDe  iff  unD  /  wie  natöi fielet 
Steife  etwa*  ju  feiner  SQBörcf  Itcfcfeit  Fom* 
tnet/  Tempel  wnDen  freien  4panDIunge« 
ber$ienf$e«  nehmen  /  weilDerfelbeDarau« 
3nia§  nimmer.  £>a$  wir  von  Dem  /  wa* 
obne  unfer  £utbun  in  Der  8Belt  gefebiebet/ju 
unferenfrepen^nDlunaen  StnCafj  nebmen  / 
fan  nitmanD  leugnen.  §i  wiffen  folebeö  alle 
Mauren  /  wenn  fte  jicbtii  ibren  CÖerrtcbtun* 
gen  nae&  Der3abr$»3elt  unD2Bitornng  rieb» 

%  ä  ten» 
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ten.  <£$  l>at  mancher  feinen  ©eDancfen  fprt* 
gieren  ju  geben/  aber  C»aö  gute  SCBeCtcr  gibt 
ibm  21  n lag  Daju.  2Ber  mtll  nun  fagen/  Dag 
ibm  Daä  Sßetter  niebt  ßa ja  Slnlag  gegeben/ 
unD  er  eö  fowobl  wÖrDe  refolvirct  baben/ 
wenn  e$  gleicb  fl atef  geregnet  batte <  £>Der 
wer  wil  behaupten  /  Dag  Dirfeä  Der  $reöb«t 
De$  SRenfcben  Eintrag  tbut  /  wenn  er  ju 
feinen  JpanDlungen  »on  Dem  /  »oft  in  Der 
Sßeltgefcbiebet/  2lnlag  nimmet?  5öie§a# 
talißen  geben  Daß  £efete  vor :  allein  ti  wirD 
Durcb  Dasjenige  wiDer  leget/  watf  wie  von 
Dergreob^it  Ded^enfcben  behauptet.  3$ 
jeige  aber  bi"/ 1*  wäre  aueb  angegangen/ 
Dag  Dasjenige  /  waö  Der  Cftenfcl)  ni4>t  re- 
folviret  /  feiner  grepbtit  unbefcbaDet  wöref « 
(icbrefoiviret  borte.  Senn  e$  fct>  fowobi 
tineOrDnungDer&inge/  oDer  naeb meinet 
9teDen^2lrt  eine  SBelt  miglict)  i  Darinnen 
Der  ®?enfcb  bätte  2lnlag  nebmen  f önnen/  jt<# 
nacb  feiner  grep^citjurefol  viren/  j  €.  ju  (le* 
ben  /  Da  er  jefcunD  fi|ef.  UnD  folebergeftalt 
wäre  Dasjenige  jur  SBßrtfiicbFeit  fommen/ 
wa$  in  Diefer  äßelt  niebt  wäreflieb  wtrD« 
Cftebr  aW  Diefeä  fage  icb  niebt  /  wenn  ieb 
febreibe :  tt  wäre  in  einer  anDern  583elt  mog# 
lieb  gewefen  /  Dag  icb  aufftänDe  /  inDem  icb 
fifjen  bleibe.  Sin jeDer  (lebet  /  Dag  biet  niebt 

depoflTibilitate  intrinfeca  fonDern  de  extrin- 

feca  Die  DCeDe  i|l/Daö  itf  /  niebt  blog  oon  Dem* 
jtnigen/  watf  gefobebtn  tm  i  fonDern  wa* 

wßref* 
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ttfircflicb  gefcbiebft.  2llle<  /  n>a$  gefcbc* 
*en  Fan  /  gefcbiebet  ntc^t  rofircf  l ic& :  Den« 
fonjl  mäße  icl)  juglercty  (Igen/  fielen  /  liegen/ 
fprtngen  unD  fo  weiter  /  ba$  i|t  /  eö  muffen 
SÖinge  /  Die ettiariDcr  roiberfprcc&en/jugleicö 
feyn  fäntien.  SDiefetf  toirfftben  @runb  beS 
SJßiberfpruc&eö  fib«  Den  «joauffen  unb  mit 
iljmaUe©ett>it?beit  fnt>erSrf3nntnig(§3pi* 
Mcr.) :  t$  iff  aber  aucb  n>ieDer  Die  Srfab* 
rutig  /  muffen  ein  jeberjuge  ff  eben  muß/  t)aß 
er  niemals  gcfrljen/  nocl)  pon  anbern  gebfl' 
tet/  baf}  {»et)  einanber  juiviberlauffenbe 
SSegcbenbeiten  jugleicb  an  einem  Orte  unD 
iu  einer  Boitin  eben  Derfelben  ©acbe  ffcb  er* 
eignen  baue  fonnen/  alö  ba£  einer  jualetcb 
gefeffen  unb  gegangen  n>art.  Unfere  Thco- 
logi,  roenn  fie  roiber  bie  ©ccinianerdifputi- 
ten/  n>ien>tre0  unter  anbernbepbem^/v*/** 
tn  feinem  Collegio  controvcrfiarum  finben/ 
geben  tviUtgju/  baßbie  jufällige  gegeben* 
Seiten  Pon  €n>igfeit  ber  ibre  determinirtt 
SOBabrbcit  gehabt  baben  /  bergeffalt  ba§  von 
€notgf eit  ber  pon  biefen  bepben  ©ciljen/ 
Scmpronius  wirb  um  biefe  Seit  jitjert/ 
wnt>  er  wrirD  um  t>iefe%titni<btf\tztn/ 
einer  n>abr  /  ber  anbere  falfcb  geroefen.  ^u« 
wirb  jroar  biefe35egebenl)eitburd)ben  frep* 
en  2Btlienber  ©eele  dcterminiret : allein  |le 
nimmer  bocl)  pon  aufferlicfcen  33egebenbet* 
tenSlnlaß  baju/unb  tofirbe  ficb  ntcbt  fo  deter- 
miniret  ^abeu/  tvenn  ffe  nictyt  Slnlafi  baju 

1  i  be# 
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~btt ommen  bätte.  g.  g.  Petrus  roärDe  (£br  i» 
fluni  nicDttievleugnet  haben/ trenn  ibmnic&t 
Die  sjftagbDajuSlnlafj  gegeben  bätte.  3$ 
tv-urDe  biefeSInmercfungen  nicDtgefcDrieben 
I>aben/  meferne  nielKSBibriggefinnetemef* 
ne9S3orte»erFebret/unbmi#  baburcD  ju  13* 
ffern/  burcl)biefe$  Aftern  ober  mir  auf  an« 
Der e  SEBei fe  ju  fctyabenSintaß  genommen  bat* 
ten.  SEBenn  nun  aber  gemig  ifl  Don  <£mig» 
feit  ber/roa*  in  bieferSßeitgefcbeben wirb/ 
«nö  waS  hingegen  ausbleibet/  ja  felbfl  roa* 
Die$?enfc!)en  unter  Oiefen  ober  jenenUmflSn* 
Den  ficD  dctcrminiren  werben/als  (ba  jj  icb  btp 
Dem  Sjcerapel  Deö  fertigen  -4/*/i*»erbleibe) 
Daß  Petrus  gbriflum  »erleugnen  wirb :  fo 
finbjaüon  ©Ott  /  Der  befc&loffenbat/maS 
«r  »or  eineSBelt  ber&or  bringen unb barin* 
nen  »on  ben  freoen  #anblungen  ber  502en# 
fcben/  jaaucD  bet  Gegebenheiten  ber  9la* 
für julaffenmiü/  ade  2>inge  feile  gefletlet/ 
wie  fte  Fommen  foüen.  Unb  foleDergeflalt 
gebetet  nic&tan/  ba§  ficb  bie  mibrigen£3e* 
gebenbetten  in  Diefer<3Belt  jugfetcb  ereigne* 
ten-  SBeil  öocb  aber  anbere  Orbnungen 
Der  Singe  möglich  ftnD  /  Darinnen  fie  fomobl 
nie  Dasjenige/  roaä  in  unferer  SQSelt  gefcöje* 

Det  /  l'bre  Determinatam  veritatcm  haben ; 

fo  Fan  ich.  mit  eben  Dem  SKedtte  fagen  /  Daf 
fie  ju  einet  anDem  gßelt  gehören  /  afS  icl> 
»on  Demjenigen/  mas  in  Diefer2Beittt>ßrcF* 

Mcb  fltfcDiebH/  fage  /  DaMm  Diefe  SEBelt 

ge» 
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geftSre/  mafien  rotr  alle  SBegebenfteiteu  mit 
|ur  SSBelt  rechnen  f  §.  f  44-  Met.).  2B*ntt 
matt  mit  beuten  jutfcun  f}atfe  /  Die  De*  Mc- 
thodi  mäefttig  waren  /  unO  nieftf  l^rer  @e* 
woftnbett  nad>  allcö  /  wa$  fit  gelernte  /  un» 
t  e  reiita  n  Der mengeten  /  gteieft  alö  wenn  matt 
Den  ganzen  Äram  auf  einmal  auf  leer« 
mäftc;  fo  fönte  matt  furfc  auä  Der  ©act)e 
f ommen.  Umlieft  eä  geftet  mcfyt  an  /  Daß 
wiDrtge  Gegebenheiten  iugtetcf)  wäreflieft 
vom Den.  ^Diejenigen  /  Die  xvöi  d lieft  wer* 
Den  /  ftaben  t^re  determinirte  SEBaftrbrtt  in 
fctefer  2BeIt/  unD  {mar  naeft  Dem  ©etfänD* 
ntffc Der  Theologorum  »on(£wigfeitfter/unt> 
(tnD  Deswegen  gewiß.  SDerowegen  f önnen 
DteanDern/  Die  in  Diefer  2ßelt  nieftt  mfiref* 
lieft  werDen  /  t^re  determinirte  SBaftrfteit 
Dartnnen  ntc^C  ^abeti :  weil  ei  aber  angebet/ 
Daß  ftein  einer  anDern  wöref  lieft  werDen/  wie 
f  eft  auägeffiftret ;  fo  mfifien  fie  Darinnen  iftre 
determinirte  SBaftrfteft  ftaben/  unD  gewiß 
fepn.  Söero wegen  wenn  wir  bloß  Dasjenige 
juDiefer  2ßelt  reeftnen/  wa$  (teft  Darinnen 
Wßrcf  lieft  ereignetet  f  44.  Met#);  fomöf« 
fen  wir  Da£  an  Der  e  ju  einer  anDernSBelt  reefti 
tten/  waä  bloß  in  iftr  wäref  lieft  wirD.  SLÖec 
beDencf  et  /  Daß  Der  Sftenfcft  /  aueft  wenn  er 
f rci>  ftanDelt  /  »on  Den  äufierlieften  Sötngett 
Slnlaßnimmet/  in  ©eurtfteilung  Der  SDin* 
fie  tfdft  naeft  Dem9)Iaafe  feiner  grfanntniß 
rieft  tet/  unD  enWicft  naeft  Der  t>on  Den  2liten 

$  4  tönflji 
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langft  fejle  geftelleten  «Kegel  bellipperitf 

ficb  JU  Dem determiniret/tt>a$ tl  tot blet/UnD/ 

ob  er  jmar  aueb  nacb  gefaxtem  ©bluffe  fei* 
ncr  9*atur  unD  2Befen  nacb  nocl)  indifferent 
ijl  iutl)un  unD  julajfen  /  wa$  er  befcblofie« 
f>at  /  bennoeb  baPön  ot>ae  gnugfame  Raifon 
niebt  abgebet ;  Der  mirE>f»ct>tn  bie  determinir« 
teSöabrbjitber  jufMigen  Singe  ggrwobt 
ju  ftnbert  roiffrii  /  unD  bie  Söeforgnifi  /  alö 
wennbaburebber  grepbeit  Eintrag  gefebe* 
ben  mScbte  /  bep  ©eite  fefeen.  3cb  jwar 
wunbete  mieb  niebt /wenn  tief)  ieute  in  bie» 
fen  Singen  bermirren  unb  niebt  ju  rechte  fin/» 
benfonuen:  Denn  icb  weif?  /  wie  icb  meineo 
QJerrtanb  noeb  niebt  weiter  aiä  fte  perfeäio- 
niretbatte/  bajjeä  mir  auebfogieng.  SlüeiB 
tebbin  alljett  t>on  bersSorficbtigfeifgewe» 
fett  /  ba§  icb  mieb  mit  urtbeilen  niebt  öbcreü 
let/  fonbern  meine  ©cbwäcbeerfanbt/  unb 
mir  angelegen  fepn  lafien  /  mieb  weiter  ju 
perfeftioniren  unD    mebrerer  €inflebt  ge* 
febieft  jumacben.  51m  aller  wenigften  aber 
ifl  mir  jemabl*  bie  Sborbeit  in  ben  ©ino 
fommen/bagicb&er.meinet/  icb  märe  eben 
belegen  befugt  mieb  jum  Siebter  aufju* 
werften  /  weil  icb  bie  ©acbe  niebt  per  jtfinbe/ 
unb  ben  anzufallen  /  ber  mir  am  <23erftanbe 
»beilegen  wäre  /  weil  icb  meinen  23erftan& 
»oeb  niebt  fopiel  wie  ercxcolirct  ober  geßbef 
ba» e.  Sie  £ebre  /  ba§  wir  Pieleö  anber* 
eefoiviren  wärben  /  wenn  wir  »on  ben  5uffer* 

(icbett 
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litten  Singen  anDern  Slnlajjbef  ihnen/  Daä 
ift/  wenn  wir  in  anDere  Unifto'nDe  gefegt 
wörDen  /  ift  feine  fcbablicbe  oDer  gefäbrlicbe 
&bre.  @ie  bat  einen  gt  offen  £influ§  int>ie 
•ftanDlungen  Der  SWenfcben  /  wie  tcf>  fte  aueb 
Dam  grbraucbt/ unD  infonDcrbeit/  wo  e$auf 
Die  Siebten  gegen  $Ottanfommer.  $Jan 
erfennet  Darauä  Die  ©fite  ©otteö/  wenn  man 
erweget/  wie  wir  infolcbeUrnftanDegefeßet 
worDen  /  DaDurcl)  wir  von  Dem  QWen  abge* 
galten  unDiu  Dem  ©uten  geleitet  worDen/ 
unD  wie  wir  vermöge  unferer  natö: lieben 
Steigungen  /  öbelen$ewobnf)eitenunDauS 
önDern  Urfacben  in  Diefe  unD  jene  fcbroew 
<§>tfnbe/  (ScbanDe  unb  £after  wßrDen  ge# 
fallen  fenn/  wenn  wir  in  folcfoe  UmftanDe  wo"» 
ren  gefegt  worDen  /  Darinnen  fiel)  anDere 
CftenfcbenbefinDen/  wie  icl)  ee  beveitö  in  Der 
Sttoral  ausgeführt  /  n>o  feb  »on  DemQ)er.s 
trauen  auf  ©Ott  banDele.  £)iefe  (£r  f  ann  U 
trifj  /  wenn  eö  Der  Teufel)  bf$  ju  einer  Uber«: 
jeugung  bringet/  oDer  Derfelben  SBabrbett 
fieb  »ollig  »er  fiebert  b3lt/  treibet  ibn  an  ©ort 
}U  (oben  unD  ju  pretfeti  / 1  bei  W  für  Daö  ©ute/ 
fo  eribmjugewenDet  /tbeiltf  wegen  Deö235* 
fen  /  Daö  er  abge wenDtt.  <2tf  maebt/  Da f?  er 
mit  feinen  UmftänDen  ju  frieDen  ift  /  unD  (tcb 
niebt  in  Denen  ju  fe^tt  wfinfebet/  Darinnen 
ftcb  anDere  befinben.  (£ä  f ommet  Darauf/ 
Doli  Der  COienKb  mttanberer  l'eute^ebwaeb» 
beit  ©rDult  /  unDinibremUngltitf  /waö.ße 
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Od)  burcb  Ubeltbaten  jugesogen  /  $?itlei# 
ben  ()at  /  ob  er  glefcb  Der^afler  geinb  ifl/  un& 
Die  tttO)t  billiget  /  folgend Dafj ein  SXtcbter 
in  Unterfucbuug  unb  Zettraffung  ber  UbeU 
tbiter  niebt  weitergebet  /  al$eabte©erei&* 
tigfeiterforbert/  wie  im  I3ngft  in  ber  <öolt# 
tief  auögeföbret,  SDteftf  finbbie  gefaVii* 
cfyc  Confeqiientien ,  Die  au0  metiier  £ebre 
ffieffen/unbDieicbbarau*  gesogen, ©eroig ! 
wenn&utebeffereingefeben  batten/  wie  Die 
meralifeben  unb  politifmen  2Babrbeite« 
burebbiemetapbtjftfcben  unb  pbbltcalifc&eit 

determiniret  WÖrbM  /  tf)t  fte  Philofophias 

prafticas  jufebretben  ftcb  unterfangen  batten; 
wenn  fte  t>orr)er  mit  $(ei  §  erwogen  hätten/ 
wie  bte  thcoiogifd)en  2ßaf)i  bei  ten  /  bie  man 
im  Syftemate  lebret  /  ju  benen  in  ber  Theolo- 

giamorali  coneurrirten  /  ef>e  fie  Thcologias 

morales  jufe&reiben  ftcf>  unterwunDen  !>5t* 
ten:  fo  wörben  anbere  Urteile  berauö  fotn* 
men/  wenn  fie  fagen  wollen/  waö  SWoralü 
fit  unbSReligion  über  ben#auffenftoffeunb 
was  berfelben  fSroerlic^  fep.  8ftan  fie&et 
auä  biefer  *J)robe  /  wie  e*  ergebet  /  wenn  ber 
<3#ujter  fetn  Urtr>ef(  über  ben  Seiften  erftre« 
efen  will.  $J an  foite  e*  »ielmebr  mit  SDancf 
erfennen/baji  icb  bieoerwirrete^nofen/ba* 
beb  bie  2W>eiften  unb  anbere  gettDe  ber  ret« 
iten  Religion  etwaö  ju  gewinnen  öermeitten/ 
aufeinebeutlicbeSIrtaufföfeunbjefge  /  wie 

bte  tbeoretifebe  SB3a&rbrtten  (inen  €influ§ 
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in  Die$ugtnD.Ubungcn  unbinDte  Perrich» 
tungen  Der$?enfcben  im  bürgerlichen  Seben 
haben.  fmD  aber  auch  £eute  /  Die  Daf# 
felbe  erf  ennen  uno  mich  auch  bi£  Diefe  ©tun* 
t>e  folcbeS  »erficbcrn/  Dabei)  bejeugcn/  Da§ 
fieunno^e£ermen*$ttachtr  mit  ihrem  ungtr 
grönDeten  ©efchrcpe  /  nimmermehr  Da&oa 
abbringen  würDen/  maöfiebepunparthep* 
ifcher  Überlegung  richtig  unD  im  menfchlt* 
chen  2ßanüei  fo  ntffjl  icl)  befunden. 

A'.l§.  57». 

§.i95-  SGBennicb  fag</  in  unfererSSBeft®««« 
werDemörcflich/waöinDemBufammenhanCy 
ge  DerSDinge/  Der  Die  gegenwärtige  2Beltm6«,(t$ 
aufmachet  /  gegrönDet  ifi ;  fo  fiehet  ein  ieDer/9enm«ttf 
Da§  blof?  ton  Demjenigen  Die  DveDc  ifi  /  wa$  roirt». 
natörlicherSUSeifegefcbiebet.  SDennDaich 
bisher  noch  nicht  erwiefen  /  Dafj  ein  ©Ott 
fei;  t  Der  SBunDerwercf e  thun  f an ;  fo  f an  ich 
auch  noch  nicht  Davon  reDen  /  mi  Durch 
S&unDerroercfegefchehenfan.  UnterDeffen 
Da  ich  erwiefen/  ©Ott  tbue  Feine  3S3unDer> 
weref  e  Ott  wenn  tt  feine2Bcif?b«t  erforDert/ 
(§.  1 041.  Met.)  unD  Datier  »ermöge  Derfel* 
ben  fie  mit  in  DenSufammenhang  Der2)inge 
bringet  (§.1042.  Met.);  foftnD  auch  fie  auf 
eben  eine  folcheSIrt  in  Dem^ufammenbange 
Der  2>inge  gegrönDet  /  wie  Die  frepen  £anDi» 
hingen  Dcr9)?enfchen.  ©Ott  nimmet  »oit 
Dem/ waö  in  Der  2Be(tgefchifbet/Daju2lns 
laß/  aW  wie  Der^eufchJufciiKn£anDlun« 

ßcn 
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gen  DaöonSlutaß  nimmer  /  roa«  ft$  in  Der 
SBBclt  ereignet.  OftemanD  fanl)teran$roetf* 
filn/Der  nur  auf  Dre  SEBunDertvercf e aebt 
ben  mtl  /  welche  in  Der  C6cf>rifft betrieben 
werDen.  £♦  Dem  <2BunDer  /  Da«  ju 
Seiten  3fofuä  gefc^abe/gab  2lnla§  Der©ieg/ 
Den  er  <u  (£nDe  bringen  motte;  ju  Dem  2ßun# 
btx  auf  Der  #0%  it  ju  Sana  DerSWangel  De« 
SQ3eiatö/ unD  fo  weiter-  *ftacl)  Der  (grf  l&« 
r  ung/  Die  mir  &on  Der  Raifon  oDer  Dem©ruti* 
De  /  (§.  29.  Met.)  gegeben  f)aben  /  tvirD  btt) 
Den  frepen  £anD(ungen  Der  SDJenfc&en  unD 
felb|t@otte«roetter  nic&t«  erforDert/  menn 
fte  in  Dem  3ufammenf>ange  Der  £)tnge  ge# 
grunDet  fepn  follen  /al«  Daß  Darinnen  2Jn laß 
ju  tbsien  ju  ftobeti.  SDenn  wenn  man  er f  15« 
ren  foll  /  roie  etrca«  gefc&efcen  j  fo  gtebet  man 
aucl)  mit  DaSjencac  an/  roa«Daju2(n!aßge« 
geben.  SOBer^eiffctabermiDer  meinegege* 
bene  grf  Idrungen/  miDer  Den  ganzen  gufam* 
menbang  meine«  Syftcmatis  unD  wiDer  Die 
offenbare  grfafyrung/  Die  ein  jeber53auer 
fiebet/urtD  mir  alfo  aueb  titelt  oerborgen  fep* 
Fan  5  Da«  in  einander  gegrünDet  fei>n  Dabin 
Deu ten/ai«  menn  eine«  au«  Dem  anDern  bureb 
eine  unöeränDerlicb*  sftotbmenDigfeiterfol* 
gete/  Dergejlalt/  Daß  gleicbfam  Dasjenige/ 
ma«  mit  einem  ©runDeon  Dem  anDern  ab# 
«lebet/  unD  bei;  einem  freien  SDBefenblog 
Einlaß  giebet  /  Da«  anDere  jur  SBBfircf  lic&f  ett 
n5tf?t<jet.  3$  t>abe  fc&on  in  Der  Commen- 
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tationep.31.  erinnert  /  Dafj  unter  Die=OrD# 
aung  Der  Söinge  /  Daburcb  Die  Sßegebenbei* 
ten  Der333elt  determinitft  roerDen  /  A«gw 
jhms  auc&  Den  Sßillen  DerSOfenfcfoenreeb* 
nct  /  unD  mir  wer  Den  unten  fef;en  /  Dafj  t$ 
von  9itebt$»egen  gefcbiebef.  SEBrnn  icö 
Demnacl)  fage :  n>a<  in  Diefer  <2ßelt  möglich 
ift/  Da6i|ientmtDer  fcbon  Dagemefen/  ober 
i  jt  noeb  Da  /  oDer  mirD  noeb  Mnff  tig  fomment 
fofiebet  einer/ Der  gefcbicft  ift/  alle«  reiflieb 
juermegen/ Dag  Der  23erfranD  blop  Diefer  ifh 
tDa^fobefcbaffenift/  Daß  eö  in  Diefer  Sßelt 
feine  determisirte  Sßabebeit  bat  unD  Die 
S33örcf'Iicl)feit  erreichet/  Dag  ift  entmeber 
febonDagemefen/  oDer  noebDa/  oDer  wirb 
noeb  f  ommen.  SDenn  wenn  e$  auffen  Hei» 
btt/  unD  in  Der  ganfeenüieibe  Der  SDinge  niebt 
Dorf ommet ;  fo  geboret  etf  aueb  niebt  mit un* 
tix  Die  :X)inge  /  Die  in  Diefer  2Gelt  wäreflicÖ 
werben/ unD  Darinnen  t>on  €roigrnt  ber 

tlOCb  Der  2 ebre  Der  Theologorum  ibre  deter- 
miniere SBabrbeitgtbabt.  UnDDaber  fati 
man  d  aueb  niebt  unter  Die  in  Diefer  <2Belt 
m&giicbe  Söinge  reebnen/  wenn  man  Du? je* 
«ige  /  wie  ict)  getban/  maß  febieebterringetf 
möglich  ifl/  noeb  ferner  naeb  Diefem Unter» 
fcbetDe  eintbeilet  /  wie  e$  entweDer  in  Diefec 
OrDnung  Der  2)tnge  oDer  in  einer  anDern  fei* 
ne  SBörtflicbfeit  erreichet  /  unD  Darinnen 
feine  determioirte  2ßabrbeit  bat  /  »ermoge 
Der  tt  ©ott  bon  €wigf  eit  ber  »orber  gefebea 

uao 
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2ßer  über  Der  Q5<ncnnuBg@treit  anfange« 
n>il  /  Der  iß  titelt  »ertb  /  Da§  man  fl*  mit 
ftm  einladet.  SBortjancfcr  gebSren  unter 
Diejenigen  /  Die  jerrüttetc  ©innen  (jaben/ 
uoO  von  Denen  man  fleh  tbun  fou*.  n'Äk-m: 
ttfteta*     Adf.57}.     ,  ojiüföV« 
QDie  weit  $.196.  3fc5  mug  Denen  ju  ©efallen  erfn* 
©unter-  nern  /  Die  alle*  ju  t>erf  er>ren  fueten  /  DaÜauch 
»<«ftun>.wat  ^  eigentlich  t>on  Dem  Die  «Kebeift  l 
iSfo«,      natürlicher  SBeife  feine  göärcflicbfeic 
«ntm  erreichet  / unterDeffin  aber  Doch  auch Die 
Ittfat».  SöunDertwrcfe  mit  Darunter  begriffen finD/ 
tnen^an^ein  foweit  in  Dem  gegenwärtigen  3ufam# 
fcer©tosetnenl)ange  DerSDinge  Slnlajj  DajujufrnDen/ 
*•*»•  wie  ich  »orbin  au*g*fw>ret.  SDag  ich  aber 
Dtjfetben  nicht  Srroebnung  getban/  erforbtrt 

Der  Methodus  oDer  Die  2lrt  De*  demonftnui* 
vifcbenQ3ortrageö  t  maffen  mir  noch  nicht 
er  rotefen  /  Dag  ein  ©Ott  fep  unD  Dag  er  Durch 
feine  Allmacht  märefen  fönne/  roaö  natör* 
lieber  ^eife  nicht  erfolgen  rourDe :  wieweit 
ich  auch  Die  freoe  £anDlungen  Der^enfcbtn 
Weber  rechne  /  Daeon  ich  in  Dem  $e?te  eitt 
«fempet  angefÖbret/  ift  gleichfal*  au$  Dem 
»orhergehenDenflar  /  nemlich  tu  foweit  mit 
au*  Dem  gegenwärtigen  £ufammenhange 
Der  S)inge  2iula t*  nehmen/  unD  gewiß  i|t/Dap 
mir  ohne  Dergleichen  2lnlafj  un  0  ju  Der  £anD< 
lung  nicht  determiniren  wärDen;  mir»; 

abetnitmanD/  Oer  0*  nicht  iu  Den  Satalt» 
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jle n  be f ennr t  /  ju  geben  /  Daß  Der  2in(afj  ju 
einer  #anDIung  Die  grei;freit  aufbebet.  5)eim 
n?aöu»ö  51nJa^ötcbet/  gebäret  jroar  unter 

Die  Rat  tont  s  dtttrminantts ,  oDer  Die  ©rfillDC 

Der  £anDIung:  aber  eö  ift  allein  nicfrt  gnufl 
Daju/Daf  Dir  £anDlung  erfolget.  SGBev 
fic&  frier  einigen  Smciffel  macfren  mofte  /  Der 
fönte  nid) t  jugeben  /  Da§  t>on  gtvigf et't  frer 
getvif  grwcfen/  waö  Der  $0?enfcfr  ftcfr  Derm6» 
ge  feiner  grepfreit  refolviren  oDer  entfcfolöf* 
fen  mfrD/  folgen Dä  nißfle  er  mitDen@oci' 
nianern  DiedcterminirteQBafrrfreit  Der  jufal* 
ligen£)f  ngr/unD  Die  »on  rechtgläubigen  £efr» 
rem  Darinnen  grgrönDetePrscfcien&  DetQJor* 

l)erfcfrung  ©otte*  leugnen. 

Ad  5.774. 

$197.       tioirD  nun  f lcirlfc&  gejeiaet/«Bf«  j«. 
baß  Die  detcrminirte  SBafrrfreit  Der  jufalli»t«minjm 
gen  SDinge  /  moDurcfo  Die  ©eroijjoeit  t>on  io*®«M<tt 
rer  2Börcflid»feit  enttfefret  /  »on  einer  lM»£S*2l 
»ermriDlic&en<flotfrmenDigFeit  ganfi  unter»  S38Z 
fc&ieDen  fe».  $c&  weiß  mofrl  /  Daß  itute/i 5J , 
twlcfrenicfrt  geroofrnet  finD/  aue  Deutlichen 
Gegriffen  ju  ut  t frei len  /  eine  u«»ermeiDlic&e 
*Rotfrn>enDigfeit  in  Der  golge  Der  SDingeauf 
einanDer  fucfren  /  tvelcbe  fte  fatalem  &  ab- 

folntam  necejßtatem  in  conftcutiont  tteHRf  tl  / 

weil  fte  oermeinen/  man  (äffe  @43tt  Feme 
tveitere  §xtyt>t\X  cXi  in  Der  SBafrl  einer  an 
fiel)  notfrrornDigenOveifre  Der  Singe.  Sllleiit 
bie  guten  fcute  jcißcn  DaDutcfc  gar  fefrr/  Dag 

ff* 
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fte  noch  nicbt  ibrc  ^Scgriffe  aufeinander  gc* 
ttucf dt/  unD  $u  gebonger  ©eutlicbfe it  ge« 
bracht  /  fonbern  btof?  nach  tbrc»  utiDcutlt* 
chettSSegrijfenurtbeilen  /  Diefte  in  Der  @n# 
bi(Dungö'$ra|ftbegen  /  öermöge  Derer  man 
»erfcbteDene  Spinae  fär  eines  anfeben  f  an  unD 
f?c&  in  feinem  Urteile  t>erirren(§.  3  97-Met.) 
Ob  nun  jroar  aller  ^weiffel/ Der  in  folget 
Verwirrung  enthebet  /  fchon  in  Dem  »orber« 
gebenben  öberfiöjTig  geboben  tvorDen  ;  fo 
achteich  Deel)  fär  nötbig  aufffibtlich  ju  jet* 
gen/  tDienac^  meinen  gegriffen  /  Dtctd^  alle 
auseinander  getvicfelt  /  unDDie  einerlei  finD 
mit  Denen jtnigen /  wetelje  man  Durch; gebenDd 
uocbüor  weniger  %tit  angenommen  (wenn 
ja  gleich  jefeunD  auf  Der  grepbett  juphilofo- 
phiren  einige  baoon  abgeben  ("ölten  )  /  feine 
unsermeiDliche  9?otbwenDigfeit  erfolge/ 
auch  mit  Der  gemeinen  2lrt  Die  befonDere 
Q3orforge©otteS  m  erflaren  belieben  Fan. 
<5s  i|t  an  Dem  /  Dag  ich  Die  Po/jibHttatem  in- 
trinfecam  oDer  Die  innere  SO?öglicbfeit  Der 
S)inge/  Darinnen  man  Das  2Befen  Derselben 

fe^et  (§.  ?  5  ■  Met.)  mtectdtnttr  addecretttm, 

oDer  t>or  Dem  OJatbfcblmTe  ©otteS  in  feinem 
Q)erftanDe  fuche/unD  folchergeftalt  nicht 
alSroaStvillffibiltcheS  anfebe-  £>iefeS  aber 
ift  feine  neue  iebre/  fonDern  eben  Diejenige/ 
welche  man  auf  allen  aucbproteftirenDenlt« 
niöerfttiJrengelebret/  fo  lange  Die  Slriftöfe* 
lifety  Q3l;ilo|opbie  Durcb  Die  Statuta  einge* 
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ffibrettoar.  Ob  nun  aber  gleich  Die  gieo« 
beit  |  u  philofophiren  eingefßbret  worDen/too« 
Dura)  man  tuä)t  mehr  an  Die  Slrijlotelifche 
^bilofopbiegebunDeni  foift  Deswegen  Doc& 
nicht  »erboten/  aui  Derfelben  jubebalten/ 
voai  man  gut  befinDef.  &  tan  auch  nie* 
manD  unter  Den  QJroteftirenDen  fagen  /  alt 
wenn  Dasjenige  /  roaäauäDer  alten  tytylo* 
fopbie  b? »behalten  toirD  /  mit  Der  geoften* 
bahrten  9ieligion  nicht  beReben  fönte/  fon» 
Dem  Diefelbe  DaDurcb  über  Den  Rauften  ge* 
toorffen  tvörDe ;  Denn  fonft  mfille  er  alle  fei« 
nc  Vorfahren  befcbulbigen/  Da£  fte  in  Der 
^bilofopbie  Behren  angenommen  bitten  / 
woburcb  Die  Religion  über  Den  Jöauffm  ge*  . 
worffen  roörDe.  UnD  gleichwohl  finDen  mir/ 
Daß  (te  Diefelben  fo  gar  in  Der  Rheologie  ge# 
braucht.  $}utt  t|t  freilich  rcabr/Dafj/rcenn 
etwaö  möglich  ift  /  Daffelbe  nicht  aud)  ju» 
gleicl)  unmöglich  feon  tonne  (§.  ?o.  Met.)» 
UnD  gilt  DiefeCaucboon  einer  yieibe  jufafli* 
ger  £)inge  /  Da  immer  eine*  ale  Die  Urfacbe 
De3  anDern  in  einer  unoerrätf  ten  OrDnung 
natürlicher  SEBeife  hervorbringet.  Söa  Der 
göttliche  Q}erflanD  Die  begriffe  aller  2)inge 
heroor  bringet ntcbt  allein  einzeln /  fonDern 
aucb  auf  alle  mögliche  2lrtmit  einanDer  Oer» 
f  »öpift  Dem  DJaume  unD  Der  ^eit  nach ;  fo  ift 
nicht  möglich  /  Dag  eine  Ofterfnopffung  Der 
SÖinge  /  Die  Der  göttliche  33erftanD  bfvoor« 
gebracht/  unmöglich  feon  fo(te*  Allein 

U  Daraus 


batöui  ertoMfl  no*  feine  Wotbwenbig* 
Feit  /  Die  unt>ermeibli*rcare/  n>eilDie@a# 
*en  mögli*  ftnD  uor  Dem  9iatbf*luffe@ot# 
te$;glei*roierDirDefnt>egenfeine<ftotbwen# 
Digfeitin  unfere  £anDlungen  fefcen  fönnen/ 
»eil  fte  m6gli*ftnD/  ebetx>irunet>a;uent# 
febluffen  unD  fte  nic&C  erft  Dur*  unfernÜvatb* 
f*lu{;  möql  i*  magert.  $)aDuf *  Daß  Die 
<33erfnöpffung  Der  Singe  auf  eine  fol*e2lrt 
mSgti*  ift  /  f  ommet  feine  unwrmeiDri*e 
Sfatbroenbigfeit  in  Den  Erfolg  Der2)inge 
auf  einonDer  /  wenn  fte  jur  20örcf  li*f  eit  ge# 
bra*t  wirb-  SDenn  wenn  Die  SDinge  fowobl 
Dem  fXaume  /  al6  Der  ^eit  na*  fi*  no*  auf 
anDere  3Beife  »er f näpffen  lafien ;  fo  ift  Die« 
fe33erf  nfipffung  nt*t  f*k*terbinge$  notb* 
tot n&tg  /  fon Der n  fte  Knie  au* no*  anbei« 
feon.  3*  babejaaber  im  »orbergebenDen 
bebauptet  /  Daß  Dtefe*  nf*t  Die  einige  Orb» 
nung  Der  SDinge  ifl  /  fonbern  no*  mebrere 
moglK&ftnD/  unDgewiefen/  Dag  f?e  in2ln# 
febungbergeitöonDen  @efefcen  Der  SBeroe« 
gung  dependiret  /  Die  feinen  @runD  im  2ße* 
fen  Der  Singe  baben  /  unb  Die  cörper  lieben 
Singe  ibremSEBefe»  unbefc&aDet  au*  na* 
anDern  ©efefcen  Der  Bewegung  ft*  borten 
tf*tenunbalfo  ganfc  anbere  SSegtbenbeiten 
beroor  brinaenfönnen  ia\t  jefcunb  na* Die* 
fen  in  bem  2Brlt*©e baute  erfolgen.  <£bt 
manal|'ofe^et/bag@ottbur*feinenSXatb# 
f*lu|j  fefle  ge/teüet  /  roe(*e  £>tDnung  Des 
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®inae  {ur  Sßfii  cf  liebfeit  oon  Denen  getan« 
gen  foü7  Die  er  Durcfc  feinen  93erftanD  ge# 
maebt  $  fo  ftnbet  fic&  feine  9}otbw  nDigfeit/ 
Die  uttt>erme<&(tcr>  rodre :  Denn  ctf  (1  ebe t  8J 0 tt 
nic&t  allein  frcr>  eine  Orbnung  ju  weblen/ 
twlcbe  er  will  /  fonbern  aue&  /  woferne  ibnt 
feine  »öDig  gefallet  /in eine febe  nacb  feinem 
©efaüenDurcb  feine  2tllmacbt  aufferorDent* 
lieber  SOBeife  bitte  in  jubringen  /  roaä  n  atörlt* 
<l)er  2ßeife  Darinnen  fieb  nid)  t  jwDen  ivöroej 
entroe Der  in  Dem  er  tofeDer  Dat*  Sßefen  unD 
Du  Statut  Der  CSrper  /  Die  ftcb  orDentlicber 
RBeife  naeb  Den@efefcen  Der&eroegung  rtc^# 
tet/  oDerj'enem  unD  Dtefergema(?etn>aö  ber« 
»or  bringet.  2Bo  foü  nun  Die  unoermefD* 
lie&e  9?otbn>enDigfeit  fifcenfoDer  wer  Witt 
ju  Der  SutfUigfeitin  Dem  Erfolg  Der  ©inge 
auf  einanDer  mebr  baben  /  alö  icb  nacb  met* 
mn  gegriffen  unD  ©runte&bren  einräume» 
fan?  2Bir  baben  alfo  gefeben/  wie  fleb  bie 
gufdlligfeit  Der  &egebenbeiten  cor  Dem 
9iat&f$(ufie©otte$in  feinem  unenDlfcbe» 
SSerfhnDe  oerbält  /  unD  tafle  feb  mf  <b  beDfin» 
cf  en  /  etf  babe  Die  <5acbe  fo  »iel  SDeutliebf  eit/ 
biefonfian  (ict)  fcr)»er  Da§man  Diefelbe 
gar  wofyleinfeben  fan  /  wenn  man  titebt  mit 
QSorurtbeilen  Daröber  fommet unD  mit  Dem 
93orfaije  fie  juöerfebren.  X)enn  Diefen  fru» 
ten  iß  e6  niebt  um  Die  SBabrbeit  jutbun/ 
fonDernfie  jtnD  nur  Davor  beforget/  nie  fie 
anDere  uberreDen  roolten  /  fie  bauen  reebt/ 

U  1  Der« 
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Der  ienige  aber  /  Den  fte  angefallen  /  babe  um 
reeftt.  3>rowegen  muß  man  fte  fd)ret>ett 
laffen  /  bi  6  jle  fTc&  tjeiffe  t  gefcfyricn  unb  aufbß' 
ten.  Sttan  muß  ifjnen  Daö  lefcte  SK>ort  laf* 
fenunbDabepbie  greuDe  gönnen/ Dag  fte  f$ 
breit  machen  /  fte  bitten  Docl)  nun  gewonnen/ 
DeranDere  fönne  auf  ibre  35efcbulbfgungen 
mcfytä  antworten.  5Btr  wellen  nun  au$ 
(eben  /  wie  ftcfc  Die  Gegebenheiten  in  Der 
SBBelt  ober  Die  juf5lltgen2)inge  nac^  Dem 
fXatljfcbluffe  ©ottetf  wrbalten*  Sßenrt 
©Ottbefcblofien  bat  /  welcbeürbnungber 
S)tnge  jur  5ßörcf lieftf eit  fommen  foll/unD 
wenn  unb  wo  er  aufferorbentlf  ober  SBeife  o&* 
neQ5eptragber  natürlichen  Urfac&en  etroad 
barein  bringen  foll ;  fo  baben  Die  ©ac&en 
aüeibre©ewißbett/  rote  fte  fommen  wer* 
Den  /  unb  fan  nicf)t  gefc&eben/  baß  etwa* 
auffen  bleiben  folte  /  wag  ©Ottentweber  ju 
tl>U!i  /  ober  ju  laffen  befct>loffen  hat  2)enn 
feinOJatftfctjluß  ift  unwanDerlicb  /  weil  er 
niebt  aus  Unwtflfenbeit  etwas  öbetfrljen/ 
wa^erbemacl)  bejfcr  etnfefjen  lernete/  wie 
eö  bep  unä  Sflenfcben  ju  gefcbel)fn  pfleget* 
3n  einer  jeDen  Orbnung  Der  S)inge  babeii 
alle  iufaUigeSSegebfnbfitenibredcterminir* 
te  SÖJabrbeit  /  fte  mögen  ent weDer  öon  natura 
liefen  Urfacben/  oberüon  Demfret>en5Q5il* 
len  Der  9J?en  f eben  /  ober  Don  Der  aufferorbent* 
lieben  ?0?acbt  ©otreä  l>errö()ren.  3>ro* 
wegen  fo  balD  »on  ©Ott  fefle  gefallet  ijl  / 

welche 


zed  by 
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welche  OrDnung  Der  2)inge  unD  mit  wat  för 
(UifferorDentlicben  Q)er3nDerungen  Dtefelbe 
jum2torfche in  fommen  foü;  fobalD  Reiben 
auch  alle  Gegebenheiten/  jle  mögen  natör* 
lieh/  oDerffbernatfivlich  fepn/  ibxt&mifi 
tyit  i  unD  f  an  feine  t>on  Dtefenauffen  bleiben/ 
noch  eine  fommrn  /  Die  Datunter  nicht  mit 
enthalten  tt>are.  5)aDurch  aber  ttirD  feine 
unttermeiDliche  9?otbttenDigfeit  in  Diegoige 
Der  SDinge  auf  einaiiDct  gebracht  /  fonDern 

Ho§  eine  Neaffiuu  hypotheticaitötK  eine 

CftothroenDigfeitDieunter  einer getuiffenGe* 
Wngung  ftatt  ftnDet  £)enne$  behalt  foroobl 
©Ott  Die  grepbeit  Durch  SBunDerrcercfe 
unDaujferorDentlichen  Geptrag  auch  anDe# 
re  Gegebenheiten  her&er  ju  bringen  /  alö  er 
f>efd)foffen  /  uneraebtet  er  feinen  ©runD  Da* 
jujfaDet/  DagerDonDem  abgtenge/noae?  er 
befcblofien  unD  ftcb  feiner  grenbeit  gebrauch' 
tu  alä  auch  Der  ?D2enfch  behalt  in  Demjent» 
gen  /  roaä  t>on  feinem  SBBtllen  dependiret/ 
Sie  grepfy  it  ©egentbeil  ju  betwref  |lcllt# 
gen/  uneraebtet  er  auch  nach  Den  UmftanDen/ 
Darinnen  er (]chbefinDft/ unD  nach  Der  Ge* 
fehaffenheit  feiner  97atur  feinen  ©tunbDa* 
ju  ftnDet  /  n>arum  er  uon  feiner  fufolution 
äbgtenge.  UnD  Demnach  treffen  mir  Darin* 
nen  /  tüte  Die  Jöinge  auf  einanDer  folgen/  f et# 
ne  unwrmeiDlicbe  9?othroe«Digf  eit  an.  <£$ 
tft  ßberaü  nicht  mehrere  9}otbroenDigfeit 
.  »orhaiiöen  /  al*  Die  t>on  gereiften  GeDin* 

U  3  gen 


ßungen  betrübtet  i  unD  Dtefe  fcbaDet  nttf)t  Der 
SufMigfeitDer  ©acbe  /  wie  längftöon  bfn 
««otteffcöJelebrf  en  angemercfet  worDen.3<$ 
möcb  t e  wobl  wiffen /■  wa $  Denn  einer  /  Der  fei* 
uer  9)?et;tiung  nacb  Die  © acfje  fleb  anberi 
»or (teilet  /  ein  mebrereö  in  Derzeit  baben 
will  /  Damit  Die  Sufäüigf  eit  befielen  Fan. 
Verlangt  er  /  baß  aueb Dasjenige/  wad  niebt 
gefebiebet/  Dennocb  in  Der  gegenwärtigen 
örDnung  feine  determinirte  $8Babrbeit  ba* 
ben foü?  vgo  ferner  mit  Mußt»  unD  anbertt 
©otttö.Qelebrten  Dtefe  niept  als  Den  @runt> 
Der  QJorberfebung  angeben  /  unD  Die  grfab' 
rung  mtberleget  ibn;  ober  er  mu§  aueb  niebt 
jugeben/  Dag  Dasjenige  wfiref  lieb  gefebiebet/ 
waä  feine  Jcterminirte  Sßabrb'it  bat  Ober 
»ermeinet er  /  baß  gar  nicbtfuon  Smigfeit 
ber  feine  Hcterminirte  SB3abrbtit  f>abe/  unD 
alfo  alletf  ungewiß  bleibet/  bii  ti  gefebte* 
bet  ?  ©o  mug er  mit  Den  ©oetnianem  leug* 
nen/  DaßÖOttafleäöorber  weiß/  unD  mit 
ibnen einräumen/  Daß  ©Ott  befon&ereSSe* 
gebenbetten  erft  in  Der  geitbtfebleußt.  3cJ) 
babe  |  oleben  beuten  febon  I  angi  t  geraden  /  fie 
möcbten  Docbnaeb  ibren  gegriffen  auffegen/ 
Wie  ti  mit  Der  SDBelt  befebaff en  fep  /  unD  ibre 
(Sa^e  auf  eine  orbentlitbe  2lrt  erweifen. 
S)enn  ft>  wärDe  fiebS  balb  jeigen  /  wag  Docb 
wobl  etgentlicb  Die  Urfaebe  fep  /  warum  fie 
(icb  nic&t  jurec&te  finDen  fönnen. 

Ad 
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§.  198.  SDamftman  m%t/mt  tferdeVK* !«* 
faget  wirb/  unrecht  beute /fo  mu#maa»t.[«*2* 
berboblen/  wa*  »orbin  erinnert  »orbe  n/ba^J^»;™ 
man  ba$  9)?öglic&e  inbiefer  Sßelt  Oa^ent< 

auf  etnaif 

ge  nennet  /  welcbe*  in  Dem  gegenwärtigerer  folg«, 
gufammenbange  ber  SDinge  feine  determi- 
nirte  SÖBabrbeit  t>at  unt>  Dat>er  unter  Dtegabl 
Demjenigen  gehöret  /  wa$  in  biefer  weit 
wörcf  lieft  wirb.  3$  jetge  aber  in  Mi  föt 
(inem  Q3erflanDe  man  Daflfcibe  notbrpenbig 
denennet/  unbetbettet&ierau*/  ba§  in  Dem 
€rfo(g  Der  Singe  auf  einanbtr  /  wie  wir  ihn 
fcefc&rieben/  weiter  nicbtf  al$  tmNeceffi- 
ttstypothetica  ,  ober  eine  tfiotbwenbigfeit 
unter  einer  35et>tngung/  feineörcegcö  aber 
ft^lecbterbingeiJ  eine  gtotbwenbigfeit  t>or* 
fcanben  fep.  SDer  Unterfc&eib/  »elc&er fi# 
unter  ber  9iotbroenDigfeit  befinbct  /  ift  fo 
Rar  /  ba§  man  ficb  wunbern  mu§  /  wie  fcute 
fte&  finben  tonnen  /  bie  ti>n  eingeben  ntcbt 
wrmögenb  jtnb. 

Ad  §.576. 

§.199.  S>a*  Siefen  ber  SGBelt  befiebetfi^' 
Darinnen  /  ba§  (tc&  gewiffe  Ringeln  eine  fol*2ffK 
c&e  2Irt  ber  Orbnung  bringen  laffen.  3«  forett<  ®0« 
weit  nun  biefe  Slrtber  ürbnungmoglicb  tfl/wegre?» 
in  fo  weit  (an  fte  ntebt  jugleicb  unmogli<b&e<t  u* 
feon  ($.  1  o.  Met-).  Unb  baber  nennet  mau»«*»«*- 
aueb  ba3  2Befen  ber  SSBeCt  notbwenbig. 
©Jan  fttbet  bemnacb  wiebtrum/  ba§  biefe 

U  4         9?otb*  • 
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*flotbwenbigfeit  De«  SQBefenö  feine  fiatalu 
tät  wrurfacbet  /  noch  ©Ott  Die  grepbett  be# 
mmmetbieginriebtung  ju  machen  /  wie  er 
ftc  ju  feiner  Slbficbt  am  bequemeren  finbet. 
SDenn  et  bat  ja  burch  feinen  Q3erftanb  alle 
»Orbnungen  Der  £>inge  gemacht  unb  alfa 
auch  biete  /  Die  gegenwärtig  ift.  833 enn 
aber  felbftbie  gftenfehen  €inricbtungen  ma# 
eben/ fomäffen  fte  biefelben  auf  eine  folc^e 
2trt  machen  /  wie  fte  mSglicb  ftnb  /  unb  biefe6 
macht  ihre  Einrichtungen  feineäwege* 
fchlechterbingeö  notbwenbig,  €1  jeiget  tu 
ttegar  febr  fchlechfe  Überlegung  an/  wenn 
man  einegatalitätffircbtet  /  woferne  man 
jugiebet/  Daß  ©OttbieSÖBelt  nicht  anber* 
machen  f innen  /  alt  wie  er  fte  hat  in  feinem 
33erftanbe  möglich  befunben.  SlUein  biet* 
ton  wirb  (ich  an  feinem  Orte  noch  ein  mehre* 
red  reben  laßen. 

BW«  bit  §.  ioo,  SB(e  weit  Da«  ©lefchntf?  »on  ber 

Wafätit  Uhr  hier  flatt  finDet/  habe  ich  fchon  oben 

tnMeTOcttauögf  fahret.  Söer  Darauf  acht  bat  /  fan 
tmwu  ti  —  ,f im  m  jj^  ttfl^rBe^meB.  gm 

übrigen  flehet  man/  Dag  ohne  Dte9lotb* 

wenbigf  eit  ber  9?  at u r  feine SBahrfyeit  in  Der 
Sßelf  flatt  ftnDen  fan. 

Ad  $.  579. 

AHc na-  §.2oi,  $ch  fage mit  SW0  /  ba§  jufllfo 
türüc^«r  (ige  Gegebenheiten  nicht anDer*  fbreSSBärcf* 

lichfeu  erreichen  Knnen/al*  Durch  etat  UWbe 
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tmjeljltcberanDerer  £)inge/Damit  mannttlöörcf- 
mepne/  i$mltttint&Pr$grif*m  i*  infinit** 
tumctotx  mtenMicben  Fortgang  vcnei.mmu 
ner  Urf "acfee  ju  btx  tnbexn  behaupten. 
Söarnacbiftju  mertfen/  Cafc/  n>ennnatör# 
lieber  2Beife  eine  jufaüige Sgegebenbcit  ibre 
JSBfiicflcc^feit erretten  folte  /  folebe*  niebt 
anDer  g  als  Durcb  einen  unen  DltcbenSor  tgang 
Don  einer  Urfacbe  juDeranDetn  gefebebtn 
fönte.  SiUein  Da  au£  Dem  (gafce  D(*  juret* 
tbenDenCbrunDeä  fiel)  gar  (riebt  jeigen  laffet/ 
Dasein  foleber  unenDlicbergcrrgang  unmSg* 
lieb  tji;  fo  föttefie  icb  eben  ($.  7*7*  Meto 
Darauf  /  Dag  ein  SÖ3e fen  fepn  mflfie  /  Dem  Die 
SBörcflicbf  eit  notbtwnDig  juFommet  /  unD 
Fomme  folcbercuftalt  Durcb  Den  natflrlicben 
Urfprung  Der  SSßöicfltcbFeit  Der  jufcllligen 
SDinge  auf  Die©ebSpffung  unD  Den©eböpf* 
fer-(£$  bat  Demnach  Dtefe  Jeßri  einen  %£>aupt* 
*ftufcen  in  Der  üel>re  »on  ©Ott  /  unD  ift  fein 
atbetjlifcber  ©ai?  /  fonDern  »ielmebr  eine 
(SrunD#l'ebre/ Daraug  man  erroeifen  Fan/Daß 
ein  ©Ott  fcp.  ??5e&ft  Diefem  eignet  fte& 
oueb  Der  9?u(jen  in  Der^b>?(tcF/  inDein  tt>it 
Daraug  er  feben/  Dag  man  Dafelbft  tu  Gr  Fl  5* 
rung  Der  natör  liebenöinge  nur  auf  Die  naeb< 
fte  Ur facben  geben  muß  unD  man  Damit  ju 
frieDenfepnfan/  wenn  man  jiemiteinerföe* 
tmgbettrrfenntt.   3eb  nDe  aber  bier  »oti 
befonDeren^eqebenbeiten/  Die  (icb  in  Der 
Statur  jugennften  Seiten  ereigmn/  ü\$tom 

U  5  ««« 
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einer  unf erfuc&en  roolte  /  »ober  f t  boc^  fo* 
tne/  baß  ba«8Detter  Den  ganzen  Gintec 
ßber  fogelinbeunb  ohne  groftgereefen/  nun 
-  aber  furfcoorbemgröblinge/bafcbon  an  ei' 
«igen  Orten  Die  2lbricofen* $83ume  in  »oU 
Cer  QSlötbe  jtebtn  /  ertf  ftartfju  gefrieren  be# 
ginnet. 

Ad  §.  $80. 

•bu  mit  §.201.  5iUdbfm@leicWfTeöont>enirra- 
ittfaDtse  tion»i-3af>len  /  fannit&t«  weiter  gtfc&lofieti 
©wge  mrt  roer0w  f  M  Dap  Djeurfa^en  unenblicb  fort« 

imm  mtänmWtnf  »oferne  eine  iutfaige $5eae# 
»trgte»,  bent>eit  bloß  aus*  natör (tc|>enUr fachen  enffle* 
d?ea.  btnfolte.  Unbbiefeöiftwabtunb  eben  baö* 
jenige  /  roaö  mir  behauptet.  2lllein  eä  fol* 
get  belegen  niebt  Darauf  Da0  bie  Ur  fachen 
tvärcf  lieb  unenblicb  fortgeben :  benn  e$  ijt  ja 
niebt  erliefen  roorben  /  baß  eine  jufSllige 
55egebenbcit  au6  bioffen  natörlicben  Urfa" 
<&en  entfielen  f 5nne.  SDiefe*  tvirb  ju  rcef» 
f erer  Utuerfucbung  auUgefe&et  unb  an  feinem 
!Orte(§. 7*7.  Met.)  wirb  erliefen/  baße« 
nic&t  angebe. 

Ad§.  fSl. 

ob  matt  $.*>?.  5Daf*oa«3uf5tItgeunb^otb» 
btm  Auro-tvenDige  ntc&tfär  einerlei)  balte;  fo  Fan  man 
ri  imputi  ttte(>t  mit  Dem  ^ert ttdfieii^d^eine  Der2Q3a5r* 
Ei  ÄWi  fagen/  baß  it&  Da«  3uf5aige  (eugne  unb 
luÄe  Wtcbterbinge*  eine  Stotbwenbigfeft  unb 
feugne.  Satalität einführe.  QSermeinetjemanbber 
Unt er fe&ei b  ftp  nitijt  gnug  er f töre t  /  noeb  bie 
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  Vonbtt  XOclt.  3tf 

SufäHigfeitber  ^elt  richtig  ewiefen  n>or# 
Den ;  fo  fönte  er  wettet  ntcfytä  auöfefjen  /  atö 
t>a§  ich  imDcBniren  unDDemonftriren/imer* 
flarenunDbctvetfeiiunglücflicl)  gewefen  unb 
ti  nicht  recht  getroffen  f)ätte.  £öer  nun  Die* 
fetfDawor  hielte/  Der  folte  e£  {eigen/  worin» 
ttenetJ  »erfeben  wäre  unD  Dem  geiler  abhelfe 
fen.  SDJicb  Duucft  aber  /  wenn  Die  guten 
Herren  Die  ©aefcen  rcc&t  auaeinanDer  wi« 
cf  ein  foltett;  fo  wfirDen  fte  entweDer  titelt  fort« 
fommen/  fonDetn  fteefen  bleiben /ober  jie 
wörDen  auf  eine  alte  "aGBeiber'.QJhilofopbie 
verfallen/  Damit  (tebet)2ltljeiftengar  wenig 
au$rtc&ten  wörDen.  5JBenneömtt<S4>n>3* 
fcenunD  ©ebimpffen  ausrichtet  weite  \  fo 
Fönte  ein  jeDer  »on  Dem^o*  bei  in  ben  wichtig« 
(ten  ©neben  Oticbter  fepn.  Schmag  jtenic&t 
befchimpffen/  fonft  wolteub  weifen/  baß 
fte  ein  Echo  wären  /  ba$  bie  2ßorte  gebro* 
chettnaebfaget. 

Ad  §.  f  83.  &  feqq. 

§.  204.  SO  aö  ich  jefct  »on  ben  Elementen  93erfe&m 
bernatörlicben  Singe  beibringe  /  Dienet  &u*«  JW£ 
bemgnbe/  Damit  man  in  bereiter"  nic&t^"'«" '» 
auf  leere  ©nbilbungenwrfäüet/  wenn  man;"BiJJw 
bie  @runD*&bren  Dtefer  2Bijfenfchafften  eumau 
angeben  will.   SC ir  ftnDen /  Dafj  eä  Die&a«  ten. 
tut f önDiger  in  Diefem  '^tuefe  gcmetmg!i<$ 
»erfeben  unD  Durch  ibre<$runb'£ebren  ftc&tn 
^oruvtbe ilen  «erflricfet  /  Daß  fte  nicht  mef* 

ter  gehen  tonnen.  SCir  werDtn  überhaupt 

m 


Digitized  by 


3*6       Pas  w.Capfcet( 

antrf  ff eti  /  Daß  man  Die  Elemente  eben  fo  tute 
t)ie  Elementata  ot>cr  Darauf  eMfpricffenDe 
materielle  2)tnge  t>orgejlellet  unD  t^nen  mit 
l)er  S0?qterie  aDer  ben  Körpern  einerlei  <£i# 
genfefcafften  bepgeleget  /  welc&etf  naefo  Die* 
fem  ju  allctfyuiD  ScfywterigFeiten  Slnlaß  ge# 
gebe«.  ?9?tc^>  böneft  /  ti  bat  fcl)cn  Nd- 
montins  biefen  gebler  er FanDt/  bog  man  Die 

<5lemente0t)erDa6  mimmumphyßcHm  >  brtS 

Äiew^ew^trn^tw/  Durcbfolc&e 
genfc&afften  unterfc^eiDe n  will  /  Wie  Die  <£ör# 
per (jaben.  Unbicl) entjtnne mic& t Daß/ als 
Der  berßbmte  Medicus  £err  %£)of.Diatl> 

&tafyl/  bie  Profeflionem  Phyfices  auf  Der 

Unteerfität4?aüe  Dcrmaltete  unb  einem  Exa* 
minibepber  ^bilofopljifc^en  gacultät  bt$* 
wobnete  /  er  gleichfalls  Diefer  $?epnung  bep# 
pfltcl)  tete  unb  alö  einen  Schier  atigab  /  baß 
man  ben  Elementen  ober  f leineften  fingen 
in  Der  9?atur  /  Die  man  nfebt  mit  ben  ©in* 
nen  erreichen  fönte  /  lauter  gtgcnfc&afften 
l>er  Materie  beilegte*  3$  weiß  aue&  noc& 
nicl)t  ben  geringen  öJrunb  baju  /  warum 
man  folebetf  tbun  foü/  otelme^r  werben  wir 
im  @egentbeilebaju®runbfinben  /  baß  wir 
ibnen  bte  (£igenfct>afften  abfprec&en.  (Sä 
wäre  nun  frepltc|>  beflfer  gewefen/  wenn  bie 
9?aturfuaDrger  erfanbt  bätten/  baß  i^neti 
Die  (Sigenfcfyaftten  Der  Slementeunbefanbt 
wären  unb  banne  n  bero  nieb t  angi  enge  /  Dag 

man  in  Der Qtypjicf  Dar  au*  Durcj)  blofieQ3er* 

nunffti 
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liunfft  ^cl>(öflfe  alleö  beraub  bringe«  /  wo« 
tnber^aturgefcbiehet.  Söenn  fo  märDen 
fie  Daö  bittet  ergriffen  baben/  bau  icb  »n  ber 
«jibpfief  ermeblet/  unD  blofjjtd)  ouf€rfa&* 
rungengelegtt  unb^erfuebe  angeftellet  ba# 
hrn/  um  DaDurd)  Die  naebfien  Urfad)enDa* 
»onjuentDecfen/  wa$  in  Der9*aturgefd)(e# 
bet.  21uf  fold>e  Sßeife  «ermeiDet  man  er# 
Diebtete  Urfacben  unb  finbet  bie  »obren  t 
man  erfennrt/  moeönecb  fehlet/  unb  bilbet 
(icb  niebt  ein  /  nod)  bereoet  tt  anbete/  alö 
menn  man  febon  müfte  /  ma6  man  nod)  nid)t 
»erftebetiman  bemubet  fid)  aud)  weiter  nad)* 
$uforfcJ)en  unD  finbet  Durd)  »orbergefogte 
SSorurtbeile  fein  £inbenti&»  2ßenn  mit 
alfo  aud)  gletd)  bie  roabreSMebaffenbeit  bet 
demente  gar  nid)t  ernennen  lernen ;  foffle* 
fc&ongnug/  ba§  mir  miffen  /  mir  wfieben 
nid)tg  Datoon  unb  fflnnen  nicht  aufl  ihnen 
burd)  bloffe3ernunfft.<gcblutfe  bie  €rf5nt# 
mfj  Der  ftatur  herausbringen  :  t>enn  fö  fan» 
gen  mir  tt  an  Dem  rechten  Orte  an  /  Da§  mir 
jviffig  obferviten  unb  experimentiren  unD 
unömitDem  uergnüöen/  tvai  baburd)  mit 
3ut>erl3fTigFeit  erfanDt  mirb.  5Da  haben 
mirfid>ere@rönDe/  Darauf  mir  bauen  fön# 
nen  /  unb  gelangen  ju  nufcbabrer  €rf  5nntni§/ 
Die  man  in  ber  &un |l  unD  im  menfdjlidjen  £e<* 
ben  gebraueben  fan. 
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Ad§.f83. 

mt  tu     $•  »o 5 .  2Bir  feaben im »orbe rgebenbtn  ge# 
©wge   fe^cn  /  Da§  Die  Singe  t>or  Dem  &atbfc&uif* 
»on  ©ott  fe  ®  0tte <J  ibre  Innere  SWJglic^feit  f>aben  unb 
dependi-  $ur^  t>icfe  Die  Suffe«  erlangen/  Dafi  fte  nem» 
"*      Heb  jur  SGBörcflicbfeitaufgelegtunD  fo  jure# 
Den  bajugleiebfam  privilcgitetmerben.2BeiI 
nun  alles  nacb  unferer  2irt  ju  DencTen  / Da  wir 
bie(gacben/  roelcbe  oon  einanDer  dependi- 
ren/  in  einer  Orbnung  um*  »or  (reden  mmjen/ 
Damit  mir  Den  Orunb  Daöon  einjufeben  ge# 
febieftroerben/  eine  innere  fföoglit&Wtbat/ 
che  e*  bureb  Den  Sßillen  @  otteS  Die  äußer  (i« 
c&e  erreichet/  in  Den  SDifienfcbafften  aber 
man  vor  allen  Singen  auf  Die  innere  SOtfg« 
ftc^fett  alt$  auf  Da*  2Befen  Der  Singe  aebt 
Siebet  C§.  3  f .  33.  Met.)  um  Derer  miDen  auc& 
Die  äußere  fiattfinDetj  fo  fan  man  aHerDfn« 
ge*  in  grftärurig  Der  inneren  $?5flli$feie 
04  niebt  blog  auf  Den  SBiQen  ©orte*  unb 
feine  SlUmaebt  berufen  /unDDaDureb  DiefeU 
be  ermeifen  wollen.  &6  mu§  Die  innere  äftdg» 
lie&feft  erfl  auJgemaefyt  merDen  /  ebc  man 
etwa«  alö  ein  ObjeäumDetf  SBillenäunb 
Der  #?aebt  ©otte$  an  feben  Fan  /  Da$  ijf  /  un* 
ter  Dasjenige  reebnen  barff/wa*  Our  ebben 
28i0en@otte*  jut  SEBÖrcf  [febf  eit  aufgelegt 
unDDurcb  feine  $ftacfet  Daju  gebraebt  roirb. 
^dependiret  alleööon@Ott  unDifl  obne 
ibnmeDer  etwas  mögltcb  nocbwürcflicb.2ll» 
lein  »fr  betriebene  gigenfebafftenin  ©ort 

m 


Digitized  by 


 Vtn  bct  XÜtlt^  919 

erf  anDt  roerDen  /  fo  dependiret  aucf)  nfc|>t  ab 
letf  auf  einer  lep  2lrt  bon  ibm.  9}em(ic()  Die 
Innere  $?5glf4>Feit  Der  £>tnge  fommet  »o« 
Dem  93erftanDe@otte$/  Die  aufierefconfei* 
.  nem  SGBiden  unD  Der  Dohep  fict>  5ufl> rnDeii 
SBeigbeif  /Die  2Bfircflt*fnt»on  feiner  2UU 
macf)t  unD  Die  ©en>if?beit  Dag  fte  1  ommeti 
roerDen/  üon  feinem  unwranDerlicbrn  <233e* 
fen/  unD  folgend  aucl)  t>on  Der  93ollfom# 
menlje  it  feineö  QJerftanDeä  /  Die  roir  2lüwif# 
fenfteitsu  nennen  pflegen.  UnD  foficbet  matt 
ntcl>t  aUetn/  Dag  Die  innere  SO^ögl  t  d)Pett  /  £>te 
äuffere/  Dte5Bffrtfltcl)fett  unD  Die  @ett>tg# 
f>eit  Dei  5Ö3örtf  lidjen  /  ef>e  e*  fommet/  tf>rem 
erfienUrfprunqe  naefc  unter  fc|>teDeti  finD/unD 
tt>te  ©Ott  0leicl)fam  Die  einige  Öuefle  aller 
ZDinge  ift;  fonDern  man  erfennet  auch  tvie 
Die  ©Sttlic&en  €igenfd)afften  Dir  /v«**  />*/- 
ßMiafmb/  Datfifi/  unter  D'm/roaü  mäg* 
lic&  ifi  /  eben  anflehen  unD  $tt>ar  auf  eine  fof# 
d)e2lrt/  Dag  Daä  Übrige  »on  t^nen  abfram* 
mtu  Sa  wenn  wir  Die  aefte  genaue  fiber* 
legen  /  unDinfonDerbetterroegen  i  tvti  ity  in 
Dem  fed)ften  GEapitel  Die  gÄttüc&en  £igen# 
fcfyaftten  auö  Der  allgemeinen  Betrachtung 
Der  Söelt f>erau$  gebracht }  fo  n>irD man  fin^ 
fcen/  Dag  un$  Der  UntcrfcfceiD  »on  Der  De* 
penden^  Der  JDinge  t>on  ©Ott  in  Dem  /  toa6 
fte  an  ftd)  haben  /  auf  Den  Unter fcbeiD  Der 
©öttlic^engigenfcfeafftenföbret.  flflit 

Hot  ©runDe  man  nun  Di  e  fe$  a  1$  eine  atOeifti* 
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(StMre  ausgeben  fan/  DaDur<$  man  »Ott 
©Ott  unD  Der  Religion  abgeföf>ret  mirD/ 
»eil  icb  nic&tä  in  Der  allgemeinen  »-Betraf» 
tung  Der  Kreatur  (wenn  wir  fie  nur  auf  eine 
metapliynfc^e  2lrt  alö  ein  £>inganfeb«i  )  ju# 
gebe/  Dafi  ntc^t  auf  eine  befonDere  2lrt  »on 
©Ottdependirte  unD  Den  ©ranD  jur  &» 
fanntnil  einer  befonDeren  gigenfcMft  w« 
ihm  leate  /  mögen  OGtcrftäiiDige  unD  Unpar* 
tbemfc^e  urteilen.  <2ßenn  am / voa*  mit 
f n  einem  SMnge  urtterfcfteiDen  /  auf  einerlei 
2lrt  t>ort  ©Ott  dcpendiret  /  »ober  rommet 
Denn  Der  UnterfcfcetD  her  in  Demjenigen/  maö 
mir  ate  unterfcftieDen  erf  ennen  möffen?  @e» 
miß !  memi  man  nic&t  einräumen  vom/  maa 

leb,  D0T1  Der  Dependentia  entis  finiti  »0« 

©Ott/  oDer  Dafcon/  mie  alles  Dasjenige/ 
maS  mir  in  einem  Singe  überhaupt  betraf* 
tetunterfcheiDen/  t>on  feinen  gigenfc&afften 
alöDer  «SJur^et  Oer  9)Ioglicl)feit  /  mie  jteet* 
nigeoon  Den  Schoiafticis  genennet  /  «ntfprof« 
fen ;  fo  mirD  man  fchmer lieb  jeigen  mm/ 
marum  Die  innere  unD  Sufiere  9)?öglicb,  U\t 
Der  2)inge/  it>re  MrcE  lic&feit  unD@e»tfe» 
fieit  Derfelben  alö  ganfe  tmn  einanDer  unter* 
fc&ieDene*  anmfeben  ift :  |a  e<$  mirD  leiste 
fepn  Die  innere  ^gltc&feit:aW  etma«au< 
unfern  engen  €inji*t  in  Die  QJefAaftenbeit 
DerSöinge  erDid)tete$  ju  öerroerffenunDDie 
@emigl)eit  Der SJßörcf  liebfeit  mit  einer  un« 

wrtmiDlttben  ^otbmenDigfeit  iu  oermen* 
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gm  /  wie  eö  aucb  Spimf*  unD  feinet  ©lei* 
cOeti  getban  l>aben.  S)a  ic&  nun  aber  Die 

Dependcntiam  rerum  a  Deo,  oDer  Wie  Die 

Söiiiße  »on  ibm  abdämmen  auf  eine  fo  Deut» 
liebe  2irt  jeige  /  aucb  wo  wir  Diefe Ibe n  noclj  • 
öbe rl>aupt  betrauten  unD  noc&  nicbt  auf  ibre 
DefonDere  Slrten  acbtbaben ;  fo  f an  man  wie* 
Derum  crmeffeti/  mit  roaä  oor  Steckte  man 
mit*  (gd>ulD  geben  will  /  at*  wenn  icb  Die 
Crratuc  t»on  ©Ott  ganfc  independent  macö* 
te/  weil  icb  Die  innere  $?Öglicbf  eif  Der  2)tn# 
ge  nicbt  w>n  Dem  SDBiüen  ©otteö  herleiten 
»in :  Dergleicöen  nocb  »or  weniger^eit  f  einec 
eon  unfern  @otte$*©elebrten  getban.  $*an 
fiebet/  wie  flbeleö  abläuffit/  tvenntfcb  £eu# 
fe  in  Singen  |u  Üv  intern  aufwerten/  Die  fie 
tticl>t  gnug  einfeben  Wnnen>  ift  ein  €len& 
In  Der  Sßelt/  Dag  bet>  UnwrtfanDe  feine 
@c&am  ijl/  Die  fonft  in  Dergleichen  gaile» 
Der  23o§beft  etnbalt  tbut/  unD  Dag  ffc&  im* 
mer  einer  f m  ftac&fagen  auf  Den  anDern  »et» 
lafiet. 

§.joS.  8ßa^5ierinögemeiiiBöttDet!35e*<Pf0H«f» 
fe&aftenbeit  Der  Elemente  gefaget  t»lrD/Die>  ©t«<n 
riet  Dajw  Dag  man  als  an  einem  ^robietfrei^fr«»/ 
tle  «eigen  fan/ob  Da^enige/maö  »örgebracbt  SSL*!i 
tt)irD/  blogerDicfctet  fe$/  ober  Do*  »enifl.S'S. 
flen*  einigen  <s$c&ein  Der  Sßabrbeit  bab.  m  An? 
SDenn  etf  f  an  Demjenigen  nie^t  entgegen  ret)n/ 
tpaö  i&»w  ütrmoge  il) red  ©e fcfeUcfc ree  /  Da« 
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runter  fie  gelten/  jufommet.  UnterDejfert 
Da  wrfcbieDene  2lrten  Der  eilige  unter  eert 
©ncblecbte  gehören;  fo  fan  man  Darauf 
tocl)  nict)t  urtbetlett/  ob  man  Diejenige  21rt 
vorbringet/  tvelcbe  Die  Elemente  auäma* 
eben  /  twnn  man  gleich  in  tf>nen  beftnDef/  ' 
roaö  allen  einfachen  ©tagen  überhaupt  ju 
fommet.  Q}on  DerSpccie  Fan  man  aUjeit 
mit<5tcJ)erl)f!t  auf  Dai  Genus,  aber  mebt 
»on  Dtefem  auf  jene  fc^löffen  /  »eileben/ wie 
icb  febon  gefagr  t  /  eine  jeDe  specics  Das  gan# 
%t  G.nusparticipiret/  btngegeneftfc&ieDenc 
speciesoDcr2irten  Der  5)inge  unter  ein  Ge- 
nus oDer  ein@efc&lecbtegebören,  SDennDa« 
©efcbfecfcte  befielet  in  Der  2lebnltd)feitDer 
21 1  ten  Der  2)inge/unD  fa  ffet  bloß  in  ftcl>  /  n>a$ 
tiefe  mit  einanDer  gemein  bäben/  ttic^f  aber 
»oDurc&jteöoneinanDer  unterfc&ieDen  finD. 
3ct)  erinnere  Diefeä  nic&t  obnellrfacbej  Demi 
c^^aben  einige  angenommen/  alö  roenniefc 
fcie  Monades  De*  <£)errn  t>on  Jtetbm'Q  alö 
Die  Elemente  Der  3)<nge  angenommen  b&te/ 
»eil  icb  ihnen  rte  allgemeinen  grgenfebafften 
Der  einfachen  Dinge  einräume  t  Die  auc& 
ictbm^etia  (Sinbeiten  oDer  Monadibus  ju* 
f ommen  möffen :  allein  n>ir  feben  febon  bier/ 
Da§  Diefeö  Daraüö  » tefet  folget  /  unD  icb  n>er* 
De  micbbalD  in  Diefer  ©a$e  mit  mebrerem 
erflftren. 

OBbtclItt*  Ad  §.{86. 

»64U  4*    §•  107«  Jöiefen  25en>ei|j  /  Daß  J»f 9  w?' 

fettiger  Ii? 
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Itc&e&tnge  in  DerSöeltiiicbt  fepn  fönnen/a&nfofcr 
l»eDe*ju  einer  Seit  110*  ju  oerf^tet>enen  $tU  i» 
ten  /  twDeran  einem  Orte  /  not&inMrfcbie»1*'28«*« 
Denen  Orten/  bat  Der  .$>err  öon  JLeibnin^J^ 
gegeben/  al*  er  unter  anDern  DaDurcfc  t>en 
Wullen  »0»  Dem  @afce  De*  jureic&enDen  na* 

©runDe«  Ober  feine*  principiirationis  fuffi-  lij. 

cicntis  jeiflen  »oüen.  €r  bat  i&n  jmar  t>on 
Den  jufammengefefcfen/oDer  Den  cörperlicben 
JDingen  öorgebracfct :  Allein  er  gilt  au<&  öon 
Den  einfac&en/wojti  ic&  ibn  bier  braucbe. 
&  t>erffrb' t  ftc&  jmar  üor  |tc&  /  Dag  bier  Wog 
Die  ÜveDe  ift&on  Dem  /  ma$  enttteDer  in  Der 
«ttatur  gefcbiebet  /  oDer  ©Ott  nac&  feiner 
25ernunfftunb  2Beif?beitorDnet:Denn  foenii 
er  /  nacb  feiner  unumfc&räncf  ten  SHacbt  »er* 
fabrenwolte/  fo  leugnet  man  nicbt  /  Dag  er 
ju  einer  £eit  an  einem  u»D  an  ooneinanDer 

entleaenenOrtendbnlicbeS)ingeber»orbrin* 
gen  fönte.  3$  muß  Docb  aber  Dieftf  erin* 
nern  /  Damit  Ubelgeftnnte  nicbt  t>itt 
etroaö  jufinDett  öermeitten  /  Darauf  fle  eine 
Confcquentiamjitben  Fönten/  a\6  »ennicfr 
Die  SIDmacbt  ©otte*  leugnete.  SDenn  nacb 
DerConfequentienmacberep.^un(t  folten  fte 
»obl  eigentlich  nur  fagen/  e« mfirDe  bier  Der 
SlOmacbt  ©otteö  etmotf  nacbt  beiltge*  geleb# 
ret:  allf  in  Der  Effect  unD  Der  Ötorfafc  ju j cba# 
Den  muf?  ficft  aucb  abDrficf  en/unD  Daber  beif* 
ftt  ea/bie  SWmacbt  ©otte  *  merDe  gel  euanet. 
3a  man  fc&euet  (tc&  nicbt  noc&  binju  $ufefeen: 

£ »  man 
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man  babc  t>icfeö  eben  auä  Der  Intention  wr 5 
gebracht  /  um  Den  beuten  Die  2iUmacl)t  @ot* 
teö  aufyureDen  /  weil  man  Die  berrlic&e  Con- 
fequentiam  fcbon  »or&er  öf  fefoen-  9Eßie  ae# 
ben  Ocl>Doct)  Die&ute  fo  bloß  /  wenn  tt  ib* 
nenam  <33erflanDe  fehlet  /  unDfte  fic&  Durcfc 
Den  ^eofaU  juHger&ute  fiberreDen/al *  mens 
fte  großen  33«rftanD  bitten,  ift  nic&t 
gleich  ein  »oüfommener  leidet/  wenn  Die* 
jeniaen/  Die  Da*  #anDwercf  lernen  möffen/ 
fiel)  ju  ibm  galten/  weil  fte  feinen  bfffern  ba< 
ben.  SDöenn ein  ©tömpler Der  befte ift  /  fo 
Kläffen  fiefc  Die  &brlingejui&m  galten. 

Ad  §.587. 

©k  we     §.  ic8.  3$  babe  bier  no$  einen  anDer» 
»nmia»  «5e weig  /  al$  Der  £err  t>on  JLeibniQ  gege* 
«<b*<*   ten  /  Daß  jwe$  5bnlk&e2)inge  in  einer  2Beff 
SSSLt  nic&ttfattflnDenfönnen/  unDjwariftDerfeb» 
Sn^tobe  »on  Der  <ftatu»  Der  iufMigen£)inge  ge# 
cin«r98eitnommen/  ober  eielmebr  von  Der  21rt  unD> 
ittcwKt.  SGÖeife  /  wie  fte  natfirli  $er  SEDeife  ju  ibres 
*»»      SCBÖrcfiicbfeitfomraen.  $cb  b«be  auf  Die« 
fen  CSeweijj  um  fo  »iel  lieber  gebaut/  weil 
fcem  anDer«  einige  niebt  23epfau*  geben  wofc 
lenz  Die  »ermeinet  /  e*  werbe  ber@afc  Deö 
jureicbenDen  C^runDe  6  weiter  gebrauc&t/al* 
man  folte.  »iefe«  Vorgeben  ifl  »war  nicb> 
leg/  wenn  man  ibn  naebber  Don  mir  gege» 
benen  Cr  fl3rungDe$  Qkunbeä  (§.  2*  Met.) 
s  aufleget/  unD Deswegen  babeicbmtcbaucfr 

nW  twa»  fltfefrm/fbntw»  Ocficn  ung«* 
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ecktet  Den  &et't>mt3ifcJ?eti  $&tmi$  btybb 
galten.  2111  r in  rate  tcb  geartet  bin  /  miefr  eis 
nem  jeben  /  fo  »iel  eö  'SBabrbeit unb $ugen& 
leibet  /  $u  aecommodiren;  fo  fut&e  tebaueb 
gerne  in  ^Btffcnfcbaffcen  eines  jeben  Srinne« 
rung  flat  t  jugeben  unb  miel)  nacb  ibm  $u  riefc 
teil  /  fo  viel  alg  nur  immer  möglich  ifl-  3$ 
fagemit  gleit?:  fo  viel  alö  nur  immer  mög* 
lieb  ifh  S>nn  raenn  fkb  einer  eine  21 uteri* 
tat  anmajfen  rail/m  befehlen  /  man  feile  oor 
toabrbalten/  raa&man  als  falfcfo erfennet/ 
trauebfeineäraegederraeifenfan;  fo  rafirbe 
man  ed  gegen  bie  SQBtffenfd&afft  nicf>tt>erant* 
raortenfännen/  raenn  man  fo  Biel  ©eftSUig« 
feit  gegen  jemanb  er  ftp  wer  er  wolle/  i>a* 
btn  raolte. 

Ad  §.  f  88. 

§.  »09.  £i<r  babe ic&  Den  $Mfibrau# bef.€rtm«* 
fen  oerböten  raollen/  ma«  id)  »Ott  Der  Un»rf|?|w,>tt 
moglicgfeitjraeper  Singe/ DieeinanDera*bn'^lbec 
lieb  ftnD  /  in  einer  SSBelterraiefen/  inbemicbUmn&Ä. 
jeige/raie  raeit  bie  2Iebn  1  icbf  et t  gebet  unb  raie Ud|( ete 
tnan  fte  foraobl  oon  Den  einfachen/  alö  c&r»  j»cu« 
jperlf  cfctn  SDingen  oerfieben  mujj.  UnterDe  f> 
fen  glaube  icl)  bo.cb  nic&t  /  Dag  id>  Confc  ®% JJ 
quentien-SWac&ern  Die  ©elegenbeit  reerbt 
benommen  b  aben  /meine  9EB  or  t  e  ju  »erfebr  en 
und  au«  bem  oerf  ebrttn  ©alje  Coniequco- 

tien  JU  Jieben.    3br<  Confequentien  fttlD 

Einfälle  in  ibremOkbclt&tnifie.  Sßte  fatt 
i$  aber  eriattjert  /  »ad  fte  entraeber  gelefcn/ 

£  3  ober 
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DDer  gehöret  haben  /  batf  tbnen  hierbei?  ein« 
fallen  mochte/  fie  auf  eine  irrige  5lufllegunjj 
bringet  unb  bann  ferner  ju  ihren  Confequen- 
tien  leitet  /  benen  nach  biefem  wibrige  2lf* 
fecten  ben  9?acl)örucf  geben.  Uber  folcbe 
SDtnae  mag  ich  meine  ©ebancf  en  n ich, t  geben 
(äffen.  SDie  ^Sogbeit  ber  SDJenfchen  ttf  un* 
ergrönblich/  wer  wilalieSlbwege  erratben/ 
bie  jte  nehmen  werben /  wenn  fte  biefelbe  aut * 
juöben  gebencfen.  Wahrheit  unb  Sugenb 
ift  einerlei) :  3rrthum  unb  ^ofjbeit  üielf3l# 

tig«  3enelafffnr'*  feichtöorher  fchenunb 
beurteilen  >  biefe  nicht  fo  wohl. 

Ad  §  f  89- 

3rr^um    §. 1 10.  %n  ber  ©choiafiifchen  ^bifofo» 
»outen  phie  (ehrete  man  /  ba§  bie  emgele  JDinge 
individu-  ober  individu*  nur  Numero  oocr  ber  3ahJ 
nach  »on  einander  unterfchieben  wären.  Unb 
btcfeö  hat  eben  »erbinbert/  Dafjmanbielln* 
.  moglichfeit  jweoer  ähnlicher  Singe  in  einet 
SBBelt  um  fo  Diel  weniger  eingefehen.  CD* an 
folte  fleh  fafl  wunbern  /  wie  man  auf  biefe 
©ebancfen  fommen  iff/  ba  man  weber  bie 
Erfahrung/  noch  bie  Q5ernunfft  »or  fleh  r>ar. 
Slllein  t6  fchetnet  man  hat  auf  ben  Unter* 
fcheib  ber  einölen  Singe  nitht  recht  achtge» 
geben  /  maffen  man  nicht  beutlich  ju  erfla* 
ren  gewuft/  woher  berfelbe  fommet.  SDa 
ich  ermicfen/  ba§  bie  Indwdua  obereinfce« 

[en  ^)inge  ultimis  dcterminationibus  ,  ba$ 

ift/  in  Demjenigen/  waä  Datf  Sefcte  ift  /  fo 

|tc& 
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ftcbauföerfcbieDene  2lrt  determiniren  läffet/ 
inDem  Daä  fibrige  auf  einer ((9  Slrtdetermi- 
niret  wi  bleibet  /  uon  einanDer  unttrfc&ieDen 
ftnD/  aucb  folcbcö  inDer  SSorreDe  juDer  an» 
Dcrn  Slufflage  Durcfc  Die  QMpgonal  B^blctt 
erläutert;  fo  i>abe  <$  leicht  erfanDt/  Daß 
grDtt?ganf3  af>nltct>e  SDinge  ntcbt  anDerö  a!S 
einerlei  ©ac&e  unter  jn>ei)erlep^am<n  jtnD/ 
»elc&ee*  Der  Jpcrr  von  ilctbrtt^  erinnert 
bat«. 

§. » 1 1 .  Sie  © röffe  Der  gflannigfaftigf eit**«?* 
berSDinge  iß  eine  unftreftigegolgeau*  btrjj*  JJJ 
Utim5aUcf)fritiJt)eperaonlicl)erS)infleitifi*m59(tcf)J 
nerSDßelt.  2)a  nun  Diefclbe unö jur 1  f anut-- fe,r  fonu» 
Riß  Der  .pobeit  Der  göttlichen  Sßijffnfcfeaf.t*« 
unD  SSBetfibeit  ©otte*  föbreMvie  id>  in  mt  u  gm  «»et 
ttenöJ<Dancfen»on  Den2lbficbten  Dttnatör.®tU' 
lieben  &ingegen>iefen(§.  1$.  18.) 5  fo  leben 
»freier einen 9tufcen/  Den  Diele  fcbreinber 

Theologia  naturali  bat.    UnD  Da  ÖOn  Det 

€rfanntni$  ©otteö  Die  21utsäbuna  Der 
93flicf)  ten  gegen  ibn  berrübret/  wie  id>  langff 
in  Der  $?oral  auä gef  äbr  e  t ;  fo  bat  fo  gar  aueft 
triefe  £el>reibren9?ugen  in  Dem  ©otteabien* 
fie  unD  Der  (Sott feligfeit.  SBomanSßabr« 
htit  bat  /  Darff  man  an  Dem9hi(jen  nfemabtt 
jtoeiftein.  <gt iil  nur nätfyig /  Da§  man  fi$ 
Darum  mebr  bef  Ammert  alä  insgemein  ju  ge« 
febeben  pfleget.  3c&  babe  alle  Sebren  Der 
©Jetapbpflcf  /  Die  id>  atö  befonDere  auaae, 

.  &  4  f&b» 
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föt>ret  /  oDcr  »entg|tew«  in  mehrerer  £)eut# 
tieft fett gcfefcet  fyabe  /  a(ö fte  bet)  anDern/  fon* 
Derlicfy  Den  Scholafticisöorfommcn/ in  Der 

Thcologia  naturali  ober  £ef>re  t>Dtl  ©Ott 

unD  in  Der  gftorai  jur  ©ot  t  fei  tgf  eit  genutet: 
nrie  tct>  mtd)  Denn  aud)  um  Diefe$*ftufcen3 
ivtüenö  Davfiber  erfreuet  unD  ihnen  Detfo  ml*  • 
liger  eine  ©teile  unter  Den  öbrigen  Se&rert 
»ergSnnet  babe ;  je  roentger  tefo  um  Diefer  Ur* 
fachen  Hillen  beforget/  aläwenn  jemanD  ei* 
nen21n|lofi  Daran  baben  roßrDe.SllIein  üb  ba^ 
be  Docb  erfahren  möffen/  Dag  man  Diefe&b* 
renale  gefäbriic&autfgefebrien/  unDöorge* 
geben/  als  roenn  fte  alle  gebre  »on©0^ 
«eb  j]  DerOteligton  unDWoral  öber  Den  |>auf# 
fen  tvörffen.  9SJ?an  folrc  fkb  rounDern  /  n>t« 
eö  m5glict)  ro5re/  Dag  Ottenfcben/  Die  nur 
ein  roentg  33er  flanD  baben  /  gefebroeige  Den» 
gar  greg  btrfibmte  SfttSnner  /  ftcb  fo  »er* 
fangen :  allein  roer  auöDer  Srfabrung  aller 
Reiten  gelernet/  wie  man  röin  Diefem@t& 
cf  e  ju  machen  pfleget  /Der  finDet  niebttf/  n>or# 
fiber  er  ftcb  ju  wrnounDern  Urfacbe  bätte.  6r 
fan  e$  gar n>of>l  begreifen/  wie  tt  m5glicl) 
tfi/  unDiDÖrDeficl)  nninDern/  wenneö  nic&t 
gefc^äfje.  S)ie  guten  Seute  f 5nnen  fiel)  Darein 
nic^t  pnDen  /  Dag  fte  bep  mittelmfl fitgem 
S3erftanDe  ju  boben  SBfirDen  gelangen/  uni> 
tat  ©löcf  C»cl$e*  ic&  t>or  Diefeamabl  ntd&t 
DerflanMtcber  erflären  mag)  ibnen  mebr 
SSetfafl  »errafft  /  alö  fte  ji#  »ieüeicbt 
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SXecbnung  gemacht  baben*  Statin  bcre&eti 
fteftc&  felbft/  ffr  wöften  afleö/  tt>aö  wabr 
uu D  nöfclicb  roaic  ©0  balb  jemant)  et  waä 
»orbringet  /  Wae  jtenocb  ntc^t  gehöret ;  »er* 
werffen  fie  eö  alä  waö  frrtaeö  /  cl>c  fic  ti  t>er# 
ftebenunb  unterfuebt.  (gie  meinen/  wenn 
tt  wabrw5re/  möflen  fteetfjaaucbwijTen. 
£>a  fie  nun  ibre  SOBobr^eitcn  wr  nfifclicb  baf* 
ten ;  fo erf  lären  fie glef  cb/  wa$  fif  De mfelbeti 
juwiber  ju  fet)nera#ten/  für  fd)clDlicb-3ft 
nun  einer  ein  933ef  t<  2ßeifer  /  fo  maebt  man 
i(>n  jum  Sltbeiften  /  unb  Darauf  folget  gleich/ 
ba§  feine  neue  iefere n  Dieligion  unb  SEttorali« 
t5t  fiber  ben  ^auffen  werften.  SBaönutt 
ein  foleber  $?ann  einmabl  gefagt  /  Dabey 
muß  etJ  bleiben.  3>nn  e$  tvSrc  feinem  2to> 
fe^en  juwieber  /  trenn  er  fotte  grfcblet  baben. 
Söerowegen  mag  fid)  beranbere  defendiren/ 
wie  er  wil/  fo  wiberbobltt  man  boeb  immer 
feine  SSefcbulbigungen/  unb/  wenn  er  niebt 
fcbwetgenwill/  febdrffet  man  jteunbmacbt 
fte  barter.  $an  manibmmtt@rönbennicbt 
6epf  ommen  /  fo  fucfcet  man  ibn  mit  bergen* 
ge  ju  übertäuben.  £>a  macbf  man  alle«  re* 
gewiberibn/  wa$  ftcb  nur  will  werben  (af* 
fen/unb  febmieret  groffe  ^äcber  jufam* 
nun  /  bamit  man  fagen  Fan  /  eä  wäre  fooW 
wiber  ibn  getrieben  worben.  2ßie  folte 
nun  ber  ^obel  niebt  er f ennen  /  bafc  einer  un* 
reebt  babe  /  wenn  etf  fo  Diele  fagen  /  uttb  bafj 
fein  Xßefen  gar  nteßt*  taugen  möffe/  weil 

3c  s  man 
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man  fo  Diel  Dagegen  ju  fcbreiben  gehabt. 
8Ba$  folte  ein  öernunfftiqer  ^£)epDc  »ort  Den 
€l)riftett  fagen/  wenn  er  fabe  o&er  betete/ 
t>a§cö  unter  ibnen  fobergienge  ?  £ö  tfiDie* 
feßgcmi§ftn  grofler  3Inflo§  Des  Slergernif* 
feö  /  Der  Diele  in  i brem®  lauben  irre  gemacht« 
UnD  tt  gebäret  Diefetf  mit  unter  Die  Littel/ 
woDurcb  3(tbeülereo  unD  Q3rofanit3t  bef6» 
Der t  mir D.  <£ärodreDemnacbrDobl$un>ä"n# 
fcben  /  Daf?  DieCbrt  ften  bejfere  ©itten  annäb» 
men/  unD  InfonDerbeit  Diejenigen  /  Die  unter 
ibnen Sebrer  feon  motten.  3$  mei§  /  Daf 
recbtfcbajfene  Sebrer  Der  £bri|rüc&en  Kirche 
bier innen  meiner  Meinung  finD/  unD  ntebt 
billigen  /  mm  man  Durch  Dergleicben  03 er? 
fahren  fein  2lmt  /  Da«  man  roertb  balten  foU 
tt  i  beflUcfet  unD  f©  Dielen  einen  (Stein  De* 
Slnfiofieö  in  3B<g  leget.  3cb  »ölte  abtt 
tDfinfcben  /  Datf  fleh  ihre  irrenDe  TObräDer 
von  ibnen  ju  reebte  weifen  (ieffrn/  Dieooit 
mir  feine  &bre  annehmen  »erben  /  inDemfie 
niebt wie  icb geftnnet  finD  /  Daß  fte  auch  dos 
Dem  geringjten  Sföenfcben  Unterricht  unD 

SBeifungannabmen/  wenn  er  ju  bepDem  in 
Dem@tanDti(t. 

Ad§.f9i. 

sßie  1»««  §.  2 1  z.  SOBa*  bier  Don  Dem  Unterfcheibe 
KU  W^DegguftanDeS  Der  einfachen  Söingeerwiefe« 
*°"  tm  »irD/gebet  nicht  allein  Die  Elemente  Der  ficht* 
rS't  m  bahren  2ßelt  an ;  fonDern  alle  einfache  5Din# 
SußanM  d<  überhaupt»  SWan  fan  folcheö  nicht  aU 
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lein  aut  Dem  QJeroeife  erfe&cn  /  fonDern  aucb  jj  *g« 
fcaraut  erfennen/  Dafj  Don  Den  Elementen  J?5? 
bier  nicbtt  »eiter  erwiefen  n>irt>  /  alt  tvat9 " 9<,w* 
allen  einfachen  Spinaen  öberbaupt  jufom* 
met.  Unb  Deswegen  täffet  fiel)  aucb  Daflef« 
bebep  Den@eelen  Der  SDJenfcben  anbringen/ 
n>ien>oblmanet»onibnen  aucb  autibrerei» 
gcnen<ft  a  t  ur  erwetfrn  f  an/unD  nicM  auf  Die« 
fenaDgemeinenQ}ct»ti{}  geben  Darf. SQßer  auf 
Dasjenige  acl)t  bat/  mi  i cb  von  Den  SKegeto 
bepgebraebt  /  nach  »eichen  Die  ©ebanef cn 
in  Der  (Seele  er  folgen ;  Der  roirD  DcnSSerottß 
bor  flcbfinDen  rönnen. 

Ad  §.  fPJ.f94. 

§.2ij.  $Da§ Der ©runD Daöon  /  »arum®0™"* 
jeDet  »an  Den  einfachen  SDtngen  bler  unD§e"^ft 
liiert  anDertfroo/unD  {mar  neben  Diefen/  unD^^J; 
niebt  neben  anDern  anzutreffen  i)t/  in  Dem^it  mtnt 
inneren  gufianbe  Der  einfachen  SDinge  gewinn*, 
fuebt  n>erDenmu@/ Dienet  bauptfScbfteb  Da«  *m »« 
ju/  Damit  roir  erfennen/  tt>ieaOeöt)on@ott/a,*Itcr* 
mit  Der  bo^flen^ernunfftgeorDnetworDen.^f" 
5Belcbe  DieJJBaterie  an  ibren  fletnernSbeilen 
einanDet  äbnlicfc  ibnen  einbilDen  /  Die  ftnOen 
niebt  forte!  Vernunft  unbgfatlicbe3Bei§* 
beit  in  Der  *R«tur  alt  bep  Dem  UnterfcbeiDe 
aller  einfachen  2)inge/  Der  Dureb  frete  21b» 
toecbtlungen  unterbalten  wirb.  SöBat  tcb 
»on  Den  Elementen  Der  natärfteben  Söinae 
getebret  /  erböbet  Die  S0?a jeftä't  ©ortet  auf 
eine  unenD  U<$e  21  rt  /  über  allet  tvat  geDaebt 
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werben  f  an.Unb  eben  De  free  gen  habe  «cf>  ba# 
tan  fo  groflfeö  93e rgnägen  /  Daü  fein  Q3er* 
Drufjoon  Dar  Aber  erDulDeten  ferneren  Q3er* 
folgungcn  ftatt  ftnDen  f an :  Denn  ich  bin  vor 
bfe  Robert  Der  ©tojefiat  Rottes  etngenom* 
tnen  /  unD  Die  Meinungen  /  welche  baju 
»ortraglic&ftnD  /  ftnDen bet>  mir  um  fo  Diel 
leichter  Sbttfafo  aüein foften auc^ btOtc^ 
anbete  Dahin  feben/  Dag  fie  Die  t>or  Die  €bre 
©otteo"  fo  intereflirte  Sef>rcn  nicht  fchlimm 
befebrieben  /  »ielroeniger  oerfolgeten  /  a\$ 
bi«  fleDiefelben  erft  recht  eingeben/  unbib* 
ren  duften  gepr  äffet  hätten :  Dennfo  bin  ich 
gewig/  baf  fteanber*  ©inneö  »erbe«  »ür# 
Den.  hätten  fie  gleich  feinen  mabren  Ziffer 
für  Die  £bre  ©ottea  /  fonDern  ihr  Cbrifien« 
tbum  beftßnbe  nur  in  einer  au$  interefle  affe- 
öitten  £eiligFeit ;  fo  mörben  fie  fich  Doch  me« 
nigfienö  formen  /  menn  fte  (ich  fo  Offenbalje 
Demjenigen  miberfefcen  motten  /  ma$  Die  <Sb» 
re  ©otte*  fo  fef>r  befflrbert.  &  ifl  aber  Die 
Unmijjenbeit  nicht  gnug  biefe*  ju  entfchulbi* 
gen.  £)ie  Sipoflein  mürben  auch  »onSeu« 
ten  oerfolget  /mtlcbefta)einbilbeten/  fietbä* 
ten  ©Ott  einen  Söienfi  bor  an;  aber  btfme* 
gen  gefiel  Cbrifto  Diefer  giffer  nicht. 

Ad  §.  595.  f  j?6. 
urfpmBs    §.  214»     mirD  hier  Der  erfte  Urfprung 
Nr  2M«ber  SBollfommenbeft  fotoohl  Der  ein&elen 
fommen»  (j5rp<t  /  at^  Der  ganßen  SOBelt  gejeiget/  Die 

Ä?r  aber  fo  begaffen  ifl  /  Dap  fein  mm  Die* 

felbe 
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fr Ibe  finlf bcn  tan.  SöennetfwirDeinunenD* 
licher  sScrftonD  erforDert  /  wenn  man  Die 
«Mfommcnbeitnurin  Dem  allergcringfleit 
<£6rper  /  gefchtveige  Dann  in  Der  ganzen 
?lßelt/ ihrem  erftenllrfprungenacb  begreif* 
fen  foü.  $ran  fiepet/  wie  Die  »on  mir  be# 
fejtigten  ©rönDe  Die  SGBelt  als  ein  uner# 
grunDliche*  SOlecr  /  ja  einen  jcDen  Der  ge* 
ringften  Cärper  alö  einen  SlbgrunD  Der  £r# 
ränntnifi  unD  9QBct§l>ett  ©otte*  »orftelkn. 
2Bo  ich  ©Ott  finDe/  wie  er  fleh  in  feinem 
Sporte  geoffenbabret  bat  /  Da  »ermeine  ieft 
nicht  auf  Srrwege  geratben  ni  fepn.  UnD 
Da  wir  DocJ)  Dergleichen  (Sifanntnifi  ju  Dem 
€nDefuchcn/  Damit  wir  ai^  auf  einer  leitet 
ju@Ott  flefgenfönnen;  fo  wörDe  ich  miß 
&ep  einem  folgen  Sfrrweae  »or  gläcf  lieb  ach* 
ten  /  wenn  eö  möglich  wäre  Darauf  ©Ott  fo 
nabejufommen-  Scb  t>abt  in  meinen  @e* 
Dancten  »on  Den  2lbflcl>ten  Der  natürlichen 
SÖinge  »erfcpieDene*  bepgebraept/  wie  wir 
Durcft  Die  Betrachtung  Der  <2ßelt/Die  ich  biet 
angejteliet /  }u©ÖttgeffibretwerDen  :al# 
(ein  ti  ift  noch  weit  ein  mehrere  üibrig.  855er 
auf  Diefeö  acht  bat  /  was  ich  jefct  bep  DerQ5e» 
trachtung  Der  Elemente  erinnert  /  Der  wlrD 
beffen  gar  balD  »erführet  werDen.  SßJofer* 
ne  mir  nicht  Diefer  tfeufeen meiner  Q>brtofo# 
pbie  tfetä  im  (Sinne  läge  /  Den  ich  noch  bep 
feiner  anDern  angetroffen ;  fo  wolte  ich  wir  in 
Der  SÖBelt  feinen  SBerDrui  machen,  Slber 

um 
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um  @ot te i  €l)re  willen  bin  ie&  alle 6  ju  er Dut* 
t>en  bei eit ;  Denn  icb  bingewi§  /  Daß  noeb  ei* 
ne3e«t  fomtnen  rotrD/  Da  mebrere  al$  jefct 
Dtefe  2Babrbetten  ju  tf>rcr  grbauung  brau* 
Rentner  Den. 

Ad§.  598,  5P9. 

2Ba*  *trt  3cb  babe  biet  meine  ©ebanefen 

*<ttMona-eon  &e„  Momitbut  Dt$  S&iXKW  »Ott  Jtetb* 

öaKtn.  ni* tt& ffnf  1  unD  fl«»fef«  /  Mi  fr  Me  allst* 
meine  ©genfebafften  Der  einfaebenSöfoge  an 

ftcb  b«ben/  unD  ebnen  eine  Äraff t  bepgeleget 
wirb  /  Die  einfachen  Döingen  jufommen  f  an. 
Sftun  roeig  icb  roebl  /  Daß  Der  £err  »on 
Jtetbmtj  t>on  Der  SvicbtigFeit  feiner  ©eban« 
efen  »ßüia  öberföbret  ju  fepn  oermelnett. 
SDenn  aW  tcD  eineämablä  »on  Dem  Unter* 
fctyeiDe  mit  ibm  rebete /  Den  icb  unter  Denen 
Demonftrationen  Der  alten  unD  einiger  neuer 
Mathematicorum  anträfe/ unDDabepjufäi* 
liaer  SDBcife  geDacbte  /  Da§  icb  auffer  Der 
gRatbematicf  no$  niebtg  nacb  2lrt  Der  Sil» 
tendemonftrirteögefeben  ;fo  antwortete  er/ 
c6  märe  an  Dem  /  Daß  Die  neueren  Mathema- 
tid  unterteilen  »ml  Der  (gebar ff e  Der  Stlten 
abgiengen  /unD  am  allermenigf  ien  Diejenigen 
eö  getroffen  hätten  /  Die  auffer  Der  sJÄatbc* 

matief  Demonftratio  ncs  geben  rüOlktl .  SBeilrt 

ergeitbättt/  getrauete  er  fieb  feine  («JJrunD* 
f  ebren  »on  Den  Mo»adU>us  auf  eine  riebtige 
Slrtju  demonftriren  unD  Daburcb  eine  ^Jrobe 

Dom  demonftriren aujfer  Der  Mathen  abjuies 

den. 
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gen.  9}un  fan  fc^  jwar  ntcl>t7eugnen  /  öuf / 
wenn  ich  etmaä  »on  Demjenigen  /  wa$  #err 
»onAetbm'ö  nach  feiner  2lrt  furijunDun* 
terweilen  wie  ein9iatylgefaget/  auf  geb> 
rigeSBeifeunterfumet  / gefunDen  /  tt  hat 
be  in  allem  feine  9iichtiqfett/ unD  erlabe  eö 
febrwoblöberlegct/  unD  nic|»t  ttur  obenf>m 
erwogen.  SiUein  Deflfcn  ungeachtet  I>abe  ich 
mich  Poch  noch  nicht  determiniren  fbnnen/ 
ihm  in  Der  iebre  »on  Den  Af»n*dit*t  SBepfall 
Su geben.  3>ch  erf enne  freilich  wobl  / »ermö« 
geDeffen/  m$  ich  von  Den  allgemeinen  €f< 
genf<$afften  auf  eine  demonftrativifcheSUt 
autfgefobret/  Daf?  Die einfacben&ingt über» 
haupt /unD  af  fo  auch  Diegle  mente  ein  errafft 
haben  muffl  n  /  Die  in  ihnen  beftänetg  awa$ 
öer5nDer licheö  b*  f»or  bringet  /  unD  jwar  Der» 
gef talt  /  Daß  DaDurch  Der  UnterfcheiD  De*  gu* 
f  lanoeo"  in  einem  je  Den  »on  allen  öbr  igen  (Ich 
fl3rIichjefget:aUeinich  fehenoch  feine^oth» 
wenDigfeit/  warum  alle  einfache  SDinge  et« 
nerlep2lrtDer£rafft  haben  |oüen/unD  t>ero 
mutheöielmebr/ eo"  möfie  in  Den  Elementen 
Der  c6rperlichen2)ingeeine5?ra(Tt  anjutref* 
f en  fepn  /  Darauf  fleh  Die  Ära  |ft  Der  <£ärper/ 
Die  fie  neb|t  Derfelben  QJeranDerung  in  Der 
Bewegung  jeigen  /  auf  eine  öerjeanDliche 
SBeife  herleiten  laijet.  $ch  höbe  mir  hier* 
innen  jwar  noch  fein@nfiaen  gethan  unD  De fj« 
wegen  auch  »on  Diefer  SÖlutbmaffung  ftille 
fle  Ich  wiegen  /  inDem  ich  Rieht  ge  wohnet  bin 
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öorjubringen/  n>aö  icl)  no#  nicl)t  gnug  er* 
toogen  nocl>  riefet  ig  ju  erroeifeu  iu  Dem  ©tan* 
De  bin:  allein  td)  habe  eg  Docf)  üor  nßtbiger* 
fuitDen  bter  an^ufubren  /  tcctl  man  unter  au* 
DernQ3efctyulöigungen  auefe  Diefe  anführet/ 
baßic^WeJLctWBtfcbeitiWÄMÄi  fßr  Die 
(Slemente  Der  Materie  auögSbe*  ©enn  fo 
lange  Diefcänicfetgefcfeiebet/  fo  lange  nebme 
fcf>mid)  aucl)  niefet  Der  ©nroörfte  an  /  Die 
man  Dargegen machet/  trenn (le  auefe  gleich 
titcfetgegränDetftnD/  unD  eö  mir  e*i  leid)  te* 
n>3re  Darauf  ju  antworten.  3<3)  bin  allen 
S5ncferet)en  feinD:  Denn  mit  beuten  jueon* 
trovertiren  /  toelc&e  nid&t  3JerftanD  gnug  Da* 
ju  fjaben  /  und  Denen  ti  auefe  au  35efcl)eiDen# 
IjeitunD&ufric&tigfeit  fehlet  /  n>eil  bepiln* 
DerfiaiiDe  feine  @c&am!jeitfft/  f)abe  ic&  nie* 
mahlt  geliebet»  3$  frabe  trielmefyr  aüjefC 
gefefewiegen  /  unD  au<#  auß  Dem  £ajtew 
bloß  in  Der  C6tiüe  ©elegwbeit  genommen/ 
wie  fcl)  eö  Durcö  ©uteis  t&un  rotDerlegett 
möchte/ inDem  iefe  Daß  ©egentbeil  in  Der 
$J)at  gejeiget  unD  alfo  i  jt  mir  um  fo  viel  n>t* 
niger  Üuft  anfommen  wegen  emed  anDertt 
mic&fa  Streit  ein julaflfen  /  juma^f  Datt>tn 
nun gleic&öiei gelten  f an  /  ob  er  »on  Unwr* 
fiSnDigen gelobet oDer  gefcfoolten  rcirD.  UnD 
fd)  wfir  De  ti  aucl)  Dabei)  baben  bcroenDen  laf* 
feil/wen  «it  meine  geinDe  mitgroffer®e»alt 
gegen  miefe  außgc  br  oc&e/um  m  icl)  in  UnglöcP 
tu  bringen  /  Daß  ic&.mi'c^  ju  wehren  wäre  ge* 
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ö6tbwt  worbcn.©o  |ange  fie  mir  nic&t  fo 
nahe  fmtvbaf?  fie  etwaä  weiter  tbun  fluten/ 
alö  von  ferne  bellen:  fo  mögen  fie  bellen  /  fo 
lange  fie  wollen.  Sfebermann  ficf>ct/ Daßfle 
ficböon  böfen2iffecten  regieren  laffen.  3$ 
febreibe  naco  Der  5Q3arbeit.SDtefe  boret  man 
jwar  niebr  gernetallein  inbem  man  DieSLOar* 
beitfaget/gefebiebetboeb  niemanb  unrecht. 
UnD  bie(Scbrijft  will  felbft/man  foü  einem 
antworten  al$  Daju  notbig  ift  /  baß  er  (i$ 
mcbtflugbßncfe. 

Ad  §.  600» 

%i\6.  2)aß  eine  allgemeine  Harmonie  Mittat 
5er  SDtnge  fep/  ift  Darauf  Flar/  weil  Oer  in*  9» 
guftano  eine«  /eben  einfachen  5)ingr $  fitb  Waffen* 
olle  Slugenblicf  e  naef)  bem gufianbe  Oer  äbri  *r, 
gen  riebtet.  »rinnen  fit  aber  eigentliches 
beliebet/  faniefc  noefc  nic&t  fagen/  weil  mmST 
ben  innen!  £ufianb  ber  Elemente  unb  Die  in 
Ibnen  möref  cnbe  #rafft  noefc  nic&t  determi- 
niret  babe.    JDa  fc&  nun  bem  £errn  oon 
Uribm'g  barinnen  niefot  beopfliebte  /  baff 
t>iefe  ^rafftunbeutlicbe  /  ja  buncfele  <33or» 
fMungenDerSBeltbersor  bringet;  fo  fan 
icb  aueb  feiner  €rflarung  Oer  allgemeinen 
Harmonie  niebt  beppflicbten.  Unterbejfen 
t>a gewiß  ifl/  Daß  eö  eine  giebet/  fie  befrebe 
aucl)  /  worinnen  fie  immermebr  will;  foba* 
be  icb  Doco  febon  biefe  Sffiabrbeit  ju  nufcen 
gefucbtunbbabergewiefen/waöunöbiefelbe 
für  eine  €inß$t  in  ben  SibgrunD  Der  2Beiß» 

2?  büt 
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feeit@otteö  qett>abret/utiD  tt>te  jie  Diefelbeer* 
65bet  (§♦  1 8.  Phyf.  iL)  SQBei  unparteilich 
erroeger  /  rcae  ich»o»Der  323elt  in  ge  gcnroar* 
tigern  £apite(  lebt  e  /  unD  rote  tcl>  eä  in  Dem 
fechflen  Der^Jetapbpftcf  Die  gigenfchafften 
©otteöju  erroeifen  brauche  /  auch  DaDurch 
In  meinen  ©eDancf en  Don  Den  2ibfichten  Der 
natürlichen  SDinge  Die  SSBelt  alä  einen  ©pic* 
gel  Der  göttlichen Q3oUfomenbeiten  in  mef> 
wer  Älar  hett  unD  £>eut  Ischfett  »or  (leüe/a  W 
früher  noch  nie  tu  öffentlichen  ©d&rifften  ge* 
fchefcen*  SDer  roirD  jur  önßge  äber  jeugct 
»erDen/baf? meine  Sehren  t>on  Der SSBelt  nicht 
aBern  nichts  gefabr  liches  haben  /  fonDern  ich 
auch  alle  QÖorfichttgfeit  gebraucht  Drefett 
QSerDacht  t>on  ihnen  abjutvenDen  /  tnDem  ich 
gerotefen  /  wie  feine  fo  fehr  alt  Dtefefßr  Dir 
€hre@D«e«  interciGretjinD/  maffen  fie  Die 
©genfchafften  ©otteö  in  einer  unDermutbe* 
ten  Klarheit  Darftellen/unD  über  aüeö  Dar  je* 
nige  erhöhen/  wai  man  bisher  aue  Der  33er* 
nun  ff t  t>on  ihnen  »orgebracht.  hätten  tuet* 
tie  geinDeeine  aufrichtige  Intention  gehabt/ 
unD  mit  mir  mfinDltch  in  Der  Siebe  conferi- 
i  en  wollen ;  fo  n>öv Den  fie  (ich  nicht  roiDer  Dit 
€bre  @otte3  aufge lehnet  /  unD  Daäuntet Jt?# 
Drucfen  gefucht  baben/roatf  fie  jum33orthirt 
auch  felbfl  Der  (Ehr i  filichen  Religion  unD  jur 
Aufnahme  Der^uge  nD  auf  eine  fo  fonDerbafy 
re  2lrt  erhöhet*  SÖer  öon  meinen  (Schrifts 
tenurtheiUnwill/  muß  fie gan£  unD  mitQ3e# 

Dacht/ 
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lacht  i  auch  mit  gcböriger  Überlegung  le* 
fco :  Denn  icb  fcbreibe  mit  @eDantfeii/uno  in 
einer  jieten  QGrerfnfipffung  einet  $Dat>i:r>et( 
mit  Der  anDern  /  tvie  tti  Die  eeebre  £ebr»2trt 
crfoi  Dn  t/  reo  man  Den  l'tfer  Dabin  bringen 
luill/  Daß  er  eine  @ac&e  begreifft  uhD  doc 
fieb  Davon  ju  urtbeilen  in  Dem  ©tanDe  i(K 
3<&  babe  »iele  $?fibe  unD  »iele3eit  auf  Die 
UnterfucDungDieferieb^SlrtflerpenDet/unD 
babeDurcb  Dieginfit&t  in  Die  «Jttatbematicf 
Daju  ©elegenbeit  gebabf.  3c&  babe  noc& 
mehrere  angeroanDt/  um  mir  eine  gertigfeif 
beizubringen /  Darnacb  aueb  au fie r  Der 3)?a« 
tbematicfiuötrfabren/  unDfteju  Dem  (£nDe 
DurcO  aüe^beile  Der  ®tat&cmatfcF  praäiii- 
re t  SlnDer e  baben  niebt  einmabl  Daran  ge< 
Dacbt  /  ob  fie  in  Der9}atur  oorbanDen  fcp/ 

unDfeinen95egri(fDaöonerlanget/gef«broet# 
ge  Dann  eine  8er  t  igfeit  nacb  Derfelben  ju  »er* 
fabwn  flebiuroege  gebraßt/  inDem  fie  feine 
Übungen  angefieüet/unD  Deffen  ungeaebtet 
follicb  mir  oon  ibnen  alä  9ud)tern  befehlen 
lafien/  ju glauben/  DiefeäoDer  jeneä  fep  de- 
monftrati  vif<$ermiefen  unD  DiefeäoDer  jene* 
fliejfe  aus  meinen  @runD(£ebren  /  niebtaber 
toae  icb  Darauf  berleite.  SSBic  »iel  i(l  6i< 
telf eit  unter  Den  ©eDacbtnifi*  Wclcbrten/  unD 
wie  öbel  tfebet  t*  um  Die  ^ßijfenfebafften/ 
»0  jte  Die  über banD  babenJ 


$x  A4 
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.v  !- ..  ■      Ad  §.  601.609. 

ttrfpnwg  §.117.  3cb  fange  bi«  on  Den  Urfptunfl 
fccrc»rpcr*btr  cörperlicben  2)inge  aue*  Den  Elemente» 


Jj*m    *u  erf  laren/  in  fo  roeit  folebee  angebet.&enn 

mX  ™  i>"ftlbftt  Wo§  na*  D<"  allgemeine» 
%iemtat  €igenfcbafften  Der  einfachen  Sötnge  »orge» 


(teilet  unD  Die  21rtDer  trofft/  Die  in  ibnenift/ 
unD  DaDurcb  fle  eigentlicb  ju  Elementen  »er« 
Den/ noeb  niebt  determiniret ;  fogebett<auc& 
nt$t  an  /  Da§  wir  liefen  ^unet  in  feiner  b6l# 
(igen  Älai  bettunö  S)eut  liebfeit  anömacben. 

ift  bitrnoeb  etmaö öbrig  /  rcaä  man  ju 
einertoeitern  Unter  fuebung  muf5  ausgeweitet 
fepn  lafien.  an  aucl)  folebee  niebt  in«  Funff* 
tige  t>on  mir  gefebefcen  1  fo  merben  fiel)  mit 
Der  £eit  andere  fünDcn  /  Die  Da  anfangen  /  mo 
icb  ee  gelaffen  babe  unD  Die  S&ifienfcbaftt 
weiterbringen.  3 et)  bin  ©ottüob !  längfi 
aue  Der  ^borbeit  beraub  /  Da§  icb  »ermei» 
net  /  ein  ?H3elt.(2Bf  ifer  mfilte  alle  g  ragen  be» 
antworten  f  innen  /  Die  man  vorbringen  fan: 
icb  räume  gang  miflig  bae*  gemeine  (j?  pr ffcb» 
»ortfelbfl  in  SBijfcnfcbafften  ein  /  e$fönne 
ein  $larr  ßffter*  ttu  br  fragen/  aß  jeben  Slu» 
ge  beantworten.  3 et)  bin  aueb  /  ©Ott  fep 
niebt  min  Der  Davor  lool  au  6  Der  Sorbett 
beraue  /  bafnebmir  niebt  einbilDe/  icb  »er« 
flebeetma*  /  m&  icb  noeb  niebt  eingefeben/ 
noeb glaube  mit  Der  ^BurDe/  Die  man  nac& 
Der  (SinbtlDung  Der  SOJenfcben  im  gemeinen 
SBefen  erlanget/  uberfomme  man  jugteiefc 
L*  '  .  <8tn 
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03« flaut)/  unD  nehme  mit  t>ttExißim*tiont 
eiviii oDer  Dem  ©tanDe  auc&  Der  23er(tanb 
ju.  3aamaüerraeiflen@Ottfep£)ancfi 
bin  icb  »on  Der  $borbeit  entfernet/  baf  tcl> 
»ermeine  /  Der  ©tanD  fßnne  Die  ©teile  M 
SSemeife*  omretten  unD  elenDen  ©rönDcn 
einen  9'JacbDi uef  aeben/aueb  wenn  man  nicht 
mehr  mit  Dem  ^öbef/  fonDern  mit  QJeiflan* 
bigen  jutbun  bat.  SEBcnn  2Biffenfcbafft  un# 
ter  Den  SDJenfcben  mehr  auf  tarne/  fo  mürbe 
mieb  Di«  fc^bor  bei  t  unter  ibnen  me&r  abne&* 
MM« 

Ad  §,604. 

jr.  2 1 8 .  CQean  eignet  in  gemein  unter  De  n  m^tt 
Sllten  bem  Zw«»  Diefe  SUtonung  ju  /  Daß  3««om« 
ergelrbretbabe/  al*  wenn  Die  Elemente  Der  f*e  ,PU,,' 
natürlichen  2)inge  matbematifc&e  QJuncte"' fom* 
ttdren  /  Da*  i|l  /  an  jtc&  untbeilbabre  $un»5££* 
tu  1  Deren  ein  je  Der  Dem  anbern  ähnlich  n>a»  mt  ne 
re.   UnD  pfleget  man  aueb  Dannenbero  Die«  Warme 
fe$  in  Der  ÖJboficf  3enorofd>e  p 
nennen.  43b Diefe ^epnung ibm mit 9?ec&tT»d>f «* 
gugeetgnetmirb/  ober  ob  er  weiter  gefeben9 
unD  unter  biefen  QJuncten  fofc$e $uncte  Der 
Statur  oerflanDen/  wie  mir  oor  bie  Siemen» 
te  ber  natär  lieben  S)inge  angegeben/  lafle 
icb  Dabin  geflclletfepn  unD  Will  tt  nlcbt  un* 
terfueben.  SBenit  icb  aber  bebend e  /  wie 
un nebt tg  man  beute  ju  Sage  Die  gftepnung 
«nbereroorjubringen  pfleget  unb  wie  icb  in 
meinem  eigenem  Tempel  erfahre/  baß  man 

2>  3  fcu# 
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jeutenalöibreSttepnung  bepmiffet/  bat>o* 
fte  ihnen  niemabl  6  trimmen  laffcn  /  ja  Datoort 
fte  Das  @egentbe((  mit  auSDrflcf  licpen  2Bor» 
ten  lepren/unD  au$  ibten@runb»£ebren  er# 
f  wr ife  n ;  fo  f3ßer  bep  mir  gar  fcl>r  Der  CreDit 
De  r  je  nf  gen/melcbe  Die  @efcpid)te  Der  ©elepr* 
ttn  ju  treiben  fieb  unterfange»/  jumabl  Da 
man  pnbet/  Dafr  0*  insgemein  £eute  übet 
tiefe  Slrbeitmacpen/  Die  inSBiffenfcbaffteri 
md)t  bemanbert  jinb.  @S  gebet  bep  mit 
fernerem/  roenn  i<$  Seilten  /  »on  Denen  id) 
Treben  Detf  33erftanDe$  babe  /  ungereimte 
Nennungen  beplegen  foü.  UnD  fo  lange  id) 
eine  wrnßnfttige  (Srflärung  finDen  fan  /  bin 
id)  immer  geneigt  DerfclbenÜJaumjugeben. 
Slber  eben  Die  Üngcn>i^r>ei't/  welche  in  De» 
©efebtepten  Der©eiebrtenift  /  patgemaeptf 
Dag  tep  niept  gerne  »on  Der  9#epnunganbe# 
ter  rebe  /  abfonDertidj  tvenn  id)  niept  Seit 
aepabt  alles  felbft  gnug  ju  unterfucpen/unD 
bloß  Demjenigen  Glauben  juflelle n  foü  /  mad 
ein  ©efepieptfepreiber  »on  ibnen  erjeblet.Un« 
terbrfien  ift  ger»i§  /  Da§  Die  5e»tomfd?e 
purteteeinegruebt  Der^inbilbungö  trofft 
ftnD/  roelcbe  fte.qebieret/  nacpDem  manöon 
Der  aHgeme'inen&efcpaffenpeit  Der  Siemen» 
te  etwas  erfanDt/  aber  fie  noep  »id)t  gnug 
eingefebf n.  5öcnn  mit  Demjenigen  /  wa$ 
wir  Davon  beraub  gebraept  /  rönnen  f»e  gat 
nid)t  beftepen.  S)te  ©cbmierigfeiten/mel* 
epc  man  gemaept  /  Dap  Die  SJjatertt  niept  auö 
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<J}uncfe n  Fönte  entfpringen  Durcfc  eine  2ltt 
&er3ufammenfe&ung/ftnDebeuDaberFom* 
meri  /  weil  mau  Die  einfachen  SDinge  oDer 
Elemente  wie  matbe  matifcbe  tymctt  »orge# 
(teilet  /  Darinnen  nic&ta  2ßc  fen  tlie&eö  ju  fin* 
öenijl/  fonoern  Die  bloß  in  Der  Imagination 
erDicbtet  werDen  /  n>o  man  mit  Der  bloffett 
@rofte  Der  cSrperlicben  ©inae  jutbun  bat. 
Unfer  ganzer  SSegrijf  Don  Der  Materie  ijr 
ein  55ilD  in  Der  Imagination  oDer  €inbü> 
fcungfrßrafft  /  Darinnen  unjeblicbe  SDinge 
miteinanDer  öermenget  ftnD  /  Die  wir  in 
5DeutlM)f <it  ju  unter fdjeiDe«  unDaurtinan« 
Der  jufe^en  nid)t  oermJaenD  flnD.  5Dero« 
wegen  wfirDen  mir  freplfcb  in  Den  materiel« 
len  Söi ngen  ganfc  anDere  ©ac&en  ober  Reali- 
täten wabrnebmen/  wenn  unfer  SÖerftanD 
foburcbDringenb  wäre  /  Da§  er  aüe  9Söabj* 
l>eit  fo  Darinnen  iff  /  erregte/  alt  wir  jefeunb 
tfnDen/  Da  wir  bep  Dem  perbleiben  mfifien  / 
wa$  und  Die@innen  gew5bren/unD  »on  Dem 
übrigen  nur  etwaö  weniges  gletc&f am  in  Der 
gerne  erblicfen.  Cane/iusbatbty  Dengar* 
benunD  anDern  gigenfc&aftten  DerCESrper/ 
Die  wir  Durcl)Die  ©innenerreicben/etfanDf/ 
l>af?  Die  unDeu fliegen  begriffe  /  Die  wir  Da« 
fcureb  erbalt  en/un*  Die ©acben  ganfc  anDerö 
»orftellen/  alt  wir  fit  einfeben  wfirDen/wenn 
wir  alles  /  waö  wir  aWDenn  (SmpflnDen/ 
Deutlich  autfeinanDer  wicfeln  Fönten- 
will  Durcb  ein  Tempel  Die  <S acbe  erläutern/ 

$4 


344  $46 IV.  Cdpttel/  

Damit  ich  Denen  t>erfianDltc|>er  werDe  /  DU 
fici)  in  Der  SBe(tc2S3etßl)ett  noch  nicht  gnug 
umgefeb*n.  2fn  Der  ^bppcE  lernen  wir/ 
ba}? Die  gar ben  entfielen/  tnDem  Daä  Sicht 
in  Den  f  leinen  feilen  Der(£örper/  Darauf 
e$  fallet/  auf  »erfcbieDene  2lrt  gebrochen/ 
unt)  nacl)  DemünterfcheiDeibrergigurunD 
Sage  refleäiret  wirD.  SÖBoferne  wir  nun  in 
SDeutlichfeit  feben  folten  /  wag  gefcbiebet/ 
wenn  wir  Sarben  feben;  fowörDen  wirflei* 
ne(£orperleint>on  MrfcbieDener  Sigur  uuD 
@5röfie  in  »erfcbiebener  Sage  wahrnehmen/ 
wir  wfirben  feben  /  wie  Die  ©trablen  Deä 
lichte«  hinein  fahren  /  unD  Darinnen  gebro* 
chen  werDen ;  wir  wfirDen  fwben  /  wie  Da* 
Durch  Daö  Sicht  t>on  t>er fcbUDener  gaibe  &on 
etnanDer  abgefonDert  wfirDe/  unt)  enDlicb  wie 
üon  ihnen  einige* /  Durch  Die  Reflexion  wie# 
Der  jurfiefe  gienge  /  Daö  fibvig*  aber  in  Den 
Körper  hinein  föhre.  SQBcr  folche  ©acben 
Durch  fein  DurcbDringenDeä  ©ejtchte  untere 
fcheiDen  fönte/  Der  wfirDe  »on  Der  garbe 
nicht  mehr  ein  folcbeö^ilD  haben/  wie  und 
jtfetoor  Slugen  febwebet/  wenn  wir  fie  fe« 
J>en4  UnD  auf  eine  gleiche  21t  t  wurDe  fkhä 
mit  Der  Materie  »erhalten/  wenn  wir  biß 
auf  Die  Elemente/  Darauf  fie  entfpringet/ 
hinein  Dringen  fönten.  21  (lein  Da  wir  nicht 
etnmabl  in  ungeheuerer  Vergrößerung 
Durch  Die  beflen  Q3ergr6flferung«^lafer  eö 
bt$  Dahin  bringen  fönnen/  Daß  wir  Dieken 
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änDerungen  Deg  Sichteg  in  Den  (£örpcruenu 
feeeften  /  woDurch  Die  garbe  entfielt ;  Da 
n>ir  nic^t  einmal)!  in  Metallen  unb  $Jine* 
ralten  Der^ljcile  Der  »ermifchten  SWateriew 
in  ihrer  Q3ermifchung  anftchtig  werben  Fön* 
nen*  foael>eteö  noch  weniger  an  /  Daß  wie 
ung  DieSlemente/  unD  alfo  Dte5Ü?ateric  in  tl># 
rem  erflen  Urfprunge  in  Der  Imagination  Dar* 
ßcOcn.  S23ie  weit  eg  Der  2ßeiflaiiQj)ierin< 
nen  bringen  Fan  /  (5|Tet(icf)nicl)t  fagen.^Üfint 
mußeg  auf  Die  (Erfahrung  anFornnmi  lajfen« 
UnterDeffen  aber  muß  man  in  Diefem(gtü(fi 
Die  gehörige  £5efcheiDent)eit  brauchen  /  #aß 
man  ftch  weDer  einbilDe t  /  alg  wenn  manauf 
einmahl  Diefen  XbgrunD  Der  gifänntntgju 
Dem58$efen  Der  Materie  ergrÖnDen  fönte  / 
noch  auch  Deswegen  Dag  äbrige/  wag  man 
herausgebracht  /  altf  wag  Unrichtige^ »er* 
Wirft  /  weit  man  noch  nicht  alleg  Daraus  in 
»ölltgerSöeut  lieh  Feit  »erflehen  unD  erFIaren 
F an.  (£  g  wäre  ju  wön  fchen/  Daß  man  in  Der 
^eft^ejßheitDieSftoDe  Der  Mathematik 
corum  annähme»  SDte  »erlangen  nicht  mehr 
ju  wiffhi/  ali  wag  man  erfunDen/  unD  wad 
auggemacht  ift  /  her  e  Den  ftch  aber  unD  anDe? 
re  nicht  /  alg  wenn  jte  mehrwöften/  nochfui 
chen  ju  Dem  (SnDe  SSlenDwercF  ju  machen, 
©ie  nehmen  einen  jeDensJ}articul  Dei^Babr* 
heit  an  /  unD  »erwerffen  nicht  Den  ^heil/  weil 
fie  noch  nicht  Dag  gati^e  haben  föwen«  Un* 


a46lV.C4ptteI;   

terDeffen  qrben  fic  in  tbremlftacbDencf  en  fort/ 
unD bringen  immer  uief>r  berauö» 

Ad  §.  605. 

9Bte 55<r-  §•  2 1  ?.  Dienet  aucb  f>f er  $ur  (£r laute* 
ffanb  un&  rung/  Dafjmir  na$  Dem  (^empel  Deö  Or- 
imagioa-  t$ßi  einen  Utiterfc^fiD  machen  mßffen  /  mt 

<*,  &teS)fo0*  jtcb  in  Der  Imagination,  UflD  Mt 

S  *er    c     «m  ^Swflanbe  sor (teilen.  2ßer  Dem 

OTatcne  ^ÜDe  in  Der  Imagination  tttt>a$  äf)n(tC^eg ttt 

ctaanber  Der  (gaefoe Dicbtet/fäUet  ßfttertf  auf ©Cl)ft>fi* 
ni*t  ^tit«  rtgf eiten  /  Die  nic&t  ju  öberroinDen  jtnD* 
*ern  fogc»  f  g  jn  &er  a(ten^3f>t(ofDpf>te  mit  Dengar# 
ben  gegangen  /  fo  gebet  e$  aucb  noefc  mit we# 
lenanDern  gegriffen  t>on  Der  Materie.  Unt> 
ti  ifl  jtcb  ju  öerwunDern  /*&af?  caneßfu ,  Da 
er  auf  fo  gutem  ^ege  mar  /  nic&t  febon  Die 
©aefre  eingefeben  bat/fonDern  jugefebroin* 
De  (leben  blieben  /  unD  Den  matbematifebeti 
(Eörper  mit  Demnatörlicben  Doreinerlep  ge' 
balten.  Sfttan  muß  (tcb  Demnach  in  aebt 
nehmen/  Daß  man  Der  (StnbilDung&Ärajft 
nidbt ein  weiteres  Ovecbt  einräumet/  als  ibt 
gebfibret*  5)er  #err  »on  Zf<birnl)Mf* 
fen  wollte  in  feiner  Mediana  Mentis  weiter 
geben/  unD  Den  Unter  fc|>crD  jraifeben  Der  Ima- 
gination unD  Dem  CöerftanDe  nacbDrficfli* 
ityer  alö  Carteßw  einprägen :  allein  er  Ijat  eä 
in  Der  ^bat  niebt  weiter  al$  er  gebraebt* 
<Sö  erhellet  niebt/  n>a$  er  weiter  bincjefefcet 
f)3tte*  £r  bat  in  Den  erfic n  gegriffen  Der 
SDinge  Der  Imagination  Docfc  mti)x  eingerau* 

met/ 
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met/alö  man  follte.  6ö  geltet  aber  in 
tcx  tyat  gar  Diel  Darju  /  wenn  man  in  Dem 
crffrn  begriffe  btö  auf  3)eutli<$ feit  fom* 
wen  foü,  <£$  muß  einer  ein  guter  Mathe- 

maticus  unD  Metaphyficus  jugletcl)  fftjtl : 

welc&etf  wir  feiten  bei;  einanDfr  finDen,  3<# 
will  niebt  Die  Urfac&cn  anfuhren  /  warum 
bepDetf  ber>  etnanDer  fepn  muß  /  ramit  niebt 
einige  Darauf  ju  2BiDerwillw  21u(aß  neb* 
men.  SSerftanDige  ff ben  ror  fiel)  weiter 
tynaut/  unD  wer  bft?De$  mttetnanber  t>er* 
fnßpfft/  Der  befommet  Den  Glauben  in  Die 
*£)anD. 

Ad  §.  606. 

§.  ho.  Jpitx  werDen  Denen  (Eörpern  bie  £>&  gjr, 
€igenfcf;afften  Der  jufammen  gefegten  Sin^pcim^re* 
fle  jugeeignet  /  weil  fie  mit  Darunter  gehören,  je  «igen* 
Slüein  ba  fie  wag  mebrerö  jtnD  /  fo  mfiffen  JjjgJ 
wirnk&t  meynen/  atä  wenn  fte  nietyt  mw/Sn!^ 
öl*  Diefe/baben  f  ßnnten.  Carteßus,  Der  Den  gefegten 
matbematifc&en  (Eörper  mit  Dem  natfirfi»  Singe 
eben  cor  einerlei?  gcbalten/ift  niebt  weiter  ge*  fren. 
gangen;  aüunwtrbabenfcfyon  gefeben/Daj? 
er  wtDer  feine  eigene  ®rutiD*£ebren  grban* 
belt/  inDem  er  Der  ginbilDung^Ärafft  spiafc 
gegeben/  wo  er  Den  QSerjtanD  follte  reDen 
laffen.  $?an  bat  Die  (£rf dntniß  /  Die  in  Der 
Sftatur  »erborgen  lieget  /  gar  ju  balD  ju  er* 
grönDen  toermepnet  /  Da  fie  Cocb  ein  uner* 
grunDlicber  Slbgvunb  ift/  unD  DaDurcb  tbre 
Urheber  auf  eine  befonDere  2lri  bejeiebnet, 

Sttaa 
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COZait  fielet  öberaü  /  \x>it  meine  bebten  wtt 
Der  ftcbtbaren  SBelt  Diefelbe  ju  einem  35tlDe 
cine^  fo(cl)en  ©Otteä  macben/wie  mir  (£bri* 
ften  ibn  auä  feinem  geoffenbabrten  SBorte 
er f ennen.  UnD  n oct)  niemanD bat  Durcf)  fei* 
ne  ©runD*£el)ren  t>on  Der  SSBelt  Die@öttlicbe 
(Staenfcbajften  in  fold&erÄlarbeit/  unD  Die 
2ßelt  felbft  Den  ©öttlicben  gigenfebaffte» 
fo  gem3ö/folgenD$  nacb  Der  £aupt*2lbficl)t/ 
Die  ©Ott  Dabe  p  gebabt  (§.8.  Phyf  Ii.)  »or* 
fieüenfönnen/alä  icb/unD  Docb  fcbeuenftcQ 
ieute/anDere  juüberreDen/altf  merm  meine 
£ efrren üon  ©Ott abffibrten  /  ja  gar  ju  IcU 
fiern  /  alömenn  icb  Die  Intention  Ijätte/  Die 
SJftenfcfcen  »on  ©Ot  abjufubreti. 

Ad  §.607. 

Söte  Mt    $.2ii.  SOBir  baben gefe&en  /  Dag ti  ntcfyt 
jur  €r*  moglicbift/  Den  erften  Ucfprung  Der  9D?ate# 
J*JS{*  rie  aus  ij>ren  Elementen  in  üäliiger  SDeut* 
rfe  «£»  u*Wt  öarjufteüen  /  unD  Darauö  ib«  gigeiu 
gen.      febafften  berjuleiten  /  Die  in  unfere  ©innen 
fallen/  unD  Darauf  wir  ju  feben  fraben/  wenn 
wir  Den©runD  »onDen03er3nDerungen  Der 
natflriicbenSöingc  ftnDen  wollen /Die  in  um 
fere  ©innen  fallen ;  Söerowegen/  waö  wie 
Durcb  Den  QSerflanD  nietyt  fytxaui  bringen 
fönnen/  Daä  mfiffen  wir  Durcb  rechten  @e* 
braueb  Der  (Sinnen  fueben/  jeDocfy  fo/  Dag 
wir  Den93erftauD  Darbep  braueben/  unD  Der 
€inbitDungö  trofft  ni^t  mebr  Üied>t  ein* 

räumen /  0 w  fie  baben  foll  Sömib  wir  b 

Den 
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bcn  febon  an  einem  anDern  Or  te/al$  icl)  ne  m# 
Itc|>  oben  öonibrem  Vermögen  ju  Dichten/ 
gebanDelt/  gefeben/  Dafj  man  unterttoeileit 
cuicbetroa*  «Dfc^teteö  alö  einen  ®runD  jur 
(SmpfinDung  Der  33Daf>rt>eit  annehmen  fair. 
UnD  roerDe  tcb  üon  Diefer  $0?aterie  au$ffibr* 

lieber  tu  meiner  Jattiuifcben^bilofopbi« 
Den/  wo  (et)  a(*  einen  Sbtil  Der  l'ogtcf  Die 
Äunft  juerfinDen  nacb  Denen  bi%r  »on  (Sr# 
fnDern  gebrausten  Regeln  Dar  Hellen  werDe* 
Scb  fliege  Demnacb/Die  €igenfcbafften  Der 
9J?attrie  Durcb  Die  grfaljrung  auöjuma^ 
eben/  ünD  jeige/Dafiroir  aueb  i)erm5qerer# 
felben  etroa*  mebrerä/alö  Die  Hofft £mm* 
ßonemtibtx  2(u$Debnung  nacb  Der  fänge/ 
SSreitc  unD  2)tcfe  antreffen  /  nemlicb  eine 
^rafft/Der  Bewegung  ju  wiDerfteben  /  mU 
cbej&epler  fc^on  erfanDt/unD  fte  V*m  inr* 
tu  genannt.  S)ie  neueren  Mathematik 
»elcbe  Die  Regeln  Der  Bewegung  unterfu* 
<bet/baben  gefunDen/  Daß  Diefe/^  IntnU 
ODer  vofoexfletyenbe  Ärafft/  Die  Materie 
fep/  woferne  Die  Bewegungen  nacb  Dfegelrt 
gefebeben  foflen*  €ö  bat  febon  Der  *g)etr 
»on  iletfmtQ  in  feiner  SugenD  angemeref et/ 

tüit  aufl  feiner  Theoria  motu*  abftraäi  & 

concreti  erbellet  /  ü\i  er  mit  Cur*/?*  Da$ 
Sßefen  DeöSSrpertf  in  Der  bioffen  extenfio- 
ne  oDer  SluöDebnung  fuebte  /  Da§  wenn  in 
Der  Materie  ntdbte  alö  Die  Extenfio  anjiu 
treffen  tv5re/  ein  jeDer  Körper  /  er  mäcbte  fo 

fleine 
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f (eine  fft>n  /  al$  er  wollte  /  unD  fo  geringe 
Ärafft  haben  /  a(0  nur  fet>n  Bunte/  DenaU 
lergrötfen(£örper/  Der  inOJube  Idge/  bewe« 
gen  föutite.  SDtefeö  f>ätte  ihm  freoli(&  De» 
Cavtcfianifitoen  SSegriffoerDäcfttig  ma* 
cfoen  follen:  allein  roeit  er  Dajumaltn  Meta- 
phvficis  nocl)  nic&t  genug  geubetwar/  fiel  er 
auf  Die  ^Jeöancfen/  Daß  &Ott  gleic&fam 
burd)  ein3BunDerwercf  etwaä  anDerö  macfy* 
te  /  ald  e S  nacl)  Dem  SBefen  Der  Materie  er* 
folgen  foüte.  -£eut  ju  $age  wirD  Diefe  Vim 
inen u  wobl  niemanD  in  3n>eiffel  Jiefren/wer 
e$  in  Der  Stöatbematitf  fo  weit  gebraut/Daß 
er  Die  Siegeln  Der  Bewegung  Demonffrire» 
f  an.  2Öer  aber  auct>  nur  auf  Die  €rfaf)rung 
acrjt  f>at  /  fanDeffen  genung  über  jeuget  wer* 
Den.  Söcr  Äepler  l>at  oon  Den  Siegeln  Der 
^Bewegung  noco  ntct>tö  gewufi :  allein  Die 
(Srfabrung  fat  if>m  Docfr  Diefe  Ärajft  jur 
@nuge  gewiefen.  SEBetl  in  Der  9)?aterie 
nichts  fe t;n  f an  /  alö  was  autf  Den  Siemen« 
ten  feinen  Urfprung  nimmet  /  fo  muß  e$  ftcf) 
freplicfc  auf  eine  t>e rfiauMic^e  2lrt  erf [(Iren 
laffen/  weil  Diefe  wiDerflebenDe  Äraflft  in 
Die  Materie  binein  Pommer.  Allein  Diefed 
t an  n tcl>t  ef>er  oon  un  $  gefc&e  ben  /  bi<  wir  Die 
Innere  trofft  Der  einfachen  2)inge  determi- 
niret/  Damit  wir  fie  n a et)  iijrer  befonDern 
SlrtPennen  lernen.  UnD  wer  weiß/  matfficl) 
atöoenn  noct)  mebrerä  jeiget  /  Das  erfl  au$» 
gemalt  »erDen  muß  /  «be  man  bis  Daju 

fommett 
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fommenfan.  Söie  PhinmUttottxdbvp 
ftefyenHlkraftt  l  if]  Die  ncicbfie  Ur  fache/ 
warum  Die  Materie  an  einem  Orte  verblei« 
bet/  oDeraucb  in  Dem<StanDeibrer$8eme* 
guiig  obne  2lenbcrung  oerbleibet  /  welche* 
wir  nac^  Diefem  Deutlicher  feben  »«Den. 
SSBenn  mir  fragen  /  rufe  meit  mit  ju  gebe« 
haben  /  moferne  mir  Die  SD?aterie  fo  meit  tt* 
fennen  wollen  /als*  un*  Die  (Sinne  leiten?  fo 
ifl  Die  Slntmort  gar  balD  ju  geben :  SBSir  neb« 
mcitan  /roae  mir  in  f  f>r  alö  unterfcbieDeneS 
Deutlich  unterfcbeiDen  rönnen.  ^Dergleichen 
finD  Die  2lu*Debnung  unD  Die  miDerficbenDe 
Ärafft:  Dat)  Übrige/  ma$  in  DerQ}ermir* 
rung  bleibet  /  mfiften  mir  ale*  eine  ©acbe/Die 
mir  nicht  Deutlich  einfeben/  au$ge|leü>t  feyn 
Iaffen  /  jebocb  nicht  för  nicht*  halten  /  mie 
man  insgemein  tbut/ tnDem  wirge fr ben/ Dag 
ein  2JbgrunD  Der  grfantni  J?  Darinnen  fcerbor« 
gen/  wenn  aüeö  in  SDeutlichf  eit  follte  autfein' 
anDer  gemief  elf  merben. 

Ad  $.608.  609. 

$.  222.  ^)jer  fange  ich  an  au$  Demjent*  Wattn ta 
gen/roaö  mir  t>on  Der  Materie  mabrnebmen/  5>«i3t  tft 
Dcn@kunD»onqnDern  anzeigen/ matf  fleh"'*1 
bep  Den  (£5rp?rn  pnDet.  UnD  feben  mir  Dam  "7w*n* 
nenbero  /  baß eügleicb»icl gilt/  ob  miroie*  *' 
fe$  bloß  auö  Der  (grfabrung  angemeref et  ba* 
ben  /  oDer  ob  mir  tt  bloß  au*  feinen  erfiert 
OrfinDen  hätten  ermeifen  fönnen.  2Cir  fe« 
hen  aber  auch/  DaßftcbimifchcnDem/ma$ 

Die 
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Die  ^Senoccjung  angebet  /  unD  jwifcben  Dec 
Slu^ebnung  6er  Materie/  Daraus  Daö  $Be* 
fen  Der  cSrperlicbtn  SMnge  erf lehret  wirD/ 
(§.  606.  Met.)  feine  notbwenDige  Q3e  rfntfpf» 
fung  ftcl>  bejiaDet.  <2Borauö  eben  erbeflet/ 
bajj  Söinge  t>on  Dem  SBefeu  nic^t  notbwen* 
big  Diefe  9?atur  baben*  <2ßenn  ftcb  Die 
Äräffte  nacb.  Dem  SSBefen  fcblecbterDingea 
trichteren /  fo  waren  fie  not&wenDia, :  aber  fo 
fonnen  fic  aucJ)  anDerd  fepn. 

Ad  $.6i3. 

SO«  weif   $•**£•  Otonficbetimn /warum  Die  föge* 

tu  Philo-  tiaWU  PhilofiphiaCorpufcularts ,  tl>f(C&e  Dit 

fophia  groffrn  <£6roer  in  Die  f leine  a6i  perletn  auf« 
corpufeu-  (5|-ft/  getieft  jft/  uiele  Gegebenheiten  Dec 

«Uten  ^atm'  su  erf laren  /  unD  warum  man  auc& 
w5  DaDurd)  otete  <£rfanutni(?  in  Der  9Jatur  errei» 
cbet  bat.  SUIein  man  gebet  ju  weit /wenn 
man  entweDer  Diefe  Fleine  (Eorperlef  n  för  Die 
Elemente  ausgeben  roili /  oDtr  aueb »ermep* 
net /  wenn  man  (Sac&en  er  Haren  woHte /  fo 
mäße  man  i&re  gtgur  unD  treffe  erbieten» 
SS3enn  man  oon  Dcmgeuer  oDer  t>on 
ber£ufftinDer$bbficf  «Den  wolle/  fofame 
ee*  Darauf  an  /  baß  mir  Die  gigur  unD  ©reffe 
Der  Weinen  ^fjetie  determinirten  /  Darauf 
Seuec  unD  Su fft  beftänDen.  <Sö  ift  und  mebr 
Daran  gelegen/  baß  wir  entweDer  Durci)  ge« 
meine  igrfa&rungen /  oDer  Dura)  Q3er  fuefce 
bießigenfc&aftten  Der  t'ufti  unD  M  geuerö 

und  befanbt  maefrn  /  unD  barinnen  Den 

©runö 
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©runD  »on  Den  Q5egebenbeiten  Der  9?<uur 
fuc&en/n>o£ufft  untreuer  M  feine  Darju 
beitragt  liefen  Sßeg  babe  tc6  in  meines 
^byfitf  ertt>3f>let.  2)enn  icb  brauche  iebeö 
an  feinem  Orte  /  unD  »ermeibe  Den 
brauch:  21ber  eben  in  Der  SDMapbpftcf  jeige 
id)  Die  rechten  ©rßnDe/  Daeon  man  t>on  je* 
Dem  urtbeilen  fan/  wenn  man  inDieanDerti 
SQBiffenfc&afften  fommet/  wie  jicbg  gebßret. 
€3  tb&en  Diejenigen  »iel  befler  /  »elcbemit 
mit  SGBiberfegen  Q5erDruß  machen  »ollen/ 
unD  Die  Seit  nßfcu'cberer  Arbeit  perDerben  / 
Dag  ftc  Die  50?ef  apboftcf  Daeor  mit  Sfeiß  füw 
Dirten/  fo  roßrDen  ftc  Q3ergtißgen  Durejj  Die 
€rf antnf i  Der  <2Ba(>rf>ett  haben  /  unD  fict> 
ein  ©eroiffen  machen/  fo  nufcbare  ^Babrbeit 
SU  »erfolgen  /  DaDurcb  Den  SDiffcnfcbaffferi 
febr  aufgeboten  wirb/  unD  auc&  felbjt  Die 
Dieiigion  Diel  Q3ortbei(  jieber. 

Ad  §,614.  6if.6i6. 

§.114.  «öierinn  i)lDer@rtraDt>onDer  me*2D4re 
c&amfe&en  <j3b<fofopbie  enthalten  /  Die  beute  ««ttaf» 
ju  Sage  am  meijten  im  Zwange  gc/en$fttfrt 
f>et  /  unD  flebet  man  jugleicb  /  »ieweitSÄ, 

Die  Philofophi*  Corpufcularis  ficb  Damit  »er»  (ofop^te/ 

einigen  (äffet.  $?an  fiebet  aber  aud)  /  mie  »»e  »de 
maneä  anzufangen  bat  /  wenn  man  mecba#n*e  j«  9«» 
nifcb  philofophirm  ttiö :  nemlicö  man  rnufj  »www»« 
aufDieq5efcbaffenbeit  Der  Sbetle  unD  ibre 
^erfnßpffung  aebt  baben  /  unD  babep  auf 
Die^etvegungenac&t  geben/  Die  (ivb  ereig* 

3  nen/ 


3*4  fcaaiv.Capfrel/ 


< 


nen/  inDem  QSeränDerungen  üorgeben.  £.  <g. 
SQ^enn  man  miffen  miü*  /  maö  Der  SOJageti 
5ep  33e rDäuung  Der©peife  tr)ut;  fo  mujj 
man  unterfucben  /  auß  roaä  fut  fetten  Der* 
felbejufamtnen  gefeßet  fei;  /  unD  wie  DiefeU 
fcen  ^beile  ju lammen  bangen/  ingleic&eti 
toa$  für  Sit  ten  Der  SSeroegungen  er  babeti 
fan.  QJleicbmieman  aberau$Dtefen($runD« 
?ebren  (lebet/  wie  man  reebt  mecbanifcb  phi- 
lofophiren  fall/  fo  I äffet  ftcb  Docb  eben  Dar» 
cu$  in  »orf  ommenDen  Sailen  jetgen  /  Dag 
man  nicht  überall  Die  meebantfebe  Urfacbett 
erreichen  fan.  UnD  in  Diefcn  Sailen  (InD  mir 
mit Denpbpftcaltfcben  aufrieben.  3 ebnen? 
ne  aber  biet -  p^Yficaltfcbe  Urfacfeeri/  De* 
ren  mecljanifcbe  25efcl)affenbeit  und  niebt  be« 
f anDt/fonDern »erborgen  iß.  3-  £•  f^Benit 
icl)  Die  2ßui  cfung  Deö  ^ulwrö  erf  leiten  foüV 
fo  babe  icb  ntebt  notbig  /  auf  Die  mec&anü 
febeu  Urfacöen  ju  geben  /  unD  Die  gigur  Der 
fleinefieti  £betle  Deö  ^uloerö  mit  ibrec 
©rofie  auSjumacben  /  noeb  Die  gtgur  unD 
@r5jfe  Der  fleüiefien^beilf  dcö  (Salpeter^/ 
<Sc&mefelö  unD  Der  Äoble  ju  unterfucben/ 
fcureb  Deren  93ermtfcfyung  einer  »on  Den  New 
tieften  feilen  Detf  93ulüertf/  Der  fk&nic&t 
wettet  in  Q)utoer  tbeilen  täflet  /  enthebet. 

genug/  trenn  mir  Die  <£igenfcbaftte» 
Des  ©(ftmefcU/  Der  iiof>le  unD  Deä  @alpe# 
ter6  muten/  ob  mir  gleich  nicht  üerfleben/ 

mt  Dicfe  für  mec&anifcöe  ÖränDe  fcabett. 
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6ö  gilt  bier  eben/wöisübfcbon  »orbin  t>on 
ber  Philofopbia  CorpttfcuUri  erinnert :  nem* 
lieb  eö  iflein  greifet  SÖ?ißbraucb  /  wenn  man 
Diemecbanifcbe2lrf  ju  philofophirenaueb  in 
folgen  Sällen gebrauchen  will/  wo  wir  bis 
auf  Die  mecbanifcbellrfacben  Hiebt  fommen 
fönnen.  S0?an  maebt  fieb  aueb  in  Der  1f)at 
offterö  in  Dergleichen  Sellen  lächerlich  /  Da 
man  Diepb»;|tcalifcben  Urfacben  /  Die  ibren 
augenfebef  nlicben  9?u#n  baben  /  öberflebet/ 
unD  nichts  Darnach  fraget /hingegen  Dieme* 
ibanifeben  erDieb,  ten  will  /  Die  ju  wiffen  niebt 
fo  nötbig  finD.  3.  €.  &  ift  un$  mebr  Dar* 
an  gelegen  /  Daß  wir  wi|f<n  /  wie  Durch  SÖcri 
mifebung  Deö  ©cbwefetö  /  Der  ßoble  unt> 
t>t$  (Salpeters  Daö  ^uloer  cntflebet  /  unD 
waö  Dtefe  Materialien  in  Slnfebung  De<$ 
geuer*  fffr  ©genfebafften  baben/  alö  Dag 
wir  wiffen/  waö  Die  f (eine ftenSbeileDejfefc 
ben  für  eine  gigur  uhd  (tröffe  baben  /  unO 
wie  DaDurcb  Die  größeren  Steile  autf  t3u# 
fammenftfgung  Der  fleinern  entftebw.  UnD 
Demnacb  baben  wir  unt  eher  um  Daß  erfle/ 
alä  um  Daß  anDere  ju  befömmern.  $an  e£ 
aber  jemanD  Dabin  bringen  / baß  er  aueb Da* 
anDere  mit@ewißbeitentDecFet/  foöeracbtc 
ich  <$ niebt :  Denn  icb bin  gewiß  /  Daß/  wenn 
wir  Die  S9Babrbeit/unD  niebt  bloß  etroatf  er# 
Dichtetet  baben/rotr  folcbeS  gleichfalls  wer* 
Den  gebraueben  fönnen.  UnterDefien  erfor* 
DertDocp  Die  #lugb«t  /  Daß  wir  aHejeit 

3*  trp 


erft  auf  Dasjenige  geben  /  tvaätvir  amerjte« 
mit  @eivi§beft  $u  erfennen  vermßgetiD  ftnb 
unD  Daß  mir  auch  am  etilen  gebrauten  fon* 
nen.  5Ö3er  meine  «p^pficf  liefet  /  Der  n>ttt> 
ftc^>  hierein  gar  balD  j»  finDen  tviffen/  ju* 
mabl  wenn  et  ße  mit  anDern  vergleichet  / 
Die  alles  au*  mechanischen  Ui  fachenju  etf laV 
reu  ftch  vorgenommen  haben. 

■n      J  Ad§.6i7. 

JJSJ  S.«5-  Scherfläre  hier /  rote  weit  man 

SXS?  inDcr  neu,Wn  WofbpbK  Die  €5rpet  Ma- 
mmen chinen  ju  nennen  »(leget  /  Damit  man  roeDec 
nennet,  btefe  Benennung  mißbrauchet/  noch  auch 
lächerlich  su  machen  fuchet  /  wai  feinen  a  r  of» 
feiräfiufcen  hat.  Unverftanb richtet  viel 
fe*jan/  unD  SWißverfianDnifi  hat  fchonöff» 
ter*  viel  Unheil  unter  Den  (belehrten  ange« 
richtet  /  abfonDetlich  menn  fleh  £ochmutf> 
unD  SSoßbjit  Da  ju  gefellet. 

Ad§.£i8. 

Crime  §.  1 26.  Sin  j  eDet  flehet  jwat  bor  ftch/Da§ 
wn*  am  hier  bloß  DieSReDe  ift  von  Den  natör  liehe» 
«ttfwr»  «Begebenheiten  /  Die  au*  Dem  SBefe«  Der 
EffiL  €6rpet  nach  Den  Regeln  Der  SSemegung  or# 
»ersten.  Dent(ic&er  SEBef  fe  erfolgen;  allein  ichmug  e* 

Doch  erinnern  /  Damit  nicht  tviDer  meinen 
SEBiBenUbelgeftnnte  e«  anDer*  Deuten  unD  ju 
»erfaßten  ConfequentienDavott  2inlaf?  neb* 
inen  /  Die  man  nicht  vorher  febenfan/  »eil 
fte  niemahl*  Durch  einen  orDentta$en<Sch(ug 
hergeleitet  tverDen.  UnterDeffen  bleibet  e* 

Docft 
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bocbaucbmal>r/ba§  aße  auffer or Denrli^e 
«egebenbeiren/  Die  ©Ott  toiDer  Den  £auft 
Def  9?atur  hervor  ober  in  ibn  hinein  bringet/ 
t>on  feinem  unüeranberlicben  Ütatbfctyuffe 
H>re  ©emf gbeit  baben.  210cm  babon  tß  &tet 
mc&tbie3ieDe. 

Ad§.  619. 

$.  127.  Sfc&extendire&fet  bie  3uf3u*igreit3>tf 
ber  <2ßelt weiter /  altti  roobl  magemeiniu*"?* 
gegeben  pfleget/  jeboeb  nic&t  obne  @run4rJfc, 
be/  muffen  ea  bie  »on  mir  beftetigten  ©rfin*feJS5ii 
be  von  ber  Bufädigfcit  erforbern.  2>a  icb  t>cre  6c 
nun  felblt  in  bem$bun  unb  Reiben  ber  €6r>  Rauptet, 
per feine9?otf)n)fnDigfcit einräume/  alöbie 
icb  bur#  bie  mfäöige  ?U3örcf (icbf eit  it)re5 
SBefcti*  unb  ber  ibnen  öorgefc&riebenen®  e* 
fege  berSSemegungooni&Henmegnebme  ;fo 
(eben  QBerftänOtge/  Uwe  unbillig  man  mit 
mir  umgebet/wenn  man  mir  mit  ©toety  auf» 
bringen  null  /  baß  icb  eine  unöfrmciblicbe 
^otbmenbigfeit  bebaupte-    StUetn  eben 
weil  ba*  ©egentbeil  fo  riar  ifl ;  fo  mmjen  ftcfr 
bie  3Bibriggeftttnetcn  bloß  mit  93erleum* 
bungen  bebelffen  /  unb  €07ac&t  an  ftatt  ber 
©ronbe  gebraueben. 

Ad  §.612. 

§.2tg.  £ferern>eifetcb/maa  man  tn*s£*$to 
gemeinfaget/  babble  Materie  nur  ein  lefctmenur 
Denbe*  S)tng  fcp.  Allein  man  muff  bie  9}?a»««  Uioat- 

ttrte  mit  Dem  Körper  ntetypermenge«/  nW* 

3  1  feto- 
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tu  iveldtjcm  etwaö  mebrereö  ifl  al$  Sßla* 
ttxxti  »vetcl>eö  tcf>  balD  jeigen  werDc 

Ad  §.623. 

©6  «e  §.229.  <£$  bilDen  fic&  Diele  ein  /wenn 
^rafftbermanDem  (Eörper  eine  bemegenbe^r  äfft  ju* 
€6rpcr  f  j9„et ;  f0  mx &c  t>ciDUrc|>  Der  53ewei|?tbum 

•Sc  ^ie-UmgcflofiTen/  ba  matt  auö  ber  Bewegung 
t,et  /  ba§  fc|>!cut?t/ Dag  ein  ©Ott  feon  möjfe.  Unb 
cm  ©Ott  Demnach  wollen  ftc  Dergleichen  5trafft  nicht 
f«9-  jugeben.  3a  £eute  /  Die  mit  $?acht  Siecht 
Gaben  wollen/  unb  anDern  ihre  €D2epnungen 
oufjubrmgen  gemottet  finbmennen  gleich 
(ine  2itr)ei|iifcr)e  icbrt  unbbefchulbigenei» 
nen  /  man  offne  Der  2ltr)ei jlere t;  ^bore  unb 
$bfire.  Allein  hierbei;  finDe  ich  gar  Diele* 
gu  erinnern  unD  achte  mich  auch  baju  wrbun» 
Den  /  weil  mir  gar  ju  wohl  be  wuft  i)i  /  ba§ 
(in  folebee  unbefonneneö  Verfahren  Stute 
Don  mittelmajfigem  9"?acboencf en  irre  macht 
unDftejur  Profoni  tat  Der  leitet.  (Srftlichlei* 
Det  DaDurch  Die l'ebre  Don  ©Ott  Feinen  Sin« 
trag  /  roenn  gleich  ein&eweifj  hinfallet/  Der 
Don  einer  nicht  gnug  gegrönDeten  Hypothefi 
phyfica ,  oDer  SWeonung  Don  natürlichen 
Söingen  genommen  wirb.  2)enn  uncrachtc  t 
ich  nicht  mißbillige  /  Dag  man  alle  grfönnt« 
nifi  Der  9?atur  baju  anwenDet  /  wie  man 
Darauf  als  auf  einer  Seiter  m  ©Ott  hinauf 
fieiget ;  fo  ifl  Doch  nicht  nötbig/  Dag  man 
ungegrönDeteSWepnungen  Deswegen  nicht 
terla jfen  wil  /  weil  man  fte  einmabl  baju ge# 

braucht. 
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braucbf.  2Benn  man  biefeä  einräume« 
weite  /  fo  wörDe  gleich  ein  jeDer  fefne  unge« ' 
reimeteSrunbi&bren  in  Der^>t>u(icf  baburefr 
ju  befefiigen  fueben.  (Soll  nun  aber  biefe$ 
9i eeb t  fe t;n  /  fo  muß  t>orö  anbere  aueb  icb  bie* 
feö  ÜJecbtgenieffen.  3)erowegen  »eil  au* 
ber  »orber  befh'mmeten  Harmonie  /  babureft 
bie@emeinfcba(ft  awiftben  £tibunb@eele 
erftäretwirb/  niebt  allein  auf  eine  demon- 
llrativifcbeSJrt  folget  /  ba&  ein  ©Ott  feo  / 
fonbern  aueb  baß  er  alle  biejenigen  <£igen» 
febafftenbabe/  biefbminber<Scbrifft  juge* 
eignet  werben /unb  jwar  in  weit  meieret 
Älarbeit  /  al<  ftcb  auö  bemSBemeife  twn  ber 
Bewegung  jeigen  läjfet;  fo  mfijre  man  bie* 
fzlbegleicbfafönfcbtöerwerffen/bamttnicbt 
ein  55e»ei§t)on@0^iu©runDcgienge 
unbjwar  einer/  beman  ßlarbettunbiöeuf* 
liebfeit wenig  bepfommen.  SBarum  foü  ieft 
aber  weniger  Ovecbtbaben/  altfein  anberer? 
Jöer  Umftanb  Der  £eit /baß  jener  alt/ Diefer 
neue  ift/  fan  feine Slenberung  macben.  <So 
f  ommet  e$  benn  auf  Die  Q3erfonen  an/  bie  iljn 
vorbringen  /  unbber  erfte  foU  Deßwegengel» 
ttn  /  gleicb  wie  Der  SDfann/  ber  iljn  gebraust/ 
in  einem  Oberen  Slmte  flehet/  altficb  mieb 
rßbmtn  fan.  2ßer  bat  benn  aber  jemabf* 
gelebret  /  baß  man  mit  einem  ^öf>eren  Slmte 

ta$Do»um  Infallibilitath  ,0Der  tttC  (Srtbc 

triebt  3utrottfiberfomme*  UnD  waö  ba* 
btn  Die  SS t weißt &fimer/  bie  aus"  ber  Q3er# 

3  4i  nujijft 


tft>  Copttel/   

nunfft  genommen  »erben  /  mit  Dem  2lmte 
lutbun  ?  2ßec  biefe  »orbringet  /  ber  brin* 
get  fie  ali  ein  SÖelNSBeifer  »or  /  unb  tan 
fiel)  baber  niebt  mebrSlutoritdt  ali  btefer  üa* 
bep  anmaffc  n .  Snolid)  ifl  aueb  nieb t  an  bem/ 
tat?/  inbemman  bemdorper  eine  belegen» 
be  ßrafft  beplegct/  Daburd)  Die  Leiter  weg 
genommen  mir o  oon  Der  Bewegung  ju  @5ott 
binauf ju  fleigen.  SDenn  biefe  trofft  t»är* 
efetnaeb  <&efefcen/  bie  feine  unoermeibliebe 
Olotpmenbigfeit  baben/  noeb  in  bem  <23ße» 
fenber  Materie  unb  beö  (£6rper6  gegrönbet 
finb.  Unb  barauö  erf  ennet  man  auf  eine  d  c- 
monftrativifebe  2lrt  bie  gufalligfeit  ber  97a» 
tur/  welcpe  bie  unbewegliche  Seiter  ift  /  bar« 
uuf  man  }u  ©Ott  binauf  feeigen  f  an.  $?cro 
fitibet  leiber  j  fiberaQ  Übereilung  unb  Slffe* 
cten/  tt>o  feine  aufrichtige  Jiebejur  2Babr* 
heitporpanben. 

Ad  §.  6i6. 

W»    §•  230.  3cb  eigne  bier  bem  <£3rper  bfeg 
uiii  öw;«iflC|u/  t»a«airibm»ermögeber€r# 
«<n  Oed  fabrung  jueignen  mäficn/unb  erhalte  fei' 
««griff«  cbergefialt  julängliche  ^rfinbe  »on  betiett 
»on  bm  Q>eranberungcn  /  biefieb  in  tbm  ereignen. 
6*rp<r.  2Benn  man  m  ber  «Pbpficf  nachgebet  /  fo 
tpirb  fic&ö  auch  finben  /  baß  alle  £r  f  lärmige« 
Oer natör lieben  gßörcTungen  ftch  «blieb  in 
biefe  brep  (Sranbe  refolviren.    Unb  eben 
bif fe ftnb/fo  ju  reben/mie  alle  öbrige@runb# 
Sßabrpdteu  ber  feit*® tern/  Der  (in»  tu 

•  weht« 
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ree&te  weifet/ roenn  man  in  Der  ^>f>t>ftcf  et* 
tvaä  fiberlegen  will.  gftan  erf  ennet au$ Die* 
fenju  Dem  Körper  gehörigen  (gaeften  /  tt>or* 
ouf manju  feben bat /  tvejm  man  efnenatör* 
tiefte  2Börcf unaerf lären  miß.  SDte  2(rt  Der 
Materie/  Daraus  Oer  (Sörper  begebet  /  Die 
S(rt  Der  gufammenfefcung  au$  feinen  $bet# 
len/  unD  Die  Ärafft  /  Die  er  in  Der  Sßeweaung 
bat/  mfiflen  in  allen  gellen  rool>l  erwogen 
werDen.  2Bo  man  Diefeä  afle$  au$mac&en/ 
unD  von  jeDem  Dasjenige  /  wa<  jur  ©ae&e 
ßeftong/ erFennen  fan;  Da  f att  man  fiel) gu« 
ten  Sortgang  in  feiner  Unter fu$ungt>erfpre» 
eften. 

Ad  §618. 

§.  z5  t.  £ter  wirD  auf  eine  MfÜnbUtywa*  %» 
2lr t  erfläret  /  wa6  Die  211  ten  Die  ZX*t ur  ge*  eur  ift  un& 
nennet/  meiere  Statur  unD  SBefen t>on  ein? "J 
önDerunterfc&teDen.  UnD  wenn  man  Die  na*  J*<"  *ot* 
töt  iic&en  SCörcf  ungen  unD  fiberbaupt  ade  in9*"0"1, 
Den  c6  r  per  1 1  eft  e  11  SDtngen  fieft  ereignenDtQSer» 
änDerungen  julanglicft  er  Haren  will  /  fo  mu  § 
man  nteftt  allein  auf  iftr  Siefen  /  fonDern 
aueft  auf  ihre  Sftatur  mi  t  aeft  t  geben.  £ö  ift 
alfo  eine  Übereilung  »on  Den  teueren  gerne» 
fen/  wenn  fte  M$  SDBort  Hatur  fo  gleieft 
«1$  ein  unpei  ftänDlicfteö  unD  ntcfttö  Q5eDeu« 
tenöe 6  perworffen.   S)enn  in  Der  <£bat  ifi 
eine  9?atur  nötbig  /  wenn  (botteä  SEBßrcf  un* 
gen  unD  DieSB  ö  r  cf  ungen  Der  Kreaturen  n ieft  t 

einerle»  fep  follen  /  fonDern  man  Diefe^ers 

3  s  mengung 
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mengung  aufbeben  wiuV  welt*e%  _ 
huptet  unt>  bie  eigentu*  Die  <3pmoft|icrerj 
ausmachet. 

Ad  §.<f>  ij> 

2^2  Verbellet  nun  auc&/  ma«  bie 

®c« -    flanke  9}atur/  ober  t>ie  «ftatur  Der  Söinge 
tfr.  Unbftebetman abermal>lt>a§ Diesten 
%b&bttt>  fein  leered  Wort  stt)abtmit  Boy u&tuvm 
K9iu»tr»un&  anbere  ÖJelebrten  in  Den  neueren  Seiten 
»«ff«»,  behaupten  molten  /  ötefweniger  aber  einen 
@o"fcen  erbic&fet/  benffe  ©Ott  an  bie  (Seite 
gefefeet.  SDeuti  bie  Är^ftten  Der  (£5cpec  wer* 
ben  »on  ©Ott  erraffen  utiD  erhalten  /  fo* 
teobl  alt  bie  Materie  mit  ihrer  leibenben 
Ärafft/  unb@ö$$  bat  ibnennae&  feiner 
.  Slöei^eitfol(öe5trä|ftebet)geleget/biena(& 
&enenüonibmöorgefc&riebenen©efefcenber 
Bewegung  roärcf  en  mäffen  /  unb  dependi- 
ret  folcbergeitalt  au$a(le6t>on  ©Ott  /  wa* 
man  in  berSBewegung  unter  Reiben  f  an;unb 
bie  jenigen  /  welc&e  e$  in  ber  99*  at&ematicf  fo 
weit  gebracht/  baß  fte  bie  Regeln  ber S5e* 

»egung  demonftriten  unb  experimentirett 

Knnen  /  friert  folc&eä  mit  ber  griffen  &t* 
mißbeitein.  2luf  einefolcbeSJBeife  witbbit 
Statur  unb  &Ott  al*  ber  Ubrbeber  ^  ^ 
tut  »on  einanber  gnug  untergeben  /  baf 
man  feinen  Verfall  in  bie  ©pinofiftereo  ju. 
beforgenbat/  n>elc&e@Ott  unb  bie  9£atur 
ju  einem&inge  macbt.  Unterbeffen  bleibet? 
boc&bie^atur  ibremSCe  fen  unb  ifrrerSBow 

cfunj 
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cf  ung  nact)  von  ©Ott  öS  llig  dependent,  wie 
mir  (£f)rif}en  (6  auö  Dem  geoffenbabrten 
Sßorte  @otte$  erFennett  /  unb  Die  Statut 
mupGJottea  2BtUcn  auöric&ten/  töie  er  es 
»or  gut  beftnbet.  9Wan  fielet  abermablö/ 
tt>te n>of>l meine  £er>rcn  »onber  SZßelt/  roenit 
man  Hertel) t »er fieben  lernet/  mit  Denen  in 
©ottetf  2Bor  t  gegrönbe  tc  n  über  ein  f  ommen 
unD  allen  fcblimmen  Qftewnungen  entgegen 
freben:  (Srfennct  aueb  Dabei)/  baß  unfere 
QJerfabren  Hiebt  auö  einem  blinbengiffer/ 
bie  metapbpfif*t»  ®t unb*£ebren  i>on  ben 
Schoiafticis  angenommen.  £>eim  wenn  man 
naebber  »on  c^m/«  eingefügten  Lanier 
alleö  Deutitcl)  ju  crflarenunDtififtanDlicbju 
philofophiren  bie  unbeutlicben  begriffe  ber 
Gilten  auueinanber  roicfelt/  fo  finbtt  man 
Hiebt  allein  /  tvie  fte  eortrtffltcö  mit  brnSeb« 
ren  ber  ©ebrifft  harmonieren  /  fonbern  auc& 
babep  begeben  fan/  waö  bie  neueren  2ßelt* 
SBeifen  /  font>er(tcl>  in  ber  QM>9f»cf/ bur* 
ibre  mit  Überlegung  angejleüte  Qtofuty 
glficf Ii*  betauö  gebracht.  3c&  fan  eö  am 
bejienfagen/  ber  fc&  nic&t  alleinbie  ©runb# 
S, ebren  ber  Sitten  /  bie  man  auf  unferen Uni» 
öerfitäten  mit  fo  grofiem  Siffer  no*  t>or  »e# 
nigen3abren»eifocbtenu»D  in  Den  (Statu* 
tenvorgefebrieben/  in  SDeutlicbf  tit  ju  bruw 
gen  mir  angelegen  fepnlaficn;  fonbern  au* 
in  Unterfucbung  Der  Sßatur  bureb  bajuan* 
gelullte  ^erfuc&e  Feinen  SUip  unD  Soften 

m 


3  64       aaoiv.  Capto!/ 


gcfpaaret.  3fct>  bellte  tri  gBiflenfchaffte« 
Die  Maxime  /  Die  ic^  in  Der  «JJoitticf  rccom- 
mcndiret :  wenn  man  beffcrn  n>iD  /  fo  muß 
man/  n>ftDer2>eutfche  fagef/nicht  Da«  tfinb 
mit  Dem  «SaDe  au^feffen  /  fonDern  fooiet 
bcobebtflten  /  ald  nur  fmmermehrbepbehal' 
ten  werben  f  an. 

Ad  §6,0. 
SBad  Ja)  bier  »or  einen  begriff 
22?  *on     yiMfclMjm  gebe  /  Den  »irD  nie* 
*Mt*M  manD  ««3»ei|feljiel)enfönnen.  ©-iftabet 
Sfiaturit.  auc&  truchtbahr :  Denn  man  lernet  Darauf 
cbw.     *»a)t  allein  beurteilen  /  wad  naturlicher 
SBetfe  gefchiebet;  fonDccn  man  fielet  su* 
gleich  /  rote  ed  anzufangen  ifl/  wenn  matt 
etwa«  natürlicher  BBeife  beweref  fleHigen  / 
unD  natürliche  Q5fgebenbeitcn  erfidren  »«f. 
UnD  Diefed  Dienet  und  bet>  gar  bieten  <25ele* 
genbetten/unD  ffibret  und  in  »f  elenden  Do» 
t>em  Aberglauben  ab  /  Der  Dem  «Dlenfchcn  fo 
ttobl  fchoDlia)  ifl  /  ald  Der  Unglaube.  3a 
edift  menigften  gewiß  /  Daß  mad  audSiber* 
glauben  fommet/  noch  ni*t  Die  rechte  2trt 
DerSugenDift/  Die  aud  Der  SEBahrbeit  ent» 
fpringet/  unD  Daber  auch  etmadSßiDriged 
noch  an  ftä)  haben  muß/  woDura)  Die  $u* 
genDbeffecfet  »irD.  3)ie  ©aa)e  »irD  Dura) 
Diecrfahrung  befWtiget/unD  braucht  nicht/ 

fraß  ich  fit  mit  krempeln  erläutete» 
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Ad  §.6?  l. 

$.2}+.  ^CBq«  ic&öonDer9?atur*$Biflen*®aij  f&r 
fcfy äfft  allster  fuge  /  t>at>on  habe  ich  in  mei»«««  gta. 
nen  ©eDancf  en»on  t>eu2Cflrcf  ungen  Der9)a»  tMf ' 
tur  unb  t>on  Den  Sfbftc^ten  ber  natürlichen 
3)inge  gnugfame  groben  aufleget.  «jffiie'  9' 
man  nun  auä  Den  hier  angeführten  ©rönbeti 
erfennet/  baf  eine  folcf>e  SBilTenfchalft  mog» 
ltc^>  ift  /  Darinnen  man  üerllänblt'dE)  et  flarct/ 
»a*  Durc&Die  Äraffte  Der  cßrperli#enS)in* 
dt  gefleht n  f an :  fo  erhellet  hingegen  autf 
Den  ©eDantf  en  ber  'ftatur  unb  von  Den  51b* 
(ichten  Der  natürlichen  Sötnge/  Dafj  ee*  au<$ 
in  unferen  ^rafften  flehet  Diefelbe  ju  errei# 
che«/  roennmiretfauf  Die  rechte  SBeffe  an* 
greiften  wollen.  5Baö  ic&  oon  Dem  9?a# 
turlichen  (ehre  /  macht  einen  getieft  juur* 
t heilen/  ob  Diejenigen/  welche  natör liehe 
Gegebenheiten  et  f  lirtn  roollen/  ihre  ©acte 
recht  angreiffen  oDer  nicht/  uno  ob  ihnen  ihr 
Vorhaben  gelungen.  9??an  flehet  uberall/ 
Dai  fein  @a(?  för  Die  lange  Sßeik gelehret 
toorDen;  fonDern  ein  jeber  feine  21  b  ficht  hat/ 
in  Der  er  beigebracht  »orDen-  UnD  meine 
Slbftchten/  Dafür ch  fte  ftch  Icgitimiren/  unb 
Dam  fte  jureichenDftnö/  roirD einer  /  Der  Dar« 
auf  acht  hat/  gang  unferfchieDen  »on  De« 
nen  jenigen  fitiDen/  Die  SBiDriggefinnete  mir 
anDicQten  rooOen.  Allein  eben  aläDenn  mfi  f> 
fen  fte  mi  t  (gehanben  beftehen/tvenn  b  te^ßelt 
fo  hgnbgreifflict)  ihre  Söoß&eit  f  ennen  lernet. 


366         jjd»  IV.  Cdpfcet/ 


S)enn  |lnD  gleicfc  no$  je^unb  einigt  Durc& 
ibre  Autorität  geblenDet  /  Daß  tfe  mit  offenen 
Sfogen  nic&t  feben  >  fo  boret  De*  Diefe*  mit 

feF  S«t  a«f  «bö  Die  Sftacöfommen  f  r  iegtn 
t  tärerc  Siugen. 

®o<fSr  §.ijf.  5Da  eine  ö6ernatör  liebe  2Bßr« 
sse^ut.  cf ung  Diejenige  genennet  mirD  /  Die  nt'$t  na* 

Ü""^. tffr,i*  W J  f° Fan  man  au«  Dergrf  lärting  De* 
faä S^rli^en  oucD  balD  Da*  Ubernatörlit&e 
rung  "t«  erfennen.  Sfc^  babe  ein  Krempel  au*  Der 
ubttna.  *«>el  genommen  /  unD  j»ar  ein  fofe^e^/  Da 
töritd»m  einj'eDer  glefcb  feben  fönte /Dafjetfnacb  Der 
je6raH^f,gegebenen  grftärti'ng  äbernatfirlfcö  fe&.  3$ 
tabe(§.«?4.Met,)  erinnert  /  Dag  f/nw/Si 
unD  mit  ibm  Locke  unD  ^nDere  efnie  unge# 
wöbnlic&e  Gegebenheit  Der  «Ratur  ffir  über* 
natürlich balten.  UnD  Deswegen  will  5W- 
tofi  in  feinem  Traäat.Theol.  Polit.  Die  £eute 
bereDen/  Die  SSßmftermercfe  n>5ren  gleicft« 
faBI  natörlic&e     refirogen  /  nur  Deren  Ur# 
fachen  uttö  unbeFanDt  n>ären.$Damit  nun  nie* 
manD  einwenDen  mo^te/  al*  wenn  itt  Dem 
«ngegebenen  €*empel  Die  ©ac&e  bätte  na# 
tärl Wjugebe  n  fönen'  /  unD  wir  nur  nic&t  in 
Dem  ©tanDe  ro5ren  Diellrfacbe  Da»on  anju* 
jetgen  ;  fo  babe  ic&  mit  allem  gleifle  unter 
Denen  Rempeln  DerS9BunDer<2Bercfe/Die 
ffifr  au«  Der  ©grifft  bepgefaaen  /  Da*/enige 
«werfet/  m$  fe&Denwenigften&nroörfi 

feil  uWerworffen  ju  fepn  trottete.  UnD  Die* 
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fe$  babe  ju  Dem  (gnDe  getban/Damit  DaDurty 
jugleic&  ein  9Jac&Dencfen  0011  Der  Siicbtig* 
feit  Der  SßunDer«2ßercfe  in  Der  (Sc&rijFt 
bei)Dem^efererroecfet  märDe.  Scbroeble 
alljcit Dasjenige/  n>o  man  einen  Gegner  ju 
beJorgen  bat/  Der  auf  feiner  SOjepnung  bart# 
naefig  ifi/  Dabep  man  am  leiebtefien  autf» 
fommen  fan.  QJielleicbtfcbeinetetf  einigen 
öberftöfitg  ju  fepn  /  Diefetfju  erinnern.  3<# 
fan eöniebt leugnen/  Da^ic6  eö  feibft  Daoor 
galten  mörDe/  ruennicl)  niebt  erfahren  bat* 
te/  Dajj&ute/  Die  auf  alle  9Seife  gefSbrlt» 
c&e  unD  jurSltbeifferei;  föbrenoe@runD*Seb< 
ren  auö  meiner  SOMapbbficferjroingen  mU 
len  /  mieb  befcbulDiget  bätten  /  al$  wenn  ic& 
friefeö  Tempel  Deswegen  anffibrete/  um  Die 
2ßunDer*5Bercfe  Der  ©cbrijft  ju  wfpot« 
ten.  £ätte  icb  fo  einen  ©ottlofen  93orfaft 
gehabt  /  fo  b5tte  icb  Den  begriff  De« 
angenommen  /  unD  miefc  auf  Den  gngelidn* 
t>ifcben  Theologum  #errn  ciarke  beruften/ 
Der  niebt  »erbäcbf  ig  ifl.  @o  mfirDen  üeutc 
toorftcb  Confequemien  gejogen  baben/  Die 
nacbtbeilig  jtnD/unDicb  mit  aller  Sflacbtju 
»erböten  gefuebt.  SBenn  man  erft  annim» 
tnet/afö  bätte  einer  fcblime  iebren/  unD  fom» 
met  mit  Der  Intention  öber  fein  55ucb  fte  ber* 
«utfjufucben;  foifretf  feinSBunber/  Dag 
eralleööerfebret/  »aäfieb  nur  auf  einige 
Sßeife  »erfebren  läfiet.  €9**an  (iebet  aber 
m  Dem  begriffe  Deö  Ubernatörlicben/  mit 


3*8      Baaiv.  Capiul/ 


ferner  ei  ju  er  weifen  fället  /  Dafj  eine 
gebenbeit  in  Der  aBeltfibernatfirlicb  fep.Unb 
Demnach  folte  matt  fic&  in  Urteilen  niebt 
bereifen  /  wie  6  ffter*  ju  gefebeben  pffe  get/ba« 
tnitmanDaDurcb  Ictcbtftntiigen  ©emötbern 
niebt  jufporten  Slnlafj  giebef.  greine  &b» 
*en  (tob  alljett  beilfam  /  beft5tigen  Die  na* 
törlicbe/  unD  Dienen  jur  SSerfbeiDigung  Der 
geoffenbabrttn  Üieligion/  fähren  aueb  »o» 
DenSlbwegenab/  Darauf  man  jugeratben 
pfleget  /  winn  man  in  Der  Religion  niebt  fc* 
(te  flebet. 

Ad  §.639. 

«ja«  et»  §.zj£.  8Ba*biereonber2ien&erungber 
2X'  S**1  «tfa*  tot  SBunDer« 

E  S*,?mf  Stehet  /  mu§  etwa«  um* 

im*  6«flönDlicber  erftöret  »erben/  weil  »iele  Dar» 
SBeft  nad)  an  einen  Sfnjtog  genommen.  3*  wil  e*  Dem» 
fid)  j«$ct.nacbft>r  allen  fingen  au*  Denen  twn  mirge» 
gebenen  gegriffen  unD  wrbin  befWtigten 
©öfcenerftören/  Damit  man  (iebet  /  bafjtc& 
feine  t>en  neuem  erDi<&te:5DatnacbwfU"  id> 
auefc  Die  Urfae&e  anzeigen/  warum  man  auf 
tmricbttge€rf(rfnmgent>erfaarn.  ©aiifl 

gewig  /  Dag  in  Der  tftatur  eine  Qjegebenbett 
erfolget  /  wenn  ©Ott  ein  SBunber.gßercf 
ttat  /  Die  ftcb  fonfr  Darinnen  niebt  ereignen 
WörDe.  Sßolte  jemanD  faaen  /  fit  worbe 
fiel)  aueb  obne  Die  2Bunber^r äfft  ©otte* 
ereignen;  fo  mfltfe  er  jugeben/  Dag  fte  na« 

für««/  folginD«  fein  SEBunDtroeicf  »Jre, 
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(5ä  fommet  bemnacb  burcb  baä  SDSunber* 
Äßercf  ein  Suftanb  in  Die  SEDelt /  cec  fonft 
darinnen  nic^t  tvürDe  t>or  t>anDen  fepn.  StDcif 
nun  Der  nacbfolgenbe  guttanD  mit  in  bem 
t>orbergebenbcngegrfinDetifK§.f47  Met.j; 
fo  f  ommet  eben  Der  felbe  in  ettvaö  aitDerg  bcr# 
au«/  aläer  wßrDegewefenfeon/  wennfeiri 
2BunDer«2B«cf  gefcbeben  wäre.  $?an  fie* 
t>ct  leicht  /  Dat?  Diefeä  bei)  DemanDern/  Diit* 
ten  /  Merten  fofgenDem  guftanbe  fo  treiter 
forr gebet  unDfolcbergeftalt  tnbenfolgcnbeii 
fetten  immer  eftvag  jufinDcn/  woDurcb  bec 
&u|ianb  ber  2ße(t  anDerß  wirb  /  alt  er  rufir* 
De  gewefen  fepn  /  wenn  alletf  in  feinem  nuttir« 
lieben  iauffe  fortgegangen  wäre.  SSa  nun 
ein  ieber  oon  Dem  fänff  tigen  Sufanf  e  bec 
SB elt  et waes bat/  DaDurcb.  er  j?cb  eon  bent 
anbern  unterfebeiben  (äffet/  ber  natürlicher 
RBrifewörDe  erfolget  fepn*  fo  Fan  man/ wo 
man  mit©ebancfenrebenfo(I/  nicht  anDer* 
fagen/  al$  bog  Derfßnfftigt$beilber2öe(c 
ganfcanberäfcpn  würbe/  weilwir  nicht  al* 
(ein  alle  Gegebenheiten  mit  ju  ber  <2ße!t 
rechnen  O.  544.  Met.)j  fonbern  auch  oor 
unterfcbieDen  erklären  /  wenn  ich  eineä  nicht 
für  Daa  anbere  fefcen  Fan/unD  aüetf  wie  »or  bin 
bleibet  (§  17.  Met.).  2>a§  biefe  giFlS* 
rung  nicht  erfl  jefct  gemacht  wirb  /  fonbern 
ich  auch  nicht*  anberä  intendiret/  alä  ich  eä 
gefchrieben > erbeHet  Darauf /  baß  ich  (§•  <  *8. 
Meto  wo  ber  $runb  oon  Dem  gegenwärtigen 

51« 


570       ©aeiv.  Capftel/ 

©afjejufinDen/  auäDitfcflicl)  fage/  e$  5«* 
fette  fiel)  NB.  oller  Buttant)  in  Den  f  önfftigeri 
£ctten/unD  bliebe  niebt  mebr  NB.  töllig  Diefe 
SBelt/  objroar eine  SOBett  beraub  fommett 
fönte/  Die  in  vielem/  NB.  au<$  wobl  Dem 
tneijten  /  einerlei  mit  Der  (gegenwärtigen 
wäre.  UnD b<  erauä  übt  Her  /  Daß  icf)  Durcl) 
ein  2ßunDer*2öercf  Feine  weitere  SlenDe» 
r  ung  einräume/  alö  Die  auö  Der  DoDurcb  in  Die 
Statur  gebraebte  53eaebenbeit  nacl)  Diefem 
natörliclerSSJeife  erfolget.  3$  babe  jc&on 
oben  ad  §.f  i 8.Met,  ein€)rempel  gegeben/unD 
traebte  ti  nic&tnötbigfolc&eä  ju  mieDerbob» 
len.  £>a$  ©leictyniß  t>on  Der  Ubr  jeigetauefc 
f  lärlicl)/  wieviel  man  Q3eränberte$  in  Den 
folgenDen  Helten  um  etneö  93?unDer*2Ber# 
efeö  »villen  einräumen  muffe  /  Damit  man 
niebt  weiter  gebet  /  alöficbä  gebühret.  SDic 
CQerrßcf  ung  Detf  geigerö  (teilet  nur  eine  Sien» 
Der  ung  in  Demöor/  waö  Der  £eit  nacl)  auf 
etnanDer  erfolget  /  unD  fc&icfet  jtc&  Demnach 
gar  mobl  b«ber.  SDenn  Demnach  in  Dem 
2Belt»@ebauDe  Dureb  ein  Sa5unDer*2ßercf 
nic&tägea'nDerfmirD/  Derge|talt/Dafj  feiner 
»on  Den  SBelt-Sörpern  auö  feiner  ©teile 
»errürt  t  /  noeb  wiDer  Die  wrorDneten  ©efefce 
Der  Bewegung  etwa*  in  feiner  Bewegung 
geänDert  wirD ;  fo  f  an  man aueb  nicl) t  fagen/ 
Daß  Daö  2öeir@tbauDe  feiner  ©truetur 
unD  Bewegung  nact>  niebt  mebr  Dajfelbe  t>er# 

bleibe.  2ßer  fieb,  Demnach  einbiioet  /  als 

wenn 
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wenn  Dergleichen  behauptet  wörDc ;  Der  nim# 
tuet  Da*  2ßort  XOcvd?  in  einem  anDern^er* 
flanDe  /  altJ  wir  /  aber  ohne  unfere  ©cbulD/ 
tnDem  wir  Deutlich  gnug  er f iure t  (§.  5:44. 
Met.)  /  in  waö  för  einem  33erftanDe  wire$ 
nehmen.  5Da  nun  folchergeftalt  Die  OrD* 
nung nicht  fo  fortgebet/  wie gefchehen  wäre/ 
wenu  $Ott  fein  £BunDer/2Bercf  getban 
fcätte ;  fo  begreifft  ein  jeDer  /  DafjDiefelbe  t>er# 
vuct't  wirb  /  wofcrne  nicht  Durch  ein  neue* 
2BunDer>2Berct  Dasjenige  /  roa$  nunmeb* 
ro  anDerä  erfolget  /  wieDer  inDen  ©tanDge* 
fefcet  wirb/  wie  i$  wörDe  erfolget  feun/ 
wenn  Fein  2BunDer*333trcf  gefcbeben  wäre. 
SSBir  reDen  bier  blog  üon  Der  ©acbe/  wie  fte 
in  Dem  ©tonDe  Der  SOf  flglichf  eit  ftcb  Darftel» 
(et  /  nicht  aber  0  011  Dem  /  wae*  wörtf  lieb  g  c* 
fchtehet.  Söenn  ob  etf  ©Ott  nach  feiner 
SQBeipbeit  in  feinem  weifen  Ücatbe  »or  ratb* 
fam  befunDen  oDer nicht/  Den i'auff DetsT?a* 
tur  Durch  2öunDer*2Bercf e  unterweilen  gu 
unterbrechen/Damit  Dienatfirliche'iSegeben» 
Reiten  nach  Die  fem  anDerl  fommen/  alö  fte 
fonfl  wörDenfommenfepn ;  täflet  (ich  Durch 
Die  Q5ernunfft  nicht  aufmachen.  2lu*  Der 
Slflronomie  wifien  wir  fo  viel  /  Daß  ee"  be» 
Dem  i'auffe  Der  SSBelf * Si3r per  um  Die  (gönne 
nicht  gefchiebet,  $J  «n  flehet  aber/Daß/  Da 
Die  Vernunft  nicht  Dagegen  tft/  Deswegen 
all  eö  bei;  unterer  €ef>re  begehen  f  an/  wag  fkh 
in  Diefero  ©tötf «  au*  Der  ©chriftt  er  weifen 

9a  *  täflet. 


J71      2)4»  IV.  Copitel/ 


Idffet  mag  aber  gefcfcel>en/  »atf  Da 
milj  fo  folget  au  3  feinem  öon  bepDenet»aö 
93erf leinerltc&eä  för  ©Ott  /  nocl)  voai  Der 
3veltgion  einen  Eintrag  tbütt.  <2)ielment# 
ger  f  an  man  begreifen  /  mie  DaDurcfo  DieDie* 
ligion  mit  Dtn  20BunDer»3QBerefen  ein  @e< 
fpötte  merDen  folte/  jumabl  Da  Die  in  Der 
©grifft  gegebene  S&unDeivSEBerefe  an* 
bere  2tbftcbten  haben  /  a\i  Da§  DaDurcö  Die 
OrDnung  Der  tftatur  in  ihren  SSegebenbet* 
tniauögebeffert  »er Den  (oll,  SDafjid)  aber 
Die  fe2lenDerung/  »eiche  ein  2BunDer>2tßerc£ 
nach  fiel)  stehet/  anführe;  gefchjebet  blofj  ju 
Dem  SnDe  /  Damit  mir  ernennen  /  Daß  ©Ott 
nicht  ohne  9?otb  2ßunDer»2Bercfe  tbut/ 
tinD  mir  niefc?  Dergleichen  ju  er  Dicftt  en  geneigt 
fepn. 

Ad  §.  64a, 

t>b  btv     $-z?7-  2ß<«n  mit  burefc  Die  (^rfabruncj 
Jttuff b«r  fion^Bunber. Verden  öber jeuget  ftnD 3  fo er« 
fennenmir  auch  DaDurcfc/  Daß  ein  ©Ott  fep/ 

IÄ"'  öer  We  2Be,t  «ff*öff<«/  unDDaflDer  Sauff 
8  1  *'  Der  9?atur  feine  unwrmefDlic&e  9)ot(>»en* 
Diafeit  bat.  ©eromegen  Da  mir  aus*  Der 
©grifft  miffen  /  baß  2BunDtr«2Bercfege# 
fchehen  ftnD ;  fo  ftnD  mir  DaDureb überzeuget/ 
baß  beriauff  ber^Jiatur  nicht  fcfclec&terDitt* 
getfnotb»enbig/  fonbcrnOfoUf*  Dvatbun» 
ter»or(fen  igt- 

Ad 
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Ad  §.  641. 

§.*38.  SWan  lernet  au«  Dem/ wa*  Wer®*©*« 
ton  Dem  rechten  QSerftanbe  DerOveDenö^rt»'^  «* 
ouflcr  Oer  Xfleit  beigebracht  wirb  /  »ie^S. 
man  ftcb.     tt  »orfMen  muß  /  bamit  man|ett. 
ihn  al*  ein  »on  ber  2ße  (t  gang  unterfc&irbe* 
ne«  SEßefenerfenne  /  unb  ben  Ubrheber  ber 
^aturni*tmitber9*aturb<rmenget* 

Ad§.64J. 

$.  »3?.  SDlanf  an  au*  no*  biefen  Unter«  unter» 
f*efb  ber  natürlichen  Machinen ,  wmi  benfö«*  . 
lunfilic&enbinju  fegen/  bag|ent  Wleba^JX 
f>en/  bie  »ieber  Machinen  finb  /  biefe  hinge^^^ 
gen ni*t.  Sa* 2luge  je iget e<  jur ©nöge/^n«,. 
wenn  »fr  e$  jergliebern /  ingleic&en  bae"  Ob« 
re  unb  anbere$  heile  beö  menfeblicben  üeibeö. 

finb  aber  au*  Die  ^hcile  ber  §heile  wie* 
fcerum  MachineD,n>iebte  angefßbrtenejem* 
ytljefgen. 

Ad  §644. 

§.  240.  Sie  ©runDsÜlegcln  ober  ©e f<$ejj*gj 
Der  Statur  bon  ber  Bewegung  ber  Sörper^'g^ 
tnäfien  au6  ber  Erfahrung  hergeleitet  »eristtIIÄ  et. 
Den  /  weil  fte  feine  unbermeiblicbe^ott)n>en#faitbt  »«» 
fcigf  eit  haben/  wie  ich  fchon  ßfftcrö  er  innert  ben. 
SDBaö  wir  au*  auä  ber  Erfahrung  bringen/ 
$at  in  ädern  feine  Üiicbtigf  eit/  unb  f  an  man 
ouf  Die fc  ©rönbc  am  fieberen  bauen. 

Ad  §.646. 

i.Hu  mt  fönnenin  ber  Sttfanm**** 
ttt  ^atur/  »nwwir  Wt  ©Werfe  «t«bei*gÄ' 
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fia«3«ö  b«icn  /  nicbt  meiter  fommen  als  auf  f leine 
spätem  göroerlein/  maffen  Die  bellen  Q3ergrßffe* 
JP,r  *"?  rungS^läfer  uris  j.  6.  in  Dem  ®olDe  nic&t* 
KS 'anDerSjeigen  als  Fletnere  Sbeile  Des  QolDeS 
m$* '  unD  ntdbt  einmabl  Die  Äleineften.  Söeros 
brauch  b«r  me  gen  Da  gerat  §  tft  /  bafj  Die  Odette  beß  @ol« 
median«»  DeS/  fie  mögen  fo Flein  feon als  ftc  »ollen/ 
Waiy^Yo  lange  fte  noeb  @olD  »etbletben  /  aus  S3er# 
»ofept>«e.  mjf^ung  oberer  SOfaterien  entftanDen  ftnD/ 
unD  folgenbs  noeb  aus  fubtileren  feilen 
begeben;  fo  irFennet  man  jur  ©nffge/  Da§  / 
wenn  mir  aueb  Die  (£örper  /  melcbe aus  einer 
»ermifebten  Materie  enttfeben  /  nacb  tbreti 
meebanifcbenSigenfcbafften  DoU|13nDig  er* 
Fennen  fönten  /  reit  bennoeb  bep  bioffen  Cor* 
perlein  roörben  (leben  bleiben/unD  niebt  mef» 
ter  Fommen«   Söe romegen  baben  mir  aueft 
6et>  Den  Sörpern  Feine  tiefferetlrfacbe/  DeS 
SufammenbangeS  Der  Materie  als  DeeQ5e# 
megung  jufueben/  tvennrotrmit  (SrFlärung 
Der  natör lieben  SDinge  ju  t F>n n  baben.  Sößir 
braueben  nic&t  meitere  ©rönDe  als  mir  nc% 
tbtg  baben  Diejenigen  (Soeben  ju  erfl5ren/ 
Die  mir  obferviren  Fflnnen.  UnterDeffen  ba« 
be  icb  Docf>  aueb  Die  legten  ©rönbe  (eigen 
mfiffen  /  fo  meit  uns  Diefelbe  jur  geitetnjua 
feben  erlaubet/  Damit  mir  Hiebt  aus  Uber« 
eilung  in  QSorurtbeile  fallen  /  Die  Der  2luf* 
nabme  Der  2ßiffenfcbafft  binDerlieb  jtnD/ 
uneraebtet  mir  Don  Denjenigen/  Die  mir  jur 
€rf  läruna  Der  Gegebenheiten  Der  Statur/ 

mtU 
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tödStwix obiervircn tonnen unb  um  Deren 
Urfacbewiruna  ju  bemdhen  (>aben/  bis*  ju 
ben  Jetten  /  ncmltcb.  Den  einfachen  Ziagen 
hinunter  fleigcn  /  nocb  »on  biefen  ju  jenen 
berauftfeigenfönnen/  tmlleicbtaucb  wegen 
fceö  SlbgrunbcSbtrgrfimntnifj  /  bie  ®Ott 
$um  tfennjeieben  feinet*  unenbltcben  33er* 
ftanbeä  in  Der  9?atur  »erborgen  /  nimmer* 
mehr  Doju  gelangen  werben.  Unb  bferau* 
txtyM  i  ba§  bie  $to>ficf  eben  nicht  fofebr 
intcreffiretijl  bep  ber  £rf  cfontniß  Der  eigent* 
liefen  OWcbaffenbeit  ber  Elemente/  ober  ber 
einfachen  3)inge ;  fonber  n  wir  ju  frieben  fct>rt 
ffönnen/  wenn  wir  nur  bie  allgemeine  Cr» 
Janntnigberfelben  haben/  bfeic&au$gefü"b' 
ret  ;thcil$  weil  biefeö  jureicbetÖOtt  nad) 
feinen  eigentlichen  ©gen  febaffren/  baä  ifl/ 
alö  unenD  I  tcl)  auch  au#8etrac&tung  ber  9?a< 
tur  ju  erfennen  /  tbeile*  weil  babureb  benen 
QJorurtbeilen  abgebolffen  wirb/  bie  fonfl 
$um  9  iacbtbeile  Der  ^bofitf  enttfeben.  Un» 
terbfefenQ3orurrf>eilen  ift  nicht  bie  gering* 
fit/  wenn  manftcbeinbilbet/  manfönncal* 
le  93egtbenbeiten  ber  ^atur  auä  einigen  ge* 
fehlen  ©rönben  bureb  bieSernutiffterfla'» 
ten :  worauf  ber  OWßbraucb  ber  meebani« 
(eben  QJ&ilofopbf  e  entftanben  /  unb  wobureb, 
jelbft  Ctrtefius  >  fo  groffeö  9"iacbbencfen  er 
fonft  batte/ oerleitet  worben/ in  ber  ^bofitf 
mebr  ju  bieten  /  ale*  ju  erf  l5ren.  Slnbere/ 
Ute  oiele  Q3crfu<he  angejiellet  /  Dergleichen 

21  a  4  ber 
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Der  be röbmte  gngen<fober  Robert  BojU  ge» 
tban/tjabcn  Diefelbe  cm&  folgern  Q)orurt  bei* 
le  nicbt  ac  nutig  gebrauchet/ ttibem  fie  gleicf) 
auf  Die  mec&anifcben  Urfacbeii  öerfoOen/ 
unD  au*  Den  le|tern  MnDen  Die  ©ccbm 
er  Flüren  wollen  /  unD  Daf>er  mit  »ielet  §M» 
t)t  nicbt*  mit  er  herauf  gebracht  /  a(*  Dag 
aüetf  in  Der  97atur  mecbanifcb  jugebe.  3  a 
eö  i|i  Quct)  DaDurcb  gefc&eben  /  Daß  man  im 
(Srperimentfren  nicbt  alle*  fo  in  acbt  aenom* 
men  /  wie  t6  ficb  qebfibret  /  unD  Die  21  uf nab» 
mt  Der  2Gi(Tenfa)afft  erforDert  bätte.  s$p* 

Ad  §.«47.  f# 

9B«  »<*e  §.242.  jeige  bier/  wieweit  man  Die 
S?L>er  @rÖHDe  berSlromiften/  wWGaffendm  tu 
tttt  vmt,  eueren  Seiten  btr&er  gefucbt  /  unD  fonDer* 

Malebran- 

lieb  in  (SngellanD/au#  an  anDern  Orten  im* 
che  {«freien  QSeufaügefunDen  /  ingieicben  Die Sttep* 
t>om  £u* nung  Deö  berühmten  MaUbrancht  unD  3<** 
jammm.  c^0  BtmouUi :  annebmen  f an  /  Damit  man 
Efwtötr  Der  SGBabrbeif  etwa*  wrgiebet/nocfr 
irau&m  öerroirffi/waaman  juwrwerffennfcbt  Ur* 
tan.     facbe  bat.  Qreplicb  bat  mbttGafeitd*t ,  Der 
auf  Die  gigur  Der  €5rpcrlctn  gefallen/  noc& 
o,\x<§  MaUbraneht  unD£*r»«»&,welcl)en  bep» 
.   Den  ba^öruef en  fWfjigerSfttaterien  befler  an# 
geflanDen  /  Die  le|te  Urfacbe  erreichet :  allein 
e*i|i  aueb  ntebt  aflejeit  ntobig/bafjwir  bi$ 
auf  Dichte  geben,  ^n  Det^bpflcf  begnügen 
wir  un*  meijlen  tbef  I*  mit  Der  näcbfren/  unD 

Da  fommtt  mtGaftndusWßto  MaUbrancht 

mit 
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mit  Dem  Bernouiu  ju  fiatten.  SBer  geroob' 
net  ift  /  feiner  anDern  Urfacl>e  Den^lafc  ein* 
juräumen/  alö  Deren ®egenroart  er  erwei|en 
fan/  »teic&  in  Der  «Pbpftcf  ju  tbun  gewob' 
net  bin/  DerDarff  fid)nid)tfmd)ten/  Daß  er, 
in  befonDern  fallen  auf  Die  unrechte  »erfüllen 
werDe.  S0?än  (lebet  wieDerum  au*  Diefer 
QJrobe/Dag  id>  nid)t<5©ectirird)e$  wriange/ 
mid)  auebniebt  öberreDe/  alö  roenn  id)0Dec 
ein  anDerer  aliein  Die$83obrbeit  fabe  /  fon* 
fcern  Da§  id)  alleä  @ute  ju  Debatten  fuebe/etf 
wag  angetroffen  werDen/moeö  tt>iü/nur  Da* 
»or  forge  /  Daß  ti  oon  Den  anflebenDenQ3or* 
itrtbeilen  befreiet  werbe/  Damit  nid)tDurd) 
QJrißbraud)  Der  f8&iffenftf}afft  Darauö  ein 
*ftad)tbeil  erwaebfen  fan»  UnD  Diefeö  Döncf  f 
tnid)/  ift  Die  reebte  2lrt  eineä  PhUo/*phiEcU- 
£tici,  ober  eineä2ßelt*3£Reifen/  Der  &ufet* 
»er  gabne  febwöbret/  fonDern  aüeU  präffet/ 
unD  Dasjenige  behalt  /  was  ftd)  miteinander 
in  Der  Q3ernunfftmfnuWen/  oDer  in  ein 
Sjflem*  jjarmomcHm  bringen  täflet» 

Ad  §.  648.  &  feqq. 

§.245.  5Baö  bierfcon  Der  innen»  Q5ewe#3m»e« 
gunggefaget  wiiD/  itf  eine  @ad)e  /  Die  wir  9m 
in  €rf  I5rung  öieler  nat6rlid)er  SBegebenbei*  ggj" 
ten  einräumen  möflfen/  wie  Denen  nidjtun» 
befannt  fepn  fan  /  welebe  (Id)  um  Die  €r* 
Wnntniö  Der  97atur  bemühet.    6«  erfor* 
Dert  aueb  fölebeä  Die  (Spaltung  Der  Äräffte  — 
tu  tfiatur :  welebe*  ftcb  aber  mit  wenigem/ 


V 
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fonDerlicfc  för  Diejenigen  /  Die  feine  grf 5nt> 
mg  Der  ?Ö?atf>ematicf  beftfcen/  ober  wenig*» 
fletiö  nic&t  weit  genug  Darinnen  fommeit 
ftnD/nicbterflären  lafiet/wie  ic&  auc&fe&on 
§  *s*.Met.  ju  »er  (leben  gegeben. 

Ad  §.65  4, 

TOte  Me    $.244.  SJBenn  man  in  De r  SWatbemattcf/ 
®ej4*«  unbjwar  in  Der  Ctnec&aRicf  /  Die  Regeln  Der 
$e Bewegung  bemontfriret  /  fo  feget  man  ei* 
baJrS.  n«9e  @runD.©ü^e/a(ö  ©efefce  Der  9*atur/ 
runj  m  »or auö/ Darauf  Der  Verneig  gejogen  roirD. 
jt^ett.   SMefe  @runD'®a^e  jinD  weber  in  Dem  2Be* 
fen  Der  Materie/  noci)  aucb  in  Dem  <2Befen 
be$  Cor  per  ö  gegrönbet/  unD  (äffen  (tcO  Da« 
Der  nic&t  wie  Die  übrigen  matbematifc&en 
gßabrbeiten  bemonftriren  /  wie  fcbon  Der 
£err  «on  iUibm's  angemercf  et .  ©ero*» 
wegen  nimmet  man  (te/al$ in  Der  <£r fabrung 
gegrfinbet/  an/  unD  erfennet  /  Dag  fle  Do« 
&Ottti  freiem  Hillen  berröbren.  UnD 
in  Diefer  Slbflcbt  nennet  man  eä  ©efefce  Der 
Sftatur/  weil  ©Ott  Diefe  S^ayimen  Der  9ta# 
tur  »orgefc&rteben  /  Dag  fie  ftcb  in  ibren 
Söörcfungen  Darnach  richten  mu§.  «flu» 
je  iget  aber  niemanD/ wie  Diefe  Ottarimen  aus 
Der  €rfaf>rung  gejogen  werben  /  Daß  aucft 
Dannenbero  felbfl  unter  ©elebiten/  Die  ibr 
»£aupt«23ercf  Die  ^bpficf  baben  fepn  faf* 
fen  /  (tc&  einige  gefunDen  /  welche  (te  gar  aW 
unrichtig  öerworffen/  ober  wenigflen«  in 
3 weiffei  gejogen.    *)erowegcn  Da  meine 

§lbfi<$( 
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ifl  t>«  Srööbrbeitvwtlcbe  in  DerSBett 
»orbonfcen/  ole"  SEDal>tf>cit  »orjutfellen/unb 
ihre  @e»i§bttt  aufmachen  s  fo  habe  icft 
«ucbbfevon  Den  Mathemaücis  obne?oe»eip 
«Bfltnommene  ©rönDe  auöföbren  »ollen» 

Ad§.65f.&fcqq.  „  .  _ 

§.  »45-  CS  bot  auch  noch,  eine  anberellr* 
fac&e  /  warum  ich  mich  hier  fte«  an  We  ©r<  SjJJf 
fabrung  halte  /  reell  nemlicb  Die  Sflarimcn  Mn  btc 
»on  Den  Regeln  Der  23en>egung  »eber^et«. 
f($lecJ)ttrDinge$  notbrnenDtg/  noch  in  Dernau««. 
SEBefen  unD  Der  Materie  De«  (ESrper*  ge* 
«rönDet  finD/  unD  Daher  nicht  wie  anDere 
@eometrifd>e2Barbeiten  ftcb  Dcmonflriren 
laffen.  2Ba*  aber  hier  von  Der  Bewegung 
äudgefÖbret  wirb  /  if l  eine  ©«che  /  Die  Feiner 
fernem  €rf Iftung  brauchet,  »er  9Me« 
Davon  beliebet  nicht  allein  Dar  in  n  en/ba§  matt 
ton  Den  ÜJegcln  Der  Bewegung  /  Die  von 
ttftlifi,,  Hugtnio  unD  memo  erfunDen/ 
unD  von  Dielen  Mathematicis,  auch  von  mir 

in  meinen  Elementts  Mechanic*  demonßri- 

ret  worDen/  Detfo  mehrere  ©ewißbeit  bot/ 
weil  DievonbenMathematicis  jum23e»eife 
angenommene  ©rfinbe  ouflfcr  allen  gweiffel 
efefctworDenj  fonDern  auch  /  Da§  man  in 
Jrfl&ung  Der  natflrltcben  25egebenbeiteit 
(ich  in  vielen  ©tficfen  jurecbte  jtnDen  f an/ 
wo  man  auf  Die  Bewegung  ju  feben  bat. 
«Man  bot  aber  öfpterö  Darauf  ju  feben  /  »eil 
Die  StoänDerungen  Der  c&rperli#tn  SDlng* 


Digitized 
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Durcfc  Die  SSeroegumi  aefcbeben/unD  Di«  €5r» 
per  Durc&  flc  I5rc  Ärafft  erhalten*    . .1 


AH  §.<J8$, 

«zBad  ein  § .  24«.  SDie  Belt  machen  totr  und  be* 
sjugen.  flr ei fflieb  Dur cö  Die  Q3er5nDerungen/  Die  ft$ 
t»hcf  be«  Darinnen  jutragen.  (§.95.  Met.)  SDero# 
»tuttt-  wegen/  Da  mir  insgemein  nic&tiS  obfer&iren/ 
mi  gefcbreinDergefc&iebet/  alt  ein  Slugen« 
bücf  /  fo  bat  man  auc&  Die  Ffirfce(le  Seit  tu 
nen  Slugenblicf  genennet/  Die  man  a(*  un» 
teilbar  anfielet,  3n einer  folgen  Seit/wie 
man  flefc  insgemein  Den  Slugenblicf  einbil» 
Der  /  f  an  nicfyt  gegeben  /  roaö  flc&  naefc  unD 
nacb  ereignet.  UnD  Demnach  babe  icb  bier 
Den  2(ugenblfcf  för  einen  unheilbaren  $Öeff 
Der  Seit  genommen.  Söiefe*  erinnere  ic& 
ju  Dem  £tiDe/  Damit  man  niebt  Gelegenheit 
nebmen  Darff/  DieSOBortejuüerfebren/unD 
auö  <33erfebrung  Der  Sporte  3mbßmer  ju 
Diesten,  c^» 

9B«*er  Ad  5.688. 

ubmp  §.  z47.5Diefer  Unterfc&eiD/Den  ic&  mifetje» 
S£b« r  2BunDern>ercf  en  unD  ^atärlie&en$egeben' 

^"rc{;  beiten  angebe  /»irD  Durcfo  Die  SEBunDermer* 

uiib  t><*  efe  iu  Der  ©ebrifft  gang  Deutlich  beftätti* 

notürit.  get.  <£r  Dienet  aber  Darju/  Daß  man  aus 

*««  «r«  ungewöbt'licben  SBegebenbeften  fi»  Der  %la* 

um  tue  fein«  5H$unDer*3Bercfe  Dic&tet/  wie  un# 

asLm ******  <u  »r<w«  tf<0tf* 
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Ad  §.  694. 

$.  248»  «Beil  Die  Sftatur  Die  SÖWerie  nie«  €fem«n» 
nwbl  bi*  in  ibre©«mente  auflöfet/  fo  ba»<*  ,tt 
f>en  wir  aucb  in  £rf  I5r uug  Der  natdrlicben  mm 
^eranberungen  niemals  bii  auf  &ie€(emen#  fernen 
te  tu  flehen  /  un&  Demnach  (jinDert  eö  unösnu^n, 
m'*H in  Oer  $l)pficf  /  baß  wir  Die  Elemente 
niebt  wiflen. 

Ad$.6"9f. 

$.  249*  9)?an  liebet  bier  fei  $t  l  Dag  /  ba  J*«f 
ic&öon  Den  einfachen  fingen  bloß  rebe/  Weg** 
enDlicb  jtnb/  folebe*  niebt  auf  ©Ott  ge  jo<  ©öS« 
gen  »erben  muß.    S)enn  wa$  er  vermag/  im»  »er 
tötet)  ertf  in  bem  fecfcften  Capitel  gewietfn/  €««&». 
wo  ton  feiner  2lllma<bt  bie  Siebe  ifi.  ©Ott  «* 
nemlicb  »ermoge  feiner  unenblic&en  £rafft/ 
f  an  ade*  wär cf  lieb  macben/ma*  mSglicb  iß:  . 
Die  Kreaturen  aber  baben  eingefebranefte 
Äräfftc/  unb  wärtfen nacb  benen  ibnen »ort 
©Ott  wrgeföriebenen  Regeln. 

Ad  $.696. 

§.250-  Stiefeä  wirbbaupttfcblicb  wiber  u«drum 
Die  2ltomif?en  erinnert  /  welcbe  annebmen/ 1"/"' 
Daß  in  bet  «ftatyr  unöeranDerlkbe  $beile  Der m<nt 
Materie  waren /  Die  immer  eine  gtguv  unb 
eine  ©röffe  bebielten/  unb  wel<öeDie9latur 
öufoulofen  nic&t  wrmogenD  wäre. 

Ad  §.697. 

*•  *?    SEßeil  bie  btwegenbe  5?rafft  ur»  ©ar«m 
fprunglicb  in  ben  Elementen  fepn  muß /unb  *«f  Autor 
flu*  Diefenau  erftaMtt/  wie  fie  in  &enf\e™r 

Corpet  ^ 
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oadet  <£ör  per  f  omme  t ;  fo  W  mir  eben  Diefeö  Q3e» 
nt*t  <m«  beriefen  gemacht  /  Die  Monades  DeS  «§)erw 
»trom«.  öon  £et bms  an junebmen  /  tnDem  icb  niebt 
fet>eii  Fan  /  wie  Daraua  eine  wiDerftebenDe 
5f rafft  f  ommen  fan.  2Wein  e$  mag  nun 
juge Den  /  wie  eS  mill  /  fo  fan  un$  Diefe 6  tu 
Der ^bt)fi tf  n  t  cb  t  irren.  <£ö  tft genung/ba§ 
wir  roifien/  bepDe  ifi  im  tSSrper  $ugegen/un& 
auf  bepbe  bat  man  ju  feben/  tvenn  man  Die 
Bewegung/  unbwaö  Daoon  berrfibret/  erc 
f iure«  will.  2luf  Die  erfren  ©rönDe  fcaben 
mir  niemals  notbigju  f  ommen. 

Ad  §.700. 

wiif*      §.2?ä.  SGBenn  iebfage/  man  muffe  fit 
trau*  ber  grf  (5ruttg  Der  tfräff te  Der  (£5rper/in  fo  wert 
CS  mir  Diefelbe  einfeben  f önnen /  ber)  Der  25e»e# 
Km>m  öUB9  elner  WftW  Materie  in  Dem  leeren 
€artcfia<  Diaume  DeöGörperö  verbleiben  /  foift  triebt 
mm.     Die  9J? eon ung  /  aiö  wenn  man  überhaupt  et* 
nerlep  flößige  Materie  Daöor  angeben  mfijfe/ 
wie  etman  Die  Carteftaner  ju  tbun  pflegen/ 
welc&e  in  Dergleichen  grillen  befiunbig  ju  tb* 
rer  fubtilen  Materie/ober  ibrem  anDern  (Sie* 
mente/  ib«  3ufluc&t  nefimen.  2)enn  Da£ 
»etfcbieDene  Dergleichen  Materien  finD  /  ge* 
ben  Die  Stempel  an  Die  £anD/»elcbe  icb  an» 
gefübret  (§.  698.  Met.)  UnD  icb  babe  fo* 
roobl  in  Dem  Q}erfucben/  moDurcb  ieb  $u 
nöfjlicber  Srfanntnig  Der  9?atur  Den  2ßeg 
gebabnet  /  alä  aueb  in  Den  ©eDancfcn  von 

Den  SÖffrcf  iwflen  Der  9?atur  Dtrfc&feDene 

Der* 
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Dergleicben  Materien  f)tn  unD  roieber  ange* 
fßbrct  /  unb  t(>rcn  Unter fcbieD  üoneinanDcc 
er  »iefen.  9£Bir  baben  j.  €.  Die  febroer  ma# 
cbenDe  unD  Die SWagne t \ febe  Materie /  Daoon 
Dieauo^ebnenDeÄrafftberröbret;  Die9Wa# 
terie  Der  SGßdrme  oDer  fcae*  elementarifcbe  * 
ßeuer  Der  2lritfoteiifc&en  2Belt*3Beifen ;  Dir 
COtoterie  De«  ttebtt «  unD  fo  reeiter  fort» 

Ad  §.701. 

§.2f3-  ©lefcfyroiemanfiberfauptDonbersBft  m» 
Q3oafommenb«t  feinen  Deutlichen  begriff  »oMora. 
flegeben  /  fo  bat  man  auch  t>on  Der  93oU*  ""S«* 
fommenbeit  einer  SBelt  in*  befonDere  »i^tSÜT 
ßebanDelf.  UnrerDeffen  ift  Die  fe  €et>re  nß$*  B  w ,  L» 
lieb/  tbeil*  lurerfänntnigöOttt*/  tbeil*  roaö  »»f« 
aueb  in  QSeurtbeilung  Der  SSGelt  in  2Jnfebung  ertönt«, 
tbre*  Urbeber«/  unD  enDlicb  bat  Docb  aüt»'f 
Sßabrbeit  einenginffug  in  unfer  ®emötbe. 
£>enn  too  unfer  Xßille  Durcb  Söabrbett  ge* 
(enefet  »irD/  Da  (teilet  fieb  Die  SugenD  ein/ 
unD  Der  ^enfc&ifrfreproillig  gut  obneeinl* 
gen  Sroang :  Denn  »a*  au*  t£$e»obnbeit 
ber  f  ommet  /  fo  au*  einem  3»ange  al*  i  brer 
erften  Quelle  entfprungen/  Dafielbe  rfibret 
Docb  enDlicb  auöSwang  bcr/unD  ift  al*er» 
wa*  gejn>ungeneö  anjuf« ben,    3cb  babe 
(>ier  errotefen/  Daf?  Die  Ubereinflimmung  al* 
le*  Deffen  miteinander  /  »a*  in  Der  2ßelt  ju* 
gteieb  iß  /  unD  ju  »erfcbieDenen  Reiten  auf 
einanDer  folget  /ibreQSoüfommenbeit  au*# 
tnacbtt*  \9?un  i(i  frepli#  »abr/Da£  man 

in 
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fn  beförderen  gälten  jeigen  jbll  /  roorinnw 
Die  Ubereinfhmmung  beflef>«t  /  »elcbe  Die 
"QSollfommenbeit  auömacbet :  alle  in  e$  l5f* 
fet  (td>  an  Diefem  Orte  noef)  nie&t  erf tären. 
2ßenn  wir  roerDen  ewiefen  baben/  Daß 
©Ott  ju  feiner#aupt*2lb|td)t  gebabt/roar» 
um  er  Die  3Be(t  gemacht  /  Damit  man  Darin« 
nett  /  al*  in  einem  ©piegel/  feine  QJollfom»« 
menbeiten  oöer  Die  ©genfebafften  Deö  ©ött* 
lieben  SBefenö  eifennenf©U/(§.  104?. Met.) 
unD  Dat?  er  nfcbtö  obne  2lbflcbten  gemacht 
(§.ioz6.&feqq.  Met.)  unDDie  befonDerti 
51bfi  d)  t  en  De  rge  jtolt  miteinanDer  üerf  näpfft/ 
Da|]  immer  eine  einkittet  jur  anDern/  ade 
tnägefamt  aber  alä  ein  Littel  ju  feiner 
#aupt  *  2tbflcbt  anjufeben  (inD  0-io?4» 
Met.);  fo  mir  D  man  aucl)  er  Fennen  /  Da9  Die 
Uber  ein  jlimmung  Der  natär  lieben  3)inge/ 
welcbe  Die2öe  1 1  au*  macben/auä  Der#aupt* 
2lbficbt/unD  infonDerbeitau*  DerQ3erfnöpf» 
fung  Der  befonDern  2(bflcbren  mit  ihr  unD  mit 
bem  SEBefen  /  aueb  Der  9?atur  Der  SDinge  be* 
urtbeilet  »erDen  muffe.  UnD  Demnacb  fte# 
f>et  man  /  Daß  man  Die  33 ollf  ommenbeit  Der 
SBelt  einfeben  lernet/  wenn  man  ftcb  um 
Die  2lb(icbten  Der  narör lieben  Söinge  befum» 
wert  /  unD  Darnacb  forfebet/  mie  ße/oermö* 
ge  ibteS  Siefen ö  unD  ibrer^atur/Diefelbe 
Su  erreieben  aufgeleget  ftnD.  t£ä  beförDem 
Diefe  €1  f anntnii?  meine  ©eDancfen  t>on  Den 
$tbftv&tm  Ort  natti  rli  $en  Sing«  Afcie  icb  bt# 


Digitized  by  Google 


Vtn  bet  Welt.  $85 


bereite  eröffnet  /  unD  »on  Dem  ©ebrauc&e  Der 
$beile  tu  Dem  ieibe  Der  $?enfc&en/unDDer 
Sfcbiere/unDin  Den  -Pflanzen/  Die  idf>  Diefett 
Söinter  öber  n>ßrDe  jum3)rucfe  befärDert 
Labenz  wenn  mir  nic&t  #mDernfiffen  wären 
in2Beg  geleget  wor  Den.  3e  mehr  man  ftc& 
in  Dtefem  *f>eile  Der  ^atup£Btffrnfcbafft 
öben  wirD/je  weiter  rot r D  man  2tnla fj  bef oim 
men/tn  Die  33  oüF  ommenbe  tt  Derzeit  t)t  nein 
jublicfen/ wenn  man  Dajbep  erforfc^et  /  wie 
Die  Kreaturen  Dur  et)  i  br^Befe  n  unD  tl>r  c??  a* 
tur  aufgeleget  ßnD  ibre  21bftcbt  ju  erreichen/ 
unD  wie  Dieselben  DaDurcb  ju einem  Spiegel 
Der  ©ö  1 1 1  üben  QSoQf  ommenbeiten  wer  Den. 

Ad  §.702. 

§.2f4.  SÖBennkbfage/  Do§ wfr  nicf)t in Vmiy 
bem  (StaaDe  ftnD  Die  söoBfommenbett  Der  i*f"f  Mf 
«Belt  ju  begreift en/unD  jte  autffBbr  lt*  ju  *  ^eT 
Haren;  foreDeicböonDer93oUf0mmenbeit&a  Wc 
Der  gangen  2Belt/  Die  bauptfuebltcb  in  Der  jubegrcif» 
allgemeinen  Harmonie  aller  Söinge  fteb  auf*  f*n. 
fert  (§.  tfoo.  Met.).  UnD  Demnach  ijl  e$ 
Demjenigen  Hiebt  ju  wieDer/  waöid)  t>on  Der 
(Sinftcbt  in  einige  ^f)eile  Derfelben  bepgei 
braebt  /  DaDurcl)  wir  ctroaö  Dawn  gieret)  i  am 
a  1 1  t>on  weitem erblicf en.  UnD  Da  ohne  Die 
allgemeine  Harmonie  Der  SDinge  DtesSoH* 
f  ommenbeit  Der  SGBclt  niebt  begriffen  werDeit 
mag  (§.  600. 701.  Met.) ;  Die  gemeine  £ar* 
mome  Der  Söinge  aber  niebt  allein  für  eine 
<£rcatur  unbeg  t  e  1  ff  l  icb  ijl  /  fonDer  n  wir  auet) 

$b  fo 
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fo  gar  überhaupt  noeb  niebt  fagen  rinnen/ 
»orinnen  fie  eigentlich  befielet  (§.  600« 
Met.) ;  fo  erfennet  man  auch  bierau*  Die  Un* 
mSglicbf  ei  t  Die  Qtallf  ommenbett  Der  ganzen 
SBeltju  begreift«. 

Ad  $.  703« 

Srrtjimi  §.  2  f  5.  3fn  Der  $bat  »ergeben  f?<&  auc$ 
JL^'&fettnnen  Diejenigen  /  melcbe  au$  einigen  Un« 
j7rlÄ,»oflfommenbeiten  /  Die  fte  in  Den  $be«cn 
»abrnebmen  /  fcblüfien/  o(ö  wenn  Diefe 
SSelt  niebt  Diejenige  feon  Fönte  /  Da  ©Ott  in 
tbrem  gangen  SBejircf  Dem  SXaume  unD  Der 
Seit  nacb  mebrereOSoüf  ommenbeit  erblicf  et/ 
alt  in  aOen  anDern^Jcrfnöpffungen  Der  mög* 
Hebe»  Singe  /  Die  fein  Q5er(ianD  beraitfge» 
braebt/  folgend  in  allen  anDetn  möglichen 
2J<rf  nöpftunaen  /  weil  Der  @6ttlicbe  2Jer# 
tfanDaufalleö  gebet/  n>a*mdglic&  ifl/unD 
obne  ibn  n  tcbf  $  mflglicb  fep  f  an  /  wie  ict>  an 
feinem  Orte  auögefdbret  C§-  $7f  •  Met.) 

Ad  §.  704.  &  feqq. 

3tm«n»«r  §.  is 6.  SDicfe Erinnerungen  haben  ibren 
€rinn«.  saugen  fär  Dir  jenigen/n>elcbe  Die  Arbeit  über* 
nebmen  »oBen/  Den  Sbeil  Der  Statur:  2Bif# 
SoOfcro.  fwWflfPt  »01t  Der^SoUfommenbett  Der  na* 
Mengte  tör  ( icben  SDinge  auöjuarbeiten  /  an  Den  man 
SEBetebifber  gar  niebt  geDacbt.  SOBie  Diel  ift  DocD 
noeb  in  Der  €rf5nntniß  Der  Watur  ©ute* 
übrig  /  Da*  Die$Ü?enfcben  jur  &)tt®otU$ 
unD  ibrer  Erbauung  fueben  fönten  I  @ic 
bätte«  aifo  niebt  Urfahr  Die  3<it  mit  San* 

efen 
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cfcn  ju  iubrcRgen  /  unD  /  Da  fte  felbft  nicht 
«£>anD anlege«  wollen  /  Diejenigen  Daran  ju 
blnbern  /  Die  ju  Dergleichen  2lrbe(tgefchicft 
ftnD unD  auch  roörcf  I ich  Darinnen  wen  igiten« 
Den  Anfang  machen  tvürDen  um  an  Der  11  Den 
SB'g  jujeigen/  wenn  man  fte  in  ihren  @e» 
banden  ungehinbert  fortgeben  liefie.  3a 
noch  übler  ift  eö  /  wenn  man  Die  @runD*&h* 
ren/  welche  ju  Dergleichen  Betrachtungen 
fähren  /  lieber  gar  ausrotten  wolte  /  wenn 
man  tt  bewercfftelligen  fönte :  Denn  DaDurcfc 
wirb  mancher  abgehalten  /  Der  (ich  fon|r  ju 
einer  fo  nflfjlicöfn  Arbeit  getieft  machen 
würbe.  3$  bände  ©Ott  /  Dag  ich  nie* 
mahl  i  aug  einem  blinDen  ©ff  e  r  Da«  &u  te  ge? 
Ijinbert/  noch  burefc  ^erDrehunaen  Dcffen/ 
waö ich  nicht  oerftanDen/  anDern  2tn(a§  ge# 
geben/  Die  Wahrheit  ju  mißbrauchen. 
»ürDen  anDere  auch  wie  ich.  geftnnet  fepn/ 
wenn  fie  eine  Siebe  jur2Babrbeit  hatten :  unD 
ftch  um  Dlefelbe  einjufehen  auf  grünDIiche  €r» 
fänntnig  legten.  2$a*  aber  infonDerbeit 
Don  Der  33oUfommenbeit  unferö  BuftanDeö 
erinnert  wirb/  jeiget  jur  ©nöge  /  Dag  wir 
nicht  alljeit  uerfteben  /  wa*  un*  gut  tjl  C§. 
41  »•  Met.) /unD  jeige  ich  Darauf  ferner  in 
ber  Choral/  wie  Daraus  Die@ela  jfenbett  unb 
gufriebenheit  mit  WOtt  auch  in  wiDrigen 
Begebenheiten  flieffet.  Unb  gewig  I  mag 
man  ftch  Überhaupt  »erftchert  halten  /  Dag/ 
wenn  man  ctf  nicht  beo  Dem  allgemeinen  ?i  u«« 

55 1>  *  fpruche 
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fprucbe  Der  @runD*2S3iffenfcbajft  beroencett 
lieff«  i  jebetf  Singfepüollr'ommen/  fonDeut 
fotcbeg  in  Den  befonDeten  Oti  ten  Der  £>incu  ju 
jeigen  fuci>te  /  aud)  tnfotiDeihjit  Die  <2)olU 
fommenbeit  Der  ÖÖttlicbenSiegierung  in  Der 
SBelt  eüijufeben  ftd)  aHgelegenfepnlieffen/ 
tvelcbeö  <Jb  ritten  aueb  in  Dem  IKeic&e  Der 
ÖnoDen  ju  t  bun  nid)t  unterlagen  fol  ten/roo» 
|u  ibnen  eine  roobl  eingerichtete  Theologie 
Slnlajj  geben  fönte/  DaDurd)  Daö  ©emurbe 
ntd)t  wenigen  SiitDrucf  oerfpß&ren  roörDf . 
®enn  Dergleichen  SÖ3ab> beiten  anDern  Dett 
©tnn  De*  «J7lenfd)e»  /  tvo  fie  lebenDig  er» 
fanDt  werDen. 

Ad  §.  710. 

Satwfcr  M?7-  SEBa*  bier  »en  Den  Unwflfom» 
unt«fu.  menheiten  Der  ^bnle  gefaget  »irD  /  in  fo 
jjg  ^»ett  fte  jur  SöoUfommenbeit  De«  ganzen 
■ST*  9{^l  fn/  roärDeman  mit  mehrerer  ©eroig* 
w0I>{mbtit  annehmen  /  wenn  manftcb  balD  fibertie 
itrten  »<r  Arbeit  mcwhte/ttnDDttQ&flfommenbett  be# 
SXnft.  fonDererS)ingeunterfuct>te  /  Denn  feier mör» 

Den  mir  übera«  neue  groben  wn  Die  (er  £eb» 

reßnDen. 

Ad  §.711. 

Crime  §.1??.  2tHe  allgemeine  2Babr b* it en  find 
rang 5*  fonDc  rlieb  Denen  Dunct'el  /  meiere  an  Der  €in# 
kffmw  bilDtsng*<£rafft  tisch  fiaref  hangen  /  unD 

»«F^tterDenniehteber  Deutlich/  afi  bi<  fieDurefr 
»Mb«.  €j»mpelerläuteri  »erDen.  233er  ftcb  nun 
kaupttt  <wf  rein  Srempd  ju  bc  ftmu»  »tip  / Dem  feb* 
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let  aud)  Die  SDeutlicfefeit.  gu  bei»  gnDe 
ft5f>v  c  i  cb  e  in  <5  re  mj>  el  für  Die  je  n  igen  an  /  tvcl# 
d)e  Dit  Öp tief  t>er(ieben.  <2Der  aber  Darin* 
nennicbtbtwanDert  <(r/  Dem  wei§  (d)  nfebt 
tu  f>elffert-  €r  f  an  ftd)  aber  gar  leid) t  felber 
befffen  /  woferne  tf>m  mehr  Daran  gelegen  ffl/ 
Da  j?  er  Die  SH5af>i  bett  er  f  ennet  /  a(6  Da§  er  fit 
au$  Spa$  gegen  mid)/  weil  ftepon  mir  fom» 
tnet/  (altert :  Denn  er  Dar  ff  nur  in  Den  2ln< 
fangö*©ränDen/  oDer  aud)  nur  gar  in  Dem 
Siutfjuge/auö  Denen  Die  wenigen  vöiafter  pon 
Der  Opticf  /Durd)geben/Darinnen Die  Siegeln 
Don  Dem  (gehen  unD  Die  Daher  enrfte henDe 
Errungen  im  (gehen  auf  eine  gemeine  21  rt/ 
ohne  matbematilcbe  35 1  weitrtbömer  /  Por* 
gefl  edet  wer  Den  /  fo  mirD  er  Perjteben  fernen/ 
waö  ich  hier  fage.  933er  aber  pon  Der  ©a* 
che  utthet len  will  /  ehe  er  eö  »er liehet  /  Der 
jeige t  Q3erft5nDigen  /  Daß  er  (ich  (übereilet/ 
unD  autJ  einem  gemeinen  ÖSorurtbeile  anDe# 
rcfieutenaebftd)  richtet. 

Ad  §.712.71?. 

§.15?.  2Ba$  ic&bier  Pon  Den  ©raben©<<  ue 
ber  sSoUfommen&eit  Der  SQBelt  fiberbauptj^" *** 
erinnere/mirD  gleic&faW  f  lärer  TOerDen/»entrm  ®w 
nnr  t6  Durch  Krempel  ju  erläutern  in  Dem^flfJ* 
® tanDe  fepn  werDen.  SDiefeö  aber  tPtrDmtnfcft 
gefchehen/  foba(D  mir  DteQ3oüfommettbeitt>mettc&tr 

Piekr  befonDerer  5>tnge  merDen  erfanDt  Da»i>*"»«$«» 
btn. 
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ö6  matt    §• 1 59«  2)«  #err  »Ott  Jtetbm'ö  f>at  au« 
«uö  ©er  Der  S&ei&beit  ©otteS  erweifen »ollen/  Daß 
res  ffiet^  fein  leerer  Diaum  in  Derzeit  fet>n  fönne/ 
j«it  er»e».n)eiltn  mehrerer  Oftaterie  ©Ott  mehr  ©e< 
S  legenbeit  bcltte  feine  2Be#f>ef t  $u  jefgen  /  al* 
Um"    »« ™ MW*  3>«f« SSeweiG bat feine $>eut« 
Kaum    liebfeit  /  wo  man  Die  Materie  alt  in  ihren 
fa.      f  leineften  ^heilen/  unD  fo  gar  in  ihren  €!e* 
mentenganfcunterfcbieDen  anflehet  /  aber  in 
Diefem  UnterfcbeiDe  Do*  eine  allgemeine 
•Harmonie  annimmet  SBenn  man  aber  alle 
Materie  a(6  einanDer  af>nltct>  annimmet  unD 
fie  überbaupt  befrachtet  a(«  einen  wö|ren 
klumpen  anflehet/  Daraug  eineö  fowoblalS 
DaöanDere  flcb  bringen  täflet;  Da  fan  man 
Den^acbDrucf  De$25eweife$  niebt  fo  Deut* 
lieb  einfeben.  SDiefeö  erinnere  leb  bep  Diefer 
©elegenbeit  ju  Dem  SnDe  /  Damit  Diejenigen/ 
Denen  Der  SBeweiJ?  niebt  ffberjeugenD  f$ei* 
net  /  erf  ennen  mögen  /  warum  er  Dem  «j)erm 
»on  Jteitwus  anDero  »orf  ommen  ift  /  altf  er 
fbneneorfommet.  2ßo  man  mit  beuten  ju 
tbun  bat  /  Die  groben  ibreöQSerftanDeö  ab* 
geleget  /  folte  man  billicb  jeDerjeit  Darnach 
forfchen;  fo  märDe  man  flcb  niebt  fibereilen/ 
wenn  man  »on  ihren  Jebren  urtbeilen  will/ 
Die  man  fonfl  noeb  niebt  geboret.  Slllein 
*■      »ielleicbt  forDere  icb  mebr  »on  ihnen/  als 
man  ihnen  jumutben  fan/  unDwäre  gnug/ 
wenn  man  fte  nur  bit  Dabin  bringen  fönte/ 
1  Daß 
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bof  fic  crf  enntcn  /  ctf  müflc  eine  Urfac^c  tot* 
fcan&en  fepn/  Die  fle  nocQ  nf  c&t  febtn  fönten/ 
un b  wäre  eö  eine  Übereilung  t>ott  ibnen/  wenn 
fte  nacb  ihrer  €injtcbtbat>on  urtbeilen  woU 
ten/  ebe  fte  Die  Urfac&e  De*  Unterfc&elDe* 
herautf  bringen  fönten.  Senn  fo  wörbe« 
fieDer  ^iffnifcbafftnicfetfcbaben/  wennft* 
ihr  glticb  niebt  auf bölffen. 

f.  *fio,  Ob  ©Ott  e*  tot  nötbfg  erachtet  ö*  ®0« 
*ber  niebt  /  Den  $auff  Der  ftatur  Durcb  SBun*  J"  *«f 
Der*2Bercfe  unter  »eilen  ju»errßcfen  /  iffM'jJjjSS 
m  ©acbe  /  Die  man  au*  Der  Srrnunfft  nocbj(B  burc^ 
ni^t  ertpeifen  f an.  J)a  Die  £Bunbcr»SQ3er .  2Buni>«r« 
cfemoglicbflnb/  fo  fjl  aucb  btefe*mj0lfcfet®«fe 
ollein  wir  wifien  bocb  nie&t/ob  »ielletc&t  riefet  bcf5?rK 
aucb  @0$$  bureb  ein  anbere*  <2Bunber»n,tt* 
SßercE  et>n  wieber  in  Den  alten  @ang  briiu 
gef.  Uneracbtet  Die@cbrifft  Dergleichen 
SBunber-SBerctenicbt  anführet  ;  fo  wifien 
wir  boefe  /Daß  man  von  Dem  (Still feb  weisen 
Der  ©grifft  niebt  fcbliefien  Fan  /  bajjetwa* 
niebt  gefebiebet-  SDen  n  Die  @cbr  i  fft  et  web» 
tut  niebt  mebrere  Söinge  /  a(*  fic  ju  tbrem 
merfe  nötblg  bat,    <£ä  ifl  ein  unnfifeet 
treit  /  Den  man  boröber  anfanget /weil  et 
wenig  beffert.  gö  f  ommet  auf  ©Ott  an/ 
wa*  er  für  nfttbig  eraeferet:  wir  f  innen  e* 
aber  niebt  au*macbcn/  ob  e<  nßtbig  fet>  / 
ober  niebt.  SDieSBun&rr#2Bercfe  bleiben 
aueb  einmabl  wie  Da*  anbere  in  ityran  SBer, 

95b  4  t¥t 
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tbe  i  tt  mag  gefc&ebtn  /  maö  Da  Witt"  /  unD 
in  be»bcn  gSUen  erreicht  ®ött  einmabl  tt>ie 
taö  anbere  feinen  3wecf  /  DenerDaDurel)in- 
undiret.  Unb  alfo  fef>en  wir  Die  Urfacbt/ 
warum  er  nic&t  n5tb«3  gebabt  Diefe  grade 
in  Der  @e$rifftau4jumaeben:  Denn  er  offen« 
bahret  allein  weifer  ®Ott  niefet  Daö  aller« 
fleringfte  Ubei  ftöfiige.  6«  wäre  gut/wenn 
Diejenigen/  welche  $ufi  ju  ßretten  haben/ 
Docb  a  II  je  tt  juer  (t  er  wege  tett  /  waö  Der  ©tt  eit 
nufce  /  unD  ob  man  DaDurcb  gebelfert  werDe/ 
oDernicbt:  Denn  enblicb.  muß  DocbaUe  £r< 
f änntniß  nufcbabr  werben  /  wie  icb  aueb 
Durcb  Diele  groben  in  Dem  gegenwärtigen 
€ap ttel  gewiefen  /  Da{?  Die  tief  beraub  ge« 
fuebte  SJBabr betten  /  Die  man  für  bfojfe 
©rillen  autfgiebet/  jur  Qfcr&crrlic&ung 
©ottt*  unD  jur  ^ottftligf eit  Dienen. 


Sfomcrtfmtaett 

über  t>a*  v.  (Zapittl 
IDoit  t>em  EDcfen  t>er  @cc!e  4*nö 

emee  <0eifie6  überhaupt, 

Ad  $.  727. 

****  &  £ 

f  d)i  fr«?  $jKJM2W  wir  oben  in  Dem  Dritten  €<w* 
»<r  Mwe^pvfl  te(tionber<Seeie  am!  Der^rfab« 
SÜV^Sf  rWfl«»flefö5m/  ifl  DtrörunD 
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von  Der  Üogtcf  unb  SDIoral  /  unb  gnug  ba^u/ 
tag  man  von  Demjenigen/  ma$  fleh  ittber 
<%eele  jutrilget  Den  ©runD  anzeigen  fan. 
<2öenn  mir  alfo  nic^tö  meiter  fugten/  altf 
maö  tvtr  alö  Oirönbe  brauchen  Die  DCegeln 
ber  £ogicf  unb  ?9?oral  ju  demonftriren;  fo 
fönten  mir  eöbtp  Demjenigen  bemenDen  laf* 
fen/ma$  mir  auö  ber  grfabrung  beuge* 
bracht.  SlOeinba  einem  SGBelt  Bßeifen  ob» 
lieget  von  allem/  ma«  einet  (gacl)e  jufom* 
tuet/  ober  ftcf)  in  if>r  ereignet /Den  richtigen 
©runb  anzeigen ;  fo  babe  ich.  aud>  einen 
Q5er fucf>  getban  /  ob  icl)  11 1 cb t  au*  einem  tu 
ntgen  begriffe  von  ber  (gee  (e  alle*  Datf  jen ige 
herleiten  fönte  /  roaö  vermöge  ber  <grf<u> 
rang  in  if>r  gefunben  mirb.  S)a  noclj 
niemanbbergleicben  Arbeit  verrietet  /  fort* 
Der  n  icl)  Die  fei  be  ju  er  ff  unternommen;  fo  fön« 
1 1  man  mir  eö  ju  gute  f>al(en  /  metin  iclj  irs 
genb$mo  von  einem  gefrier  märe  fibereilet 
tvorben-  Allein  icb  mepne  /  menn  man  bie 
©aepe  reef) t  ermegen mill/fo  mirb  man  nicht 
Urfa^e  finben  mir  entgegen  ju  fepn.  Qi  ifl 
tvoplmafrr/  baß  icb  in  biefem  Capitel  au<$ 

fcflÖ  fo  genannterem«  karmonü  frdßabi- 

Uu  abbanbele/  unb  einige  (Sachen  naep  Dem* 
felben  erfröre:  allein  biefeö  betrifft  nur  bie 
(SntfcpefDung  ber  einigen  grage  /  mie  £eib 
ynb  ©eele  in  einanber  mfiref en.  £)a$  Ubrw 
gefinbet  aHe*  in  einem  jebenanbernSyftema- 
«  ffdtt/  felbft  in  Dem  arif?o«lif<fceif  sr 
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ßtmateinfluxusfbyßci.  UnD  felbjt  &06|>I1W 
0C/  WaÖ  ICt)  t)tn\Sjflemati harmoniaprsftabi- 

liu  ju  gefaden  erführet/  Fan  mit  einer  gar 
fleinen<33era'nDerungauc&  im  Syßemm  in- 
fiuxtts  ftatt  finDtn/ wie  tcf>  bcrnacb  jetgeri 
will,  £g  ijl  Demnach  nic&t  nötfrg  /  Dag 
man  DarÖber  einen  m«'t(3ufttigen  ©treit 
anfängt.  (5ä  (lebet  einem jeDen  fret>ju  web* 
(en  /  toat  er  will.  UnD  »er  ftcb  wa$gef5br» 
ÜcJ)eö  bei;  einem  bon  Denen  in  Dtefer  igacbe 
üblichen  Syftematibus  einbilDet  /  Der  lafie  e$ 
fahren.  $Ran  braucht  gar  feinem  bepju* 
pflic&ten,  Qn  Der  SDjoral  unD  ^oliticf  f Ott 
man  Damit  »ergnfiget  fet>n  /  rcai  von  Der 
SBärcf ung  De*  £etbe$  unDDer  @eele  in  ein* 
anDerDurcbDi«£rfabrungau%ma#twoN 
Den.  UnD  wer  motte  auc&  Behren  /  Daran 
viel  gelegen  ifl/ auf  einen  folgen  @runD 
bauen  /  Der  ttoct)  flreitig  ift?  Oaö  (lebet  mir 
am  allerwenigff  en  an/Der  icb  mir  md)te  mebr 
alö  Diefetf  angelegen  fepnlajfe  /  DieSBabr* 
be tt  jur@emi0b«t  ju  bringen  unD  jum  be(teit 
Der  9ttenfc&en  anjumenben  /  Damit  f?e  Die 
@cba>/  melcbefte  baben/ Fennen  fernen  unD 
genieflen  mßgen.  UnterDeffen  wie  alle  ®r# 
f  hm  tnt§  nu&babr  ift  /  wenn  mir  nur  ben9?u« 
fcen/  Denftebat/  iwrberfeben  fönneni  foitf 
nicbt  iu  leugnen  /  Dag  aud)  Diefe  £ebren/wels 
cbe  icb  in  gegenwärtigem  Kapitel  »ortrage/ 
fnägefammt  ibren  9lu^en  baben/unDnic&t 
&or  Die  (angeheilt/  06er  blojj  ju  Dem  (Sn» 


Digitized  by  Google 


VmVOefkn  ber  Seele  tt.  <8>etf?e6. 


De  /  Dag  man  fle  weig  /  gelernet werDen.  Unb 
tcb  r»il  mir  angelegen  fe&n  (äffen  in  Diefen  5in» 
merefungen  bin  unD  wieDev  De$9ftHsen$/Den 
fielen/  juerwebnen. 

Ad  §.719- 

§.  %6%.  Cartefim  unrerfebeibet  bie  ©tele JW*  . 
»on  Dem  Seibe  DaDutcb  /  Dag  fte  ftcb  tf>rcr  unD  8j£S 
beffen /it>a$  in  fbrwrgcbet/  bewuftfft/ 
oDer  Da  §  fie  Dencf  en  f  an  /  D  er  gleichen  n>ir  in 
Den  <£5rpern  niebt antreffen.  £)enn  DcrSfta* 
gen  $•  iß  ftdr>  feiner  niebt  be  rouft  /  no<&  auc& 
Der  93erDauung  Derlei  fe  /  Dieinibm  »or» 
ge^et.  933er  fcöon  gelebret  ijt  /  Dag  Seib 
unD©eele  jreeo  unter febiebene  Siefen  finb/ 
Deren  eine©'  aueb  obne  bat  anDere  fepn  f  an  t 
Der  Icljfct  ibm  GwwÄSDJebnuna  gar  balD  ge? 
falle».  Unb  fte  ift  aucl>  in  Der  t bat  richtig  1 
wir  werben  ber  @eele  niemabltf  etwaä  Un* 
reebte*  beilegen  /  wenn  wir  tbr  Dasjenige 
jueignen  /  wat  wir  in  un*  von  Demjenigen 
antreffen  /  beffen  wir  und  bc  wuft  finb.  allein 
ba  bie  JTtetertahfieft  leugnen  /  Dag  bie 
©eele  eintwnDerSWaterie  unterfebiebene* 
SSBefen fet> /  unb  behaupten/ 1&  rinne  auefc 
eine fubtile Materie  benefen;  fo  muffen  wie 
er  weifen  /  Dag  bie  Materie  niebt  Dencf  en  f  an/ 
unD  bie  «Seele  ein  »on  Dem  üetbe  ganfc  unter? 
fc&iebene«  SBefen  fei).  2)aju  legen  wir  Den 
©runD/  tnDem  wir  unterfueben/  wober  eö 
Docb  fomme  /  baß  ftcb  bie  ©eele  ibrer  unb 
beffen/  wa$  in  tbrborgebet/bewufUfl. 

bat 
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tat  aber  btefe  Unterfucbung  uocl>  einen  an« 
bern  9}ufjen.  cartefius  ftebet  in  ben@eban« 
efen  /  Daß  in  berufte  niebtö  vorgeben  Kn« 
ne  /  befien  ftc  ftcf>  nie&t  bemufl  w  3re  /  unb  eig* 
ttet  if)r  Dannen^ero  niebt  ein  mehrere*  ju. 
SDBeil  man  nun  babureb  in  ein  Q3orurthetl 
verfallen  P  an  /  wobur  cb  bie  €rf  änntntfj  Der 
©eeleaufoebalten  wirb  /  wie  wir  ti  felbft 
<in  bem  Krempel  carttßi  fet>en/  ber  fonber 
gweiffel  ein  mebreree?  pon  bet  (Seele  Durcfr 
feine  Überlegung  mürbe  fyeraue?  gebracht  b a« 
ben  /  wenn  er  niebt  babutcb  wäre  Perbinbert 
worben  /  fo  möflen  wir  wiffen  /  ob  biefer 
Carecfumfcbe  © afc  ©runb  bat  /  ober 
Hiebt.  Unbbiefeä jeiget ficbabermabl  / wenn 
man  weif?/  warum  wir  uns  unfererunb  bef* 
fen/  wa$  in  und  vorgebet  /  bewuflftnb. 
Ad  §.738.  739.740« 
gtagenter  §.  263.  £ferfebenwir  biegruebtbaPön/ 
Crtimtt-  t>a0wirunterfucbtbabett  /  wie  e$  eigentlich 
ff  @"e(tiugebet/  inbembie©ee(eftcbibrerunbma$ 
e^rer  fi*  in  ibrporgebet  /  bemufi  ifl/  fnDem  icb  bar» 
*e»ufnft.  auü  jeige  /  baf?  fein  €5r per  /  aueb  Feine  fu6# 
tileSOlateric  benefenf  an  /  wie  bie  Wlattria* 
Ii  Ren  Porgeben.  Unb  bemnacb  gebe  icb  bier 
bie  SBaften  in  bie  «£>anb  /  bamit  man  bie 
Qftatertattfien  beff rettete  f an  /  welcbe  bie 
Srept>eic  unb  Unjterblic&f  eit  ber  (Seele  auf« 
leben/  unb  baber  eine  fcbablicbeSDeepnung 
I>egen.  SDtefe  ©eele  finbet  beute  ju  $age 
beppfelett^epfall  $u  niebt  geringem  ©cba# 

ben 
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Den  De*  menf$It$tu@efcblecfetä.  ®Ml 
Demnaeb  um  fo  ml  nötiger  /  baß  man  biefe 
SMepunflgrönbliebmiberlegef. 

Ad  §.  741. 

i,t&4*  2><#  ein  Cörper  eine  Ärafft  ju  9B<w  m« 
gebe  nef  en  t>cs  ©Ott  bf  f  ommeti  Haut  1  hui  w* 
■HocF « in  gngeüanb  bebauptet/unb  beo  m*  *"  . 
fe&tebenen  SBcpfatt  gefunben.  2lBein  »eil  ff'TL 
fcter  bur#  bie  £e&repon  Der  Imtnatcrialit5r  (yjr«,r  ™ 
Der  ©eeleineine»3»eiftel  gefr &tt  wirb/  ber  nc  *rflff( 
niebt  (eiebtgeboben  merben  fau/inDemmatu«  »entfc« 
«uUmaeben  foH/  ob  ©Ott  bem  €ö»per  bitjn<tiat$rt« 
tfrafft  ju  benefen  babc  geben  »ollen  /  ob«  "»/»»W 
Hiebt ;  fo  babt  reb  fömßtbifl  t  racfefft/iiijef* 
gen  /  Da  (}  fo  lebe  *  an  fteb  unmoglieb  » 1 1.  2Ber 
jugiebet  /  baf  ba$  SBefen  ba&inge  toiU« 

ffibrlfcb  fco/  unbbureb  ^Orffö  2l0maebt 
einem  jeDen  eine  jebe  ©«en  feboffr  bf  w  leget 
»erben  fänne/bergleiebe  n  ©e  Dancf  tu  Jlocf  c 
gehabt  /  ber  wirb  biefen  3»ei(fel  niebt  be» 
ben  f Snnen/  ob  niebt  bloß  ber  £eib  Die  £ra(jft 
}u benefen  erbaltem  W/an  Hebet  bemnacW 
t>a§  Die  iebre  von  bem  n>illf  öbrlicbe  n  Sä3e# 
fen  unb  ber  »illftibrlieben  CD?mheilung  ber 
€igenfebafften  ber  2)inge  bin  Stfaterialifletl 
t>  ae"  SQBort  rebet :  bie  gero  5bn  liebe  i  e  bre  aber 
t>on  Der  «ftotbwenbigfrft  Des  2ßefen$  unt> 
feinen  unwränberlicben@geRfcbaff  ren  ebnen 
entgegen  fiebet.  ©Jan  fünDct  e$  fiberall/ 
baß  icb  feine  ©runb'iebren  babe  /  bie  »er« 
tvorffene  unb  f$3Dlt$c  <6eeten  fcaben/  unb 
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Darauf  fte  il>rc  ^rrt^ßmer  grönDcn.  SBtt 
ff  l>en  ober  bier  in  unferm  Salle  /  Dag  ©Ott 
ntc&t  anDerö  Dem  Sefbe  eine  tfraftt  ju  Den« 
tfen  mit t bellen  tan/  als  tnDem  er  ibm  eine 
<geele  jugefellet  /  Die  ftc&  nacb  feinem  3u* 
flanDe  in  il?ren  ©eDancfen  rietet  (§♦  *x?* 

Met.) 

Ad  §.74;.  746. 

66  btt  §.  165 .  ^nDem  icb  r>ier  erweife/  ei  fjaBe 
e«(e  öie  (Seeie  nur  eine  einige  Ärafft  /  t>on  Der 
2SÄ  aüe  ibre&eranDtrungen  berfamen;  fo  bat 
Cfc^  man  vorgegeben  /ic&  bebaupte  in  Der©eele 
'  nur  eine  einige  Facuitatem,  oDer  ein  einige* 
Vermögen/  ncmlicb  Das  Vermöge»  511 
empßnDett.  2öei  l  nun  nad)  Der  gemeinen 
Üebrc  Die  @ecle  inibren  <£mpfinDungen  titelt 
roarefet  /  fonbern  ftcb  bloß  alt  ein  leiDenbeö 
Sßefen  erjeiget ;  fo  bat  man  mir  fern« 
©cbuID  gegeben  /  atö  maebte  icb  Die  ©eele 
blo§  ju  einem  (eiDenDen  SGBefen  /  unD  benäb# 
me  ibr  aifo  aUegrepbeit/ftoffetefolgenD«  alle 
©loralität  unDÜCeligion  um/  unDbäbefm 
gemeinen  Siefen  ade  ©tr  äffen  auf/ jafübr* 
te  atub  mit  Spi»ofk  eine  unoermeiblic&e 
«ftotbmenDigfeit  ein.  Sßenn  man  nun  fra« 
aet :  mober  Dann  fo  bar  te  Q5efa)uIDigungen 
fommen  ?  jumabl  Da  man  oermepnet  /  icb 
bitte  DiefeConfequentienoorber  feben  mfif* 
fen/als  ein  fcbarffftnnigerPhilofophus,unt> 
Daber  Diefe  St  r  tbömer  auf  eine  »erDecf  te  2lrt 
Anbern  bepjubringen  ioteadireti  fo  ifi  mit 

»tot* 
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fremdem  Die  Antwort/  baß  man  meßt  Der« 
flebet/ wa«icbßrafft  nenne  /  fonDernÄrajft 
unD  Vermögen  ffir  einerlei?  ijält  /  welcbe« 
leb  gleic&wobl  unterfcbeiDe.  graget  man 
nun  ferner :  warum  fie  biefe«  niebt  wiffen? 
fo  ift  Die  2lntmort  abermal  aar  balb  ju  ge* 
ben:  (Sie  r>abeti  mein  35uct>  niemals  mit 
Application  Durcbgelefen  /  Dafj  fteeö  bcttteti 
öerfreben  lernen;  Denntcfc  babe(§.ii7.Met) 
au«Dröcflicb  erinnert/  Daf?  eine  £rafft mit 
einem  bioffen  Vermögen  niebt  ju  »ermengert 
fr  ö/aueb  DenUntejfcbeiD  »on  bepDem  ge  jeiget» 
SEDir  finDeti  in  Der  £r  fabrung/Daf?  Die  (Seele 
bejlanDtg  etroatf  wfircftt/  aber  ibre  @5eban« 
efen  finD  niebt  immer  üoii  einerlei  2Irr.  $3alb 
bat  fie  £m»finDungen/balD  ©nbilbungen/ 
balDDeurlicbe  begriffe  /  balD<33ernunfft«# 
©cbluife/  balD  95egierben/  balb  SBBillen/ 
unb  fo  weiter  fort  /  wie  icb  in  Dem  Dritte« 
Copitel  weitlaufftig  au«ge  föbr  et.  Sarau« 
fiebet  man  /  Daß  üiele«  in  Der  (Seele  moglicb 
itf  /  oDer  fie  ibrem  28efen  unD  Der  9?atur 
nacb  ju  vielem  aufgeleget  ifl  /  unD  in  2lnfe* 
bung  Diefer  Dielen  sXtoänDerungcn  /  Die  fie 
in  jicb  b'eoor  bringen  f an  /  eignet  man  ihr 
fo  »iel  oerfebiebene  t*t*k*t*s  oDer  fo  »iel 
»erfcbieDene«  Vermögen  ju  /  al«  man  Slrten 
Der  93eranDerungen  unterfcbeiDet.  $öenn 

Die  Facultates  unD  Potent  t&  oDer  Da«  bloffe 

Vermögen  finD  nureine$?3glicbfeit  etwa« 
iu  tbun.  Sa«  mögliche  wirb  allezeit  Durcb 

eine 


4oo  aaeV.Copttel/ 

eint  Strafft  jmSSSörcf Weit  gebracht/ unt> 
fo  gebt  tt  aueb  in  Der  ©eele  ber.@ie  braucht 
ob«  Daju  nur  eint  einige  tfrafft/  woDurcft 
allen  Facuitatibtu  ein  ©entigen  geftbiebetV 
3$  babebiefeö  fo  gar  (§.6-46.Met/)burc& 
einöfeic&nil?  erläutert  /  unD  (§.747. Met.) 
t>ie©a$e  felbfl  Deutlich  erflclret:  alfo  fte« 
bet  man  /  mit  tvie  weniger  Application  matt 
meine  ©ebriftten  liefet/  unb  Docb  Siebter 
ba»on  fe»n  will.  f ommet  aber  baber  / 
ba§  man  ficb  fo  »ergebet/weil  man  gar  ni$t 
gewobnet  iji/  @cbri|ften  ju  lefen  /  Die  in  ei# 
ner  fleten  Q3erfnäpffung  ber  €rfl3rungeti 
unb  @äfee  miteinanDer  getrieben  ftnb/unb 
baber  »ermeonet/  e$  gebe  fo /  nie  mit  anberti 
SSücbern  an  /  Dag  man  Den@inn  eine*  Au- 
toris  Billig  wrfl eben  finne  /  wenn  man  blof* 
Den  Ort  auffcblciget  /  wo  ein  ©afcWi  finbeit 
Kl.  SDer  UnterfcbeiD  in  ben  93eranDerun«» 
gen /Die  ficb  in  Der  (Seele  ereignen  /  f ommet 
niebt  Daöon/  Dag  jte  t>on  »ergebenen  Äraff» 
ten  b«»or  gebracht  werben  / Deren  eine  bur<& 
Die  anbere  |u  würefen  <i« terminiret  werben 
mup/ali  wie  eine  tfugel  Die  anDere  antret» 
bet  jur  Bewegung  (Denn  Diefetfalleö  (tnb 
©acben  /  Die  wir  in  Der  Imagination  erDtcb* 
ten);  fonDernDaf?  fte  auf  öerfcbieDene  $?ei* 
fe  beruorgebraebt  werben  /  weil  Die  einige 
Ärafft  Der  (Seele  nacb  »erfcbieDenen  Slrtett 
Der  Regeln  wfiref et  /  ale"  worinnen  fte  ftct> 
tpfeberum  bon  cörperlit&en2>ingen  gar  Deut» 

licfc 
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Ud)  unterfc&eiDet/  Die  nur  nnet)  einevlcp  2lrt 
Der  fXeqefn  roür  cf  en.  (£$ gibt un $  Die  eint* 
Qt  Ärafft  Der  ©eele  einen  neuen  53eroeiß  an 
Dte4!>anD/Daf?  ibre  Statur  oon  Der  97aCui: 
DeöCirperä  uiiterfc&ieDen/  unD  fie  Demnach 
mcW  cötpeii icl)cö  fei;.  SLöerui  man  nun 
aber  Diefeoerfcl)ieDene  Regeln  unterfuc&t/fo 
finDet  man/  Daß  Die  ©eele  nic&t  aüejeit  notf)* 
roenDig  roörcfet  /  lonDern  in  Denen  gellen/ 
n>o  eä  auf  DenSKJillen  anfommet/  frep  fep, 
21uö  Der  2lrt  unD  2ßeife  /  wie  fle  n>öicfet/ 
muß  man  er  Fennen/  ob  fte  eine  grepf>ett  in 
<|>ren  #anD(ungen  bat  /  oDer  nict)t :  Die  2Irt 
unD  2ßeife  ju  wurden  aber  ernennet  man 
Durd)  DieSXegel  /  Darnach  fie  fiel)  in  ibren 
QBärcfungen  richtet*  £)iefe  bleiben  einer* 
lep  /  ob  Die  SEBfiicfungen  Durcb  eine/  ot>er 
fcurc§  oiele  ^raffte  üerricfeteimerDen.  $K>aS 
fiebcc  man  niebr  »or  Übereilung  unD  fÖr 
fc^lec^te  ©nficbt  in  metapbpfifebe  S)inge? 
UnD  gleicbmobt  ifl  man  fo  gleich  mit  »er* 
faßten  Confequentien  Darunter  (>er.  2ßenn 
man  auf  eine  honetten  unD&erftanDigen  £eus 
ten  gejiemenDeSSBeife  »erfabrea/unDntcbt/ 
an  fratc  Der  Siebe  jur  SBabr  bei  t  feinen  bittern 
£aß  t>erratbenn>i(l;  fo  muß  man  erjlauä* 
machen/  ob  Die  er  fie  oon  DenConfequentien/ 
Die  man  angiebet /richtig  ifl/efceman  jufen 
nern  fortfc&reitet.  SUöbierinunfermgal* 
le  hatte  man  erfl  mit  35ef#eiDenbeit  unD  ob' 
ne  iöi  1 1  c  r  f  eit  mite  i  nanDer  auömac&en  follen  / 


4°*   3)4oV.C4pfteI/  

ob  baraua  /  Dag  Die  ©eele  nur  eine  etaige 
£raftt bat/  folge/ |ie  fei;  bloß  ein  leibenbeä 
Siefen  :fo  roörDe  ftcb  gleich.  Da*2BiDerfptel 
gejetget  baben/inDem  man  bfate  unterfuc&en 
mü|fen/  toober  e$  fomme/  Daf  Die  Durch  u> 
te  ewige  tfrafft  bereor  gebraßte  SBörcfun« 
gen  unterfc&ieben  ftnö  /  wie  icb  erft  auege* 
führet  habe  /  unb  hatte  man  fobann  Der  übxi« 
en  belaßten  Cohfequentien  gar  nicht  ge* 
raucht.  £äfte  man  aber  gefeben  /  Dag 
man  ju  biefen  unb  berglei  eben  Unterfuc&un* 
gen  nicbt  gefcbicft  feo  /  fo  bdtte  man  fein 
Unvermögen  erfennen  follen/  unb  baoon  biet* 
ben  / nacb Der  bef anbten  Dt e gel :  Si  ucmffes, 
Philofophus  manfi(Te$,obern)ieber  ^eutfcbe 
Taget:  ?9-?an  fennebenQÜogflauo*  Dem©e# 
fange.  SSßenn  Demnach  ein  CSoge  I  blo|; ge< 
färbte  gebern  bat/  Dag  man  ibn  führ  einen 
anbern  anfeben  foli/  al6  er  i(i  /  fo  muß  er 
mit  feinem  ©efange  inne  halten/ tto Kenner 
finD.  SSBenn  *£fiput  ba  mare/  fönnte  er 
för  folcbe  ieute  eine  gabel  oerfertigen.  SfcJb 
tbeile  bergletcben Unterriebt  bei;  Gelegenheit 
fceöroegen  mit  /  Damit  anDere/  Denen  eä  Die* 
nen  f  an  /  Die  Siegel  be$  Catonü  autffiben  ler» 

nen :  Ex  ajieno  cafu  difee,  qua?  vites,  oDer  • 

3iu*  anDerer  beuten  Unfall  lerne/  toa*  Du 
meiDen  folfh 

Ad  §.  748. 

§.  266.  3$  bin  gemobnet  /  bie  <Sac&e« 
gerne  auf  eine  folcfce  2lrt  oorjutraaeit  /  tote 
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man  in  Der  Überlegung  t>on  einem  auf  Daö  an» 
Der«  fommet.  UnD  Demnach  jeige  icö  aueö 
fein  unb  wieDer  bep  n>tc^crgen  Materien/ 
»orauf  Olef  anfommet  /  aufrichtig  an  /  wie 
t>te  ©aetye  r)erau$  gebracht » ir  D. 

Ad  §.749.  750. 

«•  *<*7.  3*  fuc&e  bier  einen  DeutKefo«  ®'«  *« 
begriff  »on  Den  empfinDungen  unD  €ln#22SL 
btlDunge«  /  in  fotvettfte  QtoänDerungen  in  »fiSJ; 
Der@ee(e  f?nt>  /  Denn  Diefe  »ollen  wir  Pensen  uno 
nen  Urnen.  Unb  Daher  nefjtne  tc&  in  acl)t/  e«nw. 
n>a*  icr>  Dat>on  in  Der  £ogief  »orgefc§rfeben*ttnse« 
fiabe  /  unD  unter  fc&eibe  aüe«  /  rooö  wir  in  Die*  jw 
fen  2lrten  Der  ©ebancPen  antreffen/  unDneD«  . 
nte  tytaut /voat  aOgetnetn  tfr  /  Da^  ifc/r»or« 
innen  »erfc&iebene  befonbere  @ebancten»o« 
ebnen  einanDer  Jr>rtltct>  ffnb.   ©oleber  ge» 
fialt  gefce  ic&  nacb  meiner  2lrt/eine  <5a$e 
»orjutragen/wie  fle  Dur*  Uberregung  bjr* 
*u*  gebraut  wir D/nocb,  immer  fort» 

Ad  §.751. 

§.»68.  ©en  Unterfc&eiD  unD  Die  2feb>9SEN«  •* 
üc&Peit  Der  gmpfinDungen  unD  ©nbilbun*  gf "c* 
gen  »on  Den  «ilDern  föbre  icb,  ju  Dem  Cnbe™! *" 
an  /  Daf?  man  erfenn*/  toie  weit  man  fie 
QJilDer  nennen  Pan :  Denn  tt  ffl  bePanDt/Daji 
toir  Die  Utas  oDer  ^orfltllungen  Der  Sin* 
ge  in  Der  (Seele /inDem  fie  empjinDet  /  oDer 

fiebetwa*  cwbilDtt/SSilDtr  |u  nennen  pjto 
get. 

€c  *  Ad 
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Ad  §.753. 

jfrafft  b«   §.  269.  Söag  Die  ©etle  eine  jfrafft  baf/ 
e«te/»>u  jf>r  Die<2Belt  w>rjuftellen  nacb  Den  Q3erän# 
^ft '«""'Derungen/  Die  ficb in  ibren ©lie&maffen  Der 
iu|ttBt».  (ginnew  ertianen  /  f an  nic&t  geleugnet  tt>er# 
Den.  SDie  <2ßur cf ung  i|t  Da  / unD  alfo  mug 
<wcb  eine  $r  a  ff  t  »orbanDen  ftpn  /  »on  Der  fte 
t ommet.  UnD  jroar  muß  Die  (Seele  ir)re  et* 
gene  Ärafft  baben  /  tvoferne  man  fie  ni<$t 
entroeDer  mit  ©Ott  ©Der  Dem  £eibe  »ermen* 
gen  will.  9ftan  jtelet  aber  bierinnen  nocft 

ntct)t  auf  Düö  Syftema  Harnooni*  praeftabi- 

Ikx  Deä  #errn  »on  JtetbntQ :  Denn  wa6 
m     nocb  ntcbt  abgebanDelt  roorDen  /  Daä  f an 
aacbunferer£ebr*2lrtaucbnicbtDen  allerge«  1 
ringfien  ©nftog  in  einen  ©afe  baben  /  Der  j 
»orber  ewiefen  wirD.  UnD  in  Der  %bat  fln« 
Det  ftcfyä  aucb  /  Dag  Diefe  »orfiellenDe  Ärafft  i 
Der  (Seele  tfatt  finDet  /  man  mag  nacb  Die«  1 
fem  Die  2ir t  unD  SBeife  /  wie  £eib  unD  @eele  ! 
in  einanDer  murcfen/erflSrcn/miemantoiO. 
S)enn  ertt>5blet  einer  Daä  Sjfttm*  influxu* 
Phyflci ,  oDer  Dag  leib  unD  ©eele  auf  eine  ; 
natürliche  2irt  aneinanDer  ttärcfett'  Derge# 
fiait/  Dag  Die  trofft  Der  ©eele  ttmt  im 
iVibe/  bieärafft  m  leibe*  etwa«  in  Der 
©eele  beroor  bringet;  fo  mug man einr&i« 
inen/  Dag  Der £eib  Die Ärafft Der ©eele de-  ; 
terminiren  fan  <u  Derjenigen  gmpfinDong/ 
Die  fte  beroor  bringet ;  Denn  U  ift  gemif  / 
Dag  Die  ff rafft  Der  ©tele/  Die  2Beli  t>or  ju* 
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ftellen  /  auf  mebrer*  gebet  /  alt*  butcb  fte 
rcurcf lieb  »irD.  3- €•  ifl  niebt unmog* 
ttd)/  ba|  tcb  je«  an  einen  benachbarten 
Ort  öerreifet« :  wenn  Diefeö gefctyabf /rcävs 
De  icb  gatiij  anbete  $Dinge  feben  /  afä  tcl)  je  &t 
febe/ba  icb  in  meiner <5tubier<©tube  ftfeen 
bleibe/  aueb  im  äbrigen  anbere  (Srnpfinbun* 
gen  baben.  Unb  bemnacb  Fan  bie  ©eele 
bureb  ibre  Ärafft  fotvoM  anbere  ideas  ober 
QSorfteUungen  beröorbringen  /  al*  bie  fte 
jm  ber»or  bringet.  Süßet l  fte  bemnacb  t>or 
ftcb  niebt  determiniret  ifi ;  fo  ift  Die  grage : 
wie  fte  Dann  ju  ibren  befont>ern35öttteaun* 
gen  determiniret  mirb?  2Ber  nun  ben  /»- 
fluxum  Phyficum  behauptet  /  ber  muf?  juge* 
ben/  Da§  babureb  bie  @eele  ibre  Determi- 
nation ju  biefer  befonbern  <33orfiellung  er* 
Wlt.  «hingegen  Caneßui  mit  feinen  2in« 
bangern  eignen  ©Ott  ju/ba§  er  bie  tfraftt 
ber  ©eele  determiniret  /  unb  aföbenn  Fan 
man  ibnen  aueb  niebt  ©cbulo  geben  /  als 
wenn  fte  ©Ott  unb  9Jatur  mtteinanber  ju# 
wrmengen  2lnla§  gäben.    3m  Syjlem*te 

Harmonu  prtßabiliu  bat  bie  @eeleDie  De- 

terminationesibrer^rafft  aueb  t>on@Ott7 
aber  Dura)  bie  Sftatur  unb  baö  Sßtftn  ber 
(Seele.  SRan  ftebet  btmnacb/baf?  bie  tfrafft 
in  einem  jeben  Syftemate  einerlei)  »erbtet* 
bet/nur  Die  2lrt  ur.o5ßeffe/wie  fte  determini. 
tetmirb/iftunterfebieben.  3m  C4rteft<*' 
mfcfcen  »irb  fte  ton  ©Ott  unmittelbar 

CC  i  deter- 


detcrminiret/  im  JUtbrngiTcbet»  öertmt* 
telfi  Der  ©tele/  im  2trt(toteUf*ett  »er* 
mittelfl  M ttibtt.  5öa  nun  ober  bier  nocl) 
ntcfet  »on  berSIrt  unbSßeifegerebetwfrb/ 
wie  man  fiedeterminiret ;  fo  wirb  aucl)  no# 
auf  feine«  »oti  Diefen  Syftenmibus  eine  31b' 
ftc&tgertcbtet. 

„  Ad  $.754, 

Der  Ärafft  /  wele&e  bie©eele  bat  bie  2Belt 
«raffe  ber  i>Qrju|reutti/  aueb  aOe  Da*  übrige  berfom* 
ecek  t>«  me  /  waö  wir  in  ibr  öeranberlicbeö  wabrneb* 
9Bc(f»er»nunt  fo  ift  ber  <23erftanb  feinanberer  af* 
lufua«.  liefet  /  eben  biefelbe  Äraftt  /  woburefc 
bie@eelebiefe  QJorfteUungen  b«üor  brin* 
iet/  biejenigefe»/  wobureb  alle  übrigerer* 
inberungen  in  ibr  bertwr  gebracht  werben, 
ift  bemnacb  eine  felfcame  Auslegung/ 
wenn  man  »orgiebet  /  alt  wörbe  bier  bebau* 
ptet  /  baß  in  ber  (Seele  weiter  niebtf  ai* 
Q3orftellungen  oon  ber  SJßeU  /  oberson  cor* 
perlic&en  fingen  wären/unbnac&biefem  ai* 
lerbanb  Ungereimeteö  barau*  folgert/  unb 
mir  alä  meine  Wit pnungen  imputiret.  $ean 
(lebet  um  fo  Diel  mebr  /  wie  ungereimet  e<  i  (t 
auffolcbe  ©ebanefen  jufommen/  bo  ic&  in 
bem  Iwt  batf  äbrige<23eranber  liebe  in  bet 
©eele  ben  QSorflelliingen  ber  335elt  autf* 
brücf  lieb  entgegen  fefce.  3a  iebfageaueb/ 
wenn  man  miffen  roolle/  wa*  auffer  biefen 

SJorfiellungen  bw  ©tele  jufomme/  fo  möfr 
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fe  man  auf  Di«  (Srfabrung  geben  /  waä  man 
in  ib r  wabrnimmef/  wie  icb  aucb  in  Dem  Mt* 
ten&witelgetban.  «&abe  icb  Denn  Dafelblt 
Der  (Seete  weiter  mcbtö  als  Srnpfmbungett 
jugeeignet?  ©ewifj !  3$  wfirDemicb  fcba* 
tnen/  wenn  icb  in  meiner  ^ugenb/  Da  icb  «rff 
cnfteng  Die 93btlofopbteju  lernen  /  fo  einfd"!» 
ttgjemanben  befcbulDiget  b5tte.  <5ö  Dar  ff 
und  aber  nf  ebt  befremDen  /  Da|i  icb  mieb  un* 
terfange  ju  {eigen/  wie  aui  Diefer  einzigen 
5trafft/DaDurcb  Die  ©eele  fleb  Die  2ßelt  »or> 
(teilet  /  alle  Da$  Übrige  erfolget :  Denn  fo(' 
ebetf  gefebiebet  niebt  /  in  fo  weit  (ie  Die  €m« 
pfinDungen  f>crt>cr  bringet  /  fonDern  in  fo 
tvettfte  aueb  anDereQ}er3nDerungcn  in  Dec 
<2>eele  ber&or  jubringen  gefebieft  ift.  3»  * 
Dem  Seuer  ift  eine  einige  trofft  /  woDurcb  eS 
leuebret/  brennet/  wärmet  /fcbmelfeet/  an» 
jfinDet  ic.  UnD  alfo  f an  icb  fagen/Die#rafft 
Deä  geucrS  /  woDurcb  ti  brennet  /  ift  eben 
Diejenige/  woDurcb  e£  feuchtet /  wannet/ 
fcbmelfcet  tt.  <2ßer  wolte  aber  Deswegen  fa« 
gen  /  Dem  geuer  merDe  weiter  niefetö  alöDaS 
brennen  einge räumet.  UnD  wer  wolte  fa» 
gen  /  Daö  geuer  bringe  aüeö  QJeränDerlicbe/ 
toai  »on  tbm  berrubret  /  auf  einerlei)  2lrt 
Dertwr. 

S.*7i-  SBirbaben  febongefeben/  bat#®»|j*"" 
Dasjenige  erjeblet/ma«  wir  twn  Der  (Seele  *4<®*'e" 
»öbtnebmen/  Daß  Die  SKeibe  tbw  ©tDan»  J^ef  "/* 

€C4  ctenttn6W4Ä 
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tmmit  cfen  jeDerjcit  Den  Anfang  nimmet  t>on  De» 
Ittfagcn  (SmpfinDungen  /  unD  Demnach  Da$Q3ermo* 
*ar*  flen  juempftnbengleic&fam  Daäerfietit/ wel# 
c&eawir  in  Der  ©ee(e  antreffen/ unt)  Daraus 
wir  lUifon  t)ou  Dem Ubnaen  geben  fSnnen/ 
warum  eö  jtc&  ereignet  2)e rowegen  wen« 
Wir  gtef  cty  toön  Der£ra  jft  Der  ©eele  anfangt 
weiter  nic^tö  tDiffen/  al*  Dafj  fte  <23orfW* 
lungen  von  Derzeit  l>er»or  bringet  /  unt) 
jraar  auf  eine  feiere  5Beife  /  wie  eä  Die  Q3ers 
onDerungen  in  Den  ©lieDmaffen  Der  ©innen 
.  crforDeren/  foFonnenwir Doc&seigen/  wie 
nac&  Diefem  noeb  anDere  QSeränDerungen/  i 
Durcf)Diefe  $rafft  beraor  gebracht  werDen/ 
weil  Die  QSeränDerungen  in  Der  ©eelc  mit 
•  RaifonautfeinanDer  erfolgen  :  welctyeä  Der 
grepf)eitim  3Biüen  nic^töprsejudiciret/  in* 
Dem  felbftDiefelbe mitunter  Die  ©rönDege* 
Göret  /  warum  Die  (Seele  Durd)  il>re  Ärafft 
etwaö  wo  Hm  Fan  /  Da  fit  Dod)  titcfot  Dur<$  ihr  ( 
SQBefen  un&9?atur  Daju  determiniret  ifh  | 
SDaf?  ic&  aber  Diefe  Ärafft/  woDurcö  Die 
©eeleallegwßrcfet/  unD  Die  ftc|>  Durcft  Die 
gmpfin  Dungen  juerfl  auffert/  Daä  SSBefeti 
unD  Dte«ftatur  Der  ©eele  nenne  /  Fan  nieman*  J 
Den  befremDcn  /  Der  im  öorbergebenDen  bel>aU  | 
tenfcat  /  waö  man  Durc&Da$2BefenunDDie  1 
Sftatur  »erflehet.  $)enen  e$  feltfam  t>or* 
fommet/Dte  haben  Feinen  Deutlichen  begriff 
üon  Dem  SBefen  unb  9}atur  /  unD  baben  Dort 
Der  £ol)eit  unD  Dem  2IDel  Der  ©eele  aller* 

f>anO 
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NnD  unDeut  lic&e/  ja mofyl  gar  Duncfele55e# 
griffe  /  Da§  f  i  tbnen  ju  fd)Iecl)t  fc^einet/  wen» 
Die  (Seele  nidfot  ein  berrlic&ereS  SBefen  ba# 
benfolL  2lber  fo  gel>et  tti  wenn  man  Die 
@runD*^t  jfenfcbafft  nic&t  lernen  will/  fon* 
Dern  unter  Dem  Q3orroanDe/  alö  wenn  e* 
©cMafiifc&e  ©rillen  trotten  /  Derrotrfft/ 
unD  gleic&woblnac&Diefem  »on  bem?8Befeit 
unD  Der  9?atur  urteilen  »tl.  •Die  2)erac^# 
tung  rächet  ftd>  immer  felbfh  Denn  man  fin* 
Det  /  Daß  eä  ntcl)t  möglicl)  i(l  /  Diefe  allgemein 
ne  SSegriffe  ju  entbehren.  SDerottegen  iff 
ti  munDerlidb /  Dag  mau  fie  ntc^t  lernen/  unD 
Docfe  Darnach  urtbeücn  n>iL  Xßenn  matt 
»on  DemSBefen  Der  ©eele  reDet  /  fo  fraget 
man bio§  nacf)  Demjenigen /  roa$ in  i b v er  gr* 
f anntntfj  alö  Das  er üe  angenommen  noerDett 
muß  unD  Darauö  fiel)  Der  @runD  »on  Dem 
fibrtgen geben  töffet  (ß.  $  j.  Met.),  fraget 
man  naefo  Der  Olatur  Derfelben ;  fo  fraget 
man  nacl)  Der  5trafft/tt>oDur<$  fie  f  Ijre  2Böt# 
cfungen  t>erricj)tet  (§.  628.  Met.)  unD  Diefe 
bat  ibre  Regeln  /  Darnach  fie  roärcf tt  /  Denn 
fonfl  tt>3re  feine  2Ba&rl)eit  fnif)ren<33er5n* 
Derungen  (§.14*.  147«  Met.)  /  fonDera  fie  * 
wären  roieein^raum. 

Ad  §.757.8^  feqq. 

§.27*.  3$  uebme  Das  2Bort  natffr(k&3Ba*it* 
unD  öbernatÖrlicb  in  2lnfebung  Der  (Seele/  turhd> 
rote  man  eä  öon  Dem  gjrper  nimmet  (§.6  ?  o.  »•  jj*** 
63z.  Met.)  $Da  nun  Die  öbcrnatörlic^cn^rr^* 

dt  5  «feg*61* 


4to       forte  v.  Capfcet./ 

«r5H6«t  SEBörcf  ungen  fomobl  mflglicb  (InD  Öls  Die  na« 
fcrQ3er.  tyrlicben;  fofiwDenaucb  alle  ftatt  /  Die  roir 
«»»Kt.  auö  &er  ©grifft  unö  fonfl  ermetfen  fdntttn/ 
fcaf?  flegefcbeben.  SBill  man  unter  Den  über* 
natürlichen  2ßffrcf  ungen  einen  UnterfcbeiD 
machen  /  unD  ftc  in  mehrere  Slrten  unferfcbei'* 
Den;  fo  (lebet  es  einem  j'eDen  frep/unD  ijtuns 

im  geringften  niebt  juWK&fn  Denn  er  geltet 
alSDenn  weiter  als  wir  /  Die  wir  in  Der 
5Belt*SGBei0f)eit  bloß  bet>  Demjenigen  »er* 
bleiben  /  was  ficb  aus  Der  Q&rnunffterwei* 
fen  (äffet.        er  aucb  nac&  Diefem  niebt 
alle  Slrten  2BtinDer*S£ercfe  nennen/  fo  wti 
icb  um  Den  tarnen  gleichfalls  feinen  (Streit 
anfangen.  SWan  mu§  nur  Q?er|tanD  unD 
SSefcbeibenbeit  gleicbfallS  gegen  mic&  ge* 
braueben  /  Daß  man niebt  oerlanget/  icb  folte 
aBeS  Dasjenige  mit  erflären/  was  man  in 
ber^beologie  aus  Demgeoffenbabrten^Bor* 
te  ©ottes  beibringet  /  Da  ieb  mir  Doeb  bloß 
vorgenommen  babejujeigen/  wie  weit  mir 
mitDerQ3ernun|ftfommenf5nnen.  gsift 
gnug  /  Dag  Dasjenige  /  was  icb  aus  Der  QJer« 
nunfft  borbringe  /  niebt  Demjenigen  entgegen 
tft  /  Das  mir  als  eine  geoffenbabrteSDabr* 
bett glauben:  Der  Glaube  mu(j  aucb  weiter 
flebcn/alS  Die  SBifienfcbafft/  weil  ©Ott 
Deswegen  eineOffenbabrung  gegeben/Damit 
Der  Langel  Der  QSemunjft  erfefeet  mßrDe. 
QSaSman  aus  Der  Eernunfft  niebt  erweifen 
Jan/  wirD  niebt  geleugnet  /  gleicbwie  tc& 

nic&t 
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nicht  fagen  fan/  Dafibie  ©grifft  Die  natdr* 
liefen  SDinge  leugnet  /  Dabo»  jte  feine  9ÄeU 
Düna  tt>ut  /  weil  wir  fie  t>urcb  natäiitcfye 
^raffte erfennen  f innen.  i  (tauch  in  Der 
^bat  ein  offenbare*  SBiberftrecbcn/  Daß 
man  willig  ge|tebet  /  bie@cWt  gebe  wei* 
teralöbieSJernunfft/  unDDocboon  mir/Der 
fcbblojjju  erflären  mir  vorgenommen/  wie 
weit  Die  23ernun  (fr  gebet  /  verlanget  /Da§  icf) 
alle*  anführen  foll/  waö  un6  Die@otte&©e# 
(ebrten  au£  Der  <S cbi t ft t  lehren.  SDBare  tcJ) 
fo  weit  gegangen/  unb  hatte  in  bieSOßelts 
?ß3ei|jl)eit  mit  hinein  gebracht  /  waä  mir 
bureb.  ben@lauben  erfennen:  fo  mürbe  man 
mich  gleich  für  einen  $?aturalf ften  halten/ 
Cer  alles  mit  feiner 33ernunfft  autfmt  jfen  moU 
te  /  unb  Die  ©ebrifft  für  etwas  Uberfläfli* 
fle«  hielte  /  folgenbö  Daö  Cbrf  fientbum  öber 
Den  Neuffen  wär  jfe.  2Ber  mill  ti  nun  Die* 
fen  beuten  recht  machen  /  unb  mie  foll  man  e ö 
ihnen  recht  machen  ?  <5oll  man  (te  alljett 
fragen  /  wa$  recht  unb  maö  mabr  rft/  unb 
wae"  man  in  eine  ^bilofopbie  hintut  bringe» 
foll/  bamit  fte  bei;  ihnen  Approbation  jinbet* 
(So  werften  fiefiel)  jum£errn  öber  bieder* 
Hunjft  auf/unD  wollen  6ber,DenQ3ertf  anD  Der 
COienfcben  berrfeben/  Der  ftcb  Docb  feiner9?a« 
tur  nacl>  nicht  befehlen  täflet  /  waä  er  fßr 
wahr  halten  foll.  @ie  wollen  bemnaefc 
Qjabjle  in  Der  ^bilofopbie  /  ba$  itf/  in  De* 

nen  fingen  feyn/bfe  man  mit  Der  Q3ernunfft 

/ 


41*         3D<*$V.  €4p(tel/ 


crrefe&et.  2iuf  folc&e  SSJeife  wfirDe  eägar 
fe&lec&t  um  Die  SSSiffenfc&afTten  tfebtn/  ju* 
ma'oi  wenn  f>cb  Stute  Dergleichen  2lutortt5t 
anmaffen/  bfe  tt>cber  aSBtffenfc^afft  beft^e«/ 
nocl)  einen  rechten  Q)ean ff  d aoon  baben/watf 
2ßtjfenf^afftjufagenl>an 

Ad  §.570. 

«Dorum  5.17a.  babe  fc&on erinnert/Daf? tai* 
man  tos  jtnige/ waäwir  »onDer@emeinfcbafft  De$ 

.«ftabiii-geffibref/jum  SSeweife  Der  Regeln  in  Der£o* 
tz  ju  er«  Sief  /  99?oral  unD  ^oliticf  gnug  fei)  /  unD 
ttörenur«wir  uns  Dafelbft  nieftt  befommern  Dörffen/ 
f"*{N  aufwaö  föc  SlrtunO^EBeife  DiefeOemein* 
•JJÄi  fc^offt  befielen  f an.  UnD  eben  biefefl  war 
laben  »er»  &'e  Urfacbe  /  warum  icr)  Die  gntfcbeiDung 
falten    W«f«  Srage  /  wie ^eib  unD  (Seele  in  einan* 
foa.      Der  wfiref  en  /  gar  ber>  @eite  fe^en  motte/  Da* 
,  mittet)  utct)t  6aDurd)  Denen  übrigen  StCabr* 
'  Reiten  einen  SlnftofjgSbf  >  Die  icb  t>on  Der@ee<« 
le  lebre  /  weil  icb  wobl  weif  /  Dag  Seute  /  Die 
ntebt  unttrfcfjeiDen  fönnen/  wie  weit  eine 
£Baf)if)eit  \>on  Der  anDern  dependiret  /  naefy 
biefemgleicb  alleä  mit  einanDer  »erwerjfen/ 
wenn  ibnen  eineö  iiid)t  anflehet.  2Gem 

aber  Daß  Sy/femabarmoni<tpr<tft*biht£ ,  Dem 

tcb  einen  süorjug  für  Den  anDern  gegeben/ 
niefct  anffeben  wörDe  /  war  eben  niebt  febwer 
{u  erraten.  UnterDejfen  Da  Docb  wenige  ib* 
tien  einen  begriff  Daoon  machen  fonten/unD 
flleicb wobl  von  tiefem  Syftematc  in  eitlen 
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©cbrifftfn  9ebact)t  unDgereDe  t  wirb ;  fo  war 
cd  fall  uö'btg/  ba§  man  et5  erf larete/  jumabl 
Da  Daö  Unheil  Daöon  fo  gar  unterfc^te&en 
t|t /  Daö  biefer  unD  jener  baeon  fallen  3a 
tvetl  (überhaupt einige  unter  Den £Be(t*£Beu> 
fen  vermeinet/  eö  n>dre  Die  SEBörcfung  De« 
£eibe$  unDDer  (Seele  in  etnanDer  ein  an  fiel) 
unaufWßlicber  knoten  /  unD  Deswegen  gar 
Dabin  verfallen /  Daß  fte  eines  von  bepDen  / 
entroeDer  Die  (Seele/  ober  benl'eib/  geleug* 
net/  unD  entweber  €Ü2aterialtflen/  ober  3# 
DealifUn  worben  /  Da«  t(l  /  entmeDer  Die 
(Seele  fär  eine  bloffe  c5rperlicfoeÄrafftDe$ 
©ebirneö/ anDere  Den  £eib  für  eine  bloffe 
ideam  ober  SSorflellung  Der  (Seele  gehalten: 
fo  mar  ntc&t  unbienlicb  /  fonDern  faß  nö# 
tbig/  Daß  man  ebnen  seigre  /  tt  fönne  Die 
©emeinfebafft  De«  Reibet?  unD  Der  (Seele  auf 
cmewiiianDlicbeSirt  erf  luvet  werben/  unD 
jwar  Dergeflalt  /  Daß  man  nic&t  mehr  an  neb* 
menbörffe/  atercaöfte  bei;De  jufammenan^ 
nebmetu  UnD  biefe«  war  aueb  um  fo  biet 
not  biger  /  weil  Die  Matena  Ii  (lern;  beute  ju 
$age  lepber !  allju  fef>r  öberbanD  nimmer  / 
unbbie  jur  SBBollujl  geneigte  0}?enfc&eii  Da* 
Dur db  von  Der  9vcfigton  abgezogen  werben/ 
imD  Die Unfierblidjf  eit  Der  (Seele  in  3  weifte l 
jieben*  3a  Daß  auety  »on  Der  anbern  (Seite 
niebt  allein  in  gr  anef  r  e  tc&  meiern  banger  Dcö 
Maiebranchc  auf  Die  ^Dealifterep  verfallen; 
fonDern  aueb  in  SngellanD  fo  aar  ©c&r  i  ff « 

Un 


ten  ju  >5ebauptungDiefeöärrtbum0  l)trau« 

FommeiK   $)a  nun  fad  Syftema  harmoniae 

pracftabiiita:  Die  SEttaterialiflerep/  SDealifte* 
repunDSItbeifiereb  fcblecbterDingea  aufbe* 
bet/  Die£ebreöon<&Ottau$  Dem  €tc^te  Der 
Sftatur  auf  eine  unoermuthefe  2lrt  erbSbet/ 
unD  Der  geoftenbabrten  Religion  nid>t  Den 
geringften  Eintrag  ri>ut  /  üiDera  fte  ©Ott 
Die  billige  grepheit  fiber  üeibunb  ©eele  läf* 
fet/in  bepDen  nach  feinem  ©efallen  juttör« 
efen;  fo  babe  ich  fein  SScDencfen  getragen/ 
DieHypothefcs  oDec$?epmwgen  beredt* 
SEBetftit  ju  unterfueben  /  moDurcb  fte  Diefe 
fernere  $r|ge  ju  entfcbetDen  ftch  bemfibet. 
©leiebmie  man  aber  in  Der  Theologie  (Ich 
nicht  Darum  befömmert/mie  etwas  jugebet/ 
wo  e$  nicht  Die  Littel  betrifft  /  Die  Der 
©fcnfcbju  feiner  geiftlicben  <23er5nDerung 
brauchet/  unD  Die  ©Ott  angeroanDt  ibn  ju  er* 
lofen:c.;  fonDern  man  Damit  juf rieben  ift/ 
t>af?  eägefebiehet:  fo  bat  man  auch  Dafelbft 
mebt  nätbig  fleh  Darum  ju  befammenv  /  wie 
Die  ©eDancfen  Der  (Seele  üott  Dem&ioe  unD 
DieSSewegungen  Deö  &ibe<J  »on  feinem2Bil# 
len  dependiren.  UnD  Daber  tbut  ein  Theo- 
logus  möbl/  wenn  er  gar  nicht  Darnach  fr a# 
get/  wie  Diefeö  jugebe ;  fonDern  Damit  $ti 
frieoen  ift/  Dag  Die  Erfahrung  folebe*  leb* 
ret/  gleichwie  e$  ein  €0?oratift  unD  Politicus 
macht/  fer  Die  Mettfkyftcos  fich  tfbergragett 

ton  Äopff  jtrbr«&en  unD  unteuinantw  dis- 


Digitized  by  Google 


V om  XCcfctt  fcer  @eele  ti.  (Ff f fite.  41 5 

putirt  n  laflet/ öabet)  fte  n  iebt  imerefliret  finD. 
£>ie$)ejcbeiDenl)eu  brauchte  ic&/  trenn  icl> 
ein  Theologus  n>3re  /  unD  mifebte  in  Die 

Theologie  feine  Hypothefes  philolbphicas 

ober€D?epnunflen  be  rS0Belt»2Be  ift  n ;  fonbe  rn 
bliebe  lediglich  be t)  Dem  /  tvctf  bie  betrifft 
faget  /  unt>  fuebte  eä  jur  Erbauung  anjuwen» 
Den.  SDie  ©grifft  rtbet  t>on  ©neben  /  bie 
jur@enuinfcbafft  De$£eibe$unb  ber  ©tele 
mit einanber  gc hören /  wie  eö  bie  Srfabrung 
mit  fiel)  bringet;  fte  antwortet  aber  nicht  auf 
biegrage:  wie  magfolcbe$jugeben?5öenn 
Dicgntfcbeibungberfelben  Dienet  Dem  9J7en^ 
feben  niebt  ju  feiner  SBefebrung.  2ßei  nun 
Dasjenige  lehren  will  /  wae"  ©otteö  2Bort 
faget  /  Der  muß  nicf>t  Flögt  r  fepn  wollen  alä 
Die  ©grifft  /  noeb  Die  philofophifefee  Sftep* 

tiung/raelcbeererweblet/ förtöotteö  SSBort 
ausgeben :  n> clchcö  obne  Dem  eine  febr  ge» 
fäbrlicbe  <Sacbe  ift/  inDem  eäfolc&trgefralc 
gefcbel)en  fan  /  Daß  man  ^rrtböraer  für 
©otteä  2Bortau$giebet/  wie  wir  Defienein 
f  lareö  Krempel  an  Der  runben  gigur  Der  &> 
De/unb  Daß  fie  aueb  unter  unä  t>on  Der  anbern 
©ette  bewohnet  ift  haben  /  weicht  man  fo 
befftig  angefochten/  als  je|unb  blinDegff« 
ferer  Die  eorberbeftimmte  Harmonie  jwi* 
fc&enl'eibunb  Seele  anjufeebten  pflegen. 

Ad  §  761. 

§•  273.  ift  b«r  nicht  Die  grage  /  ob  Die  9am> 
tröfft  Der  ©ttle  in  Den  SmpfutDungta  /  We™««« 


4*<s  V.  Capfcel/ 


natfirit«  ftc  beroor  bringet  /  öon  Dem  &ibe  dependiret 
Jen  €m*ut|D  ibre£mpfinDungenDurc()  Die  93eränDe# 

ffi  un» rUHflf  ■ in  Den  ÖH*w«ff«  W  Mbte  uttD  im 
*«r  ee«u®e^rne  determiniret  ftnD ;  fonDern  wie  e$ 

in tman«  m6fllld)(|i/  Da§ fic auf  fblcbe  3lrt  determi- 

Oer.  niret  werten  Finnen.  €0?an  fraget  mc^t  /  ob 
Die@ac^e  fo  gefcbfeber/fonDern  wie  eei  $u  ge» 
bet  /  unD  auf waö  för  2irt  unD  2Beif  e  eä  ge* 
fc&tef><t.  UHDfolc&ergelialr  ift  e$  blofc  eine 

philofophifc^e  grage  (§.  6.  Proleg.  Log.> 

©leiebr rge  Halt  iß  nieb t  Die  grage/  ob  in  Dem 
ieibe  Bewegungen  ßnD/  DieDurc&Den2£i(* 
len  Der  (Seele nacb DemöJebraucb  ibrer  gre  t;< 
f>ett/ wie  man  aueb  immermebr  Denfelben 
er  f  Ii3r  er  /  alö  welc&e*  beo  Diefer  grage  niebtä 
ju  tbun  bat/  determiniret  werben  /  unD  um 
De«  freien  ©cbluffee'  willen  Der  (Seele  im 
Setbe  (iatt  finDen  /  aucl)  ftcf)  t  oalctcb  ereignen/ 
wenn  fteeäoerlanqet;  fonDern  wie  ee  mög» 
Ua)i(i  /  Da(?  Die  Bewegungen  »on  Der  @ee> 
lc  dependiren/  unD  auf  ibren SSSilien  fogleicb, 
erfolgen.  UnDalfoifi  Diefeö  abermablS  tit 
nephilofophifcbe^rage.  3)ie  Erfahrung 
jeigetin  beoDen  Sailen  blofl/waögefcbieDet: 
wenn  man  nun  aber  ein  mebm  eä  wifienwil/ 
fo  f  omme  t  ee  auf  Die  QSernunfft  an  /  Die  muß 
entfe&eiDen/  wieeSjugebef.  Wlan  begreift 
aber  aueb  letebt  /  Da§  weDer  ein  ^oralilt/ 
nocbPoliticus  f!c&  bef  ämmern  Darff/wie  Dief  e 
grage  entfcbieDen  wirD.  5)enn  feiner  »ort 
toi)  Den  DvirfT Der  ©feie  Regeln  »er feforiben/ 

wie 
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wie  fie  Die  Söemegung  in  Dem  Seibe/  ober  Die 
SmpjünDungen  in  Der  (Seele  ju  bemeref  ftelli» 
gen  bat  /  ober  ju  Diefem  Die  binnen  geöffnet. 
3n  Dtefen  ©töcfen  fiebet  nfcbtö  meiter  in 
ibrer  ©emalt:  e$  gediehet  aßeeV  ohne Dag 
fiefi^beförnmert/  miee$juae&et.  SEBenn 
ein  SQ?or«ltfl  fict>  Darum  be rammern  motte/ 
fo  märe  ctf  eben  fo  öiel  alß  menn  er  DemSStta« 
gen  Regeln  »orfebreiben  moüe  /  mie  er  Die 
©peife  »erDauen  foltt.  ©0  menig  er  ftct> 
alfo/  wenn  er  »ob  Der  CWutTigfeit  banDelt/ 
Darum  befummer f  /  mie  Der  gftagen  Die 
©peife  üerDauet  /  fonDew  fi<$  Die  Phyficts 
oDer  n<»turf urtbiger  Daröber  Den  tfopff 
$er  bree&eu  iaffc t  >  fo  menig  befammert  er  fiel 
aud)/  moeroon  DerDireGion  Der ©eele  in 
fcen  Bewegungen  bee*  £etbetf  batiDelt/  wie  e£ 
jugeber  /  baf?  Der  £eib  u)rem  Stßlücn  unter* 
»orffen  (ft/fonbern  laffec  X>\tMet*ph]fi«>s  0* 
Det  Dfe4«af*ftJUfercr  Diefem  naq^räbeta. 
Ob  nun  ein  Thtoiogut  oDer  töotteeeile^ 
rer  nit&t  wobl  tbut/  menn  er  mie  ein  »er* 
(iänbiger  Sftoraltlt  feine  Behren  niebt  »ob 
SWepnungen  Der  38e(t»38eifen  /  abfonDer» 
lici)  menn  fie  noeb  ftreitig  ftnD/  dependene 
ntacbet ;  mil  icb  anDere  beurteilen  (äffen. 
?Ü?ir  bat  eSniemablo  gefallen  moDen  /  menn 

manphilofophifcbe  Hypothefesfn  D<<  Theo- 
logie gemenget/  unDftnD  Darauf  mobl  Die 
meiften  ©treitigfeiten  fommen/  Die  man 
gehabt,    diejenigen  /  welche  insgemein 

&ö  Dem 


418        j&asV.  €apiu\t 

btVnSyflcmatiinflHxusphyfici,  t)Q$  jff/ bet 

ttttemuing/  al^  menni'eibunb  ©ecleaafet» 
ne  natürliche  21  r  t  in  einanber  wfircf  ten  /  bco* 
pfliebten  /  nehmen  es  an  alö  eine  ©aebe/Die 
auflber  Erfahrung  erfanbt/  nict)t  aber  auä 
ber  33ernun(ft  ew>iefen  wirb.  Slllein  tcb 
fcabe  febon  gewiefen/  wie  tängfr  Ctrteßut 
»abr genommen/  bafj  (je  ftc&  bierittnen be« 
trägen.  Unb eben  Diefeöifi Die Urfae&e/wa* 
rum  bem  syfleman  infiuxHs  phyfici  ober  Der 
Sittepung  von  bem  natörKeben  Sinflufie 
beute  ju^aae wenige  beppfliebten.  re# 
be  hier  bloß  oon  Den  9QBelt^eifen/  baö  ift/ 
Denen  jenigen/Die  nacbforfcfjen  /  wiebieXmi* 
ge/melc&ewrmögebergrfabrunggefe&eben/ 
tx»örcf  lieb  werben  Wimen.  Unb  Da  f  ommert 
Hiebt  einmabl  aUe  (gelehrten/  gefebmeige 
Denn  ©ebufter  unb  (Schweiber  /  $aaelobner 
unD5$auren/*c.mitin  Die^abl.  göbilftc 
aber  aueb,  einen  niemablä  Die  SOJenge  berer/ 
Die  mit  un$  einig  finb  /  jumabl  trenn  mir  uns 
fo  mit  berunter  la  jfen  mßjfen  /  bamit  mir  Die 
Sftengeaufunferer  @eite  haben;  fonbern  e* 
fommet  in  gntfebeibung  philofophifcber 
fragen  auf  bie  ©rfinbe  an  /  bomit  man  eine 
Qtterniung  behauptet.  Söarauf  bat  man  ju 
frben/  mennmanbawnurtbeilen  miü.9}un 
ift  aber  mobljumercfcn/  ba§  ieb  bloß  fage/ 
Der  natürliche  (Sinflufl  Der  (Seele  in  Den  £eib 
unb  bei*  £eibeä  in  Die  ©eele  roerbe  obne  allen 
©runD  nur  ffir  Die  lange  SLCeile  angenom« 

men; 
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tuen ;  nicht  aber  /  Da§  Die  2*or  Heilungen  in 
Der@eele  Don  De n e n 2) i ngen/  Die  in  Die©! ie D* 
maffen  Der  ©innen  wörtf  en  /  in  Dem  21ugen* 
bltcfe  gefcbeben  /  wenn  Die  03  er  an  berung  im 
ietbe  »orgelet  /  ja  Durcfc  Diefe  in  ifcrer  gan* 
ftn  ®efcl)affenf)eit  dcterminiret  werDen> 
nod)  aud)  folcfoes  Dat>on  wrftebe  /  Daß  Die 
^Bewegungen  im  £eibefo  gleich  jickauffern/ 
woDurc&Datf  Verlangen  Der  ©eele  erföüet 
wirD/ wenn  Die  ©eele  etwaä  ju  tf)un  be* 
fcJ)loffenunDauöjuföbrenfi(|)bemöf)ef ;  foU 
.qenDS  Dtefelben  Durcfy  Den  Diatbfcbluß  Der 
(Seele  dcterminiret  werben/  unD  i^rem  3Bf  U> 
len  unterworfen  ftnD.  2111  eö  bepDeö  i|i  in 
Der  <£rfal)rung  gegrflnDet  /  unD  tan  nid) t  in 
3»rt  (fei  gejogen  werDen.  3a  wenn  e$  je* 
manD  in  3  weiff  et  jteben  wolte  /  fo  wfirDe  ic& 
Der  erfte  fepn/  Der  Dagegen  wäre/  weil  als* 
Dann  Der  gftoral  Eintrag  gefc&3be  /  alö  we(# 
cl)e  Diefe  ©äfce  alö@rßnDe  brauchet.  21U 
lein  gang  was  anDerä  tft  /  wenn  man  fraget/ 
ob  Die  fubtileftöifige^aterie/Die  einige  ty*- 

ritus  ammales  >  anDttC  Fluidem  nervofum 

nennen  /  Durcfyibre  Bewegung  /  Die  fte  D^r# 
m$ge  Der  in  Den@IieDmaffen  Der  ©innen  ft$ 
eretgnenDen  25er5nDerungen  erhalten/  cnt* 
weDer  Die  Söorfleüungen  in  Der  ©eele  f>ert>or 
bringen  /  oDerDietfraflt  Der  (Seele  Diefeibe 
ber&or  jubrtngen  determiniren  fan.  33o» 
Diefemfagei<#/  Dag  ti  au<  Der  Erfahrung 
nic&tflar  fei;  /  nocbaucfy  aud  ©vänDen  Der 

£>ö  a  Eft* 


4io       Sag  v.  (Tapfre!/ 

93ernunfft  erwiefen  roorben.  töletc&crgfr 
tklt  ift  r ö  cjan(|  reatf  anDer $  /  wenn  man  fra« 
5«/  ob  Die  (Seele  entroeDer  Die  fubtileflöf* 
ige  Materie  im  ©ebirne  /  Durcb  Deren  Sin* 
fiufj  in  Die  SÄufceln  oDe r  $ftau£Ici» Die  ige* 
roegungimi'eibe  betva-cfftelltcjet  ti>irD/Durc& 
H)ren  Rillen  ober  eine  üct  borgent  Ärafft  be* 
toeget/  ober  mentgficn*/  Da  fte  oorfter  m 
Sßeroegung  ift  /  eleterminiref  m&ieSOJufcelti 
$u  fließen/  in  Dem  fie  tt>re  Direäion  anbert. 
MnDüon  Dtefem  Je  teeren  fuge  scb  gleichfalls/ 
Daß  e$au$  Der  ßrfabrtHig  nic&t  f  lar  fe  p/nocJ> 
aucb.  auä  @rwiDen  Der  "Qnnunfft  ertvicffrt 
»orDen.  9}?tcJ)  Dfincf i  aber  immer  /  als 
tt>enn»tek/  Die  t>or  Den  natör liefen  ©nftafj 
ei  (fern  /  ntd&t  »er|  tefren/  rcot>on  eigentlich  Die 
grage  t|t/  fotiDern  t'brcr  @rtt>of>nf>ett  naefc 
bei;  ibren  unDeutlic&en  gegriffen  aHe$  un* 
ter einanDer  mengen.  UnD  icb  üermutbe Die« 
feöum  fo  Diel  mehr  /  »eil  fie  Deutlich  gnuej 
juüerlleben  geben  /  Daft  fie  au$  Der  $l>9f»* 
noefr  nicht  gnuggefernel/  n>a$  för  eine  2)er# 
onDeruogim&ibe  »ergebet/  fen>oi>(  roenrt 
»irempflnDen/  aß  wenn  QSeroegungen  Da# 
rinnen  erfolgen  /  folgenDä  weit  Der  natürfi» 
che  (ginfluf?  Des  £eibe£  in  Die  ©eele  tinD  Des 
(Seele  in  Den  $eib  eigentlich  ju  fagenbabe. 
SBtmn  Ad  §.761. 

nwn«e'  S.J74.  Sta  ßebet/ wiebe&utfam  refc 
SS«ff<n9E^e/  MI  eiHfn  UntetfcfeeiD  Darunter 
urfad, "  m^  f  °t>  m<w ttlpflö  Dtop  nicht  jujjebe»* 

bat»«.  ODeP 
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ober  ob  man  t$  gar  wrmetffen  foll.  SÖemi 
nacb  mir  finbet  ba«  «rfleflatt/  wenn  man  e* 
nieftt  genung  et tvftfen  Fan/ba§  man  etent« 
tveber  alt*  wabr  /  ober  als  »abrfcbeinlicb 
fön«  te  paflire«  laßen ;  baö  anbete  aber/  wenn 
man  fooiel  bagegen  einjumenben  bat  /  ba§ 
man  eä  barautf  enttoeber  atö  falfcb/  ober  bet 
SEBabrfcbeinlicbFeit  entgegen  erFennet.  Unb 
£>af>er  behaupte  td>/  eö  fei)  noeb  niebt  Raifon 

finung/bfn  natfirlicbenßlinfluf?  ju  oerwtrf» 
en  /  weil  er  weber  »e rOaaDUcI)  fieb  erf (5* 
ren  (Äffet/  noeb  Die  (grfabruHgbefielbenoer» 
fiebert.  Neffen  unge  aebt  et  freuet  man  fiel) 
niebt/  mtcb  ju  befebufaigen  /  a($  wenn  ieb 
ibn  bef}Wegen*ermörffe  /  weil  ieb  ibn  niebt 
fcegteiflfen  rennte  /  uneraebtet  er  in  ber  <£r< 
fabrung  gegrünbtt  fei>  /  unb  wiä  mieb  erje 
lebten  /  wat  ieb  felbft  fage/  ba§  man  niebj* 
Der  ro  er  Ifen  tnöffe/blof}  um  ber  Urfacbe  wtl# 
Ten/  wei(  man  eö  niebt  begretffen  f an.  9)?  an 
ftebet  bierauö  jur  £5nöge  /  baß  man  mein 
3$ucfy  niebt  einmabl  in  ben  Materien  gele# 
fen/  wo  man  mieb  anfechten  wiU;  fenbern 
nur  annimmet  /  alt  mann  ieb  anbei n  bep» 
*>flid>tete  /  «on  benen  fte  etwan  t>or  biefem 
«twad  gcbJret  /  bal?  fte  eö  auö  biefer  ober- 
einer  anbern  Urfacbe  t bäten.  Unb  alfo  Fan 
man  erFennen  /  warum  fte  (tcb  fo  febr  oer* 
geben  /  unb  mir  lauter  £)inge  bepmefien/ 
Daöon  ieb  fo  gar  bat  (Segentbeil  mit  au$* 

fcrtfcflicbjn  SBorttn  ermeife.  $cb  t>at>e  biet 

5DD  5  eine 


4** ftaaV.Cdpicel/ 


«ine  gan($  andere  Urfahr  angefähref  /  war* 
um  Carteßus  t>on  Dem  natürlichen  €inpufie 
Der  2> luge  abgegangen  /nemltch  roeil  erge« 
funDen  /  E>og  er  Den  Regeln  entgegen  itf/  Dar» 
ouf  Die  OrDnung  Der  Statut  gebauet,  aßet 
Demnach  wiDer  Den  Cartefiam,  unD  Die 
ihm  folgen/ Den  natürlichen  £mM  oertbet« 
Digen  will /Der  muß  entweDer  erweifen/Daß 
Die  OrDnung  Der  Statur  nicht  in  Der  SDia* 
rime  t>on  Erhaltung  einerlei  ^rafttgegrßn* 
Der/  oDer  Da§  nichts  Daran  gelegen  feo/  wenn 
er  gleich  Der  OrDnung  Der  «ftatur  entgegen 
ifi  /  oDer  auch/Da{?  Deflfen  /  wa$  ich  »orge* 
bracht  /  ungeachtet/  Doch  Die  OrDnung  Der 
Statur  erhalten  werDe.  ©o  Difputiren 
ieute  /  »eiche  Die  ©acbe  aer flehen  /  unD  ein« 
fehen/  worauf  anfommet. 

Ad  §.763. 

Stacke    §■  275.  SDBeil  in  Dem  Sy ftemate  Deö  Cär. 

farum  oc-1' in  &<B  itib  »«rctct  /|  ■  fonDem  itib  unD 
(Seele  nur  2lnla  jj  geben  /  Daß  ©Ott  in  beo* 
um.      Den  wfiref et ;  fo  pflegt  man  auch  Diefcö  Datf 

Syßema  caufarum  occafionalium  JU  nennen. 

3n  granef  reich  bat  ti  fonDerlich Maiebrtn- 
ehe  hoch  getrieben  /  wie  auö  feinem  Traue 

de  la  Recherche  de  Ia  Verite.UBD  Den  Entre- 
tiens  für  la  Metaphyfique  JU  erfehen.  3 

^eutfchlanD  hat  ti  unter  unö  Der  feel.  «£er 
Sturm  /  Der  $u  Slltborff  Die  Mathelin  unD 

Phyficam  mit  groffem  Üiuhme  gelchret/w* 

tbctDu 
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fbeiDfgcf/ unD  De 3  wegen  mit  Dem  ^)erro  sott 
JUibni%  einen  ©mitgehabt/  wieuuöDett 

Aäis  Eruditorum  JU  erf>l)en*    UnD  tn 

lant)  wrrD  e$  (>cut  ju  $age  DurchgebenDä 
angenommen,  2luch  auf  unferer  Untöerf?* 
t3r  flflet  man  ntcl)t  Denen  bei;  /  welche  De« 
natürlichen  Einfluß  wrtbeibigcn  tDoOeit. 
C<  ift  Demnach  feine  fo  unerhörte  (gache  in 
unferen  $agen  /  baf?  man  ber  @eelc  einen 
natürlichen  ginfluj?  in  Den  Seth  /  unD  Dem 
feibe  btnwieDerum  in  Die  ©ecle  abfprtcftt/ 
ober  Dag  man  nicht  einräumen  will  /  etffin* 
ne  ttib  unD  ©eele  auf  eine  natörliche  2lrt 
InemanDer  wörcfen.  SMich  wunDert/  wie 
Seute/  Die  in  Den  ©efchtchten  Der  ©elebrten 
4?elDen  fepn  wollen  /  fo  wenig  aon  Demwif* 
fen/  wa$  in  unfern  $agen  gefcbiebet  /  unö 
mit  ihnen  noch  nicht  befanDt  ifl/  Daß  e$ 
längfl  au$  Der  SWoDe  fommen  /  Diejenigen 
ju  Derfofgen/melcheDen  natürlichen  (SinflWf* 
Der@ee(e  unD  Deö£eibtf  tn  Die  ©eele  mcht 
annehmen*  2lm  allermeiften  aber  ifl  ftch* 
»on  Denen  ju  öerwunbern  /  Die  alles  »or  ab# 
geDrofchene  ©rillen  ausgeben  /  wa$  man 
»on  DenSchoIafticis  annimmet:  Söenn  Diefe 
haben  ja  auch  ben  natfirlichen  Hinflug  Det 
<S5eele  unD  Deä£eibe$  ineinanber  zugegeben/ 
eben  Deswegen  weil  eö  bep  ihnen  nicht  9)?oDe 
»at  /  Die  (Sache  oerfldnDltch  ju  erflären. 
2Cenn  einer  fagt/  erwiffe  nicht/ wie  etwa« 
gestehet  /  fo  hat  man  wiDer  ihn  nichts  tu 

2)D  4  faaen* 


4M       34»  Vt  Copttel/ 


fagen.  SDian  Fan  niemanoen  etmatf  auf» 
bringen  /  welcbem  er  Befall  ju  geben  fi# 
mcbt  geneigt  tofinbet.  SDiefe*  wäre  wibrr 
Die  grepbeltju  philofophiren.  2lllein  wen« 
man  etwa*  erfiann  will/  wieed  zugebet/ 
unb  tt>i((  einen  mit  einem  leeren  3Borte  ab» 
fpeifen  /  ja  einem  mit  ©eroait  aufbringen/ 
man  folte  fagen/  er  babe  bie  Urfahr  recbt 
«»gegeben ;  fo  muß  er  (tcbö  gefallen  lafien/ 
baß  man  ibm  jeiget/  wo  ed  ibm  fehlet. 

Ad  §.764. 

«eri#«   §.276.  ^cb  babe  febon  bepläufftig  enn* 

run<j  tcö  nert  /  Dag  man  bat  Syrtema  ttSCarttfii  um 

9rßfiN  »erbrffern  fan/  wenn  man  Der 

rumoc«.  ®f*,e  ?mc  ÄNfft  J""9n< t  /  baburel)  alle* 
fiowiium.  Dasjenige  /  waä  in  ff>r  natfirlicber  2Beife  ju* 
gebet/  bemerefftedfget  wirb/  gleicbwiein 
6*r  $bat  febon  carufim  Dem  £eibe  feine 
Ärafft  lueignet  /  moDurcb  Die  Bewegungen 
im  £eibe  bewercPfteDiget  werben/  inDem  er 

«nnimmet/Dag  t>te  Spiritus  animales  tm@e« 

fcirne/  bureb  Deren  ©nflutj  in  Die  SWufceln 
Die  Bewegung  gefebiebet/  ftbon  inBewe« 
gung  ffnb/unbbiefelbenicbt  erfl  »on  ©Ott 
Denwgebracbt  wirb,    ©leic&wic  er  nun 

Ober  annimmet  /  ba§  bie  Spiritus  animales, 

tmb  affo  bie  tfrafft  betf  dfoptti  nur  »on 
©Ott  determiniret  wirb  /  in  bie  gebonge 
SSttufceln  ju  fliejfen  /  bamit  bie  Bewegung 
erfolget/ worburcbberDiatbfcbiu^ber  (See* 
k  aitfgeföbjretwirD;  fo  Darflfman  guebnur 
W  feften/ 
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fe^en /  baß  ©Ott bie £rafftb«(geele de- 
tcrminirtt/  eben  btcfe  unb Feine  attDere€m< 
pftobung  bert>or  ju  bringen  /  nemlicb  Die  je* 
tilge  /  DoDurcl)  Die  £>inge  auffer  ibr  sorge« 
fleüet  werben  /  meiere  in  Den  ©liebmaffetl 
t>«  ©innen  Q3er5rtberun.aen  bercor  bringen. 
Unb  auf  folebe  <2Beife  möref  et  nacb  biefem 
t>ie©eele  »or  fkb  weiter  fort/  wie  in  bem 

Sy  ftemate  influxus  Phy  lici ,  unb  determinirft 

felbft  ii>ren  Appetit  /  bem  ju  gefallen  nacb 

biefem  ©Ott  bie  Direktion  Der  Spirituum 
«nimalium  im  ©ebiMC  determini:  et  /  Da« 

mit  bie  geb&rige  Bewegung  in  bem  Seibeer« 
folget.  Slltfbenn  flrctret  Carttfn  Syßema 
lücl)t  mebr  mit  bem(2Befen  Der  9"?atur  /  Der 
©eele  unb  Detf  l'etbeS  /  ti  ifl  aucf>  niebt  Der 
Statur  jumiDer.  Unb  fo  bat  man  ein  grof« 
f  es  gewonnen.    3$  glaube  /  baß  biejeni« 

j)en  /  toelcl)e  Daß  Syftema  harmoni*  praefta- 

biiit*  mit  bem  Cartefi amfebett  »or  einer« 
Jet)  gehalten  /bic@acbe  ibnen  fo  »orgeftel« 
(et  /  wie  icb  fte  bier  erf l5rer.  Unb  in  Der 
Q:bat  f an  aueb  fein  eCartefianer  /  woferne 
er  niebt  perroerffen  will/  wa$  roir  Poit  bir 
©eele  unb  bem  Körper  /  ja  ben  SubfUnfcen 
öberbaupt  /  erf  ennen  /  bie  ©acbe  ftcb  anberd 
»orftellen  /  wenn  er  feine  Überlegung  weit 
gnung treibet/unb  nicj>t  bureb  einen  (Sprung 
auf  ben  %Biüm  ©Ofteö  fommet  /  tnbem 
man  noeb  natürliche  Urfacben antrifft/  ba* 
»ob  Dasjenige  unmittelbar  betröget/  wa* 

5ÖD  5  mm 
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man  Dem  2Biüen  ©ütte<iufchrefbef.  6« 
fallet  ober  folchergeftalt  auch  Der  Vorwurf 
weg  /  Dag  ©Ott  unD  Die  9*atur  nicht  mehr 
gnung  t)on  etnanDer  unferfchieben  werDen. 
Wut  bleibet  noch  Der  3weiffel  öbrig  /  Dag 
Die  tfraftt  Der  (Seele  unD  De*  ?eibe$  nicht 
natürlicher  3Ö3?ife  dcterminiret  werDea/unD 
noch  Die (Schwörigfeitoei  bleibet  wegen  Der 
Sfttujrime  Der  Q3cweaung  öon  Der  DireÄion, 
Die  im  ttftt  angt  föbret  mirD.    CD?an  fan 
aber  auch  nicht  prxtcndiren/  Dag  feine 
©chwörigf  eit  mehr  ßbrig  bleiben  foU  j  Denn 
wenn  (ich  alle  heben  lieffen  /  fo  hatte  man 
nichtö  mehr  Dargegen  einjuwenDen.  3$ 
me»ne  aber  gnung  gethan  ju  haben  /  Da§ 
ich  DiefeS  Syftema  t>on  Den  gröjten  ©chwö« 
tigfeiten  befrepet/  Die  t$  am  meinen  anftöf* 
flg  gemacht/  nemlich  Dag  etf  i.  nicht  mehr 
Dem  SJöefen  unD  Der  9?atur  De*  £eibd  unt) 
Der  (Seele  juroiDer  ift  /  z.  nicht  Die  2ßör« 
cf  ungen  ©üttcö  unD  Der  Statur  miteinan* 
Der  vermenget  /  j.  nicht  mehr  Dergrepbeit 
fofehr  entgegen  |u  fepn  fcheinet/  alt*  ftc& 
»tele  »orher  öberreDet  /  4.  gr6(ten  Sbeil« 
Die  ©emeinfehafft  jwifchen  £eib  unD  (geefe 

nunmehro  wrftdnDlich  erf  I5ret  /  jumal  wen« 
man  Die  Determinationes  Der  @eele  unD  De < 
&ibe*  /  Dte  man  annehmen  mug/mit  ad  con- 

curfum  Dei  ordinarium  ober  JU  Demjentgctl 

rennet  /  tt>ai  &ött  orbentltc&er  SOBetfe  jur 
erbaltung  Der  Creatur  mit  bepträget-  QSiefc 
"  leicht 


Digitized  by  Google 


VtmVOtfcn  ber  Seele  u  QfeifEea»  417 

leicbt  wir  Des  einige  »unDern/  Daß/  Da  ic& 
DemSyftemati  Deö Gtrftß nic^t beppfltcbte/ 
fonDerneäüerroorffen/icb  ibm  Doc6  foauf* 
jubelften  mtcfy  bemöbc/uuDcö t>on  Demgrö* 
ften  93om>urffe  befreie  /  Dabingegen  anDere 
Die  3??epnungen  /  Denen  fie  niebt  jugetban 
fmö  /  an  jufcbrcar  fcen  unD  mbabt  ju  machen 
fachen  /  fie  wDreben  /  unD  mit  mehreren 
Ocfen>örtgf  eiteii  belafif^en/  altf  in  Der^bat 
fiatt  fn&eri.  Allein  ti  mag  ftc^>  Darüber 
n>unDern/  n>er  Da  will :  icb  bleibe  beomet* 
ner  SBeife/  unDüermepne  /  fte  roerDe  »er* 
ftänDigen  unD  unpartbepifeben  Siebbabem 
Der  SSBabrbnt  ntefit  mißfallen.  3cb  b<*' 
beliebe  jur  Sßabrbeit/ unD  gegen  feine  })er* 
fon  einen  *&ap  /  »elcbe  Dtefelbe  oerftblet. 
<23ielmebr  n>ctl  tcb  n>ünfcbe/Da£  Diejenigen/ 
»elcbe  Die2Babrbeit  »erfeblet /tnDem  fit  fit 
gefuebt  baben/  Darju  g- langen  möchten  /  fo 
fuebe  icb  eber/  ibre  Sfrrtbfimer  erträglicber 
ju  macben/  alt  Daß  icb  tbnen/Darauf  bar t na* 
cfigt  ju »erbavren 2lnla& geben  trollte.  Q3ieU 
weniger  aber  lege  icb  jemanDen  feine  $?ep# 
nungen  jur  £aft/n>o  icb  ibm  Diefelben  ei le icb* 
fern  fan*  3fcb  bin  gerne  gegen  jeDerman 
btlltcb  /  unD  ob  jmar  anDere  ftcb  niebt  fo 
gegen  mkb  aufffibren/  fobabe  icb  Docbnie* 
malö  mieb  öberre Den  fännen  /  Da§  anDerer 
£eute  UntugenD  mreb  »on  meinet  *}>flicbt  dif- 
penfirenfßnne  /  »eil  mir  DaDurcb  roebe  ge« 
febiebeu  UnD  bep  Dtefen  ÖeDancf en  »erDc 
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fcb  wobl  ftet$t>erbieiben.  3eb  f>abe  aber 
um  fo  t?lcl  mehr  »or  nötbig  erachtet  /  Dem 
Syftenuti  Detf  C4r/f/»i  fo  t>le(  mögu'cb  aufju# 
feelffen  /  n>e!t  ti  beut  ja  Sage  unter  Den 
^roteflircnben  fe&r  fibHeö  ift'  Damit  nie* 
manD  Dur  cb  $i I ßbrauef)  Darauf  Co n fcquen- 
tim  jtebe /rpoDurcl)  er  feftun  Neigungen  jum 
SSöfen  Da*  233öt  t  rcDet.  UnD gerinnen  fon* 
bereif  mieb  abermabitJ  t>on  Dem  gemeinen 
Rauften  Derjenigen  ab/  DteDurcö  j'cölimme 
Coniequentien/  fte  l  cl)e  fte  au  anDerer  CO;«  i>* 
nungen  jieben/ifftera  jum  ?#tt; brause  2ln* 
laß  geben.  SDtroroegen  »renn  naefc  Diefem 
cine?9?ei)nuttg  gemf(jbrauc&et  wirb/fofinb 
in  Der  $bat  niebt  Diejenigen  @cfou(D  Daran/ 
»elc&e  Die  ?Ü?epung  begen ;  fonDern  mek&e 
anDern  weiß  ju  machen  jtcb  bemßben  /  baß 
tiefe  oDer  jene  Confequentien  Darauö  fol* 
gen  /  Die  einer  unD  Der  anDere  gerne  »abr  ju 
feyn  «erlanget.  3<#  babe  febon  ttmt  oon 
tiefer  Materie  /  rofemobl  in  einem  befotw 
beim  Salle /in  Der  ^olftfcf  au^gefdbTet/Da 
i<b  gemitfen  /  mt  für  Unbeil  man  anrieb» 
te  t/  wenn  man  £eute/  bie  groben  tbre*  Q3er* 
ftanbe*  abgeleget  /  unD  Deswegen  boebge* 
aebtet  werben  /  Der  S(tbei(leret>  öerDäcbtig 
machet :  inDem  Diefe*  eineö  »bn  Den  träft« 
tigtlen  Mitteln  ijM'eute  jur  Sltbeifierep  ju 
»erfuhren  /  meiere  gerne  baben  trollten  /  Daß 
fein  WO  1 1  »5r  e/  Dem  fte  »on  tbrem^bun  unD 

iafitn  Diefynfc&afft  werten  geben  mäßen. 
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Ad  §.76?. 

§.*7fr.  SGBennttlClttDaÖ  Syftcma  CarteßiVlnttt* 

MnDDaö  Syftema  jdrißottlis>tötx  Dq$  geme(*f*«*>  *<* 
neSyftema  influxus  phyfici  fo  öewtönfftig  ma'Syücn  ^ 
c&et/  al$  man  immer  mebr  tbunfan  /  u«&  J^®? 
n>ie  ti  billig  ift/  Dag  etf  gefcfciebet/  wenn^n^a* 
man  mehrere  6r  f  dnn  t  n  ig  Don  Der  <2ee  le  unD  oee 
Dem  ieibe  erlanget/  als  ju  Ariftotelit  unDun*  t>c* 
Cärtefi$$z\ttxi  gewefe«  /  »eil  gewig  if]/Dag/ 
»ofernefle  jc(jünD  leben  feiten  /  fu  Daäjeni* 
ge/  waä  ibremSyftemati  mcfet  entgegen  fle* 
!>et/  fonDern  »ielmebr  e$  weiter  erltäret/ 
ganfj  gerne  einräumen  wörDen;  fo  bleibet 

J»ljc|)en  ibnm  UnD  DemSyltemateharmoniac 

prseftabiiit«  nur  ein  ganfc  fleiner  Unterftyeiö 
dbrig/  Den  id>  fcfcon  (§.  2*9.)  beruhet. 
97cmltcf)  etf  f ommet  nur  alle«  auf  Die  2|rt 
unD  SOßeife  an/  wie  Die  Ärofft  Der  ®eele  unD 

Iti  2(\btt  ihtt  Determinationes  ((f)a(t*  ^ITI 
Syftematc  harmonia?  prgftabilits  f>at  DfC 

©eele  i5reDctcrminationesfn2lnfe|?ung  De* 
Ärafft  ju  empfinDen  öoö  ihr  felbO/unD  fte  ge# 
öftren  fcfoon  mit  juibrem»Befen/  in  fo  weit 

tnan  tt  tntecedeoter  adDcj  decretum  *  oDet 

vor  feinem  9i«t^©cblufie  betrachtet 1  wt  U 
Demjenigen  gemag  Mt  /  was  wir  t>on 
Dem  SSBefen  Der  SDinge  überhaupt  nacl>  Dert 
gemeinen  febren  bepgebratfet.  UnD  aifo 
Darff  fteDtefelbenweDerfconDemJeibe/  wie 
im  gemeinen  Syftemate  influxus,  no<b  fcott 
©Ott  unimttelba&r/  wie  im  Syicamc  C**~ 
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«/Fi,  erhalte«.  Sei)  rebe  hier  bloß  bon  bett 
gmpftnbungen  /  Die  natör  liefet  333eife  er* 
folgen  /  unD  muß  nicht  auf  anbere  Singe  ge« 
jogen  werben  /  woöon  1)1"  »icl)t  Die  OieDe  ifi* 
£>ennn>a«  ©Ott  »erwöge  Der  <3d)rifft  in 
ber  (Seele  würefet/  wirb  babureb  roeber  att 
leugnet/  noch  in  gweiffel  gejogen/ mafiett 
baffelbe  nicht  unter  bie  natör  liefen  empfin* 
bungen  gehöret.  2)er  £eib  bat  feine  D«er- 
minationes  auch  tton  fiel)  /  wie  wir  bernac^ 

beutlicherjeigen  werben  /  unbbarfffie  webet 
»onber  (Seele  /  wie  in  bem  gemeinen  Syfte- 
n»te,  noch  t>on@Ott  unmUtelbapr  /  wie 
fmSyftematec«rf#/?<  erhalten.  €ö  ifiaber 
auch  biet  Mo§  bie  0iebet>onbenjentgen$5e# 
wegungen/  wobureb  bie  natürlichen  Regier» 
ben  ber  (Seele  er  füllet  werben,  üöennwemt 
©Ott  auf  übernatürliche  SBelfe  in  ber  (See* 
leba$  SBollen  würefet  $  fo  muß  er  auch  auf 
eben  eine  folchf  SBctfc  Dad  Vollbringen  in 
bem  £eibe  würef  en :  benn  im  gemeinen  Syfte- 
mat  etvörcfetbloß  Die  (Seele  baö  Vollbrin« 
gen  in  bem  £eibe/  nach  bem  ©Ottba*  2Bo(» 
fenin  ihrgewürtfet.  Wan  fiepet  aber  frep» 
fiel)  /  M^Caneßus  auch  jur  Srflarung  be* 
Natürlichen  angenommen  /  traö  nach  bem 

Syftemate  harmonise  prsflabilitx  bloß  bt\) 

bem  Ubernatürlichen  ftatt  finbet.  2Ber  nun 
btefe«  alle«  /  wa*  ich  jur  Erläuterung  Diefec 
Syftematum  bepgebracht  /  reiflich  erweget/ 

ber  »irbthrenUnterfcheib  wohl  einfeben/unt> 

»ielleie&f 
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Die  lleic&t  aucD  in  Q}eurtf>eilung  Derfelben  ftc& 
billiger  ftnDen  laffen.  Überhaupt  aber  toirD 
er  erfennen/  Da§  ein  Syftema  fo  wenig  Den 
@naDen»2Bßrcfungen  De*  @:ifte*  ©ottt* 
unD  Dergrepfceit  entgegen  fielet  al«Da*an« 
bere  /  wenn  man  fte  auf  Die  21 1 1  erf  idref  /  mic 
tc&  gewiefen/  Daf?  man  fte  erf laren  muffe  / 
tvenn  man  Der  Scholafticorum  unD  &r/*/5# 
unDeutlicb,  e  Q5egri  jfe  /  Die  fie  Dabep  bepalten/ 
»ollenD*  in  £>eutlic&feit  fefcen  will.  UnD 
folc&ergeftalt  tf>ut  aud)  fei  ne*Pon  allen  Der 
$bilofopbifc&en  €rf3nntni§  t>on  Der  ©tele 
€intrag/unD  merDe  icp  auf  eine  ungejwunge» 
ne2irtjeigenf5nnen/  Daß  alle*  in  einem  je« 
DenSyftemateeinerlepöerbleibet/  man  maj) 
entweder  auf  Die@eele/  oDer  auf  Denieib 
achtgaben  in  Denen  @tÖcfen/»o  fie  eine  &t* 
meinfc&afftmiteinanDerpaben.  ®enn  auf 
Die  entfernten  Determinationes  fommet  t & 
nic&tan.  SDa  alle  Darinnen  einig  flnD/  Dag 
fie  oor&anDen  fepn  /  fo  mufj  aucp  in  allen  Da* 
Übrige  (iatf  ftnDen  /  n>a*  Darau*  erfolget/ 
fie  mögen  aufDiefe  /  oDer  auf  eine  anDereSlrt 
in  Die  ©eele  unD  Den  ieib  f  ommen  2lc|>  tvenn 
Docl)  jeDermann  btUtcl>  n>arc  5  fo  rotirDenmit 
Bereinigten  flräfFten  aueb  Diejentgen  Det 
2Btfienfcöafft  auftelffen  unD  ihrrn  gßaety** 
tbumPermebren  Wnnen/Diein  einigen©^» 
cf  en  »oneinanDer  unterfc&ieDen/unD  ni<*  t  »öl» 
lig  einerlep  $?epnung  jtnD.  $?an  lernet  aber 
ferner  fcicrau*/  n?aö  Diejenigen  Por  ieute 

fepn 
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fepn  folttll  /  Die  Controverficn  traäiren  f 

©Der  Den U ti t er fcbe  iD  w r fcl> t eDener  Sftepnun« 
gen  uitterfueben  wollen.  3m  übrigen  flnDet 
tnan  ti  fo  /  wie  Der  fcbarff  finnige  1  heologus 

^*?w/<*geurtbe<let/Da|j  Da«  Syftemahar- 

mmit  fri/labiiiu  Dasjenige  fep/welcbe«  De« 
gegriffen  /  Die  wir  t>on  Dem  f  eibe  unD  Der 
(Seele  baben  /  gema  jj  ifl.  3a  ti  fl  immet 
aucb  mit  Den  ©runD«StBabrbetten  tf  bereit 
unD  ifl  Da*  einige  /  DaDurcbflcfc  Die  ©emein* 
f cb äff  t  j w t fcbe n  f  eib  unD  (Seele  gang  natÖr* 
lieb  unD  »e  r  fl  an  Dlic&  er  Flüren  Uff«  t.  Söenit 

im  Syftemate  Carteßi  blieb  DieDetermination 

Der  Ära  fit  Der  ©eele  in  ibren€mpftnDungett 
unD  Der  Bewegungen  im&ibe/  DieDer@ee» 
le  $u  gefallen  gefd&eben/nie&t  natörlicb  : 
hingegen  im  gemeinen  Syftemate  influxus 
phyfici  täflet  (le  fic&  nicgtwflänDlK&erfia* 
re». 

j  Ad  §.  7<S£. 

fiBte  man  ^,278»  #jan  nennet  ein  leereOTört/Dem 
ggL  Wl. SBcflrtff wfommet.  €ö  ifl  Feinde» 

Kuere«       Dfr  ttn<m  ^ortt  iufommet  /  mentt 
szßort  fep  Dasjenige  /  wa$  man  Datwrauögiebet/nic&c 
•möglich  ifl.  UnD  Deswegen  muß  man  er« 
weifen/  Da§ Die  uorber  beflimmtt  «jparmo* 
nie  möglich  ifl. 

Orfadjelei  Ad  $.767»         •  .'«^ 

£■*■•  $♦  *7*.  €ine  utwerräcf  tt  -Orbnirag  (Or- 
J*2L  doconeinum,  }  maebt  feine  ftotbwenWg* 
feit  au*  ifonDerne*  ifl  anug/Dapfie  immer 
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in  einem  fortgebet/ unD  fiet$  eine  Q3eranDe* 
tung  auf  Die  anDere  erfolget.  JDie  Äraflft 
{mar  Der  ©ecle  muß  Die  Söinge  fo  hinter  ein* 
anber  oorßcllen/  aber  Da$  fcbaDrt  ifyrec 
grepbf it  nicbttf.  SDenn  e$  »erhalt  ftd>  eben 
fo  in  Dem  gemeinen  Syftemate  influxus;  Da 
mutf  gleichfalls  Die  ©eele  notfyvenDig  Die 
löingefoempfinben/roiefte  gefcbeben/  in* 
Dem  (ie  in  Den  @MteDmafi>n  Der  ©innen 
93eränDerungen  bercor  bringen.  UnD  alfo 
tfrbierinnen  Fein UnterfcbeiD.  5Bo  meinem 
Syftemate  in  Slnfebung  Der  @eele  eine  Sftotb* 
wenbigf eit  ifi  /  Da  ifi  f?e  audj  in  Dem  anDern. 
Ob  nun  aber  Diefelbe  oon  Dem  £Befen  Der 
©eele/  oDerooni&ött/  oDert>onDem  £ei* 
be  her  rßl>r  et  /  Dae"  mactyt  in  Der  (Seele  feinen 
UnterfcbeiD.  UnD  Demnacb  fan  man  Dem 

Syllemati  harmoniar  praeftabilita'llicbtÖ  t)0r<» 

röcf  en  /  xoai  nicot  gleic&ergejtalt  Die  öbr  igen 
bepDeSyftema  trifft.  2(Hein  e$  Deiffet  auc& 
nicgtä  /  wenn  man  Daber  einen  97  acfo  t  bei  l  fu  t 
Die  grepl)<ir  beforget.  3m  übrigen  liebet 
man/  Da§  Campus  ni$t  Darauf  acbt  #e# 
babt  /  wie  ©Ott  Den  ?auff  Der  9?atur  einge» 
richtet  /  rotil  er  unmittelbar  »0 n  <&£>tt  be x* 
boblet/  Daßer  Die  ©eele  ju  ibren£mpfinDun* 
gen  jeDeämabl  Don  neuem  decerminiren  muß. 
2ßir  geben  eine  determiniere  2Babrbeit  aller 
SU  fälligen  35egebenbeittn  ju/  aueb  fdbfi  Die 
t>on  Dem  Sööillen  Der  SQJenfd)en  ben ubreti  / 
wenn  wir  nriDcc  Die  ©ociniantrdifpuuren/ 

€e  wie 
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lt)i(  auö  Mufti  Collegio  Con  t  ro  ver  fiaru  m  JU 

erfeben.  UnDalfo  flehet  nicht*  imSEBege/ 
t>a§  nicht  ©Ott  Der  ©tele  alle  ihre  Dcter- 
minationes  auf  einmabl  Durch  ihr  SBefenge* 
benennen  /  unb  Daher  nic&t  n5t  big  bat/  ihr 
erftinäbefonbere  eine  nach  Der  andern  jugen 
ben.  SDaö  &fctere  mö|ten  Die  ©ociniancr 
behaupten/  welche  Die determinirte SOBabr' 
bett  Der  molligen  SDinge  »on  £roigf  eit  her/ 
unbba§|te©Ött  in  Dem  SBefen  Dermin* 
ge  vorher  gefeheu  /  leugnen  /  unD  f innen  Dan* 
nenbero  öermöge  ihrer  Sehren  /  bie  unferett 
entgegen  gefefeet  finD/  bie  eorber  beffimmte 
Harmonie  jmifeben  £eibunb@rele  nicht  ju 
geben.  Söiefeö  ift  aber  nichts  9?acbtbeili* 
geöför  ftc/  bafifienfc&tmitben  ärtbömern 
Der  ©ocinianer  /  fonbern  nur  mit  ben  Behren 
Der  rechtgläubigen  Sebrer  befteben  fan.  g$ 
wäre  fcblimm  öor  fie  /  wenn  fleh  Da«  0egen# 
theil  befinbete.  Unb  aläbenn  ttärDc  im  ftc 
auch  nicht  ein  mahl  gewßr  biget  haben/  Daß 

Wlieerflaretbätie. 

♦  Ad  §.  768. 

m<  &f  §.  *8o.  3ch  habe  mit  allemgleif  erinnert/ 
«au«  nc  bag  Die  borber  beflimmte  Jbmmk  in» 
gj***  feben  fcib  unb  ©e«  le  nicht  (fort  fr  Den  Knne 
J^^obne  einen  folgen  ©Ott  /  wie  »ir  Chriffm 

mit  (er 

au«  feinem  geoffenbabrfen!EBö«e  wrebren/ 
Thcoio-  Damit  man  nemücb  n  icht  Darautf2lnlaf?  nah« 
gianatu-  tat/  fieal*  eineatbeiftfföe  &hre|utäffern/ 

,n'r  ^  Dtr  ®WWBÜ  *W  ©llehrte« 

jup 
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jur  ©nöge  beFanDt  war  /  Daß  man  oDjfttfife 
atbeititfcl)  anfangt aufgefüllten/  wenn t>on 
SSBelfeSOBeifcn  etmaö  neueö  vorgebracht 
tDoröe»  /  unD  Daß  inffcnDer&rit  man  in  Der 
€D?ctapb»)ficf  niebf  Neuerungen  »ertragen 
Fönnen  /  wenn  fie  Bon  2ßeit»2Beifen  ber* 
f ommen.  2)aß  icl)  aber  n leb t  t>or  ratbfam 

gebalten  Di(  gan^e  Theologiam  naturalem 

auf  biefer  Harmonie  ber gleiten  /  wie  et  gar 
rvol)l  battegefebeben  Fönnen  /  ift  auö  Feiner 
anbern  Urfacbe  gewefen  /  alä  weil  icb  eine  fo 
wiebtige  iebre  /  ber  gleichen  bie  Sebre  »Ort 
©öttitf/  niebt  auf  eine  Hypothefin  baue« 
wollen/  bfe  11  od)  niebt  »on  allen  angenom* 
men wirb.  3>nn  e$  »erwerffen  fte  niebt  aU 
(ein  bie  Sparer  ia  Ii  |ten  unbSDealiften  /  als 
Deren  jene  nur  bie  (Eörper  /  biefe  bloß  bie 
(Seelen  för  wöref liebe  SDefen  balten ;  fon^ 
Dein  aucl)  unter  Denen/  Die  (Seele  unD  £eib 
jugleicb  allein  wöref  lfcbe$  Sßßefen  erfennen/ 
ftnö  einige  för  Daä  gemeine  Syftema  influxus. 
anDere  för  Da*  €artefianif*e.  Sflan  muß 
bemnacb  bie  &bre»on  ©ü^auf  folebe 
©rönDe  bauen  /  bie  niemanb  in  £roeiffe( 
lieben  fan/  unb  bie  un*  mit  Denen/  welche 
fte  in  gjwetjfel  Rieben  wollen/  niebt  auf  gar 
ju  weitlciufftigetf  dlfputiren  föbren.  UnD 
Darauf  er fennet  man/  wie  ich  in  Dem  35e» 
weife  »on  alle  23ebutfamFeit  ge* 

brauebt/  Die  mir  mögltcb  gewefen/  unD 
Daber  meinen  6rn(l  anug  bezeiget  /  Daß  ei 

€e  2  alfo 
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olfo  eine  unmantroortlicbeS5ef<$ulbigun3 
ff!  /  tnettn  man  ftcb  tuebt  entvßtb«t  Die  Seute 
ju  bereben  /  al$  batte  ic&  Dur  et)  meine  $et>ren 
In  Der  Sftetapbbftcf  Den  £efer  »on  ©Ott  ab* 
führen  unD  auf  arbeifttfebe  ©eDaHcfen  brtn« 
gen  wollen,  ©ewiü !  man  folte  nimmer* 
mebr  glauben  /  Da§  jemanD  mit  fo  groben 
unD  fcbwerenSBefd)ulDigungenfo  »er  wegen . 
fepnfolte/  Da  Daä  ©egentbeil  foflarauö 
meiner  ©grifft  erbellet :  wie  wir  Denn  au<$ 
fein  unD  wieDer  gefeben/  Dag  Die  befonberen 
iebren  /  meiere  icl)  behauptet  /  ftcb  DaDurcl) 
jeDerjeit  charaäerifiren  /  Daß  fte  auf  eine 
ganfe  befonbere2lrt  fßr  Die  £bre  ©otteä  ftrtD 
unD  Dfe@5tt(ictK€igenf$aften  in  einer  ganfc 
unoermutbeten  ^(arbeit  Darfiellen.  Slber 
fo  gebet  ri/wenn  man  ju  erfi  einen.£>af?  gegen 
eine  })erfon  gewinet/Darnacb  autf  Q3erleum# 
Dungen  einiger  Obrenbläfer  Die  iöefcbulDf» 
gung  fefte  (Met  unD  Dan  jule %t  in  DemSSuctye 
naebfuebet  /  wo  man  et  waö  finDet  /  Da§  man 
Dabin  Deuten  f  an : Da  muß  alleä berfebret  unD 
mit  Den  paaren  Da  ju  gebogen  werben/  Damit 
man  DieSSefc&ulDigung  ju  er  weifen  ©tön  De 
f>ar.  58Bo  Siebe  jur  SOöabrbeit  /  23erftanD/ 
ein  guter  ©inn  unD  ein  reDlic&ee*  @emötbe 
ifr  /  Da  nimmet  man  folc&e  galten  ntc^t  vor. 
SBenn  icl)  aber  aueb  gleicb  au*  Der  twrber 
beftimmten  Harmonie  ©otteg  Exirtenfcunö 
übrige  gigenfc&afften  erwiefen  bitte ;  fo 

bitte  iefe  M$t0neue0  getban/  fonDern  wa« 

(Ol* 
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Dörber  fc^on  anbere  ttor  mir  öbrrnommen. 

&tuvm  in  fetner  Thcofophia .  Die  free 
«|>err  @raf  oon  tTCettermcb  unterem  al$ 
einer  Difputation  defendiret  /  bat  auä  Dem 

SyftemateGir/*// j&ic  Exiflcn^  ©Otte$  ettt)te< 

fen  /  unD  in  <2ngeliant>  f>aben  üerfcbieDene 
beräbmte  SWdnner  /  wenn  fte  nacb  Der  (Stift* 
tung  De*  gelehrten  unD  frommen  Philofophi 
Roberti  BoyU  eine  9{eDen>iDer  Die  2Kheiften 
unD  ©pßtter  Der  Religion  gehalten  /  aue& 
jum  ^b«l  in  anDern  ©etyriftten  /  au$  Hy  po- 

thefibus  philofophicis  enviefen/  Daß  ein 

©Ott  fei?."  Ob  icb  nun  jwar  nic&t  gerne  fe* 
be  /  menn  man  Den  Q$ett>eiß  »o«  Der  Exifteng 

©OtteÖ  auf  Hypothefes  phyficas  bauet  /  D« 

unterteilen  noefo  gar  februngeroip"  /  ja  roobl 
garfalfcbftnD/  inDemmanmit  Sltbeiften  ju 
tbun  bat/  toeii  man  Durcb  niebt  gnug  gegrffn» 
Dete  ^5en>«tfe  fte  in  ibrem  3rrtbume  mebt 
öerftarefen  /  a(£  Daöon  abführen  fan;  fo 
aebte  icb  Docb  in  fo  weit  Dafielbe  Unterneb» 
nun  nic&t  föv  unDienlicb  /  alä  man  Daraus 
erfennen  fan  /  Dafj  Die  Hypothefes  nic&t  nacb, 
gottlofem  SEBefen  fc&mecfen  unD  »eltlic&en 
©emötbern  Darm  2talafj  geben  f Stuten  /  unD 
man  über  Diefeä  uerbunDenifl  alle  (Srfännf* 
ut§a(l  eine  Setter  jugebrauc&en  /  Dar  auf  mir 
ju^Jött  bin  auf  Heigen  rönnen- 

Ad  £.769. 

§.  it  iJDafj  Die  <SmpftnDungeneine2lebtt<  vwiffr 
liefert  mit  Denen  ©ingen  baben/  Die  wirf««  tn 

£e  ?  m9"**" 
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tmn$m  tmpfinDen  /  ift Der  £ el)rc  »ob  Den  toi U f öbrli# 
Mit  txit  eben  ldeis  entgegen  gefefeet  /  woju  Die  un? 
<5<K$en,  Deutlichen  (SmpfinDungen  Slnlaß  gegeben. 
Sttemlicb  Carttfim  unD  Der  beröbmte 
nebfi  anDern  Anhängern  geben  por/  alö  wenn 
©Ott  gewijfe  (Smpftnbungen  mit  geroifiett 
QJeränberungen  in  Den  ©liebmafien  Der 
©innen  wi Uf tibi  lieb  »et  f nöpff et  batte /  Dem 

Syftemati  caufarum  occafionalium  gemäß/  Dd 

Die  €mpftnt)ungen  auf  einem  w i  lif  öl)  rltcben 
©efe^e  berufen  /  DaßnemlicbDiefe  ober  eine 
anbet  e  entfielen  folle  /  naebbem Diefe  ober  ei* 
«e  anbete  <23eranberung  in  Den  ©liebmafien 
Der  ©innen  beröorgebracbt/unD  big  in  Daö 
©ebirne  erftreef et  worDen.  SEBeil  Demnach 
DtegmpftnDutigen  bloß  bef] wegen  in  Der©ee« 
k  entfielen  /  »eil  e<$  <&Q<i%  fo  baben  will  t 
fo  »ermepnetman  /  eö  babe ©Ott  mit  einer 
jeDen  anDetung  im  i  eibe  in  Der®ecle  Per» 
f nüpffen  fönnen  /  wae"  er  gewolt.  UnD  Dem* 
nacb  giebet  man  Her  weiter  nic^tö  aU  2ib* 
fic&ten  ju  /  Darnacb  jtcb  ©Ott  reguiiret : 
wie  Denn  brfanbt  /  t>at?  bie  €rtrtefta»er  an» 
nebmen/  bie  ©innen  wären  Den9!)}enfcben 
bloß  jur  ßrbaltung  u»D  Q3ermabrung  Deö 
tyibee"  gegeben  /  unD  Daber  bätteaueb  ©Ott 
Die^mpftnbungen  /  ober  ideas  in  Der  ©eele 
Don  Den  ^etetoberungen  in  ben  ©lieDmaffen 
Der  ©innen/  barnacb  eingeriebtet.  £r 
r  bitte  Demnacb  eben  folekbte  machen  fonneit/ 

Daß  un*Da$©(iure  ffifie  unD  M  ©äffe 

fauer 
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fauct  fd)mecfefe  /  Da§un$  Der(gd)merfc  an* 
nc  t)tnl kl)  wa  re/unD  fo  weiter  fort/  alt*  jefjunD 
Da$  ©egentbtil  ftatt  finDe  t.  Wie  tarnte  ftd) 
ober  Ditfetfmit  Dem  norbwenDigen  unD  uti* 
»eranDerlid)en  SSBcfen  Der  Singe  /  oDer  if>? 
rer  inneren  $?öglid)f ett  »or  Dem  g5ttlfd)en 
Si  a  t  bfe&i  ufife  gar  nid)t  reimet ;  fo  fielet  auct> 
Die  (Srfübrung  entgegen  /  nic&t  allein  wenn 
wir  O-  77 M«.)  Durd)  2fcrgrö|ferungä* 
©läfer  Daä  UnDrutlicbe  Deutlid)  machen/ 
fonDern  aud)  »eil  wir  wiDtige  Tempel  in 
Der  9}atur  antreffen/Dte  mit  Der  (Sinrictytunjj 
Der  (SmpfinDungennod)  2lbftd)ten  gar  ncct)t 
jutreffen-  3. 6.  SEBarum  fc&mecf t  ©iff t  fSf* 
fe/Daf  man  ei»om,3ucferin@petfennic6t 
unterfd)eiDen  f  an  /  unD  wirD  DaDurd)  gleich« 
wobt  um  Datf  Seben  gebracht  ?  Sorbin  c§. 
276.)  habe  id)  fd>on  gewtefen  /  wie  manc«-- 
Syftcma  mit  Der  2Bal)rl)ett  »erefnige« 

fan. 

Ad  §.770. 

§.182.  S))tanm5d)tefagen/  Df e  c5rper(t'<  QB«rum 
ct)en  Söinge  nahmen  ja  ihren  Uvfpningauät'te  ©eete 
Den  einfachen  /  unDDemnad)  muften  Die€m>'"*t| w» 
pfinDungenDiefemitoorftellen  /  wenn  fteein1*"  5 
Der  @ad)e  äbnlic&eö  >23ilD  feon  folten.SlüeinSJJef, 
eö  ift  Darauf  (cid) tju  antworten.  SDteetn«  ' 
facftenSDinge  finDoon  unfern@innen  fo  weit 
entfernet  /  Dafj  wir  fle  Damit  nid)t  erreichen/ 
ttoct)  mit  unferer  2fcrnunfft  berau*  Wiefel« 
f  onntn .     wo  wegen  möffen  aud)  fit  in  Den 

ße  4  ideis 
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ldeis  oDcr  Q}orjtcüün^rt  öer  cflrpeTiicb« 
.ötnge  fo  tief  »ergrabe«  Hegen  /  Da§  Die©ee* 
lentc^tö  Dat>on  wabrne 5mett /  noc&  t>on  ib* 
«en  ern>a$  DurcJ)  Die  3S<rnunfft  berauömi« 
crem  ran.  UnD  Dannenbero  wie  f?e  in  Der 
SöeranDerunflinDen@lteDmaffen  Der  ©in* 
«en  (tcD  titelt  auf  eine  Deutliche  Slrtcharaäe- 
rifiren/  DaNfmlic()jtc^  etwa«  Darinnen  utt» 
terfcoeiDen  Iteffe/foeine  unmitteibabre2Bo'r# 
tfung  oonibnen  märe ;  fo  fan  auc&  in  Dem 

S?8*"**'1  Dam,t  bat/ 
mc&tf  Deutlicöeö  oDer  ftore*  Dat>on  anmtrefc 

w  im/  foiiDerneömufj  aMtn  Der  ariden 
ÜuncfelbeitPerbletben. 

—  ,  Ad  §.  771.  &feqq. 

SÄ?  f  «^finbungen  ober  Q5orfte[lung  cd/per. 
Kd)f«t6er"9"#,"9c  gefagetmirD/  erbalt  ntc&t  n>e 
Cmpfiit,  wggMt/  wenn  man  in  Der  Ttatw^if, 
tim$m,  fenf^afft  Perfc&ieDene«  Deutlich,  ju  erfläre« 
mn I  watf  wir  nur  unDeutltcb  empfinDen. 
Söergletcbe  n  Krempel  aeben  Die  Farben/ 0011 
Denen  wir  w< walte  ni  öberbaupt  wifien/waö 
0$tn  tonen  Körpern  ereignet  /  Darinnen  wir 
1ieiufef)enbrfommen/ob»ir  «mar  if>rebr* 
foncere  %  ten  noc&  nic&t  päüjg  perftaiiDlich 
erH3ren  fönnen.  SBill  man«!!  anberS 
Cxempel  baben /  Da  man  leichter  mahrneh* 

""'^Wt^mm  »on  einer  ganfc 

DefonDerenSfrtbjrau*  tommtt/  wenn  mir 

an« 
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anDcreöonwrfc^f  ebener  Slrtmc^t  mebr  un* 
terfcf>etDen  Fonnen ;  fo  ftnDen  wir  eine*  in  Der 
QJermifc&ungbergarbenunbin  bemSSrau* 
fen  be$  Sfteereä.  SDBenn  man  jwep  troef  e* 
ne  garben  untereinanber  reibet  /  fo  »erben 
bloß  f  (eine  ©täublein  t>on  jweperlet)2lrt  mit 
einanoe r  t>ermtfc&et  /  unb  gleic&wobl  fom* 
nie t  eine  gaibe  beraub  /  bie  wn  bet)ben gang 
i  unterfc&ieben  ifl/unb  feine  Slebnlic&feit  bem 
!  Slnfeben  naefc  mit  ben  Q}ermif$ten  bat-  Un* 
terbeffen  wenn  man  ein  Q^ergrftflferungö^ 
(Slafjnimmet  um  jufeben/  waö  man  altf* 
beim  ftebet  /  wenn  man  bie  componirte  gar* 
be  erblicfet ;  fo  wirb  man  inne  /  baß  man 
weiter  nityti  alt  ©täublein  oon  wrfcl)iebe# 
«er  gar  be  neben  e  i  na  n  Der  liegen  ftebet/  baöon 
man  feine*  mit  blofiemSluge  allein  er  Fennen 
Fan.  ©a4  Sfiraufen  be*  SOieeretfentffrbet 
burci)  ba$  ©cblagen  ber  ^Bellen/  bie ber 
©türm  wrurfacbet/  unb  alfo  beflebet  eö  au* 
Dem  ©c&alle  /  ber  buret)  bie  einöle  SBeUeti 
erreget  unb  jugleicty  empfunben  wirb  /  Da§ 
wir  feinen  t>on  Dem  anbern  unter fct>ciDen  f 6n* 
nen /  in  fo  weit  er  Don  biefer  /  ober  jener SSBeU 
le  berfommet.  3$  fönte  f>ter  gar  viel  nüfe# 
liebeö  anfuhren  /  waö un $  in  <£r f an ntntß  ber 
Statur  Dien  lieb  wäre:  allein  tef)  will  eö  bi$ 
an  (inen  anbern  Ort  Der  (paaren  /  inbem  icl) 
mir  bor  bie  feg ma  bl  weiter  niebf  ö  ttorgenom* 
men  alöju  jeigen/  baß  meine  &brengegrön# 
Det/nicty  geftyrlttö  /  fonbern  erbaulicb/ 

€e  s  ra 
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in 2BBifieirfc&afften  ut&Qt  unb  Denen  mir 
imputirten  3frrtl)fimern  entgegen  gefefeet 
finD;  Mngegen  noci)  gar  Biel  nfifclic&e*  ju  er* 
finDen  öbng  fct?  /  »oferne  man  fiel)  um  Die 
©fetapbpfief  »erDienet  machen  tuiU  /  Daß 
man  nic&tnötbjg  bat/ Die  Seit  mit  unnß&ero 
ganefen  jujubringen/worDurch,  lei&er  nic&t* 
«lö  2lergerni$  gegebe»  /  unb  M  @ute*wr» 
fcinDert  »irD. 

Ad  §.  774. 

§.  »84.  $a§Die  qjorfrearoigen  Der  SDin*» 
fletn  txr^cek/  Die  in  unfern  ©lieDmaffett 
Der  (ginnen  nmrefen  /  mit  Dem  /  n>a£  w  in 
fcer  SOßelt  aufler  Der  ©tele  jutragef  /  in  gfei« 
<&er  Seit  gefe&efan  /  ifi  in  j'eDem  Syftem«© 

lüafjt;  aber  im  Syftemate  Harmonie  prsefta- 

Mit*  befon&ert  jumercfenAinb  autf  Der  Q5e* 
ftyaffrnbeft  Der  vöorfreüungrn  unD  Der  Seit 
]u  erweifen  /  Damit  man  ni$t  an  Der  gftfa* 
Ht&Feit  Deflelben  einen  Stwiffel  befommetv 
InDem  man  beferget  / e*  mflc&te  in  Der  ©eele 
entweDer  etrcaö  gef$n>inDer  oDer  (angfa* 
mer  geföeben/  al*  in  Der  gßclt/  a(*  woju 
l<6e« auc^(§  775'M«-)än»enDe.  Unter* 
öeffen/ob  glef  #  Diefer  23en>e  i$  allgemein  ffl/ 
inDem  er  nicbj  in  Der  öorberbefttmmten  .&at* 
monie  /  fonDern  bfog  in  Den  Gegriffen  /  Die 
toir  »on  Den  ©npfinDungen  unD  Dtr  Seit  l>a* 
bt  n  /  unD  Die  in  allen  Syftematibus  einerlei) 
verbleiben  /  gegronDrt  /  unD  Daf>er  auefc  in 
einem  jeDt»  Syftemate  $ia$  finDet  i  fo  fort 

man 
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manDoc&fo($e$  nocfc  auf  anDtre  2irt  in  Den 
tfbrigen  SyAematibus  jtiaen  /  nie  ein  jcDer 
gleich,  ftef>(t/  wenn  er  bcDencfet/Daßin  Dem 
Corteft4tiif<feen©Ott/  ini>em2lrißo* 

teltftben  Der  £eib  Die  ©eele  determiniret/ 

Die  <£ir#nDung  t>ert>orjub«ngen  /  fo  bolö 
fic&  Die  SOerSnDerung  in  Den  ©lieDmafien 
Der  (Sinnen  ereignet. 

Ad  §.776. 

§.  185.  £öffi  ouefc  in  Dem  C4rteji4mV®««i« 
fcbcttSyftemate  f  tat  /  Dag  Die  gmpgnDung  5*2* 
in  Der©eel<  in  DemSlugenblicf  e  Da  fepn  mug/  5H* 
Da$  ftrt)  We  <23eranDetung  in  Den  ©ItcD*  be  unt>  6cr 
maffen  Der  ©innen  ereignet/  unD  Die  we*e«eie  ju« 
rcegung  im  Seibe  fo  gleich  mit  Dem  SBillen  gi«d>  ge. 
Der  ©eele  erfolget  /  »eil  ©Ott  in  bepDenftM««. 
gaile«  fogleicfo  Die  ©eele  jur  empfwDunfl 
unD  Den  Seib  jur  Bewegung  determimret/ 
n>tnn  Die  SÖeränDerung  in  Den@lieDmafien 
Der  ©innen  unD  Der  SBille  t>orbanDen  ift. 
Slllein  in  DemSyftemate  influxus  fctyeinet  e$ 
einige  ©c&möngfeit  $u  baben/weil  Die55e# 
wegung  Der  flöß  igen  Materie  oDer  Spirituum 
Ammalium  in  Den  Letten  ftcö  erft  auSDetn 
Suffe  biöinDa«@ei)irne  bewegen  mug/er)c 
fie  Die  ©eele  ju  ibrer  <23orftellung  determi- 
nifen  fan/  unD  &üw>ieDerum  aus  Dem  @e* 
birne  fieb  bitJinDen  guf  bewegen  mug/  el>e 
Die  Bewegung  Defielben  auf  Den  Sßtlknbet 
©eele  erfolgen  f  an.  ß$  i|i  aber  eine  ©eferoö« 
riafeit/  Die  nic&t  t>iel  $u  fage»  bat :  maföv 


*>ASV.<Z<tpitlV  

fie  Durcb  eine  fcbneUe  SSemegung  Der  flfifr'* 
teil  Materie  gehoben  wirD  /  Die  fiel)  in  Den 
^tt>en  befabet,  2Bir  baben  aber  in  Der 
Cftatur  /  bep  Der  ©ebwere  unD  Dem 
£t$te  »fei  fefjnellere  QSewegungen/  aUU bier 
in  gegenwärtigem  $aüe  nötbig  |tnb.3Dat* 
naeb  erforDert  t$  aucr)  Die  2iufrid)ligfett/ 
Dag  icb  e«  erinnere/  wie  Diefe<2MMriflfeit 
ftcb  auc&  bep  Den  übrigen  Syftematibu« finDeri 
würbe/  wenn  e*  eine  wäre/  inDem  matt 
äbcrall  Die  Q5er5noeru»g  im  ©ebirne  jum 
©runöe  bejfen  feget/  womit  baiwtfatyK^ 
bie^eränberunge«  Der@eele  fiberctafUm* 
inen»  utwmm 

Ad  §.777. 

bte  §.280.  Sag  Die  (geele  aueb  alle« auffer  ftcb 
eec(t  ob'fcben  mörDe/ wenn  aueb  gleicr)  Feine  23e!t 
»<  »orbanben  wäre/  ift  eine  ßotge  auö  Dem 
552118  C«rte(i«itfr*e«  unb  £.etbn%tf<fcert  Sy- 

Xt«ttSftematc'  tt)e,*e  aberfreplicbinDemöemei* 
[t;  nen  nic&t  ftatt  finbet.  UnD  Demnach  bat 
man  ti  niebt  nßtbig/al«  einen  befonbern  2fw 
tbum  anjuffibren.  SQBenn  man  Die  Syfte- 
mata  wiberleget  bat  /  fo  fället  aueb  biefe* 
öor  fiel)  bin.  3cb  febe  aber  aueb  niebt  Da* 
fleringfte  gef 3l)r liebe/ fo  Darauf  \ olgct.Senn 
Deswegen  wirD  ja  niebt  benidealiften  eilige« 
räumet  /  Daß  Die  SBBelt  niebt  wfiref lic&  »or» 
fcanben  fep.  @6  weif  ein  jeber :  A  pofle  ad 

efle  non  valet  Confequentia ,  DaraUOVDaf? 

etwa«  im  fan/  folget  nfc&t/  baM  wörefa 

LtCu 
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licl)  i(t.  Unterbefien  babe  icl>  Urfacbe  ge-s 
babt/folcbetf  bter  anjumercfen.  2Bir  jtn* 

Den  /  t>a§  Carteßut  in  fctnftl  Meditationibu* 

fkb  f>»at  angelegen  fepn  laffen/wiber  Die  idea- 
lifUnju  erweifen/Daf  bie  (£5rper  tutfrcflicl) 
porbanben  »3ren.    Unb  Maitbramhe  tft 
gar  auf  Die  t&ebancfen  geratben /  ate  nenn 
mafl  eö  ntebt  demonftriren  fönnte  /unDbat 
öaber  eine  2lrt  Der  Offenbarung  angege* 
ben/  baburcbunflÖ-Ott  ba»on  »er  fieberte. 
SDte  Cärtefuut er  inflgemein  banbeln  ba(D 
in  ber  ^bpfaf/  balbinberSttetapbpftcf&en 
tiefer  grage/  ob  Die  (E5rper  mfirtfliel)  »or» 
l>anben  ftnb.  SDamit  man  ftcb  nun  Diefetf 
»on  wiftanbiaenunD  gelehrten  beuten  nict>t 
be fremDen  laffe ;  fo  f>abe  icfy gemiefen /  »aö 
fte  för  Kaifon  Dar ju  baben.  5)enn  tcl>  bin 
niemals  Der  $?epnung/  Dafj  man  ba^ent* 
ge/wa$  und  na<$  unferen35egriffen  unb  Hy- 
pothek s  tvunberlt$  porFommet/  wrla* 
eben  /  unb  anbern  (acberlicb  oorftellen  foll/ 
abfonberiieb  wenn  wie  nicl)tö  ungereimtes 
erroeifen  f Innen  /  unb  tvenn  eS  auä  anbern 
tbten  SDjepnungen  notbwenbig  fleußt  /  bie 
man  ju  roiberlegen  niebt  im  ©tanDe  ifr. 
QBtr  baben  ja  mebre re  Stempel  /  baß  man 
«u$  foleber  Urfacbe  bie  SEBabrbeit  berlacfcet : 
»otion  bie  runbe  gtgur  ber  grDe  /  unb  bie 
£eute  /  fo  und  bie  gßfie  f ebren  /  ein  Flarc ö 
€xempe(  abgeben.  2ln  Die@nn>tfr  jfe  1  m* 
Dutc^  manba^yftemaCopcroicanum  in  Der 

Aftco- 
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Aftronomia  leerlieft  SU  machen  flCfUC^t/ 

Kill  i$  nic&t  geDencf t n. 

Ad  §.778. 

§.287. 

Wähnte.  StOM  f)ia  bon  DenQ3e ränDe runge n  im  2ti* 
ruitgen  in»  {>c  gefaget  wirb/ wenn  (SmpfinDungen  in  Der 
j«be  bep  <gce(e  entfielen  /  finDet  in  einem  jeDen  Sy fte- 

pfi"  bun.  mate  att :  w*e ttir  au*  (SeDan* 
Jen  bec  b<D  c«rf*£»  unD  feinen  Slnbängern  unD 
©teu,  bei)  anDern  Phy  fiäs  ftnOert  /  Die  Daö  Syftema 
influxus  annehmen.  £)er  Unter  fc&eiD betfe* 
t>ct  blcf?  Darinnen/  Daß  wir  im  Syftemate 
Harmonix  przftabilits  annehmen  /  Die  Dem 
SEiHen  Der  (Seele  gemcuTe  Bewegungen  Der 
Spirituum  Animalium  oDer  fWfiigen  Materie 
in  Den  9?ert>en  tarne  auö  Der  Bewegung/  Die 
Dureft  Den  gnDjwecf  in  Die  äufferlic&en  <5in# 
nen  im  ©eftirne  erreget  worDen  /  gleichwie 
Die  (Seele  ju  ibrem  Sollen  t>on  Den  gmpfa' 
Dungen  2lnla£  nimmer :  Dahingegen  im  ge* 

meinen  Syflemate  influxus  Die  Spiritus  Ani- 

mafes  nic&ter)er  au«  Dem  (Behjrne  in  Die  9!Jte# 
fceln  flieffen/  alö  biä  fr«  oon  Der  (Seele  Da* 

1)in  determiniret  Werben  /  UnD  im  Syßemate 

Carteß  folc&e*  nic&te&er  gefc&iebet/alö  bi* 

fte  @ött  determiniret  /  Wie  Der  »M&fo  QU* 

flejeigte  Unterfc&eiD  einem  jeDen  Die  (Sacbe 
an  Die  £anD  giebet.  UnterDefien  fielet  matt 

fO  t)ie( /  Daß  Dem  Syftemati  Harmonix  prx- 

ftabilitx  jugefallen  nifytt  in  Dem  £eibe  er# 
Dielet  wirb/  welc&e*  niefct  auc&  in  anDertt 

1  Sjftc- 
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Syftematibus  fiatt  finDet  /  ja  n>a*  man  in 
Der  QJbpftcf  autfmacfyer /  trenn  man  an  gar 
feinet  »on  ibnen geDencf ef .  Wßtm  tt  roun« 
Itxlid)  üorFommet/  roaö  oon Der  Q}er3nDe# 
tung  im  £eibe  be»  gmpfinDungen  unD  frep* 
ftrUigen  Q3t»egungen  gefaget  roirD  /  Dein 
befremDete$  bloß  Deäreegen/  roeil  et  fiel)  in 
Den  (Schriften  Der  Phyficorum  ni<$t  umge* 
fehen.  *2ßiü  aucl)  jemanD  Die  Spiritus  a  ni- 

malcs  unD  DaÖ  fluidum  nerveum  Dtrrüei'ffftl/ 

unD  Die  ©ae&e  anbers  erflaren ;  Der  twrD 
tvieDer  in  feinem  Syftcmatc  Daju  2(nfb  j?  fin« 
Den  /  wenn  er  nur  nic&t  Die  QtoanDcrungen 
im@ebirne  leugnet/  oljne  welche /Mtm'ßge 
Der  (Erfahrung  feine  £m  pßnDung  üollbr  aej)  t 
toirD. 

Ad  §.  780. 

§.188.  gßaWer  gefagt  wirb/ iff  aber' ^"»f 
mal  eine  golge  auö  Dem  Syftemate  Harmo-J  a"'om' 
ni»  praftabiJita; ,  Die  man  einräumen  muß/  raatt 
fo  balD  man  Dfefeö  jugfebet.  UnD  alfo  fan  SyJtema 
man  es  md)t  al$  einen  befonDern  3wi>um  Harmo. 
angeben.  5Denntt>er  jene*/  alöDen@runD"iäePr*- 
öber  Den  kauften  mirfft/  Der  batDiefe$ju>blUtf 
ßleiefr  mit  öber  Den  Rauften  geworffen/  unD  jE!«"" 
frrauc&t  reiner  befonDern  Slttßhe.  &  ifi»tX 
aueb,  »ergebene  Slrbeif /baß  man  öber  Da&wpi«, 
jenige/  toat  aus  einer Hypothcfi  norbmen» 
D«g  erfolget/unD  in  Slnfehung  treffen  »on  Dem 
an&ern  angenommen  »irD/  DerDieHypo- 
thefm  »ert&eiDiget/  inö  befonDere  difputiren 

»itt. 
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will.  UnterDefien  ifi  freplie&  iiic&t  Jü  loug# 
iwn  /  t>a§  WcfeöDaö/enige  ift/  was  Denmei* 
fien  om  ungewohnteren  oorfommet/  u«Dic& 
fan  felbtt  nicpt  laugnen'Da§  ju  Der^eit/alS 
te&  no«b  gewobnet  war/  nacb.  meinen  unDeut' 
lieben  gegriffen  ju  urteilen  /  mir  Dafie ibe 
felbtf  wünDerlicb  oorfam/unD  Da«  Syft  enn 

Harmonis  prxftabilita  t>erä"cbtlicb  maepte.. 

befremDet  unSaber  DiefeS/roetlmirDer» 
gleichen  wunDerbareS  (Sefc&opjfe  /  als  Der 

i(ib  im  Syftemate  Harmonie  prsftabiiita: 

ff  pn  muß/nic&t  öermepnen  geftben  ju  boben/ 
unc  es  unbegreiflich  »orfommet  /  wie  Der 
&ib  ein  fo  gar  f  ött  |  tltcbe  e  Sßercf  fepn  Unn* 
tu  Jöerowegen  wenn  neb  jemanb  an  Die f en 
JJunet  maepen  /  unD  DaDurcJ)  bat  Syftema 
felbft  über  Den  kauften  werffen  tooüte /  Der 
mä|ie  weifen  /  Dag  Der  Seib  unmöglich  fo  ei« 
f  ßnjtlic&e  s  2Bercf  fepn  fönne/ wie  Darjuer* 
forDert  wirD.  SDer  berßbmte  Äayle  fabe 
na<$  feinetginftcbt/Dieer  batte/gar  mobl/ 
Daß  eö  Darauf  anfam/  unD  hielte  eöför  et* 
was* utimoglicbeS  /  aber  niebr  /  weil  er  e*  er« 
Keifen  fonnte/  Daß  esunmögllcb  fep/  fon« 
Dem  nur  /  »eil  e$  ibm  unbegreiflich  war: 
welches  aber  feine  gnungfame  Urfac&e  ift/ 
etwas  für  unmöglich  ju  balten.  ©er 
febarffftnnige  trug  55eDencfen/Daf 
©Ott  ein  fo  fßn|clic&e<5  SBercf  »erfertigen 
fön  tue  /  unD  gabgar  gerne  ju/  Daß  eSmog« 
li(&  ff».  5W«B  freplitö  tvirO es  wobl  nie» 

raauö 
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manb  in  t>6ütger  Söeutlicbf  eit  bemonftrtren/ 
ob  eö  mSgltcb  oDf r  unmöglich  tft.  be* 
r  äbmte  Ftntenelle  bat  gar  wobl  geur tf>ei !et/ 
cm  folcbe*  SGßercf  würbe  für  unfern  93»* 
ftanD  roof>l  immer  ju  r)oc^>  bleiben.  Unter« 

Deffen  (eiDer  Daö  Syftema  Harmonie  praefta- 

biiitac  um  fo  »iel  weniger/  Da  man  weiter 
triefte*  auäfegen  tan/  alt  Da§  Der  ttib  ein 
SBeicf  &on  unendlicher  £rfä'nntni§/  SBeifi» 
beit  unD  SWacftt  ©üttetf  wörDe  /  woferne* 
tat  Syftema  feine  ÜvicbtigFcit  baben  fönte. 
3M>  glaube  aber /wenn  wir  fonfi  nichts  Da« 
Segen  baben/  fo  möfleDtefe  @orge  Die  ge# 
ringjie  fc ijn  /Die  in  Der  $;batt)on  einemgroeif« 
fei  an  Der  Srfanntntß/  meißbeit  unD  3ttacl)t 
©Otteö  berrßbret/  weil  tt>ir  fieunerforfcb« 
lecb  befinDen.  5>  nn  (Sott  mu§  ja  uner  fovfcft* 
Heb  in  feinen  ?5Bercfen  erfunDen  roerDen. 
UnD  Deswegen  fan  man  aueb  oon  mir  ntebt 
begebren  /  Da§  ich  Die  SOlogltcbf  cit  eine*  fo 
fünft  lieben  SSSercfeaBÖUig  Demonfirire  unD 
begreiflich  macbe.  <£ä  ijl  genung /  Dafj  ich 
f  n  Dem  folgenDen  einiger  maffeti  je  ige  /  rote 
eS  Die  Är  äffte  DeäCEoroera  nicht  öberfcbreN 
Ut/Wat  unöSlnfang*  fo  befremDet.  £>ar* 
nacb  iftju  mereftn/  Daß  wir  unö  auch  mebr 
einbilDen  /  alö  wenn  Der  itib in  Dem  Sy dem a- 

te  Harmonix  prxftabilitx  gar  Diel  föafllt* 

cfcerfepn  mufte/  al*  in  Den  übrigen:  &entt 
wir  werDen  nacb  Diefem  feben/  Dafm  in  ei» 
nem  jeDett  Syftematc  ein  unbegreifliche* 
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lieber  grfäntniß/  Sßeifjbeit  unD  Slllmacbt 
fei)  /unD  Daömcifie/  mag  man  im  Syftemate 
Harmoni*  prxftabiiha:  in  Dem  & ibe  einrau» 
me»  muß/  auefc  in  Den  übrigen  »orbanDett 
ift.  2ßaö  aber  »or  eine  Äunft  »orautf  er* 

forDert  rttirD/r»enti  DaSSyftemaHarmoniae 

pr*ftabilha!  flatt  ftnDen  foll  /  »erDen  trir 
^ernact)  fehlen / unD  Da  wirD fic&S  jeiaen /  Dag 

Pitftt  £un(t*©tücfe  im  Syftemate  Harmo- 
ni* pr*ftabilitjt  nur  mebr  in  WeSlugen  fo> 
let/alö  in  Den  übrigen. 

Ad§.78r. 

9B«r«»    $.  2g?,  3$  jjabe  |>,£r  Dasjenige /maS ef» 

J?  *E?  nem  bep  Dem  Syftemate  Marmonia:  pnefta- 

ttärff«  bilit*  «Wl!  oorf  ommen  f  an  /  mit  fo  leb* 
Ubfcfft  bafften  Farben  abgemablef  /  aß  metin  icf> 
•orffeUef.  felbft  ©nrofirffe  Dagegen  ju  maeften  batte. 
2)ennmirifr  e$  um  Die  2Bar)rl)eit  ju  tbun/ 
unb  Deswegen  oerbeele  f  cb  nieb«.  ifl 
mir  nieb»  Daran  gelegen  /  Daß  man  DiefeS 
Syftema  für  n>ar)rfc^einlfc^er  /  al^  efn  anDe* 
re*  balt  /  unD  Deswegen  habt  icb  Den  übri* 
gen  bepDen  felbft  aufgeboten/  Damit  Dar* 
auS  fein  QJbrurtbeil  miDer  Die  2Babrbei£ 
entfielet/ unD  bin  ntc^t  allein  jufrtfDen/fon* 
Dem  ratbe  es  aueb  fo  gar  /  Daß  einer  beoeu 
nem  »on  Den  übrigen  beoDeneerbleibe/  DDer 
aueb  fieb  ju  gar  feinem  bef ernte/  wenn  er  »er* 
tnepnet/  Daß  er  an  Dem  Syftemate  Harmo- 
ni« prsftabilira;  etwas  a»flö|?fgeS ftnbet/fo 
einen  Sinrtup  entrvtöa  in  Die  Religion/ ober 
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in  öcn  $ugenD»2BanDel  bat  /  ob  leb  gleich 
»or  meine  $erfon  nicht  Da«  gerlngfh  feben 
fan/wa«  mir  in  Diefen  Derben  (Silieren  nach« 
tbetlfg  fe»n  Mnnte,  Mein  ein  jeher  muß 
fleh  in  folgen  ftaden  nacb  feinem  ©efcbma» 
Cfe  richten,  aber  33erftanD  lafttt  ftcb  nicht 
befehlen/  unD  OSerftänDige  Jörnen  nicht/ 
wenn  man  gleich,  mit  ibnen  nicbt  einerlei 
©fepnung  ffh 

Ad  §.78*. 

§ .  ts  0.  @fef  cbwte  icb  Den  übrigen  sy  fle  •  ®  «um 
madbus  fo  »fei  Dvec&t  gegeben/  al«  icb  nur  *tr  *u'ot 
fcobc  tbun  Wnnen/  Damit  icb  fribtf  nach  De-  g™* 
nett  »Ott  mir  behaupteten  ©rönDen  wenig  m  J£ 
Daran  au$jufefcen  ftnDete  /  weiche*  icb  Der  Pt*Aabi* 
Öufricbtigfeit  eine«  3Belt«2Betfen  gemcffM"*  *wß» 
}u  fet>«  erachte;  fo  tan  mir  aucb  nicbt  »er*rtt» 
drget  we  rDen  /  Daßid>  Dem  Syftcmati  Har- 
monl*  pr*ftabiütst  gleicbe*  &ecbt  mieDer» 
fabren  (äffe.  SDenn  Da  tt  niemanDett  auf« 
ÄeDrungen/  fonDertt  einem  )'eDen  fre»  gelaf* 
fett  wirD/  Da»on  ju  urtbeiiett/  wa«ibm  ge# 
fallet  j  fo  roerDen  aucb  Diejenigen  /  Die  e* 
nicht  annehmen/  fonDern  »erwerffen/  Doch 
fo  weit  Ur fache  hoben  /mit  mir  jufrieben  m 
fet>n/  Dag  (te  DaDurcb  In  Den  @tanD  gefe&C 
»crDen/mit  gröfletm  Gebeine  Datton  abju» 
ö<be«.  3cb  habe  attejeit  Da»or  gehalten/ 
man  formte  nicht  eher  mit  Ralfen  etwa*  »er* 

Werfen/  big  man  e«  »olllg  »erflehet/  weit 
matt  fOitft  an*  8&i0»er|lanb*  Urfachen  er* 
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Dichtet/  Die  nicf>t  »orbanDen  finb/  unD  6"ff# 
tcrö  aucty  »obl  Dasjenige  ohne  @runD  m* 
tPtrfft  /  »ad  man  mit  gutem  ©tunDe  Der« 
werften  Fönnte.  3$  tvtifj  au$  /  Dag  ütr* 
fe&UDene/  Die  ftcbeotbfröOH  Dtefem  Syftc- 
matc  feinen  begriff  machen  tonnten/  na$ 
tiefem  eö  t>er|let>eti  lernen  /  ob  fte  eä  gleicl 
Hiebt  angenommen/  unD  »it  finb  Deswegen 
fo  gute  greunDe  geblieben  /  al*  »orber  /  Da 
fte  etf  bloß  Mrworft«  /  mttl  tt  ihnen  nicbj 
üerftänDlicb  mar. 

Ad  §.  7%}t  &  feqq. 

SBksm     §.  291.  2ßaö  »on  Der  €nD(t$rett  Der 

ttr»nr5n»(gtf  |e  unD  »brem  oeranDerlicbenBufiaaDe  g<# 
S2J1  faget  wtrD/  Da*  fin&et  in  allen Syftcmaübu« 
SJ?  SIt  ttatt  /  mDem  e*  blop  Die  Ärafft  angebet/ 
«a  aOcn  woDurcbDie©eeleDieideam  ober  93orftel# 
Syftemati-  lung  öon  Dm  Cöe r ün Der ungen  /  Die  fiel»  in  u> 
buS  «uf  Cj«  rem  Selbe  burc&pcn  gintruef  in  Di«  äufito 
mtjmZtt @iRnen  ereignen  /  b«w>r  bringet.  Söa 

»ad  in  Der  €rfa&rung  fic&  jeiget*  fotmtfjftf 
aueb  in  einem  jeDen  Syftemate  flatt  pinDen, 
SDenn  Der  Unter fcbeiD/  Der  nacb  Der  »erfebie* 
Denen  Spanier  |u  erf lare»  /  »ie  ietb  unD 
©eeU  meinanDer  würefen/  ftcb  fwiDen  law/ 
beßnDet  fieb  blof  Darinnen  /  wober  bitft 
Ärafft  auf  Diefe  unD  jene  2frt  Der  (Sm»fin# 
Dung  HrtbefonDere  determim'ret  mirD ;  renn 
in  Der  Siege  1/  rcornacb  fte  determiniret  »frö/ 
f ommet man gleicbf alle  öberein,  €in JeDet 

fe^tt/ 
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fefcet/  t>afst$ Denen  sSeranberungen gem3<? 
ßefcbt'ebet/  bieftcb  in  Dem&tbe  Durd)  Den 
€inDrucf  in  Die  5uffei Ii cl>c  ©innen  ereignen. 

Ad  §.786. 

$.192.  SBa*  bier  von  Dem  ©runDege«  «Barum 
fuget  wirb/  Denbie  93eranberungen  Der  €m«f 
pfinbungen Labenz  giit baber ineinem  icDcn^r*mJ,>«» 
Syftema« ,  unb  tft  baber  etwa*  feltfame*  /2«Tio 
wennman  beg»egenDaöSyftemaH»rmoniaeflliJ  s 
praeftabilit«  txrDäebtig  mad)ett  will  /  aläikmati- 
tt>enn  2ltbei(Uree  Darunter  jteef  te.  Söennfeus  em«r- 
man  fefce  mittam^nßoteitt  baß  bie  (Seele  [«X&run* 
feine  QJorfiellung  von  akper  lieben  Singen^- 
in  ber  2Belt  /  bie  um  Den  £eib  berum  finb/ 
!;at  /  als  weil  (te  Durcb  Die  tfrafft  DeS  Setbe« 
determinire t  wirD  /  Dt efelbc  ijerüor  |u  brttt* 
gen/  nnb    btlbe  ftcb  ein  jeDer  bie  2lrt  unb 
Sßtife/  wie  fotcfjcö  gefe&tebet/  ein  /  wie  er 
immer  mebr  wolle.  SEßenn  er  Denn  fagen 
fofiV  warum  t<$  jtfcunD  biefe  ©nebe  febe/ 
Da  icb »orber  eine  anbere  faf>e?  $.(£.  einen 
Svegenbogen/ baieb  nur Sßolcfen  fabe;  fo 
fan  er  feine  anbere  Urfacbe  angeben/  a(6 
weil  biefe*  in  ber*ftatur  fo  gefebiebet/  unb 
Die  QSorfteUung  in  ber  (Seele  eine  3febnlieb' 
feit  Damit  bat  /waSm  Der  «ftatur uorgebety 
fie  aber  Davon  fo  ml  üorfleUet/ate  »ermö« 
ge  Dc<*  (gt  anbetf  ibreä  £eibe$  in  Der  SLÖelt  bie 
Darinnen  befinDltebeSDingeDie  ©innen  rör>* 
t en.  5öie  ©aebe  tft  fo  f iar  /  baf  memanb 
Da*  geringst  in  3»t  »ffel  4«r>en  fan  /  inDem 
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nic&t  Dag  aüergeringfie  angenommen  wirb/ 
wa$  nic&t  au$  Der  jlettn  Erfahrung  crbellef. 
©leicbmic  nun  jeDerman  Diefetf  jugebcn 
tttu§  /  fo  bat  auco  Qm'fi*  angenommen  / 
©Off  babe  Diefe*  ©efefce  gemac&t/DatfDie 
€mpfinDungen  in  Der  ©eele  fl<&  nacfc  Dem 
«JufianDe  t>($  £etbe$  /  Der  Durcb  Den  SinDrucf 
in  Die  Rinnen  erbalten  wirD/  ric&ten  foUtc«/ 
:       un&ilcibnm  bat  in  feinem  Syfterrmc  gleich 
faU  niebte  anDerö  annehmen  f önnen  /  al$ 
Dafj  Die  (Seele  Die  <33orfteüungDon  Derzeit 
naco  Diefem  BuflanDe  beflänDig  peränDerte. 
95egDe  haben  t$  Deswegen  tbun  mäffen/Da» 
mit  nicbt  Dur  cb  ibjre  Sy  flamm  etwas  beraub 
fäme  /  wa*  Der  €rfabrung  juwiDer  wäre/ 
JDerowegen  braucht  man  feine  befonDete 
Slrtju  erflehen/  warum  Die  Cetle  Die  $m» 
yftoDung  Diefer  (Sac&e  nac&  Der  anDern  ber# 
wr  bringet  /  als"  Die  man  in  Der  ^boftcf  bat/ 
warum  eine  SSegebenbeit  in  Der  Sftatur  auf 
eine  anDere  erfolget.  $öer  einen  9\i§  t>o« 
eiHem  ©ebSuDe  maebt  /  oDer  tt  im  $$i(D« 
vovfreüet/  Der  macl}t  niebto*  au*  einer  an* 
Dern  lUifon » al*  auö  Der  t$  würef  lic&  fo/unö 
nicbt  anDer ö  gebauet  wirD»  £tf  WirD  aber 
tiefet  Deswegen  erinnert/  Damit  man  nfcftt 
mepne/  man  babe  in  Der  (Seele  befonDere 
Siegeln  nfltbfg/ Daraus  man  erflehen  rouf/ 
warum  eine  SjenDerung  in  ibren  <£mpfinDun* 
gen  gefc&iebet/  unD  warum  frefieb  auf  eine 
folctje  /  unD  feine  anDttt  Sirt  ereignet  /  al« 

man 
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man  in  Oer  ^f>pftcf  brauc&et/  mo  man  Die 
fSeranbcrungen  Derer  SMnge/ Dieootgefiel* 
let  »erben  /  erf ISrte.  $n  Diefem  ©tötfe 
bleibet  etfalfobep  Der^bpfltfunDbteSfteta« 

f&pltcf  batnic&rt  befonbere*  Darju  nhtyQ. 

Ad  §.  787. 

SBenn  ^eute /  Die  im  Urrbeifenp& . 
ftcb  ju  übereilen  gemobnet  (InD  /  bören/  Mr.£X" 
Die  idealiften  leugneten  /  DagbiecörptrliebenLijJ^ 
SDtnge  in  ber  2ßelt  aufier  ber  ©eele  ttfiref  »eectm 
Itcbworbanben  tvaren;  fofcblieflfenfiegleicb/fd)»;;««« 
Dajj  babureb  Die  ^bpfief  öber  ben  #auffen  «««*>«» 
ßeroorffen  tuörbe unb  feine ©ewifjbeir  mi&rjjW 4le^e 
in  ber  €rfänntni(?  ber  natörlicben  -Dinge'1"'* 
bliebe ;  Denn  auf  folebe  SBeife  fönte  fiel)  ein 
jeDer  eine  2ßelt  einbilben/  tt>ieerh>olte.3c& 
fcabe  oben  bei;  &rf lärung  ber  getv5bnlicl)en 
Syftematumöon  Deröemeinfcbafft  jmifeben 
$eib  unD@ce(egejf iget  /  Oaf?  icb  niemanDf  n 
mebrjur  l'aft  lege/  a(ö  ftcb  gebubret  /  fon* 
fcertt  autf  i'ttbe  jur  2Babr  br  i  t  einem  \  eben  fo 
Diel  $uge|1f be  /  al$  ftcb  gebubret.  Unb  Die« 
ftt  er  for  Der  t  nieb  t  allein  Die  Siebe  sur  2Babr* 
bett  unb  Die  Q5i(Iicb  feit;  fonbern  aueb  felbft 
Die  Klugheit.  SDentt  uneraebtet  einige  in 
Den  ©ebanef  en  (leben/  alt*  menn  man  gefSbr« 
liebelet  te  n  ntebt  f ebroar  gnug  macben  f  ciu 
tu  um  (te  eer ba§t  ju  macbm/  Damit  ftcb  nie«  . 
manb  fo  leiebte  oerffibren  laflfe ;  fo  bin  ic& 
Docb  niebt  o öüig  Der  501  epnung.  SDenn  ob 
fcbglcicbgant}  gerne  jugebe  /  unb  aueb  fMft 
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»o  r  »5t  big  aatytt  i  baß  man  /  w  o  2  e  ut  t  11  oc$ 
in  Dem  ©t anDe  finb  ftcb  wrffibren  ju  laufen  / 
Da£@cblimme  mit  lebcnDigengarbcn  ab» 
mablen  foU/  Damit  nic&t  Das  ©eringfU  »et« 

?*  fien  werDe/  weraud man  feine  3ibfcb  cu  [jclj* 
ttt  er  Mittet/  wieic&jur  ©nfigt  »on  Den£aa 
(lern  in  2tnfebung  Der  ^ugenDsUbungen  in 
Der  SDJoral  auSgeffibret  babe  $  fo  bin  icfr 
Docb  Der  $9Je»nung  /  man  möfle  in  Diefem 
gaöe  f  einer  Unwabrbeit^afc  geben  /ja  Riefet 
f  inma^l  mit  Da$u  nebmen/  wa$  j  weif clbafft 
ift/unD  Darüber  ße&biel  difputiren  l3ffet/t»eU 
«emlieb  ©efabr  ifi/  Daß  man  Denüngrunfo 
fcer^SefcbulDiguflgen  einfiebet/uRD  entttxtxv 
an  unterem  QSerftatiDe/  ober  an  unferer 
Slufric&tigf  eit  anfängt  $u  jweiffeln/unD  ebet* 
DaDurcb  verleitet  wirb  Dasjenige  anjuneb* 
men/  rva^man  foufr  Ric&twßrDe  angefebe» 
babtn,  SRic&Döncft/eS  gef>$re  biefer  galt 
auci>  mitunter  Die  Siegel  ;  Non  funt  fecien» 

da  mala ,  ut  inde  eveniant  bona,  man  muß 

niefct  ^öofe^  tbun  um  Datf  @ute  ju  beför  Der  n, 
$u  Dem  gewinnet  man  DaDurcb  au<$  niebti 
bet>  Denen/  Die  einen  ^rrtbum  hegen :  Denn 
weil  man  ibnenwrräcfet/  Daf  e*ibre$?ep* 
nung  fe»/  wai  fie  niebtjugeben/  auc&nicbt 
ju geben  Dörffcn  noch  Hnmn ;  fo  werben  fie 
nic|t  allein  in  ibrem^rrfbumc  DaDurcb  be« 
ftäref et  /  fonbern  aueb  in  Den  ©tanD  gefegt 
ibn  gegen  Dicgin  wfirffe  grünDlicbju  wrtbtt« 
Digen.  UnD  Die ft«  gtebet  bep  Dielen/  Die  ntcfot 
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<gc&arffjtnnigfeitgnug  befifcen/  ein  groffed 
^ad)Dencfeti/  ba§  fte  ibnen  geneigte r  wer? 
Den  unb  wobl  gar  befallen.  SBa$  aber  in« 
fonberbeitben  gegenwärtigen  @afc  betrifft/ 
ba§  nemlicb  bie  Idealiften  burcb  ibre  Hypo- 
thefin  ober  S0?e»nung  Peine  2lenbe  rung  weber 
I  n  bie  Sftetapbpftcf  /  nodt)  in  bie  QJb»?  ftcf  brin# 
gen  /  folgenbo  aucf)  alles  in  ben  übrigen  Dif- 
ciplinen  verbleibet  /  wie  es  ift ;  bajfelbe  ift 
nic&t  allein  auo  Demjenigen  f  (ar  /  was  in  bem 
fcorbergcbenDen§.  gefaget  worben ;  fonbern 
eobaben  eoaucbanbereerfanDt/unter  Denen 

mir  \t%UXti) Robertus Grten >tVH  <2naelli3nDer 

bepfaliet  /  in  De  (Jen  ^3i)P  ftcf  ieb  mieb  entftnne 
tiefen  ©aß  autfgefubret  gelefen  ju  babe« 
eben  an  bem  Orte/  wo  er  Die  ideaiißcn weit« 
Wufft  ig  »iber  leget. 

Ad  §.788. 

$.294<  liefen  ©afc  bringe  f#subem©rtm&bd« 
<£nDe  beo/bamit  wir  mit  befio  bejferm  *»»«<>*> w« 
förunbe  urt beilen  Pinnen/  ob  bie  Spiere  aueb  5?"e,rt 
(Seelen  baben  ober  niebt/  weil  biefe$  eine 
grage ift  /  Darüber  beute ju  ^ age gefhitten  ' 
wir D.  3 d)  babe  aber  eben  bie  51  bficbt  ge* 
habt  in  meine  ©ct)rtfften  »on  Der-  2Belt» 
Sßei^bett  fo  Biel  ju  bringen /  als  man in£r# 
f änntnil?  natörlic&er  £>tnae  oonnStben  bat 
um  ein  richtiges  Urtbetl  babon  jufallen/ wa6 
ju  beantworten  aufgeworfen  wirb. 

Bf  f  Ad 
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Ad  §-789.  _ 

©6  bit    .  §*9f.  5öa(?f>ie  ^:f>»ere ©etlen  baben/ift 
5b«ere    M  Der  alte»  $bilo«opbieal$  eint  ungejroeif* 
e«icrt  fnte  (£acbe  anaenomme ti  »orDen.  211$  c«r» 
laben,    tefius  Den  UnterfcbeiD  jtDtfcben  £eib  unD  @ee$ 
(e  jeigete/  unDtvabniahme/ Dafj  Die  Qto 
twgung'n  Der  $b»ere/  n>oju  fle  0urd>  Deit 
ewDrucf  in  Dieäuflerlicber»  ®  innen  »er leitet 
tvörDen )  flc&  wxt  Der  meebanifeben  ©tru* 
(tur  Deö  Stibtt  erFWren  lieffen/  auc&  ofjne 
Dem  nacb  feinem  Syftamte  Die  ©eele  Feine 
SSemegung  im  £eibe  b«t>orbringen  /  noc| 
Die  Spiritus  aqiimles  in  Dfcgrbörigeti  *£Üu» 
ffefoju  ffiejfen  determiniren  fan;  fo  nwD 
er jwetffelbafft/  ob  man  Den  gieren  ein« 
^etlejufcbreiben  fßnne/  tvetl  ernic&tfab*/ 
|u  n>atf  <£nDe  He  im  £eibe  fepn  foltert  /  Da  alle* 
f  n  ibme  obne  Die@ee(e  gegeben  fdnte/tvatf 
flefc&iebct.  «flacb  feiner  Slbficbt  blieb  ibm 
freplf  ebniebt  »erborgen  /  Dali  Die  fe*  noeb  fei« 
pe  Demonftration  tuar/  rooDurcb  eine  Uber» 
föbrung  entfte&et/  inDem  unter  Die  Ratio, 
ncs  ad  veritatem  oDer  Die  ^abrbeitfc@rön# 
Deaucb  mit  Die  Unrpiffenbeit  fommet/  n>ir 
ober  Daö  nfebt  leugnen  fönnen  /  toa*  uai  ju 
erfeben  niebt  moglicb  fället.  €r  bielte* aU 
fo  nur  för  maö  mabrfcbeinlicbeMinD  unter« 
lieg  Die  giitfibeiDung  ?u  tverterer  Unterfu* 
(Dung  attfgefefcef .  SQ3?r  ft  ine  ^rieffe  gele# 
fen/  Dem  mirD  niebt  unbefanDt  feyn/Daßer 
Jtigegeben  /  e*  Wnnt  roobl  ff 9«  t  Da§  Die 
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$:biere  auch  ©eelen  hatten,  ©eint  Mithin» 
0er  würben  Perwegenee  alt*  er  unt>  behaupte* 
ten/  Dan  Die  %biere  feine  freien  unb  foU 
gent»!  auch,  t  eineSmpfinbungen  f><5tfr  n/nem* 
lieb  in  i>em  23er|tanbe/  mie  fle  ber  ©eele 
bepgelegetmerben/baed  2torftellungen  flnb/ 
tvoburd)  flcl)  biefelbeberer  cowrltÄenStfni 
ße  aujfer  ibr  unb  Der  Durcb  fie  oerurfaebten 
JJkranDerunctcn  im  £ e ibe  betvuft  ift.  ©0  un* 
gereimet  als  cd  Denen  porfam/  mclcpe  Die 
€>acben  nur  obenbin  anjufeben  geroobnet 
(tob ;  fo  wenig  fönten  fre  tviber  Die  Carte* 
ft<wer  gewinnen/  wenn  e^  auf baö  difpwd« 
ren  anf am  /  benn  man  leugnete  entweber/ 
wa*  wahr  war/  nemlicb  baf?  bieQ^erdnbe* 
fungenim  £eibe  alle  gefcbjben  fönten/  obne 
t>a§  eine  (Seele  Darju  tbig  wäre  /  ober 
man  impucirteibnen  eine  $?rpnung/  Derfie 
tiic&tjugefbanwaren/aldwennnemlic&nic&t 
t>te  SÖkranberung  im  &ibe  /  bie  bureb  Den 
<ginbrucfber@innen  erreget  wirb/  eben  fo 
Wie  in  bem  {eibe  ber  SWenfcben  gefebflbe» 
QJiit  einem  gßorte/  man  fpielte  mit  ibnetl 
bie  alte  ßomb'Die/bie  man  noeb  beute  ju 
§age  }u  fpielenpfleget/  wo  man  permepnet/ 
Abringe  einer  ctwadbpr  /  wao"  ant>er$(au* 
Ut  l  a(£*  man  ed  bor  bie  fr  m  gefebret  bat. 
Unterbeffenid  freplfcb  wapr  /  baß  /  ba  mit 
in  bie^biere  niebt  bmein  feben  f Annen  /  ob 
fie  ©feien  haben/  noch  fie  tt  und  jufagett 

»ttmogenb  (inb/  ob  fie  ftc&.  Dasjenige  opr.« 

jtellea/ 
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fleüen  /  tvaätn  ibre  (Sinnen  einen  (SinDrucf 
f butunb  befielbeu  befcujt  ftnD/  fras  fte  |tc& 
»orflellen  /  rote  wir  COJenfc^en  ee$  etnanDer 
f önnen  ju  öerfieben  gehen ;  fo  bleiben  wir 
f>lo§  bei) Der  ^aj>rfc&einlic&feit/  wenn  wir 
cd  behaupten/  unD  f innen  eä  auf  feine  de. 
monftrativifc^c  2lrt  autfmacben.  Unterbef« 
fen  ifl  Die  2Babrfci)einlicJ)Fett  fei>r  groß : 
Denn  eö  i|t  Der55en>et§  nic&t  allein  in  Der  Ana- 
Jcgia  ober  2lcbnltcf)fett  Der  Kreaturen  ae« 
grßnrer/  »elc&e2lrtDea$5erDeifrä  jeDerjeit 
fel>r  fric&ttg  erfunDen  fr 01 Den ;  fonDern  i$ 
Dabeauct)  fct>D  t  jum  ^otauö  Die  S9?5glic&# 
feit  ermfrfen  /  Dal?  Dergleichen  (Seelen  in  Den 
Obreren  feon  fftnnen.  3)ero»egen  Da  Die 
Analogia  oDcr  2lebnlicl)feic  Der  Statur  Des 
SDfnge  juDer  OWgltc&feit  f  ommet  /  fofrirb 
niemanD/  Der  Die  (Sachen  auf  gebjM  tge<2ßct* 
feju  beurteilen  weiß  / in  SlbreDe  fepnfön* 
nen  /  Daß  Diefe  SDJepnung  t)on  Der  gräftett 
2ßabr  fcbeinltcbf c tt  fep  /  Die  einen  suwrläT« 
figen  SSepfaUerwetfen  fan/abfonDerlicb  bej> 
Denen  /  welche  in  anbeten  gdllen  befunDen/ 
tote  roeit  eine  folc&e  ^abrf  c&cinlic&frit  ge* 
gangen/  frenn  DietSac&e  enbltcb  Dabin ge* 
Dief>en/  Dag  man  fte  demonftrativifcb  er« 
fanbe.  SDie Srage/obbie^biereeinetSee« 
le  baben  /  ober  niebt  /  ifl  oon  feinem  fonDer* 
lieben  duften/  unD  Daber  wäre  eö  einegrof* 
fe  $bor&ett  /  wenn  man  Darüber  biel<5treit 
Anfangen  frolte.  Sföir  su  Gefallen  /  mag  es 

einer 
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einer  behaupten  /  ober  nicht  /  ic^tt>ert>e  einen 
jeDen  beo  feinen ©ebanefen laffen/  unD  mtcb 
aueb  Daran  nicbtfeb«n/  wenn  et  mieb  De§* 
wegen  wrackt  /  oDer  fcbilt/  al$  wenn  icb  ^ 
alte  »erleaene  Sftepnungen  »lebet  auf  Die 
SBaon  braute. 

Ad  §.790. 

$.296.  SBaö  f)ter  behauptet  wirb  /  altfOS  tu 
wenn  in  Der  ©eele  feine  QJotfMungen  ge»e«u  o$» 
febe&en  fönten/  woferne  niebt  bie33cräabr* 
rang  in  Den  ©lieDmafien  be*  «eibe*  aufoe**,nÄ 
bSrigeSBeifejicb  ereignen  fan/  ifhine©a*|«re  em- 
cbebieauäDer  grfabrung  f  lar  ifl/  unD  alfo  tun  etroatf 
»or  fico  niebt  in  gmefffel  gebogen  wetDemmpflne«, 
mag.  5lber  Da  ein  S33eltc2Beifer  erfiareti 
mu§/  wie  Dasjenige  gefebeben  f  an  /  was  Die 
Erfahrung  jeiget  /  Daf?  ei  gefebieb*  t ;  fo  habe 
icb  e<$  aueb  au$  DertSemeinfcbafftjwifcben 
$eib unD ©eelc  erklären  möffen.  Uneracb» 
teteö  nun  Dag  2{nfebm  gewinnet  /  als  wenn 
tiefe  Srage  auf  »ergebene  2ßeife  nacb  Dem 
UnterfcbeiDe  Der  berfcbieDenen  Syftematum 
tnüjre  entfcbieDen  werDen ;  fo  (Äffet  fieb  Dod> 
eine allgemeine  Raifon anzeigen/  wenn  man  -> 
Den  Unter  fcbeiD  Der  Sy ftemitum , Den icb  oben 
erfröret  habe/  teebt  einliefert,  »««netfae» 
febtebet  Oberau  Deswegen  /  weil  Die  äraftt 
Der  ©tele  Da  ju  niebt  daerminiret  wirb  /  we# 
Der  oon  Dem  £eibt  /  weil  Darinnen  niebtö  cor» 
gebet/  wa«  Daju  erfbrbert  wirb  /  no«b  i» 
Den  öbrigen  Syftematibus  »on  ©Ott  /  au$ 

eben 
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tben  Der  Uvfac&e/  in  Dem  er  nac&fetaer  er* 

DMltc&c«?)?acI)fl)i3nDflt. 

Ad  §.  7s>i,  &  feqq. 
3f flgemci.    §.  297,  SltteÖ  /  tt>a$  nun  »Ott  Der  <5tttt  tu 

»LSWtt'w'eff,!n),rö/  *>atm<t  0er  2trt  uiid  $ßeife/ 

»le  Die  ©emeinfcbafft  jn>ffc&en  £ett>  unO 
@eele  erbalten  ttirD/  ntc&t*autbuti  unDßn* 
DctDaoerlneinemieDenSyftemateflatt. 

2U»r  >49**  3cMabefcbonbieUrfacl>eart3e* 
he  Mona        warum  fc&Dem#errn  DoniUibm» 

des  M^fill  Otitl /  Waö  er  Oön  Monadibm  geleitet/ 

«mttrn.  ntc&t  bewfftcbtenf  an.  UnterDe fi>n  fucbe  ich 

Ä'JÄfÄ*  bet>  ^flM.WtfenieS&fpnung  ju  er« 
>7*rfia'fl3ren/  Damit  man  n>eig/  »aöer  eigentlid) 
****      Damit  bat  baben  wollen  /  unD  ^war  jum  23e# 
buffDer©efcl)icI)te  Der  ©elebrttn/  unD  um 
fälrae  Auflegungen  ju  »erböten  /  Die  ju  tbö» 
tickten  Confequehtien  2(nlag  geben:  reo* 

Durcfc  ntemabi«  etwaööute*  geltet  mu 
Den« 

Ad  $.807. 

«tfar«Mt§  5. 499.  3*  babe  oben  erliefen  /  Dag 
tSSSL  mn  Ö!  «eeft  jwar  tueterlro  tacuium 
w^*w,oDer$erm6gen/  aber  Döc&  nur  eine  einige 
ÄtafftftoDe/  rooDurcb  Dasjenige  in  tbr  be# 
ttxrcrfteBiaetwirD/  waSDurc&Daöwrfc&fe» 
teile  <®erm5gcn  bloj?  möglich  n»ar.©ero# 
toegen  mu§  icl)  nun  auefc  jetaen  /  toie  e«  möa» 
fic&  1(1/  Da§  aufrDer  jfratft  Der  Beelen  /Da# 
&ur#e  fic&Die gfrlt  twjicltet/  Die ©nbit» 
'  tun* 
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Dungen  bei  vor  fommeti  fönnen  /  nacbbem 
ich  auöföbUicbgnuggc  triefen/  wao"  c6  mit 
Dm  gmpfinDungen  por  eine  SBefchaftenljeit 
f>at*  3cJ)  babe  ern>tefert/  Dafj  in  einem  je* 
Den  Syftemate  Dergleichen  trofft  Der  (Seele 
mÖfiTejugecignetwerDcn/  ob  man  gleich  ib« 

Dcterminationcs  JU  Den  (SmpfinDuiigen  (Ulf 

tterfcftieoene  933ei|e  erflehet/  all  worinnen 
ficb  eigentlich  Der  Un terfcbeiD  Der  Syftema- 
tum jef  get.  &un  lehret  felbft  Die  €rfabrung 
unD  Die  Daraus  gezogene  Regeln  Der  €inbil» 
Dungen  (§.^38.  Met.)  /  Daß  Die  £inbilDun# 
gen  au*  Den  gmpfinDungen  entfpringen. 
UnD  Demnach  braucht  es  von  auffen  feinet 

wetteren  Determination  in  Den  Syftematibut 

reo  man  feget/  Daß  fle  t>Dti  auffen  determini. 

tet  wirD.  3ch  weiß  wohl  /  Daß  biet  (in 
grotiffclauöDer©cholatfifchen$biic>fopbfe 

tönte  gemacht  werDen:  allein  er  wirD  (Ich 
nach  Dfcferofelbfr  beben/  wenn  wir  auf  Den 
QJerfianDfommen.  gl  mag  nun  aber  fepn/ 
wie  c$ immer  mehr  wolle/  foifi  gewiß/ wie 
ich  fchongeDacht/Da§  Die  ginbilDungen  au* 
Den  gmpjinDungen  f  ommen/  unD  Der  ©oft 
Del  jureiebenoen  ©runDel  »erfanget/  Daß 
e«  auf  eine  öerfrdnDlicbe  SDeife  gefebebe. 
£)enn  uneraebtet  wir  oben  au$  Der  €rfaly 
rungetneSKegel  beffetiget/  Darnach  man  Die 
©nbHDungen  determinirenfan/  welche  aus 
Der  gegenwärtigen  gmpfinDung  fommen* 
fo  muß  Do$  auch  Diefewgcl  ihren  ©run& 

OPff 


4&f       fr*«  V*  Crtpfcet/  

oDer  i(jreR.aifonbaben/  Daraui  man  »erfte* 
&en  f an  /  warum  fte  ftatt  jwDet.  Unt)  Die* 
fei  fuc^e  ic&  l)ter  gu  erfldien.  3$  lege  Dam 
jum  ©runDe/  Dafj  Die  (Sinbilöungen  93or. 

fcellungenPonDemoergangenenSuftanDeDeir 
SBelt  |inD:  welc&ei  ntemanO  teugnen  fan/ 
fn&emein  jeDergeffrbet/  Daß  wir  un*nt$t* 
dii&erö  einbilden  f innen/  alö  wir  öorber 
empfunben.  ©enn  au$  wenn  Die  ginbil* 
Dungtf.tfraftt  Dichtet/  fo  bringet  fte  Doc& 
nicljtö  beraub/  al*  wai  aus  bereite  cmpfun» 
Denen  fingen  jufammen  gefegt  itf.  eben 
Diefeöift  Die  Urfucbe  gewefen/  warum  man 
in  Der  2lriftoteIifc&en$bilofopbie  behauptet: 
ff p  nicbti  im  QSerftanbe  /  waa  nicbt  öor* 
l)er  wäre  tu  Den  (Sinnen  gewefen.  2)iefe$ 
fan  beibehalten  wei  Den  /  wenn  man  ei  fo  er* 
Flaret/  Da§aUe  (SeDantfen  Der  <$£eele  auö 
Den  (SmpfinDungeti  ibren  Urfprung  nebmen. 

Ad  §.  808.  809. 

tt«f«r<  §.300.  2)a§icbberauö bringe/ ti mfiße 
fi2*2  We  tfrafft  Der  (Seele  /  woDur  c&  fie  eine  <£or# 
uftSotte"  Mu«Ä»o«  öer  Sßelt&enwr  bringet  /  nic&t 
in  &tknuaMriMf  ö<«  gegenwärtigen  /  fonDern  auch 
mf  t><*  auf  Den  jufönfftigen  unD  »ergangenen  £u# 
•Otraan.  jtanD  Der  SBBelt  geben ;  foü  urtö  Deswegen 
8«n«n  unlieb  fepn  /  weil  wir  uni  DaDurcp  Dieigrfa'nnt* 
ff""*  ni(?  »on  Dem  göttlichen  SSertfanDe  erleicb* 
*m     tern  /  infoweit  Darinnen  Das  SSJefen  aller 

5Dinge  ju  ftnoen  /  ober  Dieidexpo/Tibitium. 

Äxnnwatf  in  Der       überhaupt  betraf 

tet 
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tet  auf  etne  utidctermim'rte  2lrtanjutreffen/ 
DuefiitDet  jtcf)  rouref  dcl>  in  Dem  unenDlicben 
SBefen/Daö  feine  ©nfc&rcfacfungeii  leiDet/ 
unD  Daber  auf  ni  c&tä  befonDerö  fÖr  anöeren 

determiniret  ifl/  WO  DtelfÖ  Durcfc  DaffelbC 

möglich  i|t/  wie  tt  Der  ^Begriff  De*  unenD# 
liefen  mit  |tcl)  bringet.  9>mlicl)  in  Der 
(Seele  iftunenDIictyüiel  m5glic&/abertn  ?f>r/ 
als  einem  enDlic&en  Söefen  nk&t  jugleicfc 
wüveflid)  t>ä:  btngegenin  ©Ott  ift  unenD# 
Uct)  t)iel  mSfllicl)  unD  aud)  jugleicb roui cf lieft 
t>aMt  in  un fer m 3*a He  ift  ti  m5glic&/Dafi  Die 
©feie  eineä  »on  Dem  vergangenen  SuflanDe 
fo  wobl&orfteüui  Knnte/alö  Daä  anDere/  aU 
lein  wegen  ihrer  enDlicfoen  oDet  Hmicirteit 
Ärafit  gefetteter  eg  nici)t  roÖrcfltc^  /  unö 
Deswegen  mufi  fte  nur  auf  etwaö  tranige* 
determiniret  werDf  n/  nacl)  Proportion  ibrer 
gS^igfeit :  hingegen  in  öJÖf  »trD  aüer 
»ergangene  unD  aüer  funft^e  BuftunD  Der 
9Ö3elt  jugfei<J)i>orgeft<llf  t  /  weil  feine  tfrafft 
titelt  limitiret/  unD  fofgenDö  mcf)t  auf  roaS 
ßewt(fces  Datoon  determiniret  ift.  €tf  muß 
unö  üllcmabl  lieb  frpn  /  n>enn  wir  in  Der  ])bt* 
lofopbie  Die  35efct) Offenheit  Der  Kreatur  fo 
berauö  bringen /  Durfte  unö  ju  einem  (gpfe* 
flelDer^5ortlfcl)fn^3o',fommenbeitrntt)TrD/ 
inDem  wir  wifien/  Da(?©Ott  Wcfc2lbj!<$t 
bep  Der  greatur  gehabt  /  unD  enDlicfo  alle 
unfere  £rf  anntnil  Dannaus  ge&en  muß. 
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Ad  §.8i».  813.814. 

Sinfot»     *«  ?ot.  ©aß  Die  ©nbilDungen  aucfy  eint 

fänDeruiifl  im  ©ebirne  fcoben  /  Dergfei* 
u  ^  *fB  Dur*  We  €mpftnDungtn  in  ibm  &er# 

fm®rti'ÖOt  fl*M<^  »w&t»'  tfl  eine ©ac&e /  Die 

„<,       man  langft  erfanDt/unD  nicbtä  neue*/  t>a* 
Dünmtrctft  erDict>tet  roärDe.    $?an  Dar  ff  > 
nur  alle  25a"cbei'  /  Die  »on  Der  ©tele  gefc&r ie#, 
ben  worDen/auffc&lagen  /  fo  rotrD  man  t$  . 
ftiiDen»     UnD  Die  Medici  crfabren  e*  jut 
(Ünäge/  tt>ie  Die  ^bantafje  oerDorben  »irö/ 
roenneä  in  Den  Ärantfbeiten  um  Das  ©ebtr» 
hc  nic&t  rec&t  (lebet  Seäroegen  bat  au$ 
Carteßm  angenommen/  Daß  in  Dem@eb.tr» 
ne  Die  Idea  materialis  »on  Der  (Einbilbung 
rorbanDen  fepn  muffe  /  trenn  in  Der  (Seele 
Die  Idea  immaceriaiis.entfteben  foD.  S)ero» 
megen  ift  Die  feg  /  mt  icf>  hier  t>on  Den  (Sin* 
bilDimgen  im  Seibe  gefaget/  eine@ac&e/bie 
auf  Der  <£rfabiung  beruhet  /  unD  in  einem 
jeDen  Syftemate  angenommen  wirD.  2Bem 
ti  »unDerlicb  öorfommet/  Der  bat  ffc&unv 
Die  3>bi(ofopi>ie  nicbt  t>tel  bef Ammert.  Und 
Demnach,  babe  icl>  »on  Der  €inbi(bungä<^ 
tfraftt  unD  Dem  @eM4tnifie  nicbt*  be# 
Rauptet/  ma«  Hiebt  in  einem  jeDen  Syftemate 
Don  Der  ©emeinfc&atft  Der  ©etie  mit  Dem 1 
&ibe  etneriep  »etbliebe. 

Ad  §.8 15.  u.: 

^«ntm     §4  5Q2<  g$  l^ffr t  ficb  Die  Srage/  marurti 

Swf  tf *    © f {l{  3»  we  De*  @e* 
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fjtrnö  unD  Der  9?ert>en  bauptfScblicö  rieb; 

tet?  in  feinem  Syftemate  mit  folcber  2>eut*  ®?'rn« 

licbfeit  ermeifen /  QlÖ  f ttl  Syftemate  Harmo-  JJJJJJ 
niae  prasftabüitx,    UnterDeffen  flUDet  eÖDocb.  riefet. 

öuef)  in  Den  übrigen  bepDen  Syftematibus 

ßatt.    5Öenn  im  Syftemate  influxus  phyfic* 

wirb  Die  ©eele  Durch.  Die  fubrile  SWaterfe 
determinirtt/  Die  ftc(>  fit  gerben  jum  @e* 
f?ü  nc  beweget  /  unD  Dtefe  wirb  wieDerum  de- 
terminirft/  ftclj  auäDem  ©ebirne  Durcb  Die 
Sterben  in  Die  9)lufce In  $u  bewegen.  21  Hein 
man  fielet  Doch  nicht/  warum  eigentlich  Da* 
©ebirne  Dajuirätbig  ifi/  eö  fe»  Dann  /  Dag 
man  Der  ©reit  Dafelbft  ihren  ©ilj  jueignef. 

3n  De$  CWrff/K  Syftemate  ,  IVO  ©Ott  itl 

beoben  Sailen  Die  Determination  ertbeilef/ 
(lebet  man  am  aller  wem'gtten  /  warum  Die 
Bewegung  im©ehjrne  nfltbigifl/  wenn  wie 
cmpftnDta  follen/  unD  niebt  Diejenige  gnung 
fer>ti  foll/Die ficb.  in  Den  © (f e&maffen  Der  ©in« 
nen  ereignet/  unb  warum  Die  Spiritus  AnL 
males  aud  Dem  ©ebirne  in  Die  Sttufceln  ge* 
ben  rnöiTen  /  wenn  eine  Bewegung  auf  Den 
SBtüen  Der  (Seele  erfolgen  foll/  wenn  matt 
nicht  Daä  etfte  Der  (gtnbilDungö  *  Ärafft  $u 
©efaHen  /  Daö  an  Der  hingegen  Deswegen  ein« 
taumet/  weil  unterwetlen  auö  (SrnpfinDun* 
jen  obne  Den  35eptrag  Der  (Seele  SSewegun» 
gen  im  Seibe  cntjtcben  /  Die  jtebauf  eine  an* 
Ocre  2Deife  nicht  beweref  Heiligen  lieffen. 

©fl  *  Ad 
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Ad  §.  816. 

3ß«rum  §.3oj.  2Beil  Die  2(r^n«p  Der  ©nbt'k 
Mcdici   bungg* trofft  unt>  Dem  ©ebacbtntfte  ju  Hau 

tSJSL  un  fommen  ^ön »  f°  j*nö  unterweilen  Me- 
üfmuaT  dici  auf  b<n  Materialifmum  Der  @eele  ge* 
»«faß««,  fallen/  alä  wenn  fie  bloß  in  Der  fubtilenff}?a# 
tcrie  be|länDe/Dfe  jicb  im  ©ebirne  unD  Durc!» 
Die  Heroen  bewegte.  Allein  Da  trir  oben 
tiefeben  /  Daß  feine  Ottaterie  /  jte  mag  fo 
fubtil  angenommen  werben  /  alt  fit  immer 
nubr  will  /  Dencfen  fan;  fo  fallet  Die  feg  gar 
batD  bin.  <£6  tfi aber  nic&t  ju  Iflugnen  /  Dafj 

imSyftemate  influxus  Phyfici,WO  Die@eelC 

Durcj)  Die  Bewegung  Der  fubjifen  Materie 
im  ÖebJrne  $u  tbren  €mpfinDungen  unD  gm 
bilbungen  determiniret  wirb/  t6  am  Deut* 
lieb  flen  |u  feijn  febeinet  /  wie  Die2lrfceneD  Der 
©eele  ju  tiatten  fommen  fan/  unD  wie  Un» 
orDnung  im  ©ebirneUnorbnungin  Der  @ee* 

le  anriebtet.    3m  Syftemate  Harmonie 

praeftabilitae  ift  Die  @acbe  »on  mebrerm 
*ftacbbencf  en  /  unD  fan  t>on  einem  jeben  nic&t 
fo  gleicb  erreichet  werben.  2Ber  fleb  aber 
»orfteüet/  Da§/gleicbwie  (6  auö  natörlic&e« 
Urfacben  möglich  iß/ Daß  Die ide«  Materia- 
Iis  im@ebirne  tönne  öerrücfet  werben/ unD 
Darauf  unorbentlicbe  Bewegungen  im  &ibe 
erfolgen  /  alfo  aueb  mögltcb  fep/  Daß  eine 
(Seele  DiefeS  atieö  in  eben  einer  foleben  Orb* 
nung  /  wie  eä  gefebttbet  /  fieb  twrftellet ;  fo 
De  iiier  e  t  man  Die  <Scö  wieriflf  eiten  /  bie  ficft 

5lnfang.« 
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SlnfangS  ereignen/  wo  man  Die  ©acbeun* 
Deutlfcb  6ber leget  /  unb  nic^t  gnung  aus  ein* 
anDer  mtcfelt*  $?an  muß  Die  2MnlicbFeit 
t>eö  ^StlDeö  in  Der  (Seele  mit  Dem  /  watfge* 
fc&iebet/  jtetö  »or  Slugen  baben. 

^304.  SK5oöl)ter  behauptet wfrD /fom* OB Meh- 
met auf  Die  Veritatem  determinatamcontin  "£mln,rte 

gentium  ober  Die  Determinirtc233abrbeit  Der 
jufJUigen  SÖinge  an  /  aueb  in  fo  weit  jtc  »on  leqe„  ^ 
unferm  Rillen  dependiren/  alö  t>erm6ge  sufaatg. 
welcher  eäöon  (Swigfeit  ber  gewiß  geroeffn  fett  mb 
tjl/Daß  etwaö  in  Derzeit  gefebeben  werte/ 5™$«* 
»ieunfereThcologi  n>iber  Die  (gocinianet  ÄUfte*cf' 
anföbten/  wenn  fie  wtDer  fie  »ertbeiDigen/ 
Daß  @£>tt  alle  SDinge  bat  reiften  f5nnen* 
<£*  öer  wirren  (leb  fiepftd)  ibrermele/wemi 
fieeine  Fatalität  unD  Die  determinirte  333abr< 
beit  Der  jufälligen  2)inge  unterfcbeiDen  fof# 
len ;  2lüein  Diefeö  f ommet  einig  unD  allein 
baber/  weil  fie  »ermepnen  /  ti  fei)  alles  glei<# 
notbw*  nDig/waö  feinen  jureicbenDen  @run& 
bat/  woöon  tcl)  Da«  ©egentbeil  gejetget 
(§.  i40  SBenn  nun  aber  aüei  in  Der  SOBelt 
feine  determinirte  SEBabrbett  bat  /  Daß  e£ 
gewiß  gefebiebet/  unD  ntcfot  aufien  bleibet; 
fo  f>at  t$  aud)  in  Dem  Mundo  ideali ,  oDer  Den 
ÖJorfleUuögen  Der  v^eele  ebenfalls  feine  de- 
terminirte <2Babrbeit  /  Daß  e$  öon  ibr  ge* 
»iß  001  geftellet  werDen  wirD  /  unD  niebt  auf* 
fen  bleiben»  3$  fefee  biet  niebt  meb*/  al« 

i3d  i  wa« 
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Wa$  Die  Theologi  btl)  Der  Veritate  determi- 

nata  contingentium  annehmen  /  nemlicb  Dag 
tt  »ongwigfeitber  gewig  ift/  Diefeä  wirb 
in  mundo  ati Halten  Der  wfircf liebe n  SEßelt 
gefcbeben/  unD  aucb  fo  in  mundo  ideali,  oDer 
ben  ©ebaHtfen  Der  (Seele  »orgeflellet  wer* 
Den.  2Bcr  alleö  /  wa$  »on  Dem  Unterfcbei* 
be  DerunüermeiDlicben9}otbwenDigfeit  unb 
bertSewiffteit  Der  natürlichen  SSegebenbei* 
ten  äbeiftögig  auSgefäbret  worDen  /  (ic&  be* 
f anDt  gnung  gemacbt  bat  /  Der  wirD  feine 
©cbwärigFeit  bier  finDen.  2lber  freoücb 
macbt  Die  <£inbilDung&,StrafttDarinnen»er< 
fcbieDene  $)inge  in  Der  UnDeutlicbFeit  Der 
Q}or|Mung  al$  eines  autffeben  /  Denen/ 
(Scbwierigfeiten  /  Die  an  gnetap&oftftte 
begriffe  nicbt  gewöbnetfinb/woman  alle« 

»on  Deu33t(Dertt  in  Der  Imagination  abfon* 

bern  muß.  @nung/Da§  bier  feine  anDere 
Difficu!t(Jtfn  ftnp/  alö  Die  bep  Der  Veritate 

deterroioata  contingentium  flaft  ftnDfR :  aber 

bie  aucb  nur  Darauf  alö  nicl)tig  erf  anDt  wer* 
ben/  weil  man  Diefelbe  niebt  laugnen  fan/ 
woferne  man  niebt  mit  Den  ©ocinianern 
laugnen  wiO/  Dag  ©Ott  alleei  »on  (Swig* 
feit  ber  »orber  gewuft/  waä  in  Der  Seit  ge# 
febeben  wirb/ unb  Daß  eö  unmöglich  anDer*/ 
alö  fo  fommen  fan  /  wie  eö  öürt  »orber 
gefeben/Dafjed  fommen  werDe.  Serowes 
gen  muß  mau  niebt  chicaniren  /  wenn  i<$ 
fage/eö  f5nnc  in  biefer  SBeltnic&t  gefebe» 

ben/ 
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\)twi bagetn  SÜJenfcfc  Den  ©ebraucb  Der  Slrfc* 
ncp  unterließe/  Derfte  ettinimmett  SDenn 
toxi  rcDen  nic&t  »on  Dem/  waö  blog  mSg* 
Iccl)i(l/  fonDern  »on  Dem/  n>aö  rofircflicb 
tDtrD  /  unD  feine  detcrminirteSSBaf)i*beU  »ort 
(SraigFeitfrer  gehabt  /  Dag  roörcf  If  d&  tt>ei^ 
Den  »ÖrDe*  2)ie  detcrminirte  30ßal)rbeit 
fcbaDet  nicbt  Dergrepbeit/  Denn  Der  freijc 
2DiHe  De«  ^enfc&en  gefröret  felbfl  mit  Dar* 

JU  /  rooDui'Cty  (te  determiniret  ttMl'D  /  fcifr 

fcbon  langft  Auguftinw  augemercfet,  2B?u« 
nicbt  t>on  (£n>igfeit  frer  getvig  getwfen  wäre/ 
Dag  Jeuteftcb  refolviren  würben/  Dem  <))a* 
ttcnten  Die2lrfcnet)  einjugeben/  unD  Diefer  bin« 
gegen  ibnen  ntc^t  wiDerftreben  mßrDe/fo  b3t# 
te  aucbDer  @ebrauc^  Der2(rrjnep  feine  detcr- 
minirte SSBabrbeit  niebt  gebabt-  £)ie  ©a# 
dje  tft  freplieb  fubtil ;  unterDeffen  »ertnepne 
icb/  fte  Docb  in  metner  ©grifft  fi>  Deutlich 
alä  anDereerflaret  ju  baben/Dergejlalt/Dat* 
wenn  jemanD  Dagegen  ^weiffel  bat/  Diefel* 
be  niebt  allein  mtc&/  fonDern  au^unfere 

Theologos  treffen  /  »elcbe  hypotheticam 
rerum  neceflitatem  &  veritatem  determina^ 
tatam  contingentium  alö  Den  öiriinD  DeF 

praefeienz  bebaupten.  <2Ber  Demnacb  Da* 
gegen  etwas  ju  fagen  bat  /  Der  f an  eö  mit 
Den  Theologis  au$ma<f)en/  ebeermiebaw 
jufaüen  Urfacbe  frat  1  unD  mir  »arwerffen 
Darff  /  als  wenn  feb  Der  fXeligion  juwiDee 
lauffenbe  Sefcren  t)5tte. 

0g  4  Ad 
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Ad§.8i8. 

2*1  ax*'JV:  ßm  gmPP«&w  6en>effct  (Ich  Die 

& "JÄP?  ,mSynemate  Harmonie  prxfta- 

»»StijKS^'^  <n  öMÖ6«9en  bepDen  nicht. 
8  UnD  hterinnen  tft  Diefe*  Syftema  »on  Den 
übrigen  i unterbieten  /  Dag  Die  ©eele  mehr 
ghatlicbfeit  oDer  mitität  hat/  alö  in  Den 
öbngcn  sjrftematibus,  wo  fte  t>on  emerduf« 
fern  Urfacbe  determiniret  »irD.  tom* 
•  met  ober  au*  $Ngeer|tänDnig  her  /  twnn 
22S         f<*Wt  /  &«e  ©eele  bStte  feine 
fechte  mttitfa  5öenn  man  muß  nic^t  von 
Der  qScfchaffenheit  DerginpfinDungen  im  Sy- 

iteraate  Harmonia:  prsftabiüt*  noA  Der  %St$ 

TOaffenheit  urteilen/  Die  f?e  in  einem  an« 

Dem  Syftemate  haben. 

Ad§.8i9. 

f}      ,  £ 3o<?-  Unter  Den  alten  hat  PUto  ,  trre 

W«; frt/httlu  gelehret/  Dag  fie  »oh  auf* 

BKS  P We  ®«re  Nww  Km«.  3«A 
Pflichte  hier  Dem  PUtoni  bep  /  unD  gehe  »on 
Dem  ab/  nie  ich  im  folgest** 

1 8  io  auch  erinnere.  &  i\\  aber  bef  anDt/ 

Wsö*  Sf*  &e#et/  tie  ®ff,e  feö<x  te>rr  Afc* 
oDer  begriffe  febon  in  (ich :  man  mutl  c* 

öerfreben/  wie  e*  Die  9?afur  Der  ©tele  lei* 
Def  /  nicht  aber  nach.  Der  ©nbilDung  erflfc 
ren/  ateroenn  (ie  gleich  fam  roie  «SilDer  in 
einem  haften  Da  (3ge/  und  öon  ihr  nach  unD 
mich  &er»orgclana.et  »erDtn.  ©olebe  öe» 

Dancfeit 
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fcattefen  finDen  uon  einem  einfachen  SDefett 
nicht  Hat r.  S)a  Dag  e infacbe2Be|en  Hof?  ei« 
«errafft  f>at/  n?oDurc(>  ti  fiel)  beftaiiDt^ 
wureffam  erzeiget;  fo  bat  et*  weiter  nichts 
jufagen/  al*  Daf?  Diefe trofft  fo  befchaffen 
tft  /  Dag  fte  Diefeideasnach  einander  beroor 
jubringen/  aufgelegt tjt /  obne  Dafj  fte  Da* 
üoti  von  neuem  er  jt  Da  ju  Dur  et)  eine  a  u  e  war  * 
ttge  5f  rafft  determiniret  werDcn  tax  ff/  wie 
e*  auch  Die  angeführte  Raifon  gar  eigentlich 
jeiget. 

/.«07.  SBennmanfnDen  übrige« Syfte- tA tu 
matibus ,  tote  ich  fte  perfeaioniret  /  weiter  <» 
ttic^«  annehmen  will/  al«  Dag  Die  Strafft 
t>er  ©eele  bloß  in  ben€mpftnDungen  von  auf*  '{Jf"| 
fen  determiniret ;  binge gen  Da$  übrige  alle« / 
waäDaraufl  erfolget/  nach  Diefem  Durch  tr>* 
retfrafftbcmercfftelliget  wirD :  fo  gilt  auch 
in  ibnen/wai  fyierwn  Der  ©eele  im  Syfte- 

mate  harmoniz  prcftsbilitt  (tWtCfttt  Wtf 0/ 

DaßfichDiefelbe  in  allen  ihren  CfnbilDungen 
1 1)3 1 ta,  erweifet.  2ßenn  man  aber  Die  /ffo« 
»MfwWMbepDem  ©eljirne  wie  beo  Den  €nv 
pfinDungen  entweDer  alä  Die  determinirenDe 
Urfache  annimmet  /  oDer  alö  Die  (gelegen* 
fceit  fefcet  /  Die  fc&Ott  nimmet  Die  (Seele  ju 
determiniren  >  fo  bereit  fiel)  ö  mit  Den  Sin* 
bilDungen  /  wie  mit  Den€mpfinDungen/unb 
erjaget  fiel)  Die  Seele  in  Diefem  gaüc  nicht 

t  batiß.     »tt  aber  an  Diefer  gragt  eben  nicht 

©g  f  viel 
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»iel  gelegen.  2»enn  Die  ©eefe  mag  flefc  in 
empfinDungen  unD  eitibilbungen  t&ätig 
©Der  ntdjt  erdigen ;  fotbut  Das  bep  Der  grep# 
Nr  nic&tt  /  meilDer2lppetttoDerDer2ßi[# 
le  ntd)t  unmittelbar  auä  Der  ©npftobung 
iuiD©nbilDungfömmer. 

Ad  §.  822,  &  fe«jq. 

«forum  §.  508.  3c&  foanbele  f>ter  »on  ber  QM? 
»on  ber  fommenbeitDergmpfinDungen/  Damit  man 
SSST  ®rön£,e  Dat/  woraus  man  Diefelbe  in  t>or* 
blaSL  fommenDen ^aBen beurteilen  f an.  SBeil 
tfmbttn«  abtx  Df<  €mp  jinDungen  mit  Den  SJilDern  un# 
s«n  g«-  ter  ein  ©efcbjecfrt  geboren  (§.  75  u  Met. ); 
»anbete  fo  f>abe  ic|>  t>orr>tr  äberbaupt  pon  Der  Q)oll* 
fommenbeit  Der  Silber  ger)anDe(f.  $llle* 
aber  /  waä  &ier»on  btö  jum  §.  831.  gefaget 

Wir D  /  bat  mit  Der  Ha rmonia  prxftabilita  gqc 

tiic&ttfjut&un. 

Ad  §.8jt. 

TOUdOjt.  §.  ?©9.  «ftac&Dem  ic&gemfefen/  mfe  mir 
*"/J«?fe<u^innenunDDer€inbilDung^rafftnic&t 
&r      me&r  flWci"Be  «*"i«Är«fft  D*r@eele  nßtbtg 
tratet    ^t»en  /  woDurch,  jie  fomoljl  Die  €inbilbun* 
»erbe«,  gen  /  als  €mp  jinDungen beröor  bringen  Fan; 
fo  muffen  wir  nun  feben/  mie  e$  möglich  tfl/ 
Daß  Diefeeinige#ra(ftber(geeleaucb,  Die  all« 
gemeinen  begriffe  formiret.  €i  er&elW 
aber  au*  Dem/  n>a$  frier  gefaget  mfrD/  Dag 
wir  ju  einem  allgemeinen  begriffe  weiter 
«tc&tsinJtbigbaben/  al<5  Dafj  Diegmpfin« 
Dung**  tfrafft  unD  Dir  ©n  WlDungfr  tfrafft 

mb{t 
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neb  jl  Dem®cDäcl)tniffe  jugleicty  wfi;  cf  en/Da$ 
tft  /  Dag  Die  einige  Ärajft  Der  ©tele  fowobl 
ßmpftnDungen  /  al£  (SinbilDungen  tton2)in# 
gen  t)ön  einer  2lrt  l>e  rt>or  bringet  unD  wir 
Durcl)£Öl  ffe  De6@eD(5cl)tn!fff  ö  un*  erinnern/ 
Daß  wir  /  waö  Die<Sinbi!Dung&5?rafftl)cr* 
»or  bringet  /  »or  Diefem  auc&  empfunDen* 
SDerowegen  ifl  f  largnung/Daf?  wir  ju  Den  all* 
gemeinen  gegriffen  feine  befonDere  5?rafft 
tn  Der  (^eele  brauchen*  Slufeine  gleiche  Sit  u 
wie  icl)  &ier  betreibe  /  Da§  wir  allgemeine 
^Begriffe  erreichen  /  pflegen  wir  aucl)  aHge* 
meine Urtfjetleju erlangen/  inDem  wir  nem# 
ltc|>  »ermßge  Der  <£rfal)rung  öffrerö  ein 
©runD'Urtfoeil  formtren/  wie  üorl)in  eine« 
?53egri(f  öon  einer  @acl)e«  3c  öftterer  nun 
ein  fol^Urtbeil  Durc()  Die£rfal)rungbe* 
fräjftigetwirD/  jemefornimmet  DieÖewifj* 
beit  Dat>on$u/  als  wie  wir  etf  oben  CS.  H.) 
bei;  Dem  ©runDe  Des  SSBiDerfpruc&eö  gefc^ 
fren. 

Ad  §83?, 

§  310.  SDte  Urfaclje  Der  allgemeinen  ©riMrM* 
fauntnifj  l>abe  icl)  ju  Demente  unter fuc&t/^  afr^ 
Damit  man  fefcen  möchte  /  warum  Die  $l)iere  SS* 
Dajunicbt  gelangen  /  ob  ftc  auety  gleicfo  eine„i§. 
<5mpfinDung&unD  SinbilDung^rafft  l)a* 
ben.  Slllctf  aber  /  wa$  eon  Der  allgemeinen 
<£rf anntniß  gefaget  wirD/finDet  in  Den  fibri* 
gen  Syftcmatibus  ot>nc  einige  93er5nDerun$| 

f OWOfyl  rtlö  im  Syftcmatc  harmoni*  praefta- 

bilitae 
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Hau/  unb  fönte  auch  lctct>t  erwiefen 
werben/  baß  öaöjent'gc/  roa«  ich  jur 
€rflarung  annehme/  auch  bep  folgen  Au- 
toribusju  ftnben/  Die  eine«  m\  Denfibrfgen 
behauptet. 

Ad  §.8 16.  &feqq. 

•©tebet  SDBe««  tc5  f)ier seige/miebet  bfof» 

tt*  t<«  fe£eib  bie  för  Die  allgemeine  €r f armtniß  ber 

SBirter  <get|t  ß$  fc^tCfCtlDt  Wtttt  ttt  gehörigen 

^JaffWöen  wrwr  bringen  f  an  /  or)ne  einen  befon« 
SÜSS       ©»^  ber  ©eetein  ben  Seib ;  fo  ge« 

*<n>or  W«t  fOl^e^  frcülich  fÖr  Da«  Syftcma  har- 
fcringef.  moni*  prxftabilitac.Mlb  /  ba  icl)  fofc^etf  JU  Cr# 

Floren  vorgenommen  unb  abfonberlich  au« 
natürlichen  ©rönben  jeinen  wollen /»a«  Ja- 
<]*elot vorgegeben  /  ti  märe  ©Ott  nieb t  un* 
möglich  ben  £eib  mit  folcberÄunfi  jujuberew 
ten  /  baß  er  Dergleichen  tf>un  f  5nte  /  habe  ich 
tt  auch  nach  liefern  Syftemate  erfl^ren  möf? 
fen.  <2Ber  mieber  ba«  Syftema  nicht«  er* 
f)cb!ic&eö  ju  fagen  hat  /  fan  auebba*  anbere 
nicht  anfechten  /  matfin  bemfelben  nicht  am 
ber«  feon  fan.  Sin  QJerflanbiger  »eröfel* 
fSlttget  nicht  ben  (Streit  ohne  9}otb.  €r  hat 
mit  (Treiten  obne  bem  nicht  gerne  jutbun/unb 
Demnach  macht  er  bejfelben  lieber  fo  menig 
al«  er  ran.  5ßcr  einen  35aum  ummerffen 
will  /  ber  hauet  ben  ©tamm  an  ber  SEBurljel 
Durch  /  fo  fället  er  auf  einmal)!.  $r  fängt 
aber  nicht  an  Die  f  leinen  Sleftletn  fntfbefonbe* 
teabtufchneiben/  2U(lc  abzuhauen  unD  Den 

(Stamm 

i 


Digitized  by  Googl 


m  H    ,  -  _ 

(Stamm  nur  hin  unt>  wieDer  einzubauen.  Un» 
terDefien  fo  wirb  ein  jeDer  feben/  Daß  ic&  ju 
gntfcftei  Dung  Der  gegenwärtigen  grage  feine 
©rÖHDe  annehme  /  »on  Denen  nic&t  Die  £r# 
fabrung  lebrete/  Daß  e$  2)inge  wären  /  Die 
in  Dem  Seibe  wfiref lieb  anzutreffen  unD  |7cb 
in  ibm  ereignen,  ©erowegen  ßnDet  freplicfc 
aucfealleS  mit  einer  ((einen  Q3er5nDerunß  in 
Den  übrigen  Syftematibus  ftatf.  <£$  jeiget 
fieb  nemlicb  hier  fein  weiterer  Unterfd&eiD  / 
als  Daß  icfo  behaupte  /  Die  Bewegungen  in 
Den  ©HeDmaflfen  Der  @p  reiche  ent  lieben  auS 
einer  t>ott>er0ef>eaDen  Bewegung  im  @ebir# 
ne  /  Die  Durcj)  Den  €inDrucf  in  Die  ©innen  er* 
reget  worDen/  woDurcfo  wir  ju  reDen2lnlag 
nehmen :  bingegen  im  gemeinen  Syftemate 
Durcb  Den  SinDrucf  in  Die  binnen  unD  Da« 
Dureb  erregte  Bewegung  im  ©ebirne  Die 
©eele  $u  ©eDancfen  determiniret  wirD  unD 
Darauf  foinwieDerum  Die  Bewegung  in  Den 
©UeDmafifen  Der  ©prac&e  auf  oben  befc&rie* 

bene SD3eife determiniret;  im  Syftemate  G«r- 

teßi  aber  ©Oft  Das  tbut  /  was  im  gemeinen 
Der  Bewegung  im  ©ebirne  unD  Der  ©eele  im 
determiniren  jugefebrteben  wirD.  SDBer  aU 
le  Sy  ftemata  wrfiebet/unD  fte  t>ß  Wg  einfielet/ 

Der  f an  /  WaS  Ner  im  Syftemate  harmoniae 

praEftabüit«  behauptet  wirD  /  niefot  anDerS 
anfechten  /  als  Daß  Die  Durcfy  Den  ©n&rucf 
Der  ©innen  im  ©ebirne  erregete  Bewegung 

Der  fpirjtmn  animaJium  oDfl*  Dt-Ö  fluidi  ner- 
vo', 
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rci,  rofeeo*  einer nenne«  will/  titcbtgnugfco 
DieQSeroegung  Demjenigen  ju  determiniren/ 
welches  in  Die  (älietmaften  Der  (Sprache 
fleugt  /  Damit  fie  beileget  werben.  S)ieje# 
n  igen/  tv  t  la)e  Die  (Seele  alt  ein  auö  einer  l  üb» 
tilen  Materie  befiebenDeä  SBefen  anfeben  / 
galten  eö  för  gnung :  Der  be  röbmtez.^  unD 
Die  ibm  beoprlie&ien  /  alt  wenn e$ ©Ott  nicbt 
t»5re  unmöglich  geroefenaua)  einer  fubtilen 
Materie  Die  ^r äff f  jU  Detlefen  mit  jut  bellen/ 
fonnen  t$  aua)  nic&t  för  unmoglia}  auä< 
fc&reoen.  UnD  aifo  flnb  guffer  Denen/  Die 

Dem  Syftemati  harmom'2  pra>ftabilita>  nict)t 

Auge tban  (tnD  /  noeb mebrerc  /  tvelcbe  biefeö/ 
n>aö  man  attefn  anfechten  Fan  /  niebt  für  un» 
niogüa)  anfeben.  3a  Die  Carteftaner  in** 
gefammt  geben  Diefe*  bep  Den  gieren  ju/De# 
nen  fte  feine  ®  e ele  »er willigen  /  Die  eon  il>* 
rem£eibe  unrerfe&feben  Ware  /  unD  anDere/ 
roelc&e  in  Diefer  Sftepnung  ibnen  be ppftieft» 
Jen/  mfi|Fene*gleicbfalI*  jugeben.  SBorau* 
man  erftebet/  Da&  Dasjenige/  worauf  Dec 
(Streit  eigentlich  anfommet  Doc&  fo  befebaf« 
fen  ift  /  Dafj  e*  entweber lm$}?entcj)cn  felbft/ 
ober  bod)  in  Den  Obreren  a(*  eine  mögliche 
(Sac&eöon  eiefen  angenommen  wirb.  Äan 
jemanDerweifen/  Daß  im3}?enfc&en/  wenn 
er  reDet/  Die  Bewegung  in  Den  ©liebmajfen 
Der  (Sprache  au*  Der  Durcfc  Den  SinDrucf  in 
Die  ©innen  öerurfadjtenSBeweguHg  im  &t» 
tym  nic&t  erfolgen  f  an >  fo  J;«t  er  nic&t  aflein 

Die 
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Die  2iuft5funö  ber  gegenmarttgen  «Srage  alö 
unvt^ttg  tviDerleget/  fonbern  baburcfo  ju 

flleiC^  baÖ0ön^tSyftemaharmonis  prxfta- 

bilit«öberDen  »£)auffen  geworfen/  unb  ic& 
werbe  Dercrflefeon/  ber  i&m  Q3t  pfall  geben 
wirb.  @o  lange  aber  feine  Demonitration 
bargegen  »orbanben;  fo  wirb  Die  große 
SSBabrfc^einlicbfett  ber  @acl)e  nfel&t  ju  ge* 
ben  /  Dal?  man  fie  alß  etwatf  Ungereimte^  an* 
flehet.  9)?an  feijet  / e*  entftebe  bie  53ewe« 
gung  ber  ©liebmaflen  ber  (Sprache  auö  ei* 
nerüorbergehenben  Bewegung/  unb  in  Der 
9?atur  finDen  wir  fein  (Srempei/alä  DaßSSe* 
tvegung  au$  einer  borljerge&enben  33ewe* 
gung  f  ommef  /  wobon  auch  bie  Urfacben  oben 
anzeiget  wo r Den.  SDieSEfeaterie/  welche 
im  ©ebirne btvotQtttioitt) /  um  bureb  ihren 
©nfta  jj  in  bie  ©liebmaflen  ber©pra$eSSe« 
wegungeniueerurfae^e»  /  ifl  bon  eben  ber 
2irt/ wie  bieanbere  /  bonber  fieihre  55ewe< 
gung  erbalt/unbbie  Durcb  ben@nbrucf  in  bie 
äuffcrlic$e  ©innen  in  Bewegung  gefegt 
worben.  Unb  alfo  finbet  fleh  bfer  feine 
©c&mierigfeit.  9*ur  wegen  ber  allju  fub# 
tilen  ©ttuetur  ber  Serben  unb  De*  ©ebir» 
neö  fönnen  wir  biefe  Bewegungen  /  wie  fte 
nad)  einanber  fortgeben  /  niebt  Deutlich  er* 
flaren  unb  »ollltänbig  begreifen.  Unb  ba* 
ber  jweiffeln  wir  an  ber  ©ewißheit  /  weit 
wir  oon  ber  anbern  (Seite  bieSßff  ref  ung  al  * 
etwas  erftauncnDeö  giifeften.  SU3t nn  mir 

«per 
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06er  »ie  f  baran  qclegeu  märe  ju  je  igen  /reit 
öieJerftaunenCfeHnbenfibrigenSyftematibus 
in  biefem  @t  mh  fibrig  bliebe  /  und  e$  gegeri 
efnanber  halten  woire;  fo  wßrbe  fic&$  jei* 

gen  /  Da§  man  fÖV  Da$  Syftcma  harmoniae 

pratftabiiitz  baraua  feine  befonbere  $Be* 
febwerbe  macben  tönte.  3cb  habe  meine 
(Scbriff  ten  ju  erfr  in  Seutfcber  ©pracbe  ge* 
febriebrn  /  weil  ic&  unter  anbern  nrmepnet/ 
eäfolte  fkb  einer  unbberanbere  finben/  ber 
mit  23efc&eibenbeit©nwör|fe  maebte/burefr 
Deren  »Beantwortung  5Wafj  gegeben  würbe 
t>ie  ©aetye  weiter  juunterfuc&en/unb  imta* 
tetnifc&en  SOBercfe  einmahl  Deflpgrönblic^ec 
alle*  t>or  jutfeüen/wte  icb  eö  aueb  in  ber  SQor* 
rebe  über  bie  £ogitf  erinnert/  a\6  tcbfie  An- 
no  1 7 1 1.  bat  er llema  b l  berautf  gab.  21  Ueirt 
mit  Sancfen  wirb  ber  SBabrbrit  ntc&t  auf* 
gebolffen.  Sftanmuf?  Hypothefes  philofo- 
phicas  niebt  gletcb  unter  bruefen  wollen/  weil 
j]e  neue  ftnD/ ober  einem  unger  et  me  t  Dorf  cm* 
men:  fonbern  33er  jränbige  mit  SSefcbeiben* 
bei  t  fit  an  bemjenigen  ^unete  angreiften  laf# 
fen/  wo  ti  nocl)  an  ber  @ewi{j&eit  feblef. 
SÖiefeä  gibt  Gelegenheit  weiter  tiacbjuDen» 
a  en/unD  fo  f  ommet  enDlicb  beraub /waö  Die 
SBabrbett  jfl.  SBoferne  nun  eine  Sftep« 
«ung  falfcl)  /  fojeiget  fic^ö  nac&  biefem  auf 
eine  demonftmivifc&eSlrt/unb  wirb  baburefr 
Die  anbere/  beren  fie  entgegengehet  warb/ 
in  grofiertö  $i#t  gtfc&et.  38ie  fein  »3re 
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t6/  wenn  Die  ©elebrtett  etrtma&(  Dertragfic^ 
wfirDen  /  unD  in  Untei  fücbung  Der  2Öabr# 
f>e(t/aucJ>  wofie  wiDriger$?eynungenfinD/ 
cinanber  bebölff lieft/  niebt  btnberlicj)  waren. 

Ad  §.841. 

S.3ia.$?an  hat  hier  jn  erwtgen/ba§  bur<$  ^t?*" 
jeDen  Q)ernunfft$  *  ©cblug  ein  bm;facber  K 
3uftanb  Der  ©eele  autfgebruef  et  rouO/  De»  indes«» 
ren  ein  jeber  bureb  einen  öon  ben  ©aßen  an*  f«ju  fa3«« 
ge Deutet  wirb/  wie  icb  jur  ©enöge  auäge* 
föDret/  alt!  icb  »on  b<a  Q3ernunfft.©cbla'f<« 
fen  gebanbelt.  $a  ic&  aber  gemie* 
fen  /  wie  Der  erfle  feinen  Anfang  t>on  eis 
ner<£mpftnbung  nimmet/  Der anDere  hingt« 
gen  Durcb  Die  <£inbtlDung$*#rafft  utiD  Da* 
PJeDacbtniß  DargeftclIetroirD;  Der  Dritte  au< 
bri;Den  erfolget :  fo  ft'nDet  man  aueb  in  De« 
Q5ernunfftö*(gcJ)lö|Tcn  nic^tö/ welches  Die 
$rafft  Der©eele/  Darinnen  wiribrSÖBefen 
unD  ihre  ^aturgefefeet/fiberfebritte.  UnD 
biefe  Srfldrung  finDet  in  allen  Syftcmatibus 
fiatt/  Denn  jtegrtfnbet  lieb  niebtin  Der  @e* 
meinfcbafftDetf&ibeiJ  mit  Der  ©cele/  unD 
tt  wirD  aueb  niebte1  angenommen  /  al$  wa* 
bureb  Die  augenblicf  liebe  Erfahrung  beflat* 
tiget  »erben  mag.  UnterDe  jfen  liebet  man/ 
baß/  uneraebtet  eben  Diejenige  tfrafft  Der 
(Seele/  meDurcl)  DieQ3or|hllungenDerc5r# 
verlieben  2)inge/  Die  einen  gino'rucf  in  Die 
aufferlicben  ©innen  macben  /  alle  Q>er* 
mwfft$>  ©eblüfie  beröorbringet  /  biefelbe 

«£>  b  Ufr 
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belegen  Docb  Dasjenige  finb  /  wa*  ein  je* 
Der  Davor  auögiebe t/f eines  wegeS  aber  bloffe 
©npfinDungen  /  wie  mir  einige  ©ebuto  ge' 
ben  wollen/ als  wenn  icb  nur  bloflfe  Smppn* 
Dungen  in  Der  ©eele  jugewe.  grepl  icb  ri  ef* 
fen  wir  in  93ernunfft$ =©c&l%n  trieb  Wal* 
Drev©a&e/unDin  Diefen  ©cSfcen  Drep  ©fic 
Der  an  /■  folgenDS  befielen  fte  aus  Die»  ldeis 
ODer  QJorftellungen  möglicher  SDinge  /  Die 
ttir  empfunben  /  oDer  Durcb  £filffe  Deffen/ 
was  wir  empfunDen  /  auf  eine  folebe  21rt  for* 
mir  et  foaben/  wie  icb  es  oben  ausgefubi  et/ 
Da  icl)  gewiefett/auf  watf  ffir  2irl  unD  2£ei* 
fe  Die  (Seele  ju  allgemeinen  gegriffen  gelan« 
get :  allein  Deswegen  ftnD  Die  33ernunfft&* 
@0)lu|Te  Der  ©eele  ntd)t  bloffe  gmpftnDun» 
gen  /  unD  Deswegen  verbalt  fte  fiel)  nicf>t  im 
Raifoniren  bloß  afe*  ein  leiDenDeö  <2Befen ; 
Denn  man  muß  ibre  SÜ3m  cfungen  von  Dem« 
jenigen  unferfebeiDen  /  was  DaDurcl)  in  tyr 
bervor  gebracht  wirD,  UnD  Da  Die  Seele 
fieb  aueb  ibrer  eigenen  2Bürcf ungen  bewuft 
tft/  unDDiefelbe  ftebaueb  vorteilet/  ober 
Davon  idcas  formiret  /  Daraus  fte  eben  fo 
wobl  a(S  von  cörperlieben  fingen  Urtbeile 
jufammen  fefcet  /  unD  ferner  SöernunfftS* 
©cblfiffe  maebt ;  fo  geben  aueb  alle  ibre<2>  or* 
flellungen  oDer  Idex  niebt  bloß  auf  c5rpei> 
liebe  2)cnge  /  Die  wir  auf  gegebenen  <£in» 
Drucf  in  Die  aufferlkbe  ©innen  maeben  /  o& 
wir  j war  Darju  Durcb  Die  €mpfinDungen/ 

bei> 
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bet>  Denen  fic&  Die  SJÖöccfungen  Der  Seele 
auflern  /  21nlaj*  bef  omrntn, 

,; Ad  $»842* 

§.  $  1  $.  SEBa*  t>i'et  öon  Der  QSorfMung  3«ff««» 
Der  gSernunjft^c&töfie  im@ebirne  bepge»**®«*0' 
Draebt  wirb  /  Dienet  j  war  Darju  /  Da§  man  SÄ 

Da^er  WfDer  Da*  Syftema  Harmoni*  prefta-  ©Sffi 

biht*  reine  SinwenDung  machen  tan:  aBein 
Die  ©rfabrung bat  rängf*  erwiefen  /  Dag  man 
tt  jugeben  muß  /  aueb  me nn  man  an  feine* 

Don  Den  syftem«ibus  fleDencf et/ maffen  mir 
finDen  /  Dag  wenn  Da*  ©ebirne  in  UnorD* 
nung  gebraebt  wirD/aucb  Der  ©ebrauc&Der 
sSernunfft  (leb  »erlfewt  /  unD  Der  $f  enf* 
nf  cot  mebr  in  Dem  <gt  an  De  ifr/  ju  raifoniren  t 
welcbe«  mit  Der  gegebenen  grftörung  fehr 
wobl  obereintommet.  UnD  Die  @aebe  ift 
fo  befanDt/Dafi  wenn  einer  gang  um>ernmtff> 
tig  raifoniret /  unD  Singe  »orbringet/  Da 
gar  fein  rechter  <Scblu&  ifl  /  man  ju  fagett 
Pfleget :  €r  fe»  im  flopffe  »erräcf  t/  ober  er 
babe  ein  »errücf  teö  ©e&irne» 

Ad  $.844. 

$.  ?  14.  Uneracbtet  Durc&  Da*jenige/ma*3nT*taie<* 
id>  biöber  beigebracht  wn  Den  2ßörcf  unge n  *«£tm* 
De«  33erflanDe*  /  Diejenigen  knoten  aufge.  *■"•» 
lifet  Werben  /  wekbe  bep  Dem  erften  QSor» 

trage  De* Sy ftemath  Harmoniae  pr*ftabilitse 

aiö  unauftötilicb  fcbfenen  ;  fo  erbeBet  bocb 
jur  ©noge  au*  gegenwärtigen  Slnmercfun* 
gen/  Da£  man  Da«  meifteobne  einige  03er* 
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onDerung  /  nmaö  wenige^  mit  einer  ganfe 
f  leinen  QSeränDerung  /  reelle  Den  Unter» 
fcheiDbtr  Syßematum  erforDert/  bep  einem 

.  jeDetlSyftemate  bcboltcn  fan. 

Ad  §.  845. 

Söie  Me  §.  3 1  f .  2f  n  btefem  §.  l>obe  ich  auäffibr* 
?©fir(fun«|i4  gejeiget/  unD  in  aller  3)eutlicbfett/  auf 
g*.**  watf  fa^örönDen  Dasjenige  bei  übet/  wa$ 
S2»£wrblt  ju  €rflarung  Der  <23or|lellungen  Der 
«eftcott  SEBörcf  ungen  Der  ©eele  in  Dem  £ eibe  bepge* 
werben,  bracht  worDen/  unD  wie  Diefelben  auch,  fcj&oti 
cor  Reiten  angenommen  worDen  /  ehe 

tnan  an  DaÖ  Syftema  Ckrteßi  UnD  Har- 
mooiae  prsftabilit*  gebaut.     3$  babe 

auch  gern iefen/  wie  ein  f  leiner  UnterfcheiD 
jwifeben  allen  Syftematibus  tft/  unD  worin* 
nen  fte  »oneinanDcr  abgeben.  UnD  Diefeö 
babe  ich  su  bem  €nbe  gethan  /  Damit  ich 
ungegrßnDeten  (Einwörffen  ju»or  fommeil 
wollte  /  um  aOen  unnätbigen  ©trett  ju  »er* 
böten.  wäre  Demnach  gut  gewefen  / 
Daf?  Diejenigen  /  welche  etwatf  hatten  ein* 
wenben  woBen/  biefeä  »orber  gelefen/  unt> 
reifflieb  erwogen  harten :.  Denn  fo  wur&en 
fte  entweber  erfannt  haben/  worauf  tt>  ei* 
gent  lieb  anFeime  /  wenn  man  er  waö  ein  wen» 
Den  wollte/ oDer  Daß  fte  Darju nicht gefebieft 
waren.  Slüein  ti  gehet  freilich  fo  l>er  /  Dajj 
man  nur  Die  Fächer  Durchblättert/ unD  fit» 
l>et/  waö  auf  Dem  SfanDe  flefrf t.  kommet 
efi  einem  nach  Denen  gegriffen/  Derer  matt 
flewobnet  ifi/  frembe  unD  feltfam  »or ;  fo 

öerwirffit  J 
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»erwirfft  man  eä  al$  roaä  ungereimte*. 
Sßill  man  nun  Dagegen  tvaö  fagen/  fo  be* 
fiatttget  man  etf  mit  werbafiten  Confequen- 
»ien :  Denn  Die  öJrönDe  f an  man  nicfyt  an# 
greiften /weil  man  fie  ntc^c  einmal)!  gemär* 
Mget  anjufeben.  £>ae?  ifi  Die  gemeine  S©ei« 
fe  /  unD  ein  je  Der  mirD  bei)  ftcr)  felbtf  finDen/ 
Hole  »ttt  er  Derfelben  nachgebet.  SDaöo« 
aber  f  an  man  ftd)  nid)tö  <&utet?uerfpred)en/ 
t»eIct>CfS  bie  2(ufnabme  Der  SJBiflertfc^affteti 
beförDerte.  <£6  ifi  Diefeä  ein  SSBeg/  Da  man 
6alD  fertig  merDen  fan:  aber  meines  <£rad)' 
tenö  niebt  Derjenige  /  rooDurd)  man  jur  <£r* 
fdnntniti  Der  StGabt ()tit  fommet.  £>a$ 
©pröebroort  gilt  aud)  r>ter :  €i(en  bringt 
fein  föutetf. 

Ad  §.846.  847. 

§.  3 1  <J.  SDBa^  id)  bin  »on  Den  Olegefa  Der 
©eDancfen  beibringe/ unDoon Dem  Sinfan*^  ^ 
ge  Derfelben/  bat  mit  Dem  Syftcmatc  Har-g1"  6" 
moni«  pnftabilitx  nid)t$  ju  tbun  /inDem  eg  tfm, 
bloß  auf  Die  ©eele  anfommet.  <S$tftaber 
»on  groffem  9}ufcen  /  weil  mir  DaDurd)  in  Den 
©ta»D  gefegt  metDen  t>on  Den  Q3eränDerun« 
gen/DieftcbinDem3ufianDe  Der  (Seeleer* 
eignen  /  auf  eine  tm  |tanDlid)e  2Beife  ju  phi- 
lofophiren/'  fo  Diele  oor  unmoglid) gehalten. 
S)a£  aber  Diefe  2lrt  ju  philoiophiren  ntc&t 
öbneStufcen  fet)/  fan  man  leidjt  eraebten/ 
»eil  DaDurd)  DtrÜogidV  fonDerlid)Dem»or* 
«ebmften  tyäk  Derfelben/  Dawn  mir  jur 
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3«ir  nocb  dar  wenige*  haben  /  bei;  Äunft  $11 
erftnben  /  unb  Ober  Dtefeö  aud)  Der  SDloral 
gar  fcb  t  aufgeholfen  wirb,  Unb  i  *  werbe 
mir  aueb  gar  febr  angele  gen  fepn  laffen/ba# 
ison  ju  fetner  Seit  groben  ju  geben,  (5$ 
wirbbefler  fepn /wenn  icbbteMnbe/bar# 
cui  für  bie  SDrenfcben  bienltcfce  Übungen  fict) 
(erfetten  laffen/baju  anmenDe/  atö  ba§  icj) 
mit  unnfi&em  Streite  über  bte  Harmoniam 

prsftabilitam Die geitju bringe/  jumabl  WO 
man  bep  Dergleichen©!  r  e  ite  niebt  t  n@cbr  an« 
den  ber  bleibet  /  unb  nur  ju  2tergerni$  2ln* 
(aß  giebet. 

Ad  $.  «48. 

^«•5««  §.  9 1 7  •  20a*  bon  De  r  33 od f ommenr)ei t 
W  SÖerjtanbe*  unb  anbern  bamit  berge» 
2TS?  Wc&affteten  «Materien  bi*  ju  §.  87*.  bep« 
SodfottK  aebraebt  wirb/  bat  abermabl  al*  ©aefcen/ 
imnbtu  bie  blop  bie  @eele  angeben /  unb  abfonber* 
MWt*  (i<$  in  foleben  ©tfiefen  /  Da  e*  auf  Die@t* 
l?anD<«,  meinfebafft  mit  betreibe  niebt  anfommet/ 
felbft  nacb  Dem  gemeinen  Syße  rotte  inHuxus, 
mit  Der  Harmom»  prsftabilita  n  i  cb  1 6  ju  t  bun. 
;cb  ffibre  aber  Deswegen  an  /  worau*  bie 
tofif  ommenbeit  De*  33erftanbe*  beurtbei* 
Ut  wirb/  bamit  wir  nt  c&  t  allein  einen  ftebern 
(#runD  baben  /  wenn  wir  twn  Dem  Unter« 
febeibe  De  r  ^enfeben  nacb  ibrem  93erfranbt 
urt  betlen  wollen;  fori  Dem  aueb  wenn  wir  er« 
weifen  follen  /  Da0  ©Ott  Den  allerbollforn* 
menflen  Q3er jtanD  babe.  ^enn  Da  f emmet 

etf 
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e$  nicht  Darauf  an  /  Daß  man  ertpcifet/eö  fep 
nicht*  aufler  ©Ott  1  n>a$  einen  größer« 
QtoftanD  hätte  /  al«  er  /  al$  wie  man  etwa« 
fagen  f  an/Dag  ein  ?0?enfch  ju  Der  3eft/  Da  er 
lebet  /  niemanDen  neben  fich  babe/Der  ib«  an 
QJcrtfanDe  übertrifft;  fonDernman  muß  er* 
weifen  /  ba§  fein  größerer  Q3er(tanD  /  al* 
©Ott  bat/  möglich  itf.  3er)  reDe  hier  »on 
t>em/n>a$  au$  DerS3crnun  fft  bettiefen  wirD. 
5Denn  wenn  auch  jemanD  Die  Sigenfchafften 
©Ottetf  ntc^t  aui  Der  ^ernunfft  crnjctfen 
fan/  fo  fan  er  fieDochau«  tier  ©grifft  er» 
f ennen,  l)nt>  eben  Deswegen  bat  ©Ott  au$ 
tat  jenige  inDer@cbrifft  geoffenbabret/wa< 
Durch  Die  styrnunfft  (tcb  wn  feinen  gigen* 
febafften  erweifen  täflet  /  »eil  ti  ein  jeDer 
wifien  mufj/  Die  33eroetfe  aber  auö  Derber* 
ttunfft/  wennfic  auf  eine  bemonftratwifche 
Slrt  eingerichtet  wer  Den  foHen/nicbt  ein  jeDer 
tegreiffen  f an.  UnterDeflcn  haben  Diefe  auch 
ihren  Ruften  tbcil*  bep  Denen'/  welche  ©Ott 
flu*  feinem  geoffenbabrten  SBBorte  erFennen/ 
unD  ftcb  freuen  /  wenn  fie  inne  werDen  /  wie 
Wesöernunfft  Damit  ßberein  flimmet  jtljeiW 
ben  Denen  /  welche  Der  geo(fenbarten5Q?ar)t» 
f>eit  wiDerfireben  /  unD  fieb  mit  ibren  (Sin« 
»örffen  am^erltanDc  jtaref  ju  fe»n  beDßn* 
den  /  Damit  man  fie  ibrer  ^horpeit  öber* 
fßbren/  unD  entweDer  t>on  ibren  3rrtbö< 
mern  abfßbren/ oDcr  Doch  menigftenö  33er* 
fubrunge n  Derbsten  fan.    UnD  Daher  bat 

#h  4  6« 


488        $49  V.  Capfcel  / 

Der  Rüttes  »@elebtte  fein  Slmt/  unb  Der 
2Belf  *  SDeife  auc&/  reelc&ea  ein  jeDer  ab« 
tvarten  foü.  @S  rwD  t>on  einem  ©OtteS* 
©elebtten  aucb  nic^t  erfordert/  Dag  er  (]<# 
I»  alle  philofophifcöe  ©ubtllitäten  mengen 
ran:  benn  ein  j'eber  ftnöet  bep  Dem  feine« 
gnung  ju  tbtin/  unb  bringet  fbm  Breege» 
feine  Unef>re/tvenn  er  tu'c^t  in  ollem  es  andern 
gleicb  tbun  Fan.  fan  t&  ja  mieDerum 
in  feinem  bemanbern  ju&ortbun/unbbabe 
i*  aBejeiffür  eine  groffe  Arbeit  geartet/ 
wenn  bie  Swnfc&en  »erlangen  /  es  foüe  em 
jeber  barinnen  för  anbern  einen  QSorjug  fu« 
c&en/  tworinnen  fle  etroan  einen  baben  m5* 
gen  /unb  ftcb  beSroegen  tfber  anbere  erbeben. 
Um  baS  menfebiiebe  @efcblec&te  rüörbe  e$ 
gar  fcl)le<$t  befieüet  fepn  /  menn  alle  in  ei« 
ner@acbe  ju  excelliren  fueben  sollten.  g$ 
gebet  aber  nic&t  an/  Dag  einer  in  allem  ex- 
cclhref.  ©aber  man  aueb  längfr  angemer* 
efet  /  Dag  Seute/  bie  ficb  in  alles  mengen  mit 
len/öon  allem  etwas/  »on  bem  ganßen  nicht  $ 
berfleben. 

tmu  fc  Ad  §.  849. 

2Joafom.  ö»fwe2Wen  ber^oöfommenbeit/bieröir 
men^tit  wp  bem  $?enfcben  im  33erfianbe  antreffen/ 
1*0  %tt.  unb  leite  fie  Deswegen  aus  Der  «ftatur  be* 
Ponte«  Söerfianbes  berauS  /Damit  wir  gett>i§finb/ 
f^mteo  ob  n>ir  alle  2!rten  baben  ober  niebt.  S)ie< 
*'  ffl  bat  niebt  allein  Darttui  feinen  9hifcen/Da§ 

n>ir 
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Wir  Die  SOfenfcfcen  nacfc  i&rem  QJerfionoe 
»er ttffn fit ig  beurteilen  f  önnen ;  font>ern  aucfo 
Daß  mir  in  Der  Sftoral  in  bem  ©tanDe  fTnD/ 
ju  ermeifen/  mornacfc  Der9#enfc&  jufirebe« 
f>at/  wenn  er  bep  feinem  SSerfianDe  Der  na« 
törlic&tn  C^erbinDlicljf eit  ein  ©nßgen  tbun 
will/  unD  mie  er  anzufangen  bat/  wenn 
er  Diefelbe  inäSÜBercf  richten  roiU. 

Ad§.8fO. 

§.  ?  1  ?.  3cl)  babe  C§-  z°9.  Met.)  auefc  Der  ®«s 
^ieffftnnigfeit  geDacjjt  /  meiere  (t$  ju  Dei  S"ff|i«* 
<5d)ar  fffinnigfeit  gefellet/menn  fte  »oüfom*  ©ß*» 
mener  mirD :  wieroo&l  man  fie  aud>  btp  Der  rtn„,;f^ 
©runt)(tcl)f eir  einiger  maßen  mit  einräumen  u.  ©rim* 
f  önn  te.  SBenig fienö  if l  gemif?  /  Daf}  obne  liefet 
$ie(f|tnnigfeit  Die  ©rönDlictyfeit  nic&t  auf  t&ue. 
einen  fo  f>obe»  ©rat)  fommet  /  ob  fte  gleich 
niefct /eigen  1 1  ict>  ju  r  eben/m  1 1  ein  $&e  i  l  Dat>on 
wirD  /  wie  bei)  Der  @c&arft(mnigfeit. 

Ad  §.858.  &  feqq. 

§.  jio.  2Batf  bier  t>on  Dem  SQBifce/  Der  ©erene« 
Äunjtju  erfinDen/DersQernunlftbi^ 5.87z. tcr  ©t* 
auägefä&ret  mirb/  f>at  abermabl  mit  Der  s«9rüni>«e 
»orber  beftimmten£armonie  ntc^t^^u  tbun/  «"">»««« 
fonDern  oerbleibet  einerleo  /  man  mag  Die 
@emeinfc&afft  ^tvtfc^en  Üeib  unD  ©eele  er* 
t laren/roie  man  roill.  HPt'g  ober  Ingenium 
erforDerteine  gute  ©nbiiDungö^rafft  unD 
QjeD3cl)tnifi/  wie  jeDerman  auö  Der  (Srfab* 
rung  jugetfebet/  unD  manauej)  finDet/  Da§ 
Xeute  öoii  eiaemgrofien  ingenio  alle*  für  Die 
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Imagination  fefr  lebbaffrWrjUfieDenmfffeii? 

unD  Daber  Die  fcute  mit  ibrem  Vorfrage 
ftftr  cinttc^men  Wnnen.  2Wein  mo  feine 
©c&arftftnnigfeit  Dabeo  ifl/  Da  itf  nur  eilt 
gemeine*  Ingenium,  twD  obff  roiret  man  nur 
21ebnltc&feitiu>ifc&en  gemeinen  @acben/«>ic 
*w  »"«gemein  t>cp  fteDnern  unD  Rotten/ 
auct)  ^icfelberingen  antreffen  /  welche  itk* 
tere  DurcJ  tbr  Ingei,j„m  0ef<ötcft  jinb/attetf 

Äerl,l^.l"ö*en-  Pflegen  wo  ftc& 
e^urffliniltafdt  Darju  gefeflet  /  Da  fie&ec 

man  oerborgene2lebnlicbr>itfnein/unD  nim» 
met  ber  mit  Per  ©cbarfffinnigreitmU) 
««P«HgWt j«.  2Ba*ic& m Dem SSBißc 

flf (el>ret  babe  /  Dienet  nic&t  allein  We  ÖieD# 
wer  unD  Rotten  /  au$  ComflDienfunD^ra» 
gobien'<Sc&reiber  /  fon&ern  audfr  felbft  Die 
Autorcs,  meic&e  DieSDifciplinen  unD  Dabin 
^et>örtgt  (gacben  befc&rieben/ju  beurteilen/ 
unD  be&  Den  grfmDero  unD  ibren  €rfinDun# 
gen  bat  man  auc&  Darauf  gefeben.  Sra/ 
wenn  man  Die  Regeln  Der  SXeDner  *  ßunfcV 
Der  ^oefle/Der  Äunfl  juerfinDen/Demonftra* 
tmifcb  unterfuc&en  follte/fo  wörDe  man  auc& 
nötbig  baben^  untern>eilenDiefe@ränDejti 
brausen,  $nfonDerbeft  Da  Die  2(rfen  unD 
©efe&lec&ter  DerSDinge  Durcfc  Die  »lieb* 
reit  determmiret  merDen  t  fo  mu§  einer  be» 
^pcbarfffwnigfeit  ein  gutes  Ingenium  befr 
|en/  Der  alle  SDiuge  in  Difcipünen  mobl 

wen  /  unD  unter  ibreöeftylec&ter  bringen 
»oute.  A4 
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Ad  §.  861. 

3$  babe  mit  nfc&t  t>orgenom»2Bo  Mt 
men/  bie  Siegeln  merflfren/ worinnen  bie  *<s<itt 
Jtunfl  ju  erftnben  beliebet:  DennOtcfetf  ij? etnter  Äunlt 
^&eil  Der  Cogicf  /  unD  geDencf  e  ic^  et  n>a«  t>*i.iu  "f5"0,«» 
ton  in  meiner  fttfeinifcben  ?ogicf  ju  qebcn.JJ"3^0* 
#ter  fuc&e  icb  weite*  ntc^tö/aiö  einenge  griff  ' 
i>on  biefer  tfunfi  beibringen  /  ate  einer 
QMFommenbeit  /  bie  unfer  33erflant>  et» 
reiben  fan.    Unb  biefer  begriff  muß  Der 
©runb  fron/  »0  man  wn  ber  flunji  $u  tr# 
finben  urteilen  will- 

Ad  $.82$. 

gflma'rewn  Beurteilung  ber  sseu«*«« 
ßrfinber  gar  m'el  ju  fagen  /  unb  wirb  in  bie»  lung  ber 
fem  @töcf  e  gar  fe&r  öertfoflen  /  eben  btfc  ©tfnfcr« 
wegen/  weil  man  bie@rönbe  barnaeö  man 
urteilen  foD  /  nocf>  nf 4t  in  eine  Otbming 
gebracht.  <go  babe  icb  f  &  angemeref et/ 
Mi  man  einen  groflen  Unterfc&eib  macben 
möjfe  unter  benenjenigen/bie  inibren^rftn» 
Hungen  6(0  §  auberentiacbabmen/unb  unter 
Denen/bie  eigene  f^ayimen  juerpnben  erfin« 
nen/  wotwn  fte  noeb  ntebt  Tempel  t>or  fiefy 
fcaben.  2lßein  e*  ifl  je&t  niebt  ber  Ort  t><m 
Diefen  fingen  autffffbrlidjer  ju  reben :  e« 
wirb  jtcbiu  anberer  ^eit  ^elegenbeit  barm 
fünben« 

Ad§.86?.&feqq. 

§.  ? » 3 .  Ob  icb  gleicb  bier  jeige  /  mf  <  bie  Wue« 
SSemunfft  gleichfalls  au*  ber  einigen  £rctfft&<r  UM 

ber 
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»en  Der  ber  (Seele  entfpringet/  woburefc  fie  t&r  bie 
35«nunfe.  SBeltöorftellet/  nac&  bem  <£inbrucfe  in  bie 
äuffere  ©innen ;  fo  fielet  Docl)  ein  jebet  /  bag 

*  leb  nic&t  bif  Vernunft  t  ju  einer  gmpftnbung 

*  macbe/  fonbern  fie  bat*  fepn  (äffe/  wie  wir 
fte  oben  au$  bergrfabrung  berauä  gebraut/ 
nemlicb  bie  Sinftcbt  in  ben  Sufammenbang 
ber  allgemeinen  Sßabrbeiten.  3m  übrigen 
bat  bafy'enige  /  n>a$  bon  ber93etnunfft  ge# 
lebret  wirb  /  feinen  vielfältigen  9}ufcen  in  al» 
•  lerbanb  g5llen/r»o  »on  ber  Q3ernunff t  gere# 
fcrt  wirb  /  n>ie  tcb,  in  einem  Krempel  (§.  8<s8. 
Met.)  gejefget  /  bamit  man  befto  bejfer  fe# 

.    .  &en  Knute  /  mie  biefe  ©rönbe  ju  nufcen  finfc. 

Ad  §♦  865. 


€rilw<-  §.324. 3"  bem95e»ei§/ba0  biestere 
«™  m*  f «'»«  QSernunfft  babtn  /  nebme  leb  — •  — 


S5«»«ifeö:  baß  jwifeben  £efbunb@cele  eine  befteinbige 
Ob  Mt  Harmonie  fep  /  unb  man  baper  auö  bem  je» 
5&i«e  nigen/  was  im  £eibe  borgebet/  fc&lmjen  ran/ 
®«'e",  mae"  ftc&  in  ber  ©eele  ereignet :  aüein  Deffett 
fw« .  u„9eflc^et  fatt  öcr  gjeweiß  auc&  tn  einem 

jeben  aubern  Syftemate  noeb  belieben.  SDenn 
ba§  jtüifcben  £eib  unb  (Seele  in  ibren  ^erSit» 
berungen  eine  Harmonie  feo/tft  eine  ©at&e/ 
bie  niemanb  in  Sroeiffel  jieben  fan  /  totü 
und  bie  grfabrung  lebtet/  bag  bie  empfw 
bungen  ber  ©eele  mit  QSerSnberungen  in 
ben@liebmaffenber  ©innen  unb  im@ebir« 
«t  /  m'ngegen  aber  gewiffe  «emegungen  bee 
r .     ©liebmaffen  be$  Ztibtt  mit  bem  SBiUen  ber 

ectle 
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©tele  aufammen  ftimmen.  3)iefc  Uberein*  '  • 
fiimmung  Der  Harmonie  b&t  man  meinem 
jeDen  Syftemate  gewiß :  nur  ifl  Die  grage  / 
auf  watf  jür  2lrt  unD  SCBeifc  |te  belieben 
Fan  ?  3n  Dem  gegenwärtigen  Qjemei  je  fra* 
gen  mir  rnebt  nacb  Der  Slrt  unD QBctfe  /  wie 
le  befielen  f an  ?  fonDern  nur  /  ob  jie  t>or#  * 
;anDen  fep?  UnD  Demnach  bleibet  er  bep 
einem  jeDen  Syftemate  (iel>en. 

Ad  §.871. 

§. 3*f .  SMfage jwarnur  wa«  weniges  p"««* 
»on Der 2lbric&tung Derbere:  unterDeflen^  *e*r* 
tft  e*  Der  örunDöon  aHem  /  wa*  iu  Diefem^tS? 
©tücfe »örfommen  mag/  Dergeftalt  Dabruns  t>« 
wenn  man  Die  ^ßnfie  abgerichteter  §bieres&»t«. 
fleljet  /  man  DaDurcb,  jur  grfännlnii?  Der  Die» 
geln  fommen  fan  /  naco  Denen  fte  fte  abge« 
richtet.  28enn  man  mit  Sftenfc&en  ju  tbun 
hat  /  Die  wenig  93ernunff t  fcaben  /  oDer  auefo 
mit£inDern/  bei)  Denen  ftcb  Der  ©ebrauefr 
Der <33ernunfft niebt Puffert;  fo  mufj  man eö 
eben  auf  Den  gut!  angreiften.    2IUeiu  »0 
ftch.  Der$ebrauc&  Der  <33ernunfft  jeiget ,  Da 
fangt  man  tt  auf  eine  gang  anDere  <2ßeife 
an  /  wie  tcb  u  in  Der  Stöoral  gewiefe«. 

Ad  §.872. 

$♦  j2ff.  3cbbabe  oben  er miefen/Dafiautf  Unter» 
bie  Sftenfcb^n  Datf  ähnliche  Der  Q}ernunffr/fö««>  >*« 
nerniic^  OieerroartunQdbiilicber^äUe/nubr^0!,1* 
braueben/  alt  Dit  QSernunfft:  untevDeffenX"J!?ft 

aber  ijt  Doc&  Dabtp  jwiftpen  ibjen  unD,  Den  " 
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N  «t«-$bieren  ein  UnterfcheiD  /  inDem  ich  gewiei 
SSJ^fw '  t)a^  0*  Der  QSericanD  mit  Darein  me- 

nunfft  fo  gar  Derfeitat  gleichgültig  tverDett 

fan  C**  37S*MetO- 

Ad  §87$. 

®«  tot  §.  j  27-  ftachDem  ich  ausführlich  ge  jei* 
Auw  m  get/  wie  alle*  Dasjenige /wa<  wir/»erm5* 
5**  *  9e  D«  €r  fal>t  ung  /»on  Der  Facultate  ctg»»» 

sStef  ^*w4  D"  ®teU  oDer  $wm  Stontfgen  ju 
a  prioä  erfennen  anmercfen  /  fleh  &u«h  Die  einige 
»crfä&Kt.Ära!fr  Der  @eele  J^mr»  erftören  täflet/wo» 
Durch  fit  fiel)  eine  QJorficuung  »on  Der  SJßelt 
macht  /  ober  eine  Afoa*  Daoon  formiref ;  fo 
ifi  nun  Die  grage  /  wie  es  mit  Dem  fibr  igen 
flehet  /  »06  mir  von  Der  P*c*lmt  *fpti- 
*  *tw,oDer  Dem  Vermögen  ju  begehren  oDer  $u 
wollen /aus  Der  Erfahrung  lernen.  3ch 
t)abe  Demnach  {eigen  wollen  /  wie  folcheS 
Durch  eben  Diefe  jfraftt  beweref  jteütgef  wer< 
De»  5>aS  CSermogen  ju  wollen  ift  frenlich 
waS  UnrerfchieDencS  oon  Dem  Vermöge« 
ju  erfennen/  unD  ich  t>abe  nirgenDS  bebau« 

ptet/  Da|?  facultas  cognofeitiva  &  appetiti va 

ODer  be^DeS  Vermögen  eine  riet;  wäre/  (ja 
wer  finnte  fo  ungereimet  fepn  /  Daß  er  eS 
behauptete) :  allein  Deflen  ungeachtet  fait 
Doch  Dasjenige  /  waS  Durch  beoDtS  SQttmit 
gen  in  Der  ©eele  möglich  tfi  /  Durch  eint 
Ärafft  jur  2Bdrtflichfeit  gebracht  wer* 
Den.    SBct  wollte  fageti/  Dap  SlnjfinDett 

MO 
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unD  (Schmelzen  Deswegen  etnerTet)  n>5re/ 
»eil  bepDe  afcfircfung  Durch  eine  Ätaftt 
t>eö  geuerö  »örtf  lieh  twrD*  SEBtU  aber  je# 
tnanD  fo  üieierlep  ^raffte  in  Die  (Seele  fegen/ 
alä  Vermögen  in  if>r  finD  5  fo  muß  eine  i7** 
c*//<#  oDer  ein  QSermögen  in  Die  anDere/v** 
4 hI taten  öOet  Da«  anDere  Q3rr mögen  fofir* 
efen  f5nnen/  UnD }U n>ff  r cf en  excitiren.  UnD 
Dann  fttyn  wir  Die  f  acultates  alö  befott* 
Dere  Subftamias  an/  Die  in  einanDer  nach 
flemiffen  Siegeln  ttärefen*  £)a4  fittD 
crDichtete  begriffe/  nach  Der  Imagina- 
tion oDer  gtnbtlDung*  $  jfraftt  eingerich* 
UV  Die  man  an  feinem  Orte  f an  gelten  laf* 
fett  /  »eil  ich  fchon  erinnert  habest  12.)/ 
Daß  man  fiäionibus  unterweiten  einen  ^Mafc 
oergönnen  forme  /  rcenn  fie  nur  fo  emgcncl> 
tet  ftnD/  DaßDurd)  (te  in  Dem  Salle/  vornan 
fk  gebrauchet/  Der  SSBahrbctr  ttinginttaQ 
gefchieh*  t :  allein  in  Der  SWetaphpficf  /  abfon# 
Derlich  an  Dem  Orte /vornan  erflären  foü/ 
ftie  Die  ©achen  eigentlich  befchaffen  ftnD/ 
fan  man  ihnen  feinen  QMafe  einräumen, 
r  ©leichroie  ich  aber  /  «00  t>on  Dem  2ßillen  autf 
Der  Erfahrung  gebanDelt  /  geroiefen  habe/ 
Daß  Derfelbe  nicht  unmittelbar  auä  Den  93or* 
fiellungen  Der©eete  erfolget/  inDem  fonjl 
aller  2ippetit  nothrcenDig  fepn  »ÖrDe  /  unD 
feine  Sre^heit  Der  (Seele  Dabep  beflün&e;  fo 
muß  auch  hi^  alle*  (Stöcf  *  n>eife  nachein* 
anDer  vornehmen/  nat  ich  Davon  augemer* 

tfet/ 
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cfct  /  rnie  Die  (Seele  oon  i&ren  QJorfteflim* 
gen  juDemSIppet  ite  ober  DemSÖSidengelan» 
ge  t.  €4  ifi  aber  triebt  {u  täugnen /  Daß  etf 
fernerer  ift  ju  jeigen/  »ie  Dur*  Diefe  Ärafft 
Der  (Seele  Der  Sippefit  rofirtf (ict>  mtrD  in  ei* 
nembefonDern  galle/  altf  »ieDa*  öbrige  er* 
folget/  waö  Duvc^  Daä  Vermögen  juerfen« 
tun  in  Der  (Seele  mSglf*  ift.  UnD  Datüie* 
berum  Diefee*  eine  <Sa*e  ift/Die  in  Der  (See* 
(e  oorgebet/obne  Da§  man  Die  ©emeitifcbufft 
De*  Reibet?  unD  Der  (Seele  Darju  nofbig  bat ; 
fo  bleibet  eß  au*  bep  Den  übrigen  Syftemati- 
bus ,  unD  f  an  einer/  Der  alle*  Diefeä  annim* 
met/  im  übrigen  tn€rflclrung  Der@emein* 
fc^aftt  jroifcben  £eib  unD  (Seele  ein  Syftem* 
ern>ä&len/»a$  er  für  eine*  will,  ^i^, 

Ad  §.  875. 

«Stefi^  §.928.  «EBaö  bier  »on  Der idea  gefaget 
tu  ecelttuirb/  roelcbe  Die  (Seele  »on  ibrem  eigene« 
t&r«»  ic«f>  £eibe  formiret  /  unD  »ie  t»eit  (je  tr>n  emp fiti* 

Erfahrung  metf  /  unD  Die  angegebene  Rai- 
fon  fttiDet  in  einem  ieDen  Syftemate  ftatt/ 
weit  man  blofj  alt  ein  Principium  annimraef/ 
Dag  Die  (Seele  Dfe(Sa*en  empfinDet/  Die  ei« 
nen€inDrucf  in  tt>rc  (Sinnen  machen  /  unD 
itoar  na*  ^3ef*a(fenb<it  Diefe$€inDrucf  ti: 
im  Übrigen  aber  ftcb  gar  ni*t  befummert/ 
Wie  Diefe  €mpfinDungen  in  it>r  entfteljeiu 
3u  rcatf (gnDetct)  aber  Diefe«  Ijerftor  bringen 
»fe  fwö&«©wU  ibren^eibPorfieöet/wirt) 

au* 
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auö  Dem  fo (genDen  erbellen  /  wo  icb  et*  a l* 
einen &x  un  D  brauche  /  an  t>  er  e  2)  inge  Dar  au* 

ju  et  weifen. 

Ad  §.876. 

§.519.  €*  folget  au*  Der  SSefcbaffenbeit 
einer  tfrafft  /  Da&  in  Der  gegenwärtigen  £m*  E^ST 
pjinDung/  ingletcfcn  in  Den  gegenwärtigen©^,,, 
©eDancf en  überhaupt  /  Da*  i(r  /  metin  man 
mit  allgemeinen  Korten  reDenfoK/inDem 
gegenwärtigen  BufianDe  Der  ©eele  /  eine 
l&emßbung  Diefen  3uftanD  juänDern.  2Bic 
ftnDen  auci>  Dergleichen  bei;  Der  cSrperlicbe« 
Äraffr/  Die  Der  Cörper  in  Der  Bewegung 
bat :  Denn  Diefe  bringet  eine  beftänDige  QSer* 
änDerung  De*  Orte*  beröor.  Un'o  wenn 
man  etwa*  /  fo  (icb  bewegen  will/  juräefe 
bält/al*  einegefpannte  8  -  Der  mit  Der  £aniy 
tnDem  fte  juruef e  fc&nappen  will/  fo  föblet 
man  Diefe  SBemöbung  ganfc  eigentlich 
tBleicbwie  nun  aber  au*Der  5?rafftDe*(£5r» 
per*  Die  SÖeranDerung  De*  Orte*  erfolget/ 
unD  wa*  Diefe  QöeränDerung  nacb  ftcb  sie* 
bet/  nacbDem  fte  entweDer  im  ganben  oDee 
in  ^beile  gefebiebet  /  al*  worauf  aüe  58en 
änDerung  in  cörperlicöen  fingen  enbltcb 
anfommet/  eben  fo  erfolgen  au*  Der  Ärafft 
'  ber  (Seele  anDere  Pa-ceptiones  ober  93or# 
peöungen/  wie  e*  Die€rfabrung  jeiget/unb 
tfi  Demnacb  jeDerjeit  bci>  Der  pereepdone 

ftrxfenti  oDcr  Der  gegenwärtigen  Vorfiel« 
Utig  (iR(  tenden  tia  ad  pereeptiones  a  Ii  as,ofe  t 

3i  ei» 
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(in  Conatus  mutandi  perceptionem  ,  eine 

25emfibung  /  Die  gegenwärtige  QJorftellung 
ju  (InDern.  9?un  f ommet  cö  Darauf  an/tvo» 
$er  Diefe  53emöbung  ibre  Determination  cr# 
bu(t  /  wenn  »fr  Diefe  3repf?ett  rect>t  einfeben 
wollen,  Sßenn  wir  Demnach  acl>r  geben/fo 
werben  wir  finDen/  baß  t>ie  Jfrafft  Der  ©ee# 
le  in  Dfefem  ©töcfe  entweDer  ibre  Determi- 
nation r)atnac^&(mSyflemate  influxus  »Ort 
Dem  ^eibe/  nac&  Dem  Syftemate  Carteßi  uu# 

mittelbar  t>on  (Sött/  nacb  Dem  Syftemate 

Harmonix  prxftabilitz  t»otl    Ott  6lirc^tr)c 

SBefen/  oDer  fte  ifi  baburcb,  nicbt  determi- 
niret  3fn  Denen  Süllen  nun/  wo  fte  titelt 
gnunß  bureb  ibr  SSBtfen  /  ober  eigentlicher  in 

Den  Öbrigen  Syllematibus  t>on  einer  «ufa  ex- 
terna determiniret  f fl ;  Da  f an  ftt  fiel)  felbff 

determiniren.  UnD  baber  fommet  ibre 
grei;6eit/  unD  täflet  jtcb  Darauf  Raifontwt 
allem  geben  /  wa$  n>ir  »on  Der  gret;  bei  t  aus 
fcer  Erfahrung  anmerefen  feinen»  *Ü?att 
flehet  abermabl/baß  Diefe  &bre  allgemein/ 
unD  an  fein  Syftema  gebunDen  ift. 
wäre  bter  noeb  gar  viel  ju  fagen :  allein  ic& 
hobt  eben  eine  wettere  2lu#lbrung  bi*  in 
ba<5  iateinifc&e  SQercf  »erfpabren  wollen. 
SBer  Dannenbero  niebtoor  ftcb  weitergeben 
tan/  Der  muß  fieb  nocl)  ein  wenig  gebulDen. 
^m  fibrigen  bat  man  nun  gnung  groben/ 
ba|Hcbbie<Srftärung  Defien/wa$  in  Der@ee* 
le  »orgebet  /  f eine« wege*  auf Daö  Syftema 

Har- 
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harrooniaepra:ftabilita?gebauet/  fonöcrn  ein 

jeber  an  einigen  Orten  mit  einer  Fleinen  ^er# 
önberung  /  alleä  aucl)  beb  einem  jeben  anbern 
Syftemate behalten  f an  /  ja  baß  folebea  felbtf 
bon  benen  gJKen  ftatt  finber  /  mo  id&  etroa* 
ju  bem  (Snbe  ju  erFl&en  fcheine  /  bamit  ic& 

bie  bei;  bem  Syftemate  harmoniar  prx ftabilirje 

herüor  bliefenbe  <3cf>»ierigFeiten  beben  wil: 
tvelcbeg  ich  au  «5  Feiner  anbern  2Jbficbt  erinne* 
re/  a(ö  ba{?  ftcb  biejenigen/  welche  bem  Sy- 

ftemati  harmonizprxftabiiitae  tlt'C^t  |U$)€t^att 

finb/  unb  benen  man  ti  auch  feineömege* 
aufjubringen  »erlanget  /  ja  wenn  fie  nach* 
tbetüge  (Kcrupc!  Dabei)  haben  gar  anjuneb* 
men  wiberr3t|>et  /  in  (?rFanntnifj  anberer 
2Babrbeiten  t>on  ber  (Seele  nf  cb,t  bureb  et« 
C3orurtbeil  felbft  binbern  /  ober  oon  anber« 
fcinbern  (äffen. 

Ad  §.377.  ^WPI 

§.  5  ?o.  £1  f r  ift  baupttächltcb.  bön bem f  ei&c&fo 
«igen  £uftanbe  beö  Ztibti  unb  ben  93  orf  reis  Safran*  m 
langen  baeon  in  ber  ©eele  bie  Diebe/  ba ju*« 
unftr  freoer  SBille  nicht*  bepträget :  unter»4"? bm 
fceflen  iftber  öbrigebo*ni*tauiJgfrcbiof*jSj,*,p 
fen/  fonbern  Fan  eben  mit  berftonben  »er»'  1 
Den.  ®enn  auch,  ber  Suflanb/  ^r 
frepe  2BiUe  intereffiret  /  ifl  fo  befcbafFew 
Daß  er  au*  bem  anbern  Fommen  Fan/  maf# 
fen  mir  nicht  »erlangen  /  baß  einer  aus  bem 
anbern  notbweobtg  erfolgen  fod.  66  blef# 
fcetbiefe*  fogar  mabr  im  gemeinen  syftea»- 

'  '  3t a  m 
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te  influxusphyfici ,  »0  Die  ©eele  Dfe&eiDto 

gungtm&ibedeterminiret/  Dtei!>rem3BiU 
lengemafHlt  /  mafiennacl)  Denselben  Syrte- 
mate  ce  auf  eint  folc&e  Steife  m5glic&ift/ 
bafi  t>cr  folgenDe  3uflanD  aus  Dem  erften 
fommet.  ©erowegen  tan  man  Die  VStte 
t tiäpffung  Der  5) Inge /  Die  tcf>  behaupte  /  gar 
titelt  mit  Spinofe  Hypothedbus  Dergleichen/ 

»o  ein  BujianD  auö  Dem  anDern  notiJmenDia 
erfolget. 

Ad§.878. 

matbtt  §.331.  cojati  Fan  öermöge  beffett  /  t»atf 
2f&  ^«  öefasettwrt)/ Den2lppetitoDer  2Biüe« 

^«etttfoft  °^  ten<knt'am  *d  pereeptionem  praevifam, 
9   uo)  OiXrconatumproducendi  pereeptionem  pre- 

vifam  anfebett  /  unD  Diefe  TendeatiaoDer  Die« 

fer  Conatui  tttiiD  auf  Die  Pereeptionem  de- 

terminiret/  Dur<$  Den  SDohJgefallen  /  Den 

(teailDem  ©Uten  bat ;  Da£  aber  Diefe  De- 
termination nid^t  notbmenDig  ifr/  erhellet 
fcara  uö  /  weil  Die  (Seele  n  o<$  indifferent  Der« 
bleibet  Dasjenige  ju  tf>un  unD  ju  lafien  /  in« 
Dem  fte  |t<$  determiniret  r>at  /  »eil  fie  ft$ 

»ic&taBeinnoc&mieDer  anDer<  determiniren 
lau/  fonDemaueft  felbft  gar  offt  an  Der  ä  de- 
terminiret. Sß3oraüö  eben  erhellet  /  Daß 
Di«  MotivaoDer55ett>egung^@rßnDe  feinen 
3tt>ang«erurfa$en. 

Ad  §.88?. 

S>b  bie  §•  3  j  1  •  3$  fege  (»er  auö&rfftf Hc&  /  Daß 
@«u  in-Dte©eele  Den  ©runD  ifrer^gnOfongen  in  j 
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jütHjal  /  unD  folcftergefialt  fid>  im  Sollen 
tbatig  crn>etfrt  C§.  1 04.  M«.)  /  ober  ftcb  ba#  ^tX* 
ju  felbft  dcterminiret.  UnD  Da  ic&  Die  93c> lu  'aM' 
wegungä-Örfinbe  /  welc&e Die @eele  ftcb  $u 
determiniren  gebrauchet/  nicbtnotbwenbig  ~-*f 
We  ©eele  determiniren  /  inDem  fte  wieber  Da* 
»on  abgeben  fan  /  ja  oflftecö  aucb  wurtfltcb 
abgebet ;  f 0  er  bellet  nid)  t  allein  Darauf  /  Dag 
fkb/Die<2>eeleDurc&  ibre  AaivitJt  determi- 
niret  /  fonbern  Daß  jte  aucl)  noc&juDtr  Seit 
ungezwungen  verbleibet  ju  tfcun  /  was  fit 
wil  1  ober  ti  ju  (äffen,  UnD  Demnacb  wirb 

ibr  UiHtiWtQti  indifferent  ia  exercitü ,  Wie 

c$  bie  Scholaftiä  nennen/  abge  fproeben  ;fon» 
DernDielmebrganfcflar  lieft  gelaffen  /  ob  i$ 
*war  Da*  jftinfl^ort  im  SDeutfcbennlc&t 
gebraucht  /  freilieft  Feine  Sareinifc&e  mit  ein« 
gemifc&et.  SEBenn ic&  im  fiateinifeben SGBer* 
efe  öberall  Dteäblicben  2Gortcr  bt* 
galten  wer  De  j  fo  wirb  man  m eilet <$t  um  fo 
Diel  (eiebter  Die  @a#e  erfennen  /  al*  jefct/ 
t>a  id)  bloß  auf  bie  ©ac&e/  ni$t  aber  auf 
Den  tarnen  gefeben. 

Ad  §.  884. 

S.332.  SDer  Seib  bat  in  feinem  Syltemate®«*  u$ 

greobeit/  fonbern  bie  grepbeit  gebötet  för^08!'«* 
Die  ©eele.  $n  ibr  pnDet  (te  flatt  /  wo  auf  ** 
Der  gegenwartigen  €mpjiinDung/  baju  ftt^a„6(tt«- 
|u  ihrer  #anDlung  Slnlajj  nimmet  /  ibjer  jen  >a 
2ftatur  unD  Siefen  naeft/  eined  fowobl  alf  tnacfm 

&a$  anDere  erfolgen  f  an  /  foigenD*  jte  S«W  unt-tror* 

Si  3  tttm^f4««* 
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sentit*  nem  von  bepDen  gnugfam  detcrminiret  iflf 
Ut)m  sy-  fonoern fiel) felbfl dctcrminiren fan/  aucl)  Da 


ftematc  jjc  folc^eg  t|jUt  Durc^  q5etvegung$>@rfinDe/ 
SST- Dic  ^e  H&tbtgen  /  ati  tvie  wenn  mir  von 
t*  anf om-  aufff n  flejtvungen  tverDen/  nocl)  immer  in 
not.  Dem  vStanDe  bleibet  jict)  ju  cinDern  /  wenn  fit 
ftcfe  fcfyon  dctcrminirf  t  j)(U  /  alö  au$  tvelcfyem 

Iffcterenman  Die  indijferentiam  exercitti  gc* 

fcblofienunDumeben  Defitvillengefagt/  Der 
9)2enf $  f£nne  vermöge  feiner  grepljeit  ettva* 
ti)u«  unD  ntc&t  tbun  /  auf  Die  <2B<ife  unD  auf 
ctncanDere  e$  ausfuhren  /  tvoDte  £anDlung 
auf  vielerlei;  953etfe  fan  vollzogen  roerDen. 

3mSyftemateinfluxus  phyfici  determiniret 

bie©eelefcte^eroegungim£eibe/nemli<J)  Die 
Direäion  oDer  fiufilge  Materie  in  Den  9?er* 
»en  /  Daf?  jte  autf  Dem©et>irne  in  Die  Sflufceln 
fite fien  /  unD  in  Diefer  Materie  i(l  Feine  §rep< 
freit  /  ob  fte  Der  (Seele  folgen  tvill  /  oDer  nic&f . 

2fn  Dem  Syftemate  Carteßi  dcterminiretßjott 
fecundum  potentiam  ordinatam  Ufltflfffel* 
bcfotl  in  Dem  Syftemate  harmonis  praefta- 

bilitae  aber  vermittelt  Deä  eingerichteten 
JJauffeä  Der  Statur  Die  Direäion  Der  ftöffi* 
gen  Materie  Der  Nerven  /  tvie  vorbin.  Sern 
Seibe  ift  ti  alfo  gleicfy  viel  /  ob  eö  von  Der 
©eele/  oDer  von  ©Ott/  oDer  von  einer  ein 
perlic&en  ßrafft  gefcl>ieh>cf.  (£r  muß  ein* 
maf)(  /  tvie  Das  anbete  folgen.  3a  wenn 
man  Die© aelje genau  einfielt/  fo  wirD  im 

Syftemate  Harmonie  prsftabilits  Der  £eib 

Durcfr 
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Durch  feine  eigene  tfrafft  ju  Der  Bewegung 
cicterminirc t  /  DaDutcl)  Dem  Verlangen  Der 
(Seele  einbögen  gefchiebet/ unD  alfo  nicht 
bcii  auffett  /  Das  i|t  /»on  feinem  t>on  ihm un» 
ter  feb teDen  en  2)inge  wie  in  Den  anDern  Syfte- 
matibus.  SDenn  «ct>  f>abe  febon  oben  gewte* 

fen  /  baf*  Die  Spiritus  animales  oDer  Die  ftöf» 

fige  Materie  Der  9?ert>en  in  DteS0?ufce(n  au$ 
Dem  ® ef>irne  ju  fliegen  determiniret  werDen/ 
Durch  eben  Dergleichen  im  @ef>irne  bewegte 
€0?aterte.  SBenn  man  Demnach  Die  (Straf* 
fe  nict)  t  an  Dem  Üeibe  ooütfrecf  en  folte  /  weil 
er  feine $ret)beitbat;  fo  fönte  man  ti  nac^ 
feinem  Syilemate  tf;un-  Allein  Diefe6  ge« 
fliehet  Degroegen/  weil  eo"  Die  (Seele  em# 
pftnDet  /  wenn  Dem  2 eibe  n>ef>e  gefebtebet  / 
unD  jroar  in  einem  jeDen  Syftcmate  :  ©enn 
Die  Materie  bat  oor  fleh  Die  CmpfinDungen 
n  ich  t.  Ob  Diefe/ oDer  anDere Bewegungen 
in  i 5 r  |lnD/  Daö gilt i&r gleich  öiel:  jle  fablet 
»on  einem  fo  wenig  /  wie  »on  Dem  anDern. 
Sllleinbie  Erfahrung  ler)ret  unü/  Daß  eo*  Der 
(Seele  nicht  gleich  »iel  gilt  /  unD  Diefelbe  in 
«ewifien  Sailen  febme  reiche  (SmpfrnDungen 
bat  darauf  jtebet  man  in  Einrichtung 
Der  (Strafen  /  unDbefömmert  {Ich  nicht  Da* 
r um  /  wie  e<5  jugebet  /  weil  cS  un*  an  Diefem 
Orte  nichts  nu^et/  Daß  wir  oerft eben  /  mit 
tt  jugebe  t .  SD a  nun  aber  in  Der  (Seele  alle* 
vorher  vorgebet  /  wa*  jur  greobeit  erfor* 
Dcrt  wtrD/  ct>e  an  Die  Belegung  im  ietbeju 

3U  w 


fo4         g>4sV,  Capitel/ 

flcDcncfcn :  f'o  fan  aus  ber  Srt  unb  SBeife/ 
»ie  fit  determiniret  »irb  /  fein  <ftacbtbeil 
föt  Die  greift  ber  ©eele  erfolgen. 
leibet  bie  §reobeitDer<5eeie  niebtä  barunter/ 
wenn  eä  mebt  angeben  folte  /  bafc  bie  #ra  fft 
JeäCörperö  bto^  butefc  Seranlafiung  Derer 
SOinge/  bie  einen  gtnbrucf  in  bie  ©innen 
machen  unbwooon  bie  ©eele  ju  ibrer  £anb« 
lung  2lnla§  nimmet  /  gefebief  t  gemacht  »er* 
fcen  fönte  biefrep»iüige  $8e»egung  jut>oll< 
Dringen:  fonbern  einig  unb  ollein  mörbe  ba$ 

Syftema  harmoniaepratftabilitz  Darunter  l€t# 

ben  /  »eile$  aßbenn  nic&t  ftott  f»nben»örs 
De  /  »oferne  man  bie  Unmoglicbfeit  demon- 
ftriren  f  dnte.  Unb  belegen  babe  icb  febon 
»orbin erinnert/  etffame  bierbauptfäcbüc^ 
Darauf  an  /  ob  ber  £etb  mit  foleber  £un(l 
!>at ^bereitet  »erben  f innen  /  ober  ob  ber« 

§leic&en  £unfl  et»a$  Unmoaficbeo*  ijt  Sie 
irepbeit  ber  (geele  ift  eine<Sacbe/  bie  aus 
per€rfabrungflarifl/  unb  nicbtburebeine 
Hypothefin  beraub  gebracht  »irb.  2Bet 
Diefelbe  leugnet/  ben  muß  man  mit  ©rön« 
ben  /  bie  auä  bec  £r  fabrung  genommen  »er* 
Den  /  »iberlegen  /  niebt  aber  mit  foleben/ bie 
man  au6  einer  Hypothefi  »on  ber  2lrt  unb 
SCeife/  »ie  bie@emeinfc&afft  j»ifc&en  ieib 
unb  (Seele  befltben  f an  /  berleitet.  <3ßt nn 
man  in  ber  2lffronomie  nacb  ber  S3efcba|fen* 
f)tit  ber  #immel$*25egebenbeittn  fraget/ 

Obtr  liacbOenPhsenomcnismotuura  caclerti- 

um; 
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um;  fo  mac&t  mane«  au« Den  Obfcrvatio- 
nibus,  nicfytaber  au«  DenHypothefibus  au«. 
SEßenn  man  @c&  wierigf  eiren  finoet  buref)  ei* 
ne  Hypotheün  ju  erf Ideen  /  wie  öicfcö  ober 
jene« gefc&eben f an  /  waö  Die  Erfahrung  jt{# 
get;  fo  lagt  man  nicl)t/e«  werbe  biefe«lef$* 
tere  geleugnet/  fonbernbieHypothcfin  balt 
man  für  bebenef  ltcf>  /  ob  fit  auef>  richtig  fep. 
Sa  wenn  jicty«  firiDct/  baß  au«  ber  Hypothc- 
fi  auf  eine  demonftmivifebe  2lvt  Dasjenige 
fleußt  /  woöon  ba«  ©egentbeil  obferviret 
wirb;  fo  üerwirfft  man  tieHypothefinal« 
etwa«3rrige«/  man  fagtaber  nic&t  /  Der* 
jenige  /  rcclcbjr  bie  Hypothefin  ausgebaut 
oDeruertbeiDiget  /  ober  al«  wa&rfe&einlic&er 
anberneorgejogen  /  leugne  /  wa«  man  ob- 
rer viret.  £>enn  fonfi  möfie  man  fagen/  baß 
alle  Diejenigen/  welche  in  ber  ^(wfief  eine  un * 
richtige  Theorie  angegeben  ju  erflSrcn  /  roie 
$biere  unb  3Dienfc&en  ihre«  gleiten  jeugen 
fötmen/  leugneten/  baß  Öftere  unt>  9??en* 
fc&en  ifyre«  gleichen  jeugten.  2Ba«  wör  be 
manwr  felfcameSBefc&ulbigungen  erbenefen 
muffen  /  wenn  man  auefo  nur  in  folgen  gal» 
len  einem  @cbulb  geben  wolte  /  baß  er ba«* 
jenige  leugnete  /  wa«  er  in  ber  9>bilofotf)ie 
au«  einer  unricbtigenHypothcfi  er  flar  en  rool» 
te  /  wie  e«  jugi  enge.    €0?an  ftebet  /  wa«  Die 
Confequentien-SKac^er  ffir  t>ortrefflicf>e 
ieute  ftnb/  unbtt>a«bte  förpbilofopbifcben 

Q3er jianb  f>abcn  muffen  /  Die  gange  Curfus 

3i  f  ««- 
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Phiiofophis  gefc&rieben/  unD  nocfc  fo  ttiel  bob 

Hypothefibus  philofophicis ,  tltC^t  tX>tflfetl/ 

Dartm*  man  i  priori  ju  erf  l<3ren  fliegt  /  rvai 
man  au*  Der  grfa&rung  gelernet  /  um  ju 
»i  ffen  /  roie  f  *  jugefjet.  «öier  fielet  man  Die 
Urfac&e/  »arumDie  ^efuiten  ju  tyatii  if)* 
neu  för  etwas  unan  jlänDige*  halten  einem 

Confequentien  juimputireit  /  aUCÖ  »Denn  ftC 

au*  feinen  Hypoiheiibus  fließen  /  rooferne  er 
au*Dröcf  li$  au*  Der  <£r  fabr  ung  Da*  @egen# 
tbetl  behauptet :  Denn  t  c&  habe  befunDen  /  Daß 
einige  wrmepnct/  wenn  Confequentien  au* 
De* anDer niedren fttejjtcn/ fönte  man  jietbm 
mitÜiec&t  imputiren.  Allein  mir  F>abert  t)ter 
f  farltcf)  tri  einem geroiffen  gaüe  Da*  @egen# 
t&ei  (/  unD  erFennen/  Daß  e*  allerDing*  etwa* 
unanfldnDige* Dergleichen  ju  t&un/noeil  Dem 
anDern  DaDurtf)  unrecht  gefc&ie&et/  in  Dem 
man  tl>n  einer  <3ac&e  befc&ulDiget  /  Deren 
manifrn  ntc^t  befc^u(Digen  Fan- 

Ad  §.88f, 

Wft  »a*  §.33^-2B«le<Doc&nuna6er^auptfac^# 
^Ättnff(t^OttfWe  grageanfommet/obe*  möglich 

wir<t.  merDen  mag/  Damit  er  Durcfc  fei* 

ne  eigene  tfrafft  determiniret  roerDen  fan 
Da*  Verlangen  Der  ©eele  Durcfc  feine  SSeroe* 
gungen  jucrföücn;  fo  babe  ic&  fo(cl)e*  frier 
mit  allgemeinen  ©rfinDen  behaupten  moüen/ 
Denn  in*  befonDere  Diefe*  ju  {eigen  ij*  eine 
©aefo/  Die  unfer Vermögen öberfc^reitet/ 

»eil 


Digitized  by  C 


VtmWefcnbev  Geeleu.  (geiftee.  507 


weil  t$  f>itx  auf  Die  fubttlefle  ©tructur  Deö 
Qekiwö  unD  Der  hatten  anf  ommet  /  Die 
wir  nic&t  tterfleben.  2) je  ©rönDe  /  wefdje 

ICb  ^iCr  brause /  finD  Die Determinata  veri- 
tas  contingentium ,  oDer  Die  determinirte 

SÖBabrbeit'bea  gufalligen/  fotuof>t  in  ?lnfe* 
J>inm  Deö  £eibe$  /  olö  Der  ©eele  /  unD@ot* 
tetf  S3orfebung.  'Sermflge  Der  erflen  ffl ge* 
rt»  1  f; roefen/  tt>a$ Die  ©ee (e  tyttxi  unier  Die« 
fen  oDer )'  enenUm  fran  Den  t>erm6ge  t  b  r  c  1  e  t;# 
beit  wollen/  aucr)  in  welcbe  Umftanbe  *pe# 
truö  f ommen  wirD ;  »ermflge  Diefer  bat  (*5ott 
»on  (Swigf  eit  erFanDt  /  welcber  i'eib  unD  »el* 
<be<3>eelefieb  wegen  Der  in  bepben  determi- 
nirtenSCßabrheit  sufammett  fcfyicfen.  £)a§ 
aber  Die  aßabrbett  im£eibe  (leb  auf  eben  eine 
folebe  2lrt  determiniren  I5ffet/  wie  in  Der 
(Seele  /  f  ommet  Dafoer  /  weil  Die  ©efefce  Der 
Bewegung/  Darinnen  Die  97a tur  mit  ibrer 
Orbnung  gegrflnDet  ijl  /  eben  fo  wenig 
Sftotbwenbigfeit  bat  /  al$  Dasjenige/  roaö 
in  Der  ©eelenaeb  ibrer  Srepb«t  gefebiebef. 
®er@6ttlicbeQ3er|tanDerFennet  aüttmat 
m5glieb  ifl/  inDem  »on  ibm  alle  Combina- 
tiones  pofTibilium  ober  QjerrnßptTungen  Der 
SDfnge  berröbren/  unD  bot  Durcb  Die  @efe* 
ge  Der  Bewegung  eine  ÖeDnung  eingeföbret/ 
Die  Den  freiwilligen  Determinationibus  Der 
(Seelen  gemäß  ift.  3Benn  man  Demnaeb 
genau reDtn  foü /  fobat Der  £eib feine Deter- 
minationes  üch  Der  grti;b,eit  ©ottt  0  /  Der  ftcb 

nacb 


nac&ber  gre»l>«'tber  (Seelen  gerietet  /  aber 
tttct>t  urtmtttef  ba^r/ tioic  imSyflemate  c*rtt- 

fit>  fonbcttt  bUVCb.  Di<  Caufas  fccundas,  oDtf 

natfirlic&en  Urfac&en  /  baDuccb  er  in  ber 
2Belt  bereor  brf  nget/Waö  natfirlicfc  tfh  Unb 
bemnacb  babenbfeQSewegungen  fm£eibe  fei» 
neuneermeibiicbe  9*ot&wenbigfett/  fonbern 
nur  eine  einflimmige  mit  bem  SOBiUen  ber 
©eele.  SJBenn  ber  £auff  ber  Statut  fc&lecb* 
terbingeö  not&wenbig  wäre  /  fo  Untt  man 
jweiffeln/  ob  t$  angienge/  bo§  Dfe  55e»e# 
jungen  beö  £eibe$  mit  bem  2ßillen  Der  ©ee* 
le  jufammen  geftimmtt  würben;  oüein  ba 
f  eineunöermeiblic&eO^otbwenbigfett  in  i5m 
ifl/  fo  föHet  ber  Sweiffelweg/  fobaberenfe 
flehen  fönte»  SJBir  möffen  ferner  mercfen/ 
bog  /  weil  ©Ott  nacb.  feiner  Slllmijfenbeit 
tinb  unenblic&en  SQBeiflbeit  ba«  Zufällige  in 
Den  <£orpern  mit  bem  freiwilligen  in  bec 
©eele  jufammen  geffimmet/  baufällige 
in  ben<£örpernanjufcbeniftau$etwaa  fo  »on 
ber  grepbeit  ®otte$  berrö&ret.  Unb  bem» 
nacfc  barffmanftc&  um  foöfel  weniger  einbiN 
be  n  /  olö  wenn  bie  Sftotbwenbfgf  eit  imSeibe/ 
bie  weiter  nic&tS  al$  t\M  Necejfnas  typotht- 
ticaift/  bie  grepljeit  in  ber  ©eeleaufbübe/ 
weil  unmßglicb  jmifc&en  bepben  cine#aw 
monie  fönte  erhalten  werben* 

W  Mt  Ad  §.898. 

2f«rt  §•  ?  3  4-  3$  Ijabe  bf er  au*brficf  lic&  erin* 
fem  man  nf(&t  fagt«  ran/  t*  begebe 

M«,  bie 
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Die  sffiatu  ie  aus  lauter  ©«(lern  unb  fcrj>  a(5 

Congeriesfpirituum,  Ober  ein  «£auffen  @ew 

fltr  anjufeben  /  inDem  e $  meinen  gegriffen 
ntcf)t  gemäß  t  ft.  UnD  Demnach  f  om tuet  e* 
munDeriieb  f>erc»uö  /  menn  man  mir  Derglei* 
ct)fn <£<l)ult>  gtcbet/  unt)  am  allermeiften/ 
Da  ict>  Den  Elementen  /  mor  aus  Die  Materie 
entfpringet  /  feine  Ärafft  Die  SSelt  »orju* 
Helle n  nocfy  niemabl*  jugeeignet.  <£t  jeige t 
an/  Daß  man  mein  SSucb  nicbt  einmal)!  oben« 
bin  Durcbgelefen/  gefertigt  Dann  offt  unD 
reiflicb  erwogen. 

Ad  §.  904. 

§.33J.  3$  DObe  fcbon(§.  8?f.'Met.)2Bofcr6« 

autfgefäbret  /  Daß  Der  ®raD  einer  ßraftt/™^* 
tuoourcb  ftcöbcrtjoupt  geänDertmirD/UHDinXH"/"' 
ein  etnfacbeä  SDing  binein  bringet  /  ma$  x&a^n 
einem  anDern  nicbt  anzutreffen/  einen  m<mft<t)<t. 
fentltcben  UnterfcbefD  unter  Den  einfachen 
fingen  ausmachet.  Serowegen  Darff 
man  um  fooiel  weniger  (Sorge  tragen/  Daß/ 
wen«  in  ©Ott  in  einem  unendlichen  ©rabc 
angetroffen  mir D/  wa$i.€.in  unferer@ee» 
lein  einem  enDlicben  aujutreffen  /  er  Deßme« 
gen  nicbt  mefentlicb  t>on  unferer  ©eeleun* 
terfcbieDen  fep.  SDenn  Durcb  Den  unenDli* 
eben  öraD  fommetgat  Diel  in  ©Ott /Daö 
Die  ©eele  nicbt  bat. 

Ad  §.905. 

5. 3  $<s.  Sfcb  ermetfe  biet  /  mortnne«  DerBtorum 
»ollfommenfU  @taD  Der  ^öernunfft  be(te«»«»  t««$ 
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fommm»  f)tt  i  nic&r  aBein  Damit  ity  ($»  906.  Met.) jtw 
ft<nG\rat>eßftif<in/»te  weit  Die  #?enfc&en  Dapon  ent* 

SüXE.  f*rwt  Pnö '  fon&ern  auc&  Oamft  erbeUec/ 
n»nfft  fra.  Dag  e%tt  Djf  ö0[(f  ommenfic  c^ernutifft  t>at : 

*  '     welc&eö  au$  (§.  907-  Met.)  pon  Dem  Poll» 
fommenften  2Bilien  ju  merefen  ff?  ♦ 

Ad  §.  ^io.frfeqq. 

©rfinbe  $.3?  7«  93JaS  Pon  DenSlbfic&tenunDDen 
*e«  Q5e<  SOüttrln  bepgebrac&t  wirb/  gefcüiebet  ju 
griffe«  »er ^em  gnDe/  Damit  mir  eitten35egrtftponDer 
gse»^e«.  Sßeifjbeit  0e&ett  f  Annen  /  wie  (§.  9 1 4-  Met.). 

tvirD  aber  l>f<r  erf  täretvroei!  icb  ti  oben  in 

Der  Ontologie  oDer  @runD*9Eßifienf#a|ft 

»eggelafiim. 

Ad  §.914. 

«««rtff     §.  9)7'  3n$gemein  erFWret  man  Di* 

btt  ®«fK2Bci|jf)ett  per  feientiam  rerum  fublimium, 

DurcM«^iffenfcf>afft&o&er!©inge.  2l(« 
lein  e«ift  Darnach  erjl  Die  grage/  fta*  res 
fublimes ,  oDer  bobe  ©inge  ftnD.  UnD  Da» 
fcerfommete*/  Dag£eute/  Die  fubtiie  ®a# 
c&en  »ergeben  /  ftcl)  weife  tu  fepn  rßnefen/ 
unD  bombet)  ibrer  großen  ZBtifötit  tböncfct 
fcanDeln.  SfOetn  tcb  laffe  mfc&  beDdnrfen/ 
Dag  Der«35egrifJ/Den  f$ppn  DerSGBeifjbeif  Sf* 
geben/Dem  0e  brauche  ju  reDen  gemäßer  fep. 
UnD  Mi  meinem  begriffe  fc&icfet  ftc&  auc& 
Da«  ßjeempet  /  woDurcfc  in  Der  ©c&rffft  Die 
SBeiji&eit  Deä£5nige6  Qalomo  ermiefen 
ttirD.  SDenn  in  Dem  Urtbeile  wegen  De* 
tfinDe*/  Dartfber  ft$  Die  bepDen  £ureit 

tauet* 
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jancfen/  ertt>af>(efe  er  ein  Littel/  rooDurcft 
cc  bie  rechte  Mutier  beraua  brachte.  * 
ift  aber  fret>ttcf>  nicbt  ju  leugnen  /  Dag 
«Srfa'nntnilJ  foU&er  SSBabrbeiten  /  Die  Dem 
SWenfcben  in  feinem  SEBanbel  unb  2Imfe  n5« 
tbig  pnD  /  jur  yBtifytit  erforDert  werbe : 
allein  Deswegen  befielet  Doch  nicßt  bie 2Bei (j» 
|>ett  felbfl  barinnen.  S>er »gjerr  »on  Jtctb* 
nfp  erflflret  bieSÖJeiObeit  per  fcientiam  fe- 
licitatis,  i?urc5  Me  SBBiffenfc&afft  von  Der 
©löcffeeligfeit/  unb  iebbabe  in  ber  Woral 
gemiefen  /  Da§  biefe  ßrf  Wrung  mit  meiner 
belieben  fan.  Unterbetten  babe  fcb  meine  be* 
auemer  in  folgen  gaüen  gefunben  /  wo  man 
etwas  t>on  ber  2Bei§beit  ju  erweifen  bar/ 
ales  wenn  wir  @ötte<  2Beiübeit  auä  ben 
SBercfcit  ber  0?atur  erweifen  füllen. 

Ad§.?l  f. 916. 

$.338.  ©ie  (Careeficmer  pnb  intfge« 
mein  bamir  jufrieben/wenn  |te  ert»iefen/baj  *°"  *lc 
bie  @eele  unt>erwtglic&  ff  9 /unb  nfe&t  mit  BS?' 
bem  £eibe  juglei  cjj  untergebe.  Slüein  bf  efeö  ^ 
ifl  nocJ)  ju  wenig :  benn  auf  folc&e  SEöeife 
batte  bie  (geele  bcö  COienfcben  nicl>tö  befon« 
tet$  für  ben  (Seelen  ber  'Sbiere.  SDerome* 
gen  möfien  mir  nocb  ferner  erweifen /bafjfie 
aucb  ibren  Statum  perfonalitatis  behalten/ 
Daö  i|t  /  fiel)  beflfen  bewuft  Derbleiben  /  ba|j 
fie  biefe  unb  jene  (Seele  ftnb/  bie  in  ber  Q5er* 
einigung  mit  bem  Scibe  in  Diefem  ober  jenem  ■ 
3«ffanDe  ftcb,  befunben» 

A4 
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5*2  ftaey.Capftet/  

Ad  §.924. 

Ob  wein   $.  $  j  9.  gßeil    fage  /  eine  perfon  fet> 
S5««rtff  einging/  Da$  (ich  bewuftilt/  e$  fepebcit 
to^ge/»««  öorber  in  DiefemoDer  jenem 
nSS  3"ftanbe  gemefenj  fo  haben  einige  »ermep» 

ftatuiren  möjle.  ©?ich  wundert  Dergleichen 
(Schlufi;  Denn  man  nehme  Die  gemeine  £v« 
F tärung  Der  perfon  an  /  Die  in  aßen  alten 

Compendiis  Theologis  j?e(>et/UnD  in  Den  al* 

tenSSttetap&pficfen  ÖberaUju  finDen/Da(j  fte 
fe»  Suppofitum  intelligens ,  fo  wirD  man  fei* 
neConfequentiam  eben  fo  we&l  alö  bei)  mei* 
ner  anbringen  f  Annen :  wa$  man  nun  hier 
antwortet/  f an  man  bei;  meiner  (SrFtärung 
auch  antworten.  3ch  habe  Überhaupt  ge* 
wiefen/  Da§  Durch  Oi e  Bereinigung  t>iele$ju< 
fammen  cineö  wirD/  unD  alfo  Fan  auch  Die 
Q3ereinigung  jweper  Naturen  eine  Herfen 
machen/  Da/  wenn  jeDe  allein  Dor  fich  t>or* 
fcanDe n  wäre  /  oon  Der  andern  abgefonDcrt/ 
eine  jebeeine  befonDere  perfon  macbte.$»tan 
foatte  nicht  allein  auf  Den  begriff  Der  per« 
fori/  fonDern  auch  Des  (einen  fe&cn  foilen. 

k  Ad§.pif, 

6rf>»tc  §.  3  40.  3n  Dem  gemeinen  Sy ftemate  in- 
2X1.  fluxus  fäeiwteö  febwer  ju  begreifen  ju  feon/ 
SK«  Dö&  t>K@«I<  «<»#  Dem^oDe  nicht  in  einen 
kw(e  ©chlaftöerfaHe/  weil  fie  nicht  wörefenf  an/ 
nod)  &mi  fllö  wenn  ibreitfrafft  »orber  Durch  Den  Veib 
DajU  determiniret  WOtDffl.    Allein  in  Den 

b«ö» 
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VtmXÖeftnbev  Seele  ».(ffetße*.  f  r3 

bepDen öbrigen  Syftematibus  erfennet  man/ 
Daß  Oft  (geele  Den  £eib  gar  mcfyt  nßtbigbat/ 
fonDern  auc&  o5ne  tf?m  fetne  @eDa tiefen  ba# 
ben  Fan.  UnD  Demnach favorifire n  Diefelbett 
tne^r  DerUnfterbücbfett  Der@eele/al$  Da$ 
gemeine  Svftema.  SBenn aber  gefagt  tt>irD/ 
Daß  Die  ©eele  nac&  Dem  $oDe  Des  £eibe* 
öoUfommenerwirD/alöfieöorber  roar;  fo 
tjl  Dtefeö  bloß  »on  Der  nnfentlictjen  Q)oü* 
fommenbett  ju  »er fitzen/ treibe  Dicton)* 
wen  unD255fen  mitetnanDer  gemein  baben/ 
jene  jur  2}ermebrung  ifcreö  SSeranögenö/ 
Diefe  aber  jur  QSermebrungibreö  3}erDtuf* 
feö.  34>  erinnere  Diefeö  ju  Dem  SnDe  /  Da* 
mit  man  nic&t  mit  Confequemien  aufgejo* 
gen  fomme  /  als  menn  Die  QJerDammniß 
Der  ©otttofen  geldugnet  tDÖrDe  /  inDem  man 
Dftfen  fo  roobl/altf  Den  frommen/  etnegröf* 
fere  93oIIf ommenbeit  jueignete.  £)te  n>e# 
fentltc^e  QSoüf cmmen^cit  /  Die  fn  grofleret 
Älatbeit  uuD  SDeutlic&fett  Der  €mpfinDun' 
genbeftebet/  machet  DteQSerDammntßem* 
pfinDlicber  unD  fo  IgenDS  unertriiglicber :  a(fo 
geroinnen  Die  ©Dttlofen  wenig  nacb  wiferec 
@runD*£ebren.  (gie  Dienen  »ieimebr  i£ieti 
fbre  33erDammmö  entfeßlfeber  »orgufleucii» 
<5eber/roie  meine  getreu  Der  geoffenbabrtett 
öieltgion  jurofDer  ftnD.  Sßarum  uttbeilet 

roan/efee  man  eine©ac&e  »ergebet, 

$1  Ad 


$i4  D*>V-C<ipfecf/ 

Ad  §.  92*.  K  feqq.  ' 

«Borwn     $.j4i.  3$  habe  Unoerwefjltchfeft  unD 
"SEI  Untferblic&fcit  mit  gutem  ^eDacbte  unter* 
Stt  ttttDen/  i"«n  QJortbeile  Der  ebriftlicbe« 
15t«*.  ÖCeliqion  /  Damit  man  er  Pennen  möcbte/Dafl 
mttu  Die  ©eelen  Der  Sttenfcben  nach  Dem^oDe  »ob 
«wt«föfe.@Ott  Pinnen  geflraffet  werDen/  wegen  ib* 
fctnwcw     fm geben  begangenen  Verbrechenden« 
•m-      »enn  Die  ©eelen  nicht  mehr  wfiflen  /Dürfte 
eben  Diejenigen  waren  /  welche  in  Dem  i'cb-n 
biefee*  oDer  jene«  Verbrechen  begangen  / 
toorDe  man  feinen  $r  unD  mehr  füu  De  n/mar» 
um  fte  nach  Dem  'fcoDe  fallen  gcfhafft  wers 
Den/  Da  fie  nicht  mcbrrouifen  /  warum  ihnen 
Diefeä  wiDerföbre.   #ian  flehet  auch  bter* 
au*  abermabl  /  fl  W  au*  einer  Q3robe/  Daß  ich 
meine  Sibficbt  öberaü  auf  Die  Religion  ge« 
richtet  *  um  ©rönDe  an  Die  «g>anD  ju  geben/ 
DaDur ch  (te  (Ich  »er tbeibigc n  täflet.  Ob  nun 
{mar  Diejenigen  /  welche  Die  Unbeweglich* 
fett  mit  Der  Unfterbltcbfcit  üermengen/ütcfe 
knoten  öbrig  laflfen  /  Die  (te  nicht  auflösen 
f 5nnen ;  fo  feo  e6  Doch  ferne  t>on  mir  /  Dag 
tcbConfequentien  jteben/  unbfte  ihnen  jur 
£a(l  legen  wollte.  @ie  haben  Die  Intention, 
DteUn(ierblicbPeitDer©eele$uerweffen:Daf 
fle  weniger  er  weifen  /  alö  (ie  feiten/  tfr  ein 
93er  f ben  5  aber  Dee*  Degen  täugnen  fte  nicht/ 
was*  (te  nicht  erweifen.  3*  habe  mich  blog 
bemühet/  Diefen gehler  ju  wrbtflfern/  unD 
waö noch  fehlet /hi«i«iufe^en.  Schachte 

4  k 


VtmVOtfenbet  Seele  u.  (Seiftee.  f  if 

ee  för  ein  unbefonneneS  Unternehmen/ wenn 
man  einen  beämegen  »erf efcern  /  ober  auf  an* 
DereSGBeife  bart  anfallen  miü/  baß  er  eö  im 
SSeroeifewrfeben.  #ate$  einer  »erleben/ fo 
mac&e  e$  Der  anbere  befler.  2)aes  fiuc&tet 
mebr/alfl baäQ5erFe^ern.  2Ber  c$  aber  niebt 
beffer  machen  f  an/ber  felbe  bat  wenig  <S  h  rc  ju 
re  ben.^cb  habe  bie  Diflertition  beö  £n.Pro- 
fe(Toris  Cbwmim'gs  t>on  ber  Unfler  b(icJ)f  eit 
De  r@eele  angefübret/bie  et  auf  Der  Uni  verfi. 
t3t  ju  #aUe  gehalten  /  weil  er  biefe  wichtige 
Materie  auf  eine  grfinblfc&e  Lanier  auä* 
geföbret/wie  man  fie  an  einem anDetnÜr* 
U  niebt  finbet. 

Sttmercfimgett 

über  t>a*  vi.  (Eaptfcf. 
Von  0<D€C 

>ft  Dt'efem  ä.  Capitel  babe  tc&  Die  »fär 

Thtologiam  naturalem ,  ober  Wa$  be*  Auto* 

man  »on(&Ott  au$  Dem  &&U™**lm 
ber  Wotm  errennet  /  auf  eine  bemonflrati*  Juli 
»ifefte  2irt  ju  banbeln  mir  »orgenommen-  »u 
SDBem  biefer  Vortrag  befanbt  ifl  /  ber  wirb 
wiffen/  baß  man  för  allen  fingen  einenge* 
griff  »on  ©Ott  nfitbig  r)at  /  bamit  man 
weiß/  watfman  Durcb  DiefeöSöort  »erfle* 
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Met.  ""^Jac&Diefem  mu§  man  ertoeifen/ 
&ajj  ein  folcbe*  5Q3efen  exiftire/  oDerwörcrV 
licfc  »orbanDen  fcp/alö  wir  @ütt  genennet. 
CnDlicfc  mäffen  au*  Diefem  ^Begriffe  feine 
fibrige  ©genfebafften  bergeleitet  »erben. 
3$  babtjurgrfla'rung  De*  2Borte*<S><l>tt: 
angenommen/  Daß  es  ftp  ein  felbßauMgeS 
SBefen/barintttn  Det@runDoon  DerSBörtf« 
K<&feit/ber2Delt  unDber  ©eelen  ja  finDen. 
Sßeil  id)  mtthodo  analjtic*  oDer  auf  eine 
folebe  SLßeife  alle*  vorgetragen  /  wie  man 
bei;  angebellter  Überlegung  au*  Der  erfand 
ten  SEßabrbeit  anbete  orbeutlicbb«rau*  ler* 
tet;  fo  fyabe  tcb  »on  Der  <2rfla  ungnicf>tDen 
Stnfang  gemacht  /  fonbern  vielmehr  alle* 
»orber  ermhfen  t  »a*  in  ibr  angenommen 
wirb/  unD  Darau*  erbellet /Dasein folebe* 
ftlbfla'nDtge*  SEBefen  »orbanben  ff» /barin* 
nen  Der  @runb  &on  Der  SGBfircf  licbfeit  Des 
SBelt  unD  Der  (Seele  ju  finben/  Da*  ift/Durc& 
feefitn  ©gen  Rafften  man  tterfteben  fan/ 
toarum  Die  Qöelt  ibre  2ßürtflicbfett  bat/ 
tinD  warum  Die  Seele  Darju  gelanget.  Söa 
nun  au*  Diefer  (Srflärung  Deren  Realist 
»orber  erwiefen  worDen  /  ju  erfeben  /  Dafi 
man  ©Ott  folc&t  ©genfebafften  beilegen 
mmle/  Damit  man  Darau*  berfleben  Fan/ 
warum  Die  SEßelt  fo  /  unD  niebt  anDer*  be» 
fc&affen/  unb  »ofreibregOBörcflicbfeit  er* 
reiebet ;  fo  babe  id&  e*  auf  biefe  Sßeife  an* 
gegriffen /  unD  au*  Diefem  ©runDe  erwiefen/ 
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fcafj  ©Ott  alle  gigenfchafften  jufßmmen/ 
t)ie  wir  (Ebrttfen  tbm  t>ermi>ge  Der  ^eiligen 
©grifft  beileget!-   3<$  baue  bauptfclch' 
lieb  Den  gongen  55eweifj  ton  ©Ott  uitt)  fei* 
»en  €igenfchafften  <juf  Die  Suf5ü«9Fctt  Der 
SBelt  /  weil  nicht  allein  Die  2ttbeifl«n  ihre 
2itf>etflcret>  tu  Der  9?öthwenDigfeit  unt) 
<5elbftdnbtgfeitber  2Belt  grönDen/  fonbem 
<uich  weil  ich  gefim&en/  Daß  Diefe* ebenste 
€igenfchafft  Der  <2B'lt  ift  /  Darinnen  ©Oft 
feine  Exiften*  oDer  !8Bärcf  lichfett  al$  in  et* 
»em  ©ptegel  barfteüet/  wie  ich  e$  in  Dem 
«nDern  ^^etle  meiner  ^hpftcf  /  ober  Den  @e# 
Dancfen»onDen  2lbftchten  Der  natürlichen 
SDinge  /  enitfgeföhrct  /  unb  weil  man  bep  Die* 
fem  ©runD  Sfit  Demon  jlratfoifchc  2lrt  DeS 
Vortrages atn  bequemten  gebrauchen  Fan. 
•Ob  eSgkich  fonftgewöbnlicbifl/öiele^ 
tt>eife  »on  Der  Eiiftenz  ©Ottea  bepjubrin* 
gen;  fo  bin  ich  Dod)  nur  btp  einem  einigen 
seblieben  /  nicht  allein  mi\  ein  einige*  gnung 
•11/  fonDern  aud)  weil  man  bep  ein  em  bemon* 
iiratfoifcfcn  Vortrage  ntc&c  wohl  mehr  ol* 
einen  gebrauchen  ran«    5)a$  ledere  lüftet 
ftch  leicht  ernetfen.  ©n  jeDer  93ewei£  brin* 

get  eine  beföllbere  Definitionen!  nominalem 

©Der  €rf  lärung  Deö  SDBorteö  <5Q>tt  her* 
cu$.  UnD  Demnach  erforberf  er  auch  fer# 
«er  eine  befonDere  2lrt/  Die  ©genfchaffteti 
©Otfeö  ju  erweifen.  g.  €.  SÖScnn  man 
au$  Dem  @e  wiffen  Die  Exiftenz  ©Owe*  er* 

}  weifen 
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»t)t  ti en  roill  /  fo  bringet  man  von  ©Ott  Die* 
ftn  begriff  berau*  /  Dag  er  ftp  ein  unftc&t* 
bare*  SÖBefen /  roclcJ)ce  Die  SCftenfcben  wegen 
t>eä  @uten/wa$  fie  tbun/  belobne/wegen  Des 
Q5öfen  aber  flrafte.  Unb  bemnacb  muje 
man  au*  Diefem  begriffe  Die  (Sigenfcbafften 
©Ottetf  erweifen.  Ober  will  icb  |}e  au$ 
einem  anbern  begriffe  erweifen/  fomutji$ 

(r(l  idcntitatem  defini'tionum  nominalium 

geigen  /bad  ifl  /  erweifen  /  ti  wären  bie  jeni# 
gen  bepben  Sftefen  /  bat on  man  berfebiebe* 
ne  <£rf  (ärungen  gegeben '  in  ber  ^hat  einet* 
lct>  /  unbwärbe  Da*  einige  SlDefen  nur  uti' 
ter  »erfebiebenen  £igenfcbatjten  borgefMet. 
SDieUrfaclK/  tvarum  man  von  ©Ott  ber« 
fcbiebene  begriffe  jur^rflarung  De*  3Bor# 
m  machen  Fan/  ifl  biefe/  weil  er  bielegf« 
genfcbaffren  bat  /  Deren  eine  jeDe  ft>n  bonaU 
len  anbern  fingen  unterfcbeibet.  Unb  Die* 
feä  fommet  Daber  /  weil  er  unenbftcb  ifl : 
Denn  fo  bat  er  ntcbt*  mit  Den  anbern  SDingen 
gemein«  2Ba*  man  altf  gemein  annebme« 
wollte  /  ifl  Docb.  allezeit  alö  wie  tat  allerbofli 
fommentle/  ober  unenblicbe  »on  Dem  enbli#  • 
eben  unterfebirben.  3cb  bin  niebt  au*  Uber* 
eilung  Darju  fommen  /  ba(j  iebben  35ewei|?/ 
ber  bon  ber  Buffllligfeit  ber  2Jelt  bergeleü 
tet  wirb/  anbern  borgejogen  /  fonbern  icb 
babe  es  mit  Den  übrigen  aueb  berfuebt/ 
unb  biefe*  ifl  eben  Die  Urfacbe/  warum  i<$ 
Den  Unterfcbeib  ber  &emeif?tbümer  grßnb* 

lieber 
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SSn  eingefeben  /  alt  anbere  /  bie  ifyntn  im 
Überlesen  ni*t  Biel  $?fibe  geben  /  jbnbern 
aufriefen  ftnb/  wenn  fte  eine  (Sac&e  »erflc» 
^en/ja  tlcf>  auct)  $ u  Überlegungen  mit  orDent* 
liebem  «fta*bencf  en  ni*t  bereitet  haben.^* 
tft  ganfc  glaubheb  /  bafj  mein  SSemeifj  Denen 
buncfeloorfommet/  Die  etneö  bemonftratt* 
ttif*en  Vortrage*  ni*t  gewönnet  (inb: 
Denn  t*  roeifj  eine  3  tt  /  ba  mir  au*  fo  ju 
€D?utt>e  war.  Allein  föc  bie  jenigen  ifl  et 
Hiebt  gefebrieben.  @te  finben  anbere  >33<5< 
efcer/bie  na*  ifaem  ©efebmaefe  ftnb.  ©leic&» 
Wie  man  ibnen  ober  i&ren  @ef*macf  gerne 
täjfet/  ben  fie  bep  benen  na*  ibrer53bigfeit 
eingeri*teten  55emeifen  »on  ber  ©tärefe  ib' 
reö  «Bf  pfa  U  baben;fo  muffen  fie  au*  anbern 
ibren  la  jfen  /  bie  gewobnet  finb  /  auf  eine 
bemonfhatwif*e  2lrt  alle*  auagefutyet  ju 
feben/ebe  ibr  SSepfaU  unbeweglich  ifl.  ?0?an 
glaubt  gar  gerne/baf?  ein  S3ewei§/bem  noch 
»ieled  abgebet  /  ebe  er  bemonfiratWif*e 
9vi*ttgf eit  bat  /  unb  gegen  einen  bartnä* 
cfiaen  ©egner  befenbiret  »erben  fan/ibnen 
frafftta  unb  fiber  jeuge  nb  ifl  /  ja  fräfftiget 
unb  öber jeugenber  /  al &  wenn  man  ihn  be# 
mon  jlratimf*  aurfffibre t :  allein  fie  muffen 
nit&t  alle  i'eute  na*  fi*  Sieben  /  unb  befel)* 
len  wollen  /  Daf?  ibr  Q5ei;faü  aueb  fo  jlarcf 
fetjn  (oll/ wo  fie  jt*  na*  ibrer  £inji*t  unb 
gübigfeit  no*  ni*t  öberjeuget  finben. 
Mauren  (äffen  fi*  no*  leiebter  &u  einem  fe« 

$t  4  0«« 
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ffrn£3et)faUe bringen:  beöroegen aber muß 
min  webt  verlangen/  Da§/ roaä  bei)  if>ne» 
f  r3ff  tig  unD  flbc:jeugcnD  befunDen  t  jD/aucfr 
ein  jeber  ©elebffer  »or  ftcb  Dat>or  erfettnen 
foIL  $b< n  Run  Der  UnterfcbeiD  Derlttenfcben/ 
Ca  einer  fiel)  leic&ter  auf  Die  fe  /  ein  anderer  cte 
ber  auf  eine  anDere2lrt  jum  SBepfatte  brin* 
gen  (äffet/  erforDertt>erfcfcieDenenQ3ortrag/ 
auc&  Der  >3>en>ei{jtbönier  Der  Exiftenz  ®Ou 
teö.  2ßer  ffir  Diejenigen  treibet/  Die  aüed 
genau  er  triefen  böben  wollen  /  Der  \>ern>trfft 
fcedroegen  nid)t  Daä  anDere/  n>a<  Den  tmr* 
fien  ju  flatten  f ommet  /  Die  triebt  alles  fo 
forgfältig  cuiöemanDer  ju  wief  ein  pflegen/ 
t f>e  fie  ^Sepfall  geben,  $?an  bat  aber  rooM 
aus  einanDer  geroief  elte^Semeife  wnnöt  bew/ 
tt)ti\$  wenn  man  fpigfönDige  ^beißen  tw 
fcerlegen  foO  /  tbetiä  wenn  ein  SÜIann  öom 
9}ad)Dentfen  eine  Uberjeugung  baben  wifi* 
223 aS  einer  bep  ftcb  fo  befinDe t  /  bafj  er  ibm 
tinen  flarcf en  S5et)faU  gtebet/  ffi  eine  @a* 
cbe  /  Die  auf  Die  grfa&rung  anFommet :  wen« 
man  aber  fraget/ob  etmaö  bemonfhattoffefc 
autfgefßbret  iß 1  oDer  niebt?  Da  fommet  eö 
niebt  auf  Da$  innere  ©fföble  an  /  fonberti 
tt  (äii  cb  au*  Den  Regeln  Der  £ogicf  octi 
Der  Demonftration  erweifem  SDa  barjf 
man  (leb  nrc^jfö  bereDen  laffen/  unD  Der  an* 
fcere  f>at  Fein9fecbt/  uns  $u  befehle»  /  Dag 

wir  es  oaoor  galten  folien/  tx>ot>or  er  es  an* 
tfefjet. 
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§•  J43.  «&ter  erroeife  icb  auö  ber  9}atur<3Bo$er»<« 
beifälligen  /  ba{?  ein  notl)tt>eubtgeg  ober  enittne 
felbjiänbigeo"  2ßefen  twbanben  fcpn  mäffe.  «*«<ö  feis* 
£>enn  ba*  3uf3llige  bat  btn  ©runb  feiner  KS" 
HBfircfüc&tfit  niebt  in  fiel)/  fonbern  auffer  SJJ 
ftc^/  unb  alfo  einer  Urfaefce  nStbig  (§.  j9.»irt, 
Met. ).  2ßeil  nun  aber  alles  feinen  jureieben* 
feen  @5runb  baben  muß  /  fo  f an  eö  nit&t  un« 
enblieb  fo  fortgeben  /  betin  fontf  bleibet  im« 
wer  bie  graae;  roober  wirb  aber  biefe«  ju 
.  feiner  SEBärcf liebfeit  determiniret?  unb  alfo 
f  ommet  man  niemablö  i u  gnbe  /  fonbern 
•  ts"  bleibet  immer  mie  im  21  n  fange.  SDa  nun 
i  niebt  eber  ein  jure icbenber  ©  r  u  nD  oor ban  be  n/ 
«löbiö  icb  aufhören  fan  ju  fragen  /  roo  bie« 
fe$  ben  (jbrunD  fefnerSBürcf  liebfeit  ber  bat; 
fo  muß  man  ein  folebeö  SBefen  jugeben/  Da« 
,  ibn  in  ficb  bat/unb  fo  te&erge  flal  t  notbrcenbig 
«exiftiret.  ©iefetfaber  ermeifet  niebt*  mebr 
-  «W  ba§  ein  felb(tänbigea  Siefen  fcpn  muffe  $ 
;  allein  wir  tviffen  noeb  niebt  /  roer  biefeö  felb* 
flänbige  Siefen  feo  /  ob  »ieüeiebt  unfere 
(Seele  unb  Die  Elemente  ber  cJrperlicben 
2>inge  baffelbe  finb.  diejenigen  bemnaefc/ 
welcbe  oermepnet/  fte  bitten  bie  Exiften$ 
©otteö  erwiefen  /  wenn  fte  bie  ftotbroen* 
.  bigfeit  eine*  felbfiänbigen  Siefen«  auöge* 
v  tnaebt  /  irren  gar  febr  /  unb  tbun  babureb  ben 
«-Btbettien  feinen  gintrag.  07?ati  muj?  fers 
.  mutigen/  Daß  Da*  felbftänbige  Siefen  ein 
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folget  ©Ott  feo  /  wie  wir  Cbrlfien  aus  fei» 
«ein  geojf nbabrte  n  SQBortr  »erebrfn  /  nem» 
liefe  ein  ©ei|t  »on  unenDliebem  33erfianDe 
unD  Dem  adcrooU Femtnentten  Hillen  unt> 
nxa*  oiefem  tveite  r  anhängig  i|}.  3)e§n>e  gen 
gebe  icb  nun  weiter  unD  unterfuefee  aueboot 
flüfit  fingen/  ob  Da6  felb»i<lnDige  SBefen 
öonDer^ßlt  unt)  unferer  titele  unterfcfeie# 
Den  frt>.  2lu*  Dem  SSeoriffe  Deä  felbflänDi» 
gen  SBBcfenä  leite  id)  alIerbanD<5igenfcfeaff» 
te«  ber/  unD  jeige  /  Da§  Diefelben  »«Der  Dtp 
SBelr/  noc&Der  ©eelejufommen.  Stß5rc 
Die  -3ßelt/  oDer  DieCgeelefelbflanDig  ;  fo 
möfien  ibnen  aueb  alle  gigrnfefeafften  ju# 
fommen/  tvelcbe  Dem  felbftdnbigen  SCDrfen 
eigentbfimliefefinD.  2>a  tiefe  nun  aber  Da$ 
©egentbeil  befinbet  /  fo  fan  matt  fte  auefe 
nicfei  für  felbfiänDig  balcen. 

Ad§.93i. 

™L  *•  tfr  #ler  ^roigfeit  nur  genottu 
5?rw€* me  n  föf  <iaf  unenbliefee  Seit  /  ober  fr»  W«r*- 
»Mtcit*  ***»i»fi****'f&t eineunenbliefee5)auie,90?a« 
bejammert  fiel)  aber  gar  niefet/  mt  Die  & 
»i » fei  t  rigentliefe  f  n  @OS  $  j  u  fage  n  b  a  be  / 
toonDemroirfeernacfe  erf ernten  /  Daß  er  niefet 
in  Derzeit  ift. 

t« uner*  §.?4f.  £fe  Wierme  fliefefeit  btt  gwig» 
mcf (t*  feit  /  Die  iefe  le bfeafft  »orfteüe  /  bat  iferenftu* 
SSJJJL     foemegungDe*  3u(ianDe«  Derlen» 

»•reitet»  f«fe <»  naefe  Dero  SoDe  /  unD  Dafeer  niefet  gerin» 

Ut  nah  StR 


Google 


gen  ©nffojj  in  unfere  frepe  £anblungen. 
Unb  flebet  man  au«  bierau*/  tote  t(b  feine 
©elegenbeittorbeplalfe/baiejMnige  ©rön# 
De  an  Die  #anbgeben  f  an  jum  Q3orthf  cle  ber 
ßeoffenbabrten  Religion/  unbber$ttorali< 
tät/  als  Denen  ju  Siebe  ic5  bie  Theologiam 
naturalem  ne  bft  benübrigen$beilen  berS0?e* 
tap^pflcf  grönblicb  abjubanbeln  mir  babe 
angelegen  fepn  (äffen  /  toie  tote  auö  meiner 
Sttoralerfeben. 

1.54*.  ©Ott  wirb  inber<Se&rifft  ber^^ 
,  erflc  unb  ber  legte  genennet.  SDa  icb  mir  nun  iit 

Dorgenomen  babe  einen  folcben©ott  au<  bem  t>m  >  *r< 
1  Siebte  Der  Vernunft  ju  er»eifen/»ie  wir  ibn  w«*r 
'  nacb  ber  göttlichen  Offenbabrung  oerebren ;  ®* 
"  fo  babe  icb  feine  gigenfebafft  »orbep  laff«HM5 

tooDen/ bie  ©Ott  in  ber  ©ebrifft  be pgele 

Rauptet 

g?  t  mirb  /  unb  fleb  au*  ber  2Jcrnunfft  erweiterten. 

fenläfftt.  hiermit  babe  t*  bauptfä*li* 

Darauf  meine  Abliebt  geriebtet/  bag  bie  gein« 
'  De  ber  geoffenbabrten  SBabrbeit  bie  ®5tt* 

liebfeit  ber^3ibe(  beflo  leiebter  erfennten  unb 
*  »ir  /  bie  wir  (te  glauben  /  befto  mebr  bat>on 
'  terftebert  würben.  SDenn  »a*  man  au$  ber 
"  Q3<rnunfft  erweifet/  bat  man  alö  groben  ba» 
'  ton  onjufeben  /  »a$  in  ber  ©grifft  t>on  eben 

Diefer  ©genfebafft  @otte$  frebet.  SBenn 
1  Qjecnunfft  unb  Offenbabrung  in  benfoge» 

nannten  Aniculis  mistii ,  ober  bep  Denen 
.  2ßal)rl)cit(n/  bie  au*  bepbcm£i$te  fonneti 
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/  mitetnanDer  äberefofitm' 
tneit;  fo  erfahren  tvtrin  Der  $baf/  Da§  Die 
©grifft  SGabrbeit  uhD  fonncu  eöan« 
t>ertt  {eigen  /  Die  Daran  jweiffeln. 

Ad  §  yj8. 

Wo|iH  bie    §.  ?  47-  3)a$  Äunfl  $Bort  DependentU 

€rftomu9 geböret  eigentlicb  in  Die  Ontologie ,  inDem e* 
m  <Box*i\x\t  adaemeine  (Stgenfcbafft  Der  3>inge  ift/ 

tts  üe-    ^fl^  j|,  enilPeDfr  dependent ,  oDet  indepen- 

SeJU  <*cnti*«t>!  ö««ni*  babee*  Dort  weg  gelaf* 
8       fcn  (§•  1 90.  Met.)  unDerjt  frier  erHiret/  »0 
ttire«öonnötben&aben. 

Ad  §  941. 

ö*  we  §.348.  SEftan  fan  Darau«  fe&en  /  Dag  Dfe 
Ä^^eelenicbt  Da«  felbftanDige  2ßefen  |epn 
Ätttfa« '  f»e  fo  wenig  alö  Die  2ßeltnot&* 
L  '  wenDig  tfl  /  tnDem  ibre  rafft  Diefe  SGBcK 
'  »orfteUet/biejuf3Uigift. 

Ad  § .  942. 

2Bawm     $.,349.      babenic&tw  nSt&ig  crae&# 
mc  <£pi.  tetetftjuertt>eifen/DagDiea55elt»orcfli(^ 
£31*  ouffer  unfer  (Seele  toorbanben  /  reeil  tt  nie* 
!e7  ®eft«w»&  «w  3wiffe(  Jiebet  /  alt  Die  ld«liften. 
md)ter-  Unter  Den  Urfacfcen  ibre«  3wifftt$iltnic$t 
twfen   Die  gering  jle  /  roatf  man  öon  Oer  gufammew 
toor>t».  fcfeung  De*  ©tetigen  unD  t>on  Der  Gemein« 
fdbafft  jroifcben  £eib  unb  ©eelealö  fotcbcn 
SDingen  beibringet  /  Die  ftcf>  nicbt  öerftänfr 
lieb  erfrören  lie ffen  /  ja  gar  roiDerfprecbenb 
»ären.  3)a  t  ct>  nun  Da«  ©egentbetl  errate  * 

feti/  Daß«  feine  folcbeSDinflefmD/  Die  wr* 

tinh 
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wiD  an  fi#  felbii  feine yerftanfclicbe£rfla# 
rungbaben  fßtmri;  fo  jinD  Die  knoten  Des 
Idealiftenaufgelofet/unD  man  bat nicbr mcbr 
Urfacbe  Die  Exiften^ Der  (Söiper  tn  tff el 
jL'jieben.  Unterbtfifen  habe  icb  Docb  junt 
Uberflufiegejeiget/  Daj?  unfer  SSeroeifi  »on 
Der  Exiftenfc  @)otte$  nocb  fiflefteben  bleibet/ 
tuennman  auf  Die  (Seele allein  ft'cf>et /  unD 
fiel)  um  Die  SßiSrcf  ltcl)feit  DerSOelt  au jfer  ib* 
rem  SSerftanDe  niebt  bfFömmnr.  UnD  Die* 
feöFan  mir  nctmqnD  oerargen/ Der  Die  @a* 
et>e  r  eiff  lieb  erwege  t.  S)eh  n  man  f an  ntct)C 
»ertveetfe n/Da(j  man  jeDer  jeif  /  wo  man  einen 
gegen  fieb  bat  /  Den  man  öbe i fubren  will/  a(« 
le  Titben^ragenabfcbneiDet/  DoDurcb  man 
Don  Der£uupt»©acbe  ju  einem  fubtilendis- 
putiren  obgefubret  roirD.  UnD  au£  Diefer 
Urfacbe  l>abe  icl>  auefy  febon  ju  anDerergeit 
erinnert/  Daj?  icb,  Den  gegennuirtigenSSeweig 
toond&Ütt  anDrrn  tJorgejoaen  5  fle  aber  Defi» 
wegen  nieb  t  fcfc  lecker  Dingt  6  »erroorffc»  nocb 
tbren  9?u(ien  geleugnet. 

Ad  §.944. 

3  50.  3*  weiß  tt)or>l  /  Dop*  ei  einige  für  man 
tböriefet  bauen  ggoifrea  tmgrnft  ju  wiDer*  «^Jj«* 
legen/  »eile*  £eute  wdten  /  Die  man  al$$bo» 
ren  «erlaben  folte  s  allein  tc&  riebte  mieb  n  icb  t  itn  <0g 
nacb Denen /  DiegeroobnetfmD/  ibre Effecten 
mit  in  Da$  Urtbetl  t>on  Der  SEBa&rbeit  ein* 
fließen  ju  la  Ifen  /  ali  welcbeä  icb  jeDerjeit  rein 

iu  erhalten  mic6  beflei fiige  /  ob  icb      c «f* 

ferc/ 
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fert/  wo  man  feinen  bö fen  SBillen bl tcfen  laT« 
fet.  Um  eine«  ^rrtbumö  willen  jöitieic& 
Ober  niemanDen/  er  mag  fo  alber  fepnai«  et 
will/  fonDern  urteile  Dation  /  wie  cö  Die 
£ß  abritt  mir  fiel)  bringet :  allein  ein  böfer 
(Sinn  iji  eine  ©acbe-/  Die  icb  baffe  /  jeboefc 
fo  /  faü  icb  Den  #ajwcbt  auf  Dieser  foner# 
fircefe  unDmtt  QJorfafcju  fcr)aDen  »erfnöpf* 

fe.  £ocMtbiae  /  9iac&0ieri0C  unD  8aU 
f<*e  gefaUen  ©Ott 

»anutt  mji,  Sftac&Dem  icb  berau«  ge&racbf/ 
f  ^Daß  ©Ott  al«  Da«  felb|t5nbiae  2ßefenei» 
ftSScn  befonDete«  »on  Der  SBelt  unD  »on  unferen 
fces  ©db<  @?elen  ff  i) ;  fo  eigne  icb  ibm  auc{)  Die  gigen« 
jtöniugeit  fcbajftenju/  auicbrDemfelblianDigenSBe* 
jageeig-  fen  jufommen  /  Damit  man  tfebet  /  welcbe 
net  »er.  gtgenfebafften  ©otte«  au«  Der  ©elbfian» 

SSSks  w*f fit  ftiMe  2B<  ff   flieffen.  SQBolte  \u 
mm<    manD  fagen/  man  bitte  aueb  foüen  erweifen/ 
fdbftin*  Daö  Die  Elemente  /  Daraue  Die  SEßrtt 
Mg  jin*.  ibren  Urfprung  ntmtnet  /  niebt  felbfianDig 
wären :  fo  itt  Da«  nacb  unfern  @runD*£ebren 
nic^t  nStbifl.  £>e  nn  Da  mir  fe&en  /  Da§  ein  je» 
De«  unter  ibnen  »on  allen  unterfcbieDen  ifi/ 
unDDerUnterfcbeiDDer  SBeltoon  tbremün* 
terfebeibe  berframmet  s  fo  fan  au«  einerlrp 
Elementen  feine  anDere  al«  nur  eine  SBelt 
fterFommen/  folgenD«  wenn  Die  2Bclt  tu« 
f3Uig  iß  in3in(ebun0  ibrei  S3?ut  cf  Ircbfett  unö 

23«3nDerunflen/fo  möffen  aueb  in  ^nfebung 
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materiam  primigeniam ,  oDf  1"  Ul'fpvutiglicbe 

SDIaterte  atmimmet  /  Die  wie  än  Vmumnut 
fiel)  in  aUe^eftalten  bringen  läjfft/  Die  matt 
»erlanget/  Der  bat  ndtbigjujeigert/DaßfeU 
ne  Materie  nid)t  felbflanDig  fep :  Damit  abet 
habe  tcb  ntcl>rß  juthun.  Q3iele  baben  Die 
©elbfianDiafeit  Diefer  Materie  behauptet 
unD  fle  in  Die  (JtvigFeit  neben  ©Ott  gebracht/ 
weif  fte  :i(ct)t finDrn  Fönnen /  worau*  fte  Die 
<2>cb6p|fung  Diefer  SDf  aterte  ju  erweifen  »er» 
moebt.  2Ber  beißet  aber  erbiete  te  &inge 
fm-roabeau0geben?UrtD  wer  betffetttto* 
fen  fo  fel|am  auflegen  /  alt  wenn  er  Duicb 
Gimmel  unoSrDe  Diefe  €07aCeite  petjlünDe. 

Ad  §  P48-  äcfeqq. 

SSt&ber  babe  tcb  gejetget/  Daf®«  6je 
©Ott  ein  felbltdnDigeU  SBefen  ift  /  weieb*  t  <£»stn* 
fowobloon  Derzeit  unD  ibren£lementfr/f*afmt 
ab)  auc&Der  (Seelen  ganfc  unter fcbieDen  unD®0""» 
wa«ibmPor€igenfcba(ftenin  SlnfebungDei  ™Z« 
©elbftänDigFeit  jufommen.  9?un  möfftn  %a' 
wir  ferner  unterfuebrn/  watf  er  förmigen* 
febafften  baben  muj?/  Damit  Die  (2ßdt  von 
ibm  foroobl  ibrem  SCBefen/  als  tf>rer  S33ßrcf« 
(iebfettnaebibren  Uifprung  baben  Fati.  3)t'e 
SQ?örcf  licbjeit  jetgrt  fieb  brp  angefleQtrr  Un# 
terfuebung  /  auf  jweperlep  Qßeife  /  einmabl 
in  Der  ^ebopffung  Darnacb  tn  De r  <£i  baltung 
unD  Daben  Puffert  ftcb  aueb  Die  aoe  tlicbe  9ve* 
fliei  ung,  §be  man  Die  ©a$eu  au*cinan# 

Der 
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Der  rckfelt/  fo  fan  mau  titelt  aüetf  Deutlich 
anföl>rcn :  fonft  roirD  ein  ©emenge  /  Darben 
ftcf)  Die©en>ij?beit  »erlieret.  diejenigen/ 
n>elc&e  »ermepnen/  n>enn  t)on  Der^CBörcf  ttc|># 
feit  fc^lcc^terDingö  gcOacl)t  rotrD/  foreDe 
man  blo&öon  Der  ©cb6pjfung/unD  fcbliefie 
Die  (Srbaftung/unD  fnfonDerbeit  Die  g5ttlrcif)# 
SXegterung  Da»on  auö/  fttiD  Deä  Methodt 
demonftrativx  f  oDcr  eineö  jur  ©etvißbtit 
eingerichteten  Vortrage«  ntc&t  erfahren/ 
*>ielroeniger  Darinnen  gefibet  /  unD  fibereileil 
fiefc  Dabep  öber  Die  Mafien.  (Sie  büDen  ficö 
ein  /  al$  roenn  Der  SBBelt  auf  einma()l  ibre 
SKJßrcfticbfeit  mitgetbeifet  roerDen  fönte/ 
Dag  fie  nadb  Diefcm  Diefelbe  alö  ibr  €tgen< 
t^um  befaffe;  roelc&e«  Docl)  fcblecbterDinge« 
unmöglich  ift/  unD  mit  Den  erflen@runD* 

üebren  de  incommunicabilitate  aitributo* 

r um,  oDer  Der  Unmöglich eit  Die€rgenfcbaff# 
ten  einetf  3)ingeö/  Dtein  feinem  2Befen  ge* 
grßnDet  finD  /  einem  anDern  mitjutbeile« 
nic&t  befielen  f am  <£ine  eigene  SEßörcf  lieb* 
feit  baben/unD  fiealö  fein  eigentbum  bejt* 
|en/gebßret  jur  ©elbfiänDigfeit/unD  ift  eine 
©genfc&afft  DeS  felbftanDigen  ^Oßefentf- 
S)eron>egen  fan  fie  feiner  erfcbaffenenSub- 
ft anfj  mitgetbeilet  mer De n.  UnD auö  Diefert 
©rönDen  folget  Die  €i  bMung.  3)a  roeDef 
Die  (Structur  Der  SÜ3elt  notbroenDig  (o  tft/ 
©OttDeniauff  Der  9}atur  notb«>enDtg  fo 

matyn  möffc«/  fonDern  »ielmcbr  auffrep* 
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totflige  nacb  feiner  3£eifjbeftern>tblete@5tfe« 
e gebauet  /  ja  n>enn  er e «  nacb  feiner  833ti|* 
cit  gut  beftoDet  /  Durcb  SBBunDer*  jS3trcf  t  in 
freoDen  SnDern  f an  /  to<xt  er  öon  Dem  /  fi>  na» 
•  tfirli^er  SSMfe  erfolgen  wärt*  /niebtbabett 
toil  i  ©Oer  aueb  rw>  tr  /  »a*  natflrfober  8Ber* 
fe  aufien  bliebt  /  ju  babf n  »erlanget ;  To  ffa» 
t>ct  man  biertnnen  qnugfamen  ©runD  ffir  De« 
^Regierung  Der  <2Belt  unD  Die  fo  genannte 

Provtdemiam  fietitltm ,  oDer  Q)orforg€ 

©otte«  f5r  Die  ^enfeben  unD  infonDerbeft 
for  Die  frommen:  3Beil  mir  nun  au«$8e» 
traebtung  H\  933firtfTicbfe  it  Drefer  233flt  Die 
€igenfä)afffen@otte«ju  ertwifen  ung  »or* 
flenommi  i!  haben ;  fo  babe  icb  niebt  aHein  tü 
&em4.€apittlti!ieaflqemcine^etraebfung: 
DtrSBBfltangetteflet/  fonDern  aueb  Her  »or 
allen  fingen  unterfuebt  /  ob  mebr  al*  eine 
583elt  rofirtflicb  Da  feon  f6nne/n>eil  wir  eben 
barinnen  /  Dag  nur  eine  exiftiret  /  Die  Wertet 
finDen  /  Darauf  »fr  $u  ©orte*  QSerflanDe 
unDSBiflen/  unD  folglid)$u  Denen  in  Stoff* 
Jung  De«  OSerfianDe«  unD^ßiuen«  Ibmsu» 
fommenDen  ©genfebafften/  binauf  ftogetr» 
QBie  man  au«  Der  befonDerenQ5etrac&run<t 
fcer  2Be(t  ©otte«  €iaenfc&afften  al«  in  et# 
Bern  ©piegel  Darffrdct/  bobe  iebin  Dem  an» 
Dern^b«ilc  Der^bofuf  /  ober  Den  ©eDaiM 
efen  wn  Den  2lb(ic&tf  n  Der  nartWi«&en2>iBge 
n>ettergt!00ef%er» 

W  «I  Ad 
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Ad  $.951. 

afrf  m     $.  3  r  ?.  (?3  tf!  mebr  alö  eine  SGBeft  mo«# 
gturori*  (id>  /  unD  öod>  nureine  tvtSrcf ücb/  unD  unter 
«J^Denen  /  Diem5gUc&finD/  ifteine»onDeran* 
SSSff.  Dcr"  «tttt WMeDe«.  «ftuit  foll  ein  ©runD  cor*  • 
tfl»  n  «.ba  «Den  fep«/  worum  eine  für  Der  anbern  it># 
*«fniuii&re SJßfircf  liebfeit  hot  (§. 30.  Met.).  ®ie 
ferne  tef»*  banbre  gSSörcf  liefert  »on  ©Ott  ($.  94*. 
ten  über.  Met.)  unD  alfo  muß  ficbbepibm  ttwaifin* 
ijauprt>or.Deil ,  Darflu«  man  »erflehe»  fan/  rcarum  er 
jutrage».  jfcjMefoöfefor/  al*  einer  anDern  2Belt  ibre 
SBörcf lic^feit  ertbeilet  (§.  29.  Met.)  SJßril 
©Ott  Dem  /  roa*  möaltcl)  i(t  /  Die  SJSörcf* 
lit&feit  ertbeflen/unDalfo  eine  SOßelt  hert>or 
bringen  fan ;  fo  muß  er  eine  mär cf  e n De  Ärofft 
f>abett  unE>/  DaerDtefe2ßeltntcl)t  notbroen« 
Dia  her »or  ge  br  aebt/fo  muß  er  eine  fßr  Der  an* 
Dem  $u  ermeblen  im  (Sebrauc&e  Diefer  Är  äff  t 
grepbeit  baben.  «Soll  nun  Diefe3BaIM  nict>t 
obne  Raifon  gegeben  fepu  (§.  29.  Met.); 
fomufjer  in  Der  einen  »aägefunDen baben/ 
Daötn  Der  ant>ern  nict)t  an ju treffen  ifl.  3?un 
tüifien  wir  /  Daß  eine  Q33eltt>on  Der  anDern  in 
Dem  ©raDe  Der    oüf  ommenbf  it  unterfefoie* 
Den  ifl  /  unD  Demnacfc  bat  ©Ott  Darauf  ae* 
fr ben  /  unD  um  Deö  @raDeö  Der  •'SoüFommen* 
t>ctt  willen  eine  Der  anDern  t>orge joge n.  3d> 
fcefleiflege  mieb  jtvar  in  meiner  ^bilofopbie 
naebDerdemonftrativifcben  itf)X*%xt  ju  ge» 
ften :  allein  ieb  babe  e$  Docb  noeb  niebr  för 

ütitfiety  erachtet  überall  alle*  auf  aeometrt* 
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fche2lrtju  dcmonftriren/  tbeil«  weil  cd  ju 
weitläufftig  wfirDe  /  tbeil«  weil  ti  Dem  £e* 
fer  noch  ungewobnter  »orfommcn  wörDe. 
<Sonft  hätte  bin  unO  an  tterfcbieDenen  an# 
Dern  Orten  allerDing«  Die  in  Den  ©ränDe« 
Der  (gjfce  verborgene  (Schlöffe  Deutlicher 
ou«Drucfen  fönnen/  unD  nicht  Moß  auf  Die 
©pur  wbelffen  Dörffen.  2fch  habe  cd  un- 
terweilen gemacht/  wie  Euciide«,  unD  wie  ich 
auch  felbfl  in  »erDtutfchen  SOeatbematicf  ge# 
tban/  ba§/  wenn  man  einen  ohne  9?otb  $u 
lange  aufhalten  /  unD  DaDurch  »erDriefelf cft 
machen  wärDe  j  ja  wobl  garabfcbrecfen  wei< 
ter  fortzugeben  /  man  in  etwaöüonöerbocb» 
flenAccumefle  abwichet/  in  fo  weite*  ob> 
ne9}acbtbeil  Der  2Babrl>eit  gefcheben  fan. 
SDenn  wenn  man  nach  Diefem  alle«  Durch  ge* 
gangen  unD  »erbauet/  unbficb  bepreifferer 
Überlegung  noch  an  folgen  Orten  einiget 
Sweiffel  finDet  /  fo  fan  man  ibm  »or  fleh  ab« 
heljfen  /  weil  Die  ®rönDe  Darju  eorbanDen/ 
man  Diefelben  gelernet  unD  Durch  Da«  öbrige 
jum  9*achDencfen  fo  »icle  gertigfeit  erlan# 
get  /  aii  in  Diefem  Satte  nötbig  ifl.  ©iefe« 
«rinnereichjuDemgnDe  /  Damit  man  nichc 
notbig  hat  unnäge*  critifiren  Aber  Die  2lrt 
M  Vortrage«  anjuftellen/  wenn  man  au6 
meiner  fogicf  uon  Der  demonßrativifcben 
f  ebf2lrt  etwa«  gelernet/  aber  am  unrechte» 
Orte  anbringen  will.  Q}on  Dem  gemeinen 
Vortrage  auf  Den  geometrifchtn  iß  ein 
H|  £1  *  ©prutig/ 


©pr ung  /  unD  Demnach  muß  man  eine  mitu 
kreStrt  ermef>len/  wo  man  einen  »ob  Dem 
gemeinen  auf  Den  geometrife^enföhren  rotL 
Süßer  äbrtgenö  wrmeinet  /  ei  fönne  alle* 
gränDlicber  außfuf>ren/  atö  wn  mir  gefche* 
Ben  /  Der  braucht  nicht/  Dafi  er  Die  £citmtt 
taDeltt  $ubrcngct.  €r  mache  fsd>  Darfiber 

UnD  fcfyreibe eine  Theologiam  nat urafem  me- 
*hodo  ckmonftrati  va  ,  Da<  f (I  /  et  fßfyr  e  Dt* 

£el>re  wn&Ott  mit  einer  demonfbtrivifthw 
Ckmiffteitou*;  fomtrDmanfehen/  toatfer 
»ergebet.  @o  lange  einer  Dergleichen  nkfct 
tl>ut  /  t&trD  ihn  Die  unpürtheptfeftc  SBßelt 
RkhtDaDor  er f ennen  /  Dafr  er  eine  (gaetje  bef* 
fer  Der (hbet  unD  ein  gejie menDcrDudj ter  fei> 
2Ber  Dergleichen  2lrbert  ßbernebme  n  miü/ 
Dem  Vilich  ratljen/Da^  er  anDere  $?anme» 
annehme  ait  einer  /  Der  fich  $u(#o  cteö  2U>m>* 
loten  aufrcer ffen  unD  feinen  Syrern  meif 
machen  motten  /  man  muffr  anfang*  tuele 
Poftulata fefcett/  Da  toiflfe  Der  Slfbeifi  nicht/ 
too  man  hinaus  tooffe  /  unDgcbe  j?e  ju ;  a\i* 
Denn  fknge  man  ftc  an  rciDe*  ihn  ju  gebraut 
«fytnuitö  Da  wäre  er  gefangen/  mDerommt 
Ihttw  DemConfe^entrcnw^ttnie  »trftrief* 
th  JÖennich  fÖrd&tegar  febr  /  man  mßch' 
te  ihn  eher  för  einen  Diabulifren  /  atf  einen 
StDüocaten  cwfeben*  QBo  ro  ;ir  eine»  Der 
SBSahrheit  überzeugen  roxi  /  cht  ton  ü  mit 
SJufricbtigf ect  gesehen  /  man  Dorff  nicht 
Daw>r  forge»/  twe  man  i&n  mit  &wterfi|U* 
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gen  ftac&fleUungen  fangen  möge*  3cb  ae* 
fle&e  gang  gerne/  t>a§  mein  Sottraa  titelt 
«tacb  folgen  ^arimen  eingerichtet  i(t  $  ic& 
J>abe  aucl>  einen  gang  anbern  Söegrtff  »om 
demonftriren  /  moöurci)  eine  Uberjeuaung 
fommet*  5>t<£'oaicf  ffl  bet>  mirber  ?0?oral 
«tebt  entgegen/  eö  Rifflet  auefc  auö  jener  fei* 
aeeerfebrte  Choral. 

Ad§9f5. 

§•  j 54.  äße  Sßelten  ftnt>  cütt  moaliefa ®»* 
SDinge in aHe moglicbeOrbnungengebraebt/??  fr', 
Die  fec  babe«  «nnen.    2Ber  Demnacb  atoSKfSL 
Spelten  beutttcb  er  fenner/  Der  ernennet  afieev  fc„ , 
waö  mJgticbifi/  ttiebt  allein  cor  unb  an  ftcb  m^u* 
felbft  /  fonbem  aueb  auf  wie  »tel  er  leg  2lrt  ti  t|t/  beft©» 
«wgfieb  i|e  Oaffetbe  inOrönungen  ju  bringe  n  / 
Damit  tfwörtflicb  werbe«  r an.  SDennailtf/ 
wa$  möglicb<jr  /  fan  triebt  |ug{eicb&bec  auf 
«intnabl  wörcT  liefe  fron  /  «oeb  aueb  auf  ein* 
«nber  folgen  /  weileinetfbem  anbern  »ibec* 
fpriety  /  aueb  tim  auf  baö  anbete  ebne  tU 
»en  jureiebenöen  @runb  erfolgen  wfirbe. 
©onfl  febeinet  unbegreiffid»  /  wie  e*  fco» 
fan  /  bafkinigejugeben/t*  feo  mebrmög* 
lieb/  a(*  ®ött  TOövcf  lieb  maebt  /  baßQott 
«Ue*  er  fenne  wa$  moaltcb  iß/unb  bceb  niebt 
«ugebe«  woüenv  bag  mehr  aW  eine  Sßelt 
aber  mebr  alieise  ÖrbnungberJCfttge  wSg* 
lieb  ift.    SOenn  wer  wil  fagen  /  frag  ba* 
TOgltc&eftc&nur  auf  einer  lepsin  combini- 

tailaffe  i  unb  wer  wü  behaupten /baf?  ©ott 
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titelt  alle  mSgltäe  Combinacioncs  oberSBet* 
f nöpffungen  öerftebe  ?  <2ßenn  man  aber  er* 
tteget/  wie  au«  Der  gufailtgfeft  berSßelt 
nicf>t  allein  bie  Exiften$@$otte$  e  rmiefen  mer# 
benmufj/  fönbern  man  auet)  nßtbig  f>af  Den 
SSeweif?  öon  ben&genfcbafften  <&otfe$  ju 
»erfnfipften;  DerrorrD  nun  ben  ©runbeinfe* 
ben/  warum  tcb  bie  guföüfgf  eit  ber  $Belt 
nicbtbloj?barau$  erliefen  /  baß  ©Ott  an* 
t>ere@efefce  Oer  55en>egung  benen  Körpern 
Httt »orfebretben  f6nnen/tt>etl  ftetnibrem 
SOßefen  unb  Der9)?atcrie  mc&t  gegrunbet  flnb; 
fonbern  f>auprfac6ltc^  baraufgegangen/  ba§ 
mebr  möglich ifl/  als  n>örcfltc^  roirb/  unb 
batf  mogltcbe/  fo  niebt  »ür  cf  (icf)  mir  b/  bur  d) 
eine  anbere  Combination  ber  Söinge  »firef« 
lieb roerben  fönte*  ©on  jl  wenn  btefe*  nic&t 
gegeben  wäre  /  batte  td)  in  einer  ununter* 
broefcenen  örbnung  niebt  fortgeben  f önnen ; 
fonbern  öberaüauöber  (Srfabrung  t>onbem 
guftanbeunbber^Befcbaffenb^t  ber  gegen* 
n>3rtt  g'n  <2Belt  eine«  unb  ba$  anbete  anneb* 
men  mtifien  um  ju  meinem  ßwdt  ju  getan* 
gen  /  tvelcbeä  festere  aber  icb  bi$  in  Den  an« 
bern  ^beil  Der  QJbttfcf  t>on  ben  Slbftcbten 
ber  natörlicben  Singe  »erfpaaren  »ollen. 
&  ift  aber  aueb  Dtefeö  niebt  fär  bie  lange 
SBeile  /  fonbern  mit  gutem  ^Sebacbt  gefebe* 
b*n.  3cb  b^lte  jeDerjett  t>iel  bart)on/n>enn 
man  »on  Den  «SBabrbeiten  /  bie  man  bureb 
^er  nunffc^c&löffe  beraub  gebracht/  autb 
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groben  anfallen  fan  /  DaDurcfc  man  werft* 
ebert  wirb/  manbabetn  feinen  ©c&lfiifett 
tiicbtä  »er feben.  3u  De«  groben  /  Die  matt 
t>on  Denen  in  Der  Theologia  naturaü  erroiefe« 
nen  £ebren  anfallen  fan/  recfyie  M>/  wenn 
man  Durd)  ba£ jeniae/  roaö  man  in  Der  bea 
fonberen  25etracbtung  Der  SSBrlr  antrifft/ 
eben  Da  Reibe  befatigen  fan  /  mt  man  Dur  cl) 
Q$ernunffr«<5c&lo'fi'e  ewiefen.  SDarnacft 
fcabeiebaueb  meine  2tbjt<Dt  Darauf  rnitge* 
Hebtet  /  Dag  Die  93er nunfft  »Ott  @otte$  gi< 
genfebaftten  eben  Dasjenige  berauö  bringen 
tnoebte  /  wa<  wir  in  Dem  geoffenbabrten 
SBorte  ©otteö  Davon  fünDen.  $enn  Die 
Harmonie  jröifcben  Dem  SBorte@otte$  unb 
Der  <33ernunfft  ifl  för  Diejenige  febrannebm» 
lieb  /  »elcbeför  Die  €bri(lli*e  «Religion  ein« 
genommen  (tnD  /  unD  noeb  annebmlieberiji 
ti  /  wenn  Dtefe  gufammenfiimmung  auefr 
DurcbDie  grfaforung  befraget  rotrD.  UnD 
atfbenn  erfennet  Der  $Jtnfc&(SÖtt  auöal« 
len£r3faen/  Die  er  bat/  nemlid)  Dureft  Die 
äbernatßrlic&eii  Ärüffte  au«  Dem  SBorte 
©otttfl/  Durcb  Die  natörlicben  au«  Der  93er# 
nunfa  unD  auo*  Der  grfabrung.  SEttebr  £r3fT« 
te  aber  fan  ein  Sttenfcb  niebt  Gaben.  SDenn 
entmeber  fte  ftoD  na  tfir  lieb  /  oDer  öbernat  w* 
lieb  /  vermöge  Der  ©runDe  Der  (Sbriftlicbett 
Religion.  UnD  Die  natörlicben  5fr5ffte  et« 
wa6  jutrfennen  /  fommen  entroeDeraufDie 
SQernunfft/  oDerDie  grfabrungan  (§•  572. 
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Met,).  (gebet  übermal  eine  berrltcbe  $ro* 
be  baw>n  /  wie  icb  Die  ?eute  jur  2(tfjei(}ete^ 
föbre/  inDcm  icb  fo  forgfSltig  Darauf  fef>e/ 
wie  Der  SOjcnfcb  aug  allen  feinen  £i äfften 
©Orterfennen  mag  ?  ©ebet  aucb/wag  füt 
f)ftHiltct>cö  ©tfft  unter  meinem  Vortrage  fie* 
cf  ef  /  unD  t»a<  för  fcWMicbe  $?epnungen  icf> 
Dabei)  gehabt  I  3a  fe^ct/  wie  oft  unb  reiff- 
ltct>  man  meine  (gacben  erwöge«/  Da  man 
meine  berborgene  2lb|tcbten/unD  Die  Dajuan* 
gewanDte  $ftarlmen  erraten  wollen! 

$»JT5.  $erq3erflanb©Ottt*f?el!etöb 
Hai«.*1*  ö«f  «nwaf  oor/  unD  wirD  Demnae&al* 
53»  wagDurcb  ibn  möglich  tfl/unD  jwar 
S3«rM-  wirDegjugleicbwörcflicb.  UnD  folctyerge* 
6es  /  unb  ftalt  ift  Der  ©Ottilie  QSerftanD  uncnDltcfc 
«d«  6ef»(§.  ,09-  Met.).  ©?an  jiebet  Darauf  /  al* 

£tÄauiein"^robe/  wie  ("b  Die  UnenDlic&f eit 
w  wttfluö  nieittcm  Da»on  ertbeilten  ^Begriffe 

Met.)  «weifen  täflet.  $8?iee*be& 
Dem  Q3erftanbe  ©ötteg  angebet  /  fo  trifft 
tt  aueb  bep  Den  übrigen  ©fat lieben  @igen« 
febafftm  ein.  SftiemanD  roirD  Die  UnenD* 
Ucbf  eit  Detf  ©ottl  tcben  03  er  flant>etf  in  etwa« 
anDereö  finDen/  oDer  fueben  fönntn  /  alg  tu 
Demjenigen  /  wag  icb  angegeben  /  weil  wie 
in  Den  $6t tücben  33er  fianDe  niebte  /  als 
Dag  jenige  coneipiren/  wag  icb  angegeben} 
Denn  wenn  wir  aucbgleicbmitDajunebmen/ 
wa$  erft  (§.979.  Met.)  erwiefen  wtrb/Da§ 
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©Ott  ficb  auch  felbjt  erfennet  /  fo  tbut  Da* 
bocb  utifcrf  m  Q3rn>rcfr  feinen  ©ntrag.  SDa 
ficb  nun  hie  allgemeine  grFlärung  t>on  Der 
Unenölicftfeit  ju  Der  Unenblic&feit  De*G;5tt» 
Itcben  Q3erftanDe$  reimet/  ja  eben  Diejenige 

f  fi/  DiC  tt)ir  per  abftraäionem  eencris  a  fpecie 

»on  Der  UnenDlicbfett  De«  ©öttlicften  95er« 
flanDes"  abflrahiren ;  fo  bat  man  um  forte! 
weniger  anDcr  9vi*tigfeit  De$53egrifte*3ju 
jrociffeln.  erläutert  auel)  Der  begriff 
Der  gnDlicbfett  Den  anDern  Don  Der  UnenD* 
liebfeit  /  wie  infonDerheit  oon  Dem  Qtafiaa« 
De  be*Cftenfcben  (§.9f6.Met.)erbeUet. 

Ad  §.9*9. 

§.  erhellet  au*  Dem  /  toa*  tonu«*«« 

Der  Unermeßliehf eit  be*  Göttlichen  Q5cr*  f*«» 
ßanbe«  gefaget  trtrD/  Daß  jte  »on  Der  Unenc*  )1!!*nnt** 
liebfeit  unterfc&ieDen  feo  /  uneraefctet  Die  Un#  Äf  * 
ermefjlic&feit  in  Der  Unenbf  icbf  ett  gegrön*  u&ttit 
l et  ifl.    UnD  Demnach  hat  man  hier  eine  * 
fprobe/ toi e  man  aue"  meinen  gegriffen  auch 
Den  UnterfcbeiD  oon  foleben  fingen  beftim« 
tuen  f an  /  Die  fehr  nahe  mit  einanDer  oer« 
toanDt  flnb  /  unb  bejio  leichter  ftcb  conhm- 
diren  (äffen. 

Ad§.9<?4. 

/•>f7.  SEBa*  bier  oonbem  ^erffanbe  9mtm 
©Ottcä  ertrtefen  wirb  /  Daß  er  Die  gange  «wuner. 
SEBelt  in  Fleinefie$beile  erfennet /jeiget  am  mtet«&» 
«UerDeutlicbften  Die  Unermeflicbfeit  De»  '1'! 5* 

©5fflit&en  S3er  ftonbe*  ($•  *  s  *  •  Meu>  gjjjj* 
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Ad  §  ?6f. 

«JBamm    §  ?f8.  3c&babef4>onetmtiabi($.?4<>0 
tu  9te«  erinnert  /  Dafj  id)  mir  babe  angelegt«  feptt 
6tnö*  2(r.(affeti/  Diejenigen &eDen&2(rten  »on@Ott 
6tI  »er tfanDlicb  ju  erf lären  i  Die  »on  i'bmfnDcr 
SnSott  ®       flfbrauctyt  werDen  /  unD  Dtrgletcöe« 
criawert  ,cb  <*ud&  biet  getban  /  wa*  »on  Dem  £tc&te 
»»Den.  gefagetroirD /Darinnen ©Ott moftnef.  Unt) 
Die  fefS  aefcfetebct  auö  einer  Doppelten2ibfid}t: 
cinmobl  er bellet  Darauf  /  Dag  meine  £t  breit 
Der  grifft  gemci§  ftnD ;  Darnacft  lernen 
aucl)  Diejenigen  /  Die  mei>r  an  Der  <2Urnunfft 
bangen  /  all«  fte  tollten  /  eine  £od)acr>f  ung 
gegen  Die  (gförtfft  befommen.  SDarauf 
«bellet  t>on  neuem  Der  Unfug  Dem  /  meiere 
Borgeben  /  ali  roenn  meine  Sebjen  Der  in 
©üttefl  $Bort  geoffenbarten  ÜJeligionent» 
gegen  flänben/unD  ato  roenn  id)  eine@ering* 
fc&ä&iqfeit  Der  ©ct)nftt  Dem  £efer  bepju» 
bringen  fucfyte.    2Bo  man  nid>tä  bereeifet/ 
unD  Deä  anDern  sSeranrroortuna  nidu  an* 
nebmen  rotß/Da  f  an  man  alleö  einem  <S djulD 
geben  /  r»a*  man  »erlanget. 

Ad  §.967. 

««W>af»  $.3f9.  £iererfl&eic&  auf  eine  Deutliche 
fen^ett »cr^lrt  /  n>a$  man  feientitm  medium  nennet, 
seiend*  ^  mit  öer  g^gqij^f eit  »teler  StßeU 

medix.  ttn  gfnau  üerfnöpfft  /  Dafj  |td)  etne$au< 
Dem  anDern  erroeifen  läjfet.  <2ßer  »erfle» 
bet  /  voai  Die  Determintrte  SOBabrbett  De* 
jufälligen  Don  Sangreit  l;er  ju  fagen  bat/ 

Ott 
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t»«r  wirb  f?#  In  Den  Q$ewei§  balb  fbiben. 
©onft  n>eiß  ic&/  ba§  man  Ne^ßorte: 
*£>enn  icb  mwb  anberewo  als  in  4>alle 
iiie&ergelaffen  hatte/  fo  würben  viel 
SDmge  erfolget  feyn/  bic  jcgunO  n<*<jb* 
geblieben  ftnb :  hingegen  mibere  rx>üx* 
fcen  nachgeblieben  f tyn  /  bie  jetjt  er* 
folget  ftnb ;  för  eint  2ltfjeiflifcbt  &bre  aut* 
ßegeben/  unö  mtd)  beöroegen  einer  ©pfno* 
fifc&enSttotfrmenbigfeit  befc^ulDtaet.  €9?ic& 
bäneft  ober  /  man  f>at  bfefen  SJßinter  Die 
Q3robe  babon  gehabt.  SEBenn  icb  in  Spaüt 
Verblieben  n>drc/  fo  b3tte  ic&  inltäionibus 
publicis  bie  Logic  unb  Slflronomie  /  inpri- 
vat«$  nebfl  ber  ^etap^pficf/ben  S3au»£ön* 
flen  unb  mec&anifcfcen  Sßifienfcbafften  bie 
$r)pftcf  erflä*ret7  unb  in  ben9?eben»@tun# 
ben  ben  brüten  $&eil  ber  9W>pf?cf  t>on  bem 
@ebrauc&e  ber  $[>ef  le  in  bem  l'eibe  ber  $&ie* 
te  unb  Der  ^flan^en  jum  S)rucf f  befßrDert: 
5öa  ti  ober  ©Ott  geföget/  bog  ic&  nac&. 
«Harburg  rommen  bin  /  fo  babe  icb  in  ben  le- 
Äionibus  publicis  bie  matl)ematifc&e  £el>r# 
2lrt  unb  Slrit^meticf  /  in  privatis  nebfl  ber 
Qfletap&pftcf  unb  ben  erflen  matbematifc^en 
5Difciplinenbie£oaicf  erfldret/  unb  in  ben 
Wen*  (gtunDen  babe  fcl)  biefeSlnmercfun» 
gen  gefebrieben.  ifl  Demnach  in  biefer 
furzen  Seit  berfcbJebene*  nachgeblieben/ 
n>a$  fonft  erfolget  ti)5re/  wenn  id&  in  £alle 
»«blieben  wate  >  unb  hingegen  1(1  berfebie* 

betKi 


54Q       t>A&  VI.  CapiteV   

fcene«  erfolget  /  »a*  fonfl  na$geb(febe* 
mtt.  3a  wenn  Der  3enaifc&e  Profeffbr 
fein  23ebeucf«n  beraub  gegeben  bätte/  »eil 
noc^  in  £alle  mar  /  »ffrbe  icb  ihm  Die 
2ßal)il)ett  niebt  fo  teutfd>  gefaget  babeit/ 
öltf  e$  i)Ur  in  «Werburg  gegeben/  »eil  alt* 
benn  feine  grifft  mir  nic^t  fo  nae&tbttlfa 
flen?f  jjf «  »3re  /  tt>ie  bep  Den  gegenwärtige« 
Urnftü«<ben  /aueb  »on  ©eiten  feiner  |tcb  eber 
töte  cntftulbtgcnlaffen/ 0(4  f'efcunb.  2f<$ 
eifere  über  Diefen  33or»urffDer©pinofI' 
fleret;  ntc&t  r  fonDern  Oencfe  wie  3>i>0/  al* 
€r  fcerbranDf  warb  /  unb  ein  fcb»acbe*  Sttfit» 
terlein  /  Die  fein  ©cbeit  tragen  f onnte  /  ein 
(Spaniern  ju  Dem  £ouH3auffen  »arff: 

OfanÜa  Simplicitas:®  ^etUge  £tttf<*lt.' 

feine  »eitere  2lnt»ort  wirb  auf  biefe  S5e* 
fcbulbigung  /  ob  fte  »obl  fonft  fo  barte  m 
fepn  fc&einet/al*  anbete  /  nötb/tg  fepn. 

Ad  §.  P68. 

©rmtb  jr  360.  3cb  fege  fjter  jum  ©runbe  ber 
tS&?aef?em  ^«^Swfebunfl0Otte<  DieDe- 

J^9      terminatam  veritatem  «ontingemiam  ,  ober 

determinirte  SBabrfctt  Deö  jufaütgen-'  bie 
t>on  einer  unoermeiblic&en  3?otbn>enDigfeit 
gar  weit  unterfc&ieben  ifi.  Stile SBabrbeit 
fcat  ibre  @tßnbe/  »obureb  fle  determiniret 
Wirb :  aber  biefe«  macbet  feine  9}otb»en* 
Wgfeit  au*/  »eil  Darunter  felbji  bie  grep# 
Ijeit  bejj  9ft  enfeben  ✓  ja  an  feinem  Orte  au# 
We  Srepb<it©Ort<$  mit  $lafc  bat/  »entt 

man 
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man  wn$&af>tf)tit$'.G5xünm  reDrt/  tpo« 

DurcQ  (ine  SBaprbeit  determiniret  ttirD/ 

j.€.Diefe:  93etru$n>irD€b"fiumüerlaug» 
nen;  RaifonoDer  einen  @runD  f>aben/  und 
notproenDig  fepn  /  ifi  ein  grofler  Unter  fcpeiD/ 
feie  jur  ©nüge  erl>eüet/  tvenn  man  DU  $8e» 
griffe/  Die  tep  t>on  Kaifon  unD  9lotbmenDig» 
fett  geben  /  gegen  einander  bält  l  unt>  i<$ 
gleicp  Anfang*  (§.?.)  umfränDlicper  gejei* 

ßCt. 

Ad  5.  ^69.  P70. 

§.  3*i.  SDie  Prxfcicnz  oDer  CÖorfepung  SBarm» 
©Otte*  ift  gegränDet  in  Der  determinirten 
3S3abrpeit  De«  gufaCigeir/  unt^  Diefe  r>at  i'fM?0'It' 
olfe  ipre  ©emigbeit  niept  Daöon  /  Dap"  fle  jj^t 
©=Ort  oort)er  »eif?.  UnD  Dennocp  anDert  gen  m*t« 
Die  QSorfepung  md)ttf.     SDenn  roenn  Die  geanD«* 
©rönDe  /  rooDurcb  Die  SDBabrbeiten  deter-  »ir>. 
miniret  (inD/  fo  befcl>affcn  fepn/  witti  Die 
gufalligfeit  oDergrepaebigFeit  erforDert/fo 
bleibet  aua)  alle«  jufallig  unD  freproiffig. 

f  ommet  t>ter  Darauf  an  /  Dap  man  Den 
UnterfcpeiD  jwifeben  wotbmenDfgfeit  unD 
©ewigpeit  in  Der  3uFunfft  (ici>  boM  be* 
fanDtmacbt/  wenn  man  bier  feine  3BiDer« 
fpenfHgf  eit  junuSepfalle  bep  fiel)  »er  fpffpre» 
foO. 

Ad  §.  97?. 

§.3 er*.  SDfe  SB3elt*2ßei{?beit  ©Ötfe^^r- 
flebet  auf  alle  befonDere  *8egebenbeiten/  Die  Er*  *» 

tty  in  Oer  9?arur  ereignen/  «tiefe  in*  Wo»  SSL* 

Dere 
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GQtttt  bere  auf  einen  jeDen  ©ebancfen  Der  SOlen 
fcben:  aBein  Die  2Belt>$Beißbtit  bet  SOien* 

9»«nf*t»  fcöen  gebet  blo§  auf  allgemeine  €rf3ntni§. 
Sie  anbere  iff  fßr  und  ju  »eitläufftifl:  wir 
fönnen  fte  nicht  faffen. 

f>&  mau    §.        (P<  i(i  eine  groffe  Übereilung/' 
?/inflfir>Hin  man  alle  SBabrheit  /  bienatflrlicfr 
f*e®flr  01/  bfPbnifc&eSSBaMeit«  nennet/  al*bie 
JeD5mf*e  #?oral/  welcbe  au*  ber  Qfcrnunfft  autfge* 
nennen   führet  wirb/  eine  &epbnifc&<  Floxal  hefflet. 
e an.      S)enn  ctf  jeiget  an  /  baß  man  gewöhnet  itf/ 
,    ebne  ©ebanef  en  ju  reben  /  ma  ffen  ba*  £ep» 
benrbum  (n  bet  unrichtigen  &bre  »on  <&Ött 
be|tet>et/ Die  man  buret) unrechten  ©ebrauet) 
Der  natöiltcbni  Äiaffte  etwa*  ju  erfennen 
erbiebtet.    2ßaö  aber  bureb  eine  richtige 
Semonftration  au*  ber  QJernunfft  ermiefen 
wirb/  i(r  eine@Sttliche2Babrb<it/bfeun* 
©Ott  bureb  bie  Q3ernunfft  offenbaret/ 
unbwer  f?e  wracktet  /  ber  »erachtet/ wa* 
©öttlicbiff.  Sie  5©al>rbeften/ welche  wir 
au*  ber  Q3ernun ftt  ernennen  /  f ännen  neben 
ber  ©örtlich  *  geoftenbabrten  «aBabrbetten 
gar  morjt  begeben  /  inbem  beobt  au*  einer 
Quelle  berffiefien.  Wlan  muß  ficf>  aber  in 
aebt  nebmen  /  baß  man  bie gprrtbfimer/wel* 
che  bureb  Mißbrauch  ber  natürlichen  JTräfF« 
tt  etwa*  ju  erfennen  beroor  gebracht  »er* 
l>en  /  nicht  för  SBabrhfiten  ber  QJernunfff 
autfgiebet  ;  gleichwie  man  (ich  in  acht  ju 

m&mw 
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nehmen  bat/  Da§  man  Die  3rrt hörne  17  rce (> 
cQe  auß  f  al  fcber^lueSleaunü  De  r  ©ebrt  ff  t  unD 
äbelen  Confetjucnticn  /  Die  man  auä  Der 
©grifft  gebogen/  ntc^t  föt  ©£>tte$  SGBort 
außgiebet. 

Ad  §.  680. 

S.  3*4»  211*  icb  (§•  49»-  Met.)  Den  SBBiU  *'f 
Un  Der  (Seele  «fröret/  l>abe  icb  ibn  eine@ße( 
Neigung  Deö  ©emfirM  gegen  eine  @a4)c  0ttf  ein< 
genennet/ um  De$@utenn>illen/Daön>tr  bt  i>menrd)ii- 
ibr  mabrjunebmen  »ermepnen.  3icb  babe  *«  Urt 
mit  gleiß  gefefet :  roaä  mir  mabrjunebmen  *on  &em 
wrmerjnen/  niebr  aber  »ad  in  Der  ©acbe  ^to;,c 
enthalten  /  ttxil  Der  SSBille  fieb  nacb  Dtm  Ur»  KS 
tfKileDetf  wollen  Den  riebtet  /  Diefetf  aber  bfPterSuna» 
Den9)?enfcben  unterteilen/  jaejar  offte  trö# auffer 
gen  Fan.  £)aber  aueb  Die  Gilten  /  unD  mit  ®o«  j* 

ebnen  DfeScholaftici  gefügt  :  Q^icquid  aj>-  Me« 
fetitnr ,  f/SW  appttitur  fub  rat  tone  bont;* ' 
tjuiequid  averfamur,  iäudaverjamttr  fub  m- 
tUtne  malt  :  WlV  wollen  UV0A8  I  in  |<> 

weit  wir  es  für  gut  polten :  Wir  ge* 
wtnrtcn  <w  einer  Bacbe  einen  2lbfci?cu/ 
in  fo  weit  wir  fie  für  bofe  onje^en. 
S)iefe  €rfl5rung  feben  einige  al*  blo6  eine 
6rf lärung  De«  nemlicben  ^BiHenö  an.  £>a 
nun  bier  erroiefen  wirD  /  DaG  ©Ott  einen 
Söillen  babe/unDDocb  feine  allgemeine  Sr* 
f  larung  gegeben  roiro  /  fo  fl  He  man  eä  als 
einen  gebier  autf.  gjs  ijr  an  Diefem  €inn>urfs4 
fe  Hiebt  »iel  gelegen.  £)chh  Da  auö  unfererj 

€rfl& 


544  VI.  Cdpftel/ 

€rfl5rung  erbeflet/DafiDer  SÖille  ftcb  na$ 
Dem  Urteile  Dcö  2BolIenDen  richtet/  wir 
abfrüorftm  (4-  s6x.  Met.)  erfatiDt/  Dag 
«Ott  allcö  einftebet/  wie  e«  tft  /  utiD  ft$  in 
feinem Ur t bette n  temabjö  bctiutjcrt  f an ;  fo> 
folget  aueb Daraua  /baß/  wenn  <Sött  »er* 
meynet  e$  feo  eine^acbe  gut/fie  aueb  roörtf # 
Heb  fo  ift/  unD  Damen hero  fein  SEBille  nie«« 
malö  an  Das  unrechte  gebet.  UnD  fan  um 
fo  viel  weniger  Die  £rf (fruna  be$  2Bi(Ie  n£ 
Don  DemSttenfcben/inDemroirfieauföOtt 
|ieben/in  Der  Üebre  oon  ©Ott  einen^rrtbum 

l  geben/  »eil  icDC§-93f.Mct.)  eroiefen/Da§ 
Der  2ßtllc  ©Ütteö  jeDerjeit  auf  Das  befU 

v  gebet/  unD  DaDurcb  feinen  3Btllen  wn  Der 
UnDoOfommenbeit  befreiet/  Die  Dem  mertfeb» 
lieben  anböget.  UnD  ift  infonDerbeit  ju 
merefen/  Da0  tcb  fefton  in  Dem  Kapitel  t>0fi 
Der  (Speele  ($  907.  Met.)  DenSSBillen  De* 

COlenfcben  t>on  Der  UnooQfommenbeit  be* 
freuet  unD  gemiefen  /  mt  Dar  ju  erfordert 
loirD/  wenn  Der  8BiBe  am  »oHfommenjteit 
fep.  £>a  tcb  nun  je  ige  /  Dajj  Diefer  ooüf  om* 
menfte  SEBtlle  ^öttjufomme/  fo  eigne  ic& 
tbm  ja  niebt  Den  menfeblicben  ju/ 
noeb  raifonire  *>on  feinem  ißtd'ti  au*  Der 
€rf l5rung  De«  menicbticben,  €ben  Da  icb 

fieroicfen/  mclcbe*  Der  ooüFommenile  29Biüe 
ep/  b«b<  ««D  einen  QVgritf  noeb  oon  einem 
anDern/alö  Dem  menfeblicben  beigebracht/ 
UND  Da  i$  eben  Diefer  in  Der  2lbfic&t  auf  Die 

iebre 
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Üefjre  »on  ©Ott  getf>au ;  fo  ifl  alleö gefcfye* 
ben/  waö  man  verlangen  f an*  9#em  53ucb 
will  ganfc  Durcl)ge(efen/  unD  in  fernem  <3u* 
fammenljange  erlogen  tt>crben/tt>o  man  fieft 
im  Urtfceile  nicfyt  ßbereilen  will.  (£öift  eben 
foeine  unnötige  gureftt/  Die  man  f>fcr  bep 
bemSBiBen  ©Otteö  fcat/alö  Die  bep  eint* 
gen  t>on  Dem  Urfprunge  DeS  SEBefett«  Der 
2)mge  entfielet  /wenn  fie  lefen(§.2i.Mor.)> 

Daß  in  hypothefi  impoffibili  at hei ,  non  dari 

Dcum,  oDer/wennman  gleich  Die  unmögli* 
cl;e  Hypothcfin  eineä  2ltl>ei|len  annähme/ 
Daß  fein  ©Ott  fep/  Dennec^  wegen  De$  in* 
nerlic&en  UnterfcöetDeö  Der  freien  £anD(un* 
gen  einüiecfot  Der^atur  fepu  roffrDe/unD  bti* 
wegen  aufDie©eDancfengeratben/e$wörDe 
baö  SDefen  Der  2)inge  auffer  ©Ott  gefugt/ 
unD  Demnach  Demjenigen  wiDerfprocfyen/ 
waö  «on  Deffen  Urfprunge  im  SßerftanDe 
©Otteö  (§-97V.  Met.)  erwfefen  wirD. 
2Benn  man etni Jutpete/  alt  mägfieft/  Dag 
fein  ©Ott  fet>u  fßnnte ;  fo  wfirDe  manDa$ 
SBBefen  Der  SMnge  auffer  ©Ott  fucl)en.  £)a 
aber  Diefe  Hypothek  ali  unmSglicl)  ange* 
nommen  wirD  /  tnDem  man  ©Ott  al$  ein 
notbwenDigeö  SDtng  coneipiret  (§.  928.  Sc 
feqq.Met. j , unD  nur/  toieman  ju  reDen pffe* 
get  /  ad  bominem  mit  einem  2f  tbeifien  Dtfpu* 
tiret/baäift/  auö  Den  ©rönDen/Dieer  ein* 
räumet;  fotfi  Darinnen  nic&tö  wiDerfprecfyen* 
t>eö/  wenn  man  behauptet  /  Daß  ein  2Ut)etf£ 

wl  m  ein 
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cm  9iect)t  Der^atur  jugeben  mfiflfe/  ob  er 
gleid)  nid)t  jugeben  nnU/  Daß  ein  @£>tt  fep/ 
unb  Defien  ungeachtet  erweifet  /  Daß  ohne 
©Ott  niebtä  moglicb  ift/  fonDern  aUe  Sftog* 
lid}  Fat  Don  feinem  £>cifmnDe  berrfibret  /  ja 
in  Der  "Sbat  »eber  etwaä .  möglich  nod) 
ttßrcf  lieb  fepn  tvfirDe/  n>enn  ©Ott  ni*t  roa* 
re.  SCetin  @=Ctt  nidjt tt>äi e|/  foreören  fei* 
n  e?3?enfd)eti/unD  aueb  fein  9{ec&t  Der  *ft  a  t  ur. 
2lber  eU  ifl  nicMDie  9veDe  öon  Der  SEBabrheit 
Cc  r  ©acbe  an  unD  öor  ftd)  felbft/  fonDern  nur 
Daüon  /  wa$  man  ex  fuppofita  hypotheti  ein* 
räumen  muß/  Daöifi/  ob  man  einem  2ftf>ct* 
jlen  jugeben  muf  /  er  fey  nad)  feiner  Hypo- 
thek ntebt  DeibunDen/  eine$jutbun/unD  Da* 
anbete  ju  (äffen  /  inDem  man  t  bn  niebt  »on  fei« 
nem^mbume  bat  bringen  f  onnen/  al*  roenn 
fein  ©Ott  roclre.  3«  öem  (eueren  baben 

Gr  Otitis  mit  Den  Scholafticis  unD  Theologis 
Unferer  Äird)en/Dieintrinfecam  honeftatem 

aäionum ,  oDer  eine  innere  SDtorafitJt  Der 
freoen  «panDlungen  behauptet/ nein gefage t/ 
Damit  fte  niebt  Denen  21 1  bei  fte  n  ju  ibrem  goto 
lofen&ben  Dag^Bort  rcDeten/  fonDern  tb> 
nen  utelmebr  {eigen  tonnten/  rcfe  aueb  ibre 
5ltbetflerei)  fte  in  ibrem  gottlofen  «SBanbel 
mebt  recbtferitge.  ifi  Demnacb  Diefetf 
fein  SO? ann  /  Der  Den  2itbeitfen  fawori  jtret/ 
tvelcber  behauptet  /  el  fonne  Die  natürliche 
QierbinDltcbfeit  etneg  ju  tbun/  Da*  anDere 
aber  ju  (allen/  t>on  ibnen  DaDurcb,  noeb  nieftt 

über 
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öber  Den  #auffen  geroorffen  merDen  /  roeil 
fte  »orgäben  /  eä  fep  ÖÜtf,  Uber  Dtefetf 
batDiefeSebrewn  Dernatfirlkben93erbtnD* 

(idt)fett/  antcadenter  ad  voluntatem  Dei% 

tt)i  man  ermeget/  Dat?  (&Ott  Drefetf  jurbun/ 
jeneijulaffen  befohlen  bat  /  nocb  »erfcbieDe* 
nenutiDern$?ufeen/  um  Defien  willen  fte  JU 
93efiegung  Der  2ltbeiflerep  benbebalten  n>or* 
Den :  roieicbnac&Diefem  auöföljrltcö  i«geti 
werDe. 

4  Ad  §.954. 

§•965.  SQBa«  icb  bep  Oer  Sret)|)eit  Detfindifo- 
Sftenfcben  erinnert  /  muß  tcb  aucb  bep  Dementia 
Örepbeit  Deö  ©öttlicfccn  SOBiüen*  mtDer  bob* CXCf  citii 
len*  £ä  erbellet nemlicl) auö Demjenigen/*™* 6c* 
tt>aSic&Da\>on  behaupte  /  Dafjicb  Die*Wijf-*aw}>t't% 

fcrcntiamcxertitiiybtö  ijt  /  Ddä  Q3erm6get| 

etroatf  jutbun  unDju  unterlagen/  auc&  wenn 
Der  (Schlug  gemacht  »orDen/  fetnelroegeä 
in  3n>ctff  e(  Siebe*  3)enn  Da  ic&  au«brt!tf  lieft 
fafle/  ©öttdeterminireftc^  felbft  ju  feinem 
SOßollen  obne  alle  97otbn>enDtgFett  t>on  innert 
unDwnauffen/  fomuf?  eSeben  rnxt)  fomögi 
lid&  fepn  mieöorbtn/  naety  Dem  er  fic&  de- 
terminiret  /  flc&  aueb  Ju  Dem  ©egent beile  ju  * 
aeterminiren-  SBa$  n>äre  fonft  t>or  ein  Utt#  ■ 
terfc^eiD  jroifc&cn  einer  inneren  9totftn>e  n* 
btgfeit  unD  einem  SSßiflen  /  Der  Daoon  frei) 
ift  ?  3cb  babe  nid)t  oermeinet/  Daß  jemanD 
auf  Die  ©eDancfen  fommen  »ßrDe/  matt 
leugne  Dasjenige  /  n>aö  cn  Den  angefufjr tert 

S)iqi  ©rött* 
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©rönben  enthalten  I  (I  /  weil  man  e$  nicbt  mit 
aug Di  ucf  ( icbenSDBor  t  en  erinnert  unD  mit  Dem 
bep  Den  ScholafticisöbIicf>emÄun|^2Borte 
autfbrucfet*  2Bie  foll  man  ti  nun  beuten 
recbt  machen  /  Die  gerne  etwas  cenfiren  rooU 
lau  ßiner  will  fcbolajlffcbe£unfr<&ör« 
terbaben/  wo  man  jte  nicbt  nöt  big  jubaben 
»ermetnet:  Der  anDere  wirfft  einem  »or/ mar? 
bange  an  alten  abgeDrofcbenr  n  fcbolaftifcben 
©rillen  /  wenn  man  Den  »on  ihnen  mit  gu* 
tcm  ©run  De  gemachten  Unter  fcfeeiD  erf  ennet. 

Ad§.s>87» 

J£  "e     §.  3^  S)a$©leicbniß/  welcbeö  id)ge# 

um  ju  er  (Sutern  /  Dafj  Die  2ßabl  De« 
«SSr  ^e(len  Di egr epbett  nicbt  aufbebe/mac&et  Die 
tütcre,  ©acbe  gang  f lar  unD  feget  fte  auffer  allem 
Sweiffel/  wenn  man  Darauf  aebtbat.  Söeil 
tcb  aber  febe/  Daß  man  nicbt  Dar  auf  aebtge* 
geben  /  wie  ficl)ö  geböbret  >  fo  muf*  ic$  Die 
(Sacbe  noeb  umff  anDlic&er  auäffibren.  ©oft 
erf  ennet  alle  SOßelten  /  Die  moglicb  jmD  /  Daö 
ifl/  ererfennetalleö/  waö  moglicb  ift  /  unD 
in  wie  meiertet)  OrDmwgen  tt  fieb  bringen 
täflet  /  Damit  jeDeöDaüon  auf  eine  natiirlicbe 
.  SBeffe  juc  Sßörcflicbfeit  fommen  fan  CS* 
95*.  f 79«  Met ).  ©eine SOiacbt  er flreefet 
ficfe auf aüeöCS-  iozi.Met/)unDer  fantint 
«OrDnungber^inge  fowobl  ber&or  bringen/ 
alö  Die  anDere/  jaaueb  Durcl)  ein  S33unDer# 
weref  ein  jeDeö  inö  befonDere  bertoor  bringen/ 

ö&neiSet;trafl  Der  Sftatur.  XOena  er  f?$ 

nun 
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nun  entfe&lojjen  eine  von  biefen  Orbnungett 
heröorju  bringen  /  meiljteibmbefiier  alßbte 
öbrigen  gefallet  /  in&em  er  ftc  feiner  Raupte 
2lbjtc&t  »ermöge  feiner  2Bei§beit  gemutet 
ju  fepn  erachtet  alö  eine  anbere  (§.  1044. 
Met.)  i  fo  wirb  burcb  Diefen  (Schluß  feine 
?lllmac^tntcl)t  gefcbmälert  /  fonbern  ftc  er* 
ftrtcfetfic&noc&fo  mit  wie  borbin.  €r  biet* 
bet  nocf>  immer  uermögenb  audjalle  übrigen 
Orbnungen  ber  SDinge  jur  SGBörcf  lic&f  eit  ju 
bringen  utib  ein  jebeä  aue*  einer  jebenörb» 
nung  aufferorbentlic&er  SDBeife  barjutfellen. 
©aber  id&aucfc  mit  auöbröcf  liegen  SEBorte« 
(§.  1024.  Met.)  gefagt :  XOcnn  ttvots 
moßltcb  ift  utib  töoit  m  <*d?c  t  e$  triebt ; 
f<>  bleibet  es  bloß  befjwegen  juröcFe/ 
weil  er  es  triebt  will.  (£e  iti  aber  aueft 
mdbtäaufier  ©Ott  /  welcbeö  ibn  nötbigte 
bie  je  Orbnung  ber  SDinge  unb  feine  anbere 
&eröor  ju  bringen.  Unb  alfo  ift  er  noel)  »er«» 
mSgenD  /  röie  »orr>tn  /  wenn  er  gleich  eine 
SBelt  bertoor  jubringenbefcblofien  bat/biefe* 
ju  tbun unb  su  laffen-  <Sö bebet  bemnaeb.  bie 
S33al)l  beö  Q3e(ien  bie  grepbeit  nic&t  auf/ 
auc&  wenn  man  üermeonet  /  baü  bie  @eele 
betfelbenbie  indifferentiaexerchn  roare.Unb 
n>enn@Ott  SEBunbewercfe  tbut/  fo  leget 
er  baoon eine  ;]5r obe  ab  /  inbem  er  e ttvaö  $ur 
SGBörcf liebfeit  bringet/  wa$  natfirlid&er 
SBeifein  ber  erwebltenürbnungberSDinge 
iM&twörbe  baju  fommen  ft»n. 
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®«™"iu  M«7.  8Benn  icb  fage/  man  Knne  ft<* 
ftrationi.  niemabl«auf  Den3Billen  ©otte«  beruffett  / 
busiti©tf.»enn  man  fraget/  wie  etwa«  möglich,  ift/ 
«pimen  fonDern  nur  wenn  man  ju  roiffen  begehret/ 
tu  mit  warum  ettvatf  mdref  Ii*  ift;  fo  flehet  ein  je* 

•g**    Der  /  Daß  Dat>0n  de  foffibilitate  intrinfeca  Die 

Äntn&^ejtf'  wenn  man  eine  ©acbe  «ntstim- 
«eSrau'  "r  *Ahcrttum anfielet/  ol>ne  Darauf  acht 
4et  wirb.  SU  haben/  ob  fteöOtt  befcfeloffe»  $ur ?SB i5r cf# 
licbfeitm  bringen/  oDernfcbf.  SBereOen- 
uas  neceflirias  ober  Da«  SEPefen  Der  Söinge 
al«  etwa«  nothwenbige«  erfennet  /  wie  e« 
flueb  unfereTheologiget|)an  /  Derfelbe  ftn&ct 
f>ter  nichts  bebentflic&e« :  aber  freolicb  wer 
tnbiefem  (gtäcfe  t>on  ibnen  abgebet  /  befien 
sBegriffenifte*  nicbtgemS§.  SJBerttt  man 
aber  auet)  reDet  t>on  Denen  Spinaen  Die  ©Ott 
befchloffen  hatjur  SJör  cf  licbr  e  it  ju  bringen; 
fo  bringet  er  au* Die befonberen fingen a* 
tfirltcber  Steife  herttor  /  nemlfcb  »er mitte Ut 
natürlicher  Urfacbtn.  UnD  Demnacb  fraget 
man hier nach Der natßi lieben  Urfacbe/w e t:n 
man wijjfenwiü /warum  etwa«  nuvcf lieft 
werben  tan.  £>ie  Stempel  weifen  e«  aueb 
au«/  niebt  adein  in  Der  ©eometrie  /  wo  wir 

f>fO§  auf  Die  foftbilitatem  intrinßcamtia&\\il 

Darauf  feben/ob  etwa«  etwa«  wiDerfpre^en« 
De«  in  fieb  enthalt  /  ober  niebt ;  fonDern  auc& 
in  Det  ^Jbp|tcf  /  wo  man  ji*  um  Die  /><#</*- 

t*nmextrwfecam\xtÜmmtt/  nemliCb  Wie 

et» 
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etwa«  B5  feine  natürliche  Ur  fachen  in  Die« 
fer|  OrDnung  Der  2)inge  jui  Stemcflic&feit 
fwnmen  fan.  3.  €•  2ßtnn  man  in  Der 
©eometrie fraget/  worum  Drei)  SBintfel  in 
einem  Triangel  jmer)  rechten  gleich  finD/  fo 
»erlanget  man  ju  mifien/  ob  jwtfcben  Der 
£tf  Itag  etneö  geraDelinicbten  Triangel* 
unD  Der  ©leic&beit  Der  Drei)  OGBincfel  mit 
jwet)  rechten  ein  5Biberfpru#  onjutreffe« 
fep  oDer  nic&t.  S>itfe$  ju  erwe  ifen  braucht 
man  niebt  mit  als  einen  ©runb  Den  Sßillen 
©otteä:  Denn  unter  Die  SSBabrbeit^run* 
De  /  woDurcfy  Diefe  2ßabrbeit  determinirtt 
wirD/  in  einem  geraDelinic&ten  2)ret)ccfe 
jtnD  Die  Drei;  2Bincfeljwet>en  rechten  gleich  / 
fommet  ni$t  mit  Der  2BiUe  Rottes.  <£  be  ji 
fo  /  wenn  man  in  Der  ^bpfief  fraget /wte  ein 
S)onnec*2ßetter  natürlicher  SGßeife  entjte* 
Ijen  fan;  fo  fraget  man/  weiche«  DieUrfa» 
eben  finD /  Daraus  eö  entfielet,  £>a  eö 
nun  Durc&Diefelben  ^inlänglict)  determiniret 
toirD/  fo  geboret  abermablä  nic&t  unter  Die 
näcDOen  2Baf)rbeit&@rfinDe  /  Die  man  in 
Der^btfÖcf  ju  wifien  begebret  /  Der  SÖSille 
Rottes.  UnterDeffen  weil  Die  jufalligc« 
2)jiigeroieDer  jufäüige  llrfa eben  baben  unD 
man  enDlicb  julefct  auf  Die  erfte  Urfac&e/nem» 
lieb  auf  ©Ott  f ommen  mu§  /  Diefe r  aber 
mcf) t  notr)wenDig  /  fonDern  frenwillig  Den 
£auff  Der  Oiatur  georDnet  t  fo  ift  Die  erfte 
Uifacbe  von  Der  SJöörcfiic&feit  aueb  De« 

©Im  4  Söow 
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2>onner*2Bctter$  Der  533 1 (Je  ©ottctf  /  unb 
»er  ftcb  nicbt  um  Die  näcbfien  Urfacfyen  be* 
Jömmert/  Der f anfügen  /  e$  Donnere/  weil 

Ad§.99i. 

«Ben  man  §.368.  Sffier  in^ifienfc&afFtennfc$tbte 
J»fw"   n5cö|ten  Urfaeben  unD  ©rönDe  unterfucbert 

auf  Im  tt0,te ' Wrtrum  tttt>ö*  möglich  ift  /  oDer  jur 
SSM««   SBörcfUcbfeit  natörlicber  2Beife  fommen 
(Sorten  f  an ;  Der  mfifte auf  ade  fragen  antworten : 
»omenuitb »eil  t$Q)Ott  baben  wolle.  3.€.  SB««» 
»<nn  man  man  fraate :  warum  Der  33ogel  fliege/  Der 
2Är  8if*  fcbwimme/  Der  Srofl  Den  jungenden* 
Keitfu.  &w  f^^De  k.  Der müjtealleroabl antworten: 
ebwU.  weileä  ©Ott  fo  haben  roil.  dawäre  man 
mit  Der  QJbtiofopbie  balD  fertig,  ©nan* 
Derä     wenn  man  fraget/  warum  Diefe 
QBelt  jur  QBfircf  liebfett  f  ommen  /  Darinnen 
Diefe* oDerjeneä  (leb  ju  traget;  Da  muß  man 
antworten  /  weil  e$  ©£>$$;  bat  fo  babw 
wollen.  SSepDeä  bat  feinentftufcen.  £>aä 
erftere  braucht  man  jur  £1 ugbei t  im  meufcl)  * 
lieben  fieben  unD  jur£rMnntni§  DerQBei^ 
.  bei  t  unD  anbete  ©gen  febafften  ©ottea  >  Dad 
onDere  bat  einen  grofien  ©n  ffu(?  in  Die  ©orte 
feeligf  eit.      epDen  Stufen  babe  icb  in  Der 
€Q?  oral  ge  je  iget .  2lber  ti  ift  ein  ©enD/Dafi 
£eute  t?»  wiDer  meine  ©ebrifften  auflegen/ 
Die  flc&fo  bemübenfteju  taDeln/  aber  niebt 
ju  »er lieben.  Ratten  fie  gleiß  angewandt 

fte  iu  »erfltfreni  fe  wölben  fttnoc&mebjrered 
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aläbiefetföorjk&gefebenbaben/  wa*  icfow 
tiefen  2inmerrfungen  fc&reibe  /  unb  mit  ü> 
ren  iöcfc^uiDifluntjen  unb  Verfolgungen  ju 
•&aufe  gebliebenen. 

Ad  §.992. 

§.  36p.  3n  QBtjTcnfcbajften  fraget  tna«/®««"» 
tta*  öermßge  beä  SBefenä  Oer  SMnge  mög-  «rn,™ 
Ii#  ijt  unb  wie  etwa«  natörliei)er^cifejur^rT.8  , 

SBtfrcflic&feit  fommen  fan  /  Da«  i|t/  na%lcf  njc^t 
i>en  2Babrbeit&@rönben  /  woburcl)  eine  je*  mit  in  25e» 
De  SBabrbeit  determiniret  wirb.  SDaeSBe  *  wetg  fom» 
fen  ber  2)ingeunb  waä  »ermSge  befielbenH,{t' 
ni6gltc()  t (i rfibret  von  bem  göttlichen  QÖer* 
fianbe  ber  unb  wirb  in  ©Ott  antecedentec 

ad  ipfius  voluntatem  coneipire t  /  DaÖ  ifl/ e!>C 

man  an  feinen  QBillen  geben cf et.  953er  bem« 
na<$  bie  Realität  einee'QBefenö  erweifen  mV 
ber  jeiget  t$  barauö  /  baf;e$  niebtä  SSJiber» 
fprecbenbeä  in  fiel)  cntfjä  t.  2Ber  erroeifen 
mil/baf?  etwaä  burd)  ba$  SGBefen  eineö  2)in» 
getf  möglich  i  jt /ber  mu§  jeigen/bat;  barinnen 
gnugfame  Raifän  fcaüon  ju  finben.  Gnbl tcl) 
teer  erweifen  wtl  /  roic  ttroaä  wßref  liel)  wer* 
ben  fan;  ber  muß  geigen/  melcfyeä  bie  Urfa» 
c^enftnb/  rtoburd)  bie  SBörcflicljFeit  deter- 
miniret »irb.Sn  allen  biefenQ3en>eifen  fin* 
fcetman  ntct>tö  altf  bfnjureicbenben@runb/ 
ober  alt  ben  einigen  2Ba brl)eit$»@r unb  be tt 
SBillen  ©ottetf.  Ad  §.994.  mtfä 
§.  3  7°.  CO? an  pfleget  bier  jroep  unterfc&ir»  > «  3n> 
t>ene  ©inge  mit  einanber  ju  confundiren  /  f&"m  *°rt 

wenn  man  mc&tgewobnrtift  bie  ©ac&en  ##ww»*rt»* 


H4  VI.  Capttel/  

.naujuunterfcbeiDen.  €0?an  (ttt>ct  atö  einer* 
lepan/  auSwelerlepSDingen/  Deren  SÜÖcfen 
in  einem  unD  Dem  anDern  unterfe&teDen  ift  / 
eine*  auSlefen  unD  Dag  9Be fen  nact>  feinem 
©efallen  einrichten.  €a  i|i  tvor>l  »ar>r  /  Die 
lefcrerenSBorteflnD  ein  leerer  $bon/  wenn 
man  ibnen  ntc^t  mit  Den  erfle«  einerlei  33e# 
Deutung  giebet :  allein  Darinnen  beliebet  eben 
DatfOSerfcben/  Dafjman  etwaö  erDicbtet/ 
tat  nicbtfepnfan/  unD  tt  Dem  wahren  ent« 
gegen  feljet,  ©leicbergeftalt  nimmet  man 
an  alt  wäre  einerlei  /  in  Dem  SBefen  eine* 
SDingeö  etwaö  SnDern  /  unD  an  ftatt  Diefe* 
SDingeä  ein  anDertf  bewor  bringen/  befielt 
2ßefen  in  öieltm  mit  jenem  öberein  Fommet/ 
oDer  man  bult  auch  roobl  tvefentdebe  unD 
öufferroefentlicbe  Q3eranDerungen  för  einer* 
Up/  Da« ifl/  man  bilDet  ftc&ein/  e«  »erDe 
ttnat  im  SBefen  ge anDert  /  Da  nur  im  Su# 
fanigen  eine  SlenDerung  gefebiebet.  €$itf 
aueb  ffin^ßunDer/  Da§  man  ftc&  fo  wrge* 
f>et.  Siefe  (Sachen  mmjen  auä  Der@runD« 
$Biff«nfcbafft  oDer  Ontotogie  entfchteDen 
»erDen  /  unD  man  eeraebtet  Diefe  SGBiflen* 
fchafft/unDbeffimmert  fiebniebtum  Die  Da» 
f)in  gehörigen  begriffe,  ©o  reDet  man  Denn 
ebne  ©eDancf  en  unD  urtbeilet  wie  DerSSlinDe 
»on  Dec  Sarbe.  (Jftan  »erlaffet  fieb  auf an* 
Dere/  Die  einem  etroaö  »orfagen:  aber  rann 
ift  ntebt  (n  Dem  ©tanDe  ju  urt&etlen  /  toa$ 
raanamummet. 
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§.  j7*-  2lu*Dem/  wa*  \m  »onbem  UfrJJ?3 
fprunge  Der  Sftepnung  »on  Dem  wtIIffit)rH^^r[^cir 
c^en  Sßcfen  gefaflettDtrD/  erbellet/  Dag  ftegoBefenge* 

mit  QXtm  Amhropom$rphifmo §tbbxtt I  Darret  jum 

man  ftcb  ®Ött  nacf>  Der  menfeblicben  Un*Anthr°p°- 
»oUFommenbeit m\Wtt.  SDenn  man  Dtc|)^morpl111- 
tet  fjter  niebt  nur  einen  ©Ott  /  Der  wie  einm°f 
9i)?enfcb  Dem  SQBefen  eine«  SDinge*nacbfiji# 
Ret/  ebeerweifjobeö  mßglicbü'i  ;  fonDevtt 
bilDetficbaucb  t>on  Dem^enfcben^rrtbö* 
met  einunD  eignet  jte@  Ott  ju.  gemeinen  £eu# 
ten  f an  man  Dergle  icben  3  r  r  t  bum  jU  gut  baU 
ten:aber£eute/Die@otte$>gelebrten  fepn  unD 
in  Der'fc  b*ologie#ocl)gelebr  te  beiffen  wolle«/ 
folten  reinere  begriffe  t>on  ©Ott  baben/  jus 
mab(  Da  Die  reinen  Sebrer  unferer  £ er  eben  <b* 
neu  Dergleicbengeroabrem  €07epnen  fie  aber/ 
man  mu fie  ibnen  Diefen  fehler  eben  fowobl 
als  Dem  genuinen  Spanne  $u  gute  balten/ 
weil  fie  (leb um  Die  0runD»3Biffenf(*afft  fo 
wenig  als  Diefer  befömmert ;  fo  folten  fie 
fcoeb  niebt  Diejenigen  /  welcbe  t>on  Denen  in 
Der  $btologfe  geöbten  iebrern  reinere  53e* 
griffe  annebmen  unD  nf  $t@Ott  mit  rnenfcb* 
lieben  Utwollfommenbeiten  coneipiren  / 
febmäben  /  läftern  unD  »erfolgen»  @onft 
babe  icb  in  Dem  $ejrte  felbft  ganfc  Deutlicb ge# 
jeiget  /  wie  wir  Durcb  unfer  SftacbDencfeti 
mci)t$  mßglicb  macbenunD  Daher  Der  gemein 

»e  begriff  »om  SifinDcn  unD  2lu$ftnnen/ 
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ober  2luäbencfen  »on  Der  ginbilbunatf* 
Ärafft  erbic&tet  ift/  baj?  ic&  meieer  nic&tö  bin* 
lujufefcenjuibe.  SGßeraberbiefe«  rec&ter* 
meget/ber  wirb  in  ber&breöonbemSOBe» 

fettber  QinQtbtn^nthropomorphifmftmQQt 

leichte  »ermeiben. 

Ad  §.  996. 

Httfe#<«.   jr,  J72.  £>er  irrige  begriff  »um  grjitt* 
b«te2Bur»ben/  ben  mir  burtf)  bie  ginbilbungfritrafft 
t£LM  w*ff  8 1  Ätaufunbmac&et  bocbmötbig: 
Siffeö  öermabrebiHgegen/moburcö  alle  grftnbun» 
unbbes  9«»  ©Ott  alö  bem  Ubrbeber  jugefc&tieben 
»o(>r«»  ja  merben  /  bat  einen  groffen  ginftuj?  in  bic 
«fintm.  2(enberuna  beö  ©emfitbed  unb  be  fien  2Be n# 
bungium®uren.  Unb  Hebet  manaucf>bier* 
auii  baß  biefeöberDCeligion  »ortragficlje 
£fbrenftnb/  bie  man  für  at&eifiifc&unbge* 
fagrlicbauSfcOreper. 

Ad  §.997. 

»&Kt  5-37J.  Schiebe  ben9iatbfc&lu|j®offe$ 
9tat&>  auf  Die  gBörcf  lic&r*  eit  ber  2Belt.  SDaber 
föiuf  baben  einige  2ln!o§  genommen  mic&  aller* 
uTLt  &a,,D  3"tbömer  *u  befc&ulbigen.  ©Jan 
S^batoorgegebenic^räumetebloßbiee^pf* 

ltd)»ettöer^unÖem/  talÄWft  ^  bie  grbaltung  unb 
SBcitge«  2}orforge©otreä/  infonberbeftbiebefonbe» 
^cr.      re  ffir  bie  SO?enfcl>en  unb  am  aüermeifien  fffr 
bie  frommen.  €6  ifleinemunberlic&eSlufr 
legung/  roelc&egrofie  Unmiffenbeitunbbe« 
93orfa&  ^rrtbömer  ju  befc&ulbigen  anjefs 

gt t-  Wott  eine* anbnn  2Borte  crflären mi(/ 
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bermu§fteaugbenea  gegriffen  erFfdrcn/  bi* 
er  baeon  giebe t  (§.  6.  c.  II.  Log.).  Q5ep  mit 
beifjet  Die  SGDflt  (§.  ^44. Met.)  eineSKeibe 
»eranberlicbtr  2)tna.e  /  Die  neben  einander 
finD  unb  auf  ein  anber  folgen  /  i  negefammt 
aber  mit  efnanber  Der fnupfft  finD.  Unb  ab 
fo  begreifft  bie  "2Bclt  /  melcbe  exiftiret  /  aüeS 
in  fi'cb/  wag  bem  Oiaume  unb  ber  $tit  nacb 
aujffr  ©Ott  anzutreffen.  3a  ba  mir  auö 
ber  (grifft miffen/  bajjber  fönfftiaeSu* 
ftanb  ber  ?9?enftben  naebbem  jßngjlen  §üge 
in  bem  gegenwärtigen  £eben  gegrfinbet  ifl/ 
tnbemer  unterfebieben  fepn  trieb  /  naebbem 
DerCOicnfeb  in  biefem  ieben  feinen  SBanbel 
gefübret/  fo  ift  berfelbe  mit  bemgegenwär* 

tigen  »erfnöpfft  C§'f4f-&feqs«  M«)unD 
geböret  in  unferem  Sßer  jtanbe  mit  ju  bem 
Univtrfo  ober  ber  SSBelt  (§.549.  Met.)  unb 
mu§  bannenbero  aueb  mit  in  ^Betrachtung 
gebogen  »erben/  wenn  wir  »on  ber  beften 
Sßeiturtbeilen  unbauf@ottt$  Sibftcbt  ba« 
bei)  aebt  baben  fallen.  S)emnae&  fonnen 
n>tr  nickte?  auffer  ©Ott  annebmen/  fo  tobet 
Beit  gefebiebet/  baä  er  in  feinem  DJatbfcbluf* 
fe  niebt  erwogen  b5tte.Sßir  mijfen  nun  aber/ 
baß  bep  ber  SQBelt  /  wie  bei)  einem  jeben 
S>inge/  auf  jweperlei)  ju  feben  /  auf  bie 
?0?öglicbFeit  unb  bie  <2Bü"rcf  licbFeit.  SDie 
CWögltcbfeit  gebet  öor  bem  Sfatbfc&luffe 
öorber/  wie  idt>  febon  uberftäfftg  erinnert  / 
unbglfol&teibet  blo&  bie  2Bßrcf liebfeit  föc 
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tbnöbrtg.  5)iefe2B(5rcf(i^fe!t  aberrt>ei* 
(et  ©Ott  ni*t  allein  Dur*  Die  @*5pffun9 
mit  /  f onDern  au*  Dur*  Die  Haltung/  unö 
fcep  Diefe r  äuffert  fi*  feine  ^orforge :  mel* 
*e$afle$  fi*jeiget/  roenn  man  unterfuhrt/ 
»f e  ©Ott  alle*  in  Der  2ßelt  jur  SBßrcf  Ii** 
Tfit  bringet  /  unD  na*  tvat  för  Regeln  ju 
25ejeugung  feinerSOBeiffteit  unD  anDerer  gi# 
genf*aff teu  crft*rc*tet.  50?an flehet au* 
Diefer2luß(egung/Daf*  man  i .  ni*t  t>er  flehet/ 
wieman  eines  anDein  2öorte  auffegen  foll/ 
2.  Die  @rtwD#£tbreaw>n  DemSSBefenunD  Det 
SGBörcf li*feit  Der  SDtage  ni*t  inne  bat  / 
3#  Den  dcmonftrativif*en  Vortrag  ni*t 
wef  %i  ja  4.  auö  Der  Sogicf  »on  Den  (Srf  larun* 
gen  Der  2B5rterno*ni*t  gelernet  /  n>a6  ju 
fceren  Q5eurtl)eilung  »onnätfan  ifi.  Untere 
Deffen  Da  t*  felbtf  jeige/  (Da(*  alle«  unter 
Dem  9?  a*f*lu(?  @otte«  möffe  gebogen  mer* 
Den(§*  999> Met.)  /  unD  ju  Deffen  2Iuöföf>* 
rung  ni*t  allein  feie  ©*opffung  (§.ioh* 
Met.)/  fonDern  au*  Die  Sr&altung  (§.  1054. 
Met*)/  unD  Die  Siegierung  1060.  Met.)  &c. 
gebSren:  fof  an  man  bep  oller  Der  Unwtffen^ 
\)t\ü  Diei*berßbret/ ni*t$  weiter  fagen/ 
al*  Dag  i*  in  Diegrf  täruna  Deö  9vatfcf*luf# 
feäju  wenig  gefefjtbJtte*  SDa  man  nun  aber 
ein  mehrere«  *ut  /  alö  |t*  Dur*  UnöerftanD 
unDUtwijTenbeitre*tfertigenl3|fet;  fo  jei* 
get  e$  Den  QSorfafc  3rrtl>ffmer  einen  ju  be# 

f*ulDigen«n  u«D  Darauf  Fan  einer  /  Der  fem 

groffei; 
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großer  Jptlb  in  Der  Choral  i(i  /  errwifen/  Dag 
»orber  ein  £a|;  gegen  Die  ^erfon  im  ©emä* 
tbe  »otbanDcn  fct;n  mufj  /  unD  folgenD«  Da* 
gantjc  233er cf  au«  einem Q5orfa^e  jufcr)a« 
Den  angefangen  roorDen.  erinnere  Die* 
feO  an  gegenroür  tigemOrte  unD  jf  ige  ctf  aufr 
ful)i  hcl)/  Damit  man  utd)t  oermcpne/  a(ö 
toenn  icb  einigen  von  meinen  SBiDrrfacfterit 
unrecbtgetbäu  bitte/  Da0i«^ibnen35oß^eit 
(gc&tilD  gegeben.  3fcb  fßt>re  einen  $5en>ei§ 
blot?  auö  DenQ5efd)ulDigungen/Daju  fiel)  ein 
jeDer  nahmen  1 1 icb  erf  ennet.  Sin  Die  33erfol# 
gunijen  /  Dabe»  man  mit  (Sntfc&ulDfgungcn 
2iugflücbte  fueben  Fan  /  geDencfe  t'cb  nic&f. 
Sie  babe  icb@£>tt  beimgefMet  unD  ftttb  bep 
miroergtffen  /  Dagfte  feinen  £af  gegen  ctnU 
geQ)erfon  roörcfenfollen. 

Ad  §.998. 

§.  @>Otte6  9{atr)f(J)lu0 nur  ein 06  «s«.. 
einiger  feo /  Daöift/  Daß  ttunico  vtlititnis^uä»  or- 

«ff«  oDer  alles  auf  einmabl  »il/  ift  nfcötötfhodoxa , 
neue«  /  Das  oon  mir  aufgebracht  »urDe/fon*  «0Va? 
Dem  eine  &bre/ Die  inaUenCompendiistheo-^^""!!,1* 

logicis  UUD  metaphydeis  (lebet.    Scfeeittenis  atfu  * 

ler  /  Der  ebemablä  Prpfeffor  Logice«  unD«*»«« 

Metaphyficcs  in  ©iefien  gewefen/  unDnacb1wB*» 
Diefem  im  $reDig*2lmte  ju  boben  SJßörDen 
gelanget  /  bebauptet  in  feiner  Qttetapböftcf 

lib.2.c.  3«a««4.pun<ä.  I.  p.m.  767.  Polt* 
tiontm  in  Deo  ejfe  unam  ,  nec  multtplicari  tt$ 
in  hominejttxta  multiflisAtitntm  ob j •  eiler um > 

Da< 
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Das  i(t  /  es  fey  w  <B><Dtt  nur  ein  einiges 
¥X?ollcn  mtt>  werbe  baffelbe  mebt  ivt'e 

in  tYlenftben  na<fo  ber  XKelfftittgteic 
ber  jDittge  /  wie  er  nul/  vervtelf h\tU 

f it*  9?cm(ic&  Dajumabl  /  wie  man  Die 
M)iIofopf>ie  fiuDtcrete  /ehe  man  Die  'Sbeolo* 
flie  ergriff/  waren  in  ber  (£t>angelifcf)en£ir# 

feine  Theologi,  t>te  JUttt  Anthropomor- 

fhifmo  geneigt  waren.  (Sie  wuflen  Dort 
©Ott  Dasjenige  abjufonDern  /  was  bep  Dem 
8)?enfcl)enüonDergaDltcl)Ffit  ber  f  am :  wie 
wir  eö  in  Dem  angefö&rten  Orte  DeS  feelige« 
©djetblers  gar  eigentlich  erfefcen.  SDenn 
wenn  er  Den  ©runD  Daüon  anzeigen  foü/wa* 
rum  ber>©öttnic6twiebepDen?Q?enfc&ert 
DaS  2BoIIen  burc&  Die  Q3telfd(tigfeit  Der 
SDinge/  Die  er  will  /  »ertoielfcHtiget  wirb; 
fo  fuefct  er  eS  in  Dem  UnterfcbeiDe/  Derftcb 
jroifcben  ©Ott  unD  Der  @eele  Des  $Ienfc&en/ 
als  einem  unenDlic&enunD  enDlicben  2öefm 
beftnDet,  Voiumas  divwa ,  fagt  er  /  mn  eß 


atttts ultimi  ,DaS 

£ew  blofjea  Vermögen  $ti  Wollen/ 
fonbernemwurcfUcbea  unbmweran* 
berlicfces  Wollen.  UnD  er  erläutert  eS 
bureb  DenQ3er|tanD  ©otteS  öbet  Die  maffett 
wofcl.  Söenn  wie  ©Ott  alles  aufemma^t 
berfl  efjet ;  fo  will  er  auch  alles  aufcinmafyL 
SGßie  Darinnen  ftcb  DertlnterfcljeiD  iwifcbea 

bem  $?e«fc&en  vinD  ©Ott  jaget  /  in  2lnfe* 


in  Dco  per  modum 


dum 
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t)ü\\Q  DeöQ3et  franDeä  /  Daß  toir  etnetf  nac& 
t>cm  anDern  /  <&Ott  aber  alle  tf  auf  einmal 
»erflebet ;  fo  jeiaet  fiel)  aueb  Darinnen  Der  Un* 
terfebeiD  in  Sin febuna  Deö  2Bi :  Heng  /  Da§  n>ir 
eine*  nacb  De  m  anDern  /  ©Ott  aber  alle*  auf 
einmal  wil.  UnD  aleic&mie  ich  oben  ae* 
»iefen/  DagDieferUnterfc^eiDitvifcben  Dem 
93erftanDe@otte$  unD  Dem  SßerftanDe  Der 
€0eenfebenöonDemUnterfcbeiDe  Der£nDlicb« 
feit  unD  UiienDlie&feit  berrfibret ;  fo  ifl  auf 
eben  eine  fo(cbe<2Beifebier  $u  er  weifen/  Dag 
Der  UnterfcfcetD  jwifeben  Dem  Hillen  @ot* 
tetf  unD  Dem  Hillen  Der  9)?enfcl)en  oon  eben 
Dem  UnterfcbeiDe  Der  UnenDlic|>f eit  unD  (gnD« 
liebfeit  berfommet.  ©enn  in  einem  ©in? 
ge  /  Da*  enDiieb  ifl  /  fan  titelt  aüeg/  toa* 
Durch  feinen  <2ßükn  moaltcl)  ijl  /  auf  ein« 
mabl  tvüref  i  tcb  werben  /  fonDern  naefy  unD 
nach  /  wie  in  Dem  QtoßanDe  nicht  aüe  <Ex$ 
fanntnif?  auf  cinmaf>t  /  fonDern  na<$  unD 
nach  fommet  :  hingegen  in  einem  SDinge/ 
ttatf  unendlich  tfl/  roirD  alleö  /  r»atf  Durcö 
fe inen^ßt den  möglich  ifl/aufeitmiabln?urcf# 
(idb/  gleichwie  im  Q}er(lanDe  afle £rf ittlt* 
ni§  auf  einmabl  wffrtflicb  »orbanDen  (§♦ 
9f6.Met.).  Sßer  biercon  abgebet  /  Der 
fieQet  ficftOOtt  wie  einen  #Ienfc1)en  wr  un& 
hat  nicht  acht  auf  Den  tlnterfcbcit)  /  Derjlcb 
jroifcben  einem  unenDlicben  unD  enDlicjjen 
S)inge  befinbet :  unD  bierinnen  beliebet  Der 

jinthropomorfhifmits .    $0?aB  Will  mir  DOr* 

9?»  rtöfenv 


5*»       SDae  VI.  CüpUxV 


rficfen/  Dagit&WSS;  unD  Die  Kreaturen 
nicf>t  gnug  unter  fa)teDen/  fonDeni  bloß  einen 
Unttrfc&etD  im  ®raDe  Der25ollfommen()ei# 
tenfefcte:  allein  gleic&roie  tcl>  Da»on  fa)ou  att 
feinem  Orte  «ereDet/  foftuDet  man  beer  eine 
neue  ^robeDawn/  meroon  ©Ott  auf  eine 
onftaiiDt.aere'2Betfephiiorophiret/  unD  Da« 
rinnen  mit  Den  iefjnern  Der  (Spange  li,"j)e» 
Äircfyeöbereinfommet/  ob  i$  oDer  an  Der  e/ 
DiemirjumieDer  ftuD? 

CI©Oe»  §>37f.  SnDem  t<$  fc&reibe :  @ottetf 
m  fxaty  dlatt)W  trä  gebe  auf  alleä  /  unD  f  onne  niefottf 
|a>(o§  entefottirmn/  aM  twt  er  beföloflen  Dat/  ober 
^r^-oue&nic&t«  ausbleiben  /  »aä  er  befc&Ioffeti 
tM^u  f>at;  unD  fomme  fblc&ergeftult  alles  do» 
®-Ott/@icf  unD  Unalöcf ;  fo  wrmepnet 
man/mid)  gefangen  ju  r>aben/  unD  giebt  »or/ 
frier  legte  tcf>  öon  mebt  alö  einem  ©toifcf)e 
JRiw  ©Der  Q)erb5naniffe  ein  offenherzige* 
535tf5nnttug  ab.  <2Ber  t>at  temabl*  geieb* 
ret  /  Dag  Durc&Den  giatbfc&iuj?  ®Mti  Die 
S>ingeinibrem(2B?ren  unD  ^atur  geanDert 
tverben  /  unD  Das  Sufällige  ntct)t  me  m*  ju> 
fällig  /  Daä  greproillige  n  tct)t  mehr  frepmib 
ligüerbletbet??Ü?an  pnDet  Daö  @:genrbeii 
in  aHen  alten  Compeodm  thcoJogicis  unD  in 
allen  alten  5)?et apbpficf  en.  Söatl  man  aber 
auf  fo  ttmnDerltcbe  WePancfen  »erfallet  / 
fommef  eben  Daher/  weil  man  wrmepner/ 
Die  9#oglic&feit  fomme  von  Dem  Diuth» 
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fc&lufie  QJotte«  ber/unD  nicht  er  weget/  Daß 
et»a«al«  möglich  crfanDt  »erDe/  ebc  matt 
Daran  geDencf  et  /  roa«<&Ott  befchloffen  bat/ 
baj}  e«jur  Mrcflicbjeit  fommen  foü/  Da« 
tfl  /  weil  man  tifßntuu  «rbitr*riasy  nicht  »<- 

teflkrits  &  immmabiles ,  WiHföbj  lieb  e 

fc« /  d tcbj  aber  notbroenDige  unt> öeranberlf* 
cheannimmet/  roeourch  Der  ©runD  jum'e* 
len  Q3ern>irrungen  unD  Srrungen  geleget 
wirD/  unD  Da«  eigentlich  oon  Dem  Amhro- 
pomorphifmo  berjtammct/  noc^  Darju/  in  fo 
weit  er  in  irriger  (Srf annttiift  unferer  f  elbff 
gegrönbet(§.  $95.  Met,).  5Daf?  auch  ©Ott 
Durch  feint«  ÜiatbfchlufJ  ju  Dem  fößfett 
nicht«  bep tröget  /  fonDerne«blo{j  au«  feinet 
ÄBeitiheit  gemafien  Urfachenjugelafien/  t)Q* 
bc  ich  au«  ffibr  lieh  au«  feinenförönDen  erwie# 
fen(§.io5Ä.&feq<j.)  £)aber  wirD  weDec 

ein  unwermetbliche«  03er hangnifi/  noch  Der 
Urfprung  De«  >25dfen  oon  ©Ott  Durch  feinett 
9\  atbfchluß  eingefäbrtt  /  obgleich  ohne  baji 
felbe  nicht« jur  2Burtflichfeit  fommen  fön* 
te-  (Sin  unoermeiDliche«  SBerbängnif?  iff 
Sang  wa«anDer«  al«  Die  (Gewißheit  /  wel* 
che  Durch  Den  unw  ranDerlichen  SRatbfchlujj 
©Otte«  ent  liebet  /  DaDurch  fe|l  gc  fteHet  wirD/ 
Wa«  t>on  Demjenigen  /  fo  möglich  ift  /  wöref* 
lieh  fommen  foü;  unD  {mar  auf  eine  folche 
2lrt/  wie  e«  möglich  ift  /  nemlich  Dop  ctf 
©Ott  entweDer  Durch  feinen  Concurfum  or- 

dinarium,  QDtf  extraordinarium f  ohflt  Dett 

a  m 


3><**  VI.  Capttel  / 

orDentlicben  läufbet  «ftatur  ju  bemmen  / 
oDer  miDer  Ocnfelben  beröor  bringet  /  oDer 
Da|?  er  eö  mir  julaffen  unD  nac^  feiner  <2Beifr* 
^eitdrrigiren»fH.2BerQuffofel^me<33er* 

ttrmmöenac&tbat/  Der-wirD  mm  begreif* 
fen  tonnen  /  roa*  um  Der  berfibmte  ieipifger 
Thcologus ,  Der  fertige  #err  D.  C<«rp5*v/ 
einenönterfcbeiD  Darunter  machte/  ob  man 

komilttice ,  ODer  acadtmict  docire  /  Dfl6  tft  / 

ob  Dtt  jtuDtercnDen  3ugenD  in  Coliegiis  Mog 
»orgepiebiget  »irD  /  ©Der  ob  man  fle  in  Denett 
©ifctplinen  orDentlicb  unterrichtet/  i^wett 
fcie<2B5rter  unDDatawJ  Den93erfianD  Der 
©a#  gebönger  3B«fe  erfläret  unD  Diefe 
«u*ibren@rünDen  gejiemenDermeifet/  unö 
»arm»  er  Das  erfrere  fffs  etmaö  unrecbte« 
«u*gab  /  Da*  ni$f  ju  Dulten  märe .  Söemt 
»ieferrecbtfcftaffene^ann  /  Der  ©Ott  a\$ 
lin&brerauf  Der  Uniserfttat  unD  ein  *J>re# 
feiger  in  feiner  £ircbe  augleicb  Dienete  /  fabe 
gar  roobf  ein  /  fa§  e$  etwa*  anDerä  fep  in  Der 
Äircfce  Die  ^ubfrer  jur  ©oufeeligf  eit  jtt  föt>» 
ren  /  unD  auf  Der  Unroer  ftrftin  feinen  Leftio- 
nibu$tfid)tiae  öftrer  Der  Treben  aufsuerjie* 
&en.  2)ie  (jrfabvungbefrafttigftmebr  44 
ju»fc!ba$Carp30»sfcfoeUrtbeü 

Ad  §.  1002. 

©tfitf  §.  ^6.  2>a*  geaebene  Kemper  öon  Dem 
nn6Un    {Jjiätf  unDUnglöcf  jeiget  Deutlich,  /  Duf  Do* 
'"nt  @iöcf  unD  Ungtöcf  wie  alle  anDere  natörlU 

efee  «Begeben»»  feine  ©fönOe  bat  /  ree* 
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t)Qr<^  ti  dcterminitf  rüirD  /  nur  Da§  fiä)  ei? 
Rifle  WtDer  Die  Intention  unD  QSermutbung 

fcefen/  Der  etwao*  ootnimmet  /  mit  Darein 
»ifeben. 

Ad  $.  io©4,&  feqq. 

5.  377-  3<A  jeigebterju  Dem  gnbe/auf®«»'« 
f»t<  »ieierle» Sßeiftman  Den ^Qen&OtJ"", 
te<  erfcnnen  fan/Dara*manwei{j/wieman»je;jt(er' 
rtaniugreiff'en  bat /  wenn  man  er  weifen  foU/  lc„  ^«fe 
©b  ©Ott  etwas  wo8e  ober  niebt,    3«  ®«ttc 
Rßenn  man  faget  /  ©Ott  f>abe  Die  Comete  n«'«m>t 
ju  QSorbotben  feine«  3orne$  gemacht ;  fo»«*f 
f  ommet  eö  Darauf  an  /  wenn  man  ehre  £3e« 
Deutung  unterfueben  fotl  /  ob  ©Ott  Diefe* 
l)aben  wolle  oDer  m%u    UnD  Dann  wird 
man  finDen  /  Daß  Die  Dagegen  oorbanDene 
©rünoe  auf  Dtefen  Drep  Siegen/Den  SBiüen 
©Otteä  ju  ernennen  finD  gefunDen  worDcn, 
3>    Sßenn  man  faget/  e$  w5re  Der  2ßeifj» 
foeit  Oöttetf  niebt  gemäß /Da§  er  einem  ge# 
wifren  sSolef e  /  oDer  aueb  wobt  gar  nur  et* 
tter  gewiffen  ©taDt  ein  Unglficf  Durcb  einen 
Cometen  anffinDigen  wollte/  unD  gleicbwol 
tenfelben  foboeb  in  Fintel  feilte/ Da§  er  auf 
(tnmabl  über  Dem  balben(£rDboDen  gefeben 
wörDe/unb  jtcb  noeb  Darju  um  Di  e€rD  berum 
Nwegen  (ieffe  /  Damit  man  ibn  auf  Dem  gan* 
|cn£rDboben$u  feben  befäme/  ober  wenig* 
ftcnö  auf  Dem  gröften  ^tbeile  Deflfelben  /  fol# 
genDäaucb  an  Den  Orten  /  wo  manoonbem 
Unglutfc/  wao*  er  foll  beDeutttljaben/mc&t* 

^n  5  tu 
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ju  erfa&rcn  befommet ;  fo  ifl  Oiefer  Verneig 
auf  Dem  erfien  SBege  angetroffen  morDen/ 
Den  wir  (§.  1004.  Met.)  angemiefen  baben/ 
Den  3Billcn@=Ottcö  $u  cifcnnetu  2BieDer# 
um  wenn  man  faget/  e  t>  Iirffe  ftcfy  au*  Der  €r« 
fabrungfo»iel@ute$  ol«  Cööfeö  fammien/ 
t»elcf;e$  auf  Der  €rDe  auf  Die  Sefcbetnung 
eines  <£ometen$ gefolget  /  unb  »Sre  e*  obne 
Dem  mitDenQ)era*nDerungen  auf  Dem  SrD# 
hoben  fo  befebaffen/  Dag  fie  einigen  jugletcl) 
gut/Den  anDern  aber  bä  fe  mären ;  f  0  bat  matt 
Diefen  Verneig  auf  Dem  anDern  2ßege  Den 
SBillen  (SÜtteö  ju  erfennen  gefunDen  (§. 
1 007.  Met.).  gnDlicfy  menn  man  miDer  Die 
53eDeutung  Der  Cometen  vorbringet  /  Dag 
Hiebt  allein  in  Der®  grifft  nicl>tö  dqöoh  ju 
finDen  /  fonDern  aar  im  Regent betle  ftcb  eint« 
se©teHen  Der  ©grifft  pnDeten/  meiere  Der 
*5eDeutung  Der  Kometen  entgegen  ftönDen ; 
fo  bat  man  Den  Q5emeiß  auf  Dem  Dritten 
SBege  erhalten. 

Ad  $.  1008. 

g*  *   §.  378.  siuf  eben  Diefe  SBetfe  mirb  er- 
tu SS  fönDt/natbma«  fflr  SKegeln@Ott  Die  mit 
li*  genau  "gieret :  mown  tcb  in  Der  9ft oral  <£r tnne* 
«rtattfct  rung  getban.    SDa  nun  Diefe  Siegeln  Der 
©öttlicben  Regierung  »on  Der  Prtvidenn* 
fpeaali ,  oDer  Der  befonDern  <33orforge  ©Ot« 
teö  /  eine  Deutliche  €rfänntnifj  bepbrin- 
gen/Darnaeb  ftcb  Der  SWenfcb  in  feinem^Can« 
Del  achten  Fan/  unD  Die  jugleicb  in  Die  Jen* 
cfong  feine«  2ßillenö  einen  nic&t  geringen 


Google 


©nflufj  baben ;  fo  ftebet  man  /  Da§  tcf>  mir 
angelegen  f'epn  latfe/Die  Sftenfcben  $u  mebre* 
»er  €rF5nntnifj  Der  befonDem  QJorforge 
@Otte6  ju  bringen  /  unD  aucb  Littel  unö 
Slßege  anweife/mie  man  Darjugelangenf  an. 
^  cb  habe  aber  nicbt  allein  in  0« Moral  Dam 
flebanDelt  /  fonDerrt  aucb  in  Den  ©eDancf  e« 
ton  De n2lbficbten  Der  natür liefen  £)inge  ei* 
ne*unDDa*anDere  brog<br«c&t/tt>ck&e<|tt 
f er  ne  rem9?acbDencf  en  Dienen  f an.  fCDte  Dar  ff 
man  nun  mieb  befc&ulDtgen/ Dag  tct>  Die  P™- 

videntiam  fpeaalem ,  oDer  befOttDete  Q3l>r* 

forge  ©Otteö  unD  feine  Oiegierung  laugne/ 
obfonberlicb  Da  man  Die  leute  ÖberreDen 
will/  man  babt  meine  ieferen  offtunDmff» 
lieb  erlogen? 

Ad§.  100p. 

«.379.  Sfc&ermeifebier/bagGJÖtt tm&** 
CDlenfcben  um  feine« Verhalten«  willen  @ui  {*  ®**» 
te*  unD$6fe0/@lfi(f  unDUngläcf  jufcbicf et/  jggL 

Damit  wir  in  Der  Sttoral  einen  @runD  baben/ (t(f.ft,t. 
Darauf  (tob  ermeifen  täflet/  ©Ott  eerbinDe 
Den  SWenfcben  auf  eine  befonDere  2irt/  Daö 
@ute  jutbun/  unDDa$2We  |u  (äffen  /  Der« 
geftait  Da§ auffer  Der  natörlicben  Q3er  binD* 
liebfeit  noeb  eine  anDere  ©öttlicbe  Darju 
f  ommet  /  woDurcb  Da*  ©efefce  Der  Statut 
oucbjutinem  ©ottlicben  ®eff£ewfrD.  3a 
k&jeige/  Dag  DaDurcbDie  Q}erbinDlicJ)feit 
toollf  ömmener  mirD/alä  jie  fey  n  wörDe/wenn 
fein  ©Ott  wäre.  3cb  erf enne  alfo  &Ott 
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ouch  ateften  ^)errn  beröftenfchen/  bcr  fte  jtt 
bcn«&anblungen  »erbinbet/  Die  Dem@efefce 
Der  tflatur  gemäß  ftnD/uticracf)tet  tcl>  jugebe 
mit  unfern  Theologis,Daf  auch  fchont>orr)ec 
eine  natürliche  S5er  binDlichf  eit  fc i>  Unt> 
Demnach  ift  es  obermal  ein  feltfame*  Qßer? 
fahren  /  wenn  man  niict)  befchulDiget/  al$ 
wenn  icl)  feine  Q3erbinDlichFeit  »on  ©Ott 
derivirte/  unb  Daburdj  Daö@efefceDer9}a» 
tue  unD alle  ftWor alttat  aufbube.  3ch  brau« 
che  aber  Den  hier  bebaupr eten  ©rmiD  in  Der 
Choral  auch  baju/  baß  ich  er  weife  /  CSläcf 
unDUnglficrV  @ute«  unb  q5öfeö/  »a«  ©Ott 
Den  5D?ettfchen  jufcbjcFet/  Finne  auch  altf  eine 
SSelobnung  unb  eine<gtraf)e  angefeben  wer« 
Den/  ja  fo  aar  /  baß  auch  was  natürlicher 
SBeife  auä  ben  .öanDlungen  ber  ^enfe^en 
erfolget  /Dabin  Fonne  gejogen  »erben  /  ml* 
chetf  insgemein  Diejenigen/welche  fich  für  an« 
Dem  itaxd  am  Q)er  )lan  De  ju  fepn  bebönef en/ 
ju  »erlaben  pflegen.  SBie  bar  ff  man  nun 
fagen/  baß  ichDct9uItgionunD?3?oralitat 
entgegen  bin  ?  a  tt  le  fe  meine  Choral  /  Da 
tt>irD  fichö  anDerfi  fin Den.  Allein  wie  fct>lecl>t 
mfijfen  Diejenigen  meine  Behren  er  wegen  fön* 
neu /Die  nicht  feben  tonnen  /  tvor  ju  fte  ftdb  ge« 
brauchen  (äffen/  unD  fo  gar  baä  ©egentbeil 
»on  bem  Darauf  erzwingen  wollen  /  mi  ich 
Darauf  in  Der  gftoral  herleite.  5Da  ich  in 
Der  33orreDe  auebröcflich  erinnere  /  Daß  ich 
Die  CehrenDer  SBetaphpfltf  ium  ©runDe  ber 

Choral 


Digitized  by  Google 


Sttoral  geleget/  man  aud)  DiefedrofDer  met* 
ne  Choral  /  um  fie  anjufcf)  matten/  anfügte  t/ 
tveil  man  meine  metapbpftfc^e £ef>ren  fo  ge* 
faultet)  eorfle jhllf t  ju  baben  öermepnet ;  fo 
Gatte  man  in  Dei •  9Jioral  naebfe^tagen  feilen/ 
tto  unD  wie  id)  Die  £t  bren  Der  SOletapbpficf 
gebrauebet/  unDmaö  icbDarauäerwiefen/ 
unD  man  märDe  ftd)  mit  feinen  25efcbulbi# 
gütigen  ni$t  fo  öbeietlet/ unD  feinen  £a  j?  gc 
gen  mid)  mdjt  fo  bloß  gegeben  baben, 

Ad§.  1010.&  feqcj. 

§.380.  SDic  tfennjeieben  Der  ekti&m?"  !* 
öffenbabrung  finD  »on  Denen  niebt  unter*™  Jut 
fcbieDen  /  melcbe  tängft  Die  ®£>tte$»<Öelebr#  Stü 
ten  ju  SSebauplung  Der  Autorität  Der  %t\l®bttii* 
(Scbrf  fft  miDer  ibre  geinDe  angegeben  /  unD  *e«  of. 

Die  Scholaftici  Motiva,  credtbiUtatis  genetP  fenfcafc 

fiet.  3cb  babefie nur naeb meiner 2irt  »or*run9  »«* 
getragen/unDau^Den»orbergebenDen@rön•l,nn^e^• 
Den  alt  mit  ibnen  »erfnfipffte  2Bab»beiteit 
hergeleitet.  £>?an  fiebet  t>ier  abermabl  eine 
*J3robe/n>ie  gefäbrlid)  meine  QJrunD^ebreti 
fet>n  mfifien  /  weil  eben  Diejenigen  £ebrett 
fcarauö  erfolgen /»elcbe  Die  reine  £ebre  Der 
€briftlicben  ßirebe  behauptet !  SJflan  fte» 
t>tt  /  »ie  fie  Der  €b"fllid)en  Religion  fo  ent» 
gegen  finD/Da  fte  auf  eineDemonflratmifcbe 
2irt  Die  SQBaften  in  Die  £anb  geben  /  Damit 
man  Die=a3arbeitDer£eiligen@cbrifftiöer# 
tbeiDige/unDbingegen  cenSllcoran  Der'tör* 

9?n  t  efert 
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Ad§.  ioii. 

5i  ?V  S  38f.  3#  nenne  bier  Die  ©5ftK(|eOf* 
SE^S  fenbabrung  ein2Bunber*2Bercf  an  Oer  @ee# 
82*?«  Deflen/ber  fieoureb  eine  <S5tt(tc^e  Ott*» 
«ZBercf  «ifoBigDOBöOitauf  eine  unmittelbare  2ßef* 
e«ie/fe  erbalt.  X)eun  Diefe  2ßörcf una  ®Otte* 
wnc  wie  wirontemanoffirnatärlicb  ausgeben.  SSBiO 
£  J^'man  e*  ittc^t  ein  3ßunDerwercT  nennen/  fo 

n>,u  **  mf*  ^  D(*  2Bot"<  «wem 
ligiSJanDern  nic&t  jancfen.  ©oH  Da*  2lufjer* 

^  mi§>  naturltdpc  oon  Dem  Ubernatfirlic&en  un* 
trauten,  terfc^if Den  werben  /  oDer  unter  Demfiberna« 
törlic&en  no$  ein  Unterfcbctb  (iatt  fiuDen/ 
Daß  man  mc&t  aüeö  SBunDermercf e  nennen 
tt>iU/»a<abernatörtiebi(l;  fo  werDe  ifytytu 
innen  um  fo  oiei  eher  mi<$  nacö  anDern  ricj># 
ten  /  all  Melangen  /  Da§  man  ftd>  na$  mir 
ric&ten  foO  /  weif  Diefeö  au«  Der  Theologü 
rcvehu.oDer  Der  oon  ©Ott  groffenbabrtett 
ittftt  mu§  erf läret  werDen  /  Da  <<$  in  Der 
SBeltcSEBeigbeit  nic&t  weiter  ge&e/al*  wa< 
man  aue  DerQ3eriwnffterfl5ren  Pan.  33ott 

Den®naDen*S33ßrcfungenDe6©ei|lrt@43t» 
Ui  in  Die<g>eelei|lf>ier  ntc&r  DicSXeDe/  unD 
febe  id>  wenigfien*  nic&t  /  wie  Darauf  waf 
wibrtge«  gegen  fte  gefcfcloffen  werDen  Fan/ 
Dag  ieb  juSSebauptung  Der  ©ottlic&en  Of- 
fenbarung jugtbe/  ©Ott  fftnne  auf  eine 
unmittelbare  2irt  /  wie  Die  SBunDer  werde 
•  *  i    •  0tf<be« 
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gefcbebcn/ 111  Der  ©eele  Deö  SD?enfcben  wör# 
cfcn/watffnibr  natürlicher  Steife  nicht  er* 
folgen  frört*.  sv>?tcf>  ößncf  t  ober/man  t>abe 
fich  um  Die2lrtunD9ÖBeife/wtc  Dte@naDen* 
S2S3ör cf  ung  in  Der  ©tele gefcbiebet/  gar  nicht 
ju  bef  ömern :  Denn  wenn  wir  wollten  begreif« 
fen/  rote  eö  jugtenge  /  fo  wollten  wir  Die 
<23ernunfft  brauchen /reo  fte  nicht  bingebb* 
r et.  ifi  gnung/Daf?  wir  au£  Der  ©grifft 
wtfien/  roiemtr  etf  anzufangen  haben/Damit 
Die  j  e  @nabeu*2Börtf  ungen  fleh  in  untf  ereig« 
neu.  &tn  Diefe*  bat  in  Der  ^beologie  bte 
©trettigfeiten  aufgebracht  /  Da§  man  er« 
Fl  a  ven  wollen/wie  Die  Jöinge  jugeben/Da  Das 
SBo«  ©ÖtteS  blo§  faget  /  Dap  eSgefcbie* 
t)tt*  Söenn  Da  bat  ein  jeDer  feine  Q>bilofo» 
pbic  hineingetragen /unD/ Die  Feine  PMiofo- 
phi  gewefen  /  oDer  »on  Der  *2ftelt  >  2Bet§bett 
nichts  gelernet  /  roobl  öffterö  Die  (3  lo  jfe  auö 
Der^3auren^bilofopbic  für  nneSluolegung 
Der  ©ebrifft  ausgegeben,  $d)  babe  alle« 
jeit  geroöttfebet  /  Dali  man  Dfe^beologieunD 
^bilofopbü  nicht  mit  einanDer  Mtmengcn 
möchte/  unerachtet  ich  Der  Sftepnung  bin/ 
Daß/  wen  man  in  Upben  DleSEBabrbtit  trifft/ 
feine  Der  anDern  entgegen  fei;n  f an.  2)enu 
wenn  Die  Rheologie  n  tcbjö  weiter  fagte/  als 
mi  bie@cbri(ft  lehret /unD  nicht  auch  bin« 
jufefeen  wollte /wa$  fte  nicht  faget /unD  Die 
^tlofopbje  bliebe  bei;  Dem/  was"  fiel)  aus 

Der  Vernunft  erweifen  laffet ;  fo  werbe  ftch 

w  Der 
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fcei  Untet  fctyn  d  jrotfd)cn  t5bci  natürlichen  unb 
natürlichen  ^btl>etten  brffer  jeigen/  man 
ttßrDC  Die^otftroenDigfeitunDDen  33orju(| 
Der  äcoffenbabrten  Dieitgioit  für  Der  uatärlt* 
c&en  leichter  fel>en/ unD  öielem  Streue  ab* 
fceiffen/  Der  Durcb  DiejurllnjeitutDie  Qhtto 
logte  gebrac&te^bilofopbte  cntfleljet- 
reDe  biet  blof?  t>on  Dem  gaüe  /  wenn  man  üott 
t>ett  fibernatärltcben  SJßabrbetten  /  Die  notr 
Durcl)  Die  SSernunfft  niebt  btQretffen  Unntnf 
nacb  feinen  pbifofopbifcben  $iet>nungen  jef# 
gen  mill  /  wie  fte  fepn  fönnen/  oDer  aueö  Die 
(Schifft  Darnach  erflclren*  £)enn  fonfl 
mißbillige  icb  niebt  Den  <$ebrauc|)  Der@runö' 
febren  Der  Q}ernunfft  in  Der  V)to\o$it/  wo 
man  fte  entnoeDer  ju  35ebauptung  Der  ge* 
machten  £rf  lärung  oDer  ju©4)löffen  nötQfg 
hat/  fonDern gebe ganggernebem ©eeltgen 

Afußo  Q5epfaü/  Der  de  ufu  prineipiorum 

ntionis  in  Theologia  ein$5ucb  gefcbrtebetu 
3a  roenn  man  Die  ^bw!ogieunO^{)ilofo# 
pf)teobne  einige  Q3er  mengung  mit  einanDer 
vorgetragen  ;fobalte  iebaueb  niebt  Drittens 
für  eine  unDienlicbe  21 1  beit/  wenn  man  bepDe 
mtteinanDer  öergleicbct/um  ju  jetgen/  rote 
feine  Der  anDern  j  imiDer  ift  /  »iel  mebt  Die 
Geologie  Dem  Langel  Der  ^3f>iIofophte  ab* 
bftfft/  unD  Die  $f)ilofopbte  jene  miDer  il>re 
geinDe  eert()eiDiget.  UnD  Diefeö \\l  Die Ur* 
facl>e/ warum  icb  in  Der  ^bilofopbu  weiter 
ntcbtd  vorgebracht/  alä  roaö  fi#  Dmcb  Pen 


©(brauch  Der  »atörlic^en  Ärtlffte  etwa*  ju 
crfennen  berauö  bringen  iä}Ter> 

Ad§  ioiz. 

$.382.  34)  babe  Drefe^rtnnerung^inju^^** 
gefegt  /  um  Dem  2BiDerfac&er  ©elegenbeit  ff*  Au"j°: 
|u  benehmen/  ju  lallern/  unb  ju  »erböten  /cg^«, 
Dag  nicbt  jtmanD  Da$  erjlc  $ennjeicben  Dei  tuaud)  j» 
@öttl:cl)eti  tgcbrtff  t  reiDer  Die  35ibel  m i'ti-  twtäun, 
brauchen  tonnte/  »eil  Darinnen  tiel  fitfyv 
roaä  aucb  Durcb  Die  Q3ernun jff  erf anDt  »er» 
Den  mag.  SRlan  fielet  meine  95orforge/Die 
id)  getragen/  Damit  ntc|>t  jufSUiger  SBeife 
n>iDer  meine  Intention  meine  iebren  möcb* 
ten  gemißbraucbt  roerDen.  3Bte  fan  matt 
ttun  Die^ßeltdberreDen  wollen /  Daß  icbDeo 
Öjorfafc  gebabt/  gef3brlicbe@rönDe  roiDer 
Die  SKeligion  unD  alle  9)701 alttat  Den  beuten 
Nöjubringe  n !  2fcb  roeifj  micb  »on  nrrfcbie* 
Denen/  Die  ebemablö  meine  ^ubo5  re  r  geroefen/ 
ju  entftnnen/  Daß  eä  ibnen  eine  rechte §i  eu« 
De  geroefen/  roenn  fie  befunDen/  rote  meine 
Jgebren  in  Der  ^büofopbie  für  Die  natärltcbe 
unD  (Xl)n  llltcljc  Religion  fo  »ortragltcb  finD. 
SJnDere  roörßen  Diefco  aucb  leben  /  rcenn  ($ 
ibnen  ein  folc&er  €rnft  roare/meine  <^cbrtff* 
ten  ju  »er fielen  /  alö  ju  oerfebren  unD  ju 
Aftern. 

Ad  $1013, 

$. 38  }.  gu  Dem  SnDe  bat  man  Harm o-  'Barm 
nias  Evaneeliftarum  gefcbrieben  /  Damit w«  Theo* 

mau  feigen  W»»W/Dal  feiner  m  Den  €»an»]°f "  ^ 

gc  lificr 
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mtn^QtUftta  in  Der  tyflotit  »on  Cbriffo  Dem  an« 
»«jfprüc^c  Dern  juwiDet  mare.    3a  man  bat  au$ 
jkkM»'  ßberbaupt  ju  jeigen  gefugt  /  Dag  feine  3351* 
,w*     Derfpröcbe  in  Der  S3ibel  ju  pnDen  jinfc 
UnD  Demnach  babenaucl)  Die  ©ütteö*  @e» 
legten  Diefcö  flennjeicben  einer  ©öttiicbeti 
Offenbarung  langfi  erfanbt  /  Daß  nicbt* 
»iDerfprec&enDe*  Darinnen  tönne  gefunDen 
toerDe.         Ad  §.1014. 
0*  _     §.  384»  Sftan  bot  in  unfern  3.agen  »er* 
©grifft  fc^ieoene  ©cbrifftenöon&r3ufammenf!im* 
USft  2!  mung  Der  $&eoli>aie  unD  DerSÖernunftt/  unb 
EL  m*»  bot l3ng(terfanDt/Da&  Die  ©rtinD^eb» 
\tmmtn.  ren  Der  QSernunfft  in  Der  $beologie  ibren 
Otofcen  baben:  mobin  Mufti  Sractat  /  de 

ufu  principiorum  ratioois  in  Thcologia  ge# 

bSret.  &  ift  Demnacb  oucb  tiefe«  flenn* 
jeicben  Der  £et>re  Der  @Ötte*'@elebrren  ge* 
Sßorfät  m3ß.  UnterDeffen  bobe  icb  Docb  eben  Die 
»c*  Auto-  Q}ütficbtiflf  eft  /  roiebep  Dem  erflen  gebrau* 
tjs ,  um  tyt/  unD  Dawrgeforget/Dajj  man  eSnic&t 
Pf*  „.mißbrauchen  möge.    UnD  Demnacb  (lebet 
SSSJ man  äberall  meine  ©orgfalt  unD  aufriebti* 
ge  imeution ,  «ll  Der  fte  berge  jtoflen.  2Bb 
ich  einen  SDiijibraucb&orber  gefeben/Daba* 
fte  tc&ibm  jebetyeit  ju  begegnen  gefuebt/  unb 
|tt»or  aul  Denen  wrber  benötigten  @rön- 
Den :  morau*  ju  er  feben  /  Daß  meine  Sebreit 
Den  gftißbraucfy  »t  Der  Die  geoffenbarte  Dielt« 
gion  beben/  unb  alfomitUngrunbe  atf  Der* 

felton  notbtbtilig  auWWwn  »erben. 

Ad 
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Ad§.  ioif. 

§.j8f.  3cbbabebiefe*£enn$eieben  ber€&rtf& 
©ött  lieben  Offenbabrung  /  bog  fieDe  nSOJcn» 
feben  junicbWwrbtnbet/  ttaöDem  ©efefce^J*"* 
ber9}atur  jumiber  läuft/  ober  aucb  mitnm  ■* 
Dem  333efen  Der  ®eele  tireitet/  um  fo  öiel 
freubiger  bieber  gefefcet  /  jemebr  ieb  in  €w 
f  larunq  Der  gftoral  gefunden/  wie  au*ee7»a$ 
|u  btefer  9£Biffenfcbafft  gehöret/  wenn  e $  auf 
Daä  grfinPlicbfle  beraub  gefuebt  mirb/  mit 
bei  Woralbc*  #€rrn£&ritfi  unb  ber  Sipo* 
fleln  fibereinfommet:  ttie  icb  aueb  «um  off» 
lern  mit  grofiem^ergnögen  meinen  Subw 
rem ge  jetge  t  /  ob  ieb mieb sroar  jeDersett  auf 
t>öö  forgfältigile  in  aebt  genommen  /  mie& 
Hiebt  in  bie  Geologie  ju  mengen  /  Damit  ic6 
niebtiu^3ef(btterbenUrfaebeg2be  /  inbem 
mir  bef  anDf  rtar  /  Datjmannicbt  eine  gerin* 
0eQ5ef$n>etbe  Darüber  gefäbret/bafj  ich  alt 
euU'apeinber  ioaitf  ibren9to&en  in  <£i  f  15* 
rung  ber  belügen  @e&nfft  jeiaen  «vollen  /  ob 
ti  gleicb  auf  eine  2lrt  grfebeben  /  Die  geübten 
@ot  reä  >  ©elebrten  niebt  mitjqefaUen  unD  ba# 
gegen  man  au$  niebt«  einjumenben  gehabt. 

§  386.  Söfefe*  tfennjeieben  fliefiVt  au*<p»*tet* 
bem  erfren  unb  mu(?  eingeräumt  t  werben/ ©t«n  occ 
roenn  man  boffelbe  jugiebet.    3eb  b^be  t* 
aber  bauptfucbiiebalö  einen  Probierstein 
Detlnfpirirtenangefäbret/  Die  in  unfern  $a# 

gen  in  ber$rot*|iirenDe*£i($e  ein  grofte* 

Sluf- 
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Sluffcljen  gemacht  /  unD  bin  un  D  mieDer  au$ 
t>oti  ctnicjett  föotfeei-Öclebrten  autftlberei* 
lung  Q5epfaQ flefunDcn.  UnD war  D tcl>  fon* 
£>erlff4E>  Darauf  gebracht  /  al«  ic&  Aber  Die 
2lu ffage  refleäirte  /  welche  in  ®  lau<$a  bor 
4jalie  Die  infpirirte  ^octyter  beö  Famuli  tm 
Pardagogio  tbat/Der  auc&  weil  er  tf>r  anbieng 
t>on  feinem  £>ienfte  abgefegt  warD.  (gif. 
f  am  unter  Dem  ©inge n  einiger  @(au$ifd)en 
Ste  Der  in  Gegenwart  vieler  /  Die  ft$  au« 
sfteugierigfeit  Daju  Drangeten  /  in  bcfftige 
Söewegungeji  /  Dal?  i&r  alle«  /  wa«  jie  auf 
De  in  &op  jfe  unD  Darum  gebunDen  ba  tt  e  /  f?er« 
ab  flog/  Die  £aareiwnemanDer  flogen/  unt) 
fieal«  ein  rechter  ©cbeufal  anjufeben  war  i 
ja  e«  nicbt  an  Der«  lief?/  a(«  wenn  tf>r  alle 
©lieDet  jer brechen  wolten.  Sil«  Die  ©in* 
genDen/  teb  weiß  n  ic&t  au«  wa«  för  einer  Sin» 
jeige  /  oermer  eften  /  Da§  fte  nun  reDen  wüt* 
De  /bielten  fie  mit  Dem@ingen  inne/unD  Denn 
feng  fte  an  unter  flet«  fortgefefcttn  23ewe# 
gütigen  /  Darüber  ibr  Der  SJngft  ♦  ©cbweif 
cm«bracl)/  mit  einer  rauben  (Stimme  nur 
©plbenweifeSQBorfeberöorsuftofien.  3bre 
ganfceSluffage  aber  /  Die  öon  einem  DoÄore 
Median«,  Der  mit  in  Der  ©efellfc&afft  war/ 
aufgetrieben/ unD  nacb  Diefem  »orgelefen 
tvarD/  bielt  weiter  nie^t«  in  (leb  /  a(«  man 
folte  einen  gewiflfen^eyt  au«  einem  ^ropbe» 
ten  (efen  /  Dm  icfy  nicfyt  behalten.  211«  Diefe« 
ge fvfceben  war  unD  Die  Bewegungen  aufb«* 
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nun  /  fubr  man  fprt  ein  @lau<|>ifcbe$  £iet> 
;u  fingen  tu  ^oftnung/  Daßfie  tt)rcDerni35c* 
wegung  gerat ben  folte.  SBBeil  tt  aber  n td)t 
gefebabe  /  fo  gab  man  cor  /  tt  »Jren  t>,i«le 
zugegen  /  Die  Den  ©eift  binDerten/  unD  barte 
Die  Cyerfammlungen  (SnDe.  3cb  babe naefy 
Diefem  gelefen  /  tva*  in  #ollanb  t»o»  Der 
Staffage  foleber  lnfpirirten unter  Dem  >fcitu{: 

Difccrnement  des  tenthres  avec  la  iumicre, 

fcerauö  fommen  /  unD  auf  Dtefem  probier* 
©teineuna'cbterfunDen. 

Ad§.  iOi8. 

$♦  387.  3$  erwetfe  l)ier  auö  Denen  9on$fe<f  t>a 
mir  befieiigten^ru'nDen/  roaö  unfere  Qiot*  3fw«rtt 
te&@elebrten  fagen/  wenn  fie  Den  @runD$"®,"l,,M 
Daoon  anzeigen  wollen/  warum  nicl)t  afleiSSi* 
^ropbfttn  einerlei  @4rttb*9frt  gel>abt/§X'eil 
aber  auf  eine  allgemeine  Sßeife»  UhD  Dem.  ju  b(f«ftt* 
itact)  firmer  matt  aucbauöDieferQJrobr/  wiege«, 
meine  £ebren  mit  Den  febren  Der  &otte&©e» 
karten  barmoniren/  unD  roie  leb,  mia)  befteif» 
ftge  ibre  £ebren  aus  meinen  ju  beftetigenjunb 
öoa>  Dorff  manftcb  nicbtfcbeuenju fagen/ 
üU  wenn  tot)  Durcb  meine  l'ebren  Der  geoffen« 
babrttn  Religion  entgegen  »5re/  unD  Der 
3ttbei|ieret>  $bör  unD  $ber  eröffnete.  SBemt 
man  ee  mit  Q^efcbulDigungen  gar  $11  bunD 
maebt/ fofwDetman  bep  Unpart^epffc^en 
feinen  ©lauben  /  u«D  Die  Slnbanger  felbft 
werben  irre/unD|förfcben  nacb/ roae  für  wer* 
borgene  Urfacbe»  Darbinter  eefen  mögen/ 
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fegen  fre  aucg  um  fo  »iel  cf>et  /  fo  ba  lö  fte  am 
3;age  liegen. 

Ad  §.1019. 

«sorjug    §,  388.  ©aö  ftebenbe  Äennjeltgen  gäbe 
*r  fc<*<tj#tnfonberbeitangefÖbret/  wetlDte  5BtbeC 
^STbarinnen  woö  befonDere*  gat  vor  onöerti 
KfiA  ©cgrifften  unD  ftcg  öabureg  üon  ibnen  unter* 
Sc  zmt  Reibet.  3*  Wnte  Diefe  Äennjeiegen  fo 
tn  feinen  »ogl  bet>  Der  ^Ötbel  anbringen/  um  ju  jeigen  / 
e*ran.  &afj  Diefe<Die£enn$efegen  anfiebbabe/  Die 
<ftn  mumn  nacbDer^Qernunfftbep  einer  ©flttliegen 
Öjfenbobrung  prxtendiren  f an  /  unb  ginge* 
flenöon  Dem  Dilcoran  Daraus  erroeifen/  Daf 
t>et>ibm  Diefelbenfeglen :  allein  Diefe*  ifi  fei» 
ne  Arbeit  /  Die  in  Die  q>bilofopbie  geg5ref, 
Unb  mt  DaS  erflere  betrifft/  bSrffcn  roir 
,  nur  jufammenfud&eii/  »a«  unfere  Stetten 
©elegrten  öon  Der  g5ttlt  eben  21utorit3t  ber 
geiligen  ©grifft  bin  unb  mieber  aufge  jeieb* 
mt;  fo  werben  wir  baben/  waäroirwrlan« 
gen.  3eb  bleibe  aber  a(*  ein  SEBelt-20ei> 
fer  blo§  beo  allgemeinen  ßennjetegen  ogne 
Slbficgt  auf  eine  gewiflfe  Öffenbagrung/  unb 
jroar  beo  Denen  /  Die  ftcg  aus  Den  ©runDen 
Der  <23ernunfft  berleiten  laffen.  Unb  Dem* 
naegbarff  man  (tcb  niegt  tounDern  /  Da§  icb 
Diejenigen  roeggelafien/  welebe  au«giftori* 
fegen  UmfiänDen  Der93ibel  unb  Der  juDifcgen 
unD  ebrifiliegen  Religion  »on  Den  GJotte* 
©tlegrten  gtiuugefefct  »erben. 

Ad 
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Ad  §.  1O20. 

§.^89.  2ßö  man  »ermeinte/  fö  fönte  ®<m»nt 

(in  ideaüftemiDer  Dasjenige  etroag  einmen^r  tfutor 
Den/ roaä behauptet  »irD  /  babe  icfo  auc&  ö"f bU 
Darauf  ac&taebabt/  tveil  ic&  gefunben  äu#Si " 
Denen  in  &tgel!anb  ^erauö  gegebenen  m* 
©cbrifften  /  Datf  beute  ju  $age  einige  Da« 
$u  incliniren/  unD  aucb  unter  ben  2lnban$ 
gern  Deö  berfibmten^/^w/tfingrancf« 
reicb  einige  ibnen  febr  nabe  fommen :  ben« 
fcb  babe  Davor  ge  forgft  /  wie  ic&  meine 
frbren  fo  erroiefc  /  Dag  fie  ben  roenigftett 
Söfeberfprucl)  finben  fönten«  $u  Dembac 
man  bep  einer  ©ecre  »iel  gewonnen/  wenn 
fie  mit  einem  in  einigen  <2Babrbeiten  einig 
feint  muft  /  weil  man  (te  wegen  ber  Q5er« 
rnfioffung  ber  Sßabrbeiten  mit  einanber  ad 
Mnbegebraucbenfan/fteibreö^rrtbumeö 
ju  öberföbren.  UnD  injbnberbeit  babe  ic& 
Die  micbtige  Sebre  t>on  ©Ott  /  Daran  feitt 
S0?enfcb  einigen  ^weiffd  tragen  foll  /  ger< 
ne  auf  eine  foiebe  «Sßeife  ermiefen  1  baft  feine 
©ecteau«  ibren  ibreigerttbu"m[i#en®rfin< 
Den  etwa*  Dagegen  ju  fagen  bat  UnD 
hieraus  werben  Q}erfl5nDige  unD  Uttpar« 
tbepifc&e  abnehmen/  wie  febr  icb  gegen  Die 
Sltbeilierepgebe/  unDafleäju  decliniren fu< 
cbe/  wat?  aud)  nur  bep  einigen  baju  gemi^ 
brauset  werben  fönte.  533er  DiefeötaDelf/ 
Der  weiß  felbft  niebt  /  wa«  er  baben  milf« 
emmabl  i| t  matt  ibm  gar  ju  forgfaltig  / 
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tag  matt  Die&bre  von  ©Ott gerne  auf  ein* 
allgemeine  2lrt  »ort ragen  will  /  Damit  nie» 
manD  eine '2iuS  flu  ebt  jü'nbe  /  er  mag  fo  fei* 
^atne  Sftepnungen  traben  al$  erroill :  baft> 
tbut  man  $bör  unD  $bore  Der  2ltl>eifieret> 
auf  /  roeil  mani  feiner  Keimung  nacb  fidfr 
BOcb  wenigen  richtet/  unD  aöeö  auf  eine  de- 
monftrativif<$e2lrt  autf|uffibren  fieb  angele« 
gen  fetjn  luffet/  Damit  man  »ic^tö  Dargegeti 
«injutoenDen  baben  foll.  2Bie  fall  man  ed 
nun  rec^t machen?  Qftattfod  nid) tauf we# 
nige  feben/unOfoll  au<#  nidjf  auf  alle  feben. 
3cbbabejeDer$eitgebö«t/  Seute/Die  jutt» 
{abeln  gebobren  unD  in  Dec^ugenD  niebt  ge« 
grfinDet  jinD  /  oer Heben  felbfl  m<J)t  was  fte 
fagen  unD  eiffern  niebt  um  Die  SBabrbeit/ 
all  Die  fit  ntebt  er f ennen  /  ob  fte  Diefe  gleich 
jwn  Q}or»anDe  gebraueben. 

g5«m»  §.  $90.  34>  banDefe  üonDen  @5fffft9«nr 
»on©6tt'5(bfic^teniu  Dem  ©iDe/  Damit  man  Daraud 

Die  KttiOtft  ©otte«  ertoeifen  f o».  »tt 
JSt  eben  Deswegen  Da  tcbjeige/  Da§  ©OttbloS 
nat>.     WÖTcflicbmacbt/rüaö  feiner  Sibffcbtgema^ 

ift  /  (iebet  man/  Da  j?  ©Ott  nacb  feiner  gtep* 
beit  banDelt  unD  nkbt  /  n>ie  Spina fa  gelebret/ 
au$  Der  ^otbroenDigfett  feiner  92atur  /  al« 
welcher  auc&Degroegen  Den  Abliebten  in  De» 
S&atur  feinen  ^Mafe  »ergönner.  UnterDefiet* 
»frD  man  aueb  biet  feben  /  Da  icb  Den  Unter« 
fcfceiD  txl\wi  Der  frb  jtvifeben  ©Ott  und 

SB«*» 
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€Q?enfcf)e n  befinDet  /  tvmti  bei;Dc  nach  2lb» 
ftchten  Ijanbeltt  /  mt  ich  Davor  fotge  /  Dag 
man  »on  ©Ott  in  fetner  «Sache  feinem  un* 
cnDlichcn  unD  höchftoollfonmunen  Söcfett 
nad)ti)etliae  ©ebancftn  fü|)ie/  unD  nicl)t  autf 

Unt)OtftC()tiöfeit  M  De«  Antbropcmorpht- 

jfmum  »erfaHe. 

Ad  §.  10x7.  &feqq. 

§•391.  £>a id) behaupte/  Daß  Die ganßf eer 
Statur  »oll  ©Sttlichcr  Slbflchten  /  unb  »onauwraffe 
©Ott  fo  eingerichtet  ift/  Dafjer  felbft  ba$  S«t<ifofe 
SBefen  unD  Die  SftaturDer  ^ngealöTO*«« 
fei  gebrauchet  Dasjenige  ju  betveref  Heiligen/^" aHJ' 
toaöer  imendiret :  fo  r>rt>e  ich  in  Der  2Belr 
alle  Fatalität  auf  /  Die  man  Den  Stoicis 
unD  tYlabumetattevn  ©chulD  giebet  /  unb 
Spinofi»  auöDrßcf  lieb  »ertbeiDiget.  S5ep  ti» 
mx  Fatalität  ermartetman/  wa$  gefchehen 
foU  /  ohne  Die  Littel  ju  gebrauchen ;  wie 
rnan  Deswegen  »on  Den  $örcfenfaget/  Daß 
fte  jur  Seit  Der  Q)e(t  tnDcnangefhcften  Oer« 
fern  verblieben/  »eil fte glaubten  /  mennfte 
Jünger  leben  foltert  /  ftfirDe  fte  Die  ^eft  nicht 
*t>eg  raffen  föwnen;  folten  fie  aber  fterben/ 
fo  tvürDe  eö  gefebeben  /  auch  wenn  fie  fiel) 
btt)  Reiten  in  einen  gefunDen  örtretirirten. 
hingegen  wo  man  21  bjtcbten  unD  Daju  m» 
orDnere  QJJtttel  glaubet  /  Da  brauchet  man 
biefe/ roenn  man  jene  erreichen  will.  Tour- 
nef ort  erjeblet  in  feiner  Üieife45efchreibung/ 
Daß  Die  Surcfen  in  ihren  harten  alle*  wach* 
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fen  lieffen  /  tohtt  wolte  /  unD  Die  SSäume 
tpeber  befcbnitten  /  nocbfonftjogen.  (gölte 
e tj  aucb  aug  Dem  Srrtbume  »on  Der  gatalt* 
tat  berrfibren ;  fo  roörbe  etf  »on  neuf  m  beOar* 
Cfen  /  Dag brp  unfern  ?ebren  -feine gatalitJt 
begeben  f  an/  al^  Die  wir  in  Diefemgalle  nic&f 
einräume«  /  Dag  Der  Q&aum  obne  gebongt 
Stöai tuna  eben  Die  gräcbte  tragen  rperDe/bte 
er  bep  gehöriger  Wartung  bringen  mörDe, 
gan&n>a0anDer<5/  trenn  man  lebtet/ 
Ob  eo"  »on  Smigfeit  ber  gemij?  gemefen/unD 
©Ott  tt  erf  anDt/  Daf?  »vir  Die  333ume  n>ar« 
fen/unbDaberDiegröcbte  erbalten  roerDen/ 
Dteuntf  fonfl  Dieselbe  nicbtgero5bren  rpßrDen: 
flanfcroaä  anDerä  aber  /  wenn  man  borgte; 
f>et/  ®ort  böbe  »on  groigf  e  it  ber  befcploffen/ 
Derikum  follefolc&egrficbte  tragen/  uno 
Diefe*  mtSffe  nun  aueb  gefebeben/  Der  $?enfc$ 
mogetbn  marten/  oDer  niebt-  Sojeigef 
wenige  Überlegung  an/  unD  Da§  man  ju  Den 
?5egrifffn  Der^runDSBiflFenfcbafft  unge* 
febiefuft  /  menn  man  Diefetf  niebt  »onettl* 
onDerunterfcbeiDen  Pan. 
»Wir«  Ad  $.1028,10*9, 

tpcrten  5-  $9*.  SnDetuicb  bebaupte/DafjaHe*/ 
fecaen  txrWaä  auö  Dem  SOBefenDer  SDinqe  notbtten« 
WficWn  Dia  er  folget/  ©otte$  5(bficbten  finb ;  fonw 
btt  natür*  Der  lege  tcb  Die  2ltbei|ten  unD  Satalifien/twU 

«£ü.K.i  d,e  M^Ö™  leugnen  /  Dag  t$  ?Jbftcbten 
fepn fönten/  weil  (Te  au«  Dem  SBefen  Der 
JDinge  notbfpenDig  erfolgten  /  unD  Dabee 

ROT 
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nur  olö  ei«  9?ufcen  anjufeljen  wären/  Den  Die 
natörlf  c&en  Singe  Ratten.  UnD  in  Der  $l>ae 

Fommet  e$  auä  Dem  Anthropmorphifmo  fjttf 

wenn  man  Diefe  (SinmenDung  machet  /  Da 
man  fic&  ©Oft  auf  menfc&lic&e  gßeife  »or* 
fiellet/unD  Den  Unterfc&eiD  ant  Den  2lugen  fe* 
fcet/  Der  ftd>  jroifc^en  untfunD  einem  unenD* 
liefen  unD  bocbfrvoHfornmenen  SGBefen  in 
einem  jeDen  (gtöcf  e  beftnDef.  Söenn  in  Die* 
fer  Slbftc&t  jeigefc&z  Daß  ni$t  in  Slnfefcung 
©otteö  /  wie  in  2lnfef>ung  unferer/ 
gen  unD  2lbftc&t  unterfc&ieDen  ifl.  €ö  ifl 
aber  auefo  überhaupt  irrig  /  Da§  Dasjenige/ 
Wae*  autf  Dem  SGBefen  eines  S>ingeö  notr># 
wenDig  erfolget  /  ntcl>t  Die  2lbfic§t  feptt 
fan/  warum  man  e$  mac&t.  Q3ie(mel)r 
finDen  mir  Daö  ©egentbeil  /  unD  fan  man 
fein  Tempel  vorbringen  /  Da  tt  nic&t  fo 
wdre.  2lu$Der©tructur  einer U&r/ 
aWiDrem^Befen/  erfolget/  Daf?  Derlei* 
ger  in  einem  folcfyen  ©ra&e  Der  ©efc&wina» 
Digfeit  J>erum  getrieben  mir D/  Damit  er  Die 
©funDen  anzeigen  fan.  SOeflen  ungead)* 
fetift  biefrt  Die2lbftc&t/  warum  Der  Uf>r# 
mad&er  Die  Ubr  verfertiget/  unD  Die©tru< 
ctur  /  wek&e  er  Der  U&r  giebet  /  Da6  ifl  / 
il>r  Siefen  CS  5%  Met.)  /  f  jt  Da«  SWittei  / 
woDurcfc  er  Diefe  2(bfic&t  erreichet.  SOBie 
f  fingt  ti  nun  /  wenn  man  faget  /  tt  wären 
feine  rechte  2lbft  töten  /  Die  i#  Davor  aus  * 
gäbe/  unD  man  fönte  Daraug  ammeijtenfe* 


1H  3D4»VI.C*pfccf/ 


Jen  /  Da§  tc&  eine  gatalitot  ^^auptetc. 
^«ftö'iDigenfltnget  eeV  wie  Die  (gprac&c 
•ineö  S&enfcben/  Der  nic&t  gewobnet  ifl  mit 
©eDanefen  jureDen/  fonDern  nur  beforget/ 
waäjufagen/  Damit  et  feine  SSefc&ulDigun* 
gen  bereinigen  wiU.  UnterDefien  bleibet 
geroig/  baß  ntan  einem  2itbet|len niebj  ebet 
auf  eine  demonßrativifc&e  2frt  jeigen  fan  / 
wa£  Durcfc  Da$  2Befen  Der  SHnge  in  Dcc 
€?atur  bewercfftcOiget  w>lri>/  feo  eine  2lb* 
fic&t/  biä  man  »orber  erwiefen/  Dag  ein 
©Ort  ftyv  Der  Die  SaSffrcf  liebfeit  Deffm  in. 
tendiert  / unD  baber  DaS  SQJefei»/  rooDurcfc 
e  erbalten  wirD  /  beroor  grt>rac&t.  gin 
Sltbeifte  leugnet  nkbt/  Daß  Daö  2|ucie  fo 
fcefebaffen  fety  Daß  fic&  t>mtea  Dag  QMlD« 
lein.  Derer  Spinae/  Die  ©trabten  De«  £icb* 
teäbineui  werften/  abmablenfan  :  allein 
er  t>alt  e$  fßr  eine  ©acbe  /  Die  notbwenDig 
fo  erfolget/  unD  leugnet  nur  /  Da§  ein  2Be* 
fen  fcorbanBen  /  welc&eö  Diefen  ©ebrauefc 

Deö2lut]eö  »orbergefeben/  unD  ibnintendi- 

ret/  unD  $uDem£;iDe  Da$2fugeberoorgea 
bracht  /  Damit  Derfelbe  wörtflic&  erbalten 
tüörDe.  ^cö  lebre  aber  niebte"  neueö  /  in» 
Deinicbfage/  eberaan  etwaä  »or  eineäb« 
(icbt  ausgeben  Fönne  /  fo  möfife  man  Borbet 
er  weifin  /  Dag  cinoerfi&nDige*  SBefen  »or< 
banDcn  fej>/  weil  Daffelbe  »orber  aefeben/  unD 
eö  $u  erbalten  intendiret.  Sfticb  bönef  Utt  f?c* 
fett  in  einer  jeDen  alten  ©Jetapfreficf  /  wo  wa 
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Dem  #«»  gebanDelr  roirD.  g.  (?.  ©cfeeib* 

ler/  fc&rflbftMet.lib.  i.c.22.art.$.qua:ft. 
I.  p.m.  327.  wo»  e/?  finis,  ntß  cogni- 

tus  ßt  ab  agente,&  ab  eodem  *m4tus&  ru- 
ft tus  ,  Dag  tff  /  die  2tbficfet  ifl  feine 
2lbftcfet/  wenn  fie  ntebt  derjenige/ 
der  etwas  t^un  wil/  ernennet/  lie* 
bet  und  begehret.  S0?an  fan  Demnach 
«aeö  ibm  aueb  niebj  Dasjenige  /  roaS  in  Per 
«ftatur  Durcb  Die  cörpcrlicben  SMuge  be* 
»tref Heiliget  mirD  /  »or  Slbficbten  eine« 
»ernänfttigen  SBefenS  ausgeben  /  bis  matt 
etfennet/  Dag  ein  folcbeS  Sßßefen  oorban* 
Den  fei;  /  welches  Daflelbe  porber  erfanDt/ 
Daran  ©efallen  gebabt  /  unD  Darnacb  »er? 
langet.  UnD  Diefen  33?eg  bin  icb  gegan* 
gen,  3cb  babe  jufßrDcrfl  erliefen/  Dag 
©OS'S  exiftire/  Da§  er  alles/  maS  auö 
&em  SDBefen  ber  Körper  erfolget  t  »ort 
€roigfeit  ber  öorber  gefeben  /  Dag  er  fic& 
DiefeS  gefallen  (äffen/  unD  Degroegen  Diefe 
€6vper  unD  feine  anbete  f)ert>orgebra$t. 
UnD  fo  bnbe  icb  Dann  Daraus  ferner  inferi- 
ret  /  Dag  alles  /  n>aS  aus  Dem  £Defen  Der 
€5rper  erfolget/ eine  ©öttlicbe  2lbftcbtfep# 
hingegen  ebe  icb  ermiefea  batte  /  Dag  ein 
»ernönfftigeS  pon  Derzeit  unter  fcbirbeneÄ 
SOßcfen  porbanDen  fei)  /  wclcbeS  alles  Die« 
fes  »orber  gefeben  /  unD  tveil  eS  il)m  ge* 
fallen  Dejfen  S&tfrcf liebfeit  »erlanget  >  fo 
labe  icb,  eS  auefy  niebt  fßr  2lbjic&tcn  aus« 

Oo  j  ge* 
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geben  wollen.  2Bfe  @cb«'bler  als  Pro- 

feflbr  Metaphyfices  JU  ©ieffen  folC&efl  leb# 

rete  :  fabe  man  ibn  niebt  Deswegen  fßr  tu 
tun  $?ann  an  /  welcher  Der  2ltf)eilteret> 
$böre  tint)  $bore  eröffnete ;  fonDern  man 
f>tef t  ibn  bor  einen  Sttann  /  Der  Die  £eute 
„  ju  ©ÜSS  führen  fönte/  unb  beruffteibn 
jur  <2>uperintenbentur.  2116  er  ober  in  fei» 
nem  geblieben  Slmte  feine  ^Jetapböficc' 
»du  neuem  wieber  auflegen  ließ  /  gieng  er 
ntctyt  üon  berfelben  SMepnung  wieDer  ab. 
€r  batte  eg  aueb  niebt  Urfacbe ;  Denn  er 
war  barinnen  gewiß.  Unb  biefeS  ifl  aueb 
Die  Urfacbe  /  warum  icb  in  Der  R-atione 
PrxicÄionum  erinnert  /  baß  man  bie  5ib* 
Hebten  ber  natürlichen  Singe  niebt  wobl 
gebrauc&en  fan  wiber  bie  2ltbei|ien  ju  er« 
weifen  /  baß  ein  fep  /  uneraa> 

tet  icb  ntcf)tö  beffere*  finde  al*  Diefe  /  bie 
SSBeißbeit  ©ottes  au*  feinen  SGßercfen  ju 
jeigen  /  naebbem  icb  t>orber  in  ber  $f eta# 
pbpfief  aus  anbern  ©rfinben  erwiefen  /  ba§ 
in  ber  Statur  ©ßttlicbe  2ib|icbten  flnD. 
3um  SSeweife  ber  <2Bei6beit  ©orte*  babe 
icb  ti  in  meinen  ©ebanefen  oon  Den  2i[>ftcb* 
ten  ber  natürlichen  Singe  angewanbt. 
Unb  icb  febe  niebt  /  was  für  eine  Rtfy* 
rci;  Darinnen  belieben  foll  /  Daß  icb  in  aU 
lern  accurat  »erfabren/  Die  «on  Den£ebrent 
unferer  $iro)e  approfcirte  ©runD  bebten 
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fo  an  wenDe/wte  e$  ein  ipernün fftiger  ©cblug 
letDet  /  unD  einen  jeDen  ^ewei§t»>n<&Ott 
ouf  Die  eigene  (Sigenfcbaftt  jiel>e/  Die  er  tu 
flentlicb  bewerfet.  50?an  folte  mir  ti  Dan* 
cfeti/  Dafncb  bet>  jefcigen  Seitens  Da@e# 
lebrte  unD  ^)of^eute  gerne  wa$  accurateö 
verlangen/  feinen  gleif?  fpabre/  um  ibnett 
f in  ©enögen  ju  tbun.  Q3ermepnte  aueb  je# 
manD  /  Dafj  Der  Anfang/Den  leb  macbe/  noc& 
niebt  in  ädern  ferne  ^oHFornmenbeit  errei* 
cbet  j  Der  m5cf)te  ibm  angelegen  feim  (äffen/ 
e$  befler  ju  machen/  obtie  Da§  er  nötbig  l>3tte/ 
mit  mir  einen  (Streit  anzufangen*  $?att  y 
wfirbe  e$  tttelleicbt  gerne  beffer  machen/wen» 
Keffer  machen  fo  leiebt  alt  taDeln  wäre, 

Ad  §.  iojo, 

§t?pjf  Söafc©lficfo unD Ungföcf tffil* ©nmb. 
(e  unter  Die  ©ottiteben  2lbjicbten  geboren/  *?fre 
bat  feinen  groffen^u^en  in  Debora!.  #Jan  WoraU 
brauchet  ti  alt  einen  ©runD  /  wenn  man  Die 
©Sttlicbe  33erbinDltcbf  eit  ju  Denen  Dem  ©e# 
fefce  Der  9?atur  gemSffen  .£anD(ungen  erwet* 
fen  Will,  <£ö  bat  aueb  einen  groffen  Hinflug 
in  Die  ©pttfeeligFeit  /  infonDerbeit  in  Daö 
Vertrauen  auf  ©Ott  unD  in  Die3ufrieDen* 
bete  mit  ibm  /  in  Die  ©elaffenbelt/  ©eDult  # 
unD  anDere  $ugenDen ;  wo$u  icfo  tt  in  meinet 
Floxal  angewanDt. 

Ad§  1037- 

§  ?94.  Scb  babe hier  mit  gfei|?erw{efen/50arum 

baj  Dienatörlic&en2)inge®Otte6  TOtelto  a^q* 

fwO/ 
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M<  Phiio-fmD/  »oDurcb  er  feine  Slbftcbten  erwicberv 
fophiam  ttei(fte3fta$tttett  ftiiD  /  unD  oaf?  t>ie  fo  ge# 

mechani-  ttatttlte  Phtlojophia  mecbamca. ,  Da  ttlfl»  Dt< 

«m  er^c*  S35ßrcfun0cn  Der  natör  lieben  £>tngen  auS 
ibrer  ©tr  uctut  unb  Den  Siegeln  Der  SSewe* 
gungerfläret/ jur  9ÖBci&beit  @ötte$  fä&s 
re/  Damit  manDtett>5rtc^te(3)eDancfeti  fab* 
reu  lafie/  als  wenn  Diefe2lrf  jupbilofoph> 
ten  gefa&rlicb  wäre/ unD  jur  Sltbeifterep  »er» 
füfyre:  welcbeöeDancfenbep  folgen  beuten 
entfielen  /  bte  ttonbiefetSlrt  ju  phüolbphi- 
ten  feinen  begriff  baben  /  unD  inDem  fit 
I)5ren/Machinen  wrrlcbteten  alles  n  otbwen» 
Dig  /  fte  bStten  feine  Srepbeif  /  etroaö  ju 
tbutt  oDer  $u  (äffen  /  ficfy  t>or  Der  Fatalität 
färebten?  mit  Der  fte  Die  2ltbetfierep  notb* 
roenDigeerbunben  ju  fetjn/üermepnen/weil 
fte  geboret  /  Da§  Die  2lt Reiften  eine  gatalttSt 
oDer  unoermciBlicbe  tfhttbroenbigfeit  be< 
baupten.  3cb  bäbe  aber  Urfaebe  gebabt/ 
biefe  @ebanef en  ,ju  be ne bmett  /  roeil  Daburcb 
Der  gortgang  Der  SJBtffenfcbafft  gar  febrge« 
binDert  roirb/  aueb  unterteilen  Diejenigen/ 
»elcbe  ibn  befdrDern  /  unfcbulDtgcr  SBcife 
Deswegen  gelaftert  unD  »erfolget  merDen. 

Ad  §.  1038. 

3«  um*  §.395.  STBenn  icb  fage/  eineSBelt/ »r> 
KJKIoHe«  Durcb  SKunDermercfe  gefebiebet  /  fe» 

rtiTSSt^ eitl  Sttac&t/  niebt  aber  Der 

muaBnn,  2BeiBbeit  ®Otte$ ;  fo  »erftebe  icb  etf  i» 

ttr.  28er»  Owen  Sailen/ wie  man  Uitytfabtt/  wot>a& 

alUS 
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olle«  burcfc  SGBunDerwercfe  follte  bemercMen 
ftelliget  werDen  /  was  in  einer  anDern  na»T!,w 
tärlicber  SBeife  erfolget,  ©enn  wo  Durch 
ein  SBunberwertf  etwa«  in  eine  SBelt  bin»  cmaneer 
ein  gtruefft  wirD/  Da*  ju  Vermehrung  tb*cntgegca 
ter  Q3oiIfommenbeit  Dienet  /  Da  Fommen  9«f«eec 
auefc  Die  SöunDerwercfe  »on  Der  SDBci§beit,wrttB• 
©ötteö  bet  ( §.  1042.  M«.),  Dergleichen 
Diejenigen  ftnD/  welche  @£>tt  Durch  Die 
Propheten  unD  Slpofteln  getban  /  Damit 
fte  ftcb  wegen  ibrer  unmittelbaren  Öffens 
babrung  unD  ihres  unmittelbaren  Sßeruff  eä 
}u  lehren  legitimiren  f onnten.  Äßenn  man 
aber  Daraug  eine  Confcquenz Rieben  will/alfl 
wenn  DaDurcb  Die  Reifen  Der  2lpo|teln  unö 
Die  Sage  Des  £€rrn  £brifli  geringer  ge* 
achtet  würben  /  aiö  Die  Seiten  /  Darinnen  wir 
leben  /  weil  Dajumabl  fo  herrliche  SßunDet 
»on  Cbrifto  unD  feinen  Sängern  gefebeben 
waren;  fo  jeiget  man /Daß  man  mein^5ucb 
nicht  ganfegelrfcn/aucbnicbtPerfftbet/  wie 
man  einen  auflegen  fofl.SGBer  amtt  Den  einen 
^tbeil  Der  c3eit  Die  223clt  ?  ©ebßren  Denn  Die 
Reiten  Der  2lpofteln  unD  Die  Sage  Deä^grrn 
<£brifi<  nach  meiner  grflarung  nicht  mit  ju 
£>iefer  SCCelt  /  Darinnen  wir  leben  (§.544. 
Met.)?  UnD  wenn  man  auch  gewöhnet  i|t/ 
nach  undeutlichen  Gegriffen  ju  urtbeilett 
unD  ju  raifoniren/  fo  ift  ($  Doch  eine  febr 
grojfe  Übereilung  /  wenn  man  eine  folebe 
Confequcnz  jiefccn  will.  3<b  fage  ja  nicht/ 

Die 
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Die  QBelt  ff  p  ju  Der  3ect  ge  ringe  r  /  »enn  t>fe  * 
k  S33unDcrn>ercfe  gt fct)ebcn/alö ruenn feine 
flf  febe  bfn ;  fonDt  r«  icb  flelle  (ine  gange  2ßelt 
einer  gang  attDern  SJßrlt  entgegen.  £)ar* 
nad)  ift  aud)  nicbr  Die  9v f De  t>on  <2BunDer* 
rwefen  /  Die  jum  ?25ef>uff  De«  Die icbed  Der 
©naDengefcbeben/  Dabin  Die  (2BunDern>er* 
cf e  <£bn|ti  unD  Der  2lpofteln  gehören  $  fon« 
Dem  Bon  Denen  /  woöurcb  natürliche  3$e* 
gebenbeiten  beroereffrefliget  werben/  alä 
wann  j,  <£.  cö  in  einer  £ße(t  niemals  natör* 
liebet  SiBeife  regnen  finnte/  fönDern@öt( 
mfilie  Durd>$BunDerröercfe  Den  Siegen  per* 
tJor  bringen  /  fo  offc  alö  er  nör big  roare. 

Ad§.  104O. 

«Jen«  $u   §,  $96.  $$enn  ich  fage  /  Da§  ju  SfBunDer* 
®unbcr=  werefen  weniger  Wörtliche  flrafft  erfordert 
SS«  wß*rW/  alö  ju  natm  lieben  Gegebenheiten/ 
06ttitcf>e  fo  wfabe  id)  eö  n>ieDer  con  folgen/  Da* 
Ärafft  er.Dureb  feine  2lbfubt  erreiebet  wirD/  Dif  mit 
fordert   Den  natur Itcbett  jufammen  gefttmmet/  unö 
alfo  feine  Q3oÜf ommenbeit  in  Die  BBelt  ge* 
bracht  roirD/  Die  fonft  Darinnen  nicht  tfatt 
ftnDen  rodrDe.  SDenn  »Ott  Den  ledern  gilt 
alle«  (§.  1042.  Met.)/  n>aö  t>on natörli* 
eben  Gegebenheiten  gefaget  wirD.  3d) 
habe  aber  Diefe*  Deswegen  erinnert/  Damit 
i cb  1 .  Die  Dvicb tt'gf eit  Der  ®e Dancf t n  ertvie» 
fc  /  welche  Diejenigen  Treben  #  &brer  ge# 
babt/  fo  Die  natürlichen  Gegebenheiten  f6t 
örolfereSSCuuber  ausgegeben/  als  Die  QPun* 

Dtrroet« 
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Derroercfe.  ©arnacb  *.  ba§  ic&  t>rrf>ärete/ 
Damit  man  nic&t  autf  .pocbacbtung  Der 
SEßunDerroercfe  Die  natörlicbe  SSegebtnbei* 
fen  för  geringe  bielte  unD  wradjtete  /  Da  . 
tüir  Dod>  Durcl)  Deren  Betrachtung  jur  (Sr* 
Mnnentfj  ©Otteä  gefäbretwerDen/  n>ieic& 
in  Den  «SeDantfen  t>on  Den  2lb|icbten  Der  na« 
törlf  eben  SDinge  gejciget  /  unD  Die  DaDurcft 
befttlttigte  grfanntniti  einen  groffen  gitiflujj 
in  Die  ©ottfeeligfeit  bat  /  wie  icb  in  Des 
9J?oral  auUgeföbret. 

Ad  §.104:. 

§•  397«  2lu$  btefem  ÖrunDe  behaupten  Ch  ta 
Die  £ebrer  unferer  Äirc&e  /  Dag  @£>tt  nie&t  *«i 
nöt&ig  babe  /  Die  2Ba&r(>eit  Der  Q3ibel  um  •Sun*er' 
ter  und  Dur*  SBunDermercfe  ju  beftötti*  ?H5 
gen/  »eil  felbtf  Die  $flanßung  Der  tfircbe  KJS 
unter  Den  SJerfolgungen/unD  Die  grbaltuna  *  v 
unter  tf>ren  geinDen  folc&e  beftöttigtt. 
mag  aber  ©Ott  im  9ieic&e  Der  ©haben  fo 
»iel  S03unDer»ercfe  tbun  /  al<  er  roill  /  fo 
ftf  Docbibre2lnjabl  in  2lnfebung  Der  natßrn 
lieben  Begebenheiten  nur  ein  geringe 1 1  ab* 
fonDerlicb  wenn  man  Die  @r5ffe  Der  SDelt 
unD  Die  $?enge  Der  Darinnen  befinDlicben 
SDinge  erweget/  Die  ic&  in  Den  ©eDancfc« 
»on  Den  Slbfic&ten  natärlic&er  Singe  au* 
fubrlicb  wrfleftellet. 

Ad 
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Ad  §.  104?.  :*M  '  ^'■'4Sm 

»wt   §.398-  9GBaö  i#  bier  üon  Der  JÖaupt* 
ftej^oupt.  2ibftc&t  Dt r  2Bc!t  erroeife  /  Die  ®0$$  ge* 
,  fabt  /  itf  Die  Üe&re  Der  grifft  unD  aller 
!LS  ©Otte<*@elebtteB.  2B«e  ober  ©Ott  Die* 
ST     Wt* er&5,t'  Dabeibin  Dem  anDerröbeife 
'     Der  «Pbpficf  auSgeffibret/  »tiefer  »on  Dett 
Slbftc^ten  Der  natörlic&en  2>inge  banDelt; 
UnD  in  Der  SOroral  brauche  id)  Dtefe  2lbftd)t/ 
Die  >Mic&ten  gegen  ©Ott  ju  erWeifen/  unD 
tvenoe  Dicfe  »bebeit  an  jur  ©ottfeelig« 
feit.  SEBie  Darf?  man  nun  fagen  /  Da§  meü 
neiebren  ber  geojfenbarten  Religion  entge# 
gen  froD/unb  jur  2ltbei(terep  »erfuhren?  -\ 

Ad  §  1046.         •.  •  tifr?  • 

2D«  m«ti  §.399.  6ö  n>5re  gut  /  wenn  man  Dtefe* 
«nterfu.  bep  allen  befonDern  Sitten  Der  Creaturen  ju 
<&«/  taf  ^efaen  fuepte/mie  fie  ein  ©piegel  Der  @ötr» 
tu  Srta.       sgollfömmenbeit  wären.  SDer  2ln# 

SSLi  fang  Dar  ju  itf  gemacht  in  Dem  anbern  Speile 
Jer  «oa.  Der  $bPf»cf  /  unD  auf  Den  Dafelbtf  gelegte» 
ffommeo'  i%uab  tonnte  man  wU$  bauen.  2ßemi 
leiten    icb,  niept  t»5re  Durd)  unnüfcen  (Streit  unD 
©Ott«  unwrantmortli^e  33«fol«ungen  gebinDert 
'wö-     worDen  /  fo  batte  tct>  in  Dem  Dritten  Steile 
Der  *}>bpftcf  t>on  Dem  ©ebraueb  Der  $beile 
in  Den  ieibern  Der  gjjenfcpen/  $b*ere  unD 
Ü)flanQ<n  n od)  ein  mepw$  aeroiefen.  fBßt nn 
man  Die  ^bpflef  teigiger  treiben  /  unD  Die 
Qftewpbpficf  !'»<*  Dabep  befanöt  macben 

»irD  j  fo  »irD  man  |fcp  auf  Slutfobruns 

beton« 
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befonDerer  Watttim  legen  fonnen.  •  UnD 
Dann  wirb  man  feben/  Da§  in  einer  jeDeit 
Kreatur  /  fie  mag  fo  gering  fe  i;n/a!<S  fit  miü7 
ein  rechter  SlbgrunD  Öfatlrcber  grfänntniß 
»erborgen  Heget.  2ßje  gut  märe  e$  nun/ 
wenn  man  fic&  lieber  bema>te/Die2Bifien» 
fceofftf  n  iur  gbre  @ütte<$  anjumenDen/al* 
0a£wnff«  w*fa#  M>  »erDäc&tig/ja  als 
Sefabriicf)  unD  Dem  ieitlicben  ©Ißcfe  nach* 
tbeilig  machen  will,       erinnere  micb  De* 
töeel.gerrn  ZXeumanw  ju  23re§lau/ei# 
nwgelebrten/  oernönfftigen  /  befc&eibeneit 
unD  frommen  TheoJogi ,  welcber  febr  oie| 
Dat>on  bieit/  bog  man  Da*  25ucb  Der  *fta* 
tur  mit  Der  «ibel  jugfeicfc  fiuDierte  /  unD 
«feinem  ©ötteel ,  ©ehrten  für  febr  an* 
ftünbtg  ausgab/  menn  er  ben  Gimmel  nicbt 
nur  oon  innen  /  fonbern  aucb  »on  aufien  f  enn#  • 

te.  Unbwiemoüfeicbmönfc^en/DaNttc 
fo/n>ie  er /gefinnet  wären! 

Ad  §.1047. 

lic&t  gebabt  /  warum  er  bie  SBelt  gemacht/  w«  ^effc 
nemlicb  bie  Offenbardng  feiner  £err  liebfeit  <3IMt 

£  f™  e,t,:> ;  f0  ^et  man  *>arau*/bag  f^f 
Die  befiedert  Diejenige  ju  nennen  feo/ 

Durcb  er  ftteM*  am  befien  errei*rt.RSl 
unp  wn  man  ferner  ermeffen /baß  er  folcbepfrer jfi. 
geftalt  nic&t  feiner  Srepbeit  ©nrrag  getban/ 
weil  er  e*  fo  gemaebt  /  wie  «$  feine'2lbfic&t 
crforDW.    2>emi  wer  wollte  fagen/  Dag 

9>P  man 
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matt  mit  Riffen  unD  SBillen  fc&kcfetere 
Rittet  erwählen  follre  /  feine  2lbficfct  ju  et* 
r tieften/  t)a  man  belfere  hätte  /  Damit  matt 
för  einfreoe*  2Befen  gehalten  mtfrDe.SSBentt 
ein  9J?e  nfeh  von  (ich  fö  r  eDete  /  fo  wfirDe  matt 
ihn  auglachen /unD  e*  ihm  nicht  $ur  #lug# 
J>eit  rechnen.  €0?tf  wa$  för  Siecht  aber  fatt 
man  von  @Qtt  verlangen  /  Dajj  er  nach  ei# 
ner  2lb(tcbt  banDeln  /  unD  Doch  nicht  Die  be* 
flenSföittel/  Die  er  erfenntt/  Darju  erroaV 
(en  fo  II.    Unt>  warum  foU  Daö  beo  ©Ott 
Die  greobeit  aufbeben  /  Da*  mir  ob.ie  Deren 
Sßerluft  tbun  fjnnen  ?  Uber  Diefetf  (lebet 
man  auch  au*  Der £aupu2lbftcbt  Der  5Belt/ 
warum  Diejenige  /  Darinnen  <SönDe  ftatc 
finoet/  Derfriben  gemäfier  gemefen  al$  eine 
«iiDere/ Darinnen  feine  gewefen  wäre.  £)emt 
in  Der5Belt/  reo  ©finDe  t(t/  findet  Da* 
5Ö?ercf  Der  grlöfung  fratt  /  rooDurd)  fich 
©Ott  noch  berr  liehet  a\$  Durch  Dfe  (Schopf* 
fung  offenbaret  /  Dergefralt  Daß  /  vermöge 
fcer  grifft  /  auch  Die  ©igel  /  welche  Do$ 
eine  weit  gröffere  €rfanntni§  ©Otte*  unt> 
ter^atur  beftgen/aldttir/  Dennoch  gelä* 
tfet  Darein  ju  febauen.  SDBie  gut  wäre  e* 
nun/  wenn  ein  ©Otteö* ©elcbrter  (leb  an* 
gelegen  feon  Neffe/  Die  Sßabrbelten  /  wel« 
che  Da*2Bercf  Der  (SriöTung  angeben/in  ti» 
tte  folche  OrDnungju  bringen  /  Daraug  man 
erfeben  f  onnte  /  wie  eine  in  Der  anDern  ge' 
grßnDet  t  ft  /  unD  Darau*  ferner  jeigte/  wie 

©Ott 
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©Ott  ben  Üvei<$tf)um  feiner  93olIf ommen» 
l)tit  baburcfc  offenbaret/  gjctc^tvte  tc^  mtr 
t$  babc  angelegen  feyn  laffen  /  be pbe$  bei> 
Den  natürlichen  Sßabrbeiten  ju  t»ei richten! 
5)iefe  Arbeit  wäre  erbaulicher /  al*  umiö* 
fanden. 

Ad§.  1049, 

§.4or.  2Benn man  faget/ ©Oft  unb W«  €rf»we« 
9*atur  tl>ue  nic&t*  för  Die  lange  SBeile/  fo  run9 
tvirb  nic&t  ©Ott  Die  Statur  al$  ein  Gtffce  g** 
on  Die  ©eite  gefegt.  SDenn  mir  roifien/  Die Jwwr* 
(5 rper liegen  SD inge  baben  eine  eigene  äfft 
ju  rotierten  /  Die  t>on  ©Ott  erraffen  ifi/ 
unb  »on  ir)m  erhalten  tvirb/  unb  bie  rtadr> 
Siegeln  fiel)  richtet/  meiere  ibr  ©Ott  nact) 
feiner  SHSeiffteit  üorgefc&rieben.    SDa  fte 
nun  nacb  ©Otteö  Wien  unb  nacb  feiner 
ZStmat  roßrefet/  fo  ifl  fein  233 unber/brfg 
man  t>on  ibr  eben  ba*  jenige  fagenmu§/n>a* 
man»on  ®Dttin  2lnfebung  feiner  2ßeif# 
beit  Irör) met.    SDie  Ur  fac&e /  »arum  man 
Wesjlatur»on@Ottunterfeöeibet/!|ifcöotl 

an  feinem  Orte  gejeiget  worben. 

Ad  §.  iof  o, 

§.4°*.      babe  belegen  na<$brüc^<>rftc&e 
gejeiget  /  wie  Ne  wrbeftonmte  £ar*fc*AUro- 
monte  jn>if#en  fcib  unb  ©eel<  Die  3Bci§ 
&fit  ©üttrt  auf  eine  folcfrc  Sßeife  «rfrfc£S£* 
fett/  &a£  man  fonft  burc&a»DereS8ttrac&#u«. 

Q>p  ^  tung 
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tung  frer  natärltc&tn  Singe  ju  feinem  fo 
Ijoben  begriffe  gelangen  fan  /  Damit  man 
es  nic^t  för  eine  gefäbrltcOe  £ef>re  auSge# 
hen  niDd)te/  Die  jur  Slthjifterep  t>crfdl>re« 
te/  weil  mir  gar  ruof>l  bewufl  war  /  Daß 
man  alles  /  was  neue  ift/  »er fefcert  unD/ 
weil  man  im  öerfefcern  eS  jeDerjeit  auf  Da£ 
ärgfte  ju  machen  pfleget  /  Philofophos  un& 
Mathematicos  gleich,  Der  Sltbeifterep  be* 
fcl)u(Diget.  Allein  man  mag  fo  »ovficbtig 
fenn  als  man  will  /  fo  froren  ftcb  Die  £e# 
fcermac&er  Docfy  nicljt  Daran  /  tveil  fit  ge* 
tneiniglicfc  wenig  ©c&am  Daben  /  anDere 
hingegen  gar  nic&t  gewönnet  flnD  alles 
Durc&julefcn  /  fonbern  bloß  im  Durc&blät* 
tern  Geraus  ju  fucben  /  was  fie  mepneti  / 
Das  ibren  SSefc&ulDigungen  eine  garbe  an* 
luflreic&en  Dienet. 

55er m  *•  4°**  3nt)em  icb  er wc i fe  /  Dag  0  Ott 
»<*  syite-bie  »ortjer  bejtimmte  Harmonie  feintr  un* 
»aushar  mittelbaDtcn  Sßötcfung  Porjie&en  mäfie  / 
SSSLin  »ofwie  eines  pon  bepDen  erwehjet  werDen 
E^^-foU ;  fo  babe  ic&  Den  <8orjug  Des  Syfi*. 

hm  Sffemtis harm»nU ffrdftakilitd  für  Dem  Syfktm 
«cftant»  CMtftrum  occtfionalmm  er  halfen  W0l# 

frf?<a.    len .  UnD  Diefes  giebet  eine  3>robe  Dapon 
ab  /  was  t$  Pon  Der  2lrt  unD  2Bei§  gu 

lehret/ 
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lehret  /  wie  man  unter  anbern  bett  2ßiüen 
©orte*  aucb  baraug  erfennen  Fan  /  ob  tu 
wa*  feiner  Q3olIfommeiil>«t  gemJfier  ift 
al*  ba<  anbere  ($.  ioo4.  ioof.  Met.  S. 
211*  bier  Wu*  man  e*  ber  9EB<ift>eit  &OU 
te*  gemaffer  /  baß  er  ba*jenige  erwe&let  / 
wa*  ju  feiner  £aupf*2lbficbt  /  bie  er  be$ 
berSGBelt  bat  /  mebr  beiträgt.  £*a 

Ad§.  105$. 

»  » 

§.404.  SMe  <5cbo>f?una  i(l  eineSBßr^rt 
cfung  ©Orte*  /  bie  ber  greatur  nicöt  fan 
mitflethjilet »erben /  inbem  nic&H  /  wa*'"8* 
betn  unenblic&en  Sßefen  eiaentbamlicb  ift/ 
einer  Creatur  al*  einem  enölic&en  2Befen 
ficb  mittbeüen  täjfet  1  ba&  e<  ju  feiner  tu 
genfdaftt  wirb  (§.  44.  Met.).  5Da  aber 
bie  demente  nacb  unferer  £ei>re  anber* 
fepn  milffen  /  wenn  eine  anbere  SBelt  ber« 
au*  rommen  fott  (§.  f  97- Met.);  fo  («bt 
man  auaenfcbein(icl)  /  baß  aucfc  ©0$$ 
fit  t>urc&  feine  Sldmacbf  beröorgebrae&t. 
UnbfoUbergeftalt  folget  au*  unfern  @rän* 
ben  /  baß  ni$t*  auffer  i  ba  gerne» 
fett  /  worau*  er  bie  SBelt  gemalt  /  fon* 
bern  n>a*  barinnen  fortbaurenbe*  ange* 
troffen  wirb  /  burcb  feine  unenDItc&etfraflFt 
fep  beroorgebratft  worbw.  Stuf  folc&e 
SEBeife  erreichen  wir  /  baß  ®Q$&  bie  , 

typ  3  9Belt 
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S33e(t  autf  nichts  aemacbt.  SDa  tcb,  nun 
erroeife  /  Dan  &0$$  Die  2Belt  alö  ein 
tt>urcflktfp  uro  von  ihm  untctfcbiebenef! 
SDinghtroorgibiocbt/  Da  fie  blof  in  fei« 
nein  QSerftanbe  moglicb/unD  Da  aufferibm 
ntcbtö  ju  ftnDen  roar  /  Darauö  er  ftr  hatte 
machen  fön  neu;  >o  tan  man  nicht  fagm/ 
Da§  icb  bei)  Dem  Urfprunge  Der  SOBelt  Den 
SUDeiften  Da«2ßort  reDe.  derjenige  tt* 
Der  ihnen  Das <2ßort  /  welcher  Die  2Belt 
alö  etroaö  felbuanDigcg  »orfiellet  /  oafj 
Durcö  feine  ßrafft  eroig  exiftiret.  SDenn 
roenn  Die  QBelt  ein  felb|lanDigtö  SBcfen  ify 
bat  Durch  feine  trofft  nothmcuDta  feine 
Sßörcf  Itchf eit  hat ;  fo  braucht  man  feinen 
©O^S  /  Der  fie  tnacl)t  unD  erhält.  UnD 
auö  Dtc(er  ???ei;nung  folget  Die  21t  betfiererv 
oDer  roenigftentf  /  Daß  050$$  fein  SEBe> 
fen  ifl  /  Da$  bep  Der  SÜßelt  weiter  imeres- 
ffret  /  a(ä  Dag  er  fte  erfennet.  2Ber  aber 
behauptet  /  rote  gefcfyeben  /  Daß 
Durch  feinen  SÖerftanD  auSDencfet  /  roie 
Die  S33elt  gemacht  roerDen  fan  /  unD  au* 
Den  öieierleyen  Sanieren  /  Die  er  berauö 
bringet  /  Diejenige  erroeblet  /  roelcbe  er  ju 
feiner  Slbftcbt  /  roarum  er  fie  berüor  brin# 
der  /  am  bequemeren  füuDet  /  t nDlich  aber 
Dem  Durch  feine  unenDltcbe  Äeafft  auf  eme 
wi  unbegreifjltcJ)e  SBeife  Die  2B<5rcflicb# 
feit  mitteilet  /  roaö  bloß  con  ihm  als 
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möglich  erfanbt  war/  ohne  Daß  er  ouffei* 
f^m  etwa*  bereite  wtfrcfltch  »orbanDene* 
Daju  gebraucht ;  Der  bringet  m<fct*t>or/ 
a!$  wa$  Demjenigen  gemäß  ifi  /  tt»atf  Die 
(gebrifft  von  tiefer  Sßörcfung  ©Orte* 
Ichree.  3cb  weiß  au*  nicht/  Daß  jemanD 
ton  Den  @otte*©elebrten  jemabl«  geleb* 
ret /  Dag  eine  Creatur  etwa*  erfebaffen  f in« 
ne :  fonDern  Die  ärafft  ju  erfe&ajfen  wirD 
bloß  beogeleget  /  »ie  wir  e*auf 
Den  @ränt>en  Der  33ermmfft  e  wie  fen. 


§-4of*  3$erwei|er)fer  ferner/  Utibit&Wtmt 
SÖelt/  naebbem  fie  t>on         einmal  **  miu 
erraffen  worben  /  nicht  vor  fieb  Dureb  i  b* 
re  eigene  ftrafft  fortDauren  f an  /  Derge Holt 
Dag  fie         na<b  Diefem  ihr  felbft  Aber* 
liefe  unD  al*  ein  bloffer  Sufcbauer  aufier    .  . 
ihr  anjufeben  w5re :  t>ie(mebr  Dag  ©Ott  , 
Dur*  feine  erfcbaffenDe  Ärafft  beftanDfc 
in  Die  (greatur  wurefen  mug  /  Damit  Da« 
Subftantielle  ober  gortbaurenbe  wäre? lieb 
»et bleibe/  aii  welche*  obne  Diefelbe  wieDer 
in  nf#t*  »erfallen  wärDe.  UnD  Dannenbe« 
ro  (äffe  ich  Die  2Belt  in  ihrer  Sßfircf  licfr 
Fett  fo  dependent  »ob  ©£>$3;  nach  Der 
©cböpffung  /  alt  rote  fie  in  Derfeiben  war* 


Ad  §♦  iof  4, 


Dem  regten  ©ruiiDe/ 
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Dafj  te  mc&t  anDerd  mßglic&  t(l  /  weil 
©£3:3:  fonll  Die  2Belt  möfte  ju  einem 
felbftanhtgen  2ßefen  machen ;  welche* 
nic^t  angebet  /  weil  Die  ©elbjtitotigfeit 
eine  @6ttltc&e  gtgenfc&aflt  ift  /  Die  feinet 
Creatur  mitgetbeilet  werben  fan  (§.44. 
M«.).  3fc&  fan  abetmabl  nicht  feben  / 
worinnen  ich  Der  2ltbei|lerep  favorifirte/ 
oDer  Doch  auch  &0%%  «u  einem  Sßefeti 
machte  /  Darum  wir  Sflenfdben  und  in  Der 
SBelt  nicht  ju  beffimmern  hatten/  weil  er 
und  lucbt  angienge  /  unD  DaDurcb,  aflett 
@ottt*Dicn|t  aufhöbe. 

Ad§.iof5, 


emnb      §.  406.       jeige  $u  Dem  ©iDc  /  »'tr* 
»ort  6em  auf  jwb  Die  erbaltenDe£raftt@otte*  erftr* 
SJSSSLcTtf  /  Damit  ich  auf  eine  begreiffufceSBet* 
J2L®Sfi  erf  Idrcn  fan  /  t»ie  Da«  «Böfe  twn  Der  £rea# 
ta      tur  fommen  f an  /  ohne  Daf  er  im  gering* 
frag.     flen  etwa«  Daju  beitraget  /  aucb,  wie  Die 
SEBärcfungen  Der  Creatur  a(ö  fbre  unD  t>on 
©0$$:  unterfc&iebene  QBärcfungen  an|u* 
feben  ftnD.  UnD  Demnach  lege  ich,  b«er  Den 
©runD/  tbetld  Die  <5ptnofijlere»  ju  bc(te# 
gen  /  alö  wefc&eöOSS:  unD  Die  Statut 
miteinanDer  »ermenget  /  tfcil*  Den  3rr# 
t&um  m  Geben/  Dajj©0%%  Ubr&eberbct 
eönöe  fep.  3a  icb,  laffe  mich,  beDöncfen/ 

t* 
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i$  t>abt  auf  einefö Deutliche 2lrt gerate fen/ 
wo«  man@0§$;  unb  wa$  man  Der  9*a* 
tur  Mufc&reiben  bat/  bafj  man  e$  niefct 
Deutlicher  »erlangen  fan.QBer  in  befonbere» 
güllen  jeigen  wi«7  wa$  j.&bemSSr/enfc&eit 
al$  ba*  ©eine  jugerec&net  werben  fan/ 
twb  wa*  man  ©0$$  Mufc&reiben  bot/ 
ber  wirb  au*  biefen  ©rönben  foU&e$  gar 
roor)(  setgett  fdnnen. 

Ad§.iof6# 

5.407«  3*  trfiare  Wer  beti  VlxfptMQUtfvtms 
Ui  Übe«  /  »je  er  möglich  if%  tia$  ben*WUI><i«- 
gegriffen  ber  SDinge  /  nt$t  aber  wie  er 
in  biefer  SBelt  wäref  licfc  werben  ifr.JÖen« 
t>a«  erjlere  ift  eine  pbilofophjfc&e  2Bab> 
beit  (§.  6.  Proi.  Log.) ;  ba$  anbere  binge« 
gen  eine  biflörift&e.  3ene  (Äffet  fiel)  burefr 
bie  Söernunfft  ausmalen :  biefe  hingegen 
muß  man  burefc  bie  ©ättlic&e  Offenbar 
rung  errennen.  Unb  Demitncb  mu§  man 
bie  bifiortfc&e  SBabrbeit  ber  ©grifft  ber 
3>bi(ofopbtf$en  feinetfwegel  entgegen  fe* 
feen.  9Ba*  aber  bie  2lrt  unb  SBeife  be* 
trifft  /  wie  ba*  Übel  mög(ic&  i(t  /  Dag  e* 
ttemlicb,  au<  berönfc&räncfung  ober  ©ib# 
itebf  ei  t  ber  Creator  unb  infonberbeit  /  wa* 
bie  ©mibe  betrifft  /  auö  ber  gnDKc&reit 
ber©eefc  entfptinget ;  ift  eine  ©ac&e/  bie 

$p  j  au* 
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au«  eitlem  (ehe»  €r<mf>el  crbcBet  unD 
auch  aus  Den  gemeinen  ©ränDen  t>on  De» 
£anDlungen  Der  SWenfcben  erwetfen  täflet» 
SDenn  worum  teil  Der  Sflenfch  Da«  35öfe? 
SBfil  er  e«  t>or  gut  Mit.    Qjicqtiid  aP- 

petimus ,  illud  appetimus  fub  rattone  boni. 

B&ornach  wir  ffreben  /  Darnach  jlrebeti 
wir/  tn  fo  weit  wir  e«  bor  gut  nnfehen. 
SBarum  halten  wir  Da«  25öfe  »or  gut  ? 
»eil  wir  Die  öergangliche  unD  berDerbliehe 
Jufr  mit  einer  unvergänglichen  unD  unföul» 
eigen  für  etnerlep  halten  (§.  4*4.  Met.)/ 
©Der  auch  Da«  355fe  ar«  Da«  einige  bittet 
anfehen  einem  Unglöcf  ju  entgehen  &c,  (§. 
r  07.  Met. ).    QBarum  urtheilen  wir  fo  ? 
ou«  Der  Unüonfommenheit  Der  grfanntnig 
(§.f;?7.Mct.)  unDalfo  unfer«  Q5erffan* 
De«c§.  285.  Met.).  2Bo  fommet  alfo  Die 
©onDe  her  ?  au«  Unwiffenhett  unD  3rr< 
tbum.  3ch  reDe  hier  bloß  »oh  Der  erflett 
&ueBe :  »erlange  aber  waö  in  Die  S0?oral 
unD  Jura  $heil  aHein  in  Die  Theologie  ge# 
höret  /  weil  wir  e«  au«  Der  Qiermwfft 
nicht  »eilig  aufmachen  fönnen/  hier  nicht 
au«juföhren.  geh  fan  wohl  fagen/  Dag 
ich  mir  in  befonDeren  fallen  niemafjl«  an« 
Dere  ©cDancfen  gemacht  /  al«  Dag  ich  nur 
auf  eine  fache  2lrt  Den  Urfprung  De«  «SöV 
fen  in  bcfOHDerrn  gMen  »orgefiellet.  SDe« 
hierinne«  enthaltenen  allgemeinen  begriff 

hat 
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hat  meine«  gnütei*  C*mp*ntU  ob« 
gefonDert/  aber  nacb  Dem  SuftanDe  Derfel« 
beo  Seiten  niebt  tn  »ölliger  Seutlicbfeif. 
Söer  #err  »ob  Äcibtuej  (>at  i&n  in  feiner 
Theodicee  «u$ffibrltcber  erf läret/  unb  bar« 
ju  angewanbt/  Dag  man  Deutltcb  begreif« 
fenmScbte/  wie  (dOII  nic&t  Ur>rr>eber 
Dee"  Q35fen  fepn  fönne  /  inDem  er  Daju  gar 
niebt«  bet>tr5get/  unD  ti  bloß  aW  Der  <£rea« 
tur  l&r  ©gentbura  anjufeben.  3*  babe 
t$  bter  al*  eine  in  Den  »orbergebenben  ieb* 
ren  gegränDete  ©acbe  furfe  erwiefen  unD 
mieb  Däneft  /  ei  Wnne  niebf*  befier  mit 
Demjenigen  begeben/  wai  Die  @otte&@e» 
lebeten  öon  Dem  Concurfu  Dei  in  Den  bös 
fen  £anDlungen  Der  «DJenfcben  lebren.  §S 
fanget  atK&  mit  Den  ©runb  *  fcbren  Der 
@runb*2Bifltnfcbafft  üon  Den  eflemiis  ne- 
cedarüs  ober  ttotbtt>ent)igcn  SJBefen  Der  &in* 
ge  unD  mit  Den  Regeln  /  Darnacb  Die  ©ee* 
(e  roörcfet  /  Aber  Die  maffen  wobl  jufam* 
men.  UnD  bepbes  finD  ©rßnbe/  Die  man 
niebt  Urfacbe  511  wrwerffen  bat  /  aueb  tu 
nem  ju  oerwerffen  niebt  jugemutbet  roerben 
fan/  weil  fie unfere  Theologi  gebrauchet/ 
unD  mit  gutem  SSeDacbt  angenommen  /  mit 
tcb  febon  öffter*  erinnert.  211«  Der  #err 
wnJUtbmg  ferne  Theodicee  berau«  gege< 
ben  batte  /  gefielen  feine  ©eDancfen  öon 
Dem  Urfprunge  De«  Wen  Dem  twtrefflU 


&>4        ftae  VT>  Capieel/   

d)Cn  Theologo  Turretin  öberauS  »Ohl/Daf 

er  fie  ganfj  approbirte.  famen  aber 
auf  einer  2)eutfchen  Unioerltta't  Dargegen 
gemachte  ginmurffe  heraus  oon  Dem  €aii* 
Der  wie  Diejenigen  ftriD  /  Die  man  mir  n>t» 
Der  meine  eftetaphnficf  gemacht.  S>erJ&err  i 
»on  Jlcibmg  urtfceilete  in  einem  ©djireu 
Den  an  miel)  /  ee~  wdre  ihm  lieber  /  wenn 
er  auf  Der  ©eutfehen  Uniöerfitdt  Approba- 
tion ,  unD  »om  J^errn  Turretin  ginmürffe 
erhalten  hätte  t  Denn  ti  mar  ihm  lieb  / 
toenn  ein  $tann  »on  einer  ©nficht  ihm 
Durch  ©nwfirffe  (Gelegenheit  gab  Die  <5a» 
cfye  noch  tieffer  einjufehen;  mitanDern/  Die 
au$  bloflem  TOüerftanDmfj  herfamen  / 
mochte  er  nichts  juthun  haben.  &  mar 
Durd)  ©otteu  <23orforge  in  fo(^>e  Umftän» 
De  gefegt  worDen  /  Da  er  nicht  n6tl)ig  hat» 
tt  jtch  Darum  ju  befömmern.  tfärfclid) 
b.atc  Der  Sublngifc&e  Philofophus  £err 
»»Iffmger  /  in  einem  befonDeren  Tra- 
Äatu  de  origiaemali  Diefe3tte»nunggrönD# 
lieb  unD  mit  groffer  SBefcheiDenheit  auöge* 

fähret  /  Defiht  Traöat  de  harmonia  prxfta- 

biJita ,  Darinnen  er  alle  (Sinmörffe  btanu 
»ortet /  Die  Dagegen  gemacht  morDen  /  beo 
gerfMnDigen  groffht  «Sepfaü  gefiwDen. 
(gonft  i#  Die  Sehre  »on  Dem  UrfprungeDe* 
Soofen  /  mit  fte  hier  abgehartDelc  toirD  / 

MO?  eine  philofophifche  Hypothefis ,  unD 

tftt 
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gilt  Dabtr  bat>on  /  wa$  icb  febon  über» 

t>aupt  »Oft  Derglricf)f n  Hypothefibus  au*« 

geföbret.  SDer  <5afe  an  ftc&  /  Den  iebbier 
behaupte  /  Fan  t>on  mcmanDen  in  £weiftel 
gejogen  werben  /  nemlitb  Dafi  ©OS^jur 
UnüolifommenJjeit  unD  jum  $S6fen  niefetö 
beitraget/  unb  alfo  ntc&t  Ubtbeber  De* 
SSöfen  t(l.  ©tebet  einem  Der  Verneig  nic&r 
an  /  Den  ic&  Davon  gebe  /  wie  e*  nwq(ic& 
ift  /  Dag  nic&t  mit  in  Da*  SBifc 
feinen  Sinffuß  bat  /  in  fo  weit  et$  bofe  ift/ 
unerac&tet  Die  Kreatur  &on  ibm  gang  de. 
pendiret;  Der  laffe  if>n  fahren  unD/  wenn 
er  fan  /  gebe  er  eine  be ffere  grfia'rung  Da« 
»on.  2)ie  2lrt  unD  <2Beife  /  wie  man  ti 
«weifet  /  bat  feinen  <£influ§  in  Die  £anD# 
Jungen  Der  ©fenfeben  /  fonDern  blof?  Der 
<Safc  felber  /  Den  wir  aber  fo  behalten/ 
wie  e*  Die  @otfefc@elebrttn  baben  wollen. 
t£*  folget  aber  nic&tä  gefäbr  lic&e*  au*  Die«  Ä 
fer  (grf lärung.  SDenn  Dem  sEttenfcben  wirb 
Da*  £35fe  ju  feinem  gigentbume  unD@Ott 
bleibet  rein/  wenn  er  geitcbtct  wirD  /  wie 
e*  Die  (grifft  von  un*  erforDert. 

Ad§.  iof7. 

§.4<>8.  2)a*  SBöfc  ift  in  Der  20e(e  unb^®*" 
fommet  nic&t  Don  obngefebr  Darein  /  taffÄfi? 

Dem  ei         »on  ewigfeit  btt 
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gcfeben  /  baß  eö  lommen  wfirDe.  €r  tfl 
ntcJ>t  Uf>rbeber  Dat>on  /  uttb  glefcfcmobl 
muf?  er  ei  mit  feinem  eroiqen  Dvatbe  beDact)c 
Labenz  inDem  er  befe&lofjen  $ienft&en  ju 
erraffen/  Die  ffinDfgen  dritten/  unD  »on 
Denen  er  üorf>er  gemuft  /  Dafi  fte  fänDigen 
roerDen.  SDerowegen  bat  er  Da*  fööfe  i«# 
iulaffenbefc&loffen/unD  Demnach  muß  man 
unter fuc&en  /  tote  Diefe  -Sulafiiing  &*  33&s 
fen  mit  Dem  wuTommenen  SBefen  <9otte* 
befielen  fan.  6*  bat  Diefe  Materie  Der 
£tu  Profe(Tor25»lffm0er  in  feinem  t>or« 
f)in  angeführten  'Siac  tateuon  Dem  Urfprun« 
ge  Des  Ubetö  gleichfalls  abge&anDelt.  3cl> 
i>abe  ei  nacb  meiner 2(rt/  wegen  Der  beftän* 
Digen  <33erfnöpffung  eines  @<%s  mit  Dem 
anDern  fur|  gejetget. 

Ad  $.1058. 

■ 

äfcpiff  §»409.  3$  er  weife  ftier  auSbrMfcö 
»on  o«r  bloi  Diefe*  /  Da§  UnvoUf ommenDeit/  Übet 

unD  936fe*/        metaphyfica,  fhyfic*  & 

2JJL  w«r«/w,  aucö  in  Der  beflen  SCelt  einen 
läutert   9M<*6  ftnDeten/  Da*  ijt/  in  Derjenigen /Die 
'  ©OSS  ju  2lu*fÄDrung  feiner  £aupt»2(bs 
ftcbt  nach  feiner  unenDlicfeen  S03ei§beit  unD 
©rtönntnif*  am  Dortragiicfyien  gefunDen. 
deines  wege*  aber  gebe  i$  als  ernenn* 

idcbcti  an  /  Daraus  matt  Die  betfe  2öe(t  er# 

fen» 


Digitized  by  Google 


Vtn  (S><Dtt>  €07 

fennen  unt>  Don  anbern  /  Die  fon>obl  t&it 
fie  möglich  gewefen  n>ure  n  /  unterfci&eiDen 
foQ/  Daß  taK  5Bßfe  unD  ©ure  Darinnen 
untereinander  untermenget  fe».  5Da«  leg» 
tere  fan  einen  auf  Die  ©eDancfen  bringen  / 
Ql6  wenn  ©Ott  an  Dem  SBöfen  SBofrf  ge* 
fallen  haue  unD  Urfacfc  Daran  n>3re ;  Da* 
anDere  hingegen  fan  auf  Diefe  ©eDancfen 
nfemanDen  fuhren  I  »erwrfie&tt/  tvad  im 
»orr)erae5fnDen  wegen  Der  untteränDerli» 
eben  2B<fen  Der  SDinge  awJgefübret  r»or# 
Den-  SEßeil  nun  ©0$$  De*  SBöfen  m* 
geachtet  Diefe  SGBelt  Die  et  Deworgebraeöf  / 
im  öbrigen  feiner  £aupt»$|bftc&t  gemäßer 
befunDen/  a($  eine  anDere;  fo  bat  er  ofy 
ne  QJerle&ung  feiner  Sßeif&eit  unD  @ure  / 
ja  or)ne  g?ac&tbeil  feiner  ©erec&tigf  eit  unD 
#eiligfeit  /  Daffelbe  julaffen  Kimen.  3$ 
habt  aucb,  fcfcon  »orpin  erinnert/  tvie  untf 
Die  ©Jttii^e  Offenbarung  gerinnen  ju 
ff atten  fommet  /  atö  Bentloge  tveic^er  mit 
Diefer  Sulafiung  Daö  QBercf  Der  grlöfung 
flatt  finDet  /  DaDurcfc  ftc&  ©  O  $  $  noc& 
mer)r  al*  Durcb,  Die  @$5pffunfl  offenbar 
ret. 

Adg.iOf* 

$.410. 50a  ®0%t  mmmntoSSSSL 
tine  frepe  Sreatur  erraffen  »oUen/  Der  S™, 
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ober  au*  Den  UmlranDen/Darinnen  er  fleh  be# 
finbet/  Slnlaß  nehmen  fan  eine  grepbeitju 
mißbrauchen  ;  fo  mäfle  er  »erlangen  /  Der 
©Jenfcb  folte  nicht  frep  fepn  in  feinen 
£anDlunaen/  wenn  er*  a(Iemaf)l  Durcf>  ein 
2BunDeroercf  binbern  roolte  /  fo  offt  er 
feine  grepbeit  mißbrauchen  wörDe.  <&er* 
langen  /  Daß  eine  Kreatur  foll  f  repe  /  unD 
Doch  5U5)Ietc6  auch  nicht  frepe  fepn  /  tfl  et» 
»a*  353iDerfprecbenDeö  /  Dabep  Qö^fZ 
nic^r  fratt  fmDen  fan. 

Ad  §t  1060. 

®<«©»te  §.4"-  raffet  Da*  ?55fe  «w 

t>aes  ®6fcmeil  er  e*  nach  feiner  3Betßheit  jum  25e# 
«an  S5e.(ien  »enben  fan.  SBBir  haben  Da*  grem» 
£  »""pel  in  Der  ©grifft  mit  Dem  3fofepb  /  Den 
feine  SBrffDer  Den  €gpptifchen  jfaufileuten 
nerfauf ten.  5Die  geDachten  e*  /  wie  nach 
Dtefem  gofeph  ju  ihnen  fagte  /  b5fe  ju  ma« 
eben  5  aber  (SÜSS  machte  e«  gut.  UnD 
alfo  tiefte  er  Da*  55öfe  ju  /  weil  er  nach 
feiner  2Beij}beit@ute*Darau*  ;u  bringen 
wutfe.  SnDem  ich  faae :  brau» 
ehe  Da*  Qtf  ft  ar*  ein  Hirtel  jum  Butens 
fo  behaupte  ich  nicht/  Daß  &Ott  33äfe* 
time  um  Da*  @ute  ju  befSrDern  /  roiDer  Die 
gemeine  Dtegel:  No»  fat  facienda  m*ut 

*t  mde  tvtmtnt  btna  ,  mm  muß  nid?t 
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25ofes  t\)im  t  Damit  (Sutcs  Daraus 
fomme.  Söenn  tcl)  fag«  ja  nt<^>t  /  Da£ 
©Ott  DaS  SSofe  tl)ut  /  Damit  er  DaDurcb 
etwas  @uteS  erbält ;  fontern  nur/  Dag  er 
Das  236fe/  welches  NB.  ot>ne  feinen  &cp# 
trag  10011  Der  Kreatur  fommet  /  in  fo  weit 
es  nemlicl)  bofe  i|t  /  |o  dirigiret  /  Daß  et* 
was  ©uteS  Daraus  fommet/  unD  Deßme« 
gen  /  »eil  er  eS  fo  gut  ju  dirigiren  weif}/ 
folc&eS  juldffet.  2BiU  fiel)  jemanD  an  Dem 
SBorte  tTCtttel  ärgern  *  fo  geütwfyet  es 
t>t)üt  ÖtunD :  Denn  ein  20? Ittel  beiffet  bier/ 
was  ju  Crbaltung  einer  2if>fic&t  ecn>a5 
beitraget  /  nicbr  aber  eben  waS  Derjenige 
tDut/Der  Die  2tbji*t  erhalten  will  /  um  fte 
ju  er&alten.  3-  €♦  SMe  «nfeft  jeßunD  13* 
flern  unD  »erfolgen  wegen  einiger  nic&t 
itwbl  begriffenen  l'cbren  in  Der  $Wapbj>« 
fief  /  tb,un  öiel  Vb&fti.  %<fy  r)at>c  feinen 
2lntD«tl  Daran/unD  eSgefcpie&et/  obncDag 
ic(j  bep  Diefen  bäftn^anblungen  im  gering« 
flen  interefllret  bin«  Sßenn  fc&  mit  aber 
t>ie  Hälterungen  unD  Verfolgungen  ju  nu* 
t|e  mad)e/unD  Darauf  beDacljr  bin  /  wie  icl) 
etwas  @uteS  Daraus  t>or  rnicl)  bringe ;  fo 
brauche  icl)  DiefeS  Q35fe  als  ein  Littel 
jum  öuten  ?  Deswegen  aber  tbuefconiept* 
SSöfeS.  ©n  anDerS  i|t  Q3öfeS  tbun/  Da« 
mit  wir  ©uteS  erhalten ;  ein  anDerS  ift 
fiel)  Das  ?8pfe  /  Das  anbere  getpan  /  tu  nu« 

£4.  1» 
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5  mäien/  Damit  e«  tu  S5eforberung  Del 
@uten  etwa«  ßeötragt.  gnßfu  ftc&  je* 
inanD  aber  t>o$  an  Dem  SGßorte  Vttitut 
argem  /  ob  er  $roar  nic&tUrfac&e  Daju  bat/ 
Der  (äffe  ti  weg :  icb  »erDe  um  De«  $83or* 
ie«  willen  mit  nieroanben©treit  anfange«. 
2>te  <5a#e  bat  ft>rc  fKic^figfctt  /  unD  ge* 
txncfe  icb  nicbt«  tnebr  jufagen  /  al«  wa* 
Da«  Tempel  3<>fePb«  <»«  Die  #anö  gif* 
bet/  wlfle«  ifb  au#  Dajuniabl  »or2lu* 
gen  gebabt. 

Ad§.  io6f. 

et««    §.412.  SGßet  behaupten  wiß  /  Dal?  Die* 
«Bett  o&.  jenige  SSßelt  »ollfommener  gewefen  Witt/ 
?en?5!*e  Darinnen  feine  ©önben  «JJtafe  gebabt ;  De? 
weneHc.^  (§.409.)  jugeben  /  Dag  jtcb  ©Ott 
!wf<n&.Durc&  Die  bloffeecbfyffungunDgrbaltuna 
reatsöK'öiel  t>«rrlic^ev  bätte  offenbof>re«  Wimen/ 
ff»      al«  Durcfc  Da«  SBertf  Der  Sträfling  /  wefc 
cbe«  in  fetner  Sßelt  Q)la&  bat  /  Darinnen 
feine  ©önbe  oorbanDen.    $Da«  Sejtere 
werbe  tc&  nacfc  meiner  (Srf5nntni|j  im  Cbri* 
fientbume  nimmermebr  jugeben  /  unD  Da* 
fcer  wörbe  icb  auc&  bloi  au«  tiefet  Urfacfce 
eine  SOBelt  nicbt  vor  »olifornmener  galten/ 
Darinnen  feine  @fint>e  gewefen  wtoe  /  wen« 
icb  gleich  feine  @>rünDe  au«  Der  ^ernunfft 
Daju  gehabt  Itftte  /  Die  i<&  al«  ein  mi& 
■  Sffieife* 
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QBeifer  auägc  führet.  S3ep  Den  tibrtgett 
^uncrcn  finöe  icf)  nttöfä  weiter  ju  friit* 
Rem ;  n>er  Die  grflarung  »Ott  Der  2Be[f 
»er  SUigeti  l>at  unD  an  Die  ^ftot&roenöig» 
feit  De«  SÖBcfcntf  Der  ©inge  geDencfet  / 
Der  tvirD  bep  feinem  einige  ©cDwierigfeit 
fnDen.  3$  f>alte  roi<$  Demnach  ntcfct 
langer  Dabei;  auf. 

Ad§,  io6j. 

5.  4H»  SDap  wie  alle  an<ös©0<t 

Dere  gigenfcDafften  /  alfo  aucfc  Die  @äce«ff««uf 
In  Dem  gröfhn  @raöe  beft&et/tmrDwol)l  nie."40  *efc 
manD  leugnen.    3>a  nun  aber  Diefe  mitima*u 
Der  SBafcl  Der  btfien  2Belt  beflcf>ft  /  ja 
Darauf  ficfc  altf  auö  einem  ©ruiiDe  erweifen 
täflet  >  fo  i(i  Flar  /  Daß  man  au*  au* 
Dem  Üieic&rbume  Der  ©fite  ©0$$£@ 
er  »eifen  fönte/  Dabe  ade*  auf 

Da«  33efie  gemac&t :  tvelcljtö  aucD  nic&t 
allein  Cbomaeüon  2lq  tritt  erfennet/fon* 
Dem  Die  grifft  felbft  in  Der  #lfh>rteDec 
©c&ßpffung  betWtiget  /  al*  welche  au& 
DrßcflicD  faget  :  ©ö$  $  &abe  alle«  / 
n>a6  er  gemacht  /  febr  gut  (ober  nacb  un# 
ferer  Seutfc&en  SftunD#2lrt>  auf  Da*  S5e# 
fle  befunden. 


£q  *  Ad 


Digitized 


s  12  &4dVl.£4pftel/ 


• 

2B«rom  414»  Söaö  icf>  f)ier  ju  SSettebmung 
we6cn»»bet@cruptl  gegen  Dte@äte©Ötte$  qu** 
gl •  swnfifyre/  bat  einen  groften  €inffu|?  in  Die 
2£?kB(fiottfteKgllit/un&  Diele  Damit  öerfnfipffte 
»ommen  ^ugenOen/  wie  ic&e*««t>«  #Jwal 
iwrtat,  fönuae  ecmtefen  /  unD  ein  jeDer  beftuDett 
n>iri>'/  Daf*  ce?  2ßaf)rl)tit  fep  /  Der  alle*  auf 
eine  töwjeugenDe  2trt  erfennet. 

Ad  §.10*7. 

w&s  lae  $.41  f.  S33tr  nennen  Da*  SEBefen  ettteS 
®«f<»  Singe*  Den  erften  25egrf  ft  /  Darauf  ftc&  Da* 
®?**«  übrige  herleiten  l5(fet  /  »a*  roir  wn  u>ni 
*  erfennnen        Met.).  28enn  i<&  Dem* 

naty  faae  /  Daö  §Ö?efen  ©Ötte*  befiele  in 
fcerÄraft  alieö/ma*  moglid)/  Dae  i(l/aOe 
ISBelten/  Deutlich  unD  auf  einmal  »orjufiel» 
lenz  fo  behaupte  ic&/oa§»ir  Durtf)  Die  all» 
gemeine  23etracl)funa  Der  2Beltauf  Diefeti 
begriff  »on  ©Ott  juerft  ge  föbret  roerDen/ 
unD  Darau*  alle  eigenfc&afften  ©Orte* 
herleiten  fonnen.  *£)ierinnen  i(i  nickte  fal» 
fc|>eö  /  fonDern  blof  Dasjenige  enthalten/ 
tt>a*  im  »or&erge&enDen  gejeiget  roorDen. 
(Stefret  jemanDen  Die  9CeDen*.-2lrt  nic&t  an/ 
fo  »ill  ic&  um  Oed  fSQorte^  feillen  feine« 

et«« 
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©Mit  anfangen  /  obwohl  Die  0veDenfc2lrt 
ftct)  auch  Durch  Die  Autorität  rechtfertigen 
täflet.  2)enn  Da  man  willig  jugiebt  /  alle« 
wa*  in  ©Ott  ifl/  fep  fein  SDBcfcn  felbft ;  fo 
folget/  Daß  auch  biefeßrafft/  »on  Der  wie 
hier  reben/  unb  bie  wir  ©Ott  nicht  abDifpu» 
tiren  fJnnen/  fein  SEßefen  ftpn  möflfe.  S0?ep< 
net  man  /  in  ©Ott  mffffe  mehr  fepn  /  als 
Diefetfrafft/  alle  mögliche  2lrten  DerSÜBel* 
ten  Deutlich  unb  auf  einmal  »orjuflcllen;  fo 
iftDaS  nicht  rotber  mich :  benn  tcl>  fage  ja 
nicht  /  Daß  nichts  mebmS  in  ©Ott  fep/ 
fenbern  nur  DaßDaö  übrige  /waö  wir  Dur# 
Die  Betrachtung  ber  SBelt  »on  ©Ott  er# 
fennen/  fich  Darauf  herleiten  laffe/  wie  ich 
eSim»orbetgehenDengethan.  <£$fcheinet/ 
baß  man  nicht  einmal  einen  f leinen  Sirticuf 
»on  neun  geilen  aanfe  burchliefet/  gefchwet* 
ge  Denn  Das  gan|e  Q3ucp  mit  einer  folchen 
Application ,  wie  erforDert  wirb  /  wenn 
man  es  Derflepen/  unD  einen  9vicl)ter  Daöon 
abgeben  rcill.  SDa  bep  ©Ott  DiefeS  befon« 
fcerS  ip  Daß  alles  /  was  in  ihm  enget rof» 
fen  wirb  /  ihm  wefentlich  ifi  /  fo  gehet  eS 
an  /Daß  man  ein  jebeS  als  ben  wefentlichen 
^Begriff  »on  ihm  annehmen  /  unb  Daraus 
Daö  übrige  herleiten  fan.  $3cp  Den  <£rea« 
turen  aber  ifr  eöganfc  was  anDerä:  Daftnb 
Die  €igenfcha  jften  ni<^t  ihr  SÖBefen  felbfi/eS 
finbet  bep  ihnen  auch  oeränDerlicpeS  ftatt/ 
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«nb  üott  Dem  /  wotf  notbroe nDtp  l>aben/ 
1(1  nic^t  etti  jeDeö  »on  Der  SSefcbajfenbeit/ 
Dag  fte  DaDurco  allein  in  tferem  Stßefen  al6 
Creaturen  öon  Der  2lrt  determinire  t  werDen» 
S>er  ©runD  biertoon  tft  in  Dem  Unterfc&e tbe 
Deö  Unenb(tc|>en  unD  (gnblic&en  ju  fuc&en/ 
wie  id)  c g  an  einem  anDern  Orte  Deutlicher 
auäfubren  werDe, 

Ad§.  ioe>8# 

•  #  " 

jwj»  M16.  ©er  Unter föeiD  jn>f fc5en  @43tf 
5Sr*  m  Dfr  ®ef te  9ftenfc&en  itf  Derjenige/ 
unt)  eer  n)eI*er  0*  iWtfc&en  einem  utienDlicfeen  unD 
eccie.  enDlic&cn  ©etile  befinDen  f an.  9?a$  un« 
fern  ®runDc£e&ren  aber  maefet  Diefeö  einen 
wefen  tltc&en  Unter  f<$  eib  aue  (§.  8  9  f  •  Met.). 

Ad  §.1069. 

ttnBefUa-  $.4*7.  3nbem  ic&  faae /  man  Wnne  at* 
tcrem,  eine  SrF(5runa»on  ©Ott  annehmen  /  Dag 
•wir«  er  fep  Daö  Siefen  /  tvelc&e*  alle  SBrlten 
auf  einmal)!  in  Der  allergrSffen  S)eutlt<fr* 
feit  »orfieaet;  fo  babe  tc&  fo  gleich  Den  gin* 
wurff  aemac&t/  ob  nic&t  »on  ©Ott  ju  »e* 
n»a  ßefaget  werbe  /  unD  if>n  Dabep  beanfr 
wertet.  &  ift  Demnach  ein  munberlfe&e« 
Q)erfabren/  Dafj  man  mir  Dtefenginmurff 
vorbringet  /  al  £  eine  ©a$e  /  Daran  i  cf>  am 

flebac&e 
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g<b<w$t  ^3ttc  /  unD  Zugegen  Demjenigen  / 
t»aß  tcb  Darauf  geantwortet/  nicl)t  im  ge* 
ringften  eiwebnei.  ^ättemanbermeonef/ 
i>er  ginwuiff  warenocb  nic^t  gehoben  wor« 
t>e n  /  fo  bStte  man  jeigen  foüen  /  waß  nocfc 
übrig  blieben.  SDJan  bätte  mir/  wie  ic& 
begehret  /  mehrere  gigenfcbafften  »on  ©Ort 
fagen  feilen  /  Die  man  auß  Dem  Sickte  Der 
SSernunfft  crfennen  fan  /  unD  eon  mir  nic&t 
trwiefen  worDen  /  unD  entweDer  weifen  /  Daß 
jie  fid)  auß  Diefen  gegriffen  Hiebt  erwelfea 
ließen  /  oDer  »erlangen/  Da§  ic&  fie  Darau« 
er'rceifen  möcbtt.  <3o  »erfabren  Q3erft5n< 
l>ige  miteinanDer  /  Die  Siebe  jur  SBabrbeit 
f>aben/un&  Die  einanDer  ju  weiterem  9?ac&* 
fcciicfen  aufmuntern. 

Ad§.  1071» 

5.418,  S©ie  1$  b«er  »0«  Der  Siebe  SKe  we* 
©£>tteß  jeige  /  wie  weit  man  fie  ibm  bep«  W«'« 
legen  fan  /  f©  Kirnte  man  eß  aueb  »Ott  aU  JJJ2S5 
len  übrigen  Effecten  weifen.    UnD  WeftßfeX?, 
tt>firDc  niebt  wenig  jur  Erläuterung  Weier 
©teilen  in  Der  ©grifft  Dienen  /  wo  ©Ott  v 
Effecten  bepgeleget  werDen.    SBenn  man 
©Ott  Effecten  beileget/  fo  reDet  man  eojr 
tbm  auf  eine  menfcblicbeSEBeife;  ob  ©Ott 
folebeß  erlaube/  liefleftcb  »ielleicbt  auß  Der 
Qtemuifft  fc&wer  außmaeben.  $cb  wetfr 
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ta§  ber  @ee I.  #err  VXwmam  ti  o\t  eine 
©fite  <25£>tte«  rfibmete  /  Daß  uns  ®Ott 
erlaubet  /  auf  eine  menfc&lictye  SÖ&ife  »o« 
<l>m  iu  reben  /  um  Der  (gc&roac&btit  unfer5 
Q)er jtanbeö  tviden  /  unb  biefe  <£rlaubni§ 
»ob  ber  2lrt  anfafje  /  baf  ft#  ber  $?enfc& 
titelt  t>or  fiel)  berfeiben  bätte  anmafieti 
b^rffen.    Unterbetten  muß  man  frepltefr 

BiC^t  biä  auf  ben  Anthropomorphifmun» 

extendiren  /  ba  man  au$  ben  Üvebcn^SIr* 
Jen  /  ba$u  untf  ©Ott  (Srlaubnifl  gegeben/ 
Dogmas  ober  öftren  macb*  t.  ®enn  wen» 
man  bi$  bapin  fommet  /  fo  finbet  bie  be* 
fanbte  Üvege f  fiatt :  Wae  v*n  <0<Dte 
m>f  menfcbltcfoe  VOetfe  gefaget  wirb/ 
fcas  mi»p  auf  eine  i>em  <5<?tthcf?ert 
XX>efeti  anfianbiac  Weife  erfclaree 
weröen.  S)iefe  üiegel  jeiget/  wie  forg* 
fältig  man  vor  biefem  ben  Anthropmor- 
fhifmum  ju  t>ermeiben  gefuc&t  /  unb  icb  bat 
bt  au$  gleicher  2lbftc&t  mtcfo  na$  biefer  üta 
gel  gerichtet. 

Ad  §.107*. 

löte  ift  -  3$  erweife  f>ter  bie  Unenblic&feft  ©Ot» 
unenb.  te$  öuf  etnmabi  überbaupt :  e$  lleffe  ftd> 
<8KL  aber  »on  einer  jeben  Ötöttlic&en  ©genfcfcaftt 
»*mi>iai  Wo«bere  jeigen  /  ba§  ffeunenDli*  feg/ 
fen.  wie  rcl)  oben  ein  Krempel  »on  Dem  925er(lao* 
De  @£>f  te$  gegeben. 

Ad 
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:  §.  4*0.  ©Ott  bie  SSBftt  erfc&af<  06  mm 
fen/  unD  {war  freiwillig  unb  au  g  nicl>tö/  bat  t>m  um» 

Ql«  aufier  ü)m  nicbtä  »or&anben  gewe»fan& 
feit/  welche«  er  barju  bStte  anwenden  t&n»*t,tt>09 
nen  /  fcabe  id>  oben  erwiefen,   Slflein  Dm^L.*, 
Umfianbber  geir  ju  erweifen/  J>obeidr)fei'funs  ««< 
ne  ©rönbe  finDen  fßnnen  /  unb  e$  Daljer  in t>er  ^3er* 

Der  Hatione  pratlcäionum  ffir  fc()W<r  auä'nunfft  er* 

gegeben.  Thomas  twn  2tamn  »Sit  e«  fßr »«f<»  *«» 
unmöglich  /  unb  bei)  uns  tft  Diefer  ©afc : 
<£ö  fey  wmiocjlicb  3»  ei  weifen  t  Daß 
<5<Dtt  bte  Welt  tu  ber  §cit  gemacht/ 
nemliO)  auts  Der  93er nun fft  /  »or  Diefem 
aucl)  feine  tfefee  rep  gewefen  /  wie  man  bie 
*JM>i[ofopbie  Der  %l>fofO0ic  pratmhtirte. 
€3d?etbler  fc^rfeb  al^Profeflbr,  unb  blieb 

bärbeo  alä  Snperintendtns,  ol)lie  ba§  <I)R 

jemanb  ju  verfeuern  /  t>trl  weniger  2itl>et« 
fterep  ju  befc^ulbigen  fleb  träumen  lieg : 

Potejß  Dens  rem  aliquam  ab  aterno  creare. 

(£r  bi roiefj  ei«  baber :  4?W  ntc  fit  repugnan*. 

tta  ex  parte  creantis  ,  ntc  ex  parte  creati, 
nee  ex  parte  ipftns  creationis  ,  talia  autemy 
qua  repugnantiam  non  involvunt,  Deo  pojfi- 
bilia  ßnt.    <£><&ZZ  glitte  ttWM  »0» 

itveitit eitler  erfefeaffert/  muffen  ftcb 
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©ettett  @><Dttea  /  weber  von  Seite« 
bte<Btfd)$pffee/  weber  in2JLnfetym$ 
t>er  Scb^pffbng  felb/i :  was  aber 
tucbts  HHöerfprecbert&ee  tn  ficb  ent* 
In'elte/  fey  <B<Dttm<5c$lid?*  VideMetaph. 
üb.    c.3.  p.m. f  90.  Unt)p.f97'  feget  er 

^>it15U  I  CVrc*  cremtioncm  rerwn  ali^uid  pe~ 
culiariter  tribnendum  fidei ,  quod  nulU  r<x~ 
tione  conftdt ,  veluti  quod  omne*  res  creat* 

ftnt  in  tempore ;Da$ ift:25ey  ber©d?opfi 
fim$  muß  man  etwas  als  be  fem  bcrs 
&ero  (Stauben  zueignen/  t>48  man 
M»s  ber  Vtxnunfft  fcettteöweges  wtfi 
fert  tan  /  ttemhdb  baf$  alle  3>utge  in 
l>er  5eic  ftrtb  erfcbaflfett  worbetf  ♦  <£r 
antwortet  über  Diefeö  auöffifalicb  auf  alle 
€t«murffe  /  öie  man  wtter  Die  9)?ogltc&* 
feit  Der  ©c&Spffung  00a  (Swigfeit  oorju* 
bringen  pflegen  $m  öermic&enen  Saljr* 
fcunDerte  war  eö  als  feine  Äeijerep  /  ge* 
febroeige  Denn  eine  2ltbei|lerep  /  in  unferer 
$ircl>e  /  wenn  ein  Profeflbr  auf  ber  Uni- 
verfitSt  /  unD  ein  (SuperintenDent  Die  Uti* 
moglic&Feit  Der  ©ctjöpffung  in  Der  Seit 
<iu$ Der Qkrnunfft  juberoeifen/  behaupte« 
te  /  u«D  Die  gflögttcfcfeit  Der  ©cbßpf# 
fung  t)on  (gwigFeit  wrtbeibigte*  2lber 
nun  foll  ii  2lt(>eiflerep  fet;n/  wenniebfage/ 
e$  fep  auö  DerQJernunfft  Der  UmjtatiD  Der 
£eit  unD  Die  Unmoglicbf  eit  Der  @c^opffung 
tJonStvigFcitf^tveciu  er  weifen/  unD  er* 

innere/ 
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innert/  man  bobe  ftcft  Deswegen  nicbt  t>tef 
(gorgt  $u  machen  /  inDem  Die  <£reatur  i>ur<$ 
Die  ßwigfeit  niebt  ju  t&Ott  roirD  /  oDec 
eine  @6ttlicbe  .iaenfcbafft  erbdlt.  S33ie 
SnDern  fiel)  feie  geiten  !  2ßir  flagtn  im* 
mer  öber  Die  &e£erma<berep  ju  Denen  Set« 
fen  /  Da  man  unter  Dem  3oc&e  Der  (gcbola* 
tfifeben  Q)l)iIofopf)ie  bätte  feuflfcen  möffen: 
allein  bei;  Der  »ermeynten  grep^cit  ju  phi«. 
lofophiren  roirD  eö  nun  loiel  fcblimmer. 
833a$  iefe  aber  anführe  /  Daf?/  menn  au<$ 
gleich  ©Ott  oon  Sreigfeit  berDie2Beltge« 
tnaebt  bätte  /  jte  Doeb  Deswegen  nicbt  auf 
eine  fo!c|>c2iit  ewignuire/  mie®  Ott:  eben 
Dicfföijat  ntc|>t  allein  7%«w«*,fonPernauc& 
€kfoeit>lerp.f9i.  obroobl  nicbt  »ßUigauf 
etnerlep  2lrt  bemiefen.  UnD  eö  bat  feinen 
Sftufjen  /  menn  man  mit  Den  Sttbeifien  su 
tbun  bat.  «Sftit  ibnen  muß  man  (tcJ&  weit  , 
wegen  Der  (Smigfett  /  fonDern  megen  Der 
©elbfraiifcigfeit  Der  Sßelt  in  Streit  ein* 
lafien.  33ep  Dem  anDcrn  gewinnet  man  / 
bei;  Dem  er  jien  aber  mirb  man  ibnen  menig 
«nbaben.  TO  2itbeifrcn  Difputiren/ erfor» 
l>ert  etmaö  mebrertf  al»  befehlen  /  Daf*  man 
etf  öor  mabr  balten  foü  /  moferne  man  fic 
fleminnen  roill.  QbArißotths  bie©d>öpf' 
fung  Der  „5ße(t/unD  aifo  ibre  ©elbfißnDig« 
feit  geläugnet/oDer  ob  er  nur  Die  _5c^ßpf» 
fung  in  Der  Wgfeit  behauptet/  ift  eine 

^aefct/ 
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(Sacbe/baröber  bifputiretwirb.  Sc*ltger> 

Suarex. ,  Thomas ,  Scotut ,  e£v.  gebe«  JU  / 

ba§  Ariftoteles  weiter  ntc&tö  /  alä  Die 

<Scb6pftung  in  Det^it  gelaugnef;  /w*'«* 
unt>  Die  c$  mit  ir)m  f>afteti  /  geben  weiter  / 
unb  »ermepnen/  er  babe  gar  Die  2ße(t  ffo 
ttmi  (Seibftanbigetf  ausgegeben. 
will  Darüber  mit  niemanben  einen  ©treit 
anfangen.  3$  bin  frof>c  /  wenn  tc|>  niebt 
trötbig  babe/  mte&  wiber  natbtbeilige33e* 
fc&ulbigungen  ju  pertbeibigen.  Steine 
Seit  tvetj?  tc()  auct>  beffer  /  alö  ju  folct>etn 
©ejänefe  anjuwenben.  Söaö  gebäret  för 
£eute  /  Die  fonfl  etwas  ju  tbun  niefct  ges 
fdlicft  finb. 

Ad  §.  1 07p.  ^^^^^^ 

«run»«     5.  4"*  SMefett  ©aß  /  ba0  Wir  je  $tmb 
jebrenteö  Feine  anfebauenbe  Srfänntnif}  »on  ©Ott 
Autoris  labert  /  fonbern  if>n  nur  wie  in  einem  <5pte» 
gJJg  gel  fef>eit/  f>ab«  ic&  ju  Dem  €nbe  «iebt  00t» 
Smafi    bep  gelatfen  /  fonbern  aue*  meinen  ©runb* 
*        Sebren  erwtefen  /  bamit  man  febeti  foöte/ 
wie  biefe  ber  ©grifft  gemSß  (tnb  /  unb 
man  bannen&ero  Urfacbe  bätte/ju  erfennen/ 
baß  ic&  ber  geoffenbarten  Religion  in  fei« 
«em  <25töcfe  entgegen  ju  fepn  »erlangte.  Un& 
icb  babc  aueb  babureb  bep  »iefen  eine  gute 
SfBfft cf ung  perfpöl>ret /  Die  fiep  j efcunb  wun« 

Dero/ 
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bern/  wie  man  micfc  bcfc^utDtgen  Darff/aW  V. 
n>enn  ic&  »on  ©Ott  unD  feinem  Uöort«  Die  > 
&ute  abjuföljren  fuc&te. 

Ad§.  10S1. 

$.422.  SCaö  icl)  ()ter  fc&reibe  /  Daf?  Diesporau* 
SSerfnupffung  Der  Söinge  in  Der  Sßelt  unD*«  «"»8» 
Die  ginigfett  ©OtteS  jmep  RBatöcta**  **; 
(111D  /  Deren  eine  auö  Der  onDern  erfanDtj™  tX9t¥ 
»irD  /  t>at  auefc  ©cbeibler  Metaph.  Jib.a. 
c  3.  art.  y.  p.  m.  595.  eingefe^en  /  Da  er 

fcl)rdbet :  St  plura  darentttr  improdufla, 
tum  ordo  mundinon  tjfet  unnm  quid » Dfl Ö  i)i : 

XPcnrt  me£r  als  eitt  uneifckaffenee 
XPefett  wäre  /  fo  wäre  ine  (Drömmg 
fcer  Welt  m'cfct  ein  ewige«  3Wng.  2)ie 
QJer  f  na>  ffu  ng  m  act>t  /  Daß  »iUeö  mneinan* 
Der  einee  i|i  (§.  H9.M«-> 

Ad§  108  *. 

§.4«.  S)e«  rec&ien&egriffpoit  t>em  «eariffe  . 
»£>et>Dentl)ume  babe  ic&  ju  Dem  SnDe  ange»»om 
fö&ret/  »eil  man  mit  groffem  <Sc&aDentm'HIW, 
alles  für  £et>Dntfcf)  auflebet  /  maä  Durcft 
Die  Q3ernunfft  erf anDt  roirD.    £>iefe$  bat 
einen  unjeitigen  Ziffer  gegen  Die  2Belt$ 
StOetßbeü  jumege  gebraut  /  unD  man  fte# 
bei  Da*  (StenO  Por  2iugen  /  n>aö  Darauf 

erfoU 
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erfolget/  wenn  Stute  gar  feine  fHÜIofoptyt 
lernen. 

Ad  $«1084« 

<Btr«$«  $.  42?.  3»  biefen  Qygriff  »on  Der  @e» 
rect>ttgr ett  söttet*  baben  ficb  einige  nieftt 

«öw*.  jU  finDen  gerauft :  allein  e$  maebt 7  Daßffc 
mc^t  geroobnet  finD  /  Die  (Sachen  ordentlich 
$u  »iDerlegcn  unD  autfeinanDe*  ju  wicfeln. 
§cb  will  or>ne  SOlübe  auö  Diefem  begriffe 
alleö  Demonftriren  /  n>aä  man  Der  @erecj>* 
tigfeit  ©OtteU  jujuf ^reiben  pfleget/  wo» 
ferne  eö  nur  SBa&rbeit  iff, 

Ad§.io85.&feqq. 

&Ä  M1*  ^a$  t>on  ber  ©teltgWt  <9öfr 
wt©oe*(tö  bepgebrac&t  WirD  /  oobep  babe  tct>  tbeit 

Die  OTJajeimc  gebraucht  /  Die  icb  bep  allen 
fibrtgen  Sigenfcbafften  <&Qtttt  Por  Singe« 
gehabt  /  nemlicÖ  oan  jroifc&en  Demjenigen/ 
n>a$  Die  Creatur  fäbig  i(l  /  unD  Dem  /  tta* 
tvir  bep  ©Ott  antreffen  /  ein  UntevfcbieD 
gefuebet  wirb/  Der  jroifcbfn  einem  unenblt» 
eben  unD  Poßfornmenftem  2ßefen  unD  einem 
enDlicpen  unD  unöollf  ommenem  fratt  finDett 
mufj.  SDenn  fo  wirD  Der  Amhrofomor- 
pkifmus  permieben  /  unD  t)on  ©Ott  auf  eine 
mnemSBtfMMjWnDige  SBeifrgelebret. 

$•425. 
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SBer  nun  beb«  tief  et  /bog  icjj  fn  Dem  gc#  ©af  b« 
aentt>3rtigen  Capttel  autfgefähret  /  @ÖttAuf0' 
Jen  ein  felbftänbigea  unb  »on  Der  2Belt  un* 
terfcbiebeneS  Siefen  /  en>ig/  unermefmeb/  ©£>« 
»on  allem  independent,  bec  Doflfommenftej^ftf. 
©eifr/  »on  unenblic&em  QJerftanbe  /  Da* 
bureb  et  alleö  erfennet  /  wai  moglicl)  tjf/ 
unb  afleö  t>ovber  fiebet/ebe  ee  fommet/unt> 
t>on  Dem  allerüoHfommenflen  2ßtlien  /  ba« 
Durcb  er  alles  auf  Daß  befte  mael>t/&ie  r>ßcl>ilc 
Q?ernun/ft  /  weife  /  in  allem  waö  er  roiU 
unt>  tbut  /  frep  /  allmächtig  /  gätig  /  ge# 
red)t/  unt)er3nD€rltc5/  Der  allein  (Seelig* 
feit  beftljet  /  Der  ©ebipfftt  /  kalter  unb 
fKegterer  ber3SBelt/ber  an  DemSSflfen  fei« 
Gefallen  bat  /  aticb  nichts  bavju  beitraget/ 
fonberu  eö  nur  aus  heiligen  Ur fachen  juläf*  ; 
fet  /  unb  eö  jum  beften  wenbet  tc,  $  er  fati 
niebt  leugnen/  baß  icb  einen  foleben  ©Ott 
itrwiefen  /  wie  wir  <£briften  »ere hien /  unD 
t>onihmau$  Der  Q3ernunfft  nic&t  onbertf 
lehre  /  altf  er  ftc|>  in  feinem  SEßorte  geoffen* 
bahret  bat.  SDa  icl)  nun  ferner  in  bem  Ca* 
pitel  »on  Der  SOBelt  unD  Der  (Seele  Deö  $?en* 
feben  /  wie  e$  bie  gegenwärtigen  2lnmeri* 
cf  ungen  überflögig  weifen  /  folebe  förunb» 
Behren  P©n  Den  Crraturen  Portrage/  Da* 

-  'Darc& 
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burc&.  ftc  alt  ein  ©piegel  Der  erjeblfeit 
^ollfommenbeiten  @Otte$  Dargejlellet 
werben  /  unD  jmar  fo  /  Dag  Diefelben  als 
unenblic^  unD  unerfoefc&lico  bezeichnet  wer* 
Den  ;  fo  fan  man  auch  nkbt  fagen  /  Dag 
Die  übrigen  £et>ren  Der  natürlichen  Üfelü 
gton  nachteilig  waren  unD  jur  2ttbei|Je# 
reo  bereiteten.  3a  etf  fället  Dieler  2)er# 
Dadht  um  fo  Biel  mrbr  weg  /  weit  eben 
auä  Denen  Dafelbft  betätigten  (ÖrünDrn  alle* 
Dasjenige  hergeleitet  wirD  /  wa$  ic&  bon 
©Ott  geleitet. 

§.  42^. 

«in      (£$  fefoeiner  aber  auc&  /  als  wenn  man 

2*  ?  t,un  l<rnete  /  &»« 

Jt7nJ(jr,fc0utDigungen/al«  wenn  in  Der  SOWapop* 
«t^en»«.^  Tolc&e  «ef>ren  borgetragen  würben/  Die 
bmufr  bon  ©Ott  abtreten  unD  Der  Slthcilterep 
fett  frep  batf  92330t  c  reDeten  /  fo  befc&affen  jlnD  ( Daf 
«rac^em  man  ihren  Ungrunö  erfennen  muß  /  fo 
balD  man  mein  53uc&  fetber  liefet.  SDe# 
rowegen  will  man  au*  Der  üKoral  unD 
QJoliticf  ein  paar  (Stellen  anführen  /  Da 
tnanbermeonet/  als  würbe  Der  2ltbeitfe* 
reo  Daß  3Bort  gereDet.  3$  mu£  D?m# 
nach  Diefetben  mit  wenigem  erläutern/  Da« 
mit  Diejenigen  ftch  mcb r  irre  machen  Kiffen/ 
Die  meine  ©c&riiften  nicht  felbti  gclefett 

Wen.   3«  w«ntr  S^Drat  (§•  *  u«' 

ter# 
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terfucbe  tcl)  bie  grage:  ob  rtfl  2Ubei(r  wt* 
mSae  feine*  3rrtt>um«  /  alö  wenn  Fein 
©Ott  märe  /  annehmen  fitone  i  er  wärt 
freo  t>on  Orr  natäi  lieben  35er  bin  Dlicb  feit 
urD  moiie  (eben  mit  er  wolle  /  unD  ob  er 
notbwenbig  ein  liebet  liebe*  £eben  fttyrer? 
möfie.  2luf  benbe  gragen  antworte  ic& 
mit  »Klein  :  unb  f  an  auef)  nicr)t  anber* 
antworten  /  ba  ic&  mit  unfern  Theologis 

intrinfecam  moralttarem  atiionum  bcf)flUPte 

unD  alfo  eine  nafärltcbe  QtferbinblicbFeit 
einräume  /  ebe  man  frfeet  /  baf}  une*  au$ 
©Ott  bam  »erbfnbtt  /  folgenbö  in  berun» 
moglicben  Hypothcfi  betf  2ül)fi|ten  /  al$ 
wenn  fein  märe.    S)a  nun  aber 

auc&  ein  öernänfftigrr  SWrnfcb  /  wenn  er 
nicl)t  an  ©Ott  gtbenef  et  /  boc&  oon  biefet 
inneren  SSefcbaffenbeit  Der  freien  #anb* 
lunaeniBemeaunaikÖrunbe  nimmt/  Ö3$# 
feö  ju  laffen  unb  ©uteä  $u  thun  /  j.  g.  f?c& 
nic^i  oolijufauffrn  /  fonbern  maffi«  tu  le* 
ben :  fo  Fan  e*  wohl  gefebehen  /  baf?  ein 
2Ubetft  NB.  nlcl)t  lieber  lic&  lebet  (altfwo* 
t>o  n  Wer  bloß  Die  Üvebe  ift)/  fonbern  einen 
ebrbabren  SOBanbel  cor  Der  SBelt  föbret. 
2>iefe  Sebre  /  welc&e  benen  ©äfcen  unfe» 

rer  Theologorum  ,  DtC  eine  natßrltCbe  $8tX0 
binblicfyfeit  amecedenter  ad  volumatem 

Dei ,  ober  cor  bem  SBtBen  unb  SSefeble 
©ottee*  ju  geben/  gemäfi  ift/  bat  aucJbih* 
ren  9}u&en-  Jöenn  i.  fMrtft  man  Die 

SK  r  2Ubei* 
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Sltijetfien  nic^t  in  ibtem  QBabne  /  aii 
wenn  fte  (eben  mochten  /  mit  Oc  woiten  / 
wenn  fte  ftcb  für  nic^t  furzten 

Dorfftcn ;  fonbern  man  fan  ibnen  weifen/ 
Daß  fte  felbfl  bep  ibrer  2ltbeifterep  ju  lie* 
berlinern  £eben  niefet  privilegiret/  fonbern 
%boren  unb  Unftnnige  ftni>  /  bie  fiep  mutb« 
williger  <2Beife  oerberben  unb  Oer  ebebab» 
fen  toclt  ein  ©cpeufaal  werben.  Sa 
nun  2.  Die  meifien  Ottenfcpen  /  welcbe 
Sltbeitferep  ibnen  gefallen  laflTen  unD  gerne 
wunfepten  /  bap  fein  ©0$$;  wäre/  tu 
einem  folgen  ieben  geneigt  ftnb  /  wie  t$ 
fte  aelß ffrt ;  fo  fan  man  fte  beflo  eper  wn 
ber  2Uf)eiflerep  abbaUen  /  wenn  man  ib» 
nen  jeiaet  /  baß  (Ic  aueb  babep  niebt  ftn# 
ben  /  wa$  fte  intendiren.  <£tibiicb  ob 
gfeieb  ?•  jugegeben  wirb  /  baß  ein  Sltpeifr 
bie  Sltpeifterep  altf  ein  Privilegium  feinet 
Iteberlicben  Sebent  anfeben  fan  ;  fo  fan 
man  einen  belegen  boep  niebt  von  ber 
2ifr>ciftctet>  frep  fpreeben  /  wenn  man  fin* 
bet  /  er  f>abe  fein  lieberltebe*  £eben  gefoV 
ret  /  wie  man  felbfl  t>on  Spinofa  erjeplet/ 
er  r>abc  ein  füllet  unb  »or  ber  <2Beit  e br* 
babreö  Gebert  geffibret  /  aueb  ntemanben 
©cfcaben  getban.  Unb  btefeä  Dienet  ju 
SScurtbctlung  ber  ©rönbe  /  rorlcpe  unter* 
weilen  einige  anfäbren  /  wenn  fie  perDacp» 
tig  gemachte  a  mores  t>on  Dem  Atheifno 
frepfpree&en  wollen.  3cp  b«be  ober  fewfl 

um 
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um  ®H$w\ttnt>nÜ jülwb&eii  (§.  *i"5 
proteftiret  /  Dag  lc&  bfermit  Den  2ltbei(ten 
niebt  ba$  2Bort  re  ben  n>o(fe :  Unterbefim 
Docfc  aber  «ic^t  för  notbmenbig  miteinan» 
ber  öerfnöpffite  Söinge  ausgeben  möge«  / 
baeon  Q3ernunfft  unD  £rf<tbrung  ba*  @e« 
flent&eU  jeiaet/  weil  icb  allemabl  gefun» 
Jen  /  bag  man  mit  Der  Söabrbeit  metter 
fommet  /  aiö  mit  ungegrönbefen  Oftep» 
uungen  /  man  mag  ju  tbun  baben/  mo* 
mit  man  miu\  Unferbe flen  babe  icb  a  ma- 
jori ad  minus  trgumentandogemiefen/  ba§ 

Sltbeiften  fbren  Srrfbum/  atö  menn  fein 
wäre/  gar  letebfe  ju  einem  lieber» 
Heben  Seben  alö  einen  $Semegungfr@5runb 
braueben  fömien  /  menn  fte  bnju  £uft  ba* 
ben ;  ba  mir  felbft  unter  ben  <£britfen  pn» 
Den  /  mie  aue&  ber  2lpofrel  batw  gemar* 
net  /  baß  «Wenfe&en  /  bie  *u  lieberlicbem 
SOßefen  Sufl  baben  /  bie  &bre  t>on  ber 
(Snabe  unb  £5armb»#gfeit  QOtttt  auf 
©Mbmillen  jieben.  Qjjorau*  Denn  4.foU 
get  /  Dag  man  nie&t  aliein  ben  Sltbeifien 
biefen  Q3ormutff  aus  ben  £3nben  nitn* 
met  /  ben  fie  entgegen  feflen  /  menn  man 
ebnen  twbält  /  al«  menn  bie  2(tbeiftereo 
bie  Urfacbe  eine*  lieberlieben  £eben*  mare; 
fonbern  auc&  5.  bat?  man  tfeb  ber  2ltbei# 
fterep  um  |o  oielmebr  entgegen  jufeßenbat/ 
je  tuen  ige  r  finD/  bie  m  einem  blojfen  fpc- 

cuiativifeben  Sfrrtbume  barein  »rrfalien. 

SRv  a  5.4*7. 


■       n  ■■■    i      ■    ■  ■  »  m 

t>tW*  3b  ber  ^olffict  fomme  ic&  «uf  bie 
Pcntmgt'gtage  /  ob  maa  Sltbeiflea  in  bem  gerne i# 
S"^*"  .„Ben  SBefen  buften  Wnne  /  Qber  ntc&r. 

tocBB  Aberglauben  mebr  ©c&aben  tbäte/ 
litt  Sttbefflerei)  /  ja  bag  ein  gemeine«  83ße# 
fen  begeben  fönte  /  wo  lauter  2ftf>eifren 
w<$ren  /  unb  mau  weiß  /  bag  wenigfleni 
*  Me  erfie  SDJepnung  bep  »erfc&tebenen  9$ep* 
faß  gefunben.  5$  babe  biefer  S07<o» 
nung  ju  mieber  (§.  368.  PoHt.)  bebau» 
vtet  /  ba§  man  »Wen  im  gemeinen 
Sßefen  nic&t  bulten  fonne.  9?ac&  bie fem 
fübre  icb  bie  Sftepnung  /  melde  icp  erfi 
jefct  beröbret/  jeDocb  meiner  ©eroi&bett 
nacb  /  o&ne  jemanben  ju  nennen  /  al*  ei# 
nen  ©nwurff  an  0.  369.  Polit.)  Un& 
weil  i(b  gewönnet  bin  bep  <£inr»örffenmrc& 
Biemabß  jagbafft  aufjufübren  /  nocfr 


• 

/ 

mit  fte  f 

Buna  nacty  jinb  /  fonbern  »ielmebr  alle 
® tarcf e  gebe  /  bie  man  ibnen  geben  f an/ 
Damit  ber  ©egner  erfenne  /  wie  man  ge» 
gen  ibn  billig  »erfahre  unb  er  fr>b  über 
nic&t*  ju  beftywebren  Urfacbe  M>e ;  fo 
pabe  fcp  wiber  micl)  felbft  au«  ber  $h>rat 
angeföpret  /  waä  icp  bafelbfi  jugolge  ber 
natärlic&en  gSerbinblic&feituon  ber  Sltpti* 

fit* 
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Vtn  <B»d>t*.   619 

flerep  ge lebt  e t  /  unö  Darüber  ich  mich  er  jt 
(§.  426.)  umf15nDlicf>er  erflaret.  Statin 
tcb  antworte  auf  Den  (ginwurff  /  tag  Def* 
fen  allem  ungeachtet  Doch  niebt  Die  golae/ 
Dali  2ltbeiflen  im  gemeinen  SBefen  ju  DuU 
Den  ftnD  /  ntcl)t  allein  K>ei(  Die  tvetugficn 
?0?enfct>en  Der  natürlichen  QÖerbtnDlicgfeit 
be i>  Der  Sit betfterep  dlaum  geben  würben  / 
fonDem  man  auch  Die  QjterbtnDItc&f cit  auf« 
bßbe  /  Die  bep  Den  meiden  Den  grillen 
sftachDrucf  bat/unboon  Dergurcbt  fÖt? 
®Ü3;$  bcrFommet  /  anberer  Urfac^en/ 
Die  Dafeibfi  ange  fähret  werben  /  nicht  ju 
jjeDencfen.  €*  tt>ttt>  wohl  Fein  2ltbei|t 
mit  mir  ju  frieDen  fepn  /  unD  ftch  etnbiU 
Den  /  alö  wenn  ich  ibm hiermit  Da$  SOßort 
reDete.  3ch  bin  auch  »erftchert  /  »er  Den 
ginwurff  mit  feiner  Beantwortung  ganfc 
Durchliefet  /  Der  wirD  mit  mir  einig  feon  / 
Da§  ich  ihn  grönDlich  wiDerieget  /  unD 
»iet  beffer  /  alt  (leb*  hatte  tbun  laffen  / 
wenn  ich  Den  ?ltbcfjien  er  ft  hätte  anfch»3r# 
gen  wollen  /  ehe  ich  Darauf  geantwortet 
hätte.  2>cnn  fo  hatte  man  ihm  belegen« 
heit  gegeben  wiDer  Die  Antwort  eines  unD 
ba6  anDere  etnjuwenDen  unD  (ich  ju  bef  la« 
gen  /  man  tbätc  ihm  Unrecht  :  allein  ich 
habe  ihm  alle*  benommen  /  wa6  er  weiter 
cinwenDen  fönte.  UnD  Da«  ifl  ei  /  wa6 
ich  (§>  Mor.)  ertnnert  /  ich  mächte 
ttiemaht*  wiDer  Die  2Bat>rbeit  fepn  /  mit 

3?t  3  b* 
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630        fcaevi.  CapiteV 


Der  2Babr&eit  fomme  man  aQjeit  mittt 
ali  mit  ungegrönDeten  2lufflagen.  5fcfr 
fef>e  aucf>  nsc^t  /  wie  man  DaDurc&bfeieu* 
te  »on  Der  2ltbeifterep  abjiebenwiH/  Dag 
man  t^nett  öorfaget  /  wenn  fein 
tt>arc  /  fo  mochte  einer  leben  /  n>ie  ec 
»ölte.  Siefen  geltere  (lebet  ihnen  febt 
wobl  an  /  unb  Daher  geben  fte  Denen  um 
fo  Diel  ef>er  ©ebore  /  Die  (ie  De*  erfleen 
äberreDen  wollen.  Sc&ftoDe  Die  £ebre 
»on  Der  inneren  $?oralität  Der  £anDlun* 
gen  /  unb  mal  ferner  Darauf  flieget  /  Der 
Üieltgfon  in  allem  »ortraglicb  /  unD  erfett* 
ne  Darauf/  Dag  Die  Sebrer  unferer  tfircbeti 
niebt  ohne  Urfacbe  f»e  mit  fo  großem  gif* 
fer  jeberjeit  öertbeibiget  babtn. 

§.  428. 

fc&r«  btt  3<$  f>6ffe  nun  ffberbaupt  /  ei  wv 
Zatoti«  Den  gegenwärtige  2lnmerctungen  öbcrflüf* 
H Ii**  (ig  »or  2lugen  legen  /  Da§  icb  folebe  @runb# 

«££    *c,)rf B  ^  7  mt)m *  w*  natörllebe  £Ke- 
ligion  befefiiget  unD  Die  geoffenbabrte  »et# 

tbeibigel  wirD  wiber  alle  Sinwmtfe  /  Die 

ihre  getnDe  Dagegen  aue"  Der  natfirlicben 

€rf5nntnij*  macben  tönnen.    3cb  wolte 

wönfeben  /  bai  Diejenigen  /  twlcbe  mi<$ 

bifjber  mit  groffer  #efftigfeit  angefallen/ 

in  Der  liebe  unD  ©anfftmurb  mit  mir  b5t* 

ten  confcriren  motten ;  fo  würbe  ade*  Das 

5lergernifj  nachgeblieben  fepn  /  welche* 

Darauf  entftanDen  /  unD  man  wörDe  ntebt 
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  Vtn  <SQtt.  W 

Urfache  gefunben  haben/  ben  gtrfnglte« 
(gtreit  anzufangen.  2fc^  babe  alle.£)oc&* 
ocfetung  gegen  r<c^tfcDaffene  Theologos, 
fte  migen  entroeber  üuf  UnfoetfttSten/  ober 
in  Der  Äircbe  Uhren :  aber  bentnjenigen  / 
bie  ihre  Autorität  mtber  mich  mt&brau* 
eben  unb  mir  baburch  fd>abett  tvoQett  /  ha* 
bc  ich  begegnen  mßflen  /  wie  e*  Die  97ott>* 
wenbigf  eit  erforberte  /  bamtt  t<^>  ni#t  ge» 
binbert  tvörbe  ©O'S'S  fn  meinem  Slmte 
ju  bienen  /  nach  bem  Vermögen  /  ba*  er 
mir  mitteilet-  Wtin  eben  belegen  /  weil 
ich  »erftebert  bin  /  ee*  tfant  niemanb  et  tva* 
»orbringen  /  ba*  nicht  au*  Diefen  3Inmer« 
cf ungen  feine  Slntroort  erhielte  /  unb  fet>  auf 
ba*  Übrige  /  wa*  man  »orgebra<$t  /  ttt 

ber  Commentattone  ,  bem  Monico  ,  bCR 

Slnmercfungen  Aber  ba*  25ebencfen  »o» 
meiner  «pbtfofopbie/  unb  btefen  gegenroär* 
tigen  Slnmercfungen  öber  bie  gftetaphpftcf 
äberftöfitg  geantwortet  roorben  ;  fo  will 
ich  auch  einen  je  ben  babin  »erwiefen  ha» 
ben  /  ber  etwa*  au*  Urfachen  /  bie  ich 
au*  £iebe  oerfchmtigen  will  /  ftch  ju  ber 
gähne  metner  getnbe  befennen  mochte. 
Wtft  beFehre  alle  /  welc&e  au*  #a§ 
ober  £eicbtfinnigfeit  i3|tern  /  n>a*  fie  ent* 
toeber  nicht  «er flehen  /  ober  nicht 
»erflehen  wollen ! 

e  9?  ©  e. 

Dvr  4  €ritw 


Vtimtxum  <mkn2tftt+ 


£>  [mb  m  meiner  abrwfenbeft  hin 
v,  unb  mteber  einige  Wnct  unrecht 
georucft  n>orben/al*  j.  £p.3z. 
nehmen  an  ftaft  nennen  /  P.  8?.  Zbrcti* 
f*n$m  an  ftatt  Slbmeicftunaen  /  p.  549. 
«mpMung  anftarf  erftnbuna  /  p.j  ?  o. 

galt  miW  p.  371.  «fcrd» «  ftatr  SBtft 
p.  Seele  an  ftatt  @ecte  &c  gofr 
Jfer  auf  Den      a*t  bat  /  tvirb  tt  feicbt 

?,SftS^«3f!!mfrcfen-  «»flnöaiä 
untertvetlen  girier  aufraffen  nwben/ 

X,  hf;^49;       bie  Metrie  an  ftatt 

an  ftatt  Die 
avatew/  baröon  bie  au^behnenbc 
rafft  frerrityret  &c4 


3te 


Steuer  \\kt  Ut  »orneljm* 

«fc&bergUrobe.  Oberfcbäblieb/  *jj 

Wm  2lb0ruitb  ber  *£rWttb*rf£  in  btt  Maie- 
ric zu  ;nt)tr9}atur/  *4' 

2U>rfcfetuwg  ber  C^tcre.  2Ba*  ibre  €rf Snbt* 
ni§nufcet7  3af 

äbfcbet».  SBaflerjufagenbaf/  14? 

2lbjid?tert.  SLBaiutnb  vom  ©ftttlicben  gebanbrlt 
wirb/  3  90.  <2Bann  man  f?<  batwr  ausgeben  f an  / 
39».  SBiemanfteanwetfet/  «9* 

Zte&itltcbüetfc.  2Bte  fte  JUt'bm'3  crfl5ret  /  10« 
wie  fie  beurteilet  Wieb/  53 

2te&nitctje  jDtnge.  gBieforeUnmaaliebfeitinbet 
<2ßt  it  ju  erwetfen/  2  o  8 .  ;2ß  1 1  fie  n  tebt  ju  mitfbrau* 
eben/  209  Stufen  w>nDte|er£ebre/  tu 

2te&rtli<&ee  t>er  Xtermwifft.  SDDte  e<  ben  (ftten* 
fc&en  unD  gieren  untertrieben/  326.  2Bor# 
innen  e$be|ter>et/  11 7 

Xenberungett  in  b  er  tX> elt.  2Ba$  fte  naeb  (tefc  S"- 
ben/  >9* 

AfFeäen.  (Srflärung/  1 44- suwelcbem  Steile  Der 
(Seele  (tegeb&ren/ 144-  auf  wie  t>ie(erlep2lrt  man 
fte  er  wegen  f  an/  1 46. 3Bie  fte  Der  Autor  er  fläret/ 
147.  ob  fte  adejeit  ©daueret;  hervorbringen , 
154. Ob  man  fie  tum  guten  gweef  Uncfen  Fan/ 
154.  SÖSie  weit  man  fte  @ö$$  beplegeit  (an/ 
41 8. 

JÄlgebr*.  9?ufcen  in  <£r  f  5  nDtni§  Dellien/  if» 

9\r  5  ails*. 
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»egtfler. 


allgemeine  *£rfc$nbtm'0.  3b«  Urfae&e/  3 1« 
2öte  Der  £eib  Die  Daju  gebflrfge  2B5rter  ben>or# 
-bringet/  311 

allgemeine  ttf4r&etten.  SSBann  fie  buncf el  finö/ 

2Ulm«cfet:  <£<Dttee.  Ob  i&r  bte  Uiimoglic&Feit 
j  wc  per  ä&nUcber  2)mge  in  einer  2Beft  nac&tbetlig/ 

207 

2Utea.  Ob  man  e t  in  ber  $&tfo|bpbie  fcblecbter 
®ing$  Bewerfen  foll/  iff 

jintloghm  raiionis.    OBorittttett  eö  btftef)f t  /  II?. 

.  2ßte  ctf  bep  ^enfc^en  unb  gieren  unterfc&ieben  / 

316 

2l«la|?  $t>  Den  freien  ^4ttMimaen.  9)nfcen  Die« 
ferSebre/  154,  Ober  Die Steppeit  aufbebet/ 

198 

jAnthropomurpkifmHL  ^rrtbomer/fo  bajugebören/ 
•  i77.3i7«>74-39o.j9a.4i8.  2Bie  er  juöermei* 

Den/  424 
4p**,  &efen  Urfprung/  329.  2Baöereigent* 

lic&tft/  33i.  2ßie  er  unter  fc&ieben/  i4r 
Anhiuaonic*.  S33aö  e$  föt  eine  2Btfienfe&afft  ftp/ 

48 

Arcbimedti.  SDeffen  M  unD  Sluffmercf fatnfeö  / 

8fi 

Anfinge»*.  $a$a$fteetgentltc&ifi/  2* 

Arsmuemettiea,    $f)t®ttmbj  84 

2ltl?eiflcrt,  2ßa$  man  bei)  ibnen  <u  wieberlegen 
bot/  unDn>iee<anjufangen/i7.  SBer  tütcDer  Re 
wen  ig  augrit&tet/ 1 8  <s,  %ßit  man  mit  ibnen  difpu  - 

circa 
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«renfoll/ 173.  3&r#aupt#©runbuttbibrci>ot> 
nebmfte  <S5fce /  173.  einfältige  «Wattier  fteju 
ttieberlegen/  3  5  3 .  ob  jte  Vermöge  Der  Sltbeijt  wp 
leben  b5rffen/n>ie  pe  wollen/  3<4.  SBerben  toicber» 
I«0«t/j9  i.wer  tbnett  bep  bemUrfprunge  bet  SOBelt 
t>a$2Bortret)tt/  404.  Ob  fte  öonbernatötiicbfn 
<23erbinblic&Feit  frep  liBb/42^  Ob  fte  in  gtmei* 
nem  SBefen  $u  butbeti  /  4*7 
2fcbeißerey.  SSBattn  ed  fcpablicb/  ieut beren  Der* 
&3c&tf  g  ju  machen  /  276. 2Bie  fe&t  ber  Autor  ba* 

gegen  tfr/  38? 
2teotm(!ett.  2GBte  weit  ibre  ©rönbe  »om  Suf am» 

menbangeber  Materie  iugebrauc&en/  242.  Un* 

grunb  ibrer  £epre/  25  <> 

2toffrnercfjam£ett.  Gimpel  baeon/  86 
2ltigertbh*cr.  23ebeutungbe$2Borte7  246 
2tufler  tme.  2Barum  man  bawn  einen  beut  fielen 

ioegriff  j\icbet/  20 
2twött^mc.  Slnmercfungenba&on/  4? 
^*/*r.  2ßieerfßr@0«ei€bre/  Sleltgionunö 

^Ugenb  interesfiret/  i.3f4. 378. 379«  380.38  r. 

382. 384. 2lrt feine« Sortrage*/  a.2Ba$erfur 
ei  n  Üiecpt  f  n  Sefung  feinet  (Scprifften  pr*tendiret/ 
3.  176.  SBieetftbm  aecordiret  worben  /  j.be* 
fcpn>eret  fiep  fiber  feine  geinbe/  3 .  ©ein  93orpaa 
ben  bep  bem  begriffe/ 1  *.  SBarum  er  in  SDieber« 
legong  anberer  bebutfamer  roorDen/  14.  S83aä  f«« 
ne^bilofopbieffir  einen  Q3or$ug  bat/  18.  @ciB 
3»ecf  in  ber  ^>t>t(ofopb<e  ^  45«  SBie  er  geartet/ 
4f.  SEBorauf  er  bep  ber  ^bilofoppiefiepet/  72. 

bat 
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ftatmtt  imentionöberalJgefc&rieben  /  61.  tyxobt 
feiner  2Müigfeit/i  20.  #aupt2lbfic&t  bepm  Studi- 
ren/ 1 26.  (Sorgfalt  bep  ^eurt^ettung  Der  2B8r# 

ter/  65.    ©etHe  Intention  in  Der  Metiphyfick, 

rjo.  2B«crS02i§öfrrt3nt)m^u  mpüten  ge# 
fucfet/  £e|fenS5ebutfamftit/  170.17t. 
173*  Sofien ,2lbficbtbepDer£ff)ret>on  DerSOßeff/ 
17J.  wir  bebutfam«  ficb,  fo  ßrweifung  Der 
ren t>oti  ^O^auftgefÖbret/  28o.£)cfien  $e« 
butfmnFeitfiberbaupt/  226.235.274.  Steffen 
9$illigf  ttt/  £74  wie  weit  er  ficb,  anDern  tccommo- 
ditet/  208.  wie  feine  iebrenbeföaffen/  3 j .  3 f. 
SBarumbman  feine  ©<#rffften  unrecht  autfgele* 
0er/  265.  wie  er  anderer  «Ölepnungenerweget/ 
a7<5.5ib|lc^t  in  Diefen  2lHmertfungen/283.warura 
erDte€inwörffelebh«|ftt>or(rellet/  28p.  2lbfl$t 
bep  feinen  ©cbrifftcn/  294-  295.  warum  erju 
controveniren  Peine  üuft  bat  /  3  itf.  Reffen  €iffer 
för  t>ie  DJeligion/  34 1 . 21  bftc&t  bep  Der  Thcologi» 
naturali.  542.  bfllt  Die  (Sinwörfftju flute/  359. 
entfc&ulDigetftcb,  wegen  feiner  <2BieDerfacper/373. 
SEßarum  er  ftc|>  nid)t  in  Die  Theologie  menget/ 
385.  2>ocb  aber  Die  Sfbren  Der  @totte&@elebrtea 
betietiget/387.2ßie  er  ficb.  in  feinem(§c&rantfen 
1)3(1/  388.<2Barum  erauff  Die  idealiftenrefleäi- 
ret/  389.  2ßie  febr  er  gegen  Die  Sltpetfterep  i|r/ 
389.  ^ßie  er  Die  FatalitSt  aufgebet/  &i.(233ai  I 
er  »on@öttlebret/  4*  f.  SBarumernic&tmefrr 

controveniren  Will/  4*8. 
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Xutnnft.  SftrtörunD/  unDibreSSefc&affen» 
'  bett/  46 
Gegebenheiten  t>ern«tur.  Ob  fle  ©emifjbett 
b  aben  /  1 8  6. 2Bie  fte  jur  £ßß  r  cf  1 i  cb  f  c  i 1  gelange «/ 
i89.Dcdcnpen^öoneinanDer/  191 
ÄegtcrDc.  SSBie  Die  gegenroartige  t>urcb  Die  Der« 
gange  n  e  »er  tiarcftroivD/  14» 

begriffe.  SEBtc  Die  allgemeinen  in  Der  9?atur  De* 
Swenftyenftecfen/  14.  allgemeine  <£rirmeiung  Da« 
»oti/  f  7.  Sßofie  Der  Autor  ber  nimmer/  78.  »a* 
allgemeine ffirförunDbaben/  88.  iHQit  Dicallge* 
ineine  ju  gebrauchen/  1 29-  tvie  (te  beroor  gebracht 
werDen/  309.  gßjemanfic(>  in  Der  Phyfickbet> 
Dem  crflen  in  aebt  $u  nehmen  hat;  2 1 ? 

ÄefcfrulDtcjiwgert.  Sßaö  gar  $u  bunDte  au* r ich« 
ten/  387 
»effcÄObDe(fen2Bal)IDie8repbeit  binDert/  36* 
23efie  XPelt.  SfrrigeriBegrilfDaton/  4°9 
Äcrccguttg.   SSBie  Darinnen  alle*  »on  @£>^ 

dependiret/  232 

»ewegwttg  im  Jtcibe.  <2Barum  fte  mit  Dem 
SBiUeii  Der  ©eele  gleich  Da  tft/  284 

25 tbel.  Sßarum  man  fle  »on  2Bie Der fpr u chen  be# 
frepet /  383.  ibrQ)oriug»or  unDern^cbrifften/ 
3 88.  Ob  ihre  S33 ar h e i t  unter  u nß  C ur cb  20  unDer  # 
»ereferaufj  bezeuget  roerDen/  397 

25^fe«.  2öie  Der  genfer}  Daran  Sßoblgtfalle« 
gewinnet/  135.  53egrijfDat)on/  137*  'SBarum 
e*  »erbeut/  137»  SBBarum  «*  f4>n>er  fSU 

let  einen  Dawn  abwiegen  /  14  *.      man  einen 
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Djimmi  abhält/  143.  SEBt'eeö  entfprt'nget  unDob 
e$  @ö^jUiulaffenbefct)ro|Tfn/407. 408,40p. 
4Z>b  «S  in  Der  bellen  <2Beit  einen  ^Magjiiibrt/  409, 
Söarumetf  ©0$$  julmjet/  409.410, 41 1.  toit 
et  t$  jum  bellen  roenDet  /  411.  Ob  (6  ein  Littel 
jum^utenju  nennen/  41 1 

CAntfim.  (£{(ne  Q3erDienfte  /  92 
Camfimter.  SSBie  fie  t>on  Der  OSermengung 
©OtteS  unD  Der  9?atur  jubefrepen/  26p 
2Bober  er  entliehet/  49 

CertmonitXl.    2fr)r@tUnD/  yj 

Ccremomcihl\im\i.  ®runD/  98 
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